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Allgemeine Hinweise
A Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerats die-
se Originalbetriebsanleitung und die beiliegenden Si-
cherheitshinweise. Handeln Sie danach.

Bewahren Sie beide Hefte fur spateren Gebrauch oder fiir Nach-
besitzer auf.
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Benutzergruppen
Diese Anleitung ist fiir die Benutzergruppen normale Nutzer und
Supervisor vorgesehen.
Jedem Benutzer kénnen tber den Touchscreen des Gerats Be-
rechtigungen fur verschiedene Geratefunktionen erteilt oder ver-
weigert werden.
Alle Beschreibungen in dieser Anleitung beziehen sich auf die im
Gerat vorgeschlagenen Grundeinstellungen fir die jeweilige Be-
nutzergruppe.

Wichtiger Hinweis zum Inhalt dieser
Betriebsanleitung

Diese Betriebsanleitung beschreibt die Hardwarekomponenten
des Geréats.

Der Schwerpunkt liegt dabei auf Fragen zum manuellen Betrieb,
der Pflege und Wartung sowie der Fehlersuche.

Hinweis

Die Softwarefunktionen werden in einer gesonderten Betriebsan-
leitung beschrieben.

Diese Softwareanleitung finden Sie im Hilfebereich des Bedie-
nerinterfaces und online unter

www.karcher.com

Diese Scheuersaugmaschine wird zur autonomen Nassreinigung
von ebenen Bdden eingesetzt.

Das Gerat folgt dabei, unabhéngig von Bedienereingriffen, vor-

her erlernten Reinigungsaufgaben.

Die Steuerung erfolgt dabei tiber eine Software, die tber umfang-
reiche Sensorik ihre Umwelt wahrnimmt und das Fahrverhalten

der jeweiligen Situation anpasst.

Diese Scheuersaugmaschine kann auch zum manuellen Reini-

gen verwendet werden.

N

BestimmungsgemaRe Verwendung

Dieses Gerat st fur den gewerblichen und industriellen Gebrauch

geeignet, z. B. in Fabriken, im Lager und Logistikbereich oder in

grof3en Veranstaltungsraumen. Verwenden Sie dieses Gerat

ausschlieBlich gemaf den Angaben in dieser Betriebsanleitung.

e Das Gerat darf nur zum Reinigen von feuchtigkeitsunempfind-
lichen und polierunempfindlichen glatten Béden verwendet
werden.

e Dieses Gerét ist zur Verwendung in Innenrdumen bestimmt.

e Dieses Gerat ist nur zum Einsatz in trockenen Bereichen ge-
eignet.

e Der Einsatztemperaturbereich liegt zwischen +5 °C und +40
°C.

e Das Gerat ist nicht geeignet zur Reinigung gefrorener Béden
(z. B. in Kihlh&usern).

e Das Gerat ist geeignet fiir eine maximale Wasserhhe von 1
cm. Nicht in einen Bereich fahren, wenn die Gefahr besteht,
dass die maximale Wasserhohe uberschritten wird.

e Bei der Verwendung von Ladegeraten oder Batterien dirfen
nur die in der Betriebsanleitung zugelassenen Komponenten
verwendet werden. Eine abweichende Kombination muss
vom Ladegerat- und/ oder Batterielieferant verantwortlich be-
statigt sein.

e Das Gerat ist nicht bestimmt fiir die Reinigung 6ffentlicher Ver-
kehrswege.

e Das Gerét darf nicht auf druckempfindlichen Boden eingesetzt
werden. Zulassige Flachenbelastung des Bodens beriicksich-
tigen. Die Flachenbelastung durch das Gerat ist in den techni-
schen Daten angegeben.

e Das Gerat ist nicht fiir den Einsatz in explosionsgefahrdeten
Umgebungen geeignet.

e Das Gerat ist fir den Betrieb auf Flachen mit einer maximalen
Steigung zugelassen (siehe “Technische Daten”).

Sicherheitshinweise

Lesen und beachten Sie vor der ersten Benutzung des Gerates
diese Betriebsanleitung und die vollstdndige Betriebsanleitung
(im Display des Gerats) und handeln Sie danach.

e Betreiben Sie das Gerat nur, wenn der Deckel, alle Klappen,
Tiren und die Schutztiir geschlossen sind.

e Drlcken Sie zur sofortigen AufRerbetriebnahme im Notfall den
Not-Halt-Taster.

e Betreiben Sie das Gerat nur auf Flachen, die die maximal zu-
gelassene Steigung (siehe “Technische Daten”) nicht Gber-
schreiten.

e Bringen sie wahrend des Dockingvorgangs keine Korperteile
zwischen die Docking-Station und das Gerat.

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

e Hinweis auf eine moéglicherweise geféhrliche Situation, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod flihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
leichten Verletzungen flihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
Sachschéden fiihren kann.

Personliche Schutzausriistung

AN VORSICHT
e Tragen Sie bei Arbeiten am Gerét geeignete Handschuhe.

Deutsch



Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR

e Erstickungsgefahr. Halten Sie Verpackungsfolien von Kindern
fern.

&N WARNUNG

e Verwenden Sie das Gerét nur bestimmungsgemal3. Bertick-
sichtigen Sie die értlichen Gegebenheiten und achten Sie beim
Arbeiten mit dem Gerét auf Dritte, insbesondere Kinder.

e Das Gerdét ist nicht dafiir bestimmt, durch Personen mit einge-
schrénkten physischen, sensorischen oder geistigen Fahigkei-
ten oder mangels Erfahrung und / oder mangels Wissen
benutzt zu werden.

e Nur Personen, die in der Handhabung des Geréts unterwiesen
sind oder ihre Fahigkeiten zur Bedienung nachgewiesen haben
und ausdriicklich mit der Benutzung beauftragt sind, diirfen das
Gerét benutzen.

e Kinder diirfen das Gerét nicht betreiben.

e Beaufsichtigen Sie Kinder, um sicherzustellen, dass sie nicht
mit dem Gerét spielen.

e Halten Sie Kinder und unauthorisierte Personen vom Gerét
fern.

AN VORSICHT

e Sicherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz. Verdndern oder
umgehen Sie niemals Sicherheitseinrichtungen.

&N WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Tankdeckel und Schutztiire!

Verletzungsgefahr der Gliedmal3en und des Kopfes durch uner-

wartetes Zuklappen von Tankdeckel und Schutztiire.

Beim Offnen und SchlieBen von Tankdeckel und Schutztiiren

GliedmalRen und Kopf nicht in den Gefahrenbereich bringen.

Stromschlaggefahr

A GEFAHR

e Die angegebene Spannung auf dem Typenschild muss mit der
Spannung der Stromquelle (ibereinstimmen.

e Fassen Sie Netzstecker und Steckdose niemals mit feuchten
Hénden an.

e Schliel3en Sie Schutzklasse | - Geréate nur an ordnungsgemal
geerdete Stromquellen an.

e Aus Sicherheitsgriinden empfehlen wir das Gerét grundsétzlich
nur iber einen Fehlerstromschutzschalter (maximal 30 mA) zu
betreiben.

&N WARNUNG

e Schalten Sie das Gerét bei Undichtigkeiten sofort aus.

e Schalten Sie das Geréat bei Schaumbildung oder Fliissigkeits-
austritt sofort aus und ziehen Sie den Netzstecker der Docking-
station oder des Ladegeréts.

e Stellen Sie vor jeder Verwendung des Geréts sicher, dass die
Netzanschlussleitung mit Netzstecker nicht beschadigt ist.
Wenn die Netzanschlussleitung beschédigt ist, muss sie unver-
zliglich durch den Hersteller, den autorisierten
Kundendienst oder von einer Elektro-Fachkraft ersetzt werden,
um jegliche Gefahr zu vermeiden.

e Verletzen oder beschadigen Sie die Netzanschluss- und Ver-
ldngerungsleitung nicht durch Uberfahren, Quetschen, Zerren
oder dergleichen. Schiitzen Sie die Netzanschlussleitung vor
Hitze, Ol und scharfen Kanten.

e Verwenden Sie nur die vom Hersteller vorgeschriebene Netz-
anschlussleitung, dies gilt auch bei Ersatz der Leitung. Bestell-
Nr. und Type siehe Betriebsanleitung.

e Lassen Sie die Netzanschlussleitung nicht mit rotierenden
Bilirsten in Kontakt kommen.

e Ersetzen Sie Kupplungen an der Netzanschluss- oder Verlan-
gerungsleitung nur durch solche mit gleichem Spritzwasser-
schutz und gleicher mechanischer Festigkeit.

Deutsch

Betrieb

A GEFAHR

e Uberpriifen Sie das Gerét vor der Inbetriebnahme wie im Kapi-
tel “Gerét (iberpriifen” beschrieben.

e Halten Sie die Regeln fiir den autonomen Betrieb ein, wie im
Kapitel “Regeln fiir den autonomen Betrieb” beschrieben.

e Beachten Sie beim Einsatz des Geréts in Gefahrbereichen
(z. B. Tankstellen) die entsprechenden Sicherheitsvorschriften.

e Der Betrieb in explosionsgefdhrdeten Bereichen ist untersagt.

e Verspriihen und saugen Sie niemals explosive Fliissigkeiten,
brennbare Gase, explosive Stdube sowie unverdiinnte Sduren
und Lésungsmittel auf. Dazu zéhlen Benzin, Farbverdiinner
oder Heizél, die durch Verwirbelung mit der Saugluft explosive
Démpfe oder Gemische bilden kénnen, ferner Aceton, unver-
diinnte Sduren und Lésungsmittel, da sie die am Gerét verwen-
deten Materialien angreifen.

e Saugen Sie keine brennbaren oder glimmenden Gegensténde
auf.

&N WARNUNG

e Saugen Sie weder Menschen noch Tiere mit dem Gerét ab.

e Setzen Sie das Geriét nicht auf rutschigen Béden ein.

e Uberschreiten Sie auf schrégen Fléchen nicht den in der Be-
triebsanleitung angegebenen Wert fiir den Neigungswinkel zur
Seite und in Fahrtrichtung.

e Tragen Sie eng anliegende Kleidung um nicht von rotierenden
Teilen erfasst zu werden (keine Krawatte, keine langen weiten
Rock u.s.w.).

A& VORSICHT

e Benutzer miissen angemessen in die Benutzung des Geréts
eingewiesen sein.

e Priifen Sie das Geréat und das Zubehér, insbesondere Netzan-
schlussleitung und Verldngerungskabel, vor jedem Betrieb auf
ordnungsgeméRen Zustand und Betriebssicherheit. Ziehen Sie
bei Beschéadigung den Netzstecker und verwenden Sie das Ge-
rét nicht.

e Transportieren Sie keine Passagiere mit dem Gerét.

o Offnen Sie die Haube nicht bei laufendem Motor.

e Das Gerét eignet sich nicht fiir die Absaugung gesundheits-
schédlicher Stéube.

ACHTUNG

e Betreiben Sie das Gerét nicht bei Temperaturen unter 0 °C.

e Das Gerdét ist kein Staubsauger. Saugen Sie nicht mehr Fliis-
sigkeit auf, als Sie verspriiht haben. Verwenden Sie das Gerét
nicht zum Aufsaugen von trockenem Schmutz.

e Das Gerét ist nur fiir die in der Betriebsanleitung ausgewiese-
nen Beldge geeignet.

e Das Gerdét ist fiir feuchten bis nassen Boden bis 1 cm Wasser-
héhe geeignet. Fahren Sie nicht in Bereiche, in denen die Was-
serhéhe von 1 cm Uberschritten wird.

e Beachten Sie bei der Entsorgung des Schmutzwassers sowie
der Lauge die gesetzlichen Vorschriften.

e Setzen Sie das Gerét nicht im AuBBenbereich ein.

Betrieb mit Reinigungsmittel

A VORSICHT e Bewahren Sie Reinigungsmittel fiir Kinder un-
zugdnglich auf. e Setzen Sie die empfohlenen Reinigungsmittel
nicht unverdiinnt ein. Die Produkte sind betriebssicher, da sie
keine Séuren, Laugen oder umweltschéddigende Stoffe enthalten.
Bei Beriihrung von Reinigungsmitteln mit den Augen, spiilen Sie
diese sofort griindlich mit Wasser aus und suchen Sie, wie auch
beim Verschlucken von Reinigungsmitteln, sofort einen Arzt auf.
e Verwenden Sie nur die vom Hersteller empfohlenen Reini-
gungsmittel und beachten Sie die Anwendungs-, Entsorgungs-
und Warnhinweise der Reinigungsmittelhersteller.



Batterie
In diesem Gerét sind Lithium-lonen Batterien eingebaut. Diese
unterliegen besonderen Kriterien. Der Ausbau und Einbau sowie
Prifung defekter Batterien diirfen nur durch den Karcher-Kun-
dendienst oder eine Fachkraft erfolgen.
Hinweise zu Lagerung und Transport erhalten Sie von Ihrem Kar-
cher-Kundendienst.
A GEFAHR
Umbauten und Verdnderungen am Gerét sind nicht erlaubt.
Sie dlirfen den Akku nicht 6ffnen, es besteht die Gefahr eines
Kurzschlusses. Zusétzlich kbnnen reizende Dampfe oder dtzen-
de Fliissigkeiten austreten.
Setzen Sie den Akku keiner starker Sonneneinstrahlung, Hitze
sowie Feuer aus. Es besteht Explosionsgefahr.
Betreiben Sie das Ladegerét nicht in explosionsgefdhrdeter Um-
gebung.
Benutzen Sie das Ladegerét nicht in verschmutztem oder nas-
sem Zustand.
Sorgen Sie fiir ausreichende Beliiftung wahrend des Ladevor-
gangs.
Explosionsgefahr. In der Ndhe einer Batterie oder in einem Bat-
terieladeraum diirfen Sie nicht mit einer offenen Flamme hantie-
ren, Funken erzeugen oder rauchen.
Explosionsgefahr. Legen Sie keine Werkzeuge oder Ahnliches
auf die Batterie, d.h. auf Endpole und Zellenverbinder.
&N WARNUNG
Kontrollieren Sie vor jeder Benutzung das Gerét und das Netzka-
bel auf Beschédigung. Verwenden Sie beschédigte Geréte nicht
mehr und lassen Sie beschédigte Teile nur von Fachpersonal in-
stand setzen.
Halten Sie Kinder von Batterien und Ladegerét fern.
Laden Sie keine beschédigten Batterien auf. Lassen Sie beschéa-
digte Batterien durch den Kércher-Kundendienst ersetzen.
Werfen Sie eine defekte Batterie nicht in den Hausmdill. Informie-
ren Sie den Karcher-Kundendienst.
Vermeiden Sie den Kontakt mit aus defekten Akkus austretender
Fliissigkeit. Splilen Sie bei zufélligem Kontakt die Fliissigkeit mit
Wasser ab. Bei einem Kontakt mit den Augen konsultieren Sie
zusétzlich einen Arzt.
AN VORSICHT
Beachten Sie unbedingt diese Betriebsanleitung. Beachten Sie
die Empfehlungen des Gesetzgebers im Umgang mit Batterien.
Die Netzspannung muss mit der auf dem Typenschild des Geréts
angegebenen Spannung lbereinstimmen.
Betreiben Sie den Akku nur mit diesem Gerét. Es ist verboten
und geféhrlich, ihn fiir andere Zwecke einzusetzen.

Gerate mit rotierenden Biirsten

&N VORSICHT

e Ungeeignete Blirsten gefdhrden Ihre Sicherheit. Verwenden
Sie nur die mit dem Gerét gelieferten oder die in der Betriebs-
anleitung empfohlenen Biirsten.

Pflege und Wartung

AN WARNUNG

e Vor Reinigung, Wartung, dem Austausch von Teilen und der
Umstellung auf eine andere Funktion, miissen Sie das Gerét
ausschalten. Ziehen Sie bei netzbetriebenen Geréten den
Netzstecker. Ziehen Sie bei batteriebetriebenen Geréten den
Batteriestecker bzw. klemmen Sie die Batterie ab.

AN VORSICHT

e L assen Sie Reparaturarbeiten, den Einbau von Ersatzteilen
und Arbeiten an elektrischen Bauteilen nur vom autorisierten
Kundendienst durchfiihren.

e [ assen Sie Instandsetzungen nur durch zugelassene Kunden-
dienststellen oder durch Fachkréfte fiir dieses Gebiet, welche
mit allen relevanten Sicherheitsvorschriften vertraut sind,
durchfiihren.

4 Deutsch

e Bei Nassanwendung ist die Wasserstandbegrenzungseinrich-
tung im Schmutzwassertank regelméaflig zu reinigen und auf
Beschédigungen zu priifen.

ACHTUNG

e Beachten Sie die Sicherheitstiberpriifung fiir ortsverénderliche
gewerblich genutzte Geréte nach den o6rtlich geltenden Vor-
schriften

e Kurzschliisse oder andere Schéden. Reinigen Sie das Gerét
nicht mit Schlauch- oder Hochdruckwasserstrahl.

Zubehor und Ersatzteile
AN VORSICHT e Verwenden Sie nur Zubeh6r und Ersatzteile,
die vom Hersteller freigegeben sind. Original-Zubehér und Origi-
nal-Ersatzteile bieten die Gewébhr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Geréts.

Transport
AN VORSICHT
e Setzen Sie vor dem Transport den Motor still. Befestigen Sie
das Gerét unter Berlicksichtigung des Gewichts, siehe Kapitel
Technische Daten in der Betriebsanleitung.

Sicherheitseinrichtungen
&N VORSICHT
Fehlende oder verdnderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen Ilhrem Schutz.
Veréndern oder umgehen Sie niemals Sicherheitseinrichtungen.
Hinweis
Die Sicherheitsfunktionen des Geréts sind bei fehlender Netz-
werkverbindung nicht beeintréchtigt.

Bedienerschutzeinrichtungen
Das Gerat ist mit einer Schutztiir und Not-Halt-Tastern ausge-
stattet.
Ein Bediener darf sich im autonomen Betrieb NICHT auf dem Ge-
rat aufhalten! Ausgenommen ist das automatische Docking im
manuellen Betrieb.
&N WARNUNG
Verletzungsgefahr durch fahrendes Gerét
Im manuellen Betrieb besteht die Gefahr, dass der Bediener
durch sich bewegende Geréteteile oder umstehende Gegenstan-
de verletzt wird.
Bei Aufenthalt im fahrenden Gerét, keine Kérperteile aus dem
Gerét halten.
Das Gerat darf nur betrieben werden, wenn der Deckel, die Ge-
ratetir und alle Klappen geschlossen sind. Im autonomen Be-
trieb muss die Schutztlir geschlossen sein.

Not -Halt-Taster
Wird der Not-Halt-Taster gedriickt, werden alle Geratefunktionen
sofort stillgesetzt.
ACHTUNG
Verletzungsgefahr durch elektrischen Strom
Der Not-Halt-Taster schaltet das Gerét nicht aus oder trennt die
elektrischen Verbindungen.

Sicherheitsschalter
Wird bei autonomem Betrieb die Schutztir getffnet, bleibt das
Gerat stehen.
Im autonomen Betrieb I0st die Betatigung der Pausefunktion
(Pausenknopf an der Riickseite des Gerats oder im Display) eine
Betriebspause von 10 Sekunden aus.

Abstandssensor
Die Abstandssensoren erkennen Hindernisse und veranlassen
das Geréat die Hindernisse zu umfahren. Die Abstandssensoren
entsprechen der Laser-Schutzklasse 1 nach IEC 60825-1:2014.

Optischer Sensor
Die optischen Sensoren erkennen Hindernisse und veranlassen
das Gerat die Hindernisse zu umfahren. Die Optischen Sensoren
entsprechen der Laser-Schutzklasse 1 nach IEC 60825-1:2014.



Docking-Station
Die Docking-Station ist fir den gewerblichen und industriellen
Gebrauch geeignet, z. B. in Fabriken, im Lager und Logistikbe-
reich oder in groRen Veranstaltungsraumen.
&N WARNUNG
Benutzer miissen angemessen in die Benutzung der Docking-
Station eingewiesen sein.
Verwenden Sie die Docking-Station nur in trockenen Bereichen.
Ziehen Sie den Netzstecker der Docking -Station vor Wartungs-
arbeiten aus der Steckdose.
Verhindern Sie, dass das Netzkabel der Docking-Station mit den
rotierenden Blirsten des Bodenreinigers in Bertihrung kommt.
AN VORSICHT
Verwenden Sie die Docking-Station nur in Innenrdumen
Lagern Sie die Docking-Station nur in Innenrdumen.

Symbole Warnhinweise
Beachten Sie beim Umgang mit Batterien folgende Warnhinwei-

Hinweise in der Gebrauchsanweisung der Batterie
und auf der Batterie sowie in dieser Betriebsanleitung
beachten.

Augenschutz tragen.

Kinder von Saure und Batterie fernhalten.

Explosionsgefahr

Feuer, Funken, offenes Licht und Rauchen verboten.

Veratzungsgefahr

Erste Hilfe.

Warnhinweis

Entsorgung

Batterie nicht in die Mulltonne werfen.

Hp>LIPOP G

Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bitte Verpa-
ckungen umweltgerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate enthalten wertvolle re-
cyclebare Materialien und oft Bestandteile wie Batterien, Ak-
™= kus oder O, die bei falschem Umgang oder falscher
Entsorgung eine potenzielle Gefahr fiir die menschliche Gesund-
heit und die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
3en Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerate dirfen
nicht mit dem Hausmdiill entsorgt werden.

&
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Karcher-Reinigungsmittel sind abscheidefreundlich (ASF). Das

bedeutet, dass die Funktion eines Olabscheiders nicht behindert
wird. Eine Liste mit empfohlenen Reinigungsmitteln istim Kapitel
Zubehér und Ersatzteile aufgefiihrt.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie unter:
www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehdr und Original-Ersatzteile verwenden, sie
bieten die Gewahr fiir einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerats.

Informationen Uber Zubehor und Ersatzteile finden Sie unter
www.kaercher.com.



Gerateuibersicht

(® Servicebay Ubersicht Bedienerplatz (im manuellen
@) Taster fiir Fahrtrichtung und Hupe Betrieb)

(® Bildschirm (Touchscreen)

@ Not-Halt-Taster vorne

(® Lenkrad

® Fahrpedal

@ Schutztir

Fahrersitz

(® LiDAR

Lichtelement (Beleuchtung)

@) Kameras

@ Dock (Verbindung zur Dockingstation)

@3 Seitenbesen (nur Variante BR)

Seitliche Geratetiir (siehe Detailbeschreibung)
(@ Reinigungskopf (BR / BD, je nach Variante)
Saugbalken

(@ Schutzabdeckung (Turen) Saugbalken
Einfall6ffnung Frischwasser und Beflllsystem
Nothalt-Taster hinten

@) Rundumkennleuchte

@) Ablasséffnung Frischwassertank

@) Saugschlauch (angeschlossen an Saugbalken)
@) Recovery-Lippe fiir Rlickwartsfahrten

@ Not-Halt-Taster Vorne

@) Touchscreen

(® Schaltergruppe (siehe folgende Beschreibung)
@ Fahrersitz

() Schutztir

®) Fahrpedal

(@ Lenkrad

Sitzverstellung

6 Deutsch



Schaltergruppe

(™ Ein-/ Ausschalter

@ Hupe
(® Fahrtrichtungsschalter (Vorwarts / Rickwarts)

Batterie laden
Bei Betrieb mit einer Docking-Station wird die Batterie automa-
tisch aufgeladen.
Ohne Docking-Station:
1. Die seitliche Geratelre 6ffnen.

@ Netzbuchse
@) Ladekabel (in der seitlichen Geratetiire)

a Das Ladekabel aus dem Fach nehmen.
b Gestecktes, internes Kabel an der Netzbuchse ausstecken.
¢ Das Ladekabel in die Netzbuchse stecken.

2. Den Netzstecker des Ladekabels in eine Steckdose einste-
cken.
Der Ladevorgang erfolgt automatisch.
Der Ladezustand wird am Touchscreen angezeigt.
Das Gerat kann wahrend des Ladevorgangs nicht verwendet
werden.
Bei vollstandig entladener Batterie dauert der Ladevorgang
ungefahr 5 Stunden.

3. Nach Ende des Ladevorgangs den Netzstecker aus der Steck-
dose ziehen.

4. Das interne Kabel wieder einstecken.

5. Das Netzkabel im Geratefach verstauen oder das Netzkabel
ausstecken.

Deutsch

Betriebsanleitung herunterladen

Nach der Inbetriebnahme kann die Betriebsanleitung des Gerats

auf dem Touchscreen angezeigt werden. Wird die Betriebsanlei-

tung zusatzlich auf ein Smartphone heruntergeladen, kénnen die

Bedienschritte parallel zur Bedienung nachgelesen werden.

1. Den folgenden Code auf dem Smartphone einscannen und
den Anweisungen zum Herunterladen der Betriebsanleitung
folgen.

Frischwasser einfiillen
Bei Betrieb mit einer Docking-Station wird der Frischwassertank
automatisch befullt.
Ohne Docking-Station kann der Frischwassertank auf zwei Arten
befillt werden:

Ohne Docking-Station, mit Befiillsystem
1. Den Wasserschlauch am Anschlussstutzen des Befilllsys-
tems anschlieRen (maximale Wassertemperatur 50 °C).
2. Den Wasserzulauf offnen.
3. Das Gerat iberwachen, die Fillautomatik unterbricht den
Wasserzulauf, wenn der Frischwassertank voll ist.
4. Den Wasserzulauf schlief3en.
5. Den Wasserschlauch entfernen.

Ohne Docking-Station, ohne Befiillsystem
1. Den Wasserzulaufschlauch in die Einfiilléffnung neben dem
Beflillsystem stecken. Maximale Wassertemperatur 50 °C be-
achten!
2. Den Wasserzulauf 6ffnen.
3. Den Fillstand beobachten und den Wasserzulauf abstellen,
wenn der Tank voll ist.

Reinigungsmittelkanister in Dosiereinrichtung einsetzen
Dem Frischwasser wird auf dem Weg zum Reinigungskopf durch
eine Dosiereinrichtung Reinigungsmittel zugegeben.

Hinweis

Bei leerem Frischwassertank oder Reinigungsmittelkanister wird

die Zudosierung des Reinigungsmittels abgestellt.

1. Seitliche Geratetir 6ffnen.

2. Deckel vom Reinigungskanister abnehmen.

3. Die Sauglanze der Dosiereinrichtung in die Offnung des Ka-
nisters stecken.

4. Den Kanister mit dem Reinigungsmittel in den Halter stellen.

5. Die seitliche Geratetilre schlieRen.

Saugbalken anbringen und abnehmen

Hinweis

Vor der ersten Inbetriebnahme muss der Saugbalken angebracht

werden.

Der Saugbalken kann vom Bediener gewechselt werden. Zur

Montage / Demontage die folgenden Schritte durchfiihren:

Saugbalken abnehmen

1. Saugbalken Uber die Service-Funktionen am Display auf Ent-
nahmeposition bringen.

2. Verschlusshebel der Schnellverschlisse 6ffnen.

3. Den Saugbalken vom Gerat abnehmen (dazu ziehen Sie am
Besten an einer Seite an den Giriffen).

Saugbalken anbringen

4. Saugbalken tber die Service-Funktionen am Display auf Mon-
tageposition bringen (zur leichteren Montage etwas tiefer ab-
senken, als bei der Demontage des Saugbalkens).

5. Verschlusshebel der Schnellverschlisse 6ffnen



6. Den Saugbalken ganz in die Saugbalkenaufhangung schie-
ben.

7. Die Verschlusshebel der Schnellverschliisse schlieRen.

8. Saugbalken Uber die Service-Funktion wieder anheben.

Saugbalken einstellen
Hinweis
Die Héhe des Saugbalkens ist bereits werksseitig voreingestellt.
Eventuell muss die Héhe neu eingestellt werden. Folgen Sie hier-
zu den folgenden Anweisungen.

Hohe einstellen
Mit der Hohenverstellung wird die Biegung der Sauglippen beim
Kontakt mit dem Boden beeinflusst.
Hinweis
Grundeinstellung: 3 Unterlegscheiben oberhalb, 3 Unterleg-
scheiben unterhalb des Saugbalkens.
Unebener Boden: 5 Unterlegscheiben oberhalb, 1 Unterleg-
scheibe unterhalb des Saugbalkens.
Sehr glatter Boden: 1 Unterlegscheibe oberhalb, 5 Unterleg-
scheiben unterhalb des Saugbalkens.
1. Die Mutter abschrauben.

@ Mutter
(@ Unterlegscheibe
(® Abstandsrolle mit Halter

2. Gewlnschte Anzahl an Unterlegscheiben zwischen Saugbal-
ken und Abstandsrolle legen.

3. Die restlichen Unterlegscheiben oberhalb der Abstandsrolle
anbringen.

4. Die Mutter aufschrauben und festziehen.

5. Den Vorgang an der zweiten Abstandsrolle wiederholen.

Hinweis

Beide Abstandsrollen auf die gleiche Hbhe einstellen.

8 Deutsch

Gerat uberprufen

&N WARNUNG

Unfallgefahr

Ein beschéadigtes oder defektes Geréat kann zu Unféllen wéhrend

des Betriebs fiihren.

Uberpriifen Sie das Gerét vor der Benutzung und melden Sie Be-

schéadigungen und Funktionsstérungen an die zusténdige Person

weiter.

Benutzen Sie das Gerét nicht, wenn es beschédigt ist oder Funk-

tionsstérungen aufweist.

1. Das Gerat auf Dichtheit prifen.

2. Den Not-Halt-Taster auf Funktion prifen.

3. Schutztiire auf Funktion prufen.

A GEFAHR

Unfallgefahr durch defekten Sicherheitsschalter Schutztiire

Nehmen Sie das Gerét sofort aul3er Betrieb, wenn der Sicher-

heitsschalter der Schutztiire nicht zuverldssig funktioniert.

4. Fahrpedal prifen (bleibt das Gerat zuverlassig stehen, wenn
das Fahrpedal losgelassen wird?).

5. Die Sensoren auf Verschmutzung priifen, bei Bedarf reinigen.

6. Das Gerat neu starten.

7. Die Funktion der Sensoren priifen (erkennt das Gerat Hinder-

nisse?).

Gerat einschalten

1. Die Starttaste driicken.
Das Gerat fahrt hoch.
2. Warten, bis die Log-in Anzeige auf dem Touchscreen ange-
zeigt wird.
Die ausflihrbaren Funktionen werden im Hauptmeni ange-
zeigt.
Hinweis
Die weitere Bedienung und Anwendungshinweise entnehmen
Sie bitte der separaten Softwareanleitung. Sie finden diese auf
der Detailseite des Geréts und in der Software.

Betriebsanleitung auf Touchscreen anzeigen
Die dem Gerat beigelegte Betriebsanleitung umfasst nur die Ta-
tigkeiten zur Inbetriebnahme sowie eine Stérungshilfe bei defek-
tem Touchscreen.

Die vollstédndige Betriebsanleitung sowie erklarende Videose-
quenzen kénnen nach der Inbetriebnahme des Gerats auf dem
Touchscreen aufgerufen und angezeigt werden.

Hinweis

Beachten Sie hierzu die Hinweise in der Softwareanleitung des
Geriéts.

Einstellungen

Hinweis

Alle Einstellungen und Reinigungsparameter werden in der sepa-
raten Softwareanleitung beschrieben. Bitte beachten Sie diese
bei der Nutzung des Geréts.

1. Im Hauptmenii die Schaltflache Einstellungen driicken.

Das Menu Einstellungen wird angezeigt. Wichtige Grundfunkti-
onen:

Benutzer anlegen und verwalten

Uhrzeit und Datum einstellen

Netzwerkverbindung konfigurieren

Systeminformationen (Betriebsstunden, Softwareversion, Ma-
terialnummer, Seriennummer, Updates)

Regeln fiir den autonomen Betrieb

Fir die zuverlassige und sichere Ausflihrung des autonomen Be-
triebs missen folgende Regeln eingehalten werden.

1. Den Reinigungsbereich durch Absperrungen an folgenden
Stellen begrenzen:

Absatze

Treppen

Rolltreppen, Fahrstege

Hebeblhnen




2. Keine Leitern, Geriste oder sonstige, voriibergehend vorhan-
dene Hindernisse im Reinigungsbereich aufstellen.

3. Keine Elektrokabel oder sonstige niedrige Hindernisse (bis
15 cm Hohe) im Reinigungsbereich belassen.

4. Routen fir den autonomen Betrieb nicht durch Aufziige oder
automatisch 6ffnende Tiren flhren. Aufziige und automati-
sche Turen nur im manuellen Betrieb benutzen.

5. Ausreichend Abstand zu Wasserbecken und Glasflachen hal-
ten.

6. Direkten, starken Lichteinfall (z. B. tief stehende Sonne) auf
die Sensoren vermeiden.

7. Durchqueren von starken Licht-/Schattengrenzen vermeiden.

8. In autonomen Routen nicht frontal auf Rolltore zufahren son-
dern parallel zum Tor.

9. Den Reinigungsbereich durch Warnschilder kennzeichnen
und auf nassen Boden hinweisen.

10.Im autonomen Betrieb, das Gerat nicht besteigen.

Gerateseitiges Dock (Schnittstelle zur
Dockingstation)

(™ Kommunikationsschnittstelle
(@ Frischwassereingang

(® Ladekontakte

@ Puffer

() Zentrierhilfe

(6 Schmutzwasserablass

Gebaudeanforderungen und Uberlegungen

zum Standort der Docking-Station
Das Gerat wird optional mit einer Docking-Station geliefert. Bei
der Wahl des Standorts fiir die Docking-Station sollten Sie fol-
genden Punkte bertcksichtigt werden:
e Zuganglichkeit:

Um die Docking-Station herum sollte gentigend Platz (min-
destens 4 min der Breite und 5 m in Fahrtrichtung) vorhanden
sein, damit das Gerét die Docking-Station sicher anfahren
kann.

e Zugang zu Strom und Wasser:

Der Standort der Docking-Station sollte bereits Zugang zu ei-
ner Steckdose und Frischwasser sowie zu Einrichtungen fir
die Abwasserentsorgung haben.

Der Ablauf muss bodennah sein und ein Gefélle von 1° -3° ha-
ben. Andernfalls wird eine Hebeanlage fiir das Schmutzwas-
ser bendtigt.

e Nicht fiir die Offentlichkeit zugénglich:

Die Docking-Station sollte an einem Ort platziert werden, der
furr die Offentlichkeit nicht zugénglich ist, da KIRA B 200 einige
seiner Sicherheitsfunktionen deaktivieren muss, um das An-
dockmandver durchzufiihren.

Hinweis

Das Anlernen der Dockingstation findet in der Software des Ge-
réts statt. Bitte beachten Sie dazu die separate Software-Anlei-
tung.

Deutsch

Gerit fahren
Das Gerat verfuigt Uber einen Fahrerarbeitsplatz.

1. Die Schutztir 6ffnen.

Hinweis

Die Schutztiir kann wéahrend der Fahrt gedffnet bleiben.

2. Auf dem Fahrersitz Platz nehmen (Sitzkontaktschalter).

3. Fahrersitz so einstellen, dass alle Bedienelemente bequem
erreicht werden.

4. Fahrtrichtung mit dem Fahrtrichtungswahlschalter wahlen.

5. Fahrpedal vorsichtig betatigen.

6. Zum Bremsen das Fahrpedal loslassen.

Hinweis

Die Taste der Hupe befindet sich neben dem Fahrtrichtungs-

schalter.

7. Nach der Fahrt, das Gerat an einem sicheren Ort und vor
Fremdzugriff geschitzt abstellen.

Manueller Betrieb

Im manuellen Betrieb wird das Gerat durch den Bediener iber

die zu reinigende Flache gefahren.

Hinweis

Waéhlen Sie in der Software den Meniipunkt “manuelle Reini-

gung” und folgen Sie den Anweisungen.

In einem Untermenii werden die Parameter fiir Frischwasser-

und Reinigungsmittelzugabe, sowie Blirstendrehzahl, Anpress-

druck und Absaugung eingestellt.

1. Die Schutztir 6ffnen und auf dem Fahrersitz Platz nehmen.

2. Das Gerat zum Einsatzort fahren.

3. Die gewlinschten Einstellungen fiir Wassermenge, Reini-
gungsmitteldosierung, Biirstenleistung und Saugleistung wah-
len.

4. Die bendétigten Funktionen (Absaugen, Reinigungskopf, akti-
vieren.

5. Das Gerat Uber die zu reinigende Flache fahren.

Manuelle Entleerung des Geréts an einer Docking-
Station

Im manuellen Betrieb kann das Gerat Gber eine Docking-Station
entleert werden.
Hinweis
Waéhlen Sie in der Software den Menlipunkt “Docking” und folgen
Sie den Anweisungen.
1. Das Geréat in die Naher der Docking-Station fahren.
2. Docking starten.
ACHTUNG
Beschédigungsgefahr durch falsches Anfahren der Do-
cking-Station!
Durch manuelle Anfahren der Docking-Station kann das Dock
und / oder die Docking-Station beschédigt werden.
Der Dockingvorgang darf nur automatisch durch die autonomen
Systeme des Geréts erfolgen.

Manuelle Entleerung des Geréts an einem
Entsorgungspunkt

Im manuellen Betrieb kann das Gerat an einem Entsorgungs-

punkt entleert werden.

1. Das Gerat an einen geeigneten Entsorgungspunkt (Bodenab-
lauf, den geltenden Vorschriften entsprechend) fahren.

2. Gegebenenfalls den Ablassschlauch (befindet sich in der seit-
lichen Geratetur) an der Ablasséffnung des Docks anschlie-
Ren.

3. Uber die Service-Funktion am Display die manuelle Entlee-
rung starten.

Manuelle Entleerung des Frischwassertanks
Bei Bedarf kann der Frischwassertank manuell entleert werden.
1. Das Geréat an einen geeigneten Entsorgungspunkt (Bodenab-
lauf, den geltenden Vorschriften entsprechend) fahren.
2. Verschlusskappe des Frischwassertanks (befindet sich hinten
am Gerat) aufdrehen.



Hinweis

Vorsicht beim Offnen des Frischwassertanks. Je nach Fiillstand
des Tanks, kann es zu Verunreinigungen durch herausspritzen-
des Wasser kommen.

3. Nach der Entleerung der Tanks, die Verschlusskappe wieder
fest zudrehen.

Hilfe bei Storungen

A GEFAHR

Unabsichtlich anlaufendes Geriét

Verletzungsgefahr, Stromschlag

Schalten Sie das Gerét aus, bevor Sie Arbeiten daran ausfiihren.

Ziehen Sie den Netzstecker oder trennen Sie das Gerét von der

Docking-Station .

® Das Schmutzwasser und das Frischwasser ablassen und ent-
sorgen.

® Bei Stérungen, die mit Hilfe dieser Tabelle nicht behoben wer-
den konnen, den Kundendienst rufen.

Stérungen ohne Anzeige im Display

Fehler Behebung

Das Gerit ist eingeschaltet, 1. Den Gerat neu starten.

kel oder zeigt fehlerhaft an

das Geritedisplay bleibt dun-2. KARCHER-Service verstandigen.

Das Gerit lasst sich nicht
starten

1. Den Not-Halt-Taster auf Gerateoberseite priifen.
2. Den Akku-Ladestand prifen, Gerat ggf. laden.

Manuelles Bewegen des Gerits

Bei Bedarf kann das Gerat manuell bewegt werden. Dies kann
zum Beispiel eintreten, wenn der Akku komplett entladen und
das Gerat die Docking-Station nicht mehr anfahren kann. Kann
das Gerat dann nicht tiber eine Steckdose geladen werden, ist
ein manuelles Schieben notwendig. Dazu muss die Bremse des
Gerats geldst und die Notlenkung aktiviert werden.

1. Linke Schutzabdeckung (Tir) Saugkopf 6ffnen.

2. Bremshebel nach vorne ziehen.

Hinweis

Die Bremse ist nun gelést und das Gerét kann manuell gescho-
ben werden.

&N WARNUNG

Verletzungsgefahr durch sich unerwartet bewegendes Ge-
rét.

Mit geléster Bremse kann sich das Gerét unkontrolliert bewegen
und schwere Verletzungen sowie Sachschéden verursachen.
Lésen Sie die Bremse nur auf ebenen Untergriinden und beach-
ten Sie beim Schieben das Gewicht des Geréts. Schieben Sie
das Gerét nicht alleine und achten Sie auf Personen und Gegen-
sténde im Umfeld.

Hinweis

Nach dem Lésen der Bremse muss zum Lenken des Geréts die
Notlenkung aktiviert werden. Die Notlenkung funktioniert mittels
einer separaten Batterie auch bei komplett entladenem Akku-
pack. Die Batterie befindet sich im seitlichen Geréatefach und
muss immer vorhanden und geladen sein.

3. Servicebay o6ffnen.

10 Deutsch

(@) Taste Notlenkung
(@ Taste LINKS / RECHTS

4. Funktion Notlenkung mit Taste aktivieren.
5. Mit der Taste LINKS/RECHTS das Vorderrad lenken.

Hinweis

Zum Lenken, das Schieben unterbrechen. Vorderrad in die ge-

wiinschte Richtung lenken und weiterschieben.

6. Nach Erreichen des Zielorts, Bremshebel wieder in die ur-
spriingliche Lage bringen (Bremse angezogen) und die Not-
lenkung deaktivieren.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Vertriebsge-
sellschaft herausgegebenen Garantiebedingungen. Etwaige St6-
rungen an lhrem Gerat beseitigen wir innerhalb der Garantiefrist
kostenlos, sofern ein Material- oder Herstellungsfehler die Ursa-
che sein sollte. Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbe-
leg an |hren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden Sie im
Service-Bereich lhrer lokalen Karcher-Webseite unter "Down-
loads".



EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass das im Folgenden genannte Produkt
den einschlagigen Bestimmungen der aufgefihrten Richtlinien
und Verordnungen entspricht. Bei einer nicht mit uns abgestimm-
ten Anderung des Produkts verliert diese Erklarung ihre Giiltig-
keit.

Produkt: Autonomer Bodenreiniger

Typ: 1.533-xxx

Richtlinien und Verordnungen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/53/EU

2011/65/EU
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EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014
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EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1
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EN IEC 60335-1:2023+A11:2023
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Technische Daten

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Allgemein
Fahrgeschwindigkeit auto- km/h 54 54
nom (max.)
Fahrgeschwindigkeit manuell km/h 6,0 6,0
(max.)
Theoretische Flachenleis-  m?/h 4590 4890
tung autonom
Theoretische Flachenleis- m?/h 5110 5410
tung manuell
Flachenleistung je Tankfil- m?/h 7143 7143
lung
Volumen Frisch-/Schmutz- | 200 200
wassertank
Volumen Grobschmutzbehal- | 9 -
ter
Volumen Reinigungsmittel- | 10 10

tank (Option Dose)

Reinigungsmitteldosierung % 0...3 0...3
Wasserdosierung I/min 0..6 0..6
MaRe
Lange mm 1944 1944
Breite ohne Saugbalken mm 1138 1138
Breite Saugbalken mm 1120 1120
Hohe mm 1471 1471
Arbeitsbreite mm 850 900
Durchfahrbreite autonom mm 1350 1350
(min.)
Randabstand autonom (min.) mm 150 150
Abmessungen Verpackung mm 2100x136 2100x136
Ixbxh 0x1800  0x1800
Bereifung
Vorderrad, Breite mm 125 125
Vorderrad, Durchmesser mm 250 250
Hinterrad, Breite mm 70 70
Hinterrad, Durchmesser mm 350 350
Gewicht
Zulassiges Gesamtgewicht kg 830 828
Leergewicht (Transportge- kg 630 628
wicht)
Blrstenanpresskraft, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Birstenanpressdruck, max. N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cm2)
Flachenpressung
Lenkrolle N/mm?  max0,6 maxO0,6
Hinterrad N/mm?  max0,8 maxO0,8
Leistungsdaten Geriat
Anzahl Batterien 4 4
Nennspannung, Li-lon \Y 25,6 25,6
Batteriekapazitat, Li-lon Ah (5h) 320 320
Leistung Fahrmotor w 2x 650 2x 650
Leistung Saugturbine w 552 552
Leistung Blrstenantrieb w 1500 1200
Laufzeit bei voller Batterie h 4 4
Schutzart IPX3 IPX3
Saugen
Saugleistung, Luftmenge I/s 19..24 19..24
11



KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Unterdruck (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Reinigungsbiirsten
Birstenlange mm 800 -
Burstendrehzahl 1/min 380/670/ 177
950
Internes Ladegerit
Nennspannung \% 100...240 100...240
Stromaufnahme A 10-9,4 10-9,4
Leistungsaufnahme kW 1-2,25 1-2,25
Frequenz Hz 50-60 50-60
Leistung w 2740 2460
Ladedauer Batterie h 11,9..4,7 11,9..4,7
Umgebungsbedingungen
Zulassiger Temperaturbe- °C 5...40 5...40
reich
Wassertemperatur max. °C 50 50
Wasserdruck Beflillsystem  MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Wasserdruck Schmutzwas- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
sertank-Spulsystem
Relative Luftfeuchtigkeit % 20..90 20...90
Steigung
Steigung Arbeitsbereich max. % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Steigung Kurzstrecke (max. % 25 25
10 m) Transport, Verladung
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-72
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? 0,5 0,5
Unsicherheit K dB(A) 0,2 0,2
Schalldruckpegel Lya dB(A) 64,5 64,5
Unsicherheit K, dB(A) 2 2
Schallleistungspegel Lya + dB(A) 79,2 79,2

Unsicherheit Kyya

Technische Anderungen vorbehalten.
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12 English

A Read these original operating instructions and the
enclosed safety instructions before using the device

for the first time. Proceed accordingly.

Keep both books for future reference or for future owners.

User groups
These instructions are intended for the user groups of normal us-
ers and supervisors.
Each user can be granted or denied permissions for various de-
vice functions via the touch screen of the device.
All descriptions in this manual refer to the standard settings sug-
gested in the device for the respective user group.

Important note on the contents of these
operating instructions

These operating instructions describe the hardware components
of the device.
The focus here is on issues relating to the manual mode, care
and service as well as troubleshooting.
Note
The software functions are described in separate operating in-
structions.
These software instructions can be found in the help section of
the user interface and online at
www.karcher.com

This scouring and vacuum machine is used for autonomous wet
cleaning of level floors.

The device follows previously learnt cleaning tasks independent-
ly of operator intervention.

Itis controlled by software that uses extensive sensor technology
to perceive its environment and adapt its driving behaviour to the
situation at hand.

This scouring and vacuum machine can also be used for manual
cleaning.

Intended use

This device is suitable for commercial and industrial use, For ex-
ample, in factories, in warehouses and logistics areas or in large
event rooms. Use the device only in accordance with the informa-
tion in these operating instructions.

e The device may only be used for cleaning smooth surfaces
that are insensitive to water and polishing.

The device is designed for indoor use.

This device is only suitable for use in dry areas.

The operational temperature range is between +5 °C and +40
°C.

The device is not suitable for cleaning frozen floors (e.g. in
cold stores).

The device is suitable for maximum water height of 1 cm. Do
not drive into an area if there is a danger of exceeding the
maximum water height.

When using chargers or batteries, only the components ap-
proved in the operating instructions may be used. A different
combination must be confirmed by the responsible supplier of
the charger and/or battery.

The device is not intended for cleaning public traffic routes.
The device must not be used on pressure-sensitive floors.
Take into account the permissible load per unit area of the
floor. The load per unit area caused by the device is specified
in the technical data.

The device is not suitable for use in potentially explosive envi-
ronments.

The device is approved for operation on surfaces with a max-
imum incline (see "Technical Data").



Safety instructions

Before using the device for the first time, read and observe these

operating instructions and the complete operating instructions (in

the device display).

e Operate the device only when the lid, all flaps, doors, and the
safety door are closed.

e Press the emergency stop button forimmediate shutting down
in an emergency.

e Only operate the device on surfaces that do not exceed the
maximum permitted slope (see the "Technical data").

e Do not place any part of your body between the docking sta-
tion and the device during the docking process.

Hazard levels

A DANGER

e [ndication of an imminent threat of danger that will lead to se-
vere injuries or even death.

AN WARNING

e [ndication of a potentially dangerous situation that may lead to
severe injuries or even death.

AN CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situation that may lead to
minor injuries.

ATTENTION

e [ndication of a potentially dangerous situation that may lead to
damage to property.

Protective gear
AN CAUTION
e Wear suitable gloves when working with the device.

General safety instructions

A DANGER

o Risk of asphyxiation. Keep packaging film out of the reach of
children.

&N WARNING

e Only use the device for its proper use. Take into account the lo-
cal conditions and beware of third parties, in particular children,
when working with the device.

e The device is not intended for use by persons with restricted
physical, sensory or mental abilities or those lacking in experi-
ence and / or lacking in knowledge.

e Only people who have been instructed on how to use the de-
vice, or have proven their ability to operate it, and have been
explicitly instructed to use it, must use the device.

e Children must not operate the device.

e Children must be supervised to prevent them from playing with
the appliance.

e Keep children and unauthorised persons away from the device.

&N CAUTION

e Safety devices are provided for your own protection. Never
modify or bypass safety devices.

&N WARNING

Risk of injury from petrol cap and safety door!

Risk of injury to limbs and head due to unexpected closing of pet-

rol cap and safety door.

When opening and closing petrol caps and safety doors, keep

your limbs and head out of the danger zone.

Risk of electric shock

A DANGER

e The voltage indicated on the type plate must match the voltage
of the power source.

e Never touch the mains plug and socket with wet hands.

e Only connect protection class | devices to properly earthed
power sources.

e [or safety reasons we recommend operating the device only
via a fault current protection switch (maximum 30 mA).

&N WARNING

e Switch off the device immediately in the event of leaks.
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e [n the case of any foam formation or escaping liquids, switch off
the device immediately and remove the mains plug from the
docking station or the charger.

e Check that the mains connection cable with mains plug is un-
damaged each time before using the device. To avoid any pos-
sible danger, a damaged mains connection cable must be
immediately replaced by the manufacturer, or the authorised
customer service department or a qualified electrician.

e Do not damage the power supply and extension cable by run-
ning over it, crushing or yanking it or similar. Protect the power
supply cable from heat, oil and sharp edges.

e Only use the mains connection cable prescribed by the manu-
facturer, including when replacing the cable. For order no. and
type see operating instructions.

e Do not allow the mains connection to come into contact with ro-
tating brushes.

e Only replace couplings on the power supply or extension cable
with those with the same splash guard and the same mechani-
cal strength.

Operation
A DANGER
e Before startup, check the device as described in the chapter
"Checking the device".

e Observe the rules for autonomous operation as described in
the chapter "Rules for autonomous operation”.

e When using the device in hazard zones (e.g. service stations),
adhere to the respective safety regulations.

e Operation in explosive atmospheres is prohibited.

e Never spray or vacuum fluids, flammable gases, explosive
dusts as well as undiluted acids and solvents. These include
petrol, paint thinners or heating oil, which can form explosive
vapours or mixtures through suction air turbulence, also ace-
tone, undiluted acids and solvents because these attack the
materials used in the machine.

e Never use the device to extract any burning or smouldering ob-
jects.

&N WARNING

e Never use the device to vacuum up people or animals.

e Do not use the device on slippery floors.

e On inclined surfaces, do not exceed the value for the angle of
inclination to the side and in the travel direction in the operating
instructions.

e Wear tight-fitting clothing to avoid being caught by rotating
parts (no tie, no long, wide skirt, etc.).

&N CAUTION

e Users must be adequately instructed in the use of the device.

e Check the device and the accessories each time before opera-
tion, in particular the mains connection and extension cable, to
make sure it is safe and working correctly. Pull out the mains
plug in case of any damage and do not use the device.

e Do not transport passengers with the device.

e Never open the cover while the motor is running.

e The device is not suitable for sucking dust that is harmful to
health.

ATTENTION

e Do not operate the device at temperatures below 0 °C.

e The device is not a vacuum cleaner. Do not extract more liquid
than you sprayed. Never use the device for extracting dry dirt.

e The device is only suitable for use on the coats listed in the op-
erating instructions.

e The device is suitable for damp to wet soil up to 1 cm water
height. Do not drive into areas where the water height is more
than 1 cm.

e Observe the legal regulations when disposing of waste water
and brine.

e Do not use the device outdoors.
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Operation with detergent

&N CAUTION e Keep the detergent out of the reach of children.
e Never use the recommended detergents undiluted. These
products are operationally safe since they do not contain any ac-
ids, alkali or substances that are harmful to the environment.
Should detergents come into contact with eyes, rinse these out
immediately and thoroughly using water and seek medical atten-
tion immediately. The same applies if detergents are swallowed.
e Only use the detergents recommended by the manufacturer
and observe the application, disposal and warning instructions of
the detergent manufacturers.

Battery
Lithium-ion batteries are built into this device. These are subject
to special criteria. Removal and installation as well as testing of
defective batteries may only be carried out by Karcher customer
service or a qualified specialist.
For storage and transport instructions, please contact your
Karcher Customer Service.
A DANGER
Modifications and alterations to the device are not permitted.
You must not open the battery, there is a danger of a short circuit.
Irritating vapours or corrosive liquids can also escape.
Do not expose the battery to strong sunlight, heat or fire. There is
a danger of explosion.
Do not operate the charger in an explosion-hazard environment.
Do not use a dirty or wet charger.
Ensure sufficient ventilation during the charging process.
Danger of explosion. Keep naked flames away from the battery
or the battery charging room, and do not generate sparks or
smoke in the vicinity of a battery of a battery charging room.
Danger of explosion. Do not place any tools or objects on the bat-
tery, i.e. on the end poles and cell connectors.
&N WARNING
Check the device and the mains cable for damage before each
use. Do not use damaged devices and have damaged parts re-
paired by qualified personnel only.
Keep children away from batteries and charger.
Do not charge damaged batteries. Have damaged batteries re-
placed by Kércher customer service.
Do not throw a defective battery in the household rubbish. Inform
Kércher Customer Service.
Avoid contact with fluid leaking from defective batteries. In case
of accidental contact, rinse the liquid with water. In case of con-
tact with the eyes, consult a doctor as well.
&N CAUTION
Be sure to observe these operating instructions. Adhere to the
recommendations of the legislature regarding the handling of bat-
teries.
The mains voltage must match the voltage indicated on the type
plate of the device.
Operate the battery only with this device. It is forbidden and dan-
gerous to use it for other purposes.

Devices with rotating brushes

&N CAUTION

e Unsuitable brushes endanger your safety. Only use the brush-
es supplied with the device or brushes recommended in the op-
erating instructions.

Care and maintenance
&N WARNING
e Before cleaning, service, replacing parts and switching over to
another function, you must switch off the device and remove the
ignition key. Disconnect the mains plug on mains-operated de-
vices. On battery-operated devices, pull the battery plug or dis-
connect the battery.
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&N CAUTION

e Have repair work, installation of spare parts and work on elec-
trical components carried out by the authorised customer ser-
vice only.

e Repairs may only be carried out by approved customer service
sites or staff qualified in this area who are familiar with all rele-
vant safety instructions.

e For wet application, the water level limiting device in the waste
water tank must be cleaned regularly and checked for damage.

ATTENTION

e Pay attention to the safety inspection for mobile devices for in-
dustrial use in accordance with the locally applicable regula-
tions

e Short-circuits or other damage. Do not clean the device with a
hose or high-pressure water jet.

Accessories and spare parts
& CAUTION e Only use accessories and spare parts which are
approved by the manufacturer. Only original accessories and
original spare parts ensure that the appliance will run fault-free
and safely.

Transport
&N CAUTION
e Shut the motor down prior to transportation. Secure the device,
taking into account its weight. See chapter Technical data in the
operating instructions.

Safety devices
&N CAUTION
Missing or modified safety devices
Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.
Note
The safety functions of the device are not affected in the absence
of a network connection.

Operator protection devices
The device is equipped with a safety door and emergency stop
buttons.
An operator must NOT stand on the device when in autonomous
mode! Automatic docking in manual mode is an exception.
&N WARNING
Risk of injury from moving device
In manual mode, there is a risk of the operator being injured by
moving parts of the device or by surrounding objects.
Do not hold any parts of your body out of the device while it is
moving.
The device may only be operated when the lid, the equipment
door and all flaps are closed. The safety door must be closed
when in autonomous mode.

Emergency stop button
If the emergency stop button is pressed, all device functions are
stopped immediately.
ATTENTION
Risk of injury from electric current
The emergency stop button does not switch off the device or dis-
connect the electrical connections.

Safety switch
If the safety door is opened when in autonomous mode, the de-
vice stops.
When in autonomous mode, pressing the pause function (pause
button on the back of the device or in the display) triggers an op-
erating pause of 10 seconds.

Distance sensor
The distance sensors detect obstacles and cause the device to
circumnavigate the obstacles. The distance sensors comply with
laser protection class 1 according to IEC 60825-1:2014.



Optical sensor
The optical sensors detect obstacles and cause the device to cir-
cumnavigate the obstacles. The optical sensors comply with la-
ser protection class 1 according to IEC 60825-1:2014.

Docking station
This docking station is suitable for commercial and industrial
use, For example, in factories, in warehouses and logistics areas
or in large event rooms.
&N WARNING
Users must be adequately instructed in the use of the docking
station.
Use the docking station in dry areas only.
Unplug the docking station mains plug from the mains socket be-
fore carrying out any maintenance work.
Prevent the mains cable of the docking station from coming into
contact with the rotating brushes of the floor cleaner.
&N CAUTION
Use the docking station indoors only
Store the docking station indoors only.

Warning symbols
Observe the following warnings when handling the batteries:

Observe notes in the instructions for the battery, on
the battery and in these operating instructions.

Wear eye protection.

Keep acids and batteries away from children.

Risk of explosion

Fire, sparks, open flames and smoking are prohibited.

Risk of acid burns

First aid.

Warning

Disposal

Do not throw batteries in the bin.

I B>LID@P @

Environmental protection

o The packing materials can be recycled. Please dispose of
& packaging in accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic devices contain valuable, recycla-

ble materials and often components such as batteries, re-
™= chargeable batteries or oil, which - if handled or disposed of
incorrectly - can pose a potential danger to human health and the

English

environment. However, these components are required for the
correct operation of the device. Appliances marked by this sym-
bol are not allowed to be disposed of together with the household
rubbish.

Karcher detergents are separator-friendly (ASF). That means the
function of an oil separator is not impaired. A list of recommended
detergents can be found in Chapter Accessories and spare
parts.

Notes on the content materials (REACH)

Current information on content materials can be found at:
www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts. They en-
sure that the appliance will run fault-free and safely.

Information on accessories and spare parts can be found at
www.kaercher.com.
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Overview of the device

@ Service bay Operator station overview (in manual mode)
(2 Button for direction of travel and horn

(® Screen (touchscreen)

@ Emergency stop button, front

() Steering wheel

® Accelerator pedal

(@) Safety door

Driver's seat

(® LIiDAR

Light element (lights)

@) Cameras

@ Dock (connection to the docking station)
@3 Side brushes (BR variant only)

Side device door (see detailed description)
@3 Cleaning head (BR / BD, depending on variant)
Suction bar

(@ Protective cover (doors) suction bar

Fresh water filling hole and filling system
Emergency stop button, rear

@0 Flashing beacon

@) Fresh water tank drain opening

@2 Suction hose (connected to suction bar)
@) Recovery lip for reversing

(®) Emergency stop button, front

@ Touch screen

(® Switch group (see following description)
@ Driver's seat

(6 Safety door

®) Accelerator pedal

@ Steering wheel

Seat adjuster
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Switch group

™ On/Off switch
@ Horn
(® Travel direction switch (forwards/reverse)

Charging the battery
The battery is automatically charged when operating with a dock-
ing station.
Without docking station:
1. Open the side device door.

(® Mains socket
@) Charging cable (in the side device door)

a Remove the charging cable from the compartment.
b Disconnect the plugged-in internal cable from the mains
socket.

¢ Plug the charging cable into the mains socket.

2. Plug the mains plug of the charging cable into a mains socket.
The charging process begins automatically.
The charging state is displayed on the touch screen.
The device cannot be used during the charging process.
When the battery is fully discharged, charging takes about 5
hours.

3. Unplug the mains plug from the socket after the charging pro-
cess has finished.

4. Plug the internal cable back in.

5. Stow the mains cable in the device compartment or unplug the
power cable.
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Downloading the operating instructions

After startup, the operating instructions of the device can be dis-

played on the touch screen. If the operating instructions are also

downloaded to a smartphone, the operating steps can be read in

parallel with the operation.

1. Scan the following code on the smartphone and follow the in-
structions to download the operating instructions.

Filling with fresh water
The fresh water tank is automatically charged when operating
with a docking station.
Without a docking station, the fresh water tank can be filled in two
ways:
Without docking station, with filling system
1. Connect the water hose to the connection nozzle of the filling
system (maximum water temperature 50 °C).
2. Open the water inlet.
3. Monitor the device, the automatic filling system interrupts the
water supply when the fresh water tank is full.
4. Close the water inlet.
5. Remove the water hose.

Without docking station, without filling system
1. Insert the water supply hose into the filling hole next to the fill-
ing system. Observe the maximum water temperature of
50 °C!
2. Open the water inlet.
3. Observe the filling level and turn off the water supply when the
tank is full.

Insert the detergent can into dosing device
Detergent is added to the fresh water on the way to the cleaning
head by a dosing device.

Note

Detergent dosing is stopped when the fresh water tank or deter-

gent can is empty.

1. Open the side device door.

2. Remove the lid from the cleaning can.

3. Insert the suction lance of the dosing device into the opening
of the can.

4. Place the can with the detergent into the holder.

5. Close the side device door.

Installing and removing the suction bar

Note

The suction bar must be installed before initial startup.

The suction bar can be changed by the operator. Carry out the

following steps for assembly/disassembly:

Removing the suction bar

1. Move the suction bar to the removal position using the service
functions on the display.

2. Open the lock handles of the quick-release fasteners.

3. Remove the suction bar from the device (it is best to pull on the
handles on one side).

Attach the suction bar

4. Use the service functions on the display to move the suction
bar to the installation position (for easier installation, lower it
slightly lower than when removing the suction bar).

5. Open the lock handles of the quick-release fasteners
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6. Push the suction bar completely in the suction bar mount.
7. Close the lock handles of the quick-release fasteners.
8. Raise the suction bar again using the service function.

Adjusting the suction bar
Note
The height of the suction bar is already preset at the factory. The
height may need to be readjusted. Follow the instructions below.

Adjusting the height
The height adjustment affects the bending of the suction lips on
contact with the floor.
Note
Standard setting: 3 washers above, 3 washers below the suc-
tion bar.
Uneven ground: 5 washers above, 1 washer below the suction
bar.
Very smooth ground: 1 washer above, 5 washers below the
suction bar.
1. Unscrew the nuts.

@ Nut
@ Washer

(® Spacer roller with holder
2. Place the desired number of washers between the suction bar

and the spacer roller.
3. Fit the remaining washers above the spacer roller.
4. Screw on the nut and tighten.
5. Repeat the entire procedure at the other spacer roller.
Note
Set both spacer rollers to the same height.

Checking the device

&N WARNING

Danger of accident

A damaged or defective device can lead to accidents during op-
eration.

Check the device before use and report any damage or malfunc-
tions to the person responsible.
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Do not use the device if it is damaged or malfunctions.

1. Check the device for leaks.

2. Check the function of the emergency stop button.

3. Check the function of the safety door.

A DANGER

Danger of accident due to defective safety button on the

safety door

Take the device out of operation immediately if the safety button

on the safety door does not function reliably.

4. Check the accelerator pedal (does the device stop reliably
when the accelerator pedal is released?)

5. Check the sensors for soiling, clean if necessary.

6. Restart the device.

7. Check the function of the sensors (does the device detect ob-
stacles?).

Turning on the device

1. Press the start button.
The device starts up.
2. Wait until the log-in screen is displayed on the touch screen.
The executable functions are displayed in the main menu.
Note
Please refer to the separate software instructions for further op-
eration and application instructions. You can find these on the de-
tails page of the device and in the software.

Displaying the operating instructions on the

touch screen

The operating instructions enclosed with the device only cover
the activities for startup and a troubleshooting guide in case of a
defective touch screen.

The full operating instructions and explanatory video clips can be
accessed and viewed on the touchscreen after the Initial startup
of the device.

Note

Follow the instructions in the software manual for the device.

Note

All settings and cleaning parameters are described in the sepa-
rate software instructions. Please observe these instructions
when using the device.

1. Press the Settings button in the main menu.

The Settings menu is displayed. Important basic functions:

e Creating and managing users

Setting the time and the date

Configuring the network connection

System information (operating hours, software version, mate-
rial number, serial number, updates)

Rules for autonomous operation

For the reliable and safe execution of autonomous operation, the

following rules must be observed.

. Limit the cleaning area with barriers at the following points:
Steps
Stairs
Escalators, moving walkways
Lifting platforms

. Do not place ladders, scaffolding or other temporary obstacles
in the cleaning area.

. Do not leave electric cables or other low obstacles (up to
15 cm high) in the cleaning area.

. Routes for autonomous operation must not pass through lifts
or automatically opening doors. Use lifts and automatic doors
only in manual operation.

. Keep a sufficient distance away from water basins and glass
surfaces.

. Avoid direct, strong light incidence (e.g. low sun) on the sen-
sors.

. Avoid crossing strong light/shadow boundaries.
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8.

9.

In autonomous routes, do not approach roller doors head-on
but parallel to the door.

Mark the cleaning area with warning signs and provide notice
of wet floors.

10.In autonomous mode, do not climb on the device.

Dock on the device side (interface to the
docking station)

(® Communication interface
@) Fresh water inlet

(® Charging contacts

(® Buffer

() Centring aid

(6) Waste water drain

Building requirements and considerations

for the location of the docking station
The device is supplied with an optional docking station. When
choosing a location for the docking station, the following points
should be taken into account:

Accessibility:

There should be sufficient space around the docking station
(atleast4 m wide and 5 m in the direction of travel) so that the
device can approach the docking station safely.

Access to electricity and water:

The location of the docking station should already have ac-
cess to a power socket and fresh water as well as facilities for
waste water disposal.

The drain opening must be close to the ground and have a
gradient of 1°-3°. Otherwise, a lifting system is required for the
waste water.

Not open to the public:

The docking station should be placed in a location that is not
accessible to the public, as the KIRA B 200 must deactivate
some of its safety functions in order to perform the docking
manoeuvre.

Note
The docking station is programmed in the device software.
Please refer to the separate software instructions.

Driving the device

The device has a driver's workstation.

1.

Open the safety door.

Note
The safety door can remain open while driving.

2.
3.

4.

Sit in the driver's seat (seat contact switch).

Adjust the driver's seat so that all control elements are within
easy reach.

Select the direction of travel with the selector switch for the di-
rection of travel.

. Carefully press the accelerator pedal.
. Release the accelerator pedal to brake.
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Note

The horn button is located next to the direction of travel switch.

7. Afterdriving, park the device in a safe place and protect it from
unauthorised access.

Manual mode

In manual mode, the device is driven by the operator over the sur-
face to be cleaned.
Note
Select the "Manual cleaning” menu item in the software and fol-
low the instructions.
The parameters for fresh water and detergent added, as well as
brush speed, contact pressure and suction are set in a submenu.
1. Open the safety door and take a seat on the driver's seat.
2. Drive the device to the operating location.
3. Select the desired settings for water quantity, detergent dos-

age, brush power and suction power.
. Activate the required functions (suction, cleaning head).
5. Drive the device over the surface to be cleaned.

Manual emptying of the device at a docking station
In manual mode, the device can be emptied via a docking station.
Note
Select the "Docking” menu item in the software and follow the in-
structions.

1. Drive the device close to the docking station.

2. Start docking.

ATTENTION

Risk of damage due to incorrectly approaching the docking
station!

Manually starting up the docking station can damage the dock
and / or the docking station.

The docking process may only be carried out automatically by the
device's autonomous systems.

Manual emptying of the device at a disposal point
In manual mode, the device can be emptied at a disposal point.
1. Drive the device to a suitable disposal point (floor drain, in ac-
cordance with the applicable regulations).
2. If necessary, connect the drain hose (located in the side de-
vice door) to the drain opening of the dock.
3. Start manual emptying using the service function on the dis-
play.

Manual emptying of the fresh water tank
If necessary, the fresh water tank can be emptied manually.
1. Drive the device to a suitable disposal point (floor drain, in ac-
cordance with the applicable regulations).
2. Unscrew the cap of the fresh water tank (located at the back
of the device).
Note
Exercise caution when opening the fresh water tank. Depending
on the filling level of the tank, contamination may occur due to
water splashing out.
3. After emptying the tanks, tighten the cap again.
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Troubleshooting guide

A DANGER

Inadvertently starting up device

Risk of injury, electric shock

Switch the device off before working on it.

Unplug the mains plug or disconnect the device from the docking

station .

® Drain and dispose of the waste water and fresh water.

® Contact Customer Service in the case of malfunctions that
cannot be corrected using this table.

Malfunctions without information shown on the display

Malfunction Remedy

1. Restart the device.
2. Contact KARCHER Service.

The device is switched on,
the device display remains
dark or shows errors

The device cannot be started |1. Check the emergency stop button on the top of the device.
2. Check the battery charge level and charge the device if necessary.

Moving the device manually

If necessary, the device can be moved manually. This can occur,
for example, if the battery is completely discharged and the de-
vice can no longer start up the docking station. If the device can-
not be charged via a socket, it must be pushed manually. To do
this, the brake of the device must be released and the emergency
steering activated.

1. Open the left protective cover (door) of the suction head.

2. Pull the brake lever forwards

Note

The brake is now released and the device can be pushed manu-
ally.

AN WARNING

Risk of injury due to unexpected movement of the device.

If the brake is released, the device can move in an uncontrolled
manner and cause serious injury and damage to property.

Only release the brake on level surfaces and pay attention to the
weight of the device when pushing it. Do not push the device
alone and pay attention to people and objects in the vicinity.
Note

After releasing the brake, the emergency steering must be acti-
vated to steer the device. The emergency steering functions by
means of a separate battery even when the battery pack is com-
pletely discharged. The battery is located in the side compart-
ment of the device and must always be present and charged.

3. Open the service bay.
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(» Emergency steering button
@ LEFT/RIGHT button

4. Activate the emergency steering function with the button.
5. Use the LEFT/RIGHT button to steer the front wheel.

Note

To steer, stop pushing. Steer the front wheel in the desired direc-

tion and push it further.

6. After reaching the destination, return the brake lever to its orig-
inal position (brake applied) and deactivate the emergency
steering.

Warranty
The warranty conditions issued by our relevant sales company
apply in all countries. We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period free of cost, provided
that a material or manufacturing flaw is the cause. In a warranty
case, please contact your dealer (with the purchase receipt) or
the next authorised customer service site.
(See overleaf for the address)
Further warranty information (if available) can be found in the ser-
vice area of your local Karcher website under "Downloads".



EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the product named below complies with
the relevant provisions of the directives and regulations listed.
This declaration is invalidated by any changes made to the prod-
uct that are not approved by us.

Product: Autonomous floor cleaner

Type: 1.533-xxx

Directives and Regulations
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/53/EU
2011/65/EU

Harmonised standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Additional implemented standard
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Name and address
Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 2025/04/01

The undersigned act on behalf of and with the authority of the
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Technical data

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
General
Autonomous travel speed km/h 54 5,4
(max.)
Manual travel speed manual km/h 6,0 6,0
(max.)
Autonomous theoretical sur- m?4/h 4590 4890
face coverage
Manual theoretical surface ~ m?/h 5110 5410
coverage
Surface coverage per tank fill- m?/h 7143 7143
ing
Fresh/waste water tank vol- | 200 200
ume
Coarse dirt container volume | 9 -
Detergent tank volume (Op- | 10 10
tion Dose)
Detergent dosing % 0..3 0..3
Water dosing I/min 0...6 0...6
Dimensions
Length mm 1944 1944
Width without suction bar mm 1138 1138
Width suction bar mm 1120 1120
Height mm 1471 1471
Working Width mm 850 900
Autonomous passage width  mm 1350 1350
(min.)
Autonomous edge clearance mm 150 150
(min.)
Packaging dimensions Ixwxh mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Tyres
Front wheel, width mm 125 125
Front wheel, diameter mm 250 250
Rear wheel, width mm 70 70
Rear wheel, diameter mm 350 350
Weight
Approved total weight kg 830 828
Net weight (transport weight) kg 630 628
Brush pressure, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Brush contact pressure, max. N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cm?)
Surface pressure
Steering roller N/mm? max 0,6 max 0,6
Rear wheel N/mm?  max0,8 maxO0,8
Device performance data
Number of batteries 4 4
Nominal voltage, Li-lon \ 25,6 25,6
Battery capacity, Li-lon Ah (5h) 320 320
Driving motor power w 2x 650 2x 650
Suction Turbine Power w 552 552
Brush Drive Power w 1500 1200
Running time with full battery h 4 4
Protection Class IPX3 IPX3
Suction
Suction Power, Airflow I/'s 19...24 19...24
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
11,9..14, 11,9..14,

Negative Pressure (max.) kPa

(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )

Cleaning Brushes
Brush length mm 800 -

Brush rotation speed 1/min 380/670/ 177

950
Internal charger
Rated voltage \% 100...240 100...240
Current consumption A 10-9,4 10-9,4
Power input kW 1-2,25 1-2,25
Frequency Hz 50-60 50-60
Power w 2740 2460
Battery charging time h 11,9..4,7 11,9..4,7
Environmental conditions
Permissible temperature °C 5...40 5...40
range
Water temperature max. °C 50 50
Filling system water pressure MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Waste water tank flushing MPa (bar) 1 (10) 1(10)
system water pressure
Relative humidity % 20..90  20..90
Incline
Max. working area slope % 6auto/15 6auto/15

manu manu
Incline short distance (max. % 25 25
10 m) Transport, loading
Determined values according to EN 60335-2-72
Hand-Arm Vibration value m/s? 0,5 0,5
Uncertainty K dB(A) 0,2 0,2
Sound pressure level LpA dB(A) 64,5 64,5
Uncertainty Ko dB(A) 2 2
Sound power level Ly + Un- dB(A) 79,2 79,2

Certainty KWA

Subject to technical modifications.
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Remarques générales
A Veuillez lire le présent le manuel d'instructions origi-
|__| nal et les consignes de sécurité jointes avant la pre-
miére utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.

Conservez les deux manuels pour une utilisation ultérieure ou
pour le propriétaire suivant.

Groupes d’utilisateurs
Ces instructions sont prévues pour les groupes d’utilisateurs Uti-
lisateurs normaux et Administrateurs.
Il est possible d’accorder ou de refuser a chaque utilisateur des
autorisations pour différentes fonctions de I'appareil via I'écran
tactile de I'appareil.
Toutes les descriptions figurant dans ces instructions se réferent
aux réglages de base proposés dans I'appareil pour le groupe
d’utilisateurs correspondant.

Remarque importante sur le contenu de ce

manuel d'utilisation
Ce manuel d'utilisation décrit les composants matériels de I'ap-
pareil.
L'accent est mis sur les questions relatives au mode manuel, a
I'entretien et a la maintenance ainsi qu'au dépannage.
Remarque
Les fonctions du logiciel sont décrites dans un manuel d'utilisa-
tion séparé.
Vous trouverez ce guide du logiciel dans la zone d'aide de l'inter-
face utilisateur et en ligne a I'adresse suivante
www.karcher.com

Cette autolaveuse est utilisée pour le nettoyage a I'eau auto-
nome de sols plats.

L'appareil suit alors des taches de nettoyage préalablement ap-
prises, indépendamment de toute intervention de I'utilisateur.
La commande est alors assurée par un logiciel qui pergoit son
environnement grace a de nombreux capteurs et qui adapte le
comportement de conduite a chaque situation.

Cette autolaveuse peut également étre utilisée pour le nettoyage
manuel.

Utilisation conforme

Cet appareil est adapté a une utilisation professionnelle et indus-
trielle, p.ex. dans les usines, les entrepéts et les zones logis-
tiques ou dans les grandes salles de spectacle. Utilisez cet
appareil uniquement suivant les indications dans cette notice
d'utilisation.

e Utiliser I'appareil uniquement pour le nettoyage de sols plats
résistants a I'humidité et au polissage.

L'appareil est destiné a une utilisation a l'intérieur.

Cet appareil ne peut étre utilisé que dans des endroits secs.
La plage de températures d'’utilisation est comprise entre

+5 °C et +40 °C.

e L'appareil n'est pas adapté au nettoyage de sols gelés (p. ex.
dans les entrepbts frigorifiques).

L'appareil est adapté pour hauteur d'eau maximale de 1 cm.
Ne pas conduire dans une zone s’il existe un risque de dépas-
sement de la hauteur d’eau maximale.

Lors du recours aux chargeurs ou batteries, seuls les compo-
sants autorisés dans le manuel d'utilisation peuvent étre utili-
sés. Si d'autres composants sont associés au chargeur et/ou
a la batterie, il faut que le fournisseur de I'un et/ou de l'autre ait
pris la responsabilité de confirmer I'utilisation de ces autres
composants.

L’appareil n’est pas congu pour le nettoyage de voies de cir-
culation publiques.

L’appareil ne doit pas étre utilisé sur des sols sensibles a la
pression. Tenir compte de la charge surfacique admissible du
sol. La charge surfacique causée par I'appareil est indiquée
dans les caractéristiques techniques.
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e |'appareil n'est pas adapté a une utilisation dans des environ-
nements a risque d'explosion.

e L’appareil est autorisé pour un fonctionnement sur des sur-
faces d’une inclinaison maximale (voir « Caractéristiques
techniques »).

Consignes de sécurité

Avant la premiére utilisation de I'appareil, veuillez lire et observer
le présent manuel d’utilisation ainsi que le manuel d’utilisation
complet (sur I'écran de I'appareil) et agir en conséquence.

e Utilisez I'appareil uniquement si le couvercle, tous les clapets,
les portes et la porte de protection sont fermés.

e Pour une mise hors service immédiate en cas d’'urgence, ap-
puyez sur le bouton d’arrét d’'urgence.

e Nutilisez I'appareil que sur des surfaces qui ne dépassent pas
la pente maximale autorisée (voir « Caractéristiques
techniques »).

e Ne placez aucune partie de votre corps entre la station d’ac-
cueil et 'appareil pendant le processus de connexion.

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut entrainer de graves bles-
sures corporelles ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer des blessures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer des dommages matériels.

Equipement de protection individuelle
& PRECAUTION
e Portez des gants adaptés lors de travaux sur I'appareil.

Consignes de sécurité générales

A DANGER

e Risque d'asphyxie. Ne laissez pas les matériaux d'emballage a
la portée des enfants.

&N AVERTISSEMENT

e Utilisez I'appareil uniquement conformément a 'usage prévu.
Respectez les conditions locales et portez attention aux tiers,
en particulier aux enfants, lors de travaux avec l'appareil.

e Cet appareil ne doit pas étre utilisé par des personnes dont les
capacités physiques, sensorielles ou mentales sont réduites ou
qui ne disposent pas de I'expérience et/ou des connaissances
nécessaires.

e Seules les personnes instruites dans la manipulation de I'appa-
reil ou ayant prouvé leurs compétences pour la commande et
étant expressément chargées de son utilisation sont habilitées
a utiliser l'appareil.

e Les enfants ne sont pas autorisés a utiliser I'appareil.

e Surveillez les enfants pour s’assurer qu'ils ne jouent pas avec
l'appareil.

e Tenez les enfants et les personnes non autorisées a I'écart de
l'appareil.

& PRECAUTION

e L es dispositifs de sécurité servent a assurer votre sécurité. Ne
modifiez ou ne dérivez jamais les dispositifs de sécurité.

AN AVERTISSEMENT

Risque de blessure par le couvercle du réservoir et les

portes de protection !

Risque de blessure des membres et de la téte en cas de rabatte-

ment inattendu du couvercle du réservoir et des portes de protec-

tion.

Lors de l'ouverture et de la fermeture du couvercle du réservoir
et des portes de protection, ne pas placer les membres et la téte
dans la zone dangereuse.

Risque d'électrocution

A DANGER

e L es indication de la tension sur la plaque signalétique doivent
correspondre a la tension de la source de courant.

e Ne fouchez jamais aux fiches secteur et prises de courant avec
les mains mouillées.

e Ne raccordez des appareils de la classe de protection | qu'a
des sources de courant mises a la terre correctement.

e Pour des raisons de sécurité, nous recommandons de charger
I'appareil en plus uniquement via un disjoncteur de courant de
défaut (30 mA max.).

AN AVERTISSEMENT

o Mettez immédiatement I'appareil hors tension en cas de fuites.

e En cas de formation de mousse ou de sortie de liquide, étei-
gnez immédiatement I'appareil et débranchez la fiche secteur
de la station d’accueil ou du chargeur.

e Avant toute utilisation de I'appareil, s'assurer que le céble d'ali-
mentation électrique et sa fiche secteur ne sont pas endomma-
gés. Si le céble d'alimentation électrique est endommagé, le
faire remplacer immédiatement par le fabricant, le service
apres-vente autorisé ou un électricien spécialisé pour éviter
tout danger.

e Veillez a ne pas endommager ou abimer le cable d'alimentation
et la conduite de rallonge en passant dessus, en les écrasant,
les déformant, etc. Protégez le cable d'alimentation contre la
chaleur, I'huile et les arétes tranchantes.

e Utilisez exclusivement le cable d'alimentation électrique pres-
crit par le fabricant, ceci vaut également en cas de remplace-
ment du céble. N° de commande et type, voir le Manuel
d'utilisation.

e Ne laissez pas le cable d'alimentation électrique entrer en
contact avec des brosses en rotation.

e Remplacez les raccords du cable d’alimentation électrique ou
de la conduite de rallonge exclusivement par des modéles avec
protection contre les projections d'eau et de méme résistance
meécanique.

Fonctionnement

A DANGER

e Avant la mise en service, vérifiez I'appareil comme décrit au
chapitre « Vérification de I'appareil ».

e Respectez les regles de fonctionnement autonome, comme dé-
crit au chapitre « Regles de fonctionnement autonome ».

e Lors de l'utilisation de I'appareil dans des zones dangereuses
(p-ex. stations service), respectez les consignes de sécurité
correspondantes.

e [ 'utilisation dans des zones soumises a des risques d'explo-
sion est interdite.

e Ne vaporisez et n'aspirez jamais de liquides explosifs, de gaz
inflammables, de poussiéres explosives ainsi que d'acides et
de solvants non dilués. En font partie I'essence, le diluant pour
peinture ou le fioul pouvant former, par tourbillonnement avec
l'air aspiré, des vapeurs ou mélanges explosifs, ainsi que
l'acétone, les acides et solvants non dilués car ils attaquent les
matériaux utilisés sur I'appareil.

e N’aspirez pas d’objets inflammables ou incandescents.

&N AVERTISSEMENT

e N'aspirez pas d'humains ou d'animaux avec l'appareil.

e N'utilisez pas I'appareil sur des sols glissants.

e Sur les surfaces inclinées, ne dépassez pas la valeur de I'angle
d'inclinaison latérale et dans le sens de la marche spécifiée
dans le mode d'emploi.

e Portez des vétements ajustés pour éviter d’étre pris(e) par des
pieces en rotation (pas de cravate, pas de jupe longue et large,
etc.).
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& PRECAUTION

e Les utilisateurs doivent étre correctement formés a I'usage de
l'appareil.

e Vérifiez le bon état et la sécurité du fonctionnement de I'appa-
reil et des accessoires, en particulier du cable d'alimentation
électrique, de la fermeture de sécurité et du flexible vapeur,
avant chaque fonctionnement. En cas de dommage, débran-
chez la fiche secteur et n'utilisez pas I'appareil.

e Ne transportez pas de passagers avec l'appareil.

e N'ouvrez pas le capot lorsque le moteur tourne.

e [ ’appareil n’est pas adapté pour aspirer des poussiéres no-
cives.

ATTENTION

e N'utilisez pas I'appareil a des températures inférieures a 0 °C.

e [ ’appareil n’est pas un aspirateur. N'aspirez pas plus de liquide
que vous n'en avez pulvérisé. N'utilisez pas I'appareil pour as-
pirer des salissures séches.

e [ ‘appareil est seulement adapté aux revétements spécifiés
dans le manuel d'utilisation.

e [ ‘appareil convient aux sols humides a mouillés jusqu’a 1 cm
de hauteur d’eau. Ne conduisez pas dans des zones ou la hau-
teur d’eau est supérieure a 1 cm.

e Respectez les réglementations légales lors de I'élimination de
l'eau sale et de la lessive.

o N'utilisez pas I'appareil a I'extérieur.

Fonctionnement avec détergent

A PRECAUTION e Conservez le produit nettoyant hors de la
portée des enfants. e N'utilisez pas les détergents recommandés
non dilués. Les produits sont plus sdrs en fonctionnement car ils
ne contiennent ni acides, nilessives, ni substances dangereuses
pour I'environnement. En cas de contact de détergents avec les
yeux, rincez-les aussitét a I'eau et consultez un médecin immé-
diatement en cas d’ingestion de détergents. e Utilisez unique-
ment les produits de nettoyage recommandés par le fabricant et
respectez les instructions d'application, d'élimination et d'avertis-
sement des fabricants de détergents.

Batterie
Des batteries au lithium-ion sont intégrées dans cet appareil.
Celles-ci sont soumises a des critéres spécifiques. Le démon-
tage et le montage ainsi que le contréle des batteries défec-
tueuses ne doivent étre réalisés que par le service apres-vente
de Karcher ou par un spécialiste.
Votre service apres-vente Karcher vous fournira des indications
sur le stockage et le transport.
A DANGER
Les transformations et les modifications de I'appareil ne sont pas
autorisées.
Vous ne devez pas ouvrir la batterie, il y a un risque de court-cir-
cuit. De plus, des vapeurs irritantes ou des liquides caustiques
peuvent s'échapper.
N’exposez pas la batterie au rayonnement intense du soleil, a la
chaleur ou au feu. Il existe un risque d’explosion.
Nutilisez pas le chargeur dans un environnement présentant un
risque d’explosion.
N'utilisez pas le chargeur s'il est encrassé ou mouillé.
Veillez & une ventilation suffisante pendant le cycle de charge.
Risque d'explosion. Ne manipulez pas de flammes, ne générez
pas d’étincelles et ne fumez pas a proximité d’une batterie ou
d’'un espace de charge de batteries.
Risque d'explosion. Ne placez aucun outil ou objet similaire sur
la batterie, c’est-a-dire sur les pbles d’extrémité et les connec-
teurs de cellules.
&N AVERTISSEMENT
Avant chaque utilisation, vérifiez que I'appareil et le cable d’ali-
mentation ne sont pas endommagés. N'utilisez plus les appareils
endommagés et ne faites réparer les pieces endommagées que
par du personnel qualifié.
Tenez les enfants éloignés des batteries et du chargeur.

Ne rechargez pas des batteries endommagées. Faites remplacer
les batteries endommagées par le service apres-vente de Kéar-
cher.

Ne jetez pas une batterie défectueuse avec les ordures ména-
géres. Informez le service aprés-vente de Kércher.

Evitez le contact avec le liquide s'échappant des batteries défec-
tueuses. En cas de contact accidentel, rincez le liquide a I'eau.
En cas de contact avec les yeux, consultez en outre un médecin.
& PRECAUTION

Respectez impérativement ce manuel d'utilisation. Observez les
recommandations du législateur en relation avec les batteries.
La tension du secteur doit correspondre a la tension indiquée sur
la plaque signalétique de I'appareil.

Nutilisez la batterie qu’avec cet appareil. Il est interdit et dange-
reux de l'utiliser a d’autres fins.

Dispositifs avec brosses rotatives

& PRECAUTION

e Des brosses inappropriées mettent votre sécurité en danger.
Utilisez uniquement les brosses fournies avec I'appareil ou les
brosses recommandées dans le mode d'emploi.

Entretien et maintenance

AN AVERTISSEMENT

e Mettez I'appareil hors tension et retirez la clé de contact avant
le nettoyage, la maintenance, le remplacement de piéces et le
passage a une fonction différente. Débranchez la fiche secteur
des appareils fonctionnant sur secteur. Sur les appareils fonc-
tionnant sur batterie, retirez le connecteur de la batterie ou dé-
branchez la batterie.

& PRECAUTION

e L es travaux de réparation, la pose de pieces de rechange ainsi
que les travaux sur les composants électriques ne doivent étre
effectués que par le SAV autorisé.

e Faites réaliser les réparations uniquement par le point de ser-
vice apres-vente autorisé ou par des spécialistes du domaine
familiarisés avec toutes les consignes de sécurité importantes.

e En cas d'application humide, le dispositif de limitation du niveau
d'eau dans le réservoir d'eau sale doit étre nettoyé réguliére-
ment et contrélé pour vérifier qu'il n'est pas endommageé.

ATTENTION

e Pour les appareils professionnels utilisés sur différents sites,
observez les contréles de sécurité selon les directives locales
en vigueur

e Court-circuits ou autres dommages. Ne nettoyez pas l'appareil
avec un flexible ou jet d’eau sous forte pression.

Accessoires et piéces de rechange
A PRECAUTION e Utilisez exclusivement les accessoires et
pieces de rechange autorisés par le fabricant. Les accessoires et
pieces de rechange originaux garantissent le fonctionnement sir
et sans défaut de votre appareil.

Transport
& PRECAUTION
e Mettez le moteur a I'arrét avant le transport. Fixez I'appareil en
tenant compte de son poids, voir chapitre Caractéristiques
techniques dans le manuel d'utilisation.

Dispositifs de sécurité
& PRECAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent a vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de sécurité.
Remarque
Les fonctions de sécurité de I'appareil ne sont pas altérées en
I'absence de connexion avec le réseau.
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Dispositifs de protection de I'opérateur
L'appareil est équipé d'une porte de protection et de boutons
d'arrét d'urgence.

Un opérateur ne doit PAS se trouver sur l'appareil en fonctionne-
ment autonome ! Exception faite de I'arrimage automatique en
mode manuel.

&N AVERTISSEMENT

Risque de blessure di a un appareil roulant

En mode manuel, I'opérateur risque d'étre blessé par des parties
de l'appareil en mouvement ou des objets environnants.

En cas de séjour dans l'appareil en mouvement, ne pas tenir de
parties du corps hors de l'appareil.

Utilisez I'appareil uniquement si le couvercle, la porte de I'appa-
reil et tous les clapets sont fermés. En mode autonome, la porte
de protection doit étre fermée.

Bouton d'arrét d'urgence
Si le bouton d'arrét d'urgence est actionné, toutes les fonctions
de l'appareil sont immédiatement arrétées.
ATTENTION
Risque de blessure di au courant électrique
Le bouton d'arrét d'urgence ne met pas I'appareil hors tension ou
ne coupe pas les connexions électriques.

Interrupteur de sécurité
Si la porte de protection est ouverte lors d'un fonctionnement au-
tonome, I'appareil s'arréte.
En mode autonome, l'activation de la fonction de pause (bouton
de pause a l'arriere de I'appareil ou sur I'écran) déclenche une
pause de fonctionnement de 10 secondes.

Capteur de distance
Les capteurs de distance détectent les obstacles et font en sorte
que I'appareil les contourne. Les capteurs de distance corres-
pondent & la classe de protection laser 1 selon IEC 60825-
1:2014.

Capteur optique
Les capteurs optiques détectent les obstacles et font en sorte
que I'appareil les contourne. Les capteurs optiques corres-
pondent & la classe de protection laser 1 selon IEC 60825-
1:2014.

Station d’accueil
La station d'accueil est adapté a une utilisation professionnelle et
industrielle, p.ex. dans les usines, les entrepéts et les zones lo-
gistiques ou dans les grandes salles de spectacle.
&N AVERTISSEMENT
Les utilisateurs doivent étre correctement formés a 'usage de la
station d’accueil.
Nutilisez la station d’accueil que dans des endroits secs.
Débranchez la fiche secteur de la station d’accueil de la prise de
courant avant de procéder a des travaux de maintenance.
Evitez que le céble d’alimentation de la station d’accueil n’entre
en contact avec les brosses rotatives du nettoyeur de sol.
& PRECAUTION
Utilisez la station d’accueil uniquement a l'intérieur.
Ne stockez la station d’accueil qu’a l'intérieur.

Symboles d'avertissements
Respecter les avertissements suivants lors de la manipulation de
batteries :

Observer les remarques dans le manuel d'utilisation
de la batterie et sur la batterie ainsi que dans ce ma-
nuel d'utilisation.

Porter une protection oculaire.

Tenir les enfants éloignés d'acides et de batteries.

Risque d'explosion

Le feu, les étincelles, les flammes nues et fumer sont
interdits.

Risque de brdlure chimique

Premiers secours.

Avertissement

Elimination

Ne pas jeter la batterie a la poubelle.

ISP @P @

Protection de I'environnement
Les matériaux d'emballage sont recyclables. Veuillez élimi-
ner les emballages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques contiennent des
matériaux précieux recyclables et souvent des composants
= tels que des piles, batteries ou de I'huile représentant un
danger potentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils
ne sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces compo-
sants sont cependant nécessaires pour le fonctionnement cor-
rect de I'appareil. Les appareils marqués par ce symbole ne
doivent pas étre jetés dans les ordures ménageéres.
Les produits d'entretient Karcher sont adaptés au tri convivial
(abscheidefreundlich - ASF). Cela signifie que le fonctionnement
d'un séparateur d'huile n'est pas entravé. Une liste des produits
d'entretien recommandés figure au chapitre Accessoires et
pieces de rechange.
Remarques concernant les matiéres composantes (REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres composantes
sont disponibles sous : www.kaercher.de/REACH

Accessoires et pieces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieéces de rechange
originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionnement sir et sans dé-
faut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de rechange sont
disponibles sur le site Internet www.kaercher.com.

&
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Récapitulatif des appareils

(™ Servicebay

@) Bouton pour le sens de la marche et |'avertisseur sonore
® Ecran (écran tactile)

(@ Bouton d'arrét d'urgence avant

® Volant

®) Pédale d’accélération

@ Porte de protection

Siége du conducteur

(® LIiDAR

Elément lumineux (éclairage)

@) Cameéras

@ Dock (connexion a la station d'accueil)

(@3 Balai latéral (uniquement variante BR)

Porte latérale de I'appareil (voir description détaillée)

(@5 Téte de nettoyage (BR / BD, selon la variante)

Suceur

(@ Couvercle de protection (portes) du suceur

Orifice de remplissage en eau du robinet et systéme de rem-

plissage (™) Bouton d'arrét d'urgence avant
Bouton d'arrét d'urgence arriére @ Ecran tactile
€9 Gyrophare (® Groupe d'interrupteurs (voir description suivante)
@) Ouverture de vidange du réservoir d'eau propre @ Siege du conducteur
@ Tuyau d'aspiration (raccordé au suceur) ® Porte de protection
@) Lévre de récupération pour la marche arriére (® Pédale d'accélération
@ Volant

Réglage du siége
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Groupe de commutateurs

() Bouton de marche / arrét
@ Klaxon
® Interrupteur du sens de la marche (Marche avant/arriére)

Chargement de la batterie
En cas d'utilisation avec une station d’accueil, la batterie se re-
charge automatiquement.
Sans station d’accueil :
1. Ouvrir la porte latérale de I'appareil.

(™ Prise d’alimentation
(@) Cable de charge (dans la porte latérale de I'appareil)

a Retirer le cable de charge du compartiment.
b Débrancher le cable interne branché a la prise d'alimenta-
tion.
¢ Brancher le cable de charge dans la prise d'alimentation.
2. Brancher la fiche secteur du cable de charge dans une prise
de courant.
Le cycle de charge s’effectue automatiquement.
L’état de charge s’affiche sur I'écran tactile.
Ne pas utiliser I'appareil pendant le cycle de charge.
Lorsque la batterie est complétement déchargée, le proces-
sus de charge dure environ 5 heures.
3. Apreés le cycle de charge, débrancher la fiche secteur de la
prise de courant.
4. Rebrancher le cable interne.
5. Ranger le cable d’alimentation dans le compartiment d’appa-
reil ou débrancher le cable d’alimentation.

Téléchargement du manuel d’utilisation
Aprés la mise en service, le manuel d’utilisation de 'appareil peut
étre affiché sur I'écran tactile. Si le manuel d’utilisation est en
outre téléchargé sur un smartphone, les étapes de commande
peuvent étre vérifiées parallelement a I'utilisation.

1. Scanner le code suivant sur le smartphone et suivre les ins-
tructions pour télécharger le manuel d'utilisation.

2y

Remplissage en eau propre
En cas d'utilisation avec une station d’accueil, le réservoir d’eau
propre se rempli automatiquement.
Sans station d'accueil, le réservoir d'eau propre peut étre rempli
de deux maniéres :

Sans station d'accueil, avec systéme de remplissage

1. Raccorder le flexible d’eau a la tubulure de raccordement du
systéme de remplissage (température maximale de 'eau
50 °C).

2. Ouvrir 'arrivée d'eau.

3. Surveiller I'appareil, le systéeme de remplissage automatique
interrompt I'arrivée d’eau lorsque le réservoir d’eau propre est
plein.

4. Fermer l'arrivée d'eau.

5. Retirer le flexible d’eau.

Sans station d'accueil, sans systéme de remplissage

1. Enficher le flexible d’arrivée d’eau dans I'orifice de remplis-
sage a cbté du systeme de remplissage. Respecter la tempé-
rature maximale de I'eau de 50 °C !

2. Ouvrir l'arrivée d'eau.

3. Surveiller le niveau de remplissage et couper l'arrivée d'eau
lorsque le réservoir est plein.

Insérer le bidon de détergent dans le dispositif de dosage
Le détergent est ajouté a I'eau propre par un dispositif de dosage
avant d’arriver a la téte de nettoyage.

Remarque

Lorsque le réservoir d’eau propre ou que le bidon de détergent

est vide, le dosage de détergent est également arrété.

1. Ouvrir la porte latérale de I'appareil.

2. Retirer le couvercle du bidon de détergent.

3. Introduire la lance d'aspiration du dispositif de dosage dans
I'ouverture du bidon.

4. Mettre le bidon avec le détergent dans le support.

5. Fermer les portes latérales de I'appareil.

Mettre en place et retirer le suceur

Remarque

Avant la premiere mise en service, le suceur doit étre mis en

place.

Le suceur peut étre changé par I'opérateur. Pour le montage / dé-

montage, suivre les étapes suivantes :

Retirer le suceur

1. Mettre le suceur en position de prélévement a l'aide des fonc-
tions de service sur I'écran.

2. Quvrir les leviers de fermeture des fermetures rapides.

3. Retirer le suceur de I'appareil (pour cela, il est préférable de
tirer sur les poignées d'un cote).

Application de la barre d'aspiration

4. Mettre le suceur en position de montage a I'aide des fonctions
de service sur I'écran (pour faciliter le montage, I'abaisser un
peu plus bas que lors du démontage du suceur).

5. Quvrir le levier de fermeture des fermetures rapides
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6. Pousser le suceur complétement dans la suspension pour le
suceur.

7. Fermer les leviers de fermeture des fermetures rapides.

8. Relever le suceur a l'aide de la fonction de service.

Régler le suceur
Remarque
La hauteur du suceur est déja préréglée en usine. Il faudra éven-
tuellement réajuster la hauteur. Pour ce faire, suivez les instruc-
tions suivantes.

Réglage de la hauteur
Le réglage de la hauteur adapte le pli des lévres d'aspiration lors
du contact avec le sol.
Remarque
Réglage de base : 3 rondelles plates au-dessus, 3 rondelles
plates au-dessous du suceur.
Sol irrégulier : 5 rondelles plates au-dessus, 1 rondelle plate
au-dessous du suceur.
Sol trés lisse : 1 rondelle plate au-dessus, 5 rondelles plates au-
dessous du suceur.
1. Dévisser les écrous.

® Ecrou
(@ Rondelle
(® Rouleau d'écartement avec support

2. Placer le nombre souhaité de rondelles plates entre la barre
d'aspiration et le rouleau d’écartement.

3. Placer les autres rondelles au-dessus du rouleau d'écarte-
ment.

4. Visser et serrer 'écrou.

5. Répéter la procédure sur le deuxiéme rouleau d'écartement.
Remarque

Régler les deux rouleaux d’écartement & la méme hauteur.

Vérifier I'appareil

AN AVERTISSEMENT

Risque d’accident

Un appareil endommagé ou défectueux peut provoquer des ac-

cidents lors du fonctionnement.

Vérifiez I'appareil avant de I'utiliser et signalez tout dommage ou

dysfonctionnement a la personne compétente.

N'utilisez pas I'appareil s’il est endommagé ou présente des dys-

fonctionnements.

1. Vérifier I'étanchéité de l'appareil.

2. Vérifier le fonctionnement du bouton d'arrét d'urgence.

3. Vérifier le fonctionnement de la porte de protection.

A DANGER

Risque d’accident dii a un interrupteur de sécurité défec-

tueux portes de protection

Mettez immédiatement I'appareil hors service si l'interrupteur de

sécurité de la porte de protection ne fonctionne pas de maniere

fiable.

4. Veérifier la pédale d'accélérateur (I'appareil s'arréte-t-il de ma-
niére fiable lorsque la pédale d'accélérateur est relachée ?)

. Vérifier I'état d’encrassement des capteurs, les nettoyer si né-
cessaire.

. Redémarrer I'appareil.

. Vérifier le fonctionnement des capteurs (I'appareil détecte-t-il
les obstacles ?).

Démarrage de I'appareil

1. Appuyer sur la touche de démarrage.
L’appareil démarre.
2. Attendre que I'affichage de connexion apparaisse sur I'écran
tactile.
Les fonctions exécutables s’affichent dans le menu principal.
Remarque
Pour le reste de I'utilisation et les consignes d'utilisation, veuillez
consulter le manuel séparé du logiciel. Vous les trouverez sur la

)]

~N o

page détaillée de I'appareil et dans le logiciel.

Affichage du manuel d’utilisation sur I’écran

tactile
Le manuel d'utilisation joint a I'appareil ne comprend que les ac-
tivités de mise en service ainsi que la détection des pannes en
cas d’écran tactile défectueux.
Le manuel d’utilisation complet et les séquences vidéos explica-
tives peuvent étre consultés et affichés sur I'écran tactile aprés la
mise en service de I'appareil.
Remarque
Respectez a cet effet les indications figurant dans le manuel du
logiciel de I'appareil.

Réglages

Remarque

Tous les réglages et parametres de nettoyage sont décrits dans
le manuel séparé du logiciel. Veuillez en tenir compte lors de I'uti-
lisation de l'appareil.

1. Dans le menu principal, appuyer sur le bouton Réglages.

Le menu Réglages s’affiche. Fonctions de base importantes :
Créer et gérer des utilisateurs

Réglage de I'neure et de la date

Configurer la connexion réseau

Informations sur le systéme (heures de fonctionnement, ver-

sion du logiciel, numéro de matériel, numéro de série, mises a
jour)
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Régles de fonctionnement autonome

Pour une exécution fiable et slire du fonctionnement autonome,

les régles suivantes doivent étre respectées.

1. Délimiter la zone de nettoyage par des barriéres aux endroits

suivants :

Paliers

Escaliers

Escaliers roulants, trottoirs roulants
Ponts élévateurs

. Ne pas installer d’échelles, d’échafaudages ou d’autres obsta-

cles temporaires dans la zone de nettoyage.

3. Ne pas laisser de cables électriques ou d’autres obstacles bas
(jusqu’a 15 cm de hauteur) dans la zone de nettoyage.

4. Ne pas faire passer les itinéraires de fonctionnement auto-
nome par des ascenseurs ou des portes a ouverture automa-
tique. Utiliser les ascenseurs et les portes automatiques
uniquement en mode manuel.

5. Se tenir a une distance suffisante des bassins d’eau et des
surfaces en verre.

6. Eviter I'exposition directe des capteurs & une forte lumiére in-
cidente (p. ex. soleil bas).

7. Eviter la traversée de fortes limites de lumiére/d’ombre.

8. Dans les itinéraires autonomes, ne pas se diriger frontalement
vers les portes roulantes, mais parallelement a la porte.

9. Signaler la zone de nettoyage par des panneaux d’avertisse-
ment et indiquer que le sol est mouillé.

10.En fonctionnement autonome, ne pas monter sur l'appareil.

Dock co6té appareil (interface avec la station
d'accueil)

Ne e e o

@ Interface de communication
@ Entrée d’eau propre

®) Contacts de charge

® Amortisseur

(&) Aide au centrage

(® Vidange des eaux usées

Exigences du batiment et considérations

relatives a I'emplacement de la station
d'accueil

L'appareil est livré en option avec une station d'accueil. Lors du

choix de I'emplacement de la station d'accueil, il convient de tenir

compte des points suivants :

e Accessibilité :
Il doit y avoir suffisamment d'espace autour de la station d'ac-
cueil (au moins 4 m en largeur et 5 m dans le sens de la
marche) pour que I'appareil puisse s'approcher de la station
d'accueil en toute sécurité.

e Acces a I'électricité et a I'eau :
L'emplacement de la station d'accueil doit déja avoir acces a
une prise électrique et a de I'eau du robinet, ainsi qu'a des ins-
tallations pour I'évacuation des eaux usées.

L'écoulement doit étre proche du sol et avoir une pente de 1°
a 3°. Dans le cas contraire, une installation de relevage est né-
cessaire pour les eaux usées.

e Non accessible au public :

La station d'accueil doit étre placée dans un endroit non ac-
cessible au public, car le KIRA B 200 doit désactiver certaines
de ses fonctions de sécurité pour effectuer la manceuvre d'ar-
rimage.

Remarque

La programmation d'apprentissage de la station d'accueil se fait
dans le logiciel de I'appareil. Veuillez consulter a ce sujet les ins-
tructions séparées du logiciel.

Conduire I'appareil
L'appareil dispose d'un poste de travail pour le conducteur.

1. Ouvrir la porte de protection.

Remarque

La porte de protection peut rester ouverte pendant le trajet.

2. Prendre place sur le siege du conducteur (détecteur de pré-
sence).

3. Régler le siége du conducteur de maniére a ce que toutes les
commandes soient facilement accessibles.

4. Sélectionner le sens de la marche avec le sélecteur du sens
de la marche.

5. Actionner la pédale d'accélération avec attention.

6. Relacher la pédale d’accélération pour freiner.

Remarque

Le bouton de l'avertisseur sonore se trouve a cété du commuta-

teur de direction.

7. Aprés le trajet, ranger I'appareil dans un endroit sir et protégé
contre tout acces par des tiers.

Mode manuel

En mode manuel, I'appareil est conduit par I'opérateur sur la sur-

face a nettoyer.

Remarque

Dans le logiciel, sélectionnez I'option de menu « Nettoyage

manuel » et suivez les instructions.

Un sous-menu permet de régler les paramétres d'ajout d'eau du

robinet et de détergent, ainsi que la vitesse de rotation de la

brosse, la pression d'appui et 'aspiration.

1. Ouvrir la porte de protection et s'asseoir sur le siege du
conducteur.

2. Déplacer I'appareil sur le lieu d'intervention.

3. Sélectionner les réglages souhaités pour le débit d'eau, le do-
sage du détergent, la puissance des brosses et la puissance
d'aspiration.

4. Activer les fonctions nécessaires (aspiration, téte de net-
toyage).

5. Conduire I'appareil sur la surface a nettoyer.

Vidange manuelle de I'appareil sur une station
d'accueil

En mode manuel, I'appareil peut étre vidé via une station d'ac-
cueil.
Remarque
Dans le logiciel, sélectionnez I'option de menu « Docking » et sui-
vez les instructions.
1. Conduire I'appareil dans la station d'accueil a proximité.
2. Démarrer la station d'accueil.
ATTENTION
Risque d’endommagement dii a une mauvaise approche de
la station d’'accueil !
Le démarrage manuel de la station d'accueil peut endommager
le dock et / ou la station d'accueil.
La procédure d'arrimage ne doit étre effectuée automatiquement
que par les systemes autonomes de l'appareil.
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Vidange manuelle de I'appareil a un point
d'élimination des déchets

En mode manuel, I'appareil peut étre vidé a un point d'élimina-

tion.

1. Conduire l'appareil vers un point d'élimination approprié (si-
phon de sol, conformément aux prescriptions en vigueur).

2. Le cas échéant, raccorder le flexible de vidange (qui se trouve
dans la porte latérale de I'appareil) a I'ouverture de vidange du
dock.

3. Lancer la vidange manuelle via la fonction de service sur
I'écran.

Vidange manuelle du réservoir d'eau propre

Si nécessaire, le réservoir d'eau propre peut étre vidé manuelle-

ment.

1. Conduire I'appareil vers un point d'élimination approprié (si-
phon de sol, conformément aux prescriptions en vigueur).

2. Dévisser le capuchon de fermeture du réservoir d'eau propre
(qui se trouve a l'arriere de I'appareil).

Remarque

Attention lors de l'ouverture du réservoir d'eau propre. Selon le

niveau de remplissage du réservoir, il peut y avoir des impuretés

dues a des projections d'eau.

3. Aprés avoir vidé les réservoirs, revisser fermement le capu-
chon de fermeture.

Aide en cas de défauts

A DANGER

Démarrage intempestif de I'appareil

Risque de blessures, risque d'électrocution
Eteignez I'appareil avant d'’y réaliser des travaux.

Débranchez la fiche secteur ou déconnectez I'appareil de la sta-

tion d’accueil.

® Vidanger et éliminer l'eau sale et I'eau propre.

® En cas de défauts ne pouvant pas étre résolus a I'aide de ce
tableau, contacter le service aprés-vente.

Défauts sans affichage a I’écran

Erreur Résolution

nées.

L'appareil est allumé, I'écran de I'appareil (1. Redémarrer I'appareil.
reste noir ou affiche des informations erro-2. Contacter le service aprés-vente KARCHER.

Impossible de démarrer I'appareil

1. Vérifier le bouton d'arrét d'urgence sur le dessus de I'appareil.
2. Vérifier le niveau de charge de la batterie, recharger I'appareil si nécessaire.

Déplacement manuel de I'appareil

Si nécessaire, I'appareil peut étre déplacé manuellement. Cela
peut se produire, par exemple, lorsque la batterie est complete-
ment déchargée et que I'appareil ne peut plus démarrer la station
d'accueil. Sil'appareil ne peut alors pas étre chargé via une prise
de courant, il est nécessaire de le pousser manuellement. Pour
cela, il faut desserrer le frein de I'appareil et activer la direction de
secours.
1. Ouvrir le couvercle de protection gauche (porte) de la téte
d'aspiration.

2. Tirer le levier de frein vers l'avant.

Remarque

Le frein est maintenant desserré et I'appareil peut étre poussé
manuellement.

&N AVERTISSEMENT

Risque de blessure en cas de mouvement inattendu de I'ap-
pareil.

Si le frein est desserré, I'appareil peut se déplacer de maniere in-
contrélée et provoquer des blessures graves ainsi que des dom-
mages matériels.

Ne desserrez le frein que sur des surfaces planes et tenez
compte du poids de I'appareil lorsque vous le poussez. Ne pous-
sez pas l'appareil seul et faites attention aux personnes et aux
objets qui se trouvent a proximité.

Remarque

Apres avoir desserré le frein, il faut activer la direction de secours
pour diriger I'appareil. La direction de secours fonctionne au
moyen d'une batterie séparée, méme si le bloc-batterie est com-
plétement déchargé. La batterie se trouve dans le compartiment
latéral de I'appareil et doit toujours étre présente et chargée.

3. Ouvrir Servicebay.

(@ Touche de direction d'urgence
@ Touche GAUCHE/DROITE

4. Activer la fonction de direction de secours avec la touche.

5. Diriger la roue avant avec la touche GAUCHE/DROITE.

Remarque

Pour diriger, interrompre la poussée. Diriger la roue avant dans

la direction souhaitée et continuer a la pousser.

6. Une fois la destination atteinte, remettre le levier de frein dans
sa position initiale (frein serré) et désactiver la direction de se-
cours.

Les conditions de garantie publiées par notre société commer-
ciale compétente s’appliquent dans chaque pays. Nous remé-
dions gratuitement aux défauts possibles sur votre appareil dans
la durée de garantie dans la mesure ou la cause du défaut est un
vice de matériau ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez
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vous adresser a votre distributeur ou au point de service aprés-
vente autorisé le plus proche avec la facture d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas échéant)
dans la zone de service de votre site Internet Kércher local sous
« Téléchargements ».

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que le produit mentionné ci-des-
sous est conforme aux directives pertinentes des normes et or-

donnances mentionnées. En cas de modification du produit sans
notre accord, la présente déclaration n'est plus valable.

Produit : Nettoyeur de sol autonome

Type : 1.533-xxx

Normes et ordonnances

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/53/UE

2011/65/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Norme supplémentaire appliquée
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nom et adresse

Responsable de la documentation :
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, le 01/04/2025

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir de la direc-
tion.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212

Caractéristiques techniques

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Généralités
Vitesse de déplacementen  km/h 54 54
mode autonome (max.)
Vitesse de déplacementen  km/h 6,0 6,0
mode manuel (max.)
Rendement surfacique théo- mZ/h 4590 4890
rigue en mode autonome
Rendement surfacique théo- m2/h 5110 5410
rigue en mode manuel
Rendement surfacique par mZ/h 7143 7143
remplissage de réservoir
Volume du bac d'eau du robi- | 200 200
net / sale
Volume du réservoir d'impure- | 9 -
tés grossieres
Volume du bac a détergent | 10 10
(option dose)
Dosage du détergent % 0...3 0...3
Dosage de I'eau I/min 0...6 0...6
Dimensions
Longueur mm 1944 1944
Largeur sans suceur mm 1138 1138
Largeur du suceur mm 1120 1120
Hauteur mm 1471 1471
Largeur de travail mm 850 900

Largeur de passage en mode mm 1350 1350

autonome (min.)

Distance par rapport au bord mm 150 150
en mode autonome (min.)

Dimensions de 'emballage = mm

2100x136 2100x136

LxIxh 0x1800  0x1800
Pneus

Roue avant, largeur mm 125 125
Roue avant, diametre mm 250 250
Roue arriére, largeur mm 70 70
Roue arriere, diamétre mm 350 350
Poids

Poids total autorisé kg 830 828
Poids a vide (poids de trans- kg 630 628
port)

Force d’appui au sol de la N (kg) 667,08 774,99
brosse, max. (68) (79)
Pression d'appui au sol de la N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
brosse, max. cm?)

Pression de surface

Roue directionnelle N/mm? max 0,6 max 0,6
Roue arriere N/mm? max 0,8 max0,8
Caractéristiques de puissance de I’appareil

Nombre de batteries 4 4
Tension nominale, lithium-ion V 25,6 25,6
Capacité de la batterie, Ah (5h) 320 320
lithium-ion

Puissance du moteur de trac- W 2x 650 2x 650
tion

Puissance de la turbine d'as- W 552 552
piration
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Puissance de I'entrainement W 1500 1200

de la brosse

Durée de marche avec batte- h 4 4

rie pleine

Type de protection IPX3 IPX3

Aspiration

Puissance d'aspiration, débit I/s 19..24 19...24

d'air

Dépression (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,

(mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Brosses de nettoyage

Longueur de brosse mm 800 -

Vitesse de rotation de la 1/min 380/670/ 177

brosse 950

Chargeur interne

Tension nominale \% 100...240 100...240

Puissance absorbée A 10-9,4 10-9,4

Puissance absorbée kW 1-2,25 1-2,25

Fréquence Hz 50-60 50-60

Puissance W 2740 2460

Durée de charge de la batte- h 11,9...4,7 11,9..4,7

rie

Conditions ambiantes

Plage de températures autori- °C 5...40 5...40

sée

Température max. de 'eau  °C 50 50

Pression de I'eau du systéme MPa (bar) 1 (10) 1(10)

de remplissage

Pression de I'eau du systéme MPa (bar) 1 (10) 1(10)

de ringage du bac d'eau sale

Humidité de I'air relative % 20...90 20...90

Inclinaison

Inclinaison max. delazone de % 6auto/15 6auto/15

travail manu manu

Inclinaison courte distance % 25 25

(max.10 m) transport, charge-

ment

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-72

Valeur de vibrations main-  m/s? 0,5 0,5

bras

Incertitude K dB(A) 0,2 0,2

Niveau de pression dB(A) 64,5 64,5

acoustique Ly

Incertitude Ky dB(A) 2 2

Niveau de pression dB(A) 79,2 79,2

acoustique Lpro e + Incerti-
tude Kproite

Sous réserve de modifications techniques.
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Avvertenze generali
& Prima di utilizzare I'apparecchio per la prima volta,
|__| leggere le presenti istruzioni per 'uso originali € le al-
legate avvertenze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato
nelle istruzioni.

conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un succes-
sivo proprietario.

Gruppi di utenti

Questa guida & destinata ai gruppi di utenti normali e supervisori.
Tramite il touchscreen dell'apparecchio & possibile assegnare o
revocare a ciascun utente le autorizzazioni per varie funzioni
dell'apparecchio.

Tutte le descrizioni contenute in questo manuale si riferiscono al-
le impostazioni di base suggerite nell'apparecchio per il rispettivo
gruppo di utenti.

Nota importante sul contenuto delle presenti
istruzioni per l'uso

Le presentiistruzioni per I'uso descrivono i componenti hardware
del dispositivo.

L'attenzione si concentra sulle questioni relative al funzionamen-
to manuale, alla cura e alla manutenzione, nonché alla risoluzio-
ne dei problemi.

Nota

Le funzioni del software sono descritte in un manuale operativo a
parte.

Le istruzioni del software sono disponibili nella sezione di aiuto
dell'interfaccia utente e online all'indirizzo

www.karcher.com

Funzionamento

La lavasciugapavimenti & utilizzata per la pulizia a umido autono-
ma di pavimenti piani.

L'apparecchio segue le attivita di pulizia precedentemente appre-
se, indipendentemente dall'intervento dell'operatore.

E controllato da un software che utilizza un'ampia tecnologia di
sensori per percepire I'ambiente circostante e adattare il compor-
tamento di guida alla situazione.

Questa lavasciugapavimenti puo essere utilizzata anche per la
pulizia manuale.

Impiego conforme alla destinazione

Questo apparecchio € destinato all'uso professionale e industria-

le, ad esempio, nelle fabbriche, nei magazzini e nelle aree logi-

stiche o nelle grandi sale per eventi. Utilizzare questo

apparecchio esclusivamente in conformita alle indicazioni fornite

nel presente manuale d'uso.

e L’apparecchio deve essere utilizzato solo per la pulizia di pa-
vimenti lisci resistenti all'umidita e alla lucidatura.

e Quest'apparecchio & destinato all’utilizzo in ambienti interni.



e Questo apparecchio € adatto solo per I'uso in ambienti asciut-
ti.

e L’intervallo di temperatura di funzionamento € compreso tra
+5°C e +40 °C.

e |’apparecchio non & indicato per la pulizia di pavimenti gelati
(‘ad esempio nelle celle frigorifere).

e |l dispositivo & adatto per un'altezza massima dell'acqua di 1
cm. Non entrare in un'area se c'é il rischio che venga superata
I'altezza massima dell'acqua.

e In caso di impiego di caricabatterie o batterie devono essere
utilizzati solo i componenti ammessi nelle istruzioni per l'uso.
Le combinazioni diverse da quelle indicate devono essere au-
torizzate con assunzione di responsabilita da parte del fornito-
re del caricabatterie e/o della batteria.

e L’apparecchio non & destinato alla pulizia di strade pubbliche.

e L’apparecchio non deve essere utilizzato su pavimenti sensi-
bili alla pressione. Tenere conto del carico massimo di super-
ficie consentito del pavimento. |l carico di superficie dovuto
all’apparecchio & specificato nei dati tecnici.

e L’apparecchio non ¢ indicato per 'impiego in ambienti soggetti
al rischio di esplosioni.

e L’apparecchio &€ omologato per il funzionamento su superfici
con una pendenza massima (vedi “Dati tecnici”).

Avvertenze di sicurezza

Prima di utilizzare I'apparecchio per la prima volta leggere e ri-

spettare le presenti istruzioni per I'uso e le istruzioni per l'uso

complete (sul display dell'apparecchio) e seguirne le indicazioni.

e Azionare l'apparecchio solo quando il coperchio, tutti gli spor-
telli, le porte e la porta di protezione sono chiusi.

e In caso di emergenza, premere il tasto di arresto d'emergenza
per arrestare immediatamente I'apparecchio.

e Utilizzare I'apparecchio solo su superfici che non superino la
pendenza massima consentita (vedi "Dati tecnici").

e Non introdurre parti del corpo tra la docking station e I'appa-
recchio durante il processo di aggancio.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che determina lesioni gravi o la
morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe deter-
minare lesioni gravi o la morte.

&N PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe causa-
re lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe deter-
minare danni alle cose.

Dispositivi di protezione individuale
AN PRUDENZA

e Mentre si utilizza I'apparecchio indossare guanti di sicurezza
adeguati.

Italiano

Avvertenze di sicurezza generali

A PERICOLO

e Pericolo di soffocamento. Tenere le pellicole di imballaggio fuo-
ri dalla portata dei bambini.

AN AVVERTIMENTO

e Utilizzare I'apparecchio esclusivamente in modo conforme alle
disposizioni. Rispettare le condizioni locali e, durante I'utilizzo
dell'apparecchio, prestare attenzione a terzi, in modo particola-
re ai bambini.

e [ 'apparecchio non deve essere utilizzato da persone con capa-
cita fisiche, sensoriali 0 mentali ridotte o che non abbiano espe-
rienza e/o conoscenza.

e [ 'apparecchio deve essere utilizzato solo da persone istruite
sul rispettivo uso oppure che hanno dato prova di sapere utiliz-
zare l'apparecchio ed espressamente incaricate dell'uso.

e [ ‘apparecchio non deve essere utilizzato da bambini.

e Sorvegliare i bambini per assicurarsi che non giochino con Il'ap-
parecchio.

e Tenere | bambini e le persone non autorizzate lontano dall'ap-
parecchio.

A& PRUDENZA

e | dispositivi di sicurezza servono per la vostra protezione: non
modificate né aggirate mai un dispositivo di sicurezza.

&N AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni a causa del tappo del serbatoio e della

porta di protezione!

Pericolo di lesioni agli arti e alla testa in caso di chiusura improv-

visa del tappo del serbatoio e della porta di protezione.

Quando si aprono e chiudono i tappi dei serbatoi e le porte di pro-

tezione, tenere gli arti e la testa fuori dalla zona di pericolo.

Rischio di scosse elettriche

A PERICOLO

e L a tensione indicata sulla targhetta dell'apparecchio deve cor-
rispondere a quella della sorgente di corrente.

e Mai toccare e afferrare la spina e la presa elettrica con mani ba-
gnate.

e Collegate gli apparecchi della classe di protezione | solo a fonti
di alimentazione correttamente messe a terra.

e In linea generale, per motivi di sicurezza si consiglia di azionare
I'apparecchio soltanto tramite un interruttore per dispersione di
corrente (massimo 30 mA).

&N AVVERTIMENTO

e In caso di perdite, spegnere immediatamente I'apparecchio.

e In caso di formazione di schiuma o fuoriuscita di liquido, spe-
gnere immediatamente I'apparecchio ed estrarre la spina della
docking station o del caricabatterie.

e Prima di ogni impiego dell’apparecchio, assicurarsi che la con-
dotta di collegamento alla rete con la spina non sia danneggia-
ta. Se il cavo di collegamento alla rete e danneggiato, deve
essere immediatamente sostituito dal produttore, dal servizio
assistenza autorizzato o da un elettricista specializzato per evi-
tare qualsiasi pericolo.

e Non danneggiate il cavo di collegamento alla rete o la prolunga
calpestandoli, schiacciandoli, tirandoli o in altro modo simile.
Proteggere il cavo di collegamento alla rete da calore, olio e
spigoli appuntiti.

e Utilizzare unicamente il cavo di allacciamento previsto dal pro-
duttore, anche in caso di sostituzione del cavo. Per il cod. d’or-
din. e il tipo, vedere le istruzioni per l'uso.

e Evitare che la condotta di collegamento alla rete entri in contat-
to con le spazzole rotanti.

e Sostituire i connettori al cavo di collegamento alla rete e alle
prolunghe solo con altri che hanno la stessa protezione da
spruzzi d'acqua e la stessa resistenza meccanica.
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Funzionamento

A PERICOLO

e Prima della messa in funzione, controllare I'apparecchio come
descritto nel capitolo "Controllo dell'apparecchio”.

e Osservare le regole per il funzionamento autonomo descritte
nel capitolo "Regole per il funzionamento autonomo”.

e In caso di utilizzo dell'apparecchio in ambienti a rischio (per es.
stazioni di servizio) devono essere rispettate le relative norme
di sicurezza.

e [ 'utilizzo in ambienti a rischio di esplosione ¢ vietato.

e Non spruzzare né aspirare mai liquidi esplosivi, gas infiamma-
bili, polveri esplosive, nonché acidi e solventi non diluiti. Tra
questi sono inclusi la benzina, i diluenti per vernici, I'olio com-
bustibile, i quali attraverso la vorticosita con I'aria aspirata pos-
sono produrre vapori o miscele esplosivi, nonché l'acetone, gli
acidi non diluiti e i solventi, poiché questi attaccano i materiali
utilizzati nell'apparecchio.

e Non aspirare oggetti infiammabili o che ardono senza fiamma.

&N AVVERTIMENTO

e Non aspirare persone o animali con 'apparecchio.

e Non utilizzare I'apparecchio su pavimenti scivolosi.

e Su superfici inclinate, non superare il valore dell'angolo d'incli-
nazione rispetto al lato e in direzione di marcia specificato nelle
istruzioni per l'uso.

e Indossare indumenti aderenti per evitare di rimanere impigliati
nelle parti rotanti (nessuna cravatta, nessuna gonna lunga e
larga, ecc.).

& PRUDENZA

e Gli operatori devono essere adeguatamente istruiti sull'uso
dell'apparecchio.

e Prima di ogni utilizzo, controllare il corretto stato e la sicurezza
dell'apparecchio e degli accessori, in particolare il cavo di col-
legamento alla rete e il cavo di prolunga. In caso di danni,
estrarre la spina e non utilizzare I'apparecchio.

e Non trasportare persone con I'apparecchio.

e Non aprire il coperchio con il motore in funzionamento.

e [ ‘apparecchio non e adatto all’aspirazione di polveri dannose
per la salute.

ATTENZIONE

e Non utilizzate I'apparecchio con temperature inferiori a 0 °C.

e [ 'apparecchio non e un aspirapolvere. Non aspirare piu liquidi
di quelli che si sono spruzzati. Non utilizzare I'apparecchio per
l'aspirazione di sporco secco.

e Questo apparecchio e adatto soltanto per le pavimentazioni in-
dicate nelle istruzioni per l'uso.

e [ ’apparecchio é adatto per terreni da umidi a bagnati fino a un
livello dell'acqua di 1 cm. Non guidare in aree in cui il livello
dell'acqua é superiore a 1 cm.

e Rispettare le norme legali per lo smaltimento dell'acqua sporca
e liscivie.

e Non utilizzare I'apparecchio all'esterno.

Utilizzo con detergenti

/&N PRUDENZA e Conservate i detergenti in luogo inaccessibile
ai bambini.  Non utilizzare i detergenti consigliati senza diluizio-
ne. | prodotti sono sicuri in quanto non contengono acidi, soluzio-
ni alcaline o sostanze nocive per I'ambiente. In caso di contatto
dei detergenti con gli occhi, sciacquarli immediatamente con ab-
bondante acqua e in caso di ingerimento contattare subito un me-
dico. e Utilizzare solo i detergenti raccomandati dal produttore e
osservare le indicazioni di utilizzo, scarico e avvertimento, del
produttore del detergente.

Batteria
In questo apparecchio sono installate batterie agli ioni di litio. Tali
batterie sono soggette a particolari criteri. Lo smontaggio, il mon-
taggio e il controllo delle batterie difettose possono essere ese-
guiti solo dal servizio clienti Karcher o da un tecnico qualificato.
Per indicazioni relative allo stoccaggio e al trasporto, contattare il
servizio clienti Karcher.
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A PERICOLO

Non sono ammesse conversioni e modifiche all'apparecchio.
Non aprire 'accumulatore, sussiste il pericolo di cortocircuito.
Inoltre possono fuoriuscire vapori irritanti o liquidi caustici.

Non esporre I'accumulatore a forti raggi solari, calore o fuoco.
Pericolo di esplosione.

Non utilizzare il caricabatterie in ambienti soggetti al rischio di
esplosioni.

Non utilizzare il caricabatterie se presenta impurita o € bagnato.
Provvedere a una sufficiente ventilazione durante il processo di
ricarica.

Pericolo di esplosione. Non generare fiamme libere o scintille, e
non fumare nelle vicinanze della batteria o nell'apposito locale
dove avviene la ricarica delle batterie.

Pericolo di esplosione. Non appoggiare utensili o simili sulla bat-
teria, sui poli terminali e sui collegamenti delle celle della batteria.
AN AVVERTIMENTO

Prima di ogni utilizzo, controllare che I'apparecchio e il cavo di ali-
mentazione non siano danneggiati. Non utilizzare gli apparecchi
danneggiati e far riparare le parti danneggiate solo da personale
qualificato.

Tenere le batterie e il caricabatterie fuori dalla portata dei bambi-
ni.

Non caricare le batterie danneggiate. Far sostituire le batterie
danneggiate dal servizio clienti Kércher.

Non gettare le batterie difettose nei rifiuti domestici. Informare il
servizio clienti Kércher.

Evitare il contatto con il liquido che fuoriesce da accumulatori
danneggiati. In caso di contatto accidentale, sciacquare il liquido
con acqua. In caso di contatto con gli occhi, consultare anche un
medico.

A& PRUDENZA

Attenersi alle presenti istruzioni per l'uso. Osservare le racco-
mandazioni del legislatore riguardanti I'utilizzo di batterie.

La tensione di rete deve corrispondere a quella indicata sulla tar-
ghetta dell'apparecchio.

Utilizzare la batteria solo con questa apparecchio. E vietato e pe-
ricoloso utilizzarla per altri scopi.

Apparecchi con spazzole rotanti

&N PRUDENZA

e Spazzole non adatte compromettono la vostra sicurezza. Utiliz-
zare solo le spazzole fornite con I'apparecchio o le spazzole
consigliate nelle istruzioni per I'uso.

Cura e manutenzione

&N AVVERTIMENTO

e Prima di esequire la pulizia, la manutenzione, la sostituzione di
parti o il passaggio a un‘altra funzione, spegnere I'apparecchio.
Staccare la spina per gli apparecchi collegati alla rete elettrica.
Con gli apparecchi a batteria, estrarre la spina della batteria o
scollegare la batteria.

&N PRUDENZA

e fFar eseguire i lavori di riparazione, il montaggio dei ricambi, e i
lavori sui componenti elettrici unicamente dal servizio assisten-
za autorizzato.

e e riparazioni devono essere eseguite esclusivamente da cen-
tri di assistenza autorizzati o da personale esperto in questo
settore che abbia familiarita con tutte le norme di sicurezza vi-
genti in materia.

e Per le applicazioni a umido, il dispositivo di limitazione del livel-
lo dell'acqua nel serbatoio dell'acqua sporca deve essere pulito
regolarmente e controllato per verificare che non sia danneg-
giato.

ATTENZIONE

e Eseguire i controlli di sicurezza per gli apparecchi mobili ad uso
professionale previsti dalle norme locali

e Corto circuiti o altri danni. Non pulire I'apparecchio con un getto
d'acqua o un getto d'acqua ad alta pressione.



Accessori e ricambi

AN PRUDENZA e Utilizzare esclusivamente accessori e ricambi
autorizzati dal produttore. Accessori e ricambi originali garanti-
scono un funzionamento sicuro e privo di disturbi dell'apparec-
chio.

Trasporto
&N PRUDENZA
e Prima del trasporto arrestare il motore. Fissare I'apparecchio
tenendo conto del peso, vedi capitolo Specifiche tecniche nelle
istruzioni per l'uso.

Dispositivi di sicurezza
&N PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
I dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere I'utilizzato-
re.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurezza.
Nota
Le funzioni di sicurezza dell'apparecchio non vengono compro-
messe in assenza della connessione di rete.

Dispositivi di protezione dell'operatore
L'apparecchio & dotato di una porta di sicurezza e di pulsanti di
arresto di emergenza.

L'operatore NON deve trovarsi sull'apparecchio durante il funzio-
namento autonomo! Fanno eccezione le operazioni di docking
automatico in modalita manuale.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni a causa dell’apparecchio in movimento.
Durante il funzionamento manuale, vi € il rischio che l'operatore
venga ferito dalle parti mobili dell'apparecchio o dagli oggetti cir-
costanti.

Se si e a bordo dell’'apparecchio in movimento, non sporgere par-
ti del corpo fuori dall’apparecchio.

L’apparecchio pud essere azionato solo se il coperchio, la porta
dell'apparecchio e tutti gli sportelli sono chiusi. La porta di sicu-
rezza deve essere chiusa durante il funzionamento autonomo.

Pulsante di arresto di emergenza
Se si preme il pulsante di arresto di emergenza, tutte le funzioni
dell'apparecchio si arrestano immediatamente.
ATTENZIONE
Pericolo di lesioni da corrente elettrica
Il pulsante di arresto di emergenza non spegne I'apparecchio né
interrompe i collegamenti elettrici.

Interruttore di sicurezza
Se la porta di sicurezza viene aperta durante il funzionamento
autonomo, |'apparecchio si arresta.
In modalita stand-alone, premendo la funzione di pausa (tasto
pausa sul retro dell'apparecchio o sul display) si attiva una pausa
di esercizio di 10 secondi.

Sensore di distanza
| sensori di distanza rilevano eventuali ostacoli, consentendo
all'apparecchio di aggirarli. | sensori di distanza sono conformi al-
la classe di protezione laser 1 ai sensi della norma IEC 60825-
1:2014.

Sensore ottico
| sensori ottici rilevano eventuali ostacoli, consentendo all'appa-
recchio di aggirarli. | sensori ottici sono conformi alla classe di
protezione laser 1 ai sensi della norma IEC 60825-1:2014.

Docking station
Questa Docking-Station € destinata all'uso professionale e indu-
striale, ad esempio, nelle fabbriche, nei magazzini e nelle aree
logistiche o nelle grandi sale per eventi.
&N AVVERTIMENTO
Gli operatori devono essere adeguatamente istruiti sull'uso della
docking station.
Utilizzare la docking station solo in ambienti asciutti.
Estrarre la spina della docking station dalla presa elettrica prima
di qualsiasi lavoro di manutenzione.

Italiano

Evitare che il cavo di alimentazione della docking station venga a
contatto con le spazzole rotanti dell’apparecchio per la pulizia di
pavimenti.

AN\ PRUDENZA

Utilizzare la docking station solo in ambienti chiusi

Conservare la docking station solo in ambienti chiusi.

Simboli di avvertenza
Osservare le seguenti avvertenze quando si maneggiano le bat-
terie:

Osservare le istruzioni relative alla batteria indicate
sulla batteria stessa e nelle presenti istruzioni d’uso.

Indossare un dispositivo di protezione per gli occhi

Tenere acidi e batterie lontano dalla portata dei bam-
bini.

Rischio di esplosione

Sono vietati il fuoco, le scintille, le fiamme vive e il fu-
mo.

Rischio di ustioni da acido

Primo soccorso

Avvertenza

Smaltimento

Non gettare le batterie nel cestino.

=PI @PG

Tutela dell'ambiente

oy, | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire gli imbal-
& laggi nel rispetto dell’ambiente.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono materiali ri-

ciclabili preziosi e, spesso, componenti come batterie, accu-
=== mulatori oppure olio che, se usati o smaltiti non
correttamente, possono costituire un potenziale pericolo per la
salute umana e per I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia
necessari per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devono essere
smaltiti con i rifiuti domestici.
| detergenti Karcher sono facilmente separabili (ASF). non devo-
no quindi ostacolare la funzione di un separatore d'olio. Un elen-
co dei detergenti consigliati & disponibile al capitolo Accessorie
ricambi.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti si veda:
www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si garantisce
un funzionamento sicuro e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e ricambi
su www.kaercher.com.
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Panoramica dell'apparecchio

@ Zona di servizio

@) Pulsante per la direzione di marcia e l'avvisatore acustico

(® Schermo (touchscreen)

@ Tasto di arresto d'emergenza anteriore

(®) Volante

® Acceleratore

@ Porta di sicurezza

Sedile di guida

(® LIiDAR

Elemento luminoso (illuminazione)

@) Telecamere

@ Dock (collegamento alla docking station)

(@3 Spazzole laterali (solo con variante BR)

Porta laterale dell'apparecchio (vedi descrizione dettagliata)

(@3 Testina di pulizia (BR / BD, a seconda della variante)

Barra di aspirazione

(@ Coperchio di protezione (porte) Barra di aspirazione

:[Apertura di riempimento acqua pulita e sistema di riempimen-
(o}

Tasto di arresto d'emergenza posteriore
@9 Proiettori rotanti
@) Apertura di scarico serbatoio acqua pulita

@ Tubo )flessibile di aspirazione (collegato alla barra di aspira-
zione

@3 Labbro di recupero per le retromarce
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Panoramica della postazione operatore
(funzionamento in modalita manuale)

() Tasto di arresto d'emergenza anteriore

@) Touchscreen

(® Gruppo di interruttori (vedi descrizione seguente)
@ Sedile di guida

() Porta di sicurezza

®) Acceleratore

@ Volante

Regolazione del sedile



Gruppo di interruttori

@ Interruttore ON/OFF
@) Clacson
(® Interruttore di direzione di marcia (avanti/indietro)

Carica della batteria
In caso di utilizzo con una docking station, la batteria viene cari-
cata automaticamente.
Senza docking station:
1. Aprire lo sportello laterale dell'apparecchio.

(™ Presa di rete
@ Cavo diricarica (nello sportello laterale dell'apparecchio)

a Rimuovere il cavo del caricabatterie dal vano.
b Scollegare il cavo interno dalla presa di corrente.
¢ Collegare il cavo del caricabatterie alla presa di corrente.
2. Inserire la spina del cavo di ricarica in una presa.
La procedura di ricarica avviene automaticamente.
Lo stato di ricarica viene visualizzato sul touchscreen.
L’apparecchio non puo essere utilizzato durante la ricarica.
Quando la batteria & completamente scarica, la ricarica dura
circa 5 ore.
3. Al termine della ricarica, scollegare la spina dalla presa.
4. Ricollegare il cavo interno.
5. Riporre il cavo di alimentazione nel vano dell'apparecchio o
estrarre il cavo di alimentazione.

Download delle istruzioni per I'uso

Dopo la messa in funzione & possibile visualizzare le istruzioni

per l'uso dell'apparecchio sul touchscreen. Se le istruzioni per

I'uso vengono scaricate anche su uno smartphone, le fasi opera-

tive possono essere consultate simultaneamente al funziona-

mento.

1. Scansionare il codice seguente sullo smartphone e seguire le
indicazioni per scaricare le istruzioni per 'uso.

Italiano

Aggiunta di acqua pulita
In caso di utilizzo con una docking station, il serbatoio dell’acqua
pulita viene riempito automaticamente.
Senza una docking station, il serbatoio dell'acqua pulita puo es-
sere riempito in due modi:

Senza docking station, con sistema di riempimento

1. Collegare il tubo flessibile dell’acqua al raccordo filettato del
sistema di riempimento (temperatura massima dell’acqua 50 °
C).

2. Aprire I'alimentazione dell'acqua.

3. Monitorare I'apparecchio, il sistema di riempimento automati-
co interrompe l'alimentazione dell'acqua quando il serbatoio
dell'acqua pulita & pieno.

4. Chiudere I'alimentazione dell'acqua.

5. Rimuovere il tubo flessibile dell’acqua.

Senza docking station, senza sistema di riempimento

1. Inserire il tubo flessibile di alimentazione acqua nell’apertura
di riempimento accanto al sistema di riempimento. Osservare
la temperatura massima dell'acqua di 50 °C!

2. Aprire I'alimentazione dell’'acqua.

3. Osservare il livello di riempimento e chiudere I'alimentazione
d’acqua quando il serbatoio & pieno.

Inserire il contenitore del detergente nell’apparecchio di
dosaggio
Il detergente viene aggiunto all’acqua pulita sulla strada verso la
testa di pulizia da un apparecchio di dosaggio.
Nota
In caso di serbatoio acqua pulita o tanica del detergente vuoto/a,
il dosaggio del detergente viene interrotto.
1. Aprire lo sportello laterale dell'apparecchio.
2. Rimuovere il coperchio della tanica di detergente.
3. Inserire la lancia di aspirazione del dispositivo di dosaggio
nell'apertura della tanica.
4. Posizionare il contenitore del detergente nel supporto.
5. Chiudere gli sportelli laterali dell’'apparecchio.

Applicazione e rimozione della barra di aspirazione

Nota

La barra di aspirazione deve essere montata prima della prima

messa in funzione.

La barra di aspirazione puo essere cambiata dall'operatore. Ese-

guire le seguenti operazioni di montaggio/smontaggio:

Togliere la barra di aspirazione

1. Portare la barra di aspirazione nella posizione di rimozione uti-
lizzando le funzioni di servizio sul display.

2. Aprire la leva di chiusura delle chiusure rapide.

3. Rimuovere la barra di aspirazione dall'apparecchio (preferibil-
mente, tirare le maniglie su un lato).

Applicazione della barra di aspirazione

4. Usare le funzioni di servizio sul display per portare la barra di
aspirazione in posizione di montaggio (per facilitare I'installa-
zione, abbassarla leggermente rispetto alla posizione di
smontaggio).

5. Aprire la leva di chiusura delle chiusure rapide
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6. Spingere la barra di aspirazione interamente nell’apposito ag-
gancio.

7. Chiudere le leve di chiusura delle chiusure rapide.

8. Sollevare nuovamente la barra di aspirazione utilizzando la
funzione di servizio.

Regolazione della barra di aspirazione
Nota
L'altezza della barra di aspirazione é gia preimpostata in fabbri-
ca. Potrebbe essere necessario regolare l'altezza. Seguire le
istruzioni riportate di seguito.

Regolazione dell’altezza
Con la regolazione dell'altezza viene modificata la flessione dei
labbri di aspirazione al contatto con il pavimento.
Nota
Impostazione base: 3 rondelle sopra, 3 rondelle sotto la barra di
aspirazione.
Fondo irregolare: 5 rondelle sopra, 1 rondella sotto la barra di
aspirazione.
Fondo molto liscio: 1 rondella sopra, 5 rondelle sotto la barra di
aspirazione.
1. Svitare il dado.

® Dado
@ Rondella
® Rullo distanziatore con supporto

2. Posizionare il numero desiderato di rondelle tra la barra di
aspirazione e il rullo distanziatore.

3. Inserire le rondelle rimanenti al di sopra del rullo distanziatore.

4. Avvitare e serrare il dado.

5. Ripetere la procedura sul secondo rullo distanziatore.

Nota

Impostare entrambi i rulli distanziatori alla stessa altezza.
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Controllo dell’apparecchio

AN AVVERTIMENTO

Pericolo di incidente

Un apparecchio danneggiato o difettoso puo causare incidenti

durante il funzionamento.

Controllare I'apparecchio prima dell'uso e segnalare eventuali

danni o malfunzionamenti al responsabile.

Non utilizzare I'apparecchio se é danneggiato o se presenta mal-

funzionamenti.

1. Verificare la tenuta stagna dell'apparecchio.

2. Verificare il funzionamento del pulsante di arresto di emergen-

za.

3. Controllare il corretto funzionamento della porta di sicurezza.

A PERICOLO

Pericolo di incidente in caso di interruttori di sicurezza difet-

tosi della porta di sicurezza

Mettere immediatamente fuori servizio I'apparecchio se l'interrut-

tore di sicurezza sulla porta di sicurezza non funziona in modo af-

fidabile.

4. Controllare il pedale dell'acceleratore (I'apparecchio si ferma
in modo affidabile quando si rilascia il pedale dell'accelerato-
re?)

. Controllare la presenza di sporco sui sensori, se necessario
pulire.

. Riavviare I'apparecchio.

. Controllare il funzionamento dei sensori (I'apparecchio rileva
gli ostacoli?).

Accensione dell’apparecchio

. Premere il tasto di avvio.
L'apparecchio si avvia.
. Attendere che sul touchscreen venga visualizzata la scherma-
ta di login.
Le funzioni eseguibili vengono visualizzate nel menu principa-
le.
Nota
Per ulteriori informazioni sul funzionamento e per le avvertenze
d'uso, consultare le istruzioni software separate. Sono disponibili
nella pagina dei dettagli dell'apparecchio e nel software.

¢,
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Visualizzazione delle istruzioni per l'uso sul

touchscreen
Le istruzioni per 'uso allegate all'apparecchio comprendono solo
le attivita di messa in funzione e una guida alla risoluzione dei
guasti in caso di touchscreen difettoso.
Le istruzioni per I'uso complete, oltre a sequenze video esplicati-
ve, possono essere richiamate e visualizzate sul touchscreen do-
po la messa in funzione dell'apparecchio.
Nota
Segquire le istruzioni del manuale del software dell'apparecchio.

Impostazioni

Nota

Tutte le impostazioni e i parametri di pulizia sono descritti nelle
istruzioni software separate. Osservare queste indicazioni quan-
do si utilizza I'apparecchio.

1. Premere il pulsante Impostazioni nel menu principale.

Viene visualizzato il menu Impostazioni. Importanti funzioni di
base:

e Creazione e gestione degli utenti

Impostazione di data e ora

Configurazione della connessione di rete

Informazioni di sistema (ore di funzionamento, versione
software, numero materiale, numero di serie, aggiornamenti)




Regole per il funzionamento autonomo

Per un'esecuzione sicura e affidabile del funzionamento autono-

mo € necessario osservare le seguenti regole.

1. Delimitare l'area di pulizia con barriere nei seguenti punti:

Pianerottoli

Scale

Scale mobili, tappeti mobili
Piattaforme di sollevamento

. Non collocare scale, impalcature o altri ostacoli temporanei

nell'area di pulizia.

3. Non lasciare cavi elettrici o altri ostacoli bassi (fino a 15 cm di
altezza) nell'area di pulizia.

4. Non impostare i percorsi per il funzionamento autonomo attra-
verso ascensori o porte ad apertura automatica. Utilizzare gli
ascensori e le porte automatiche solo in modalita manuale.

5. Mantenere una distanza sufficiente da vasche d'acqua e su-
perfici di vetro.

6. Evitare l'incidenza forte e diretta della luce (ad es. sole basso)
Sui sensori.

7. Evitare di attraversare zone con un passaggio improvviso tra
luce e ombra.

8. Nei percorsi autonomi non avvicinarsi a serrande avvolgibili
frontalmente, bensi in direzione parallela alla serranda.

9. Contrassegnare I'area di pulizia con cartelli di avvertimento e
segnalare la presenza di pavimenti bagnati.

10.Durante il funzionamento autonomo, non salire sull’apparec-
chio.

Dock lato apparecchio (interfaccia per la
docking station)

Ne e e o

@ Interfaccia di comunicazione
@ Ingresso acqua pulita

®) Contatti di carica

@ Buffer

(®) Aiuto alla centratura

®) Scarico dell'acqua sporca

Requisiti dell'edificio e considerazioni
sull'ubicazione della docking station
L'apparecchio viene fornito opzionalmente con una docking sta-
tion. Quando si sceglie la posizione della docking station, & ne-

cessario tenere in considerazione i seguenti punti:

e Accessibilita:
Intorno alla docking station deve esserci uno spazio sufficiente
(almeno 4 m di larghezza e 5 m in direzione di marcia) in mo-
do che l'apparecchio possa avvicinarsi alla docking station in
tutta sicurezza.

e Accesso all'elettricita e all'acqua:
Il luogo in cui si trova la docking station dovrebbe gia avere ac-
cesso a una presa di corrente e all'acqua potabile, nonché a
dispositivi per lo smaltimento delle acque di scarico.

Italiano

Lo scarico deve essere vicino al terreno e avere una penden-
za di 1° -3°. In caso contrario, &€ necessaria un'unita di solleva-
mento per le acque di scarico.

e Luogo non aperto al pubblico:

La docking station deve essere collocata in un luogo non ac-
cessibile al pubblico, poiché KIRA B 200 deve disattivare alcu-
ne delle sue funzioni di sicurezza per eseguire la manovra di
aggancio.

Nota
L'apprendimento della docking station avviene tramite il software
dell'apparecchio. Consultare le istruzioni del software separate.

Guida
L'apparecchio dispone di una postazione di guida.

1. Aprire la porta di sicurezza.

Nota

La porta di sicurezza pud rimanere aperta durante la corsa.

2. Prendere posto sul sedile di guida (interruttore di contatto nel
sedile).

3. Regolare il sedile del conducente in modo che tutti gli elementi
di comando siano facilmente raggiungibili.

4. Selezionare la direzione di marcia con il selettore senso di
marcia.

5. Premere con attenzione I'acceleratore.

6. Per frenare, rilasciare il pedale dell’acceleratore.

Nota

Il pulsante dell'avvisatore acustico si trova accanto all'interruttore

del senso di marcia.

7. Dopo la corsa, parcheggiare I'apparecchio in un luogo sicuro
e proteggerlo dall'accesso non autorizzato.

Funzionamento manuale

Nel funzionamento manuale, 'apparecchio viene guidato

dall'operatore sulla superficie da pulire.

Nota

Selezionare la voce di menu "Pulizia manuale" nel software e se-

guire le istruzioni.

| parametri per I'aggiunta di acqua dolce e detergente, nonché la

velocita della spazzola, la pressione di contatto e I'aspirazione

sono impostati in un sottomenu.

1. Aprire la porta di sicurezza e sedersi al posto di guida.

2. Spingere l'apparecchio nel luogo di utilizzo.

3. Selezionare le impostazioni desiderate per la quantita d'ac-
qua, il dosaggio del detergente, la potenza delle spazzole e la
potenza di aspirazione.

4. Attivare le funzioni desiderate (aspirazione, testa di pulizia).

5. Guidare l'apparecchio sulla superficie da pulire.

Svuotamento manuale dell'apparecchio presso una
docking station

In modalita manuale, I'apparecchio puo essere svuotato tramite
una docking station.
Nota
Selezionare la voce di menu "Docking" nel software e seguire le
istruzioni.
1. Portare I'apparecchio nelle vicinanze della docking station.
2. Avviare il docking.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento a causa di un avvicinamento er-
rato alla docking station!
L’avvicinamento manuale alla docking station puo danneggiare il
dock e/o la docking station.
La procedura di docking deve avvenire esclusivamente in modo
automatico tramite i sistemi autonomi dell’apparecchio.
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Svuotamento manuale dell'apparecchio presso un
punto di smaltimento

In modalita manuale, I'apparecchio puo essere svuotato in un

punto di smaltimento.

1. Spostare I'apparecchio in un punto di smaltimento adeguato
(scarico a pavimento, secondo le norme vigenti).

2. Se necessario, collegare il tubo flessibile di scarico (situato
nello sportello laterale dell'apparecchio) all'apertura di scarico
del dock.

3. Avviare lo svuotamento manuale utilizzando la funzione di ser-
vizio sul display.

Scarico manuale del serbatoio dell'acqua pulita
Se necessario, il serbatoio dell'acqua pulita pud essere svuotato
manualmente.
1. Spostare I'apparecchio in un punto di smaltimento adeguato
(scarico a pavimento, secondo le norme vigenti).
2. Svitare il tappo di chiusura del serbatoio dell'acqua pulita (si-
tuato sul retro dell'apparecchio).
Nota
Fare attenzione quando si apre il serbatoio dell'acqua pulita. A
seconda del livello di riempimento del serbatoio, € possibile che
si verifichino contaminazioni dovute alla fuoriuscita di acqua.
3. Dopo aver svuotato i serbatoi, serrare nuovamente il tappo di
chiusura.

Guida alla risoluzione dei guasti

A PERICOLO

Rischio di avviamento accidentale dell'apparecchio
Pericolo di lesioni, scossa elettrica

Spegnere I'apparecchio. prima di effettuare qualsiasi intervento.

Estrarre la spina dalla presa o scollegare I'apparecchio dalla

docking station.

® Scaricare e smaltire 'acqua sporca e 'acqua pulita.

® In caso di guasti che non possono essere risolti mediante que-
sta tabella, rivolgersi al servizio di assistenza.

Difetti senza visualizzazione nel display

Errore Rimedio

L'apparecchio & acceso, mail |1. Riavviare I'apparecchio.
display rimane scuro o mo-
stra degli errori

2. Contattare il servizio di assistenza KARCHER.

L'apparecchio non si accen- |1. Controllare il pulsante di arresto di emergenza sulla parte superiore dell'apparecchio.
de 2. Controllare il livello di carica della batteria e, se necessario, caricare |'apparecchio.

Spostamento manuale dell'apparecchio

Se necessario, I'apparecchio pud essere spostato manualmente.
Cio puo verificarsi, ad esempio, quando la batteria € completa-
mente scarica e I'apparecchio non & piu in grado di raggiungere
la docking station. Se I'apparecchio non puo essere caricato tra-
mite una presa, deve essere spinto manualmente. A tal fine,
necessario rilasciare il freno dell'apparecchio e attivare lo sterzo
di emergenza.

1. Aprire il coperchio di protezione sinistro (sportello) della testa-

ta aspirante.

2. Tirare la leva del freno in avanti.

Nota

Il freno é ora sbloccato e I'apparecchio pu6 essere spinto ma-
nualmente.

&N AVVERTIMENTO

Rischio di lesioni dovuto al movimento imprevisto dell'appa-
recchio.

Se il freno viene rilasciato, I'apparecchio puo muoversi in modo
incontrollato e causare gravi lesioni e danni alle cose.

Rilasciare il freno solo su superfici piane e prestare attenzione al
peso dell'apparecchio quando lo si spinge. Non spingere I'appa-
recchio da soli e prestare attenzione a persone e oggetti nell’'am-
biente circostante.
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Nota

Dopo aver rilasciato il freno, € necessario attivare lo sterzo di
emergenza per governare l'apparecchio. Lo sterzo di emergenza
funziona grazie a una batteria separata, anche quando il pacco
batterie € completamente scarico. La batteria si trova nel vano la-
terale dell'apparecchio e deve essere sempre presente e carica.
3. Aprire la zona di servizio.

(@ Pulsante dello sterzo di emergenza

(@) Tasto SINISTRA/DESTRA

4. Attivare la funzione di sterzo di emergenza con il pulsante.

5. Utilizzare il pulsante SINISTRA/DESTRA per sterzare la ruota
anteriore.

Nota

Per sterzare, smettere di spingere. Sterzare la ruota anteriore

nella direzione desiderata e continuare a spingere.

6. Dopo aver raggiunto la destinazione, riportare la leva del freno
nella posizione originale (freno inserito) e disattivare la sterza-
ta di emergenza.



In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilasciate dalla
nostra societa di vendita competente. Entro il termine di garanzia
eliminiamo gratuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se
causati da difetto del materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure
al piu vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo scontri-
no di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se disponibili)
nell'area di assistenza del sito web Karcher locale alla voce
"Download".

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che il prodotto sotto indicato & con-
forme alle disposizioni pertinenti delle direttive e dei regolamenti
elencati. In caso di modifiche apportate al prodotto senza il nostro
consenso, la presente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Pulitore autonomo per pavimenti

Tipo: 1.533-xxx

Direttive e regolamenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2014/53/UE

2011/65/UE

Norme armonizzate applicate
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1Vv2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Standard aggiuntivo applicato
EN IEC 63327:2021
EN 60335-2-72:2021
EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nome e indirizzo

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 1/ Gsec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Winnenden, 01/04/2025
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| firmatari agiscono per incarico e con delega della direzione.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Generale
Velocita di avanzamento au- km/h 54 54
tonoma (max.)
Velocita di avanzamento ma- km/h 6,0 6,0
nuale (max.)
Resa superficiale teorica au- mZ/h 4590 4890
tonoma
Resa superficiale teorica ma- mZ/h 5110 5410
nuale
Resa superficiale per riforni- mZ/h 7143 7143
mento serbatoio
Volume serbatoio dell'acqua | 200 200
pulita/sporca
Volume contenitore dello I 9 -
sporco grossolano
Volume del serbatoio di deter- | 10 10
gente (opzione Dose)
Dosaggio del detergente % 0...3 0...3
Dosaggio d’acqua I/min 0...6 0...6
Dimensioni
Lunghezza mm 1944 1944
Larghezza senza barra di mm 1138 1138
aspirazione
Larghezza barra di aspirazio- mm 1120 1120
ne
Altezza mm 1471 1471
Larghezza di lavoro mm 850 900
Larghezza di passaggio auto- mm 1350 1350
noma (min.)
Distanza dal bordo autonoma mm 150 150
(min.)
Dimensioni imballo luxlaxh mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Pneumatici
Ruota anteriore, larghezza  mm 125 125
Ruota anteriore, diametro mm 250 250
Ruota posteriore, larghezza mm 70 70
Ruota posteriore, diametro mm 350 350
Peso
Peso totale consentito kg 830 828
Peso a vuoto (peso di traspor- kg 630 628
to)
Forza di contatto della spaz- N (kg) 667,08 774,99
zola, max. (68) (79)
Pressione di contatto della ~ N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
spazzola, max. cm2)
Pressione superficiale
Ruota orientabile N/mm? max 0,6 max 0,6
Ruota posteriore N/mm? max 0,8 max0,8
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Numero di batterie 4 4
Tensione nominale, Li-lon \Y 25,6 25,6
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Capacita della batteria, Li-lon Ah (5h) 320 320
Potenza motore di trazione W 2x 650 2x 650
Potenza turbina di aspirazio- W 552 552
ne
Potenza motore delle spazzo- W 1500 1200
le
Tempo di funzionamento con h 4 4
batteria carica
Grado di protezione IPX3 IPX3
Aspirazione
Potenza di aspirazione, porta- I/s 19..24 19..24
ta d'aria
Depressione (max.) kPa 11,9...14, 11,9..14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Spazzole di pulizia
Lunghezza della spazzola mm 800 -
Numero di giri delle spazzole 1/min 380/670/ 177
950
Caricabatterie interno
Tensione nominale \% 100...240 100...240
Corrente assorbita A 10-9,4 10-9,4
Assorbimento di potenza kW 1-2,25 1-2,25
Frequenza Hz 50-60 50-60
Potenza W 2740 2460
Tempo di ricarica della batte- h 11,9..4,7 119..4,7
ria
Condizioni ambientali
Campo di temperatura con- °C 5..40 5...40
sentita
Temperatura dell'acqua max. °C 50 50
Pressione dell'acqua sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)
di riempimento
Pressione dell'acqua sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)
di lavaggio serbatoio acqua
sporca
Umidita d'aria relativa % 20...90  20...90
Pendenza
Pendenza max. area di lavoro % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Inclinazione trasporto a breve % 25 25
distanza (max. 10 m), carica-
mento
Valori rilevati secondo EN 60335-2-72
Valore di vibrazione mano-  m/s? 0,5 0,5
braccio
Incertezza K dB(A) 0,2 0,2
Livello di pressione acustica dB(A) 64,5 64,5
Loa
Incertezza Kpa dB(A) 2 2
Livello di potenza acustica dB(A) 79,2 79,2

Lwa + incertezza Kya

Con riserva di modifiche tecniche.
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A Antes de poner en marcha por primera vez el equipo,
L_l lea este manual de instrucciones y las instrucciones
de seguridad adjuntas. Actue conforme a estos documentos.

Conserve estos dos manuales para su uso posterior o para pro-
pietarios ulteriores.

Grupos de usuarios

Estas instrucciones para el usuario estan destinadas a usuarios
normales y al supervisor.

A cada usuario se le pueden conceder o denegar permisos para
varias funciones del equipo a través de la pantalla tactil del mis-
mo.

Todas las descripciones de este manual se refieren a los ajustes
basicos sugeridos en el equipo para el respectivo grupo de usua-
rios.

Aviso importante sobre el contenido de este
manual de instrucciones

Este manual de instrucciones describe los componentes de

hardware del equipo.

Aqui nos centraremos en cuestiones relacionadas con el modo

manual, la conservacion y el mantenimiento, asi como en la re-

solucion de problemas.

Nota

Las funciones del software se describen en un manual de instruc-

ciones aparte.

Estas instrucciones de software se pueden encontrar en la sec-

cién de ayuda de la interfaz de usuario y en linea en

www.karcher.com

Funcionamiento
La presente fregadora aspiradora sirve para limpiar en humedo
suelos llanos de forma auténoma.
El equipo sigue las tareas de limpieza previamente aprendidas
independientemente de la intervencion del operario.
Esta controlado por un software que utiliza una amplia tecnologia
de sensores para percibir su entorno y adaptar su comporta-
miento de circulacion a la situacion.
Esta fregadora aspiradora también puede utilizarse para la lim-
pieza manual.



Este equipo es apto para el uso comercial e industrial, p. €j., en
fabricas, almacenes y zonas logisticas o en grandes salas de
eventos. Usar este equipo Unicamente de conformidad con las
indicaciones de este manual de instrucciones.

e Elequipo solo puede usarse para la limpieza de suelos planos

resistentes a la humedad y al pulido.

Este equipo esta destinado al uso en interiores.

Este equipo solo es adecuado para su uso en zonas secas.

El rango de temperatura de servicio esta entre +5 °C y +40 °C.

El equipo no es apto para la limpieza de suelos congelados

(p. €j., en almacenes frigorificos).

e Elequipo es adecuado para una altura de agua de 1 cm como
maximo. No conduzca hacia una zona si existe el riesgo de
que se exceda el nivel maximo de agua.

e Al usar cargadores o baterias solo se deben usar los compo-
nentes autorizados en el manual de instrucciones. Una com-
binacion diferente debe ser confirmada por el proveedor del
cargador y/o las baterias de forma responsable.

e Elequipo no esta disefiado para limpiar vias de comunicacion
publicas.

e El equipo no debe usarse en suelos sensibles a la presioén.
Tenga en cuenta la carga por unidad de superficie permitida
del suelo. La carga por unidad de superficie por el equipo se
especifica en los datos técnicos.

e El equipo no es apto para su uso en entornos potencialmente
explosivos.

e El equipo esta autorizado para su uso sobre superficies con
una pendiente maxima (véase "Datos técnicos").

Instrucciones de seguridad

Antes de usar por primera vez el equipo, lea y tenga en cuenta el

presente manual de instrucciones y el manual de instrucciones

completo (en el display del equipo), y respételas.

e Maneje el equipo Unicamente con las tapas, todas las chapa-
letas, las puertas y la puerta de proteccién cerradas.

e Presione el pulsador de parada de emergencia para la puesta
fuera de servicio inmediata en caso de emergencia.

e Use el equipo solamente en superficies que no superen la
pendiente maxima permitida (véase "Datos técnicos").

e No coloque ninguna parte de su cuerpo entre la estacion de
acoplamiento y el equipo durante el proceso de acoplamiento.

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones corporales
graves o la muerte.

&N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir le-
siones corporales graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir le-
siones corporales leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede producir
dafios materiales.

Equipo de proteccion personal
& PRECAUCION
e Al trabajar con el equipo, lleve guantes de proteccién adecua-
da.

Instrucciones generales de seguridad

A PELIGRO

® Riesgo de asfixia. Mantenga los embalajes fuera del alcance
de los nifios.

&N ADVERTENCIA

e Utilice el equipo solo para su uso previsto. Al trabajar con el
equipo, tenga en cuenta las condiciones locales y evite causar
darios a terceras personas, sobre todo a nifios.
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e £/ uso del equipo no es apto para personas con capacidades
corporales, sensoriales o psiquicas limitadas o que carezcan
de experiencia y/o conocimiento suficiente.

e £/ equipo solo puede ser utilizado por personas instruidas en
Su manejo o que hayan demostrado su capacidad para mane-
jarlo y que hayan recibido la orden explicita de usarlo.

e Los nifios no pueden utilizar el equipo.

e Se debe supervisar a los nifios para asegurarse de que no jue-
guen con el aparato.

e Mantenga a los nifios y a las personas no autorizadas lejos del
equipo.

& PRECAUCION

e L os dispositivos de seguridad velan por su seguridad. Nunca
modifique ni manipule los dispositivos de seguridad.

&N ADVERTENCIA

Peligro de lesiones por la tapa del depdsito y las puertas de

proteccion.

Peligro de lesiones en extremidades y cabeza debido al cierre in-

esperado de la tapa del depdsito y la puerta de proteccion.

Al abrir y cerrar las tapas del depdésito y las puertas de protec-

cién, mantener las extremidades y la cabeza fuera de la zona de

peligro.

Peligro de choques eléctricos

A PELIGRO

e L a tensién indicada en la placa de caracteristicas debe coinci-
dir con la tension de la fuente de corriente.

e Nunca toque los conectores de red y enchufes con las manos
himedas.

e Solo conecte los equipos de la clase de proteccién | a fuentes
de corriente con toma a tierra.

e Por razones de seguridad, recomendamos ultilizar el equipo
Unicamente mediante un interruptor de corriente de defecto
(maximo 30 mA).

&N ADVERTENCIA

e Desconecte el equipo inmediatamente si presenta fugas.

e £n caso de espuma o derrame, apague el equipo de inmediato
y desconecte el conector de red de la estacién de acoplamiento
o del cargador.

e Cada vez que utilice el equipo, asegurese de que el cable de
conexion de red con el conector de red no esta dafiado. Si el
cable de conexién de red esta dafiado, el fabricante, el servicio
de posventa autorizado o el personal electricista especialista
deben sustituirlo inmediatamente para evitar cualquier peligro.

e No darie el conducto de prolongacién ni el cable de conexion
de red pasando por encima, aplastandolo, arrastrandolo o simi-
lares. Proteja el cable de conexién de red frente al calor, el
aceite y los cantos afilados.

e Utilice tnicamente el cable de conexion de red indicado por el
fabricante, también al sustituirlo. N.° de referencia y tipo; ver el
Manual de instrucciones.

e No permita que el cable de conexién de red entre en contacto
con los cepillos giratorios.

e Sustituya los acoplamientos del conducto de prolongacién o
conexion de red por otros con la misma proteccién contra sal-
picaduras de agua y la misma resistencia mecanica.

Funcionamiento

A PELIGRO

e Antes de la puesta en funcionamiento, compruebe el equipo tal
y como se describe en el capitulo « Comprobacion del equipo».

e Respete las normas de funcionamiento autbnomo descritas en
el capitulo «Normas para el funcionamiento autbnomoy.

e A la hora de utilizar el equipo en zonas de peligro (p. ej. gaso-
lineras), tenga en cuenta las correspondientes reglamentacio-
nes de seguridad.

e Queda prohibido su uso en entornos explosivos.

e Nunca rocie ni aspire liquidos explosivos, gases inflamables,
polvos explosivos, asi como acidos y disolventes sin diluir. En-
tre ellos cabe mencionar la gasolina, los disolventes y el gaso-
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leo, que, al agitarse con el aire de aspiracién, pueden formar
vapores o mezclas explosivas, asi como la acetona, los acidos
no diluidos y los disolventes, que dafian los materiales emplea-
dos en el equipo.

e No aspire objetos inflamables ni candentes.

&N ADVERTENCIA

e No utilice el equipo para aspirar en humanos o animales.

e No use el equipo en suelos resbaladizos.

e En superficies inclinadas, no exceda el valor especificado en el
manual de instrucciones para el angulo de inclinacioén lateral y
de direccién de marcha.

e Use ropa ajustada para evitar que se produzcan atrapamientos
por parte de las piezas giratorias (no use el equipo si lleva cor-
bata, falda larga y ancha, etc.).

& PRECAUCION

e [ os usuarios deben ser instruidos adecuadamente en el uso
del equipo.

e Antes de cada uso, compruebe el buen estado y la seguridad
operacional del equipo y sus accesorios, especialmente el ca-
ble de conexién de red y el cable de prolongacioén. Si el conec-
tor de red presenta dafios, desenchufelo y no utilice el equipo.

e No use el equipo para transportar pasajeros.

e No abra la cubierta con el motor en marcha.

e £/ equipo no es apto para aspirar polvos perjudiciales para la
salud.

CUIDADO

e No utilice el equipo a temperaturas inferiores a 0 °C.

e El equipo no es una aspiradora. No aspire mas liquido del que
ha rociado. No utilice el equipo para aspirar suciedad seca.

e E/ equipo solo es apto para las superficies indicadas en el ma-
nual de instrucciones.

e E/ equipo es adecuado para suelos humedos o mojados con
hasta 1 cm de agua. No pase por zonas donde el nivel del agua
sea superiora 1 cm.

e Tenga en cuenta las normativas legales cuando deseche agua
sucia o lejia.

e No use el equipo en el exterior.

Funcionamiento con detergente

A PRECAUCION e Mantenga el detergente fuera del alcance
de los nifios. e No utilice los detergentes recomendados sin di-
luir. Los productos son seguros para el servicio, pues no contie-
nen &acidos, lejias o sustancias peligrosas para el medio
ambiente. En caso de que el detergente entre en contacto con
los ojos, aclarelos inmediatamente con abundante agua y, como
en el caso de una ingesta accidental, busque asistencia médica.
e Use solo los detergentes recomendados por el fabricante y
preste atencion a los avisos e instrucciones de aplicacion y elimi-
nacién del fabricante de detergentes.

Bateria
Este equipo tiene baterias de iones de litio integradas. Estas es-
tan sujetas a criterios especiales. El desmontaje y el montaje, asi
como la prueba de las baterias defectuosas, solo pueden ser
realizados por el servicio de postventa de Karcher o por personal
especialista.
Para obtener avisos sobre el almacenamiento y el transporte,
pongase en contacto con su servicio de postventa de Karcher.
A PELIGRO
No se permite realizar modificaciones ni alteraciones al equipo.
No debe abrir la bateria, ya que hay peligro de cortocircuito. Ade-
mas, pueden escaparse vapores irritantes o liquidos causticos.
No someta la bateria a radiacion solar, calor ni fuego. Hay peligro
de explosion.
No use el cargador en atmésferas potencialmente explosivas.
No use el cargador si esta mojado o contaminado.
Asegurese de que haya ventilacion suficiente durante el proceso
de carga.
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Peligro de explosién. En las inmediaciones de una bateria o de
un espacio de carga de bateria no debe manipular llamas abier-
tas, generar chispas ni fumar.

Peligro de explosién. No coloque ninguna herramienta u objeto
similar sobre la bateria, es decir, sobre los polos de los extremos
y los conectores de la celda.

&N ADVERTENCIA

Antes de cada uso, controle que el equipo y el cable de alimen-
tacion no presenten dafos. No siga usando los equipos dafiados
y encargue la reparacion de las piezas dafiadas tnicamente a
personal especializado.

Mantenga a los nifios alejados de las baterias y del cargador.
No cargue baterias dafiadas. Encargue al servicio de postventa
de Kércher la sustitucién de las baterias dafiadas.

No deseche las baterias defectuosas en la basura doméstica. In-
forme al servicio de postventa de Kércher.

Evite el contacto con los liquidos que salen de las baterias defec-
tuosas. En caso de contacto accidental, enjuagar el liquido con
agua. En caso de contacto con los ojos, consulte también a un
médico.

& PRECAUCION

Asegurese de respetar este manual de instrucciones. Tenga en
cuenta las recomendaciones del legislador a la hora de manipu-
lar baterias.

La tension de red debe coincidir con la indicada en la placa de
caracteristicas del equipo.

Use la bateria solo con este equipo. Esta prohibido y es peligroso
usarla para otros fines.

Equipos con cepillos giratorios

& PRECAUCION

e L os cepillos inadecuados ponen en peligro su seguridad. Use
unicamente los cepillos suministrados con el equipo o los cepi-
llos recomendados en el manual de instrucciones.

Conservacion y mantenimiento

&N ADVERTENCIA

e Antes de realizar cualquier tarea de limpieza, mantenimiento,
sustitucién de piezas o conmutacion a otra funcion, debe des-
conectar el equipo. En el caso de los equipos que funcionan
con alimentacion de red, desconecte el conector de red. En el
caso de los equipos que funcionan con bateria, desconecte la
bateria o el conector de bateria.

& PRECAUCION

e Solo el servicio de postventa autorizado puede realizar los tra-
bajos de reparacion, el montaje de los recambios y otros traba-
jos en los componentes eléctricos.

e Solo el servicio de postventa autorizado o el personal especia-
lista familiarizado con todas las reglamentaciones de seguridad
pertinentes debe llevar a cabo las reparaciones.

e En aplicaciones en humedo, el dispositivo limitador del nivel de
agua del depdésito de agua sucia debe limpiarse periédicamen-
te y comprobarse que no esté dafiado.

CUIDADO

e Observe la revision de seguridad relativa a los equipos moviles
de uso profesional segun las normas locales en vigor

e Cortocircuitos u otros dafios. No limpie el equipo con mangue-
ras o agua de alta presion.

Accesorios y recambios
A PRECAUCION e Utilice inicamente accesorios y recambios
autorizados por el fabricante. Los accesorios y recambios origi-
nales garantizan un servicio seguro y sin fallos del equipo.

Transporte
A PRECAUCION
e Antes del transporte debe detener el motor. Fije el equipo te-
niendo en cuenta el peso, véase el capitulo Datos técnicos del
manual de instrucciones.



Dispositivos de seguridad
& PRECAUCION
Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de seguridad.
Nota
Las funciones de seguridad del equipo no se ven afectadas en
caso de ausencia de conexion de red.

Dispositivos de proteccion del operador
El equipo esta equipado con una puerta de proteccion y pulsador
de parada de emergencia.
El operador NO debe permanecer sobre el equipo durante el mo-
do auténomo. El acoplamiento automatico en modo manual es
una excepcion.
&N ADVERTENCIA
Peligro de lesiones por marcha del equipo
Durante el modo manual, existe el riesgo de que el operario re-
sulte herido por las piezas moviles del equipo o por los objetos
circundantes.
No mantenga ninguna parte del cuerpo fuera del equipo mientras
esté en movimiento.
El equipo solo debe utilizarse cuando la tapa, la puerta del equi-
po y todas las chapaletas estan cerradas. La puerta de protec-
cion debe estar cerrada durante el modo auténomo.

Pulsador de parada de emergencia
Si se pulsa el pulsador de parada de emergencia, todas las fun-
ciones del equipo se detienen inmediatamente.
CUIDADO
Peligro de lesiones por corriente eléctrica
El pulsador de parada de emergencia no apaga el equipo ni des-
conecta las conexiones eléctricas.

Interruptor de seguridad
Si la puerta de proteccién se abre durante el modo auténomo, el
equipo se para.
En modo auténomo, al pulsar la funcién de pausa (botén de pau-
sa en la parte posterior del equipo o en el display) se activa una
pausa de funcionamiento de 10 segundos.

Sensor de distancia
Los sensores de distancia detectan los obstaculos y hacen que
el equipo los rodee. Los sensores de distancia cumplen con la
clase de proteccion laser 1 segun la norma IEC 60825-1:2014.

Sensor 6ptico
Los sensores opticos detectan los obstaculos y hacen que el
equipo los rodee. Los sensores 6pticos cumplen con la clase de
proteccion laser 1 segun la norma IEC 60825-1:2014.

Estacion de acoplamiento
La estacion de acoplamiento es apta para el uso comercial e in-
dustrial, p. €j., en fabricas, almacenes y zonas logisticas o en
grandes salas de eventos.
&N ADVERTENCIA
Los usuarios deben ser instruidos adecuadamente en el uso de
la estacion de acoplamiento.
Use la estacién de acoplamiento tnicamente en zonas secas.
Desenchufe el conector de red de la estacion de acoplamiento
antes de realizar cualquier trabajo de mantenimiento.
Evite que el cable de red de la estacion de acoplamiento entre en
contacto con los cepillos giratorios del limpiador de suelos.
& PRECAUCION
Use la estacion de acoplamiento solo en interiores
Almacene la estacion de acoplamiento solo en interiores.
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Simbolos de los avisos
A la hora de manipular baterias debe tener en cuenta los siguien-
tes avisos:

Tenga en cuenta los avisos de las instrucciones de
uso de la bateria, los avisos impresos sobre la propia
bateria y los avisos de este manual de instrucciones.

Utilice proteccién para los ojos.

Mantenga alejados a los nifios de la bateria y el acido.

Peligro de explosion

Prohibido encender fuego, originar chispas, aplicar
luz directa y fumar.

Peligro de quemadura por &cido

Primeros auxilios.

Aviso

Eliminacién de residuos

No deseche la bateria en el cubo de basura.

I S @P @

Proteccion del medioambiente
Los materiales de embalaje son reciclables. Eliminar los
embalajes de forma respetuosa con el medio ambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos contienen materiales
reciclables y, a menudo, componentes, como baterias, acu-
™ muladores o aceite, que suponen un peligro potencial para
la salud de las personas o el medio ambiente en caso de mani-
pularse o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un servicio adecuado del
equipo. Los equipos identificados con este simbolo no pueden
eliminarse con la basura doméstica.
Los productos de limpieza de Karcher son respetuosos con los
separadores (ASF). Esto significa que no se entorpecera la fun-
cion del separador de aceite. Encontrara una lista de detergentes
recomendados en el capitulo Accesorios y repuestos.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actualizada sobre las sustancias conte-
nidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y repuestos

Utilice unicamente accesorios y repuestos originales, estos ga-
rantizan un servicio seguro y fiable del equipo.

Encontrara informacion sobre los accesorios y repuestos en
www.kaercher.com.

&
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Sinopsis de equipos

(™ Servicebay

(2 Pulsador de direccién de marcha y bocina

® Pantalla (tactil)

@ Pulsador de parada de emergencia delantero

(®) Volante

® Pedal acelerador

@ Puerta de proteccion

Asiento del conductor

(® LIiDAR

Elemento luminoso (iluminacion)

@) Camaras

@2 Dock (conexion a la estacion de acoplamiento)

@ Cepillo lateral (solo con la variante BR)

Puerta lateral del equipo (véase la descripcion detallada)
(@3 Cabezal de limpieza (BR/BD, segun variante)

Labio trasero de aspiracion

(@ Cubierta protectora (puertas) labio trasero de aspiracion
Orificio de llenado de agua limpia y sistema de llenado
Pulsador de parada de emergencia trasero

@9 Lampara de advertencia omnidireccional

@) Boca de salida del deposito de agua fresca

@ Manguera de aspiracion (conectada al labio trasero de aspi-

(™ Pulsador de parada de emergencia delantero

@ Pantalla tactil

(® Grupo de interruptores (véase la siguiente descripcion)
(@ Asiento del conductor

racion) () Puerta de proteccion
@ Labio de recuperacion para desplazamiento marcha atras (® Pedal acelerador
@ Volante

Ajuste de asiento
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Grupo de interruptores

™ Interruptor de conexién/desconexion
(@ Bocina
® Interruptor de direccién de marcha (hacia delante/hacia atras)

Carga de la bateria
Cuando funciona con una estacion de acoplamiento, la bateria
se carga automaticamente.
Sin estacién de acoplamiento:
1. Abrir la puerta lateral del equipo.

(» Toma de corriente
(@ Cable de carga (en la puerta lateral del equipo)

a Retirar el cable de carga del compartimento.
b Desconectar el cable interno enchufado de la toma de co-
rriente.

¢ Enchufar el cable de carga a la toma de corriente.

2. Introducir el conector de red del cable de carga en un enchufe.
El proceso de carga se realiza automaticamente.
El estado de carga se muestra en la pantalla tactil.
No se puede usar el equipo durante el proceso de carga.
Cuando la bateria estd completamente descargada, el proce-
so de carga dura aproximadamente 5 horas.

3. Alfinalizar el proceso de carga, desconecte el conector de red
de la toma de corriente.

4. Volver a enchufar el cable interno.

5. Almacenar el cable de red en el compartimento del equipo o
desenchufar el cable de red.

Descarga del manual de instrucciones

Después de la puesta en funcionamiento, el manual de instruc-

ciones del equipo se puede mostrar en la pantalla tactil. Si el ma-

nual de instrucciones se descarga también en un smartphone,

los pasos de funcionamiento pueden leerse paralelamente al

manejo.

1. Escanee el siguiente cddigo con el smartphone y siga las ins-
trucciones de empleo para descargar el manual de instruccio-
nes.
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Llenado de agua limpia
Cuando funciona con una estacién de acoplamiento, el depdsito
de agua fresca se llena automaticamente.
Sin estacion de acoplamiento, el depédsito de agua fresca puede
llenarse de dos maneras:

Sin estacion de acoplamiento, con sistema de llenado

1. Conectar la manguera de agua al empalme de conexioén del
sistema de llenado (temperatura maxima del agua 50 °C).

2. Abrir la entrada de agua.

3. Supervisar el equipo, el sistema automatico de llenado inte-
rrumpe la entrada de agua cuando el dep6sito de agua fresca
esta lleno.

4. Cerrar la entrada de agua.

5. Retirar la manguera de agua.

Sin estacion de acoplamiento, sin sistema de llenado

1. Conectar la manguera de entrada de agua en la boca de lle-
nado al lado del sistema de llenado. Respetar la temperatura
maxima del agua de 50 °C.

2. Abrir la entrada de agua.

3. Observar el nivel de llenado y cerrar la entrada de agua cuan-
do el depésito esté lleno.

Introducir el bote de detergente en el dispositivo de

dosificacion

Se agrega detergente al agua fresca en el camino hacia el cabe-

zal de limpieza mediante un dispositivo de dosificacion.

Nota

Si el depdsito de agua fresca o el bidon de detergente esta vacio,

también se detiene la dosificacion de detergente.

1. Abrir la puerta lateral del equipo.

2. Retirar la tapa del bidén de limpieza.

3. Introducir la lanza de aspiracion del dispositivo de dosificacion

en la abertura del bidon.
4. Colocar el bidén con el detergente en el soporte.
5. Cerrar la puerta lateral del equipo.

Colocacion y retirada del labio trasero de aspiracion

Nota

El labio trasero de aspiracion debe montarse antes de la primera

puesta en marcha.

El operador puede cambiar el labio trasero de aspiracion. Reali-

zar los siguientes pasos para el montaje/desmontaje:

Retirada del labio trasero de aspiracién

1. Mover el labio trasero de aspiracion a la posicion de extrac-
cion mediante las funciones de servicio del display.

2. Abrir la palanca de cierre de los cierres rapidos.

3. Retirar el labio trasero de aspiracion del equipo (lo mejor es
tirar de las asas de un lado).

Colocacion del labio trasero de aspiracién

4. Utilizar las funciones de servicio del display para mover el la-
bio trasero de aspiracion a la posicién de montaje (para facili-
tar el montaje, bajarlo ligeramente mas que al desmontar el
labio trasero de aspiracion).

5. Apertura de la palanca de cierre de los cierres rapidos
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6. Deslizar el labio trasero de aspiracion por completo en la sus-
pension para el labio trasero de aspiracion.

7. Cerrar las palancas de cierre de los cierres rapidos.

8. Volver a elevar el labio trasero de aspiracion mediante la fun-
cion de servicio.

Ajuste del labio trasero de aspiracion
Nota
La altura del labio trasero de aspiracién ya viene preajustado de
fabrica. Puede ser necesario reajustar la altura. Siga las instruc-
ciones que figuran a continuacion.

Ajuste de la altura
El ajuste de altura influye en la flexion de los labios de aspiracion
en contacto con el suelo.
Nota
Ajuste bdsico: 3 arandelas en la parte superior, 3 arandelas en
la parte inferior del labio trasero de aspiracion.
Suelo desigual: 5 arandelas en la parte superior, 1 arandela en
la parte inferior del labio trasero de aspiracién.
Suelo muy brillante: 1 arandela en la parte superior, 5 arande-
las en la parte inferior del labio trasero de aspiracion.
1. Desenrosque la tuerca.

@ Tuerca
@ Arandela
(® Rueda distanciadora con soporte

2. Colocar el numero de arandelas deseado entre la barra de as-
piracién y la rueda distanciadora.

3. Colocar el resto de arandelas sobre la rueda distanciadora.

4. Atornillar y fijar la tuerca.

5. Repetir el proceso en la segunda rueda distanciadora.

Nota

Ajustar ambas ruedas distanciadoras a la misma altura.

Comprobacion del equipo

&N ADVERTENCIA

Peligro de accidentes

Un equipo dafiado o defectuoso puede causar accidentes duran-

te su funcionamiento.

Compruebe el equipo antes de su uso e informe de cualquier da-

Ao o fallo funcional a la persona encargada.

No use el equipo si esta dafiado o si presenta fallos funcionales.

1. Comprobar la estanqueidad del equipo.

2. Comprobar el funcionamiento del pulsador de parada de
emergencia.

3. Comprobar el funcionamiento de las puertas de proteccion.

A PELIGRO

Peligro de accidente debido a un interruptor de seguridad

defectuoso de las puertas de proteccion

Poner el equipo fuera de servicio inmediatamente si el interruptor

de seguridad de la puerta de proteccién no funciona de forma fia-

ble.

4. Comprobar el pedal acelerador (¢ se detiene el equipo de for-
ma fiable cuando se suelta el pedal acelerador?)

5. Comprobar si los sensores presentan contaminacion y lim-
piarlos si es necesario.

6. Reinicie el equipo.

7. Compruebe el funcionamiento de los sensores (¢,el equipo de-
tecta los obstaculos?).

Conexion del equipo

1. Pulse el botén de inicio.
El equipo arranca.
2. Esperar hasta que se muestre la pantalla de inicio de sesién
en la pantalla tactil.
Las funciones ejecutables se muestran en el menu principal.
Nota
Consultar las instrucciones de uso y la informacion para el usua-
rio del software por separado. Puede encontrarlas en la pagina
de detalles del equipo y en el software.

Visualizacion del manual de instrucciones en

la pantalla tactil
El manual de instrucciones que se adjunta con el equipo solo cu-
bre las actividades para la puesta en funcionamiento y una ayuda
en caso de fallos si la pantalla tactil esta defectuosa.
El manual de instrucciones completo y las secuencias de video
explicativas pueden consultarse y mostrarse en la pantalla tactil
tras la puesta en funcionamiento del equipo.
Nota
Siga las instrucciones del manual del software del equipo.

Nota

Todos los ajustes y parametros de limpieza se describen en las
instrucciones del software por separado. Tenerlas en cuenta
cuando utilice el equipo.

1. Pulsar el botdon de ajustes en el menu principal.

Aparece el menu de ajustes. Funciones basicas importantes:
e Creacion y gestion de usuarios

Ajuste de hora y fecha

Configuracién de la conexién de red

Informacion del sistema (horas de servicio, version del softwa-
re, nimero de material, nUmero de serie, actualizaciones)

Normas para el funcionamiento auténomo

Para la ejecucion fiable y segura del funcionamiento auténomo,
deben respetarse las siguientes normas.

1. Limite la zona de limpieza con barreras en los siguientes pun-
tos:

Descansillos

Escaleras

Escaleras mecanicas, pasillos méviles
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Plataformas elevadoras

2. No coloque escaleras, andamios u otros obstaculos tempora-
les en la zona de limpieza.

3. No deje cables eléctricos u otros obstaculos bajos (hasta
15 cm de altura) en la zona de limpieza.

4. Las rutas para el funcionamiento auténomo no deben pasar
por ascensores ni por puertas de apertura automatica. Use los
ascensores Y las puertas automaticas solo en modo manual.

5. Mantenga una distancia suficiente con respecto a las pilas de
agua y las superficies de cristal.

6. Evite la incidencia de luz directa y fuerte (por ejemplo, sol ba-
jo) sobre los sensores.

7. Evite cruzar limites de luz/sombra intensos.

8. En las rutas auténomas, no acercarse a las puertas enrollable
de frente, sino en paralelo a la puerta.

9. Marque la zona de limpieza con sefales de advertencia e
identifique los suelos mojados.

10.En modo auténomo, no se suba al equipo.

Acoplamiento en el lado del equipo (interfaz
con la estacion de acoplamiento)

;

@ Interfaz de comunicacion
(@ Entrada de agua fresca
(® Contactos de carga

® Amortiguador

(&) Ayuda para el centrado
(6 Desaglie de agua sucia

Requisitos de construcciony

consideraciones para la ubicacioén de la
estacion de acoplamiento
El equipo se suministra con una estacioén de acoplamiento opcio-
nal. A la hora de elegir la ubicacién de la estacion de acoplamien-
to, hay que tener en cuenta los siguientes puntos:
e Accesibilidad:

Debe haber espacio suficiente alrededor de la estacion de
acoplamiento (al menos 4 m de ancho y 5 m en el sentido de
la marcha) para que el equipo pueda acercarse a la estacion
de acoplamiento con seguridad.

e Acceso a electricidad y agua:

La ubicacion de la estacion de acoplamiento debe tener acce-
s0 a una toma de corriente y agua fresca, asi como instalacio-
nes para la eliminacion de aguas residuales.

La salida debe estar cerca del suelo y tener una pendiente de
1°-3°. De lo contrario, se requiere un sistema de elevacion pa-
ra las aguas residuales.

e No abierto al publico:

La estacidn de acoplamiento debe colocarse en un lugar que
no sea accesible al publico, ya que la KIRA B 200 debe des-
activar algunas de sus funciones de seguridad para realizar la
maniobra de acoplamiento.

Espaiiol

Nota
La estacién de acoplamiento se programa en el software del
equipo. Consulte las instrucciones del software por separado.

Conduccion del equipo
El equipo dispone de un puesto de trabajo para el conductor.

1. Abrir la puerta de proteccion.

Nota

La puerta de proteccion puede permanecer abierta durante la

conduccién.

2. Siéntese en el asiento del conductor (interruptor de contacto
del asiento).

3. Ajustar el asiento del conductor de modo que todos los ele-
mentos de control queden al alcance de la mano.

4. Seleccione la direccion de marcha con el selector de direccion
de marcha.

5. Accione el pedal acelerador con precaucion.

6. Soltar el pedal acelerador para frenar.

Nota

El botén del claxon esta situado junto al interruptor de direccion

de marcha.

7. Después del viaje, aparcar el equipo en un lugar seguro y pro-
tegerlo del acceso no autorizado.

Servicio manual

En el modo manual, el operador guia el equipo sobre la superfi-

cie que se va a limpiar.

Nota

Seleccionar la opcién de menu "Limpieza manual” en el software

y siga las instrucciones.

Los parametros para la adicion de agua fresca y detergente, asi

como la velocidad de rotacion de cepillos, la presién de empuje

y la aspiracioén se ajustan en un submenu.

1. Abrir la puerta de proteccion y tomar asiento en el asiento del
conductor.

2. Desplazar el equipo al lugar de uso.

3. Seleccionar los ajustes deseados para la cantidad de agua, la
dosificacion del detergente, la potencia de los cepillos y la po-
tencia de aspiracion.

4. Activar las funciones necesarias (aspiracion, cabezal de lim-
pieza).

5. Pasar el equipo por la superficie a limpiar.

Vaciado manual del equipo en una estacion de
acoplamiento

En modo manual, el equipo puede vaciarse a través de una es-
tacion de acoplamiento.
Nota
Seleccione la opcién de ment "Acoplamiento” en el software y si-
ga las instrucciones.
1. Mover el equipo cerca de la estacion de acoplamiento.
2. Empezar el acoplamiento.
CUIDADO
Peligro de dafios por arranque incorrecto de la estacion de
acoplamiento.
El arranque manual de la estacién de acoplamiento puede dariar
el acoplamiento y/o la estacién de acoplamiento.
El proceso de acoplamiento solo puede realizarse automatica-
mente por los sistemas autdnomos del equipo.
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Vaciado manual del equipo en un punto de
eliminacién

En modo manual, el equipo puede vaciarse en un punto de elimi-

nacion.

1. Llevar el equipo a un punto de eliminacién adecuado (des-
ague en el suelo, de acuerdo con la normativa vigente).

2. Si es necesario, conectar la manguera de desagiie (situada
en la puerta lateral del equipo) a la boca de salida del acopla-
miento.

3. Iniciar el vaciado manual mediante la funcién de servicio del
display.

Vaciado manual del depésito de agua fresca

En caso necesario, el depésito de agua fresca puede vaciarse

manualmente.

1. Llevar el equipo a un punto de eliminacion adecuado (des-
ague en el suelo, de acuerdo con la normativa vigente).

2. Desenroscar la tapa de cierre del depdsito de agua fresca (si-
tuado en la parte trasera del equipo).

Nota

Tener cuidado al abrir el depdsito de agua fresca. Dependiendo

del nivel de llenado del depdsito, puede producirse contamina-

cién por salpicaduras de agua.

3. Después de vaciar los depésitos, volver a apretar la tapa de
cierre.

Ayuda en caso de fallos

A PELIGRO

Equipo que arranca involuntariamente

Peligro de lesiones, peligro de choques eléctricos
Desconecte el equipo antes de realizar trabajos en el mismo.

Desenchufe el conector de red o desconecte el equipo de la es-

tacién de acoplamiento.

® Purgar y eliminar el agua sucia y el agua fresca.

® En caso de fallos que no puedan subsanarse con la ayuda de
esta tabla, ponerse en contacto con el servicio de postventa.

Fallos sin indicacion en la pantalla

Fallo Solucion

El equipo esta encendido, el display
del equipo permanece oscuro o
muestra errores

1. Reiniciar el equipo.

2. Ponerse en contacto con el servicio técnico de KARCHER.

El equipo no se puede encender

1. Comprobar el pulsador de parada de emergencia situado en la parte superior del equipo.
2. Comprobar el nivel de carga de la bateria y cargar el equipo si es necesario.

Mover el equipo manualmente.

En caso necesario, el equipo puede desplazarse manualmente.
Esto puede ocurrir, por ejemplo, si la bateria esta completamente
descargada y el equipo ya no puede poner en marcha la estacion
de acoplamiento. Si el equipo no puede cargarse a través de una
toma de corriente, debe empujarse manualmente. Para ello, hay
que soltar el freno del equipo y activar la direccién de emergen-
cia.

1. Abrir la cubierta de proteccion izquierda (puerta) del cabezal

de aspiracion.

2. Tirar de la palanca de freno hacia delante
Nota
El freno se libera y el equipo puede empujarse manualmente.

&N ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido al movimiento inesperado del
equipo.

Si se suelta el freno, el equipo puede moverse de forma incontro-
lada y causar lesiones graves y dafios materiales.

Soltar el freno solo en superficies planas y tenga en cuenta el pe-
so del equipo al empujarlo. No empuje el equipo solo y preste
atencion a las personas y objetos que se encuentren cerca.
Nota

Después de soltar el freno, debe activarse la direccién de emer-
gencia para dirigir el equipo. La direcciéon de emergencia funcio-
na mediante una bateria independiente incluso cuando la bateria
esta completamente descargada. La bateria se encuentra en el

compartimento lateral del equipo y debe estar siempre presente
y cargada.
3. Abrir Servicebay.

(@ Tecla de direccion de emergencia
@ Tecla IZQUIERDA/DERECHA

4. Activar la funcion de direccion de emergencia con la tecla.

5. Utilizar la tecla IZQUIERDA/DERECHA para dirigir la rueda
delantera.

Nota

Para dirigir, deja de empujar. Dirigir la rueda delantera en la di-

reccion deseada y empujarla mas.

6. Una vez alcanzado el destino, volver a colocar la palanca de
freno en su posicién original (freno accionado) y desactivar la
direccidon de emergencia.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia indicadas
por nuestra compafiia distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gratuita dentro del plazo de
garantia siempre que la causa se deba a un fallo de fabricacion
o material. En caso de garantia, pédngase en contacto con su dis-
tribuidor o con el servicio de posventa autorizado mas proximo
presentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Encontrara mas informacion sobre la garantia (si esta disponible)
en el area de servicio de su pagina web local de Karcher en
"Downloads".
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Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que el producto mencionado a con-
tinuacion cumple las disposiciones pertinentes de las directivas
y reglamentos enumerados. Si se producen modificaciones no
acordadas en el producto, esta conformidad pierde su validez.
Producto: Limpiador de suelos auténomo

Tipo: 1.533-xxx

Directivas y reglamentos
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/53/UE

2011/65/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 VV1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Norma aplicada adicional

EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nombre y direccién
Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Teléfono: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01/04/2025

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autorizacién de la
junta directiva.

Alfred Kércher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Datos técnicos

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Generalidades

Velocidad de conduccion au- km/h 54 5,4
ténoma (max.)
Velocidad de conducciéon ma- km/h 6,0 6,0
nual (max.)
Rendimiento tedrico en su- m?/h 4590 4890
perficie autbnomo
Rendimiento tedrico en su- m?/h 5110 5410
perficie manual
Rendimiento en superficie por m?/h 7143 7143
llenado del depésito
Volumen del depdsito de I 200 200
agua fresca/sucia
Volumen del depdsito de su- | 9 -
ciedad gruesa
Volumen del depdsito de de- | 10 10
tergente (opcion Dose)
Dosificacion del detergente % 0...3 0.3
Dosificacion de agua I/min 0...6 0...6
Dimensiones
Longitud mm 1944 1944
Ancho sin labio trasero de as- mm 1138 1138
piracién
Ancho de la barra de aspira- mm 1120 1120
cion
Altura mm 1471 1471
Ancho util mm 850 900
Ancho de paso auténomo mm 1350 1350
(min.)
Distancia del borde auténomo mm 150 150
(min.)
Dimensiones del embalaje =~ mm 2100x136 2100x136
LxAnxAl 0x1800  0x1800
Neumaticos
Rueda delantera, ancho mm 125 125
Rueda delantera, diametro mm 250 250
Rueda trasera, ancho mm 70 70
Rueda trasera, diametro mm 350 350
Peso
Peso total admisible kg 830 828
Tara (peso para el transporte) kg 630 628
Fuerza de apriete de cepillos, N (kg) 667,08 774,99
max. (68) (79)
Presion de aplicacion de cepi- N/m? (g/ 2,1(215) 0,2 (29)
llos, max. cm?)
Presion superficial
Rodillo de direccion N/mm?2 max 0,6 max0,6
Rueda trasera N/mmZ2 max 0,8 max0,8
Datos de potencia del equipo
Numero de baterias 4 4
Tensiéon nominal, iones de li- V 25,6 25,6
tio
Capacidad de las baterias, io- Ah (5h) 320 320
nes de litio
Potencia del motor w 2x 650 2x 650
Potencia de la turbina de as- W 552 552
piracion
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Potencia del accionamiento W 1500 1200

de cepillos

Tiempo de marcha con la ba- h 4 4

teria llena

Tipo de proteccion IPX3 IPX3

Aspirar

Potencia de aspiracion, volu- I/s 19..24 19..24

men de aire

Baja presion (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,

(mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Cepillos de limpieza

Longitud del cepillo mm 800 -

Velocidad de rotaciéon de ce- 1/min 380/670/ 177

pillos 950

Cargador interno

Tension nominal V 100...240 100...240

Consumo de corriente A 10-9,4 10-9,4

Consumo de energia kW 1-2,25 1-2,25

Frecuencia Hz 50-60 50-60

Potencia W 2740 2460

Tiempo de carga de la bateria h 11,9...4,7 11,9..4,7

Condiciones ambientales

Rango de temperaturas admi- °C 5...40 5...40

sibles

Temperatura del agua max. °C 50 50

Presion del agua del sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)

de llenado

Presion del agua del sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)

de lavado del depésito de

agua sucia

Humedad del aire relativa % 20...90 20...90

Pendiente

Pendiente max. de lazonade % 6auto/15 6auto/15

trabajo manu manu

Pendiente distancia corta % 25 25

(max. 10 m) transporte, carga

Valores calculados conforme a EN 60335-2-72

Nivel de vibraciones mano- m/s? 0,5 0,5

brazo

Inseguridad K dB(A) 0,2 0,2

Nivel de presién acustica LpA dB(A) 64,5 64,5

Inseguridad K, dB(A) 2 2

Intensidad acustica Ly + In- dB(A) 79,2 79,2

certidumbre Ky

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.

INdICaCBES GEraiS ...t 52
Nota importante sobre o conteido deste manual de ins-
TPUGDES ettt 52
U] (o= T TSP 52
Utilizagao prevista........ccccviiiiiiieiiieieeeeeeee e 53
AVISOS A€ SEQUIANGA.....cueviiieieeeeeeeeeee e eeeeaeaeee s 53
Protecdo do meio ambiente ..........cccoeviivireiiiiiii 55
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Indicagbes gerais
A Antes da primeira utilizagdo do aparelho leia o0 ma-
L_l nual de instrug¢des original e os avisos de seguranga
que o acompanham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagéo futura.

Grupos de utilizadores
Estas instru¢des destinam-se aos grupos de utilizadores normais
€ supervisores.
A cada utilizador, podem ser concedidas ou negadas permissdes
para varias fungdes do aparelho, através do ecra tatil do mesmo.
Todas as descrigdes nestas instrugdes se referem aos ajustes
base sugeridos no aparelho para o respetivo grupo de utilizado-
res.

Nota importante sobre o conteudo deste
manual de instrugoes

Este manual de instrugdes descreve os componentes de har-
dware do aparelho.
O foco principal incide sobre questdes relativas a operagdo ma-
nual, manutengao e conservagéo, bem como a detegcéo de ava-
rias.
Aviso
As fungbes do software sdo descritas num manual de instrugbes
separado.
Este manual do software pode ser encontrado na sec¢do de aju-
da da interface do utilizador e online em
www.karcher.com

Esta varredora-aspiradora utiliza-se para a limpeza humida auté-
noma de pavimentos planos.

O equipamento executa automaticamente as tarefas de limpeza
previamente aprendidas, independentemente de qualquer inter-
vengéo do operador.

O comando é assegurado por um software que, através de um
conjunto abrangente de sensores, deteta o ambiente e adapta o
comportamento de condugao a situagao.

Esta varredora-aspiradora também pode ser utilizada para lim-
peza manual.
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Utilizacao prevista

Este aparelho é adequado para a utilizagdo comercial e indus-

trial, por exemplo, em fabricas, armazéns e areas de logistica ou

em grandes salas de eventos. Utilize este aparelho exclusiva-
mente de acordo com as indicagbes constantes deste manual de
instrugdes.

e O aparelho s6 pode ser utilizado para a limpeza de pavimen-
tos lisos insensiveis a humidade e ao polimento.

e Este aparelho destina-se a uso em interiores.

e Este aparelho s6 é adequado para ser utilizado em areas se-
cas.

e O intervalo de temperatura de utilizagédo esta entre +5° C e
+40 ° C.

e O aparelho n&o é adequado para a limpeza de pavimentos
congelados (por exemplo, em armazéns frigorificos).

e O aparelho é adequado para uma altura maxima da agua de
1 cm. Nao conduzir em areas onde haja o risco de a altura ma-
xima da agua ser excedida.

e Ao utilizar carregadores ou baterias, devem ser aplicados
apenas os componentes autorizados no manual de instru-
¢bes. Qualquer combinacgao diferente devera ser confirmada
pelo fornecedor do carregador e/ou da bateria responsavel.

e O aparelho n&o se destina a limpar rotas de trafego publicas.

e O aparelho ndo pode ser usado em pisos sensiveis a pressao.
Tomar em consideragao a carga superficial permitida do piso.
A carga superficial causada pelo aparelho é especificada nos
dados técnicos.

e O aparelho nao é adequado para a utilizagdo em ambientes
potencialmente explosivos.

e O aparelho esta aprovado para a operagcao em superficies
com uma inclinagao maxima (ver "Dados técnicos").

Avisos de seguranga

Antes da primeira utilizagao do aparelho, leia e considere o pre-
sente manual de instrugdes e o manual de instrugdes completo
(no display do aparelho) e aja em conformidade.
e Operar o aparelho apenas com a cobertura, todas as tampas,
portas e a porta de protegéo fechadas.
e Prima o botdo de paragem de emergéncia para interromper
imediatamente o funcionamento em caso de emergéncia.
e Opere o aparelho apenas em superficies que ndo excedam a
inclinagdo maxima permitida (ver "Dados técnicos").
e Durante o processo de ancoragem, nao coloque qualquer par-
te do seu corpo entre a estacado de ancoragem e o aparelho.
Niveis de perigo
A PERIGO
e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar ferimentos
graves ou morte.
AN ATENGAO
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode provocar
ferimentos graves ou morte.
AN CUIDADO
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode provocar
ferimentos ligeiros.
ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode provocar
danos materiais.

Equipamento de protecc¢ao individual
AN CUIDADO
e Utilize luvas adequadas durante os trabalhos no aparelho.
Avisos gerais de seguranca

A PERIGO

e Perigo de asfixia. Mantenha a pelicula da embalagem afastada
das criangas.

A ATENGAO

e Utilize o aparelho apenas para os fins a que se destina. Tenha
em consideragdo as condigdes locais e verifique se existem

outras pessoas ao redor, especialmente criangas, durante os
trabalhos com o aparelho.

e O aparelho ndo se destina a ser utilizado por pessoas com ca-
pacidades fisicas, sensoriais ou mentais limitadas ou sem ex-
periéncia e/ou conhecimentos.

e O aparelho apenas deve ser manuseado por pessoas instrui-
das quanto a sua utilizagao, ou que tenham demonstrado com-
peténcia na sua operagéo e que tenham sido expressamente
encarregadas da sua utilizagao.

e O aparelho ndo pode ser operado por criangas.

e Supervisione as criangas para garantir que ndo brincam com o
aparelho.

e Mantenha criangas e pessoas nao autorizadas afastadas do
aparelho.

A& CUIDADO

e As unidades de seguranga servem para a sua protecgdo. Nun-
ca altere ou evite as unidades de seguranga.

A ATENGAO

Perigo de ferimentos devido a tampa do depdsito e a porta

de protegao!

Risco de ferimentos nos membros e na cabega devido ao fecho

inesperado da tampa do depdsito e da porta de protegéo.

Ao abrir e fechar a tampa do depésito e as portas de protegéo,

néo colocar os membros e a cabeca na area de perigo.

Perigo de choque elétrico

A PERIGO

e A tenséo indicada na placa de caracteristicas tem de coincidir
com a tenséo da fonte de corrente.

e Nunca manuseie fichas de rede e tomadas com as méos humi-
das.

e Ligue aparelhos de classe de protecgéo | apenas a fontes de
corrente ligadas a terra adequadas.

e Por razées de seguranga, recomendamos que o dispositivo se-
Ja operado apenas através de um disjuntor de corrente parasita
(maximo de 30 mA).

A ATENGAO

e Desligue imediatamente o aparelho em caso de fugas.

e Em caso de formagdo de espuma ou fuga de gas liquido, des-
ligue imediatamente o aparelho e desligue a ficha de rede da
estacéo de ancoragem ou do carregador.

e Antes de cada utilizagdo do aparelho, certifique-se de que o ca-
bo de ligagdo a rede com ficha de rede nédo esta danificado. Se
o cabo de ligagao a rede estiver danificado, este devera ser
substituido imediatamente pelo fabricante, servigo de assistén-
cia técnica autorizado ou por um técnico electricista, a fim de
evitar perigos.

e Nao danifique o cabo de ligagdo a rede e a linha de extensao
passando por cima, esmagando, arrastando ou semelhante.
Proteja o cabo de ligagao a rede contra o calor, 6leo e cantos
afiados.

e Utilize apenas um cabo de ligagdo a rede prescrito pelo fabri-
cante. Tal aplica-se também a substituicao da linha. Para o nu-
mero de encomenda e modelos, ver Manual de instrugées.

e Nao deixar que o cabo de ligagdo a rede entre em contacto
com as escovas rotativas.

e Substitua os acoplamentos aos cabos de ligagdo a rede ou li-
nhas de extensao apenas por outros com protecg¢édo contra sal-
picos de agua e resisténcia mecénica equivalentes.

Operacgao

A PERIGO

e Antes do arranque, verifique o aparelho tal como descrito no
capitulo "Verificagdo do aparelho”.

e Cumpra as regras de operagdo autébnoma tal como descritas
no capitulo "Regras para a operagédo autébnoma".

e Observe as respetivas prescrigbes de seguranga ao utilizar o
aparelho em areas de perigo (por ex., estagdes de servigo).

e Proibida a operagdo em zonas com perigo de explosgo.

Portugués 53



e Nunca pulverize e aspire liquidos explosivos, gases inflama-
veis, pos explosivos, bem como acidos e diluentes néo dilui-
dos. Tal inclui gasolina, diluente de tinta ou gasdleo de
aquecimento que, gragas a turbuléncia com o ar aspirado, po-
dem formar vapores ou misturas, explosivos e, além disso,
acetona, acidos néo diluidos e diluentes, pois estes corroem os
materiais utilizados no aparelho.

e Nao aspire objectos inflamaveis ou incandescentes.

AN ATENGAO

e N&o aspire pessoas nem animais com o aparelho.

e Néo utilize o aparelho em pisos escorregadios.

e Em supefficies inclinadas, ndo exceda o valor do angulo de in-
clinagéo para o lado e no sentido de condugéo indicado no ma-
nual de instrugées.

e Utilize roupa justa para evitar ficar preso nas pegas rotativas
(néo utilizar gravata, saia comprida ou larga, efc.).

AN CUIDADO

e Os utilizadores devem ser instruidos devidamente sobre a uti-
lizagdo do aparelho.

e Verifique o estado correcto e a seguranga operacional do apa-
relho e dos acessorios, em particular do cabo de ligagdo a rede
e do cabo de extenséo, antes de cada operagcdo. Em caso de
danos, retire a ficha de rede e néo utilize o aparelho.

e Né&o utilize o aparelho para transportar passageiros.

e N&o abra a cobertura com o motor em funcionamento.

e O aparelho ndo é adequado a aspiragdo de pds nocivos a sau-
de.

ADVERTENCIA

e Nao operar o aparelho com temperaturas abaixo dos 0 °C.

e O aparelho ndo é um aspirador de p6. Néo aspire mais liquido
do que aquele que foi pulverizado. Nao utilize o aparelho para
aspirar sujidade seca.

e O aparelho é apenas adequado aos revestimentos referidos no
manual de instrugées.

e O aparelho é adequado para piso humido a molhado, até 1 cm
de altura da agua. Ndo passe obre zonas onde o nivel da agua
seja superiora 1 cm.

e Respeite as normas legais em vigor aquando da recolha da
agua suja e da solugéo alcalina.

e N&o utilize o aparelho no exterior.

Operagao com produto de limpeza

A& CUIDADO e Mantenha o produto de limpeza fora do alcance
das criangas. e Ndo utilize o produto de limpeza recomendado
sem o mesmo estar diluido. Os produtos sdo de operagéo segu-
ra, uma vez que ndo contém &acidos, solugbes alcalinas ou subs-
tancias prejudiciais para o ambiente. Caso o produto de limpeza
entre em contacto com os olhos, lave imediatamente os olhos
com agua e va logo ao médico, tal como deve fazer caso engula
o produto. e Utilize apenas os produtos de limpeza/detergentes
recomendados pelo fabricante e observe as instrugbes de utiliza-
¢ao, as instrugbes de recolha e os avisos de adverténcia dos fa-
bricantes dos produtos de limpeza/detergentes.

Bateria
Neste aparelho estéo incorporadas baterias de ides de litio. Es-
tas estéo sujeitas a critérios especiais. A desmontagem, a mon-
tagem e a verificagdo de baterias defeituosas s6 podem ser
levadas a cabo pelo servigo de assisténcia técnica da Karcher ou
por um técnico.
Para instrugdes relativas ao armazenamento e ao transporte,
contacte o seu servigo de assisténcia técnica da Karcher.
A PERIGO
Né&o sédo permitidas modificagbes e alteragbes no aparelho.
Né&o pode abrir a bateria; existe risco de curto-circuito. Além dis-
S0, podem sair vapores irritantes ou liquidos causticos.
Né&o exponha a bateria ao sol direto intenso, a calor ou a fogo.
Existe perigo de exploséo.
N&o opere o carregador em ambientes com risco de exploséo.
N&o utilize o carregador se este estiver humido ou sujo.

Garanta ventilagdo suficiente durante o processo de carga.
Perigo de explosao. Nao é permitido manusear chamas abertas,
produzir faiscas ou fumar nas proximidades de uma bateria ou
num compartimento de carregamento de baterias.

Perigo de exploséo. Nao coloque nenhuma ferramenta ou algo
semelhante sobre a bateria, ou seja, nos polos das extremidades
e nos conectores de células.

A ATENGAO

Antes de cada utilizagao, verifique se o aparelho e o cabo de re-
de estao danificados. No utilize aparelhos danificados e solicite
a reparagéo das pecgas danificadas apenas junto de pessoal qua-
lificado.

Mantenha as criangas afastadas das baterias e do carregador.
Né&o carregue baterias danificadas. Solicite a substituicdo das
baterias danificadas junto do servigo de assisténcia técnica da
Kércher.

N&o deite uma bateria com defeito para o lixo doméstico. Informe
0 servigo de assisténcia técnica da Kércher.

Evite o contacto com o liquido que verte de baterias com defeito.
Em caso de contacto acidental, lave o liquido com agua. Em ca-
so de contacto com os olhos, consulte também um médico.

A& CUIDADO

Observe impreterivelmente este manual de instrugées. Respeite
as recomendacées do legislador relativamente ao manuseamen-
to de baterias.

A tenséo da rede deve corresponder a tenséo indicada na placa
de caracteristicas do aparelho.

Opere a bateria apenas com este aparelho. E proibido e perigoso
utilizé-la para outros fins.

Aparelhos com escovas rotativas

AN CUIDADO

e As escovas inadequadas colocam em risco a sua seguranca.
Utilize apenas as escovas fornecidas com o aparelho ou as re-
comendadas no manual de instrugdes.

Conservacgao e manutengao

AN ATENGAO

e E necessério desligar o aparelho, antes da limpeza, da manu-
ten¢do e da substituicdo de pegas e da alteragdo para outra
fungéo. Retire a ficha de rede no caso de aparelhos alimenta-
dos por rede. Retire a ficha da bateria ou separe a bateria no
caso de aparelhos que funcionam a bateria.

A& CUIDADO

e As reparag6es e a montagem de pecas sobressalentes devem
apenas ser feitas pelo servico de assisténcia técnica autoriza-
do, de forma a evitar perigos.

e As reparagbes devem apenas ser feitas pela assisténcia técni-
ca autorizada ou por técnicos desta area, que estao familiariza-
dos com todas as prescrigbes de seguranga relevantes.

e Para utilizagdo em modo humido, o dispositivo de limitagdo do
nivel de agua no depdsito de agua suja deve ser limpo regular-
mente e verificado quanto a danos.

ADVERTENCIA

e Tenha em atengéo o controlo de seguranga para aparelhos
portateis utilizados para fins comerciais de acordo com as
prescrigbes locais em vigor

e Curtos-circuitos ou outros danos. Nao limpe o aparelho com o
Jacto de mangueira ou de agua de alta presséo.

Acessoérios e pecas sobressalentes
AN\ CUIDADO e Utilize acessorios e pegas sobressalentes dis-
ponibilizadas pelo fabricante. Ao utilizar acessoérios e pegas so-
bressalentes originais, garante uma utilizacdo segura e o bom
funcionamento do aparelho.
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Transporte
AN CUIDADO
e Antes do transporte, pare o motor. Fixe o aparelho tendo em
consideragdo o seu peso, ver capitulo Dados Técnicos no ma-
nual de instrugbes.

Unidades de segurancga
AN CUIDADO
Unidades de seguranca alteradas ou em falta
As unidades de seguranga servem para a sua protecgao.
Nunca altere ou evite as unidades de segurancga.
Aviso
As fungbes de seguranga do aparelho ndo séo afetadas por uma
falta de ligagdo de rede.

Dispositivos de prote¢cao do operador
O aparelho esta equipado com uma porta de protegéo e botdes
de paragem de emergéncia.
Durante o funcionamento auténomo, o operador NAO deve per-
manecer em cima do aparelho! Exceto a ancoragem automatica
na operagéo manual.
A ATENGAO
Perigo de lesées devido ao aparelho em movimento
Durante a operagdo manual, existe o risco de o operador ser fe-
rido por pegas moveis do aparelho ou objetos proximos.
Durante a permanéncia no aparelho em movimento, ndo colocar
nenhuma parte do corpo para fora do aparelho.
O aparelho so6 pode ser operado com a cobertura, a porta do
aparelho e todas as tampas fechadas. Em operagao auténoma,
a porta de protecao deve estar fechada.

Botao de paragem de emergéncia
Se o botdo de paragem de emergéncia for premido, todas as fun-
¢Oes do aparelho sdo imediatamente interrompidas.
ADVERTENCIA
Perigo de ferimentos devido a corrente elétrica
O botédo de paragem de emergéncia néo desliga o aparelho nem
desliga as ligagbes elétricas.

Interruptor de seguranga
Se a porta de protegao for aberta durante a operacao auténoma,
o aparelho para.
No modo de operagéo auténoma, a ativagdo da fungao de pausa
(botdo de pausa na parte traseira do aparelho ou no display)
aciona uma pausa de 10 segundos na operagao.

Sensor de distancia
Os sensores de distancia detetam os obstaculos e fazem com
que o aparelho os contorne. Os sensores de distancia estdo em
conformidade com a classe de protecgéo laser 1 de acordo com
a IEC 60825-1:2014.

Sensor 6tico
Os sensores oticos detetam os obstaculos e fazem com que o
aparelho os contorne. Os sensores 6ticos estdo em conformida-
de com a classe de protecgédo laser 1 de acordo com a IEC
60825-1:2014.

Estacao de ancoragem
A estagdo de ancoragem é adequada para a utilizagdo comercial
e industrial, por exemplo, em fabricas, armazéns e areas de lo-
gistica ou em grandes salas de eventos.
A ATENGAO
Os utilizadores devem ser instruidos devidamente sobre a utili-
zagéao da estagédo de ancoragem.
Utilize a estagéo de ancoragem apenas em areas secas.
Antes de efetuar qualquer trabalho de manutencéo, desligue a fi-
cha de rede da estacéo de ancoragem da tomada.
Impeca que o cabo de rede da estagdo de ancoragem entre em
contacto com as escovas rotativas da lavadora de pavimentos.

AN CUIDADO

Utilize a estagdo de ancoragem apenas em espacgos interiores
Armazene a estagdo de ancoragem apenas em espagos interio-
res.

Simbolos de aviso de adverténcia
Observe os seguintes avisos de adverténcia para o manusea-
mento das baterias:

Observe as notas nas instrugdes da bateria, na bate-
ria e nestas instru¢des de utilizagao.

Usar protegdo ocular.

Mantenha as criangas afastadas de acidos e baterias.

Perigo de explosao

E proibido atear fogo, formagao de faiscas, chamas
abertas e fumar.

Perigo de queimaduras com acido

Primeiros socorros.

Aviso

Eliminagao

Nao colocar as baterias no contentor do lixo.

1M 2 >TID> @@

Protecao do meio ambiente
oy, Os materiais de empacotamento s&o reciclaveis. Elimine as

&& embalagens de acordo com os regulamentos ambientais.

Os aparelhos elétricos e eletronicos contém materiais reci-

claveis de valor e, com frequéncia, componentes como ba-
== terias, acumuladores ou 6leo que, em caso de manipulagao
ou recolha errada, podem representar um potencial perigo para
a saude humana e para o ambiente. Estes componentes s&o ne-
cessarios para o bom funcionamento do aparelho. Os aparelhos
que apresentem este simbolo ndo devem ser recolhidos no lixo
doméstico.
Os produtos de limpeza da Karcher sao facilmente separaveis
(ASF). Isso significa que a fungdo de um separador de 6leo ndo
€ impedida. No capitulo Acessoérios e pegas sobressalentes, é
fornecida uma lista de produtos de limpeza recomendados.
Avisos relativos a ingredientes (REACH)

Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos ingredien-
tes em: www.kaercher.de/REACH

Acessorios e pecas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pecas sobressalentes
originais, garante uma utilizagdo segura e o bom funcionamento
do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressalentes dis-
poniveis em www.kaercher.com.
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Vista geral do aparelho

@ Area de servigo

@) Tecla do sentido de condugéo e da buzina

(® Ecra (tatil)

(@ Botéo de paragem de emergéncia a frente

(®) Volante

(® Pedal do acelerador

@ Porta de protecéo

Banco do condutor

(® LIiDAR

Elemento de luz (iluminagéo)

@) Camaras

@ Dock (ligagao a estagao de ancoragem)

(@3 Vassoura lateral (apenas variante BR)

Porta lateral do aparelho (ver descrigdo detalhada)
(@3 Cabega de limpeza (BR / BD, consoante a variante)
Barra de aspiragéo

(@7 Cobertura de protecéo (portas) da barra de aspiragcdo
Abertura de enchimento de agua limpa e sistema de enchi-

mento (1) Botéo de paragem de emergéncia a frente
Bot&o de paragem de emergéncia atras @ Ecra tatil
€9 Pirilampo (® Grupo de comutadores (ver descrigéo seguinte)
@) Abertura de descarga do depdsito de agua limpa (@ Banco do conduNtor
@) Mangueira de aspirac¢ao (ligada a barra de aspiragéo) (® Porta de protegao
@) Labio de recuperagdo para manobras em marcha-atras (®) Pedal do acelerador
@ Volante

Ajuste do banco
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Grupo de comutadores

@ Interruptor de ligar/desligar
@ Buzina
® Interruptor do sentido de condugéo (para a frente / para tras)

Carregar a bateria
Na operagédo com uma estagao de ancoragem, a bateria carrega
automaticamente.
Sem estagéo de ancoragem:
1. Abrir a porta lateral do aparelho.

(» Tomada de rede
(@ Cabo de carregamento (na porta lateral do aparelho)

a Retirar o cabo de carregamento do compartimento.
b Desligar o cabo interno ligado da tomada de corrente.
¢ Ligar o cabo de carregamento a tomada elétrica.

2. Ligar a ficha de rede do cabo de carga a uma tomada.
O processo de carga ocorre automaticamente.
O estado de carga ¢ exibido no ecra tatil.
O aparelho n&o pode ser utilizado durante o processo de car-
ga.
Com a bateria completamente descarregada, o processo de
carga demora cerca de 5 horas.

3. Apods o fim do processo de carga, retirar a ficha de rede da to-
mada.

4. Voltar a ligar o cabo interno.

5. Arrumar o cabo de rede no compartimento do aparelho ou
desligar o cabo de rede.

Descarregar o manual de instrugoes

Ap0s o arranque, o manual de instru¢des do aparelho pode ser

exibido no ecra tatil. Se o manual de instrugdes também for des-

carregado para um smartphone, as etapas de operagao podem

ser lidas em paralelo com a operagao.

1. Ler o seguinte codigo no smartphone e seguir as instrugdes
para descarregar o manual de instrugdes.

Encher com agua de rede
Na operagdo com uma estagéo de ancoragem, o depdsito de
agua limpa enche automaticamente.
Sem uma estagao de ancoragem, o depdsito de agua limpa pode
ser enchido de duas formas:

Sem estagao de ancoragem, com sistema de enchimento

1. Ligar a mangueira de 4gua ao bocal de ligagéo do sistema de
enchimento (temperatura maxima da agua 50 ° C).

2. Abrir a admissé&o de agua.

3. Monitorizar o aparelho, o sistema de enchimento automatico
interrompe a admiss&o de agua quando o depdsito de agua
limpa esta cheio.

4. Fechar a admissao de agua.

5. Retirar a mangueira de agua.

Sem estagdo de ancoragem, sem sistema de enchimento
1. Colocar a mangueira adutora de agua na abertura de enchi-
mento ao lado do sistema de enchimento. Garantir a tempera-
tura maxima da agua de 50 °C!
2. Abrir a admissdo de agua.
3. Observar o nivel de enchimento e desligar a admisséo de
agua quando o depdsito estiver cheio.

Inserir o recipiente de detergente no dispositivo de

dosagem

O produto de limpeza é adicionado a dgua de rede, no trajeto pa-

ra a cabega de limpeza, por um dispositivo de dosagem.

Aviso

Se o depdsito de agua limpa ou o depésito de detergente estiver

vazio, a dosagem do detergente é interrompida.

1. Abrir a porta lateral do aparelho.

2. Remover a tampa do recipiente de detergente.

3. Introduzir a langa de aspiragao do doseador na abertura do re-

cipiente.
4. Colocar o recipiente com o detergente no suporte.
5. Fechar a porta lateral do aparelho.

Colocar e remover a barra de aspiragao

Aviso

A barra de aspiragdo deve ser montada antes da primeira colo-

cagao em funcionamento.

A barra de aspiragao pode ser trocada pelo operador. Efetuar os

seguintes passos para a montagem/desmontagem:

Desmontar a barra de aspiragao

1. Colocar a barra de sucgao na posigdo de remogéo através
das funcdes de servigo no display.

2. Abrir a alavanca de bloqueio dos fechos de aperto rapido.

3. Retirar a barra de aspiragdo do aparelho (é preferivel puxar
pelas pegas de um dos lados).

Instalar a barra de aspiragao

4. Posicionar a barra de aspiragédo na posi¢cao de montagem
através das fungdes de servigo no display (para facilitar a
montagem, baixar um pouco mais do que ao desmontar a bar-
ra de aspiragao).

5. Abrir a alavanca de bloqueio dos fechos de aperto rapido
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6. Inserir totalmente a barra de aspiragdo na suspensao da barra
de aspiragéo.

7. Fechar a alavanca de bloqueio dos fechos de aperto rapido.

8. Levantar novamente a barra de aspiragéo através da fungéo
de servigo.

Ajustar a barra de aspiragao
Aviso
A altura da barra de aspiragao ja vem predefinida de fabrica. Po-
de ser necessario reajustar a altura. Para tal, siga as instrugoes
abaixo.

Ajustar a altura
Com a regulagéo em altura, a dobragem dos labios de aspiragéo
é influenciada em caso de contacto com o solo.
Aviso
Ajuste base: 3 anilhas acima, 3 anilhas abaixo da barra de as-
piragéo.
Piso irregular: 5 anilhas acima, 1 anilha abaixo da barra de as-
piragéo.
Piso muito escorregadio: 1 anilha acima, 5 anilhas abaixo da
barra de aspiragéo.
1. Desaparafusar a porca.

@ Porca
@ Anilha
(® Rolo distanciador com suporte

2. Colocar o numero desejado de anilhas entre a barra de aspi-
ragao e o rolo distanciador.

3. Aplicar as restantes anilhas sobre o rolo distanciador.

4. Enroscar a porca e apertar.

5. Repetir o processo no segundo rolo distanciador.

Aviso

Colocar ambos os rolos distanciadores a mesma altura.

Verificar o aparelho

A ATENGAO

Perigo de acidente

Um aparelho danificado ou defeituoso pode provocar acidentes

durante a operagéo.

Antes de utilizar o aparelho, verifique-o e comunique qualquer

dano ou avaria de funcionamento a pessoa responsavel.

Néo utilize o aparelho se este estiver danificado ou com alguma

avaria de funcionamento.

1. Verificar a estanqueidade do aparelho.

2. Verificar o funcionamento do botao de paragem de emergén-

cia.

3. Verificar o funcionamento da porta de protegéo.

A PERIGO

Perigo de acidente devido a defeito no interruptor de segu-

ranga da porta de protegao

Colocar o aparelho imediatamente fora de servigo se o interrup-

tor de seguranga da porta de prote¢do nao funcionar de forma

fiavel.

. Verificar o pedal do acelerador (o aparelho para de forma fia-
vel quando o pedal do acelerador ¢ libertado?)

. Verificar se existe sujidade nos sensores e, se necessario,
limpar.

. Reiniciar o aparelho.

. Verificar o funcionamento dos sensores (o aparelho deteta
obstaculos?).

Ligar o aparelho

1. Premir a tecla de arranque.
O aparelho arranca.
2. Aguardar até que a indicagéo de inicio de sessao aparega no
ecra tatil.
As fungdes executaveis sdo exibidas no menu principal.
Aviso
Para obter mais informagées sobre o funcionamento e as instru-
¢Oes de utilizagao, consultar o manual do software separado. Po-
de encontra-lo na pagina de detalhes do aparelho e no software.

N

a
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Mostrar o manual de instrugoes no ecra tati
O manual de instrugdes incluido no aparelho abrange apenas as
atividades relativas ao arranque e uma resolugao de avarias em
caso de defeito no ecra tatil.

O manual de instrugdes completo, bem como sequéncias de vi-
deo explicativas, podem ser acedidos e visualizados no ecra tatil
apos o arranque do aparelho.

Aviso

Siga as instrugbes no manual do software do aparelho.

Aviso

Todas as definigbes e pardmetros de limpeza estdo descritos no
manual do software separado. E necessario segui-las ao utilizar
o aparelho.

1. Premir o botédo Ajustes no menu principal.

E apresentado o menu Ajustes. Fungdes basicas importantes:
e Criar e gerir utilizadores

Definir data e hora

Configurar a ligagao de rede

Informagdes do sistema (horas de servigo, versao do softwa-
re, numero de material, nUmero de série, atualizagbes)

Regras para a operagao autébnoma

Para a execugao fiavel e segura da operagéo auténoma, devem
ser cumpridas as seguintes regras.
. Limitar a area de limpeza com barreiras nos seguintes pontos:
Desniveis
Escadas
Escadas rolantes, tapetes rolantes
Elevadores hidraulicos

=N
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2. Nao colocar escadas, andaimes ou outros obstaculos tempo-
rarios na area de limpeza.

3. N&o deixar cabos elétricos ou outros obstaculos baixos (até
15 cm de altura) na area de limpeza.

4. Nao conduzir as rotas para a operagdo autbnoma por eleva-
dores ou portas de abertura automatica. Utilizar os elevadores
e as portas automaticas apenas na operagéo manual.

5. Manter uma distancia suficiente em relagéo a tanques de
agua e superficies de vidro.

6. Evitar a incidéncia direta e forte da luz (por exemplo, sol bai-
X0) NOS sensores.

7. Evitar atravessar fronteiras de luz/sombra fortes.

8. Em rotas auténomas, ndo se aproximar frontalmente dos por-
tdes rolantes, mas sim paralelamente ao portéo.

9. Marcar a area de limpeza com sinais de aviso e assinalar o
chao molhado.

10.Durante a operagao autbnoma, é proibido subir para o apare-
Iho.

Dock do lado do aparelho (interface para a
estacao de ancoragem)

@ Interface de comunicagéo
(@ Entrada de agua de rede
(® Contactos de carregamento
(@ Batente

(&) Ajuda a centragem

(6 Descarga da agua suja

Requisitos do edificio e consideragoes sobre
a localizagcao da estagao de ancoragem

O aparelho é fornecido opcionalmente com uma estagao de an-

coragem. Ao escolher um local para a estagcédo de ancoragem,

devem ser tidos em conta os seguintes pontos:

e Acessibilidade:
Deve haver espaco suficiente a volta da estagao de ancora-
gem (pelo menos 4 m de largura e 5 m no sentido de condu-
¢ao) para que o dispositivo possa aproximar-se da estagéo de
ancoragem em seguranga.

e Acesso a eletricidade e a agua:
O local da estagdo de ancoragem ja deve ter acesso a uma
tomada elétrica e a agua fresca, bem como a instalagdes para
a eliminagéo de aguas residuais.
O sumidouro deve estar préoximo do solo e ter uma inclinagao
de 1° a 3°. Caso contrario, € necessaria uma instalagdo de
elevagéo para a agua suja.

o Nao acessivel ao publico:
A estagdo de ancoragem deve ser colocada num local que
ndo seja acessivel ao publico, uma vez que o KIRA B 200 tem
de desativar algumas das suas fun¢des de seguranca para
realizar a manobra de ancoragem.

Aviso

A aprendizagem da estagao de ancoragem ocorre no préprio sof-

tware do aparelho. Consulte as instrugbes do software em sepa-

rado.

Conduzir o aparelho
O aparelho possui um posto de trabalho do condutor.

1. Abrir a porta de protegéao.

Aviso

A porta de protecdo pode permanecer aberta durante a viagem.

2. Sentar-se no banco do condutor (interruptor de contacto do
banco).

3. Ajustar o banco do condutor de modo a que todos os elemen-
tos de comando sejam facilmente acessiveis.

4. Seleccionar o sentido de condugdo com o interruptor de selec-
¢ao do sentido de condugéo.

5. Acionar cuidadosamente o pedal do acelerador.

6. Para travar, soltar o pedal do acelerador.

Aviso

A tecla da buzina esta localizada ao lado do seletor do sentido de

condugéo.

7. Apds a viagem, guardar o aparelho num local seguro e prote-
gido contra o acesso de terceiros.

Funcionamento manual

Na operacao manual, o aparelho é conduzido pelo operador so-

bre a superficie a ser limpa.

Aviso

Selecione o item de menu "Limpeza manual” no software e siga

as instrugoes.

Num submenu, séo definidos os parametros para a adigdo de

agua limpa e detergente, bem como a velocidade de rotagdo das

escovas, a pressado de contacto e a aspiragao.

1. Abra a porta de protegéo e sente-se no banco do condutor.

2. Conduza o aparelho até o local de utilizagao.

3. Selecionar os ajustes pretendidos quanto a quantidade de
agua, a dosagem do detergente, a poténcia das escovas e a
poténcia de aspiragéao.

4. Ativar as fungdes necessarias (aspiragao, cabega de limpe-
za).

5. Conduzir o aparelho sobre a superficie a ser limpa.

Esvaziamento manual do aparelho numa estagao de
ancoragem

No modo de operacdo manual, o aparelho pode ser esvaziado
através de uma estacédo de ancoragem.
Aviso
Selecione a opgdo de menu "Docking" (Ancoragem) no software
e siga as instrugées.
1. Aproxime o aparelho da estacdo de ancoragem.
2. Inicie a ancoragem.
ADVERTENCIA
Perigo de danos devido a uma aproximacdao incorreta a es-
tagdo de ancoragem!
A aproximagdo manual a estagdo de ancoragem pode danificar
a do e/ou a propria estagdo de ancoragem.
O processo de ancoragem so6 pode ser efetuado automaticamen-
te pelos sistemas auténomos do aparelho.

Esvaziamento manual do aparelho num ponto de
descarga

No modo de operagdo manual, o aparelho pode ser esvaziado

num ponto de descarga.

1. Conduzir o aparelho até um ponto de descarga adequado (su-
midouro, de acordo com as normas em vigor).

2. Se necessario, ligue a mangueira de descarga (localizado na
porta lateral do aparelho) a abertura de descarga da estacéo
de ancoragem.

3. Iniciar o esvaziamento manual através da fungao de servigo
no display.
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Esvaziamento manual do depédsito de agua limpa
Se necessario, o depdsito de agua limpa pode ser esvaziado ma-
nualmente.

1. Conduzir o aparelho até um ponto de descarga adequado (su-
midouro, de acordo com as normas em vigor).
2. Desaparafusar a tampa de fecho do depésito de agua limpa

(situado na parte de tras do aparelho).

Aviso

Tenha cuidado ao abrir o depdésito de agua limpa. Dependendo

do nivel de enchimento do depdésito, podem ocorrer impurezas

devido a salpicos de agua.

3. Apds esvaziar os depdsitos, voltar a apertar bem a tampa de
fecho.

Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Arranque involuntario do aparelho

Perigo de ferimentos, choque eléctrico

Desligue o aparelho antes de realizar trabalhos nele.

Desligue a ficha de rede ou desligue o aparelho da estagdo de

ancoragem.

® Escoar a agua suja e a dgua de rede e eliminar.

® Em caso de avarias que nao podem ser eliminadas com a aju-
da desta tabela, contactar o servigo de assisténcia técnica.

Avarias sem indicagao no display

Erro Reparagao

O aparelho esta ligado, mas o |1. Reiniciar o aparelho.
visor permanece escuro ou
apresenta falhas na imagem

2. Contactar o servigo de assisténcia técnica da KARCHER.

E impossivel iniciar o apare- |1. Verificar o botdo de paragem de emergéncia na parte superior do aparelho.
lho 2. Verificar o nivel de carga da bateria e carregar o aparelho, se necessario.

Deslocagao manual do dispositivo

Se necessario, o aparelho pode ser deslocado manualmente. Is-
so pode acontecer, por exemplo, se a bateria estiver completa-
mente descarregada e o dispositivo ja ndo conseguir dirigir-se a
estacdo de ancoragem. Se o aparelho ndo puder ser carregado
através de uma tomada, sera necessario empurra-lo manual-
mente. Para isso, € necessario soltar o travao do aparelho e ati-
var a direcdo de emergéncia.
1. Abrir a tampa de protecado esquerda (porta) da cabega de as-
piragao.

2. Puxar a alavanca do travao para a frente.

Aviso

O travéao esta agora solto e o aparelho pode ser empurrado ma-
nualmente.

A ATENGAO

Risco de ferimentos devido a movimentos inesperados do
aparelho.

Com o travdo desbloqueado, o aparelho pode mover-se de for-
ma descontrolada e causar ferimentos graves, bem como danos
materiais.

Solte o travao apenas em supetrficies planas e preste atengdo ao
peso do aparelho ao empurra-lo. Ndo empurre o aparelho sozi-
nho e preste atengdo as pessoas e aos objetos ao redor.

Aviso

Depois de soltar o travéo, é necessario ativar a dire¢do de emer-
géncia para dirigir o aparelho. A direcdo de emergéncia funciona
através de uma bateria separada, mesmo com o pacote de bate-
rias completamente descarregado. A bateria esta localizada no
compartimento lateral do aparelho e deve estar sempre presente
e carregada.

3. Abrir a area de servico.

(@ Tecla da diregdo de emergéncia

(@) Tecla ESQUERDA / DIREITA

4. Ativar a fungéo de direcdo de emergéncia com a tecla.

5. Utilizar a tecla ESQUERDA/DIREITA para dirigir a roda da
frente.

Aviso

Para guiar, parar de empurrar. Dirigir a roda dianteira na dire¢do

pretendida e continuar a empurrar o aparelho.

6. Depois de chegar ao local pretendido, voltar a colocar a ala-
vanca do travao na sua posigao original (travao aplicado) e
desativar a direcao de emergéncia.

Em cada pais sao validas as condi¢gdes de garantia transmitidas
pela nossa sociedade distribuidora responsavel. Trataremos de
possiveis avarias no seu aparelho no @mbito do prazo da garan-
tia, sem custos, desde que estas tenham origem num erro de
material ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais proxima,
apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Para mais informacgdes sobre a garantia (se disponiveis), consul-
tar "Transferéncias" na area de servico do website local da Kar-
cher.
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Declaragao de conformidade UE

Declaramos, pelo presente, que o produto abaixo indicado esta
em conformidade com as disposi¢des pertinentes das diretivas e
regulamentos mencionados. Em caso de realizagao de altera-
¢des no produto sem 0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Lavadora de pavimentos auténoma

Tipo: 1.533-xxx

Diretivas e regulamentos

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/53/UE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Norma adicional aplicada

EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nome e enderec¢o
Mandatario da documentagéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Telefone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01/04/2025

Os signatarios atuam em nome e em procuragéo do Conselho de
Administracao.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Alemanha)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Dados técnicos

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Informagoes gerais

Velocidade de condugéo au- km/h 54 5,4
ténoma (max.)

Velocidade de condugdo ma- km/h 6,0 6,0
nual (max.)

Rendimento tedrico auténo- m?/h 4590 4890
mo

Rendimento tedrico manual m?/h 5110 5410
Rendimento por enchimento m?/h 7143 7143
do depésito

Volume do deposito de agua | 200 200
limpa/suja

Volume do filtro de sujidade | 9 -
grossa

Volume do deposito do deter- | 10 10
gente (opgéo Dose)

Dosagem do detergente % 0.3 0...3
Dosagem da agua I/min 0...6 0...6
Massa

Comprimento mm 1944 1944
Largura sem barra de aspira- mm 1138 1138
céo

Largura da barra de aspira- mm 1120 1120
céo

Altura mm 1471 1471
Largura de trabalho mm 850 900
Largura de passagem autéo- mm 1350 1350
noma (min.)

Distancia da borda autbnoma mm 150 150
(min.)

Dimensbes da embalagem C mm 2100x136 2100x136
xLxA 0x1800 0x1800
Pneus

Roda dianteira, largura mm 125 125
Roda dianteira, didmetro mm 250 250
Roda traseira, largura mm 70 70
Roda traseira, diametro mm 350 350
Peso

Peso total permitido kg 830 828
Tara (peso de transporte) kg 630 628
Forca de contacto das esco- N (kg) 667,08 774,99
vas, max. (68) (79)
Press&o de contacto das es- N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
covas, max. cmz)

Pressao sobre o pavimento

Roleto de direcgao N/mm?2 max 0,6 max 0,6
Roda traseira N/mm? max 0,8 max0,8
Caracteristicas do aparelho

Numero de baterias 4 4
Tensao nominal, ides de litio V 25,6 25,6
Capacidade da bateria,ibes Ah (5h) 320 320
de litio

Poténcia do motor de tracgdo W 2x 650 2x 650
Poténcia da turbina de aspira- W 552 552
céo

Poténcia do accionamento W 1500 1200

das escovas
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Tempo de funcionamento h 4 4

com a bateria carregada

Tipo de protecgéo IPX3 IPX3

Aspirar

Poténcia de aspiragéo, volu- I/s 19...24 19...24

me de ar

Subpresséo (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,

(mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Escovas de limpeza

Comprimento da escova mm 800 -

Velocidade de rotagdo das  1/min 380/670/ 177

escovas 950

Carregador interno

Tens&o nominal V 100...240 100...240

Consumo de corrente A 10-9,4 10-9,4

Poténcia de consumo kW 1-2,25 1-2,25

Frequéncia Hz 50-60 50-60

Poténcia w 2740 2460

Tempo de carregamentoda h 11,9...4,7 11,9..4,7

bateria

Condigoes ambientais

Gama de temperatura admis- °C 5...40 5...40

sivel

Temperatura da agua max. °C 50 50

Pressao da agua do sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)

de enchimento

Pressao da agua do sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)

de lavagem do depdsito de

agua suja

Humidade relativa do ar % 20...90 20...90

Inclinagao

Aumento max. da area de tra- % 6auto/15 6auto/15

balho manu manu

Inclinagao transporte de curta % 25 25

distancia (max. 10 m), carre-

gamento

Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-72

Valor de vibragdo méao/brago m/s? 0,5 0,5

Inseguranga K dB(A) 0,2 0,2

Nivel acustico LpA dB(A) 64,5 64,5

Insegurancga Kya dB(A) 2 2

Nivel de poténcia sonora dB(A) 79,2 79,2

Lwa + Inseguranca Kyya

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.
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Algemene instructies
A Voordat u het apparaat voor het eerst gebruikt, dient
u deze originele gebruiksaanwijzing en de meegele-
verde veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te ne-
men.

Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgende eige-
naars.

Gebruikersgroepen
Deze handleiding is bestemd voor de gebruikersgroepen norma-
le gebruiker en supervisor.
Aan elke gebruiker kunnen via het aanraakscherm van het appa-
raat machtigingen voor diverse functies van het apparaat worden
verleend of geweigerd.
Alle beschrijvingen in deze handleiding hebben betrekking op de
basisinstellingen die in het apparaat voor de respectieve gebrui-
kersgroep worden voorgesteld.

Belangrijke opmerking over de inhoud van
deze gebruiksaanwijzing

Deze gebruiksaanwijzing beschrijft de hardwarecomponenten
van het apparaat.

De nadruk ligt hier op problemen met de handmatige bediening,
de verzorging en het onderhoud, alsook het oplossen van proble-
men.

Instructie

De softwarefuncties worden beschreven in een aparte gebruiks-
aanwijzing.

Deze software-instructies zijn te vinden in de helpsectie van de
gebruikersinterface en online op

www.karcher.com

Deze schuurzuigmachine wordt voor de autonome natte reiniging
van effen vloeren gebruikt.

Het apparaat volgt daarbij eerder aangeleerde reinigingstaken,
zonder de tussenkomst van de operator.

De besturing gebeurt dan door software die gebruik maakt van
uitgebreide sensortechnologie om de omgeving waar te nemen
en het rijgedrag aan te passen aan de situatie.

Deze schrob-/zuigmachine kan ook worden gebruikt voor hand-
matige reiniging.
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Reglementair gebruik

Dit apparaat is geschikt voor commercieel en industrieel ge-

bruik,bijvoorbeeld in fabrieken, magazijnen en logistieke ruimtes

of in grote evenementenruimtes. Gebruik dit apparaat uitsluitend
overeenkomstig de gegevens in deze gebruiksaanwijzing.

e Het apparaat mag alleen voor de reiniging van vochtongevoe-

lige en polijstongevoelige, gladde vloeren worden gebruikt.

Dit apparaat is bedoeld voor gebruik binnenshuis.

Dit apparaat is alleen geschikt voor gebruik in droge ruimten.

Het bedrijfstemperatuurbereik ligt tussen +5 °C en +40 °C.

Het apparaat is niet geschikt voor de reiniging van bevroren

vloeren (bijv. in koelhuizen).

e Het apparaat is geschikt voor een maximale waterhoogte van
1 cm. Rijd niet in een zone waar het gevaar bestaat dat de
maximale waterhoogte wordt overschreden.

e Bij het gebruik van oplaadapparaten of batterijen mogen al-
leen de in de gebruiksaanwijzing toegestane componenten
worden gebruikt. Een afwijkende combinatie moet door de
verantwoordelijke leverancier van het oplaadapparaat en/of
de batterij zijn goedgekeurd.

e Het apparaat is niet bedoeld voor het reinigen van openbare
verkeerswegen.

e Het apparaat mag niet worden gebruikt op drukgevoelige vloe-
ren. Houd rekening met de toelaatbare oppervlaktebelasting
van de vloer. De oppervlaktebelasting door het apparaat is
aangegeven in de technische gegevens.

e Het apparaat is niet geschikt voor gebruik in explosiegevaarlij-
ke omgevingen.

e Het apparaat is toegelaten voor werking op oppervlakken met
een maximale helling (zie "Technische gegevens").

Veiligheidsinstructies

Lees voor het eerste gebruik van het apparaat deze gebruiksaan-
wijzing en de volledige gebruiksaanwijzing (op het display van
het apparaat), neem deze instructies in acht en handel dienover-
eenkomstig.

e Gebruik het apparaat uitsluitend wanneer het deksel, alle klep-
pen, deuren en de beschermdeur gesloten zijn.

e Voor een onmiddellijke buitenwerkingstelling in noodgevallen,
de noodstop-knop indrukken.

e Gebruik het apparaat alleen op opperviakken die de maximaal
toegestane helling niet overschrijden ("Technische gege-
vens").

e Plaats tijdens het dockingproces geen enkel lichaamsdeel tus-
sen het dockingstation en het apparaat.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware of dodelij-
ke verwondingen leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot zware
of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot lichte
verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot materi-
éle schade kan leiden.

Persoonlijke veiligheidsuitrusting

AN VOORZICHTIG
e Draag bij werkzaamheden aan het apparaat geschikte hand-
schoenen.

Algemene veiligheidsinstructies

A GEVAAR
e Verstikkingsgevaar. Houd verpakkingsfolie buiten het bereik
van kinderen.

&N WAARSCHUWING

e Gebruik het apparaat alleen volgens de voorschriften. Houd re-
kening met de plaatselijke omstandigheden en let bij het uitvoe-
ren van werkzaamheden met het apparaat op andere personen
en met name kinderen.

e Dit apparaat mag niet worden gebruikt door personen met een
fysieke, sensorische of verstandelijke beperking of een gebrek
aan ervaring en/of kennis.

e Alleen personen die in de omgang met het apparaat zijn gein-
strueerd of hebben bewezen dat ze het apparaat correct bedie-
nen en uitdrukkelijk de opdracht hebben dit apparaat te
gebruiken, mogen het apparaat gebruiken.

e Kinderen mogen het apparaat niet gebruiken.

e Houd toezicht op kinderen om ervoor te zorgen dat ze niet met
het apparaat spelen.

e Houd kinderen en onbevoegden uit de buurt van het apparaat.

AN VOORZICHTIG

e Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid. Verander of
omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

AN WAARSCHUWING

Gevaar van letsel door tankdeksel en beschermdeur!

Risico op letsel aan ledematen en hoofd door onverwacht sluiten

van tankdeksel en veiligheidsdeur.

Houd bij het openen en sluiten van tankdeksels en bescherm-

deuren uw ledematen en hoofd uit de gevarenzone.

Gevaar voor elektrische schokken

A GEVAAR

e De aangegeven spanning op het typeplaatje moet overeenko-
men met de spanning van de stroombron.

e Raak stekkers en stopcontacten nooit met vochtige handen
aan.

e Sluit apparaten van beschermingsklasse | alleen op correct ge-
aarde stroombronnen aan.

e Om veiligheidsredenen raden wij aan het apparaat alleen met
een aardlekschakelaar (maximaal 30 mA) te gebruiken.

&N WAARSCHUWING

e Schakel het apparaat onmiddellijk uit in geval van lekkage.

e Schakel het apparaat bij schuimvorming of bij het uitlopen van
vioeistof onmiddellijk uit en trek de netstekker van het doc-
kingstation of van het oplaadapparaat uit.

e Controleer voor elk gebruik van het apparaat of de stroomlei-
ding met netstekker niet is beschadigd. Als de stroomleiding is
beschadigd, moet deze onmiddellijk door de fabrikant, de geau-
toriseerde klantenservice of een elektricien worden vervangen
om gevaar te vermijden.

e Beschadig de stroom- en verlengkabel niet door overrijden,
beknellen, scheuren en dergelijke. Bescherm de stroomkabel
tegen hitte, olie en scherpe randen.

e Gebruik alleen de door de fabrikant voorgeschreven stroomlei-
ding; dit geldt ook voor de vervanging van de leiding. Bestel-
nummer en type, zie Gebruiksaanwijzing.

e Zorg dat de stroomleiding niet in contact komt met draaiende
borstels.

e Vervang de koppelingen aan de stroom- of verlengkabel alleen
door spatwaterbestendige kabels met dezelfde mechanische
sterkte.

Werking

A GEVAAR

e Controleer het apparaat voor de inbedrijfstelling zoals beschre-
ven in het hoofdstuk “Apparaat controleren”.

e Neem de regels voor autonome werking in acht zoals beschre-
ven in het hoofdstuk “Regels voor autonome werking”.

e [ et bij het gebruik van het apparaat in gevarenzones (bijv. tank-
stations) op de veiligheidsvoorschriften.

e Het apparaat mag niet in explosieve bereiken worden gebruikt.

e Nooit explosieve vioeistoffen, brandbare gassen, explosief stof,
onverdunde zuren of oplosmiddelen rondspuiten of opzuigen.
Hiertoe behoren benzine, verfverdunner of stookolie die explo-
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sieve dampen of mengsels kunnen vormen wanneer ze met de
zuiglucht worden opgewerveld, evenals aceton, onverdunde
zuren en oplosmiddelen, omdat deze de aan het apparaat ge-
bruikte materialen aantasten.

e Zuig geen brandbare of gloeiende voorwerpen op.

&N WAARSCHUWING

e Gebruik het apparaat niet om mensen of dieren te stofzuigen.

e Gebruik het apparaat niet op gladde vloeren.

e Overschrijd op hellende viakken niet de in de gebruiksaanwij-
zing aangegeven waarde voor de hellingshoek naar de zijkant
en in de rijrichting.

e Draag nauwsluitende kleding om te voorkomen dat u door
draaiende delen wordt gegrepen (geen stropdas, geen lange
wijde rok enz.).

AN VOORZICHTIG

e De gebruikers moeten voldoende geinstrueerd zijn over het ge-
bruik van het apparaat.

e Controleer het apparaat en toebehoren, met name de stroom-
kabel en het verlengsnoer, vOor elk gebruik op correcte toe-
stand en bedrijfsveiligheid. Trek bij beschadiging de stekker uit
het stopcontact en gebruik het apparaat niet.

e VVervoer geen passagiers met het apparaat.

e Open de kap niet als de motor draait.

e Het apparaat is niet geschikt voor het afzuigen van gezond-
heidsgevaarlijke stoffen.

LET OP

e Gebruik het apparaat niet bij temperaturen onder 0 °C.

e Het apparaat is geen stofzuiger. Zuig niet meer vioeistof op dan
u hebt gesproeid. Gebruik het apparaat nooit voor het opzuigen
van droog vuil.

e Het apparaat is uitsluitend geschikt voor de in de gebruiksaan-
wijzing aangegeven ondergronden.

e Het apparaat is geschikt voor vochtige tot natte bodems met
een waterniveau van maximaal 1 cm. Rijd niet op terreinen
waar het water hoger staat dan 1 cm.

e Neem de wettelijke voorschriften in acht bij het afvoeren van
het vuile water en het loog.

e Gebruik het apparaat niet buiten.

Werking met reinigingsmiddel

/&N VOORZICHTIG e Bewaar reinigingsmiddelen buiten het be-

reik van kinderen. e Gebruik de aanbevolen reinigingsmiddelen

niet in onverdunde vorm. De producten zijn bedrijfsveilig, omdat
zij geen zuren, logen of milieuschadelijke stoffen bevatten. Als de
reinigingsmiddelen in contact komen met uw ogen, dient u ze on-
middellijk grondig uit te spoelen met water en contact op te ne-
men met een dokter. Dit geldt ook voor het inslikken van
reinigingsmiddelen. e Gebruik alleen de door de fabrikant aan-
bevolen reinigingsmiddelen en neem de toepassings-, verwijde-
rings- en waarschuwingsinstructies van de
reinigingsmiddelfabrikant in acht.

Batterij
In dit apparaat zijn Lithium-ion-batterijen ingebouwd. Deze zijn
onderworpen aan speciale criteria. Het verwijderen en installe-
ren, evenals het testen van defecte batterijen mag alleen worden
uitgevoerd door de klantenservice van Karcher of door een ex-
pert.
Opslag- en transportinstructies ontvangt u van uw Karcher-klan-
tenservice.
A GEVAAR
Aanpassingen en veranderingen aan het apparaat zijn niet toe-
gestaan.
U mag de batterij niet openen, er bestaat gevaar voor kortsluiting.
Bovendien kunnen irriterende dampen of bijtende vioeistoffen
ontsnappen.
Stel de batterij niet bloot aan fel zonlicht, hitte en vuur. Er is ont-
ploffingsgevaar.
Gebruik het oplaadapparaat niet in een explosieve omgeving.

Gebruik het oplaadapparaat niet in verontreinigde of natte toe-
stand.

Zorg voor voldoende ventilatie tijdens het laadproces.
Explosiegevaar. In de buurt van een batterij of in een batterij-
laadruimte mag u niet met een open vlam werken, mag u geen
vonken maken of roken.

Explosiegevaar. Leg geen gereedschappen en dergelijke op de
batterij, d.w.z. op de eindpolen en celverbinders.

&N WAARSCHUWING

Controleer voor elk gebruik het apparaat en het netsnoer op be-
schadigingen. Gebruik beschadigde apparaten niet meer en laat
beschadigde onderdelen alleen door gekwalificeerd personeel
repareren.

Houd kinderen uit de buurt van batterijen en oplaadapparaat.
Laad geen beschadigde batterijen op. Laat beschadigde batterij-
en vervangen door de Kércher-klantenservice.

Gooi een defecte batterij niet bij het huisvuil. Informeer de Kér-
cher-klantenservice.

Vermijd contact met vioeistof die uit defecte accu's komt. Bij toe-
vallig contact de vioeistof met water afspoelen. In geval van con-
tact met de ogen ook een arts raadplegen.

AN VOORZICHTIG

Neem deze gebruiksaanwijzing altijd in acht. Neem de aanbeve-
lingen van de wetgever m.b.t. de omgang met batterijen in acht.
De netspanning moet overeenkomen met de spanning die op het
typeplaatje van het apparaat is aangegeven.

Gebruik de batterij alleen met dit apparaat. Het is verboden en
gevaarlijk om ze voor andere doeleinden te gebruiken.

Apparaten met roterende borstels

AN VOORZICHTIG

e Ongeschikte borstels brengen uw veiligheid in gevaar. Gebruik
alleen de borstels die bij het apparaat zijn geleverd of de bor-
stels die in de gebruiksaanwijzing worden aanbevolen.

Verzorging en onderhoud

&N WAARSCHUWING

e VVO6r reiniging, onderhoud, het vervangen van onderdelen en
het overschakelen op een andere functie, moet u het apparaat
uitschakelen. Trek bij apparaten die op het elektriciteitsnet zijn
aangesloten de netstekker uit het stopcontact. Trek bij appara-
ten op batterijwerking de batterijstekker eruit of klem de batterij
af.

&N VOORZICHTIG

o [ aat reparatiewerkzaamheden, de inbouw van reserveonder-
delen en werkzaamheden aan elektrische onderdelen alleen
door de geautoriseerde klantenservice uitvoeren.

e [ aat reparaties alleen uitvoeren door erkende klantenservices
of experts voor dit gebied die bekend zijn met alle relevante vei-
ligheidsvoorschriften.

e Bij natte toepassingen moet de waterpeilbegrenzingsinrichting
in het vuilwaterreservoir regelmatig worden gereinigd en ge-
controleerd op beschadigingen.

LET OP

e Houd u volgens de plaatselijk geldende voorschriften aan de
veiligheidscontrole voor verplaatsbare, commercieel gebruikte
apparaten.

e Kortsluitingen of andere schade. Reinig het apparaat niet met
een slang of een hogedrukstraal.

Toebehoren en reserveonderdelen
&N VOORZICHTIG e Gebruik alleen toebehoren en reserveon-
derdelen die worden aanbevolen door de fabrikant. Origineel toe-
behoren en originele reserveonderdelen garanderen een veilige
en storingsvrije werking van het apparaat.
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vervoer
AN VOORZICHTIG
e Zet de motor voor het transport af. Houd bij de bevestiging van
het apparaat rekening met het gewicht, zie hoofdstuk Techni-
sche gegevens in de gebruiksaanwijzing.

Veiligheidsinrichtingen
AN VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.
Instructie
De beveiligingsfuncties van het apparaat worden niet beinvioed
wanneer er geen netwerkverbinding is.

Beveiligingen voor de operator
Het apparaat is uitgerust met een beschermdeur en noodstop-
knoppen.
Een operator mag NIET op het apparaat staan tijdens autonome
werking! Een uitzondering daarop vormt het automatisch koppe-
len in handmatige modus.
&N WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel door rijdend apparaat
Tijdens handmatige bediening bestaat het risico dat de gebruiker
gewond raakt door bewegende delen van het apparaat of door
omringende voorwerpen.
Houd geen lichaamsdelen uit het apparaat terwijl het beweegt.
Het apparaat mag alleen worden gebruikt, als het deksel, de deur
van het apparaat en alle kleppen gesloten zijn. De beschermdeur
moet gesloten zijn tijdens autonome werking.

Noodstopknop
Als de noodstopknop wordt ingedrukt, worden alle functies van
het apparaat onmiddellijk gestopt.
LET OP
Gevaar van letsels door elektrische stroom
De noodstopknop schakelt het apparaat niet uit en verbreekt de
elektrische verbindingen niet.

Veiligheidsschakelaar
Als de beschermdeur wordt geopend tijdens autonome werking,
dan stopt het apparaat.
In de autonome werking activeert het indrukken van de pauze-
functie (pauzeknop op de achterkant van het apparaat of op het
display) een werkingspauze van 10 seconden.

Afstandssensor
De afstandssensoren detecteren obstakels en zorgen ervoor dat
het apparaat om de obstakels heen gaat. De afstandssensoren
voldoen aan laserbeschermingsklasse 1 volgens IEC 60825-
1:2014.

Optische sensor
De optische sensoren detecteren obstakels en zorgen ervoor dat
het apparaat om de obstakels heen gaat. De optische sensoren
voldoen aan laserbeschermingsklasse 1 volgens IEC 60825-
1:2014.

Dockingstation
Het dockingstation is geschikt voor commercieel en industrieel
gebruik,bijvoorbeeld in fabrieken, magazijnen en logistieke ruim-
tes of in grote evenementenruimtes.
&N WAARSCHUWING
De gebruikers moeten voldoende geinstrueerd zijn over het ge-
bruik van het dockingstation.
Gebruik het dockingstation alleen in droge ruimtes.
Haal de netstekker van het dockingstation uit het stopcontact
voordat u onderhoudswerkzaamheden uitvoert.
Voorkom dat het netsnoer van het dockingstation in contact komt
met de roterende borstels van de vloerreiniger.

AN VOORZICHTIG
Gebruik het dockingstation alleen binnenshuis
Bewaar het dockingstation alleen binnenshuis.

Waarschuwingssymbolen
Neem de volgende waarschuwingen in acht bij het omgaan met
batterijen:

Let op de aanwijzingen in de instructies voor de bat-

|I.l|| terij, op de batterij en in deze gebruiksaanwijzing.

Draag oogbescherming.

Houd kinderen uit de buurt van zuur en batterijen.

Explosiegevaar

Vuur, vonken, open vuur en roken zijn verboden.

Risico op brandwonden door zuur!

Eerste hulp

Waarschuwing

Afvoer

Gooi batterijen niet in de vuilnisbak.

ISP @

Milieubescherming

&y, De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Verwijder ver-
&E pakkingen op een milieuvriendelijke manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten waardevol-
le recyclebare materialen en vaak bestanddelen zoals batte-
== rijen, accu's of olie, die bij onjuiste omgang of verkeerde
afvalverwijdering een potentieel gevaar voor de gezondheid van
de mens en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter noodza-
kelijk. Voer apparaten met dit symbool niet samen met het huis-
vuil af.
Karcher reinigingsmiddelen zijn afscheidervriendelijk (ASF). Dit
betekent dat de werking van een olieafscheider niet wordt gehin-
derd. Een lijst met aanbevolen reingingsmiddelen vindt u in
hoofdstuk Toebehoren en reserveonderdelen.
Instructies betreffende inhoudsstoffen (REACH)
Actuele informatie over stoffen vindt u op: www.kaercher.de/RE-
ACH

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reserveonder-
delen. Deze garanderen een veilige en storingsvrije werking van
het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt u onder
www.kaercher.com.
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Overzicht apparaat

(™ Servicebay

@ Knop voor rijrichting en claxon

(® Scherm (aanraakscherm)

@ Noodstopknop vooraan

() Stuurwiel

® Rijpedaal

(@ Beschermdeur

Bestuurdersstoel

(® LIiDAR

Lichtelement (verlichting)

@ Camera's

@ Dock (aansluiting op het dockingstation)
@3 Zijbezem (alleen variant BR)

Zijdeur van het apparaat (zie gedetailleerde beschrijving)
@ Reinigingskop (BR / BD, afhankelijk van variant)
Zuigbalk

(@7 Beschermafdekking (deuren) zuigbalk
Vulopening schoon water en vulsysteem
Noodstopknop achteraan

@9 Zwaailicht

@) Aftapopening schoonwaterreservoir

@ Zuigslang (aangesloten op zuigbalk)

@) Recovery-lip voor achteruitrijden

Overzicht bedieningsplaats (in handmatig
bedrijf)

() Noodstopknop vooraan

@) Touchscreen

(® Schakelgroep (zie volgende beschrijving)
(@ Bestuurdersstoel

(6 Beschermdeur

®) Rijpedaal

@ Stuurwiel

Stoelverstelling
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Schakelgroep

(™ Aan/uit-schakelaar
@) Claxon
(® Rijrichtingschakelaar (vooruit / achteruit)

Accu opladen
Bij gebruik met een dockingstation wordt de batterij automatisch

opgeladen.
Zonder dockingstation:
1. De zijdeur van het apparaat openen.

™ Netbus
@ Oplaadkabel (in de zijdeur van het apparaat)

a Neem de oplaadkabel uit het opbergvak.
b Haal de stekker van de interne kabel uit de netbus.
¢ Steek de oplaadkabel in de netbus.
2. Steek de netstekker van de laadkabel in een stopcontact.
Het laadproces begint automatisch.
De ladingstoestand wordt weergegeven op het aanraak-
scherm.
Het apparaat kan tijdens laden niet worden gebruikt.
Als de accu helemaal leeg is, duurt het opladen ongeveer 5
uur.
. Trek na het opladen de stekker uit het stopcontact.
. Sluit de interne kabel weer aan.
5. Berg het netsnoer op in het apparaatvak of haal het netsnoer
eruit.

A~ W

Gebruiksaanwijzing downloaden

Na de inbedrijfstelling kan de gebruiksaanwijzing van het appa-

raat op het aanraakscherm worden weergegeven. Als de ge-

bruiksaanwijzing ook op een smartphone wordt gedownload,

kunnen de bedieningsstappen parallel aan de bediening worden

gelezen.

1. Scan de volgende code op de smartphone en volg de instruc-
ties om de gebruiksaanwijzing te downloaden.

Schoon water bijvullen
Bij gebruik met een dockingstation wordt het schoonwaterreser-
voir automatisch gevuld.
Zonder dockingstation kan het schoonwaterreservoir op twee
manieren worden gevuld:

Zonder dockingstation, met vulsysteem
1. Sluit de waterslang aan op het aansluitstuk van het vulsy-
steem (maximale watertemperatuur 50 °C).
2. De watertoevoer openen.
3. Het apparaat bewaken, het automatische vulsysteem onder-
breekt de watertoevoer als het schoonwaterreservoir vol is.
4. De watertoevoer sluiten.
5. De waterslang verwijderen.

Zonder dockingstation, zonder vulsysteem
1. De watertoevoerslang in de vulopening naast het vulsysteem
steken. Let op een maximale watertemperatuur van 50 °C!
2. De watertoevoer openen.
3. Let op het vulniveau en sluit de watertoevoer af als de tank vol
is.

Jerrycan met reinigingsmiddel in doseerapparaat plaatsen

Aan het schoon water wordt in het traject naar de reinigingskop

reinigingsmiddel toegevoegd door een doseerinrichting.

Instructie

Als het schoonwaterreservoir of de jerrycan voor reinigingsmid-

del leeg is, dan wordt de dosering van het reinigingsmiddel uitge-

Schakeld.

1. Zijdeur van het apparaat openen.

2. Het deksel van de jerrycan met reinigingsmiddel verwijderen.

3. De zuiglans van het doseerapparaat in de opening van de jer-
rycan steken.

4. De jerrycan met reinigingsmiddel in de houder plaatsen.

5. De zijdeur van het apparaat sluiten.

Zuigbalk aanbrengen en afnemen

Instructie

De zuigbalk moet vo6r de eerste inbedrijfstelling worden aange-

bracht.

De zuigbalk kan door de operator worden vervangen. Voor mon-

tage/demontage de volgende stappen uitvoeren:

Zuigbalk afnemen

1. De zuigbalk in de verwijderingspositie brengen met behulp
van de servicefuncties op het display.

2. De vergrendelingshendel van de snelsluitingen openen.

3. De zuigbalk van het apparaat afnemen (daartoe kunt u het
beste aan de handgrepen aan één kant trekken).

Zuigbalk aanbrengen

4. De zuigbalk in de installatiepositie brengen via de servicefunc-
ties op het display (voor gemakkelijkere installatie, iets lager
neerlaten dan bij de demontage van de zuigbalk).

5. Vergrendelingshendels van de snelsluitingen openen
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6. De zuigbalk gans in de zuigbalkophanging schuiven.

7. De vergrendelingshendels van de snelsluitingen sluiten.

8. De zuigbalk weer omhoog brengen met behulp van de ser-
vicefunctie.

Zuigbalk instellen
Instructie
De hoogte van de zuigbalk is al vooraf ingesteld in de fabriek.
Mogelijk moet de hoogte worden aangepast. Volg hiertoe de on-
derstaande instructies.

Hoogte instellen
Met de hoogteverstelling wordt de buiging van de zuiglippen bij
contact met de vloer beinvioed.
Instructie
Basisinstelling: 3 onderlegringen boven, 3 onderlegringen on-
der de zuigbalk.
Oneffen vioer: 5 onderlegringen boven, 1 onderlegring onder de
zuigbalk.
Zeer gladde vioer: 1 onderlegring boven, 5 onderlegringen on-
der de zuigbalk.
1. De moer losschroeven.

@ Moer
(@ Onderlegring
(® Afstandsrol met houder

2. Het gewenste aantal onderlegringen tussen zuigbalk en af-
standsrol plaatsen.

3. De resterende onderlegringen boven de afstandsrol aanbren-
gen.

4. De moer erop schroeven en vastdraaien.

5. Het proces bij de tweede afstandsrol herhalen.

Instructie

Beide afstandsrollen op dezelfde hoogte instellen.

Apparaat controleren
&N WAARSCHUWING
Gevaar voor ongevallen
Een beschadigd of defect apparaat kan leiden tot ongelukken tij-
dens het gebruik.
Controleer het apparaat voor het gebruik en meld eventuele be-
schadligingen of functiestoringen aan de verantwoordelijke per-
soon.
Gebruik het apparaat niet als het beschadigd is of functiestorin-
gen vertoont.
1. Het apparaat op dichtheid controleren.
2. Noodstopschakelaar op goede werking controleren.
3. Beschermdeur op goede werking controleren.
A GEVAAR
Gevaar voor ongevallen door defecte veiligheidsschakelaar
van beschermdeur
Stel het apparaat onmiddellijk buiten gebruik als de veiligheids-
schakelaar op de beschermdeur niet betrouwbaar werkt.
4. Het gaspedaal controleren (stopt de machine betrouwbaar als
het gaspedaal wordt losgelaten?).

5. De sensoren controleren op vervuiling, indien nodig reinigen.
6. Het apparaat opnieuw starten.
7. De werking van de sensoren controleren (detecteert het appa-

raat obstakels?).

Apparaat inschakelen

. De startknop indrukken.
Het apparaat start op.

. Wacht tot het aanmeldscherm op het aanraakscherm wordt
weergegeven.
De uitvoerbare functies worden in het hoofdmenu weergege-
ven.

=N

N

Instructie

Raadpleeg de afzonderlijke software-instructies voor meer infor-
matie over de bediening en gebruiksinstructies. U kunt deze vin-
den op de detailpagina van het apparaat en in de software.

Bedieningsinstructies op aanraakscherm
weergeven

De bij het apparaat gevoegde gebruiksaanwijzing omvat alleen
de handelingen voor de inbedrijfstelling en een gids voor het op-
lossen van problemen in geval van een defect aanraakscherm.
De volledige gebruiksaanwijzing en verklarende video's kunnen
worden opgeroepen en weergegeven op het aanraakscherm na-
dat het apparaat in gebruik is genomen.

Instructie

Volg de instructies in de softwarehandleiding voor het apparaat.

Instellingen

Instructie

Alle instellingen en reinigingsparameters worden beschreven in
de afzonderlijke software-instructies. Neem deze in acht wan-
neer u het apparaat gebruikt.

1. Druk op de knop Instellingen in het hoofdmenu.

Het menu Instellingen verschijnt. Belangrijke basisfuncties:
e Gebruikers aanmaken en beheren

Tijd en datum instellen

Netwerkverbinding configureren

Systeeminformatie (bedrijfsuren, softwareversie, materiaal-
nummer, serienummer, updates)
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Regels voor autonome werking

Voor een betrouwbare en veilige uitvoering van de autonome

werking moeten de volgende regels in acht worden genomen.

1. Beperk het reinigingsbereik met barriéres op de volgende pun-

ten:

Randen

Trappen

Roltrappen, rolpaden
Hefplatforms

. Plaats geen ladders, steigers of andere tijdelijke obstakels in

het reinigingsbereik.

3. Laat geen elektrische kabels of andere lage obstakels (tot
15 cm hoogte) in het reinigingsbereik achter.

4. Routes voor autonome werking lopen niet door liften of auto-
matisch opengaande deuren. Gebruik liften en automatische
deuren alleen in de handmatige modus.

5. Houd voldoende afstand tot waterbassins en glasopperviak-
ken.

6. Vermijd directe, sterke lichtinval (bijv. laagstaande zon) op de
sensoren.

7. Vermijd het overschrijden van sterke licht-/schaduwgrenzen.

8. Bij autonome routes mag u rolpoorten niet frontaal naderen,
maar parallel aan de poort.

9. Markeer het reinigingsbereik met waarschuwingsborden en
wijs op natte vioeren.

10.Klim niet op het apparaat wanneer dat in autonome werking is.

Dock aan de apparaatzijde (interface naar het
dockingstation)

@\_
<.
©

Ne e e o

(@ Communicatie-interface
@ Schoonwaterinlaat

(® Oplaadcontacten

@ Buffer

() Centreerhulp

® Vuilwateraftap

Gebouweisen en overwegingen voor de
locatie van het dockingstation
Het apparaat wordt optioneel geleverd met een dockingstation.
Bij het kiezen van een locatie voor het dockingstation moet u re-
kening houden met de volgende punten:
e Toegankelijkheid:
Er moet voldoende ruimte zijn rond het dockingstation (min-
stens 4 m breed en 5 min de rijrichting) zodat het apparaat het
dockingstation veilig kan naderen.
o Toegang tot elektriciteit en water:
De locatie van het dockingstation moet al toegang hebben tot
een stopcontact en schoon water en faciliteiten voor afvalwa-
terafvoer.
De afvoer moet dicht bij de vioer liggen en een helling hebben
van 1°-3°. Anders is er een opvoerinstallatie nodig voor het af-
valwater.
o Niet toegankelijk voor het publiek:

Het dockingstation moet worden geplaatst op een locatie die
niet toegankelijk is voor het publiek, omdat de KIRA B 200 en-
kele van zijn veiligheidsfuncties moet uitschakelen om de doc-
kingmanoeuvre uit te voeren.

Instructie

Het aanleren van het dockingstation vindt plaats in de software

van het apparaat. Raadpleeg de aparte software-instructies.

Met apparaat rijden
Het apparaat heeft een bestuurderswerkplek.

1. De beschermdeur openen.

Instructie

De beschermdeur kan open blijven staan tijdens het rijden.

2. Op de bestuurdersstoel plaatsnemen (stoelcontactschake-
laar).

3. De bestuurdersstoel zo instellen dat alle bedieningselementen

binnen handbereik zijn.

. Rijrichting selecteren met de rijrichtingskeuzeschakelaar.

. Rijpedaal voorzichtig intrappen.

. Om te remmen, het rijpedaal loslaten.

Instructie

De claxonknop bevindt zich naast de rijrichtingschakelaar.

7. Na het rijden het apparaat parkeren op een veilige plaats en
het beschermen tegen toegang door onbevoegden.

Handmatig bedrijf

In handmatig bedrijf wordt het apparaat door de gebruiker over

het te reinigen oppervlak geleid.

Instructie

Selecteer het menu-item "Handmatig reinigen" in de software en

volg de instructies.

De parameters voor het toevoegen van schoon water en reini-

gingsmiddel en het borsteltoerental, contactdruk en afzuiging

worden ingesteld in een submenu.

1. De beschermdeur openen en plaatsnemen op de bestuur-
dersstoel.

2. Met het apparaat naar de plaats van gebruik rijden.

3. De gewenste instellingen voor waterdebiet, reinigingsmidde-
lendosering, borstelkracht en zuigcapaciteit kiezen.

4. De vereiste functies (afzuiging, reinigingskop, zijbezems) acti-
veren.

5. Met het apparaat over het te reinigen oppervlak rijden.

Handmatig ledigen van het apparaat bij een
dockingstation

In handmatig bedrijf kan het apparaat worden geledigd via een
dockingstation.
Instructie
Selecteer het menu-item "Docking" in de software en volg de in-
structies.
1. Met het apparaat tot dicht bij het dockingstation rijden.
2. Docking starten.
LET OP
Beschadigingsgevaar door verkeerd benaderen van het doc-
kingstation!
Door handmatig benaderen van het dockingstation kan het dock
en/of het dockingstation beschadigd raken.
Het dockingsproces mag alleen automatisch worden uitgevoerd
via de autonome systemen van het apparaat.

[o20N¢ N
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Handmatig ledigen van het apparaat bij een
afvoerpunt

In handmatig bedrijf kan het apparaat worden geledigd bij een af-

voerpunt.

1. Met het apparaat naar een geschikt afvoerpunt (afvoer in de
vloer, in overeenstemming met de geldende voorschriften) rij-
den.

2. Eventueel de aftapslang (die zich in de zijdeur van het appa-
raat bevindt) aansluiten op de aflaatopening van het dock.

3. Het handmatig ledigen starten met behulp van de servicefunc-
tie op het display.

Handmatig ledigen van het schoonwaterreservoir
Indien nodig kan het schoonwaterreservoir handmatig worden
geledigd.

1. Met het apparaat naar een geschikt afvoerpunt (afvoer in de
vloer, in overeenstemming met de geldende voorschriften) rij-
den.

2. De afsluitdop van het schoonwaterreservoir (aan de achter-
kant van het apparaat) losschroeven.

Instructie

Wees voorzichtig bij het openen van het schoonwaterreservoir.

Afhankelijk van het vulniveau van de tank kan er verontreiniging

optreden door opspattend water.

3. Na het ledigen van de tank, de dop weer vastdraaien.

Hulp bij storingen

A GEVAAR

Per ongeluk opstartend apparaat

Verwondingsgevaar, elektrische schok

Schakel het apparaat uit alvorens er werkzaamheden aan uit te
voeren.

Trek de netstekker uit het stopcontact of koppel het apparaat los

van het dockingstation.

® Het vuilwater en vuilwater aftappen en afvoeren.

® Bijj storingen die met deze tabel niet kunnen worden verholpen
de klantenservice raadplegen.

Storingen zonder weergave op het display

Fout Oplossing

blijft donker of geeft een on-
juist beeld weer

Het apparaat is ingeschakeld, 1. Het apparaat opnieuw starten.
het scherm van het apparaat [2. Contact opnemen met KARCHER Service.

gestart

Het apparaat kan niet worden [1. De noodstopknop bovenop het apparaat controleren.
2. De laadstand van de accu controleren en het apparaat indien nodig opladen.

Het apparaat handmatig verplaatsen

Indien nodig kan het apparaat handmatig worden verplaatst. Dit
kan bijvoorbeeld nodig zijn als de accu helemaal leeg is en het
apparaat het dockingstation niet meer kan benaderen. Als het
apparaat niet via een stopcontact kan worden opgeladen, moet
het handmatig worden verschoven. Hiervoor moet de rem van
het apparaat worden gelost en de noodstuurinrichting worden ge-
activeerd.

1. De linker beschermafdekking (deur) van de zuigkop openen.

2. De remhendel naar voren trekken.

Instructie

De rem is nu gelost en het apparaat kan handmatig worden ver-
schoven.

&N WAARSCHUWING

Risico op letsel door onverwachte beweging van het appa-
raat.

Als de rem is gelost, kan het apparaat ongecontroleerd bewegen
en ernstig letsel en materiéle schade veroorzaken.

Zet de rem alleen los op een viakke ondergrond en let op het ge-
wicht van het apparaat bij het verschuiven. Duw het apparaat niet
alleen en let op mensen en voorwerpen in de buurt.

Instructie

Na het lossen van de rem moet de noodstuurinrichting worden
geactiveerd om het apparaat te besturen. De noodstuurinrichting
werkt op een aparte batterij, zelfs als het accupack volledig ont-
laden is. Die accu bevindt zich in het zijvak van het apparaat en
moet altijd aanwezig en opgeladen zijn.

3. Servicebay openen.

(™ Knop noodstuurinrichting
@ Knop LINKS/RECHTS

4. De functie noodstuurinrichting activeren met de knop.
5. Gebruik de LINKS/RECHTS-toets om het voorwiel te sturen.

Instructie

Stop het verschuiven om te sturen. Breng het voorwiel in de ge-

wenste richting en duw dan verder.

6. Zet na het bereiken van de bestemming de remhendel weer in
de oorspronkelijke stand (rem aangetrokken) en schakel de
noodstuurinrichting uit.
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In elk land gelden de garantievoorwaarden die door onze verant-
woordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke sto-
ringen aan uw apparaat verhelpen we binnen de garantieperiode
gratis, voor zover een materiaal- of fabricagefout de oorzaak is.
Als u gebruik wilt maken van de garantie, neemt u met uw aan-
koopbon contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar) vindt u in
het servicegedeelte van uw lokale Karcher-website onder "Down-
loads".

EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat het hieronder genoemde product voldoet
aan de desbetreffende bepalingen van de vermelde richtlijnen en
verordeningen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
het product verliest deze verklaring zijn geldigheid.

Product: Autonome vloerreiniger

Type: 1.533-xxx

Richtlijnen en verordeningen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/53/EU

2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1VvV2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Bijkomende toegepaste norm
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023
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Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 1/ Gsec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Winnenden, 2025/04/01

De ondergetekenden handelen in opdracht en met volmacht van
de directie.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Technische gegevens

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Algemeen
Autonome rijsnelheid (max.) km/h 5,4 54
Handmatige rijsnelheid (max.) km/h 6,0 6,0
Theoretische oppervlakteca- m4/h 4590 4890
paciteit autonoom
Theoretische oppervlakteca- m?/h 5110 5410
paciteit handmatig
Oppervlaktecapaciteit per m?/h 7143 7143
tankvulling
Volume schoon-/vuilwaterre- | 200 200
servoir
Volume grofvuilreservoir I 9 -
Volume reinigingsmiddeltank | 10 10
(optie dosering)
Reinigingsmiddeldosering % 0...3 0...3
Waterdosering I/min 0..6 0..6
Afmetingen
Lengte mm 1944 1944
Breedte zonder zuigbalk mm 1138 1138
Breedte zuigbalk mm 1120 1120
Hoogte mm 1471 1471
Werkbreedte mm 850 900
Doorrijdbreedte autonoom mm 1350 1350
(min.)
Randafstand autonoom (min.) mm 150 150
Afmeting verpakking Ixbxh mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800
Bandenuitrusting
Voorwiel, breedte mm 125 125
Voorwiel, diameter mm 250 250
Achterwiel, breedte mm 70 70
Achterwiel, diameter mm 350 350
Gewicht
Toegestaan totaal gewicht kg 830 828
Leeggewicht (transportge- kg 630 628
wicht)
Borstelcontactkracht, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Borstelcontactkracht, max. N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cm?)
Opperviaktedruk
Zwenkwiel N/mm?  max0,6 maxO0,6
Achterwiel N/mm?  max0,8 maxO0,8
Gegevens capaciteit apparaat
Aantal batterijen 4 4
Nominale spanning, li-ion \Y 25,6 25,6
Batterijcapaciteit, li-ion Ah (5h) 320 320
Vermogen rijmotor w 2x 650 2x 650
Vermogen zuigturbine w 552 552
Vermogen borstelaandrijving W 1500 1200
Looptijd met volle batterij h 4 4
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Beschermingsgraad IPX3 IPX3
Zuigen
Zuigvermogen, luchthoeveel- I/s 19...24 19...24
heid
Onderdruk (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Reinigingsborstel
Borstellengte mm 800 -
Borsteltoerental 1/min 380/670/ 177

950

Interne oplader

Nominale spanning \% 100...240 100...240
Stroomopname A 10-9,4 10-9,4
Netbelasting kW 1-2,25 1-2,25
Frequentie Hz 50-60 50-60
Vermogen w 2740 2460
Oplaadduur batterij h 11,9..4,7 11,9..4,7
Omgevingsvoorwaarden
Toegestaan temperatuurbe- °C 5..40 5...40
reik
Watertemperatuuur max. °C 50 50
Waterdruk vulsysteem MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Waterdruk vuilwaterreservoir- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
spoelsysteem
Relatieve luchtvochtigheid % 20...90  20..90
Helling
Stijging werkbereik max. % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Helling korte afstand (max. 10 % 25 25
m) transport, laden
Berekende waarden conform EN 60335-2-72
Hand-arm-vibratiewaarde m/s?2 0,5 0,5
Onzekerheid K dB(A) 0,2 0,2
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 64,5 64,5
Onzekerheid Kja dB(A) 2 2
Geluidsvermogensniveau dB(A) 79,2 79,2

Lya + onzekerheid Kyya

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Genel uyarilar
A Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal isletim kila-
vuzunu ve ekli glivenlik bilgilerini okuyun. Bu bilgilere
gore hareket edin.

Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak i¢in ve sizden sonraki kul-
lanici igin saklayin.

Kullanici gruplari
Bu kilavuz, normal kullanici ve Supervisor (yénetici) kullanici
gruplari i¢in hazirlanmigtir.
Cihazin dokunmatik ekrani kullanilarak her kullaniciya gesitli ci-
haz islevleri igin izin verilebilir veya engel konabilir.
Bu kilavuzdaki tim agiklamalar, ilgili kullanici grubu igin cihazda
Onerilen temel ayarlara atifta bulunur.

Bu kullanim kilavuzunun igerigine iligskin

onemli not
Bu kullanim kilavuzu cihazin donanim bilesenleri tarif eder.
Agirhk olarak manuel kullanim, bakim ve onarim ile sorun gider-
me konulari igslenmistir.
Not
Yazilimin fonksiyonlari ayri bir kullanim kilavuzunda tarig edil-
mistir.
Bu yazilim kilavuzu, kullanici araytiziiniin yardim bélimiinde ve
cevrimigi olarak su adreste bulunabilir:
www.karcher.com

Bu zemin temizleme makinesi, diiz zeminlerin 1slak temizliginin

otonom olarak yapilmasi igin kullanilir.

Cihaz, kullanicinin miidahalesine bagl olmaksizin 6nceden 6g-
renilmis temizlik gorevlerini yerine getirir.

Kontrol, kapsamli bir sensor sistemi araciligiyla ¢evresini algila-
yan ve slris davranisini ilgili duruma uyarlayan bir yazilm ara-
ciligiyla gergeklestirilir.

Bu zemin temizleme makinesi ayni zamanda manuel temizlik igin
de kullanilabilir.

Amacina uygun kullanim

Bu cihaz yalnizca ticari ve endustriyel kullanim igin uygundur,
orn.fabrikalarda, depolarda ve lojistik alanlarinda veya biiyik et-
kinlik alanlarinda. Bu cihazi yalnizca bu kullanim kilavuzundaki
bilgiler dogrultusunda kullanin.

e Cihaz yalnizca neme ve cilaya dayanikh pirizsiiz zeminleri
temizlemek igin kullaniimalidir.

Bu cihaz i¢ mekanda kullanim igin tasarlanmistir.

Bu cihaz sadece kuru alanlarda kullanima uygundur.

Calisma sicakhgi arahgi +5 °C ile +40 °C arasindadir.

Cihaz donmus zeminlerin temizligi icin uygun degildir (6r.so-
duk hava depolarinda).

Cihaz, maksimum 1 cm su yuksekligi i¢in uygundur. Maksi-
mum su yuksekliginin agilma tehlikesi oldugu bir yere girme-
yin.

Sarj aletleri veya aki icin yalnizca kullanim kilavuzunda onay-
lanmis bilesenler kullanilabilir. Farkl bir kombinasyon kullani-
lacaksa sarj aleti ve/veya pil tedarikgisi tarafindan
onaylanmalidir ve sorumluludu tedarikci yuklenmelidir.

Cihaz, kamu kara yollarinin temizlenmesi igin tasarlanmamig-
tir.

Cihaz, basinca duyarl zeminlerde kullaniimamalidir. Zeminin
izin verilen yiizey yukinl g6z 6niinde bulundurun. Cihaz tara-
findan uygulanan ylizey yiki teknik veriler igcerisinde verilmis-
tir.

Cihaz, patlama tehlikesi olan ortamlarda kullanima uygun de-
gildir.




e Cihaz, maksimum eg@imli bir ylizeyde galismak lizere onaylan-
mistir (bkz. "Teknik veriler").

Guvenlik bilgileri

Cihazi ilk defa kullanmadan 6nce bu kullanim kilavuzunu ve (ci-

hazin ekranindaki) kullanim kilavuzunun tamamini okuyun ve

bunlar dikkate alin.

e Cihazi yalnizca tim kapaklar, kapilar ve koruma kapisi kapa-
liyken kullanin.

e Acil durumda cihazi derhal kapatmak i¢in acil durdurma buto-
nuna basin.

e Cihazi yalnizca izin verilen maksimum egimi (bkz. "Teknik ve-
riler") asmayan ylzeylerde ¢alistirin.

e Yerlestirme islemi sirasinda viicudunuzun herhangi bir bolu-
munu yerlestirme istasyonu ile cihaz arasina koymayin.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden olan direkt bir
tehlikeye yénelik uyari.

AN UYARI

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma ydénelik uyari.

AN TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
ybnelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma y6-
nelik uyari.

Kisisel koruyucu donanim

AN TEDBIR
e Cihaz ile ¢aligirken uygun eldivenler kullanin.

Genel giivenlik bilgileri

A TEHLIKE

e Bogulma tehlikesi. Ambalaj folyolarini gocuklardan uzak tutu-
nuz.

&N UYARI

e Cihazi sadece amacina uygun bir sekilde kullanin. Yerel kosul-
lari dikkate alin ve cihazla ¢alismalar esnasinda liglinci sahis-
lara ve ézellikle ¢ocuklara dikkat edin.

e Bu cihaz, fiziksel, duyumsal veya zihni sinirlamalara sahip veya
tecriibesiz ve/veya bilgilendirilmemis Kigiler tarafindan kullani-
lamaz.

e Sadece cihazin kullanimi konusunda bilgilendirilmis veya ciha-
zI kumanda etme konusundaki kabiliyetlerini kanitlamig ve kati
sekilde cihazin kullanimiyla gérevlendirilmis olan kisiler cihazi
kullanabilir.

e Cocuklarin bu cihazi kullanmasi yasaktir.

e Cihazla oynamamalarini saglamak i¢in ¢ocuklar gézetim altin-
da tutulmalidir.

e Cocuklari ve yetkili olmayan kigileri cihazdan uzak tutun.

AN TEDBIR

e Emniyet dlizenleri sizin emniyetiniz i¢indir. Emniyet diizenlerini
asla degistirmeyin veya baypas etmeyin.

&N UYARI

Depo kapagi ve koruma kapisi nedeniyle yaralanma tehlike-

si!

Depo kapaginin ve koruma kapisinin beklenmedik sekilde ka-

panmasi sonucu uzuvlarda ve kafada yaralanma tehlikesi.

Depo kapagdi ve koruma kapilari agip kapatilirken uzuvlar ve kafa

tehlike bélgesine sokulmamalidir.

Elektrik carpma tehlikesi
A TEHLIKE
o Tip levhasindaki gerilim bilgilerinin akim kaynagi gerilimiyle
uyusup uyusmadigini kontrol edin.
o Elleriniz i1slak veya nemliyken figi ve prizi kesinlikle tutmayin.
e Koruma sinifi | cihazlari sadece uygun sekilde topraklanmis
akim kaynaklarina takin.

Tirkce

e Giivenlik nedenleriyle cihazi mutlak surette bir hatali akim ko-
ruma galteri (maks. 30 mA) ile ¢alistirmanizi éneririz.

&N UYARI

e Sizinti gériilmesi durumunda cihazi hemen kapatin.

e Kbplik olugsumu ya da sivi ¢ikigi s6z konusu oldugunda cihazi
hemen kapatin ve yerlestirme istasyonunun veya sarj cihazinin
sebeke fisini ¢ekin.

e Cihazin her kullanimindan énce sebeke fisli sebeke badlanti
hattinin hasarli olmadigindan emin olun. Sebeke baglanti hatti
hasarli oldugunda, herhangi bir tehlikeyi nlemek igin iretici,
yetkili miisteri hizmetleri veya bir elektrik uzmani tarafindan
derhal degistirilmelidir.

e Sebeke baglantisi hattina ve uzatma hattina iizerinden arabay-
la gecgerek, ezerek, gcekerek veya benzeri sekilde hasar verme-
yin. Sebeke baglanti hattini is1, yag ve keskin kenarlardan
koruyun.

e Yalnizca Uretici tarafindan tavsiye edilen sebeke baglanti kab-
losunu ve yedek kabloyu kullanin. Siparis numarasi ve tipi igin
bkz. Kullanim kilavuzu.

e Elektrik kablosunun dénen firgalarla temas etmesine izin ver-
meyin.

e Sebeke badlantisi veya uzatma hattindaki kavramalari sadece
ayni plskirtiilen su korumasi ve ayni mekanik mukavemete
sahip benzerleriyle degistirin.

isletim

A TEHLIKE

e [sletime almadan énce "Cihazin kontrol edilmesi” béliimiinde
anlatildigi sekilde cihazi kontrol edin.

e "Otonom isletme kurallari” béliimiinde agiklanan otonom islet-
me kurallarina uyun.

e Cihazin tehlike bélgelerinde (ér. benzin istasyonlari) ilgili gi-
venlik kurallarini dikkate alin.

e Patlama tehlikesi bulunan alanlarda igletiimesi yasaktir.

e Patlayici sivilari, yanici gazlari, patlayici tozlari, ayrica seyrel-
tilmemis asitleri ve ¢éziicii maddeleri asla pliskiirtmeyin ve si-
ptrmeyin. Bunlarin arasinda bulunan benzin, boya inceltici
veya isitma yagi gibi maddeler vakum havasi ile girdaplama so-
nucunda patlayici buharlar veya karisimlar olusturur, ayrica
aseton, seyreltimemis asit ve ¢éziicii maddeler cihazda kulla-
nilan malzemelere zarar verir.

e Yanici veya kor halindeki cisimleri stiplirmeyin.

&N UYARI

e Cihazla insanlari da hayvanlar da siiptirmeyin.

e Cihazi kaygan zeminlerde kullanmayin.

e Egik ylizeylerde kullanim kilavuzunda yana dogru ve sdrts y6-
niinde egim agisi icin verilen degeri asmayin.

e Dénen pargalara takilmamasi igin dar kiyafetler giyin (kravat,
uzun ve genis etek vb. tercih etmeyin).

A& TEDBIR

e Kullanicilar cihazin kullanimi hakkinda uygun sekilde bilgilendi-
rilmelidir.

e Cihazi ve aksesuari, 6zellikle sebeke baglanti hattini ve uzat-
ma kablosunu her igletmeden énce kusursuz durumda ve isle-
tim igin gldivenli olduklarina dair kontrol edin. Hasar s6z konusu
ise, sebeke fisini prizden gekin ve cihazi kullanmayin.

e Cihazi yolcu tasimak igin kullanmayin.

e Motor ¢aligirken kapagi agmayin.

e Cihaz, sagliga zararli tozlarin vakumlanmasi igin uygun dedgil-
dir.

DIKKAT

e Cihazi 0 °C'nin altindaki sicakliklarda calistirmayin.

e Cihaz elektrikli stiptirge degildir. Plskdrttiigliniizden daha fazla
sivi stiptirmeyin. Cihazi kuru Kirlerin sdptrdlmesi icin kullanma-
yin.

e Cihaz sadece kullanim kilavuzunda belirtilen kaplamalar igin
uygundur.

e Cihaz, 1 cm su yiiksekligine kadar nemli ve islak topraklar igin
uygundur. Su yiiksekliginin 1 cm'yi agtigi alanlara siirmeyin.
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o Kirli su ile sabunun yasal yénetmeliklere gére imha edilmesine
dikkat edin.
e Cihazi dis alanda kullanmayin.

Temizleme malzemeleriyle ¢alisma

A\ TEDBIR e Temizleme maddelerini gocuklarin ulasamayacagdi
sekilde saklayin. e Tavsiye edilen temizlik malzemelerini sulan-
dirmadan kullanmayin. Urtinler, asit, sabun képligii veya baska
cevreye zararl maddeleri icermedikleri igin isletimde kullanilabi-
lir. Temizlik malzemeleri gézlerinizle temas ederse hemen bol
suyla yikayin ve yutma durumunda da oldugu gibi hemen doktora
basvurun. e Yalnizca (retici tarafindan 6nerilen temizleme mad-
desini kullanin ve temizleme maddesi Ureticisinin uygulama, im-
ha ve uyari talimatlarini dikkate alin.

Aku
Bu cihazda lityum iyon akuler takilidir. Bunlar 6zel kriterlere tabi-
dir. Arizali bataryalar yalnizca Karcher misteri hizmetleri veya bir
uzman tarafindan gikarilabilir, takilabilir ve kontrol edilebilir.
Depolama ve nakliye ile ilgili bilgileri Karcher mugteri hizmetiniz-
den alabilirsiniz.
A TEHLIKE
Cihazda déntisiim ve degigikliklere izin verilmez.
Akliyii agmamalisiniz, kisa devre tehlikesi vardir. Ayrica tahris
edici buharlar veya asindirici sivilar digari ¢ikabilir.
Akdyd glgld glines 1sini, 1S1 ve atese maruz birakmayin. Patlama
tehlikesi vardir.
Sarj cihazini patlayici ortamlarda kullanmayin.
Sarj cihazini Kirli veya i1slak kosullarda kullanmayin.
Sarj sirasinda yeterli havalandirma saglayin.
Patlama tehlikesi. Akiiniin yakininda ya da akii sarj alaninda ¢a-
ligirken agik alevle galismayin, kivilcim ¢ikarmayin ya da sigara
icmeyin.
Patlama tehlikesi. Batarya (izerine, yani u¢ kutuplarina ve hiicre
konektérlerine herhangi bir alet veya benzeri bir sey koymayin.
AN UYARI
Her kullanimdan 6nce cihazda ve sebeke kablosunda hasar olup
olmadigini kontrol edin. Hasarli cihazlari kullanmay:i birakin ve
yalnizca hasarli pargalarin kalifiye personel tarafindan onarilma-
sini saglayin.
Bataryalari ve sarj cihazini cocuklardan uzak tutun.
Hasarli bataryalari sarj etmeyin. Hasarli bataryalarin Kércher
miigteri hizmetleri tarafindan dedistirilmesini saglayin.
Arizali bataryayi ev ¢dpline atmayin. Kércher miisteri hizmetleri-
ni bilgilendirin.
Arizali akiilerden c¢ikan siviyla temasi dnleyin. Yanliglikla temas
edilmesi halinde, siviyi suyla durulayin. G6z ile temasi halinde
ayrica bir doktora bagvurun.
AN TEDBIR
Bu igletim talimatlarina uydugunuzdan emin olun. Yasa koyucu-
nun akdilerin kullanimiyla ilgili énerilerini dikkate alin.
Sebeke gerilimi, cihazin etiketinde belirtilen gerilimle eglesmeli-
dir.
Aklyd yalnizca bu cihazla kullanin. Bagka amacglarla kullaniimasi
yasak ve tehlikelidir.

Doner firgalara sahip cihazlar
AN TEDBIR
e Uygun olmayan firgalar, glivenliginizi tehlikeye atar. Yalnizca
cihazla birlikte verilen firgalar1 veya kullanim kilavuzunda éne-
rilen firgalari kullanin.

Koruma ve bakim

&N UYARI

e Temizleme, bakim, parga degisimi ve baska bir isleve gegis 6n-
cesinde cihazi kapatmaniz gerekir. Sebeke baglantili cihazlar-
da sebeke fisini ¢ekin. Akllii cihazlarda ise akii figini ¢ekin ya
da akliyl ¢ikarin.
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AN TEDBIR

e Onarim galismalarinin, yedek parga yerlestirmenin ve elektrikli
yapi pargalari lizerindeki ¢alismalarin sadece yetkili miisteri
hizmetleri tarafindan yapilmasini saglayin.

e Onarim galismalarini yalnizca yetkili misteri hizmet noktalarin-
da veya gegerli glivenlik kurallarini bilen uzmanlar tarafindan
yaptirin.

e /slak uygulamada atik su tankindaki su seviyesi sinirlama terti-
bati diizenli olarak temizlenmeli ve hasar gériip gérmedigi kont-
rol edilmelidir.

DIKKAT

e Ticari amacla kullanilan cihazlarin giivenlik testleri lilkeye gére
degisiklik gbsterebilir. Yerel yonetmelikleri dikkate alin.

e Kisa devre veya baska hasarlar olusabilir. Cihazi hortumdan
veya yliksek basingli suyla temizlemeyin.

Aksesuarlar ve yedek pargalar
AN\ TEDBIR e Sadece liretici tarafindan onaylanmis olan akse-
suarlari ve yedek pargalari kullanin. Orijinal aksesuarlar ve oriji-
nal yedek pargalar, cihazin giivenli ve arizasiz galismasini
saglar.

Tasima
AN TEDBIR
e Nakliye 6ncesinde motoru durdurun. Cihazi, agirhdini dikkate
alarak sabitleyin, bkz. kullanim kilavuzu Teknik Ozelliklerbolii-
md.

Giivenlik diizenekleri
AN TEDBIR
Eksik veya kusurlu giivenlik tertibatlari
Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz igindir.
Emniyet diizenlerini asla degistirmeyin veya baypas etmeyin.
Not
Agd baglantisi olmamasi, cihazin giivenlik islevierini etkilemez.

Kullanici koruma diizenekleri
Cihaz bir koruma kapisi ve acil durdurma butonlari ile donatiimig-
tir.
Otonom isletim sirasinda kullanici cihazin izerinde BULUNMA-
MALIDIR! Manuel isletimde otomatik yerlestirme harig.
&N UYARI
Hareket eden cihaz nedeniyle yaralanma tehlikesi
Manuel igletimde cihazin hareketli pargalari veya ¢evredeki nes-
neler nedeniyle kullanici igin yaralanmasi tehlikesi vardir.
Hareket eden cihazin lizerindeyken viicudunuzun uzuvlarini ci-
hazin digina ¢ikacak sekilde tutmayin.
Cihaz sadece kapak, cihazin kapisi ve tim kapaklar kapaliysa
calistinilabilir. Otonom igletimde koruma kapisinin kapali olmasi
sarttir.

Acil durdurma butonu
Acil durdurma butonuna basildiginda cihazin tim fonksiyonlari
derhal durdurulur.
DIKKAT
Elektrik akimi yaralanma tehlikesi
Acil durdurma butonu cihazi kapatmaz veya elektrik baglantilari-
ni kesmez.

Giivenlik salteri
Otonom igletim esnasinda koruma kapisi acildigi zaman cihaz
durur.
Otonom isletimde duraklatma fonksiyonuna basildiginda (cihazin
arkasindaki veya ekrandaki duraklatma tusu) 10 saniyelik bir du-
raklama devreye girer.

Mesafe sensori
Mesafe sensorleri engelleri algilar ve cihazin engellerin etrafin-

dan dolagsmasini saglar. Mesafe sensorleri IEC 60825-1:2014'e
gore lazer koruma sinifi 1'e uygundur.



Optik sensor
Optik sensorler engelleri algilar ve cihazin engellerin etrafindan
dolagmasini saglar. Optik sensérler IEC 60825-1:2014'e gore la-
zer koruma sinifi 1'e uygundur.

Yerlestirme istasyonu
Yerlestirme istasyonu (Docking-Station) yalnizca ticari ve en-
dustriyel kullanim igin uygundur, 6rn.fabrikalarda, depolarda ve
lojistik alanlarinda veya byiik etkinlik alanlarinda.
&N UYARI
Kullanicilar yerlestirme istasyonunun kullanimi hakkinda uygun
sekilde bilgilendirilmelidir.
Yerlestirme istasyonunu yalnizca kuru alanlarda kullanin.
Bakim islemlerinden énce yerlestirme istasyonunu elektrik prizin-
den ¢ikarin.
Yerlestirme istasyonunun gli¢ kablosuyla zemin temizleyicinin
dbner firgalarini temas ettirmeyin.
AN TEDBIR
Yerlestirme istasyonunu yalnizca ic mekanlarda kullanin
Yerlestirme istasyonunu yalnizca i¢ mekanlarda saklayin.

Uyari sembolleri
Akuyu kullanirken asagidaki uyarilara dikkat edin:

Akd ile ilgili talimatlardaki, akl Gzerindeki ve bu ¢alis-

|I.l|| tirma talimatlarindaki notlari dikkate alin.

Koruyucu gozlik kullanin.

Cocuklar asit ve pillerden uzak tutun.

Patlama riski

Ates, kivilcim, agik alev ve sigara igmek yasaktir.

Asit yanigi riski

ik yardim.

Uyari

Tasfiye

Aklyl ¢op tenekesine atmayin.

I B @P @

Cevre koruma

Paketleme malzemeleri geri donustirilebilir. Litfen amba-
lajlari gcevreye zarar vermeden bertaraf edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri dénusturile-
bilir malzemelerin yani sira yanhs kullanilmasi veya yanlis

™ bertaraf edilmesi durumunda insan sagli§i ve cevre icin po-
tansiyel tehlike teskil edebilecek piller, akiiler veya yaglar igere-
bilir. Ancak cihazin usuliine uygun sekilde galistiriimasi igin bu

&

Tirkce

parcalar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op ile
birlikte bertaraf ediimemelidir.

Karcher temizleme maddeleri ayirici dostudur (ASF). Bu, bir yag
ayiricinin islevinin engellenmedigi anlamina gelir. BOlim Akse-
suarlar ve yedek pargalar iginde tavsiye edilen temizleme mad-
delerinin bir listesi bulunmaktadir.

icerik maddelerine yénelik uyarilar (REACH)

icerik maddelerine yénelik glincel bilgiler icin bkz.: www.kaerc-

her.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek parcalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar kullanin. Bu
pargalar cihazin giivenli ve arizasiz galismasini saglar.
Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler icin adres: www.kaer-
cher.com.
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Cihaza genel bakis

@ Servis bolimu

() Surls yonu ve korna digmeleri

(® Ekran (dokunmatik ekran)

@ Acil durdurma butonu 6n

(® Direksiyon

®) Gaz pedali

@ Koruma kapisi

Sirdci koltugu

(® LIiDAR

Isik elemani (aydinlatma)

@) Kameralar

(@2 Baglanti unitesi (yerlestirme istasyonuna baglanti)
@ Yan slplirge (sadece BR varyasyonu)

Yan cihaz kapisi (ayrintili agiklamaya bakin)
@ Temizleme baglidi (BR / BD, varyasyona gére)
Vakum barasi

(#? Koruyucu kapak (kapilar) emig cubugu
Temiz su ve doldurma sistemi doldurma agz!
Acil durdurma butonu arka

@9 Doéner ikaz lambasi

@) Temiz su deposu tahliye deligi

@ Vakum hortumu (emis gubuguna baglr)

@ Geriye dogru slrigler igin kurtarma dudagi
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@ Acil durdurma butonu 6n

(@ Dokunmatik ekran

(® Salter grubu (asagidaki agiklamaya bakin)
@ Suricu koltugu

(® Koruma kapisi

() Gaz pedali

@ Direksiyon

Koltuk ayari



Salter grubu

(™ Agma / kapatma salteri
@ Korna
(®) Surls yonu salteri (ileri / geri)

Akunun sarj edilmesi
Yerlestirme istasyonuyla ¢calistirildiginda aki otomatik olarak sarj
olur.
Yerlestirme istasyonu olmadan:
1. Yan cihaz kapisini agin.

@ Gug girisi
@) $Sarj kablosu (yan kapida)
a Sarj kablosunu bélmeden ¢ikarin.
b Takil olan dahili kabloyu gug¢ girisinden ¢ikarin.
¢ Sarj kablosunu glg girisine takin.
2. Sarj kablosunun sebeke figini prize takin.
Sarj islemi otomatik olarak gergeklesir.
Sarj durumu, dokunmatik ekranda gosterilir.
Cihaz, Sarj islemi sirasinda kullanilamaz.
Tamamen bosalan pilin sarj islemi yaklasik 5 saat surer.
. Sarj islemi tamamlandiktan sonra fisi prizden gekin.
. Danhili kabloyu tekrar takin.
. Glg kablosunu bélmeye yerlestirin veya gl¢ kablosunu ¢ika-
rin.
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Kullanim kilavuzunu indirme

isletime alma isleminden sonra cihazin kullanim kilavuzu dokun-

matik ekranda goruntilenebilir. Kullanim kilavuzu ayrica bir akill

telefona indirilirse kumanda etme adimlari isletim sirasinda oku-

nabilir.

1. Akill telefonunuzda asagidaki kodu tarayin ve kullanim kila-
vuzunu indirmek igin talimatlari izleyin.

Temiz su doldurma

Yerlestirme istasyonu ile ¢alistirildiginda temiz su deposu otoma-
tik olarak doldurulur.

Temiz su deposu yerlestirme istasyonu olmadan iki sekilde dol-
durulabilir:

Yerlestirme istasyonu olmadan, doldurma sistemi ile

1. Su hortumunu dolum sisteminin baglanti agzina baglayin
(maksimum su sicakligi 50 °C).

2. Su girigini agin.

3. Dolum iglemi sirasinda cihazi izleyin, temiz su deposu doldu-
gunda doldurma otomatigi su beslemesini durdurur.

4. Su girisini kapatin.

5. Su hortumunu ¢ikarin.

Yerlestirme istasyonu ve doldurma sistemi olmadan
1. Su giris hortumunu doldurma sisteminin yanindaki dolum ag-
zina takin. Su sicakhginin maksimum 50°C olmasina dikkat
edin!
2. Su girisini agin.
3. Dolum seviyesini g6zlemleyin ve depo doldugunda su girigini
kapatin.

Temizleme maddesi bidonunu dozajlama cihazina yerlestirin
Temizlik baglhgina giderken temiz suya, dozajlama cihazi ile te-
mizleme maddesi ilave edilir.

Not

Temiz su deposu veya temizleme maddesi bidonu bosalinca te-
mizleme maddesinin verilmesi durdurulur.

1. Yan cihaz kapisini agin.

2. Temizleme bidonunun kapagini ¢ikarin.

3. Dozajlama cihazinin emis ucunu bidonun agzina yerlestirin.
4. Temizleme maddesi bidonunu tutucunun igine yerlestirin.

5. Cihazin yan kapisini kapatin.

Emis cubugunun takilmasi ve cikariimasi

Not

Emis g¢ubugu ilk kullanimdan énce takilmalidir.

Emis cubugu kullanici tarafindan degistirilebilir. Montaj/sékme is-

lemi icin su adimlari izleyin:

Emis gubugunun gikariimasi

1. Ekrandaki servis fonksiyonlarini kullanarak emis gubugunu ¢i-
karma konumuna getirin.

2. Hizh agilan sabitleme elemanlarinin kilitteme kolunu agin.

3. Emis gubugunu cihazdan ¢ikarin (bunu yapmanin en kolay yo-
lu bir taraftaki kulplardan gcekmektir.

Emis gubugunun takiimasi

4. Ekrandaki servis fonksiyonlarini kullanarak emis cubugunu
montaj pozisyonuna getirin (montaji kolaylastirmak igin emis
gubugunu sékme islemindekinden biraz daha asagiya indirin).

5. Hizli agilan sabitleme elemanlarinin kilitteme kolunu agin
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6. Emis cubugunu tam olarak emis gubugu tutucusunun igine itin.
7. Hizli agilan sabitleme elemanlarinin kilitteme kollarini kapatin.
8. Servis fonksiyonunu kullanarak emis gubugunu tekrar kaldirin.

Emis cubugunun ayarlanmasi
Not
Emis gubugunun yliksekligi fabrika ¢ikigi olarak 6nceden ayar-
lanmigtir. Yiiksekligin yeniden ayarlanmasi gerekebilir. Bunu
yapmak icin asagidaki talimatlari izleyin.

Yuksekligin ayarlanmasi
Yikseklik ayariyla emme dudaklarinin zemine temas ettiklerinde-
ki egim etkilenmektedir.
Not
Temel ayar: Emis gubugunun (st tarafinda 3 pul ve alt tarafinda
3 pul.
Diiz olmayan zemin: Emis gubugunun lst tarafinda 5 pul ve alt
tarafinda 1 pul.
Cok diiz zemin: Emis ¢ubugunun (st tarafinda 1 pul ve alt tara-
finda 5 pul.
1. Somunu sokin.

™ Somun
@ Pul

® Tutuculu mesafe tekeri

2. Vakum barasi ve mesafe tekeri arasina istenilen adette pul
yerlestirin.

3. Kalan pullari mesafe tekerinin Uzerine yerlestirin.

4. Somunu yerlestirin ve sikin.

5. ikinci ara silindirde islemi tekrarlayin.

Not

Her iki mesafe makarasini ayni ylikseklige ayarlayin.

Cihazin kontrol edilmesi

AN UYARI

Kaza tehlikesi

Hasarli veya arizali bir cihaz, igletim sirasinda kazalara neden
olabilir.

78 Tirkce

Cihazi kullanmadan 6énce kontrol edin, hasar ve fonksiyon ariza-

lari varsa bunlari sorumlu Kigiye bildirin.

Hasarliysa veya fonksiyon arizalari varsa cihazi kullanmayin.

1. Cihazda sizdirmazligi kontrol edin.

2. Acil durdurma butonunun c¢alisip galismadidini kontrol edin.

3. Koruma kapisinin ¢alisip galismadigini kontrol edin.

A TEHLIKE

Koruma kapisinin arizali giivenlik salteri nedeniyle kaza teh-

likesi

Koruma kapisinin glivenlik salteri giivenilir bir sekilde ¢alismiyor-

sa cihazi derhal kullanimdan ¢ikarin.

. Gaz pedalini kontrol edin (gaz pedal birakildiginda cihaz gi-
venilir bir sekilde duruyor mu?).

. Sensorlerin kirli olup olmadiklarini kontrol edin, gerekirse te-
mizleyin.

. Cihazi yeniden baslatin.

7. Sensorlerin iglevini kontrol edin (cihaz engelleri algiliyor mu?).

Cihazin galigtiriimasi

1. Baslatma tusuna basin.
Cihaz galigir.
. Dokunmatik ekranda oturum agma ekrani gériintiilenene ka-
dar bekleyin.
Kullanilabilir iglevler ana meniide gorintuilenir.
Not
Daha detayli kullanim ve uygulama bilgileri igin liitfen ayri yazilim
kilavuzuna bakin. Bilgileri cihazin detay sayfasinda ve yazilimda
bulabilirsiniz.
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Kullanim kilavuzunu dokunmatik ekranda

goruntuleme
Cihazla birlikte verilen kullanim kilavuzu yalnizca dokunmatik ek-
ranin arizali olmasi durumunda igletime alma ve ariza yardimi fa-
aliyetlerini kapsar.
Cihaz igletime alindiktan sonra, tam kullanim kilavuzu ve agikla-
yicl video sekanslari dokunmatik ekranda gagrilabilir ve goriinta-
lenebilir.
Not
Bununla ilgili olarak cihazinizin yazilim kilavuzundaki bilgilere
b

akin.
Not
Tum ayarlar ve temizleme parametreleri ayri yazilim kilavuzunda
aciklanmustir. Cihazi kullanirken liitfen bunlara dikkat edin.
1. Ana menude Ayarlar tuguna basin.
Ayarlar meniisii gériintiilenir. Onemli temel fonksiyonlar:
Kullanici olugturma ve yénetme
Saat ve tarihi ayarlama
Ag baglantisini yapilandirma
Sistem bilgileri (isletim saati, yazilim versiyonu, malzeme nu-
marasi, seri numarasi, giincellemeler)

Otonom igletme kurallar

Otonom isletmenin glivenilir ve emniyetli bir sekilde yiritilmesi

icin asagidaki kurallara uyulmalidir.

1. Temizleme bélgesini asagidaki noktalara bariyerler koyarak
sinirlandirin:

e Yikseltiler

e Merdivenler

e Yiriyen merdivenler, yiriyen yollar

e Yikseltme platformlar

2. Temizleme bolgesine merdiven, iskele veya diger gegici en-

geller koymayin.

. Temizleme bdlgesinde elektrik kablolari veya diger alcak en-
geller (15 cm yiikseklige kadar) birakmayin.

. Otonom isletme rotalarini asansorlerden veya otomatik kapi-
lardan gececek sekilde ayarlamayin. Asansdrleri ve otomatik
kapilari yalnizca manuel igletmede kullanin.

w
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5. Su hazneleri ve cam ylizeylerle cihaz arasinda yeterli mesafe
birakin.

6. Sensorlerin lizerine dogrudan glgli 1sik (6r. glines 1s1g1) gel-
mesinden kaginin.

7. Gucli 1s1k/gdlge sinirlar iginden gegmeyin.

8. Otonom rotalarda surguli kapilara dogrudan degil, paralel ola-
rak yaklasin.

9. Temizleme bdlgelerini uyari isaretleri ile belirleyin ve islak ze-
min uyarilari koyun.

10.0tonom igletimde cihazin Gzerine ¢ikmayiniz.

Cihaz tarafindaki baglanti unitesi
(yerlestirme istasyonuna baglanti saglayan
arabirim)

@ lletisim araytizi

@ Temiz su girigi

®) Sarj kontaklari

@ Tampon

(®) Merkezleme yardimi
®) Atik su tahliyesi

Bina gereksinimleri ve yerlestirme

istasyonunun kurulum yeri ile ilgili hususlar
Cihaz opsiyonel olarak yerlestirme istasyonu ile birlikte teslim
edilir. Yerlestirme istasyonunun kurulacagi yeri secerken asagi-
daki hususlar g6z 6énliinde bulundurulmahdir:
o Erisilebilirlik:
Cihazin giivenli bir sekilde yerlestirme istasyonuna yaklasabil-
mesi i¢in yerlestirme istasyonunun etrafinda yeterli alan (en az
4 m genisliginde ve surls yoninde 5 m) bulunmalidir.
o Elektrik ve suya erigim:
Yerlestirme istasyonunun kurulacagi yerde halihazirda elekt-
rik prizine ve temiz suya erisimin yani sira atik su bertarafi igin
olanaklar bulunmahdir.
Atik su gideri zemine yakin olmali ve edimi 1° - 3° olmalidir.
Aksi takdirde atik su igin bir kaldirma tertibatina ihtiyag duyu-
lur.
o Herkese acik degil:
KIRA B 200, yanagsma manevrasini gerceklestirebilmesi icin
bazi guivenlik fonksiyonlarini devre digl birakmasi gerektigin-
den, yerlestirme istasyonunun herkese agik olmayan bir yere
kurulmasi gerekmektedir.
Not
Yerlestirme istasyonunu 6grenme islemi cihazin yaziliminda ger-
ceklesir. Bunun igin Iiitfen ayri yazilim kilavuzuna bakin.

Cihazin siiriilmesi
Cihazin bir sirticti galisma yeri bulunmaktadir.

1. Koruma kapisini agin.

Not

Siiriis esnasinda koruma kapisi acgik kalabilir.

2. Surlci koltuguna oturun (koltuk kontak salteri).

Tirkce

3. Sdrlci koltugunu tim kontrollere kolayca erisilebilecek sekil-
de ayarlayin.

4. SirlGs yonini segme salteri ile siirlis yonina segin.

5. Gaz pedalina dikkatlice basin.

6. Fren yapmak icin gaz pedalini birakin.

Not

Korna butonu stirtis yénli salterinin yanindadir.

7. Suris bittikten sonra cihazi giivenli bir yere ve yetkisiz kisiler
erisemeyecek sekilde park edin.

Manuel isletim

Manuel isletimde, temizlenecek alan Gzerinde cihaz kullanici ta-
rafindan surulir.
Not
Yazilimda “manuel temizleme” menii égesini segin ve talimatlari
takip edin.
Temiz su ve temizlik maddesinin verilmesi, firca hizi, bastirma
kuvveti ve emig parametreleri bir alt mentide ayarlanir.
1. Koruma kapisini agin ve surici koltuguna oturun.
2. Cihazi kullanim yerine sirin.
3. Su miktari, temizleme maddesi dozaji, firga glici ve vakum

glcl i¢in istediginiz ayarlar segin.
4. Gerekli iglevleri etkinlestirin (vakumlama, temizleme bashgr).
5. Cihaz temizlenecek ylizeyin lzerinde srin.

Cihazin bir yerlestirme istasyonunda manuel olarak

bosaltiimasi
Manuel isletimde cihaz, bir yerlestirme istasyonu araciligiyla bo-
saltilabilir.
Not

Yazilimda “Yerlestirme” menii 6gesini secin ve talimatlari takip
edin.

1. Cihazi yerlestirme istasyonuna yaklastirin.

2. Yerlestirmeyi baslatin.

DIKKAT

Yerlestirme istasyonuna yanlig yanastirma nedeniyle hasar
olugsma tehlikesi!

Yerlestirme istasyonuna manuel olarak yanagtirma, baglanti (ni-
tesine ve/veya yerlestirme istasyonuna zarar verebilir.
Yerlestirme islemi yalnizca cihazin ofonom sistemleri tarafindan
otomatik olarak gergeklestirilebilir.

Cihazin bir atik bertaraf etme yerinde manuel olarak
bosaltiimasi

Manuel isletimde cihaz, bir atik bertaraf etme yerinde bosaltilabi-

lir.

1. Cihazi uygun bir atik bertaraf yerine (yurirlikteki yonetmelik-
lere uygun zemin gideri) surun.

2. Gerekirse, tahliye hortumunu (cihazin yan kapisindadir) bag-
lanti Unitesindeki tahliye agzina baglayin.

3. Ekrandaki servis fonksiyonunu kullanarak manuel bosaltmayi
baslatin.

Temiz su deposunun manuel olarak bosaltiimasi
Gerektiginde temiz su deposu manuel olarak bosaltilabilir.
1. Cihazi uygun bir atik bertaraf yerine (yururlikteki yonetmelik-
lere uygun zemin gideri) surdn.
2. Temiz su deposunun kapagini (cihazin arka tarafindadir) agin.
Not
Temiz su deposunu agarken dikkatli olun. Tank seviyesine bagl
olarak suyun digariya sigramasi sonucu kirlenme meydana gele-
bilir.
3. Depolari bosalttiktan sonra kapagdi sikica kapatin.
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Ariza durumunda yardim

A TEHLIKE

Istenmeden galigmaya baglayan cihaz

Yaralanma tehlikesi, elektrik carpmasi

Cihazda herhangi bir ¢alisma yapmadan énce cihazi kapatin.

Sebeke figini ¢ekin veya cihazi yerlestirme istasyonundan ¢ika-

rn.

® Kirli su ve temiz suyu tahliye edin ve bertaraf edin.

® Bu tablo yardimiyla giderilemeyen arizalar olmasi durumunda,
musteri hizmetlerini arayin.

Ekranda gosterilmeyen arizalar

Hata Giderme

Cihaz acikken cihaz ekrani  |1. Cihazi yeniden baslatin.

leme hatali

karanlik kaliyor veya goriintii- 2. KARCHER Servisi ile iletisime gegin.

Cihaz calismiyor

1. Cihazin Ust tarafindaki acil durdurma butonunu kontrol edin.
2. Akl sarj seviyesini kontrol edin, gerekirse cihazi sarj edin.

Cihazi manuel olarak hareket ettirme

Gerektiginde cihaz manuel olarak hareket ettirilebilir. Bu durum,
Ornegin akinun tamamen bosalmasi ve cihazin artik yerlestirme
istasyonuna erisememesi durumunda meydana gelebilir. Eger ci-
haz prizden garj edilemiyorsa, elle itilmesi gerekir. Bunun igin ci-
hazin freninin serbest birakiimasi ve acil durum dimenleme
sisteminin etkinlestiriimesi gerekmektedir.

1. Vakum kafasinin sol koruyucu kapagini (kapisini) agin.

2. Fren kolunu 6ne dogru cekin.

Not

Artik fren serbest birakilmistir ve cihaz elle itilebilir.

AN UYARI

Cihazin beklenmedik sekilde hareket etmesi nedeniyle yara-
lanma tehlikesi.

Frenin serbest birakilmasi durumunda cihaz kontrolsiiz bir sekil-
de hareket edebilir ve ciddi yaralanmalara ve maddi hasara yol
acabilir.

Freni yalnizca diiz ylizeylerde serbest birakin ve cihazi iterken ci-
hazin agirligini dikkate alin. Cihazi tek basiniza itmeyin ve gev-
redeki kisilere ve nesnelere dikkat edin.

Not

Fren serbest birakildiktan sonra cihazin yénetilebilmesi icin acil
durum diimenleme sisteminin etkinlestiriimesi gerekmektedir.
Acil durum diimenleme sistemi, akii paket tamamen bogaldigin-
da bile ayri bir akdi ile ¢aligir. Ak, cihazin yan tarafindaki b6ime-
dedir ve her zaman mevcut ve sarj edilmis olmalidir.

3. Service bolimuni agin.

80 Tirkce

@ Acil durum diimenleme sistemi tusu
@ SOL/SAG tusu

4. Acil durum diimenleme fonksiyonunu tus ile etkinlestirin.

5. SOL/SAG tusu ile 6n tekerlegi diimenleyin.

Not

Diimenlemek igin itmeyi birakin. On tekerledi istediginiz yéne dii-

menleyin ve itmeye devam edin.

6. Hedefe ulastiginizda fren kolunu tekrar baslangig¢ pozisyonu-
na (fren ¢ekili) getirin ve acil durum diimenleme sistemi devre
disi birakin.

Her llkede yetkili distribitérimiz tarafindan verilmis garanti sart-
lari gegerlidir. Garanti suresi icerisinde cihazinizda olusabilecek
hasarlari, Uretim veya malzeme hatasindan kaynaklaniyorlarsa
Ucretsiz olarak gideriyoruz. Garanti durumunda satis faturasi ile
saticiniza veya size en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres icin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel Kércher web siteni-
zin servis béliimiinde “Indirilenilen Dokiimanlar” altinda bulabilir-
siniz.
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Teknik bilgiler

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Genel hususlar
Sirls hizi otonom (maks.)
Siris hizi manuel (maks.)

km/h 5,4 5,4
km/h 6,0 6,0

Teorik ylizey performansi oto- mZ/h 4590 4890

nom

Teorik ylizey performansi ma- mZ/h 5110 5410

nuel

Depo dolumu basina ylzey mZ/h 7143 7143

performansi

Temiz/kirli su deposu hacmi | 200 200

iri kir deposu hacmi I 9 -

Deterjan tankinin hacmi I 10 10

(“Doz” segenegi)

Deterjan dozaiji % 0...3 0...3

Su dozaji I/min 0...6 0...6

Olgiiler

Uzunluk mm 1944 1944

Vakum barasi hari¢ geniglik mm 1138 1138

Vakum barasi genisligi mm 1120 1120

Y Ukseklik mm 1471 1471

Calisma genigligi mm 850 900

Gegcis genigligi otonom (min.) mm 1350 1350

Kenar mesafesi otonom mm 150 150

(min.)

Ambalaj boyutlari uxgxy mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800

Lastikler

On tekerlek, genislik mm 125 125

On tekerlek, cap mm 250 250

Arka tekerlek, genislik mm 70 70

Arka tekerlek, cap mm 350 350

Agirhk

izin verilen toplam agirlik kg 830 828

Bos agirlik (nakliye agirhgi) kg 630 628

Firga temas kuvveti, maks. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)

Firga temas basinci, maks. N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)

cm?)

Yiizey basinci

Yurtutme tekerlekleri N/mm? max 0,6 max0,6

Arka tekerlek N/mm?  max0,8 maxO0,8

Cihaz performans verileri
AkU sayisi 4 4

Anma gerilimi, Li-iyon \% 25,6 25,6
Batarya kapasitesi, Li-iyon ~ Ah (5h) 320 320
Cer motoru guci w 2x 650 2x 650
Emis turbini glicu w 552 552
Firgcali motor glici w 1500 1200
Dolu akiyle galisma siiresi  h 4 4
Koruma turd IPX3 IPX3
Emme
Emis glcl, hava miktari I/s 19...24 19..24
Vakum basinci (maks.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Temizleme firgalari
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Firca uzunlugu mm 800 -
Firga devri 1/min 380/670/ 177
950
Dahili sarj cihazi
Nominal voltaj \Y 100...240 100...240
Akim cekisi A 10-9,4 10-9,4
Glg tiketimi kW 1-2,25 1-2,25
Frekans Hz 50-60 50-60
Glg w 2740 2460
AKU sarj etme suresi h 11,9..4,7 11,9..4,7
Cevresel kosul
izin verilen sicaklik araligi °C 5...40 5...40
Maks. su sicakhgi °C 50 50
Dolum sistemi su basinci MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Kirli su deposu yikama siste- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
mi su basinci
Bagil nem % 20..90 20...90
Egim
Calisma alani maks. egimi % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Kisa mesafe (maks. 10 m) % 25 25
egim tasima, yukleme
EN 60335-2-72 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s2 0,5 0,5
Belirsizlik K dB(A) 0,2 0,2
Ses basing seviyesi Lpa dB(A) 64,5 64,5
Belirsizlik Kpa dB(A) 2 2
Ses gucl seviyesi Ly + Be- dB(A) 79,2 79,2
lirsizlik Ky

Teknik degisiklik hakki sakhdir.
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Allman information
A Las igenom den har originalbruksanvisningen och
medféljande sakerhetsinformation innan du anvan-
der din apparat forsta gangen. Fdlj alla anvisningar.
Forvara bada haftena for framtida bruk eller for nasta agare.

Anvéandargrupper
Dessa instruktioner ar avsedda fér anvandargrupperna Normal
anvandare och Supervisor.
Varje anvandare kan beviljas eller nekas behdrigheter for olika
maskinfunktioner via maskinens pekskarm.
Alla beskrivningar i denna bruksanvisning hanvisar till de grund-
laggande installningar som féreslas i maskinen for respektive an-
vandargrupp.

Viktig anmarkning om innehallet i denna

bruksanvisning
Denna bruksanvisning beskriver maskinvarukomponenterna i
maskinen.
Fokus ligger pa fragor som rér manuell drift, underhall och felsok-
ning.
Hénvisning
Programvarufunktionerna beskrivs i en separat bruksanvisning.
Dessa programvaruinstruktioner finns i hjdlpomradet i anvandar-
granssnittet och online pa
www.karcher.com

Funktion
Den har skursugmaskinen ar avsedd att anvandas for autonom
vatrengoring pa jamna golv.
Maskinen foljer tidigare inlarda rengéringsuppgifter, oavsett ope-
ratérens ingrepp.
Kontrollen utférs via programvara som uppfattar sin omgivning
via omfattande sensorer och anpassar kérbeteendet till respekti-
ve situation.
Denna skursugmaskin kan ocksa anvandas for manuell rengo-
ring.

Avsedd anvandning

Denna maskin ar avsedd for yrkesmassig och industriell anvand-
ning, t.ex.i fabriker, lager och logistikomraden eller i stora evene-
mangslokaler. Anvand den har maskinen endast i enlighet med
uppgifterna i den har bruksanvisningen.

e Maskinen far endast anvandas till rengdring av jamna golv
som tal fukt och polering.

Maskinen ar endast avsedd att anvandas inomhus.

Denna maskin ar endast Iamplig for anvandning i torra omra-
den.

Arbetstemperaturomradet &r mellan +5 °C och +40 °C.
Maskinen &r inte avsedd att anvandas till rengéring av kalla
golv (t.ex. i kylanlaggningar).

Maskinen ar lamplig fér en maximal vattenhdjd pa 1 cm. An-
vand inte i maskinen i ett omrade dar det finns risk for att max-
imal vattenhojd dverskrids.

Om du anvander laddare eller batterier far du endast anvanda
de komponenter som ar godkanda enligt bruksanvisningen.
Avvikande kombinationer maste bekraftas under ansvar av le-
verantdren av laddaren och/eller batteriet.

Maskinen ar inte avsedd for rengdring av allmanna trafikvagar.
Maskinen far inte anvandas pa tryckkansliga golv. Observera
golvets maximala ytbelastning. Ytbelastningen genom maski-
nen anges i Tekniska Data.

Maskinen &r inte avsedd att anvandas i explosionsfarliga om-
raden.

Maskinen ar godkand for drift pa ytor med en maximal lutning
(se "Tekniska data”).
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Sakerhetsanvisningar

Fore den forsta anvandningen av den har maskinen maste den
har bruksanvisningen och den fullstdndiga bruksanvisningen (pa
maskinens display). Folj alla anvisningar.
e Maskinen far endast anvandas néar locket, alla luckor, dorrar
och sakerhetsdorren ar stangda.
e Tryck pa nddstoppsknappen for omedelbart driftstopp i en
nddsituation.
e Anvand endast maskinen pa ytor som inte dverskrider den
hogsta tillatna lutningen (se "Tekniska data”).
e Hall inga kroppsdelar mellan dockningsstationen och maski-
nen under dockningsprocessen.
Risknivaer
A FARA
e Varnar om en omedelbart 6verhdngande fara som kan leda till
svara personskador eller dédsfall.
AN VARNING
e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till svéra
personskador eller dédsfall.
A FORSIKTIGHET
e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till lattare
personskador.
OBSERVERA
e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till materi-
ella skador.

Personlig skyddsutrustning

A FORSIKTIGHET
e Anvénd ldmpliga handskar vid arbeten pa maskinen.

Allmanna sdkerhetsanvisningar

A FARA

e Kvdvningsrisk. Hall férpackningsfolier utom rdckhall fér barn.

A VARNING

e Anvénd endast maskinen enligt bestdmmelserna. Ta hdnsyn till
lokala férhallanden nér du arbetar med maskinen och var fér-
siktig néar folk befinner sig i ndrheten, framfér allt barn.

e Maskinen far inte anvédndas av personer med nedsatt fysisk,
sensorisk eller mental férméaga eller med begrénsad kunskap
och erfarenhet.

e Maskinen far endast anvdndas av personer som instruerats i
hur den fungerar eller tydligt visat att de klarar av att hantera
den och uttryckligen fatt uppdraget att anvdnda den.

e Maskinen far inte anvédndas av barn.

o Hall uppsikt 6ver barn for att vara sdker pé att de inte leker med
maskinen.

e Hall barn och obehériga borta frén maskinen.

A FORSIKTIGHET

e Sékerhetsanordningarna &r till for att skydda dig. Andra eller
kringgé aldrig sdkerhetsanordningar.

A VARNING

Risk for personskador fran tanklocket och sédkerhetsdérren!

Risk for personskador pa lemmar och huvud péa grund av ovéntad

igenfélining av tanklocket och skyddsdérren.

Hall lemmar och huvud borta fran riskzonen nér du éppnar och

sténger tanklocket och skyddsdérrarna.

Risk for elektriska stotar

A FARA

e Spdnningen som anges pa typskylten maste 6verensstdmma
med strémkéllans spénning.

e Ta aldrig tag i nétkontakten eller eluttaget med fuktiga hénder.

e Maskiner av kapslingsklass | far endast anslutas till jordade
strémkéllor.

o Av sékerhetsskél rekommenderar vi att maskinen alltid drivs via
en jordfelsbrytare (max. 30 mA).

AN VARNING

e Stdng av maskinen omedelbart vid ldckage.

Svenska

e Stdang av maskinen omedelbart vid skumbildning eller utlopp av
flytande gas och dra ut nétkontakten till dockningsstationen el-
ler laddaren.

e Kontrollera varje gang innan du anvénder apparaten att nétka-
beln och nétkontakten inte &r skadade. Om nétkabeln &r ska-
dad maste den omedelbart bytas av tillverkare, auktoriserad
kundtjanst eller en behérig elektriker for att undvika alla risker.

e Nétanslutnings- och férldngningsledningen fér inte skadas ge-
nom att den 6verkérs, kldms, rycks i eller liknande. Skydda
nétanslutningsledningen mot vdrme, olja och vassa kanter.

e Anvénd endast den av tillverkaren féreskrivna nétanslutnings-
ledningen; detta géller &ven nér ledningen byts ut. Fér bestéll-
ningsnummer och typ, se bruksanvisningen.

e [ at inte nétanslutningsledningen komma i kontakt med roteran-
de borstar.

e Byt bara ut kopplingar pa strém- eller férléngningskabeln mot
sé&dana med samma sténkvattenskydd och samma mekaniska
héllfasthet.

Drift

A FARA

e Kontrollera maskinen fére idrifttagning enligt beskrivningen i
kapitlet "Kontrollera maskinen”.

e Folj reglerna fér autonom drift enligt beskrivningen i kapitlet
"Regler fér autonom drift”.

e [6lj géllande sékerhetsféreskrifter om maskinen ska anvédndas
i riskomraden (t.ex. bensinmackar).

e Det ar férbjudet att anvdnda maskinen i explosionsfarliga om-
raden.

e Spraya och dammsug aldrig upp explosiva vétskor, brandfarli-
ga gaser, explosiva damm samt outspéddda syror och l6snings-
medel. Hit réknas bensin, fargfértunnare eller eldningsolja som
genom virvelrérelser med sugluften kan bilda explosiva angor
eller blandningar, samt aceton, ofértunnade syror och I6snings-
medel da de angriper material som anvdnds i maskinen.

e Sug inte upp brédnnbara eller glédande féremal.

AN VARNING

e Dammsug inte méanniskor eller djur med enheten.

e Anvénd inte maskinen pa hala golv.

o Overskrid p4 lutande ytor inte det vérde fér lutningsvinkeln &t si-
dan och i kérriktningen som anges i bruksanvisningen.

e Anvénd étsittande kldder for att undvika att fastna i roterande
delar (ingen slips, ingen lang, vid kjol 0.s.v.).

A FORSIKTIGHET

e Anvéndare méste fa adekvata instruktioner om hur maskinen
anvénds.

e Kontrollera om enheten och tillbehéren, framfor allt strémka-
beln och férldngningskabeln, ér i felfritt skick och sékra att an-
vénda fére varje anvéandningstillfille. Vid skador, dra ut
nétkontakten och anvénd inte enheten.

e Transportera inte passagerare med maskinen.

e Oppna inte huven nér motorn &r igang.

e Maskinen ldmpar sig inte for att suga upp hélsovadligt damm.

OBSERVERA

e Maskinen far inte anvédndas vid temperaturer under 0 °C.

e Maskinen &r ingen dammsugare. Sug inte upp mer vétska &n
vad du sprejat. Anvénd inte maskinen f6r att suga upp torr
smuts.

e Maskinen &r endast ldmpad f6r de beldggningar som anges i
bruksanvisningen.

e Maskinen &r lamplig for fuktigt till vatt underlag, upp till 1 cm vat-
tenhdjd. Kor inte i omraden dér vattennivan &r hégre &n 1 cm.
e F6lj de lagliga bestdmmelserna nér du avfallshanterar smutsigt

vatten och lut.

e Anvénd inte maskinen utomhus.
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Drift med rengoringsmedel

A FORSIKTIGHET e Hall rengéringsmedlen utom rédckhall fér
barn. e Anvénd inte de rekommenderade rengéringsmedlen out-
spédda. Produkterna &r driftsékra eftersom de inte innehéller
nagra syror, baser eller miljéfarliga &mnen. Om man fér rengé-
ringsmedel i 6gonen ska man genast skélja 6gonen noggrant
med vatten och, liksom ndr man svalt rengéringsmedel, genast
uppsbka ldkare. e Anvénd endast de reng6ringsmedel som re-
kommenderas av tillverkaren och félj bruks-, bortskaffnings- och
varningsinstruktionerna fran rengéringsmedlets tillverkare.

Batteri
Det finns litiumjonbatterier inbyggda i maskinen. Dessa omfattas
av sarskilda kriterier. Ur- och inmontering samt kontroll av defek-
ta batterier far endast géras av Karcher kundtjanst eller av en
fackman.
Information om lagring och transport kan du fa av Karcher kund-
tjanst.
A FARA
Det ér inte tillatet att géra ombyggnationer eller férandringar pa
maskinen.
Oppna inte batteriet, det finns risk fér kortslutning. Dessutom kan
irriterande éngor eller frétande vétskor komma ut.
Utsétt inte det uppladdningsbara batteriet for starkt solsken, var-
me eller eld. Det finns risk fér explosion.
Anvénd inte laddaren i explosiva miljGer.
Anvénd inte laddaren om den &r vat eller smutsig.
Sérj for tillrdcklig ventilation under laddning.
Explosionsrisk! | nérheten av ett batteri eller i ett batteriladdnings-
omrade d&r det inte tillatet att hantera 6ppen eld, alstra gnistor el-
ler att réka.
Explosionsrisk! Ldgg inga verktyg eller liknande pa batterier, dvs.
pa polerna och cellférbindning.
A& VARNING
Kontrollera maskinen och nétsladden med avseende pé skador
fére varje anvéndning. Sluta anvdnda skadad utrustning och lat
endast kvalificerad personal reparera skadade delar.
Hall barn borta frén batterier och laddare.
Ladda inte skadade batterier. Se till att skadade batterier byts ut
av Kércher kundtjénst.
Kasta inte ett defekt batteri i hushéllsavfallet. Informera Kércher
kundtjénst.
Undvik kontakt med vétska som kommer ut ur defekta batterier.
Vid oavsiktlig kontakt spolar du bort vatskan med vatten. Om det
kommer i kontakt med 6gonen kontaktar du lékare.
A FORSIKTIGHET
Félj denna bruksanvisning noggrant. Folj lagstiftarens rekom-
mendationer fér hantering av batterier.
Nétspédnningen maste éverensstdmma med den spédnning som
anges pa maskinens typskyit.
Anvénd endast batteriet med denna maskin. Det &r férbjudet och
farligt att anvédnda det fér andra &ndamal.

Enheter med roterande borstar

A FORSIKTIGHET

e Oldmpliga borstar dventyrar din sédkerhet. Anvdnd endast de
borstar som medféljer enheten eller som rekommenderas i
bruksanvisningen.

Skotsel och underhall

AN VARNING

e Maskinen ska stdngas av fére reng6ring, underhall, utbyte av
delar och omstélining av funktion. Dra ut nétkontakten pa
nétanslutna maskiner. Dra ut batterikontakten eller lossa batte-
riet pa batteridrivna maskiner.

A FORSIKTIGHET

e L at endast auktoriserade servicetekniker reparera, montera re-
servdelar och utféra arbeten pé elektriska komponenter.

e [ 4t endast kundftjénst eller yrkesutévare med relevant behérig-
het, vél fértrogna med alla tilldmpliga sékerhetsféreskrifter, ge-
nomféra reparationer.

e Vid vatanvdndning maste vattennivabegrdnsningsanordningen
i smutsvattentanken rengéras regelbundet och kontrolleras av-
seende skador.

OBSERVERA

e |aktta sdkerhetskontrollen fér mobila, yrkesméssigt anvédnda
maskiner enligt lokalt géllande f6reskrifter

e Kortslutningar eller andra skador. Rengér inte maskinen med
slang- eller hégtrycksvattenstrale.

Tillbehor och reservdelar
A FORSIKTIGHET e Anvénd endast tillbehér och reservdelar
som har godkénts av tillverkaren. Originaltillbehér och originalre-
servdelar garanterar en séker och stérningsfri drift av maskinen.

Transport
A FORSIKTIGHET
e Stdng av motorn fére transport. Gér fast maskinen med hdnsyn
till vikten, se kapitlet Tekniska data i bruksanvisningen.

Sédkerhetsanordningar
A FORSIKTIGHET
Sédkerhetsanordningar som saknas eller har dndrats
Sékerhetsanordningarna ar till fér att skydda dig.
Andra eller férbikoppla aldrig sékerhetsanordningar.
Hénvisning
Maskinens sékerhetsfunktioner paverkas inte i avsaknad av nét-
verksanslutning.

Operatorsskyddsanordningar
Maskinen ar utrustad med en sékerhetsdérr och nédstoppsknap-
par.
En operator far INTE st pa maskinen under autonom drift! Auto-
matisk dockning i manuellt Iage ar undantagen.
A& VARNING
Risk for skador pa grund av att maskinen aker
Vid manuell drift finns det risk for att operatdren skadas av rérliga
delar av maskinen eller féremal i ndrheten.
Stick inte ut kroppsdelar fran maskinen nér du sitter i den medan
den rér sig.
Maskinen far endast anvandas om locket, maskindorren och alla
luckor ar stangda. Vid autonom drift maste sakerhetsdorren
stangas.

Nodstoppsknapp
Om nddstoppsknappen trycks in stoppas alla maskinfunktioner
omedelbart.
OBSERVERA
Risk for personskador pa grund av elektrisk strém
Nédstoppsknappen sténger inte av maskinen eller kopplar bort
de elektriska anslutningarna.

Sakerhetsbrytare
Om sakerhetsddrren 6ppnas under autonom drift stannar maski-
nen.
Vid autonom drift utldser ett tryck pa pausfunktionen (pausknap-
pen pa baksidan av maskinen eller pa displayen) en driftpaus pa
10 sekunder.

Avstandssensor
Avstandssensorerna upptacker hinder och far maskinen att kéra
runt hindren. Avstandssensorerna motsvarar laserskyddsklass 1
enligt IEC 60825-1:2014.

Optisk sensor
De optiska sensorerna upptacker hinder och far maskinen att ko-
ra runt hindren. De optiska sensorerna motsvarar laserskydds-
klass 1 enligt IEC 60825-1:2014.
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Dockningsstation
Dockningsstationen ar avsedd for yrkesmassig och industriell an-
vandning, t.ex.i fabriker, lager och logistikomraden eller i stora
evenemangslokaler.
A& VARNING
Anvéndare maste fa adekvata instruktioner om hur dockningssta-
tionen anvénds.
Anvénd endast dockningsstationen i torra omraden.
Koppla ur dockningsstationen fran eluttaget innan du utfér nagot
underhallsarbete.
Férhindra att dockningsstationens nétsladd kommer i kontakt
med golvreng6ringsmedlets roterande borstar.
A FORSIKTIGHET
Anvénd endast dockningsstationen inomhus
Fdérvara endast dockningsstationen inomhus.

Varningssymboler
Observera féljande varningar nar du hanterar batterierna:

Observera anvisningarna i batteriets instruktioner, pa
batteriet och i denna bruksanvisning.

Anvand dégonskydd.

Hall syror och batterier utom rackhall fran barn.

Risk fér explosion

Brand, gnistor, 6ppen eld och rékning ar férbjudet.

Risk for syrabrannskador

Forsta hjalpen.

Varning

Avfallshantering

Kasta inte batterier i papperskorgen.

R BPLIPOP®

Miljéskydd
Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfallshantera for-
packningar pa ett miljévanligt satt.

Elektriska och elektroniska maskiner innehaller vardefulla
atervinningsbara material och ofta komponenter sasom en-
™= gangsbatterier, uppladdningsbara batterier och olja som vid
felaktig anvandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara for manniskors halsa och for miljén. Dessa kompo-
nenter ar dock nédvandiga for korrekt drift av maskinen. Maski-
ner som markts med denna symbol far inte kastas i
hushallssoporna.

Karcher rengéringsmedel ar separerbara (ASF). Detta innebar
att funktionen for en oljeavskiljare inte férhindras. En lista 6ver re-

&

Svenska

kommenderade rengdringsmedel finns i kapitel Tillbehér och re-
servdelar.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaercher.de/
REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar, sa att en
sdker och stdrningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehdr och reservdelar finns pa www.kaer-
cher.com.
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Maskinoversikt

(™ Servicebay

@ Knapp for fardriktning och tuta

(® Bildsk&rm (pekskarm)

(@ Noédstoppsknapp fram

() Ratt

® Gaspedal

@) Sékerhetsdorr

Forarséate

(® LIiDAR

Ljuselement (belysning)

@) Kameror

@ Docka (anslutning till dockningsstationen)
(@3 Sidoborstar (endast variant BR)
Sidolucka (se detaljerad beskrivning)

@ Rengoéringshuvud (BR/BD, beroende pa variant)
Sugbalk

(@? Skyddsképa (dorrar) sugbalk
Pafyliningsdppning farskvatten och pafyliningssystem
Nodstoppsknapp bak

@0 Positionslampor

@) Témningsdppning farskvattentank

@ Sugslang (ansluten till sugbalk)

@ Aterstalliningslapp for backning

(1) Nbdstoppsknapp fram

@ Pekskéarm

(® Omkopplargrupp (se beskrivning nedan)
@ Forarsate

() Séakerhetsdorr

() Gaspedal

@ Ratt

Séatesinstallning
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Omkopplargrupp

(™) Strémbrytare
@) Tuta
(®) Korriktningsbrytare (framat/bakat)

Vid drift med dockningsstation laddas batteriet automatiskt.

Ladda batteriet

Utan dockningsstation:

1.

Oppna maskinens sidodérr.

(™ Végguttag
(@ Laddningskabel (i maskinens sidoddrr)

a b w

a Ta bort laddningskabeln fran facket.
b Koppla bort den anslutna interna kabeln fran eluttaget.
¢ Anslut laddningskabeln till eluttaget.

. Anslut laddkabelns natkontakt till eluttaget.

Laddningen sker automatiskt.

Laddningstillstandet indikeras pa pekskarmen.

Maskinen kan inte anvandas under laddningen.

Nar batteriet ar helt urladdat tar laddningsprocessen ca 5 tim-
mar.

. Efter laddning drar du ut natkontakten ur vagguttaget.
. Sétt tillbaka den interna kabeln.
. Foérvara natsladden i maskinfacket eller dra ut natsladden.

Ladda ned bruksanvisning

Efter idrifttagningen kan maskinens bruksanvisning visas pa pek-

skarmen. Om bruksanvisningen dessutom laddas ner till en

smartphone kan mandéverstegen lasas parallellt med mandvre-

ring.

1. Skanna féljande kod pa din smartphone och f6lj instruktioner-
na for att ladda ned bruksanvisningen.

T

Fyll pa farskvatten
Vid drift med dockningsstation fylls farskvattentanken pa automa-
tiskt.
Utan en dockningsstation kan farskvattentanken fyllas pa pa tva
satt:

Utan dockningsstation, med pafyliningssystem

1. Anslut vattenslangen till pafyliningssystemets anslutningsstod
(maximal vattentemperatur 50 °C).

2. Oppna vattentillflédet.

3. Overvaka maskinen, den automatiska pafyliningen avbryter
vattentillférseln nar farskvattentanken ar full.

4. Stang vattentillflodet.

5. Ta bort vattenslangen.

Utan dockningsstation, utan pafyliningssystem
1. Stick in vattentillférselslangen i pafyliningséppningen bredvid
pafyliningssystemet. Observera den maximala vattentempe-
raturen pa 50 °C!
2. Oppna vattentillflodet.
3. Observera pafyliningsnivan och stang av vattentillflédet nar
tanken ar full.

Sétt in rengoringsmedelsbehallaren i
doseringsanordningen
Pa vagen till rengéringshuvudet tillsatts rengéringsmedel till fars-
kvattnet med hjalp av en doseringsanordning.
Hénvisning
Nar férskvattentanken eller rengéringsmedelsbehéllaren ar tom
stoppas doseringen av rengéringsmedel.
. Oppna maskinens sidolucka.
. Ta bort locket fran rengéringsbehallaren.
. For in doseringsanordningens suglans i dunkens 6ppning.
. Stall dunken med rengdringsmedel i hallaren.
. Stédng maskinens sidolucka.

abhwN -

Montera och ta av sugbalken

Hénvisning

Fére den forsta idrifftagningen maste sugbalken féstas.

Sugbalken kan andras av operatéren. Gor sa har for att montera/

demontera:

Ta av sugbalken

1. For sugbalken till borttagningspositionen via servicefunktio-
nerna pa displayen.

2. Oppna lasningsarmen pa snabbféstena.

3. Ta bort sugbalken fran maskinen (det ar bast att dra i ena si-
dan av handtagen).

Montera sugbalken

4. For sugbalken till monteringspositionen via servicefunktioner-
na pa displayen (sank den lite djupare fér enklare montering
an vid demontering av sugbalken).

5. Oppna lasningsarmen pa snabbfastena
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6. Skjut in sugbalken helt i sugbalksfastet.
7. Stang lasningsarmen pa snabbfastena.
8. Hoj sugbalken igen via servicefunktionen.

Stélla in sugbalken
Hénvisning
Héjden péa sugbalken &r redan férinstalld pa fabriken. Héjden kan
behéva justeras om. F6lj instruktionerna nedan fér att géra detta.

Stélla in hojden
Med hojdjusteringen paverkas suglapparnas bojning vid kontakt
med golvet.
Hénvisning
Grundinstéllning: 3 brickor ovanfér och 3 brickor under sugbal-
ken.
Ojamnt golv: 5 brickor ovanfér och 1 bricka under sugbalken..
Mycket jamnt golv: 1 bricka ovanfér och 5 brickor under sugbal-
ken.
1. Skruva av muttern.

™ Mutter

(@) Bricka

(® Avstandsrulle med héllare

2. Lagg onskat antal brickor mellan sugbalken och avstandsrul-
len.

3. Satt i de resterande brickorna ovanfor avstandsrullen.

4. Skruva pa muttern och dra at.

5. Gor samma sak pa den andra avstandsrullen.

Hénvisning

Stéll in bada avstandsrullarna pa samma héjd.

Kontrollera maskinen

AN VARNING

Olycksrisk

En skadad eller defekt maskin kan leda till olyckor under drift.
Kontrollera maskinen fére anvdndning och rapportera eventuella
skador och funktionsfel till den ansvariga personen.

Anvénd inte maskinen om den &r skadad eller inte fungerar.

1. Kontrollera maskinens tathet.

2. Kontrollera funktionen hos nédstoppsknappen.

3. Kontrollera sakerhetsddrrens funktion.

A FARA

Olycksrisk pa grund av defekt sdkerhetskontakt fér skydds-

dorr

Ta maskinen ur drift omedelbart om sékerhetsbrytaren pa séker-

hetsdérren inte fungerar tillforlitligt.

. Kontrollera gaspedalen (stannar maskinen pa ett tillforlitligt
satt nar gaspedalen slapps?).

. Undersdk om sensorerna ar smutsiga. Rengor vid behov.

. Starta om maskinen.

. Kontrollera sensorernas funktion (upptacker maskinen hin-
der?).

Starta maskinen

1. Tryck pa startknappen.

Maskinen startar.
2. Vanta tills inloggningsskarmen visas pa pekskarmen.

De korbara funktionerna visas i huvudmenyn.
Hénvisning
Ytterligare drifts- och anvdndningsinformation finns i de separata
programvaruinstruktionerna. Du hittar dessa pa maskinens de-
taljsida och i programvaran.

N

~N O O

. = . o e

Visa bruksanvisningen pa pekskarmen
Bruksanvisningen som medf6ljer maskinen inkluderar endast id-
rifttagningsaktiviteter och felsékning i hdndelse av en defekt pek-
skarm.

Den fullstandiga bruksanvisningen samt vagledande videoklipp
kan nas och visas pa pekskarmen efter att maskinen har drift-
satts.

Hénvisning

Félj anvisningarna i maskinens programvaruinstruktioner.

Installningar

Hanvisning

Alla instéliningar och rengbringsparametrar beskrivs i de separa-
ta programvaruinstruktionerna. Observera dessa nér du anvén-
der maskinen.

1. Tryck pa knappen Instéllningar i huvudmenyn.

Menyn Installningar visas. Viktiga grundfunktioner:

e Skapa och hantera anvandare

Stalla in tid och datum

Anpassa natverksanslutning

Systeminformation (drifttimmar, programvaruversion, materi-
alnummer, serienummer, uppdateringar)

Regler for autonom drift

Foljande regler maste féljas for tillforlitligt och sakert utférande av
autonom drift.

1. Begransa rengéringsomradet med hjalp av barriarer pa foljan-
de stéllen:

e Avsatser

e Trappor

e Rulltrappor, rullramper

o Lyftplattformar

2. Placera inte stegar, byggnadsstaliningar eller andra tillfalliga
hinder i reng6éringsomradet.

3. Lamna inga elektriska kablar eller andra laga hinder (upp till
15 cm hojd) i rengdringsomradet.

4. Kor inte rutter fér autonom drift genom hissar eller dérrar som
Oppnas automatiskt. Anvand hissar och automatiska dorrar
endast i manuellt 1age.

5. Hall tilirackligt avstand fran vattenbassanger och glasytor.

6. Undvik direkt, stark ljusstralning (t.ex. lag sol) pa sensorerna.

7. Undvik att korsa starka ljus-/skuggranser.

8. Lat inte kdrning ske framifran mot rullportar i autonoma rutter,
utan se till att kdrningen sker parallellt mot porten.

9. Markera rengéringsomradet med varningsskyltar och upp-

marksamma om vata golv.
10.Kliv inte upp i maskinen vid autonom drift.
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Docka pa maskinsidan (granssnitt mot
dockningsstationen)

(™ Kommunikationsgranssnitt
() Farskvatteninlopp

(® Laddningskontakter

@ Buffert

(&) Centreringshjalpmedel

() Drénering av avloppsvatten

Byggnadskrav och platsovervaganden for

dockningsstationen
Maskinen levereras som tillval med en dockningsstation. Nar du
véljer plats fér dockningsstationen bér du évervaga foljande
punkter:
e Tillgénglighet:
Det bor finnas tillrackligt med utrymme runt dockningsstatio-
nen (minst 4 m i bredd och 5 m i fardriktningen) sa att maski-
nen sakert kan narma sig dockningsstationen.
e Tillgang till el och vatten:
Dockningsstationens placering bor redan ha tillgang till ett el-
uttag och farskvatten samt till anlaggningar for avioppsvatten-
kassering.
Draneringen maste vara nara marken och ha en lutning pa 1°—
3°. Annars kravs en lyftanlaggning for avloppsvattnet.
o Ej tillgéngligt fér allméanheten:
Dockningsstationen bor placeras pa en plats som ar otillgang-
lig for allmanheten, eftersom KIRA B 200 maste inaktivera
nagra av sina sakerhetsfunktioner for att utféra dockningsma-
ndvern.
Hénvisning
Anpassningen av dockningsstationen sker i maskinens program-
vara. Se de separata programvaruinstruktionerna.

Kér maskinen
Maskinen har en forarplats.

1. Oppna sakerhetsdorren.

Haénvisning

Sékerhetsddrren kan férbli dppen under kérning.

2. Satt dig i forarsatet (sateskontaktbrytare).

3. Justera forarséatet sa att alla reglage ar bekvamt atkomliga.

4. Val korriktning med valkontakten for korriktning.

5. Trampa forsiktigt ner kdrpedalen.

6. Slapp korpedalen for att bromsa.

Hénvisning

Tutan é&r placerad bredvid kérriktningsbrytaren.

7. Efter kérning parkerar du maskinen pa en saker plats och
skyddad fran extern atkomst.

Manuell drift
Vid manuell drift kérs maskinen av operatdren éver ytan som ska
rengoras.
Hénvisning
| programvaran véljer du menyalternativet "Manuell rengéring”
och féljer instruktionerna.
I en undermeny &r parametrarna for tillsats av sétvatten och tvétt-
medel samt borstvarvtal, anlédggningstryck och uppsugning in-
stéllda.
1. Oppna sakerhetsdérren och sétt dig i forarsatet.
2. Kor maskinen till anvandningsplatsen.
3. Valj 6nskade instéliningar for vattenmangd, rengérings-
medelsdosering, borsteffekt och sugeffekt.
4. Aktivera de nddvandiga funktionerna (uppsugning, rengo-
ringshuvud).
5. Kér maskinen 6ver ytan som ska rengoras.

Manuell tomning av maskinen vid en
dockningsstation

Vid manuell drift kan maskinen témmas via en dockningsstation.
Hénvisning
| programvaran véljer du menyalternativet "Dockning” och féljer
instruktionerna.
1. Flytta maskinen ndrmare dockningsstationen.
2. Borja docka.
OBSERVERA
Risk for skador vid felaktig kérning till dockningsstationen!
Genom att manuellt lata maskinen ndrma sig dockningsstationen
kan dockan och/eller dockningsstationen skadas.
Dockningsprocessen far endast utféras automatiskt av maski-
nens autonoma system.

Manuell tomning av maskinen vid en
bortskaffningspunkt

Vid manuell drift kan maskinen tommas vid en bortskaffnings-

punkt.

1. Kor maskinen till en 1dmplig bortskaffningspunkt (golvbrunn, i
enlighet med gallande foreskrifter).

2. Anslut vid behov utsldppningsslangen (sitter i sidoluckan) till
dockans utslappningséppning.

3. Starta den manuella tdmningen via servicefunktionen pa dis-
playen.

Manuell tomning av farskvattentanken
Vid behov kan farskvattentanken tdmmas manuellt.
1. Kor maskinen till en 1amplig bortskaffningspunkt (golvbrunn, i
enlighet med gallande foreskrifter).
2. Skruva av locket pa farskvattentanken (placerad pa baksidan
av maskinen).
Hénvisning
Var férsiktig ndr du 6ppnar farskvattentanken. Beroende pa tan-
kens pafyllningsniva kan det uppsta fororeningar frén sténkande
vatten.
3. Efter tomning av tankarna drar du at locket ordentligt igen.
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Hjalp vid storningar

A FARA

Maskin som startar oavsiktligt

Skaderisk, risk for elektriska stétar

Stédng av maskinen innan du utfér arbeten pa den.

Dra ut nédtkontakten ur vdgquttaget eller koppla bort maskinen

frén dockningsstationen.

® Tappa av och avfallshantera smutsvattnet och farskvattnet.

® Kontakta kundtjanst vid stérningar som inte kan atgardas med
hjalp av den har tabellen.

Fel utan indikering pa displayen

Fel Atgird

Maskinen ar paslagen, maski-|1. Starta om maskinen.

ler visar felaktig information

nens display forblir mérk el- 2. Meddela KARCHERSs kundtjénst.

Det gar inte att starta maski- |1. Kontrollera nédstoppsknappen pa maskinens ovansida.
nen 2. Kontrollera batterinivan, ladda maskinen vid behov.

Flytta maskinen manuellt

Vid behov kan maskinen flyttas manuellt. Detta kan till exempel
intraffa om batteriet ar helt urladdat och maskinen inte langre kan
narma sig dockningsstationen. Om maskinen inte kan laddas via
ett uttag maste den skjutas pa manuellt. For att géra detta maste
bromsen pa maskinen lossas och nddstyrningen aktiveras.
1. Oppna den vénstra stéankskarmen (dérr) pa sughuvudet.

2. Dra bromsspaken framat

Hénvisning

Bromsen &r nu lossad och maskinen kan skjutas pa manuellt.

AN VARNING

Risk fér personskador om maskinen ror sig ovéntat.

Med bromsen lossad kan maskinen réra sig okontrollerat och or-
saka allvarliga personskador och egendomsskador.

Slépp endast bromsen péa plana ytor och var uppmérksam pa ma-
skinens vikt nér du skjuter pé den. Skjut inte maskinen ensam
och var uppmérksam pa ménniskor och féremal i omradet.
Hénvisning

Efter att ha lossat bromsen maste nédstyrningen aktiveras fér att
styra maskinen. Nédstyrningen fungerar med ett separat batteri
&ven ndr batteriet ar helt urladdat. Batteriet sitter i maskinens si-
dofack och maste alltid vara péa plats och laddat.

3. Oppna Servicebay.
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(™ Knapp nédstyrning

@ Knapp VANSTER/HOGER

4. Aktivera nddstyrningsfunktionen med knappen.

5. Anvand knappen VANSTER/HOGER for att styra framhjulet.

Hénvisning

Sluta skjuta pd om du behéver styra. Styr framhjulet i dnskad rikt-

ning och fortsétt skjuta pa.

6. Efter att ha natt destinationen aterfér bromsspaken till sitt ur-
sprungliga lage (broms atdragen) och avaktiverar nodstyr-
ningen.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats av vara
auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa maskinen repareras
utan kostnad inom garantitiden, under forutsattning att de orsa-

kats av ett material- eller tillverkningsfel. Vid fragor som galler ga-
rantin ska du vanda dig med kvitto till inkOpsstallet eller ndrmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillganglig) finns i serviceomra-
det pa din lokala Karcher-webbplats under "Nedladdningar”.




Tekniska data

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

EU-forsakran om overensstammelse
Harmed forsakrar vi att nedanstaende produkt uppfyller géllande
bestdmmelser i angivna direktiv och férordningar. Denna férsak-
ran upphdr att galla om produkten andras utan att detta har god-

kants av o0ss. Allmant

Produkt: Autonom go|vreng('jrare Korhastlghet autonom (max.) km/h 5,4 5,4
Typ: 1.533-xxx Kérhastighet manuell (max.) km/h 6,0 6,0
Direktiv och foérordningar Teoretisk ytkapacitet auto- mZ/h 4590 4890
2006/42/EG (+2009/127/EG) nom

2014/53/EU Teoretisk ytkapacitet manuell m2/h 5110 5410
2011/65/EU Yteffekt per tankpafylining  mZh 7143 7143
Tillampade harmoniserade standarder Volym farsk-/smutsvattentank | 200 200
EN 603351 Volym tsbehall | 9 -

EN 60335-2-29 ym grovsmutsbehallare

EN 60335-2-72 Volym for rengbringsmedel- | 10 10

EN IEC 63000: 2018 stank (tillval Dose)

EN 62233: 2008 Rengdéringsmedelsdosering % 0.3 0..3
EN 55012: 2007 + A1: 2009 Vattendosering I/min 0..6 0..6
EN 61000-6-2: 2005 Matt

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011 m

EN 61000-3-2: 2014 Langd mm 1944 1944
EN 61000-3-3: 2013 Bredd utan sugbalk mm 1138 1138
EN 300 328 \V2.2.2 Bredd sugbalk mm 1120 1120
EN 301 893 vV2.1.1 Hojd mm 1471 1471
EN 301 908-1 V15.2.1 Arbetsbredd mm 850 900
EN 301 908-2 V13.1.1 Genomfartsbredd autonom  mm 1350 1350
EN 301 908-13 V13.2.1 (min.)

E: 28? jgg_\ég'c/':_z_,l Kantavstand autonom (min.) mm 150 150
EN 62311: 2008 Méatt forpackningLxBxH  mm 2100x136 2100x136
EN 62368-1: 2014 0x1800 _ 0x1800
EN 301 489-1V2.2.3 Dack

EN 301 489-3V2.1.1 Framhjul, bredd mm 125 125
EN 301 489-17 V3.2.4 Framhjul, diameter mm 250 250
= 28;, 223'\1/? \1’211 A Bakhjul, bredd mm 70 70
Ytterligare tillampad standard B?khJUI’ diameter mm 350 350

EN IEC 63327:2021 [EA

EN 60335-2-72:2021 Tillaten totalvikt kg 830 828
EN IEC 60335-1:2023+A11:2023 Tomvikt (transportvikt) kg 630 628
Namn och adress Borstkontaktkraft, max. N (kg) 667,08 774,99
Dokumentationsbefullméaktigad: (68) (79)

S. Reiser Borstkontakttryck, max. N/m?(g/ 2,1(215) 0,2 (29)
Alfred Karcher SE & Co. KG cm?)

AIfred—Kgrcher-Str. 28 - 40 Yttryck

71364 Winnenden (Germany) Styrvals N/mm2 max 0.6 _max 0.6

Telefon: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212 Bakhijul N/mm max 0,8 max0,8
Effektdata maskin
/ Antal batterier 4 4
'.[/@QQ( Markspanning, litiumjon \% 25,6 25,6
Q. Jenner m Batterikapacitet, litiumjon Ah (5h) 320 320
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification Effekt kormotor W 2x 650 2x 650
' Effekt sugturbin w 552 552
\(Jvr:rér;?tgc::ek:a?wlieog;eorzaf pa uppdrag av och med styrelsens god- Effekt borstdrit W 1500 1200
Kinnande. Kortid vid fullt batteri h 4 4
Alfred Kércher SE & Co. KG Kapslingsklass IPX3 _IPX3
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40 Uppsugning
D-71364 Winnenden (Germany) Sugeffekt, luftmangd I's 19..24 19..24
Tfn: +49 7195 14-0 Undertryck (max.) kPa 11,9..14, 11,9..14,
Fax: +49 7195 14-2212 (mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Rengoringsborstar
Borstlangd mm 800 -
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Borstvarvtal 1/min 380/670/ 177

950
Intern laddare
Markspanning \% 100...240 100...240
Stréomforbrukning A 10-9,4 10-9,4
Effektforbrukning kW 1-2,25 1-2,25
Frekvens Hz 50-60 50-60
Effekt w 2740 2460
Laddningstid batteri h 11,9..4,7 119..4,7
Miljoforhallanden
Tillatet temperaturomrade °C 5...40 5...40
Vattentemperatur max. °C 50 50
Vattentryck pafyliningssystem MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Vattentryck spolsystem for ~ MPa (bar) 1 (10) 1(10)
smutsvattentank
Relativ luftfuktighet % 20..90 20...90
Lutning
Lutning arbetsomrade max. % 6auto/15 6auto/15

manu manu
Lutning korta strackor (max. % 25 25
10 m) transport, lastning
Faststallda varden enligt EN 60335-2-72
Hand-arm-vibrationsvarde m/s? 0,5 0,5
Osakerhet K dB(A) 0,2 0,2
Ljudtrycksniva Ly dB(A) 64,5 64,5
Osakerhet Kya dB(A) 2 2
Ljudeffektsniva Lyyp + Osa-  dB(A) 79,2 79,2

kerhet Kyya

Med forbehall for tekniska andringar.

Yleisia ohjeita.......coooiiiiiiii 92
Tarked huomautus taman kayttéohjeen sisallésta........... 92
TOIMINTA ... 92
Maaraystenmukainen Kayttd..........ccccceevieeriiiee e 92
Turvallisuusohjeet..........cocoviiiiiiiee e 93
YMPAristonsuojelu ... 95
Lisdvarusteet ja varaosat 95

Laiteyleiskuva 96
Kuljettajan paikan yleiskatsaus (manuaalisessa kaytos-

T PR 96
AKun lataaminen ... 97
Kayttdohjeiden lataaminen ............occooiiiiiiiiiis 97
Laitteen tarkastaminen ...........cccccoiiiinii e 98
Laitteen kytkeminen paalle 98
Kayttdohjeen nayttaminen kosketusnaytossa.................. 98
Puhdistusasetukset............ccocviiiiiniii 98
Autonomista kayttda koskevat sdannét ........................... 98
Laitteen puoleinen telakka (liitanta telakointiasemaan) ... 99
Rakennusvaatimukset ja telakointiaseman sijaintiin liitty-

vat n8kokohdat..........ccooiiiiiiiiii e 99
Hairidité koskevat ohjeet..........ccoveiiiii 100
TAKUU ... 100
EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus...............cccccoceeeenis 101
Tekniset tiedot .........eeieiiii e 101

92 Suomi

Yleisia ohjeita
A Lue ennen laitteen ensimmaista kayttéa tdma alku-
perdinen kayttéohje ja mukana toimitetut turvalli-
suusohjeet. Menettele niiden mukaisesti.

Sailyta molemmat vihkoset myohempaa kayttda tai seuraavaa
omistajaa varten.

Kayttajaryhmat
Nama ohjeet on tarkoitettu kayttajaryhmille normaalit kayttajat ja
Supervisor (paakayttaja).
Kullekin kayttajalle voidaan antaa tai evata oikeudet eri laitetoi-
mintoihin laitteen kosketusnayton kautta.
Kaikki tassa kayttdohjeessa olevat kuvaukset viittaavat kyseisel-
le kayttajaryhmalle ehdotettuihin laitteen perusasetuksiin.

Tarkea huomautus taman kayttoohjeen

sisallosta
Tassa kayttdohjeessa kuvataan laitteen laitteistokomponentit.
Siind keskitytdan manuaaliseen kayttoon, hoitoon ja huoltoon se-
ka vianmaaritykseen liittyviin kysymyksiin.
Huomautus
Ohjelmistotoiminnot on kuvattu erillisessé kayttéohjeessa.
Tdmé& ohjelmisto-ohje I6ytyy kéyttéliittymén ohjeosasta ja Inter-
net-osoitteesta
www.karcher.com

Toiminta
Tata hankausimukonetta kaytetaan tasaisten lattiapintojen auto-
nomiseen markapuhdistukseen.
Laite noudattaa aiemmin opittuja puhdistustehtavia kayttajan
puuttumisesta riippumatta.
Ohjaus tapahtuu ohjelmistolla, joka kayttaa laajaa anturitekniik-
kaa havaitakseen ymparistonsa ja sovittaakseen ajokayttaytymi-
sensa kulloiseenkin tilanteeseen.
Tata hankausimukonetta voidaan kayttda myds manuaaliseen
puhdistukseen.

Maaraystenmukainen kaytto

Tama laite soveltuu ammattimaiseen ja teolliseen kayttéon,
esim.tehtaissa, varastoissa ja logistiikka-alueilla tai suurissa ta-
pahtumatiloissa. Kayta laitetta ainoastaan tdman kayttéohjeen
ohjeiden mukaisesti.

e Laitetta saa kayttaa vain kosteutta ja kiillotusta kestavien ta-
saisten lattioiden puhdistamiseen.

Tama laite on tarkoitettu sisatiloihin.

Tama laite soveltuu kaytettavaksi vain kuivissa tiloissa.
Kayttdlampétila-alue on valilla +5 °C - +40 °C.

Laite ei sovellu jadatyneiden lattioiden puhdistamiseen, esim.
kylmavarastoissa).

Laite sopii enintdan 1 cm:n vedenkorkeudelle. Ala aja alueel-
le, jos on olemassa vaara, etta suurin sallittu vedenkorkeus
ylittyy.

Kaytettdessa latureita tai akkuja saa kayttaa vain kayttdoh-
jeessa hyvaksyttyja komponentteja. Laturin ja/tai akun toimit-
tajan on vastuullisesti oltava vahvistanut poikkeava
yhdistelma.

Laitetta ei ole tarkoitettu yleisten teiden puhdistamiseen.
Laitetta ei saa kayttaa lattioilla, jotka eivat kesta painamista.
Noudata lattian sallittua pintakuormitusta. Laitteen aiheuttama
pintakuormitus on maaritelty teknisissa tiedoissa.

Laite ei sovellu kaytettavaksi rajahdysalttiissa ymparistdissa.
Laitetta saa kayttaa pinnoilla, joiden kaltevuus ei ylitd enim-
maisrajaa (katso "Tekniset tiedot”).



Turvallisuusohjeet

Lue ja huomioi ennen laitteen ensimmaista kayttéa tdma kaytto-

ohje ja taydelliset kayttdohjeet (laitteen naytolla) ja toimi niiden

mukaisesti.

e Laitteen kayton aikana kannen, kaikkien lappien, ovien ja suo-
jaoven on oltava kiinni.

e Paina hata-seis-painiketta, jos haluat poistaa laitteen kaytosta
valittdbmasti hatatilanteessa.

e Kayta laitetta vain pinnoilla, jotka eivat ylitd suurinta sallittua
kaltevuutta (katso "Tekniset tiedot”).

o Ala aseta mitdan kehon osaa telakointiaseman ja laitteen vé-
liin telakointiprosessin aikana.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittbmésti uhkaavasta vaarasta, joka voi aiheut-
taa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa véhéisid vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa aineellisia vahinkoja.

Henkilokohtainen suojavarustus
AN VARO
o K&yt4 laitteella tybskennellesséasi soveltuvia suojakésineita.

Yleiset turvallisuusohjeet

A VAARA

e Tukehtumisvaara. Pid& pakkauskalvot pois lasten uloftuvilta.

AN VAROITUS

e Kayta laitetta vain maéraysten mukaisesti. Ota huomioon pai-
kalliset olosuhteet ja varo laitteella tybskennellessési muita ih-
misié, erityisesti lapsia.

e Taté laitetta eivét saa kdyttdd henkildt, joiden ruumiilliset, aisti-
melliset tai henkiset kyvyt ovat rajoittuneita tai joilta puuttuu
kéayttéon tarvittavat kokemukset ja/tai tiedot.

e Vain henkil6t, jotka ovat saaneet opastuksen laitteen késitte-
lyyn tai jotka ovat todistaneet kykenevdnsé sen kéyttéén ja joil-
le se nimenomaisesti annettu tehtédvéaksi, saavat kayttaa
laitetta.

o Lapset eivét sas kayttaa laitetta.

e Valvo lapsia sen varmistamiseksi, ettd he eivét leiki laitteella.

o Pid4 lapset ja valtuuttamattomat henkilét etéélla laitteesta.

AN VARO

e Turvalaitteita on sinun turvallisuutesi vuoksi. Ald koskaan muu-
ta tai ohita turvalaitteita.

AN VAROITUS

Séilién kannen ja suojaovien aiheuttama loukkaantumisvaa-

ra!

Raajojen ja padén loukkaantumisvaara séilion kannen ja suoja-

ovien odottamattoman sulkemisen vuoksi.

Kun avaat ja suljet séilién kantta ja suojaovia, pidé raajasi ja pada-

Si poissa vaara-alueelta.

Sdhkoiskun vaara

A VAARA

o Tyyppikilvessé ilmoitetun jénnitteen taytyy vastata virtaldhteen
jénnitetta.

o Al koskaan tartu mérin késin verkkopistokkeeseen ja pisto-
rasiaan.

e Yhdista suojaluokan | -laitteet vain asianmukaisesti maadoitet-
tuihin virtaléhteisiin.

e Turvallisuussyista suosittelemme paaséaéntbisesti kdyttdmaan
laitetta vain vikavirtasuojakytkimen (enint. 30 mA) kautta.

Suomi

AN VAROITUS

o Kytke laite heti pois pé&élta, jos vuotoja ilmenee.

e Kytke laite pois p&élté ja vedé telakointiaseman tai laturin verk-
kopistoke irti valittbmasti, jos laitteessa ilmenee vaahtoamista
tai nestevuotoja.

e Varmista aina ennen laitteen kaytté4, ettd verkkojohto ja verk-
kopistoke eivét ole vaurioituneet. Jos verkkojohto on vaurioitu-
nut, valmistajan, valtuutetun asiakaspalvelun tai sGhkbalan
ammattilaisen taytyy vaihtaa se, jotta se ei aiheuta vaaraa.

e All4 vahingoita tai vaurioita verkkoliitanta- ja jatkojohtoa ajamal-
la sen yli, puristamalla, vetdmall& tai muulla vastaavalla tavalla.
Suojaa verkkoliitédntdjohto kuumuudelta, 6ljylta ja teréviltad kul-
milta.

e Kayta vain valmistajan maaraédmaa verkkoliitdntéjohtoa, tdméa
koskee myéds johdon vaihtoa. Tilausnumero ja tyyppi, katso
Kéyttéohje.

e Verkkoliitdntdjohto ei saa joutua kosketuksiin pyérivien harjojen
kanssa.

e Vaihda liittimet verkkoliitdntéa- tai jatkojohdoissa vain sellaisiin,
Jotka ovat roiskevesisuojattuja ja varustettuja samalla mekaani-
sella kestévyydella.

Kaytto

A VAARA

e Tarkasta laite ennen kéyttédnottoa luvussa "Laitteen tarkasta-
minen” kuvatulla tavalla.

e Noudata luvussa "Autonomisen kaytén sdédnnét” kuvattuja au-
tonomista kayttétapaa koskevia sdéntéja.

o Noudata laitetta kdytettdessé vaarallisilla alueilla (esim. huolto-
asemat) vastaavia turvallisuusmaéréyksia.

e Kayttd rajahdysvaarallisilla alueilla on kielletty.

e Al4 koskaan suihkuta ja imuroi réjéhtévié nesteits, syttyvia
kaasuja, rdjahtavia pélyja tai laimentamattomia happoja ja liuot-
timia. Niihin kuuluvat bensiini, maalinohentimet ja ldmmityséljy,
jotka voivat pydrrevirtauksessa muodostaa imuilman kanssa
réjéhtavia hoyryjé tai seoksia, sekéd asetoni, laimentamattomat
hapot ja liuottimet, silld ne sybvyttéavét laitteessa kéytettyjé ma-
teriaaleja.

e A4 imuroi palavia tai hehkuvia esineité.

AN VAROITUS

o Ald imuroi laitteella ihmisié tai eldimié.

o Al4 kéyté laitetta liukkailla lattioilla.

e Kaltevilla pinnoilla &lé ylita kéyttbohjeessa mééaritettya kallistus-
kulman arvoa sivuttain tai kulkusuunnassa.

e Kéyté tiukasti istuvia vaatteita, jotta véltetdén takertuminen
pyériviin osiin (ei solmiota, ei pitkdé, levedd hametta jne.).

AN VARO

e Kéyttajille on annettava riittédvéa opastus laitteen kdytosta.

e Tarkasta ennen jokaista kéyttda, etté laite ja lisévarusteet, eri-
tyisesti verkkoliitdntdjohto ja jatkojohto, ovat asianmukaisessa
kunnossa ja turvallisia kéyttdé. Jos havaitset vaurion, irrota
verkkopistoke pistorasiasta éléké kéyté laitetta.

o A4 kuljeta matkustajia laitteella.

e Al avaa kupua moottorin kédydessé.

e Laite ei sovellu terveydelle haitallisten p6lyjen imurointiin.

HUOMIO

o Al4 kéyté laitetta alle 0 °C lampétiloissa.

o Laite ei ole pélynimuri. Ald ime silld enemp&a nestetta kuin olet
ruiskuttanut. Alé kéyté laitetta kuivan lian imuroimiseen.

e Laite soveltuu vain kéyttbohjeessa méaéritellyille pinnoille.

e L aite soveltuu kostealle ja méarélle lattialle, vedenkorkeus enin-
téén 1 cm. Alé aja alueille, joilla vedenkorkeus on yli 1 cm.

e Noudata likaveden ja lipedn hévittdmisté koskevia lakimééréyk-
Sié.

o A4 kéyté laitetta ulkotiloissa.
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Kaytto puhdistusaineiden kanssa

A VARO e Séilyté puhdistusaineet pois lasten ulottuvilta. e Al4
kayta suositeltua puhdistusainetta laimentamattomana. Tuofteet
ovat kdyttéturvallisia, koska ne eivét sisélld happoja, lipeéliuoksia
tai ympéristélle haitallisia aineita. Jos puhdistusaineita menee sil-
miin, huuhtele ne vélittémé&sti runsaalla vedelld ja hakeudu heti
1&&kérin hoitoon, kuten puhdistusaineita nieltdessékin. e Kayta
vain valmistajan suosittelemia puhdistusaineita ja noudata puh-
distusainevalmistajien kadytto-, havitys- ja varoitusohjeita.

Akku
Tahan laitteeseen on asennettu litiumioniakut. Niihin sovelletaan
erityisia edellytyksia. Irrotuksen ja asennuksen seka viallisen
akun testauksen saa suorittaa vain Karcherin asiakaspalvelu tai
alan ammattilainen.
Varastointi- ja kuljetusohjeet saat Karcherin asiakaspalvelusta.
A VAARA
Laitteeseen tehtdvadt muutokset ja muutostyét eivét ole sallittuja.
Akkua ei saa avata, silld on olemassa oikosulun vaara. Liséksi ar-
syttavia héyryjé tai syovyttavié nesteité voi péésta ulos.
Al3 altista akkua voimakkaalle auringonséteilylle, kuumuudelle
tai tulelle. On olemassa réjéhdysvaara.
Alé kéyté laturia réjéhdysvaarallisessa ympérist6ssa.
Alé kéyta laturia, kun se on kostea tai likainen.
Varmista riittdvé ilmanvaihto latauksen aikana.
Réjahdysvaara. Akun laheisyydessé tai tilassa, jossa ladataan
akkua, ei saa kéasitelléa avotulta, aiheuttaa kipindita tai tupakoida.
Réjéhdysvaara. Alé aseta tyékaluja tai vastaavia akun péélle, ts.
napojen ja kennoyhdistimen péélle.
AN VAROITUS
Tarkista laite ja verkkokaapeli vaurioiden varalta ennen jokaista
kéyttokertaa. Al4 kéytd vaurioituneita laitteita enéé ja anna vauri-
oituneet osat vain pdtevdn ammattihenkiléstén korjattavaksi.
Pidé& lapset etéélla akuista ja laturista.
Alé lataa vaurioituneita akkuja. Vaihdata vaurioituneet akut
Kércherin asiakaspalvelussa.
Alé heité viallista akkua kotitalousjétteeseen. limoita Kércherin
asiakaspalveluun.
VélIté kosketusta viallisista akuista vuotavaan nesteeseen. Jos
Jjoudut vahingossa kosketuksiin nesteen kanssa, huuhtele se
pois vedelld. Jos nestetté joutuu silmiin, ota liséksi yhteys l&ékéa-
riin.
AN VARO
Noudata ehdottomasti néité kdyttéohjeita. Ota akkujen kasittelys-
s& huomioon lainsdéatéjén antamat suositukset.
Verkkojénnitteen on vastattava laitteen tyyppikilvessé ilmoitettua
Jénnitetta.
Kéyta akkua vain tdmén laitteen kanssa. Sen kdyttaminen muihin
tarkoituksiin on kiellettyé ja vaarallista.

Laitteet, joissa on pyoérivat harjat

AN VARO

e Sopimattomat harjat ovat vaaraksi turvallisuudellesi. Kéytéa vain
laitteen mukana toimitettuja tai kdyttéohjeessa suositeltuja har-
Joja.

Hoito ja huolto

AN VAROITUS

e Ennen puhdistusta, huoltoa, osien vaihtamista tai muuntamista
toisenlaista toimintaa varten laite on kytkettévéa pois péélta. Ve-
dé verkkokéayttoisten laitteiden verkkopistoke irti. Vedéa akku-
kéayttéisten laitteiden akkupistoke irti tai irrota akku.

AN VARO

e Anna korjaustyét, varaosien asennus ja ty6t séhkoisissé raken-
neosissa vain valtuutetun asiakaspalvelun suoritettaviksi.

e Teetd korjaukset ainoastaan hyvéksytyissa palvelupisteissé tai
tdman alan ammattilaisilla, jotka tuntevat kaikki asiaan liittyvét
turvallisuusmééréykset.
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o Méarkékéytossé likavesiséiliossé oleva vesiméaérén rajoitinlaite
on puhdistettava sdénnéllisesti ja tarkastettava vaurioiden va-
ralta.

HUOMIO

e Noudata liikkuvien, ammattikdytossé kaytettyjen laitteiden tur-
vallisuustarkastuksessa paikallisesti sovellettavia méérayksié.

e Oikosulut tai muut vauriot. Al puhdistusta laitetta letkulla tai
suurpaineisella vedelld suihkuttamalla.

Lisavarusteet ja varaosat
&N VARO e Kéyté vain valmistajan hyvéksymié lisdvarusteita ja
varaosia. Alkuperéiset lisévarusteet ja varaosat varmistavat lait-
teen turvallisen ja héiribttomén kéytén.

Kuljetus
AN VARO
e Sammuta moottori ennen kuljetusta. Kiinnité laite ottaen huo-
mioon paino, katso kéyttéohjeen luku Tekniset tiedot.

Turvalaitteet
AN VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Ald koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.
Huomautus
Verkkoyhteyden puuttuminen ei vaikuta laitteen turvatoimintoi-
hin.

Kayttdjan suojalaitteet
Laite on varustettu suojaovella ja hatapysaytyspainikkeilla.
Kayttaja El saa seista laitteen paalla autonomisen kayton aikana!
Automaattinen telakointi manuaalisessa tilassa on poikkeus.
AN VAROITUS
Putoavan laitteen aiheuttama loukkaantumisvaara
Késikdyton aikana on olemassa vaara, etté kéyttéja loukkaantuu
laitteen liikkuvien osien tai ympéréivien esineiden vuoksi.
Ollessasi liikkuvassa laitteessa &la pidé mitdan ruumiinosaa lait-
teen ulkopuolella.
Laitetta saa kayttaa vain, kun kansi, laiteovi ja kaikki Iapat on sul-
jettu. Suojaoven on oltava kiinni autonomisen kaytén aikana.

Hatapysaytyspainike

Jos hatapysaytyspainiketta painetaan, kaikki laitteen toiminnot
pysahtyvat valittomasti.
HUOMIO
Sédhkévirran aiheuttama loukkaantumisvaara
Hétapysaytyspainike ei sammuta laitetta eiké katkaise séhkolii-
tantojéa.

Turvakytkin
Jos suojaovi avataan autonomisen kaytdn aikana, laite pysahtyy.
Autonomisessa kaytossa taukotoiminnon painaminen (taukopai-
nike laitteen takana tai naytdssa) kaynnistda 10 sekunnin kaytto-
tauon.

Etaisyysanturi
Etaisyysanturit havaitsevat esteet ja saavat laitteen kiertdmaan
esteet. Etaisyysanturit tayttavat standardin IEC 60825-1:2014
mukaisen lasersuojaluokan 1 vaatimukset.

Optinen anturi
Optiset anturit havaitsevat esteet ja saavat laitteen kiertdmaan
esteet. Optiset anturit tayttavat standardin IEC 60825-1:2014
mukaisen lasersuojaluokan 1 vaatimukset.



Telakointiasema Siséltéaineita koskevia ohjeita (REACH)
Telakointiasema soveltuu ammattimaiseen ja teolliseen kayt- Paivitettyja tietoja ainesosista I0ytyy osoitteesta: www.ka-
t66n, esim.tehtaissa, varastoissa ja logistiikka-alueilla tai suuris- ercher.de/REACH

sa tapahtumatiloissa. Lisdvarusteet ja varaosat
A VAROITUS

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia varaosia,
silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiéttdman kayton.
Tietoja lisdvarusteista ja varaosista l16ytyy osoitteesta www.ka-
ercher.com.

Kéyttéjille on annettava riittédvé opastus telakointiaseman kéyt6s-
ta.

Kéyté telakointiasemaa vain kuivissa tiloissa.

Irrota telakointiaseman verkkopistoke ennen huoltotéita.

Esté telakointiaseman verkkojohtoa joutumasta kosketuksiin sii-
vouskoneen pyérivien harjojen kanssa.

AN VARO

Kéyté telakointiasemaa vain sisétiloissa

Séilyta telakointiasemaa vain sisétiloissa.

Varoitusmerkit
Noudata seuraavia varoituksia akkuja kasitellessasi:

Noudata akun kayttdohjeissa, akussa ja tdssa kaytto-

|L...I_I| ohjeessa olevia huomautuksia.

Kayta silmasuojaimia.

Pida hapot ja akut poissa lasten ulottuvilta.

Rajahdysvaara

Tulipalo, kipinat, avotuli ja tupakointi ovat kiellettyja.

Happojen aiheuttamien palovammojen vaara

Ensiapu.

Varoitus

Havittdminen

Ala heita akkuja roskakoriin.

HB>LIP>OP@

Ymparistonsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havitd pakkaukset
ymparistda saastaen.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat arvokkaita kierratet-
tavia materiaaleja tai rakenneosia kuten paristoja, akkuja tai
== dljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat
aiheuttaa mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistol-
le. Ndma rakenneosat ovat kuitenkin valttamattdmia laitteen
asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla merkittyja lait-
teita ei saa havittaa kotitalousjatteena.

Karcher-puhdistusaineet ovat erotusystavallisia (ASF). Tama tar-
koittaa, etta dljynerottimen toiminta ei saa estya. Luettelo suosi-
telluista puhdistusaineista on luvussa Lisévarusteet ja varaosat

&
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Laiteyleiskuva

(® Servicebay Kuljettajan paikan yleiskatsaus
@) Ajosuunnan ja danimerkin painikkeet (manuaalisessa kaytossa)
(® Nayttd (kosketusnayttd)

@ Hata-seis-painike edessa

() Ohjauspy6réa

® Ajopoljin

@ Suojaovi

Kuljettajan istuin

(® LIiDAR

Valoelementti (valaistus)

@ Kamerat

@ Telakka (yhteys telakointiasemaan)

@3 Sivuharja (vain mallissa BR)

Laitteen sivuovi (katso yksityiskohtainen kuvaus)
(@ Puhdistuspaéa (BR / BD, mallista riippuen)
Imupalkki

(@ Suojakansi (ovet) Imupalkki

Puhtaan veden tayttdaukko ja tayttdjarjestelma
Hat&-seis-painike takana

@9 Majakka

@) Puhdasvesiséilion tyhjennysaukko

@ Imuletku (liitetty imupalkkiin)

@ Palautushuuli peruuttamista varten

() Hata-seis-painike edessa

@ Kosketusnayttd

® Kytkinryhmé (katso seuraava kuvaus)
@ Kuljettajan istuin

(®) Suojaovi

®) Ajopoljin

@ Ohjauspy6réa

Istuimen saato
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Kytkinryhma

Kayttoohjeiden lataaminen

Kayttdonoton jalkeen laitteen kayttdohjeet voidaan nayttaa kos-

ketusnaytolla. Jos kayttdohjeet ladataan myds alypuhelimeen,

kayttdohjeita voidaan lukea kayton aikana.

1. Skannaa seuraava koodi alypuhelimella ja lataa kayttdohjeet
ohjeita noudattaen.

Puhtaan veden lisdéaminen
Kun kaytat telakointiasemaa, puhdasvesisailion tayttd tapahtuu

(© Paalle/pois-kytkin automaattisesti.
@ Aanimerkki lIman telakointiasemaa puhdasvesitankki voidaan tayttaa kah-
(® Ajosuunnan kytkin (eteenpain/taaksepain) della tavalla:

Akun lataaminen liman telakointiasemaa, tayttéjarjestelmalla
Kun kaytat telakointiasemaa, akku latautuu automaattisesti. 1. Kytke vesiletku tayttdjarjestelman liitantaistukkaan (veden
liman telakointiasemaa: maksimilampaétila 50 °C).
1. Avaa laitteen sivuovet. 2. Avaa veden tulo.
3. Valvo laitetta. Tayttbautomatiikka katkaisee veden tulon, kun
puhdasvesisailié on taynna.
4. Sulje veden tulo.
5. Poista vesiletku.

liman telakointiasemaa, ilman tayttojarjestelmaa
1. Aseta vedentuloletku tayttojarjestelman vieressa olevaan tayt-
téaukkoon. Huomioi veden enimmaislampdétila 50 °C!
2. Avaa veden tulo.
3. Tarkkaile tayttdtasoa ja sulje vedensyo6ttd, kun sailié on tayn-
na.

Puhdistusainekanisterin asettaminen annostelulaitteeseen
annostelulaite lisda puhtaaseen veteen puhdistusainetta matkal-
la puhdistuspaahan.

Huomautus
Puhdistusaineen annostelu pyséhtyy, kun puhdasvesitankki tai
(™ Verkkopistorasia puhdistusainekanisteri on tyhjé.
(@ Latauskaapeli (laitteen sivuovessa) 1. Avaa laitteen sivuovi.
a Irrota latauskaapeli lokerosta. 2. Poista kansi puhdistusainekanisterista.
b Irrota kytketty sisainen kaapeli pistorasiasta. 3. Tybnna annostelulaitteen imuputki kanisterin aukkoon.
¢ Kytke latauskaapeli pistorasiaan. 4. Aseta puhdistusainetta sisaltava kanisteri pidikkeeseen.
2. Yhdista latauskaapelin verkkopistoke pistorasiaan. 5. Sulje laitteen sivuovet.
Lataus tapahtuu automaattisesti. Imupalkin kiinnittdminen ja irrottaminen
Lataustila nakyy kosketusnaytdssa. Huomautus

Laitetta ei voi kayttaa latauksen aikana.
Kun akku on taysin tyhja, latausprosessi kestaa noin 5 tuntia.
3. Irrota latausprosessin paattymisen jalkeen verkkopistoke pis-
torasiasta.
4. Kytke sisdinen kaapeli takaisin.
5. Sailyta verkkojohto laitelokerossa tai irrota verkkojohto.

Imupalkki on asennettava ennen ensimmaista kéyttéénottoa.

Kayttaja voi vaihtaa imupalkin. Suorita seuraavat vaiheet ko-

koonpanoa/purkamista varten:

Imupalkin irrotus

1. Siirré imupalkki poistoasentoon nayton huoltotoimintojen avul-
la.

2. Avaa pikakiinnikkeiden lukkovipu.

3. Irrota imupalkki laitteesta (kannattaa vetaa toisella puolella
olevista kahvoista).

Imupalkin kiinnittaminen

4. Siirrd imupalkki asennusasentoon nayton huoltotoimintojen
avulla (asennuksen helpottamiseksi laske se hieman alem-
mas kuin imupalkkia irrotettaessa).

5. Avaa pikakiinnikkeiden lukkovipu.
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6. Tyénna imupalkki kokonaan imupalkin ripustukseen.
7. Sulje pikakiinnikkeiden lukkovipu.
8. Nosta imupalkki uudelleen ylés huoltotoiminnon avulla.

Imupalkin saato
Huomautus
Imupalkin korkeus on esiasetettu jo tehtaalla. Korkeutta on ehké
sédédettdvé uudelleen. Tehdéksesi tdmén noudata seuraavia oh-
Jeita.

Korkeuden saito
Korkeudensaatod vaikuttaa imuhuulien taipumiseen niiden kos-
kettaessa lattiaa.
Huomautus
Perusasetus: 3 aluslevyé ylapuolella, 3 aluslevya imupalkin ala-
puolella.
Epétasainen lattia: 5 aluslevyd yldpuolella, 1 aluslevy imupalkin
alapuolella.
Erittdin siled lattia: 1 aluslevy yldpuolella, 5 aluslevya imupalkin
alapuolella.
1. Kierra mutteri irti.

@ Mutteri

@) Aluslaatta

(® Valikerulla ja pidike

2. Aseta haluttu maara aluslevyja imupalkin ja valikerullan valiin.
3. Kiinnita loput aluslaatat valikerullan ylapuolelle.

4. Kierra mutteri paikalleen ja kirista se.

5. Toista toimenpiteet toisessa vélikerullassa.

Huomautus

Saada molemmat vélikerullat samalle korkeudelle.

Laitteen tarkastaminen

AN VAROITUS

Onnettomuusvaara

Vaurioitunut tai viallinen laite voi aiheuttaa onnettomuuksia k&y-
tén aikana.

Tarkasta laite ennen kéytt64 ja ilmoita mahdollisista vaurioista tai
toimintahdéiribisté vastuuhenkilblle.
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Alé kéyta laitetta, jos se on vaurioitunut tai siiné on toimintahéiri-

Oita.

1. Tarkasta laitteen tiiviys.

2. Tarkista hatapysaytyspainikkeen toiminta.

3. Tarkista suojaovien toiminta.

A VAARA

Suojaovien viallisen turvakytkimen aiheuttama onnetto-

muusvaara

Poista laite vélittémdasti kdytdsta, jos suojaovien turvakytkin ei toi-

mi luotettavasti.

4. Tarkista ajopoljin (pysahtyyké laite luotettavasti, kun ajopoljin
vapautetaan?).

5. Tarkasta anturien puhtaus ja puhdista ne tarvittaessa.

6. Kaynnista laite uudelleen.

7. Tarkasta anturien toiminta (havaitseeko laite esteet?).

Laitteen kytkeminen paalle

1. Paina kaynnistyspainiketta.
Laite kaynnistyy.
2. Odota, kunnes kirjautumisilmoitus ilmestyy kosketusnayttoon.
Toiminnot, jotka voidaan suorittaa, nakyvat paavalikossa.
Huomautus
Katso muut kdyttéohjeet ja kdytténeuvot erillisesté ohjelmisto-oh-
Jeesta. Léydét ne laitteen tietosivulta ja ohjelmistosta.

Kayttoohjeen nayttaminen
kosketusnaytossa

Laitteen mukana toimitetut kdyttdohjeet kattavat ainoastaan kayt-
toéonottoon liittyvat toimet ja vianmaaritysohjeet kosketusnayton
vikaantumisen varalta.
Taydellinen kayttdohje seka selittavat videosekvenssit voidaan
hakea kosketusnayttoon laitteen kayttdonoton jalkeen.
Huomautus
Noudata laitteen ohjelmisto-ohjeen ohjeita.

Puhdistusasetukset

Huomautus

Kaikki asetukset ja puhdistusparametrit on kuvattu erillisessé oh-

jelmisto-ohjeessa. Noudata néitd ohjeita, kun kéytat laitetta.

1. Paina paavalikon Asetukset-painiketta.

Asetukset-valikko tulee nakyviin. Tarkeéat perustoiminnot:

o Kayttdjien luominen ja hallinta

e Kellonajan ja paivamaara asetus

e Verkkoyhteyden maarittdminen

e Jarjestelmatiedot (kayttdtunnit, ohjelmistoversio, materiaali-
numero, sarjanumero, paivitykset)

Autonomista kayttoa koskevat saannot

Autonomisen kayton luotettava ja turvallinen suorittaminen edel-

lyttda seuraavien saantéjen noudattamista.

1. Rajaa siivousalue esteilld seuraavissa kohdissa:

Korotukset

Portaat

Liukuportaat, liukukaytavat
Nostolavat

. Ala aseta tikkaita, telineité tai muita tilapéisia esteita siivous-

alueelle.

. Al4 jata siivousalueelle séhkodjohtoja tai muita matalia esteita

(enintdan 15 cm korkeita).

4. Autonomisen kayton reitit eivat saa kulkea hissien tai auto-
maattisesti avautuvien ovien kautta. Kayta hisseja ja auto-
maattiovia vain manuaalikdytossa.

5. Pida riittava etéisyys vesialtaisiin ja lasipintoihin.

6. Valta antureihin kohdistuvaa suoraa, voimakasta valoa (esim.
auringonpaistetta).

7. Valta voimakkaiden valon ja varjon rajojen ylittdmista.

8. Autonomisilla reiteill4 laite ei saa lahestya rullaovia suoraan
kohti, vaan oven suuntaisesti.

9. Merkitse siivousalue varoituskylteilld ja huomauta marasta lat-
tiasta.

10.Al3 Kiipe4 laitteen paalle autonomisen kaytén aikana.

Ne e e o
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Laitteen puoleinen telakka (liitanta
telakointiasemaan)

@ Tietoliikenneliitdnta
(@ Makean veden tulo
(® Latauskoskettimet
@® Puskuri

(B Keskitystuki

®) Likaveden poisto

Rakennusvaatimukset ja telakointiaseman
sijaintiin liittyvat nakokohdat
Laitteen mukana toimitetaan valinnaisesti telakointiasema. Tela-
kointiaseman sijaintia valittaessa on otettava huomioon seuraa-
vat seikat:
e Saavutettavuus:
Telakointiaseman ymparilla on oltava riittavasti tilaa (vahin-
tdan 4 m leveys- ja 5 m ajosuunnassa), jotta laite voi ajaa te-
lakointiasemaan turvallisesti.
e Sahkon ja veden saanti:
Telakointiaseman sijoituspaikalla on oltava valmiiksi saatavilla
pistorasia, makeaa vetta ja jateveden poisto.
Poiston on oltava lahelld lattiaa, ja sen kaltevuuden on oltava
1°-3°. Muussa tapauksessa tarvitaan nostolaite jatevetta var-
ten.
e Ei ole avoinna yleisoélle:
Telakointiasema on sijoitettava paikkaan, johon yleisélla ei
ole paasya, koska KIRA B 200 -laitteen on kytkettava pois
paalta tietyt turvatoiminnot telakointitoimenpiteen suorittami-
seksi.
Huomautus
Telakointiaseman opetus tehdéén laitteen ohjelmistossa. Katso
erillinen ohjelmisto-ohje.

Laitteen ajaminen
Laitteessa on kuljettajan tydasema.

1. Avaa suojaovi.

Huomautus

Suojaovi voi olla auki ajon aikana.

2. Asetu kuljettajan istuimelle (istuinkontaktikytkin).

3. Saada kuljettajan istuin niin, ettd kaikki kayttéelementit ovat
helposti ulottuvillasi.

4. Valitse ajosuunta ajosuunnan valintakytkimella.

5. Paina ajopoljinta varovasti.

6. Jarruttaaksesi vapauta ajopoljin.

Huomautus

Adnimerkin painike sijaitsee ajosuuntakytkimen vieressa.

7. Pysakai laite ajon jalkeen turvalliseen paikkaan, ja suojaa se
luvattomalta kaytolta.

Manuaalinen kaytto
Manuaalisessa kaytdssa kayttaja ajaa laitteen puhdistettavan
alueen yli.

Suomi

Huomautus

Valitse ohjelmistossa Manuaalinen puhdistus -valikkokohta ja

noudata ohjeita.

Makean veden ja puhdistusaineen lisdyksen parametrit seké har-

jojen kierrosluku, pintapaine ja imu séadetdén alivalikossa.

1. Avaa suojaovi ja istuudu kuljettajan istuimelle.

2. Aja laite kayttopaikalle.

3. Valitse halutut asetukset vesimaaralle, puhdistusaineen an-
nostelulle, harjateholle ja imuteholle.

4. Aktivoi tarvittavat toiminnot (imu, puhdistuspaa).

5. Aja laite puhdistettavan pinnan yli.

Laitteen manuaalinen tyhjennys telakointiasemalla
Manuaalisessa kaytdssa laite voidaan tyhjentaa telakointiase-
man kautta.

Huomautus

Valitse ohjelmiston Telakointi-valikkokohta ja noudata ohjeita.

1. Aja laite lahelle telakointiasemaa.

2. Aloita telakointi.

HUOMIO

Virheellisen telakointiasemaan ajon aiheuttama vaurioitu-
misvaara!

Manuaalinen ajo telakointiasemaan voi vahingoittaa telakkaa ja/
tai telakointiasemaa.

Vain laitteen autonomiset jérjestelmét saavat suorittaa telakointi-
prosessin automaattisesti.

Laitteen manuaalinen tyhjennys havityspisteeseen
Manuaalisessa kaytdssa laite voidaan tyhjentdd havityspisteella.
1. Aja laite sopivaan havityspisteeseen (lattiakaivo, voimassa
olevien maaraysten mukaisesti).

2. Liita tarvittaessa tyhjennysletku (joka sijaitsee laitteen sivuo-
vessa) telakan tyhjennysaukkoon.

3. Kaynnistd manuaalinen tyhjennys naytdn huoltotoiminnolla.

Puhdasvesitankin manuaalinen tyhjennys
Tarvittaessa puhdasvesitankki voidaan tyhjentaa manuaalisesti.
1. Aja laite sopivaan havityspisteeseen (lattiakaivo, voimassa

olevien maaraysten mukaisesti).
2. Kierra puhdasvesitankin sulkuhattu irti (sijaitsee laitteen taka-
na).
Huomautus
Ole varovainen avatessasi puhdasvesitankkia. Tankin tayttota-
sosta riippuen voi tapahtua likaantumista, kun vetta roiskuu ulos.
3. Kun tankki on tyhjennetty, kierra sulkuhattu taas tiukasti kiinni.
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Hairioita koskevat ohjeet

A VAARA

Laitteen kdynnistyminen tahattomasti
Loukkaantumisvaara, sdhkoéisku

Kytke laite pois pééltéd ennen Kuin teet siiné toité.

Irrota verkkopistoke pistorasiasta tai irrota laite telakointiasemas-

ta.

® Tyhjenna likavesi ja puhdas vesi ja havita ne.

® Ota yhteytta huoltoon, jos vikoja ei voi korjata tdman taulukon
avulla.

Hairiot ilman nayttoon tulevaa ilmoitusta

Virhe Poistaminen

Laite on kytketty paille, lait- |1. Kaynnista laite uudelleen.

ndyttaa virheelliselta

teen nayttd pysyy pimeini tai 2. Ota yhteyttd KARCHER-huoltoon.

Laite ei kdynnisty

1. Tarkista laitteen ylapuolella oleva hatapysaytyspainike.
2. Tarkista akun varaustaso, ja lataa laite tarvittaessa.

Laitteen siirtiminen manuaalisesti

Tarvittaessa laitetta voidaan siirtda k&sin. Nain voi tapahtua esi-
merkiksi, jos akku on taysin tyhja eika laite pysty enda ajamaan
telakointiasemaan. Jos laitetta ei voi ladata pistorasian kautta, se
on tydnnettava manuaalisesti. Tata varten laitteen jarru on va-
pautettava ja hatdohjaus aktivoitava.

1. Avaa imupaan vasen suojakansi (luukku).

2. Veda jarruvipua eteenpain.

Huomautus

Jarru on nyt vapautettu ja laitetta voidaan tyéntédé kasin.

AN VAROITUS

Laitteen odottamattomasta liikkeesté aiheutuva loukkaantu-
misvaara.

Kun jarru on vapautettu, laite voi liikkua hallitsemattomasti ja ai-
heuttaa vakavia vammoja ja omaisuusvahinkoja.

Vapauta jarru ainoastaan tasaisilla pinnoilla, ja kiinnitd huomiota

laitteen painoon, kun tyénnét sitd. Ald tyénné laitetta yksin, ja va-
ro l&heisyydessé olevia ihmisié ja esineita.

Huomautus

Kun jarru on vapautettu, laitteen ohjaamiseksi on aktivoitava hé-
tdohjaus. Hatdohjaus toimii erillisen akun avulla myés silloin, kun

akkupaketti on tdysin tyhjé. Akku sijaitsee laitteen sivulokerossa,

Ja sen on oltava aina mukana ja ladattuna.

3. Avaa Servicebay.

100 Suomi

() Héataohjauspainike

@ Painike VASEMMALLE/OIKEALLE

4. Aktivoi hatdohjaustoiminto painikkeella.

5. Ohjaa etupyorda VASEMMALLE/OIKEALLE-painikkeella.

Huomautus

Lopeta tyéntaminen, jos haluat ohjata. Ohjaa etupydrééa halut-

tuun suuntaan, ja tyénné edelleen.

6. Kun olet saavuttanut maaranpaan, palauta jarruvipu alkupe-
raiseen asentoonsa (jarru kytkettyna) ja kytke hatdohjaus pois
paalta.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myyntiyhtiémme
julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessasi mahdollisesti il-
menevat hairidt takuuajan kuluessa maksutta, jos hairididen syy-
na ovat olleet materiaali- tai valmistusvirheet. Takuutapauksessa
pyydamme ottamaan yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyy-
jaan tai lahimpaan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Karcherin paikallisen
verkkosivuston palvelualueella kohdassa "Lataukset".
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Tekniset tiedot

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Yleista
Ajonopeus autonominen km/h 54 54
(maks.)
Ajonopeus manuaalinen km/h 6,0 6,0
(maks.)
Teoreettinen pintateho auto- m?/h 4590 4890
nominen
Teoreettinen pintateho manu- m?/h 5110 5410
aalinen
Pintateho s3ilién tayttda kohti m?/h 7143 7143
Puhtaan veden / likaveden | 200 200
sailién tilavuudet
Karkealikasailion tilavuus I 9 -
Puhdistusainesailion tilavuus | 10 10
(Dose-lisavaruste)
Puhdistusaineen annostelu % 0..3 0..3
Veden annostelu I/min 0...6 0...6
Mitat
Pituus mm 1944 1944
Leveys ilman imupalkkia mm 1138 1138
Imupalkkien leveys mm 1120 1120
Korkeus mm 1471 1471
Tyoleveys mm 850 900
Lapikulun leveys autonomi- mm 1350 1350
nen (min.)
Etaisyys reunasta autonomi- mm 150 150
nen (min.)
Pakkauksen mitat PxLxK mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Renkaat
Etupydra, leveys mm 125 125
Etupyora, halkaisija mm 250 250
Takapyora, leveys mm 70 70
Takapyora, halkaisija mm 350 350
Paino
Sallittu kokonaispaino kg 830 828
Tyhjépaino (kuljetuspaino) kg 630 628
Harjan puristusvoima, maks. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Harjan kosketuspaine, maks. N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cm?)
Pintapaine
Ohjausrulla N/mm?  max0,6 maxO0,6
Takapyora N/mm? max 0,8 max0,8
Laitteen tehotiedot
Akkujen maara 4 4
Nimellisjannite, Li-ion \Y, 25,6 25,6
Akun kapasiteetti, Li-ion Ah(5h) 320 320

Ajomoottorin teho w 2x 650 2x 650
Imuturbiinin teho w 552 552
w
h

Harjakoneiston teho 1500 1200
Toiminta-aika taydella akulla 4 4

Kotelointiluokka IPX3 IPX3
Imuroiminen
Imuteho, ilmamaara I/s 19...24 19..24
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Alipaine (maks.) kPa 11,9...14, 11,9..14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Puhdistusharjat
Harjan pituus mm 800 -
Harjan py6rimisnopeus 1/min 380/670/ 177
950
Sisainen laturi
Nimellisjannite \Y 100...240 100...240
Virrankulutus A 10-9,4 10-9,4
Tehonotto kW 1-2,25 1-2,25
Taajuus Hz 50-60 50-60
Teho w 2740 2460
Akun latausaika h 11,9..4,7 11,9..47
Ymparistoolosuhteet
Sallittu lampétila-alue °C 5..40 5...40
Veden lampétila maks. °C 50 50
Tayttojarjestelman vedenpai- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
ne
Likavesisailion huuhtelujar- ~ MPa (bar) 1 (10) 1(10)
jestelman vedenpaine
Suhteellinen ilmankosteus % 20...90 20...90

Kaltevuus
TyOalueen kaltevuus maks. %

6auto/15 6auto/15

manu manu
Lyhyen matkan kaltevuus % 25 25
(enintdan 10 m) kuljetus, las-

taus

Maaritetyt arvot EN 60335-2-72 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarindarvo m/s? 0,5 0,5
Epavarmuus K dB(A) 0,2 0,2
Aanenpainetaso Loa dB(A) 64,5 64,5
Epavarmuus Ko dB(A) 2 2
Aanen tehotaso Ly + dB(A) 79,2 79,2

epavarmuus Kyya

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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102 Norsk

Generelle merknader
A Les denne oversettelsen av den originale driftsvei-
ledningen for apparatet tas i bruk fgrste gang, og falg
de vedlagte sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen eier.

Brukergrupper
Disse instruksjonene er beregnet pa brukergruppene normale
brukere og supervisor.
Hver bruker kan gis eller nektes tillatelse til forskjellige enhets-
funksjoner via enhetens bergringsskjerm.
Alle beskrivelser i denne handboken refererer til de grunnleggen-
de innstillingene som er foreslatt i enheten for den respektive bru-
kergruppen.

Viktig informasjon om innholdet i denne
bruksanvisningen

Denne bruksanvisningen beskriver maskinvarekomponentene
for apparatet.
Tyngdepunktet er pa sparsmal knyttet til manuell drift, pleie og
vedlikehold samt feilsgking.
Merknad
Programvarefunksjonene beskrives i en separat bruksanvisning.
Disse programvareinstruksjonene finner du i hjelpeomradet i bru-
kergrensesnittet og pa internett pa
www.karcher.com

Denne skuresugemaskinen brukes til autonom vétrengjaring av

jevne gulv.

Apparatet utfgrer de tidligere programmerte rengjgringsoppgave-
ne uavhengig av operatgrinngrep

Styringen skjer ved hjelp av programvare som benytter omfatten-
de sensorikk til & registrere omgivelsene og justere kjgremgnste-
ret i henhold til situasjonen.

Denne skuresugemaskinen kan ogsa brukes til manuell rengjz-

ring.

Dette apparatet er egnet for kommersiell bruk, f. eks. i fabrikker,
lager- og logistikkomrader eller i store arrangementsrom. Dette
apparatet skal kun brukes iht. opplysningene i denne bruksanvis-
ningen.

e Apparatet skal kun brukes til rengjering av glatte gulv som ta-
ler fuktighet og polering.

Dette apparatet er beregnet for innendgrs bruk.

Dette apparatet er kun egnet for bruk i tarre omrader.
Driftstemperaturomradet er mellom +5 °C og +40 °C.
Apparatet er ikke egnet for rengjering av frosne underlag (f. |
kjglelagre).

Apparatet er egnet for en maksimal vannhgyde pa 1 cm. Ikke
kjer inn i et omrade hvis det er fare for at den maksimale vann-
hgyden overskrides.

Ved bruk av ladere eller batterier skal det kun brukes de kom-
ponentene som er godkjent i bruksanvisningen. Kombinasjo-
ner som avviker fra dette, ma godkjennes av leverandgren av
laderen og/eller batteriene.

Maskinen er ikke beregnet pa rengjgring av offentlige trafikk-
veier.

Maskinen ma ikke brukes pa trykkgmfintlige gulv. Ta hensyn
til tillatt overflatebelastning pa underlaget. Maskinens vektbe-
lastning er angitt i Tekniske Data.

Maskinen er ikke egnet for bruk i eksplosjonsfarlige omrader.
Maskinen er godkjent for bruk pa flater med en maksimal stig-
ning (se “Tekniske Data”).



Sikkerhetsinstruksjoner

Far maskinen tas i bruk for farste gang, ma du lese denne bruks-
veiledningen ngye og falge hele bruksveiledningen (i maskinens
display).
e Bruk maskinen kun nar lokket, alle deksler og beskyttelsesdg-
ren er lukket.
e Trykk pa ngdstopptasten for umiddelbar driftsstans i en nads-
situasjon.
e Bruk maskinen bare pa overflater som ikke overskrider maksi-
malt tillatt stigning (se "Tekniske data").
o |kke plasser noen kroppsdeler mellom dokkingstasjonen og
enheten under dokkingprosessen.
Risikoniva
A FARE
e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fare til store
personskader eller til dad.
AN ADVARSEL
e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til store
personskader eller til dad.
AN FORSIKTIG
e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til mindre
personskader.
OoBS
e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til materi-
elle skader.

Personlig verneutstyr

AN FORSIKTIG
e Bruk egnede hansker nar du arbeider med apparatet.

Generelle sikkerhetsinstruksjoner

A FARE

e Fare for kvelning. Hold innpakningsfolien vekke fra barn.

&N ADVARSEL

e Bruk apparatet slik det er tiltenkt. Ta hensyn til lokale om-
stendigheter og veer obs. pa tredjeperson, saerlig barn nar du
arbeider med apparatet.

e Apparatet skal ikke brukes av personer med innskrenkede fy-
siske, sensoriske eller intellektuelle evner eller personer som
mangler erfaring og / kunnskap.

e Apparatet skal bare brukes av personer som har fatt oppleering
i bruk av apparatet eller kan dokumentere evner til bruk, og som
uttrykkelig har fatt i oppdrag a bruke apparatet.

e Barn ma ikke betjene apparatet.

e Barn skal holdes under tilsyn for & sikre at de ikke leker med ap-
paratet.

e Hold barn og uvedkommende borte fra apparatet.

AN FORSIKTIG

e Sikkerhetsinnretningen er til din egen beskyttelse. Sikkerhets-
innretningene ma aldri endres eller omgas.

&N ADVARSEL

Fare for personskader pa grunn av tanklokk og beskyttel-

sesdorer!

Fare for skade pa kroppsdeler og hode hvis tanklokket og beskyt-

telsesdarene plutselig klapper igjen.

Nar du dpner og lukker tanklokket og beskyttelsesdgrene ma

ikke kroppsdeler eller hodet befinne seg i fareomradet.

Fare for elektrisk stot

A FARE

e Den angitte spenningen pa typeskiltet mé stemme overens
med spenningen i stramkilden.

e Ta aldri i stapselet eller stikkontakten med véate hender.

e Apparater i beskyttelsesklasse | skal kun kobles forskriftsmes-
sig til jordede stramkilder.

e Av sikkerhetsgrunner anbefaler vi som hovedregel a bare lade
apparatet via en jordfeilbryter (maks. 30 mA).

&N ADVARSEL

e Sl& av maskinen gyeblikkelig ved utettheter.

Norsk

e Hvis det dannes skum eller lekker ut veeske, sla av apparatet
gyeblikkelig og trekk ut stapselet til dokking-stasjonen eller la-
deren.

e Kontroller at tilkoblingsledningen til stramnettet og nettpluggen
er uten skade hver gang far du bruker apparatet. Hvis tilkob-
lingsledningen har skade, méa den umiddelbart skiftes ut av pro-
dusenten, autorisert kundeservice eller av elektrofagfolk for &
unnga fare.

e |kke skad tilkoblings- og forlengelsesledningen ved & kjgre over
den, eller kkemme,og trekke i den. Beskyitt tilkoblingsledningen
mot varme, olje og skarpe kanter.

e Bruk kun den stremledningen som er angitt av produsenten,
det gjelder ogsé ved erstatning av ledningen. Ordrenr. og type,
se brukerveiledningen.

o |kke la stramledningen komme i kontakt med roterende barster.

e Koblingene pa stram- eller skjoteledningen skal kun erstattes
av koblinger med samme sprutsikkerhet og lik mekanisk fast-
het.

Bruk
A FARE
e Kontroller apparatet far igangkjering som beskrevet i kapitlet
"Kontroll av apparatet”.

e Folg reglene for autonom drift som beskrevet i kapittelet "Re-
gler for autonom drift".

e Folg gjeldende sikkerhetsforskrifter ved bruk av apparatet pa
farlige steder (f.eks. bensinstasjoner efc.).

e Det er forbudt & bruke apparatet i eksplosjonsfarlige omrader.
e Eksplosive veesker, brennbare gasser, eksplosivt stgv og ufor-

tynnede syrer og lesemidler mé aldri sprayes eller suges opp.
Dertil regnes bensin, fargetynner eller fyringsolje som kan dan-
ne eksplosive damper eller blandinger ved oppvirvling med su-
geluft, videre aceton, ufortynnede syrer og lasemidler, da de
kan angripe materialer som er benyttet pa maskinen.

e [kke sug opp brennbare eller glodende gjenstander.

&N ADVARSEL

e |kke sug av mennesker eller dyr med apparatet.

e |kke bruk apparatet pa glatte gulv.

e P3 skra flater m& du ikke overskride verdien for helningsvinke-
len til siden og i kjgreretningen, som spesifisert i bruksanvisnin-
gen.

e Bruk tettsittende kleer for & unnga a bli fanget av roterende deler
(ingen slips, ikke langt, vidt skjort, osv.).

A& FORSIKTIG

e Brukere ma f4 tilstrekkelig instruksjon i bruk av maskinen.

e Kontroller at apparatet og tilbeharet, spesielt stramledningen
og skjoteledningen, er i forskriftsmessig stand og driftssikre far
de tas i bruk. | tilfelle skade, trekk ut stopselet og ikke bruk ap-
paratet.

e |[kke transporter passasjerer med enheten.

e Apne ikke panseret ndr motoren gar.

e Maskinen er ikke egnet for suging av helseskadelig stav.

OBS

e Apparatet skal ikke drives ved temperaturen under 0 °C.

e Maskinen er ikke en stavsuger. lkke sug opp mer vaeske enn
det du har sprayet. Maskinen skal ikke brukes til & suge opp tart
Smuss.

e Maskinen er bare egnet til belegg som er spesifisert i bruksan-
visningen.

e Apparatet er egnet for fuktig til vatt underlag opp til 1 cm vann-
stand. lkke kjar inn i omrader der vannstanden er over 1 cm.

e Folg lovbestemmelsene ved avfallsbehandling av smussvann
og lut.

e |kke bruk apparatet utendgrs.

Drift med rengjsringsmiddel

AN\ FORSIKTIG e Rengjaringsmidler oppbevares utilgjengelig
for barn. e lkke bruk det anbefalte rengj@ringsmiddelet ufortyn-
net. Produktene er driftssikre i og med at de ikke inneholder sy-
rer, baser eller miljigskadelige stoffer. Hvis rengjaringsmidlene
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skulle havne i gynene, ma du skylle umiddelbart og grundig med
vann og umiddelbart oppsoke lege. Dette gjelder ogsa ved inntak
av rengjaringsmidler. e Bruk bare rengjeringsmidlene som er an-
befalt av produsenten, og falg bruksanvisningen, anvisningene
for avfallsbehandling og advarslene fra produsenten av rengjo-
ringsmiddelet.

Batteri
Det er montert litium-ion-batterier i denne maskinen. Disse er un-
derlagt spesielle kriterier. Fjerning, installasjon og testing av de-
fekte batterier kan bare utfares av Karcher kundeservice eller en
spesialist.
Informasjon om lagring og transport kan fas fra din Karcher kun-
deservice.
A FARE
Ombygginger og modifikasjoner av maskinen er ikke tillatt.
lkke dpne batteriet, det er fare for kortslutning. I tillegg kan irrite-
rende damp eller etsende vaesker slippe ut.
Ikke utsett batteriet for sterk sol, varme eller apen ild. Det er ek-
splosjonsfare.
Ikke bruk laderen i eksplosjonsfarlige omgivelser.
Ikke bruk laderen hvis den er vat eller skitten.
Sarg for tilstrekkelig ventilasjon under lading.
Eksplosjonsfare. Ikke bruk &pen ild, lag gnister eller rayk i neer-
heten av et batteri eller i et batteriladerom.
Eksplosjonsfare. Ikke plasser verktay eller lignende péa batteriet,
dvs. pé endepoler og cellekontakter.
AN ADVARSEL
Sjekk maskinen og streamledningen for skader fgr hver bruk. Slutt
& bruke skadet utstyr og la kun kvalifisert personell reparere ska-
dede deler.
Hold barn borte fra batterier og lader.
Ikke lad opp skadede batterier. Fa skadede batterier erstattet av
Kércher kundeservice.
Ikke kast et defekt batteri i husholdningsavfallet. Informer Kér-
cher kundesetrvice.
Unnga kontakt med veeske som kommer ut av defekte batterier.
Ved utilsiktet kontakt, skyll vaesken av med vann. Hvis den kom-
mer i kontakt med gynene, ma du kontakte lege.
AN\ FORSIKTIG
Folg denne bruksveiledningen. Falg lovgivers anbefalinger for
omgang med batterier.
Nettspenningen ma samsvare med spenningen som er angitt pa
maskinens typeskilt.
Bruk batteriet kun med denne maskinen. Det er forbudt og farlig
a bruke det til andre formal.

Apparater med roterende barster

AN\ FORSIKTIG

e Uegnede bgrster setter sikkerheten din i fare. Bruk bare barste-
ne som fglger med apparatet eller barstene som er anbefalt i
bruksanvisningen.

Stell og vedlikehold

AN ADVARSEL

e Fgr rengjoring og vedlikehold av maskinen, skifte av deler eller
omstilling til annen funksjon skal maskinen slas av. Dra ut stgp-
selet pa stremdrevne maskiner. Dra ut batteristapslet eller
koble fra batteriet pa batteridrevne maskiner.

AN FORSIKTIG

e Reparasjonsarbeid, montering av reservedeler og arbeid pa
elektriske komponenter skal kun utfgres av autorisert kunde-
service.

e Reparasjoner skal kun utfares av godkjente kundeservice-ste-
der eller fagfolk pé dette omradet, som er kjent med alle rele-
vante sikkerhetsforskrifter.

e Ved vatrengjaring skal innretningen for vannivabegrensning i
avlgpsvanntanken rengjgres regelmessig og kontrolleres med
tanke pa skader.
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OBS

e Ta hensyn til sikkerhetskontrollen for lokalt brukt kommersielt
utstyr i samsvar med lokale bestemmelser

e Kortslutninger eller andre skader. Ikke rengjer apparatet med
slange- eller hoytrykksvannstrale.

Tilbehgr og reservedeler
AN\ FORSIKTIG e Bruk kun tilbehar og reservedeler som produ-
senten har frigitt. Originalt tilbehor og originalreservedeler gir ga-
ranti for sikker drift av apparatet uten funksjonsfeil.

Transport
A\ FORSIKTIG
e Stans motoren far transport. Ta hensyn til maskinens vekt nar
du fester den, se kapittel Tekniske data i bruksveiledningen.

Sikkerhetsinnretninger
A& FORSIKTIG
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tiener til din egen sikkerhet.
Du ma aldri forandre eller omgé sikkerhetsinnretninger.
Merknad
Sikkerhetsfunksjonene til enheten pavirkes ikke hvis det ikke fin-
nes en nettverkstilkobling.

Beskyttelsesinnretninger for operateren
Maskinen er utstyrt med en beskyttelsesder og nadstopptaster.
En operatgr ma IKKE oppholde seg pa maskinen under autonom
drift! Automatisk dokking i manuell modus er et unntak.

&N ADVARSEL

Fare for personskader nar maskinen kjorer

I manuell drift er det fare for at operatgren kan bli skadet av be-
vegelige maskindeler eller gjenstander som star rundt om kring.
Naér du oppholder i maskinen under kjgring, skal ikke kroppsdeler
stikke ut av maskinen.

Maskinen skal bare brukes nar lokket, maskindgren og alle deks-
ler er lukket. | autonom drift ma beskyttelsesdgren veere lukket.

Nadstopptast
Hvis du trykker pa nedstopptasten, stopper alle maskinfunksjo-
ner umiddelbart.
OBS
Fare for personskader pa grunn av elektrisk strom
Nadstopptasten slér ikke av maskinen eller kobler fra de elektris-
ke tilkoblingene.

Sikkerhetsbryter
Hvis sikkerhetsdaren apne under autonom drift, stopper maski-
nen.
| autonom drift starter en driftspause pa 10 sekunder ved betje-
ning (pauseknapp pa baksiden av apparatet eller i displayet.

Avstandssensor
Avstandssensorene oppdager hindringer og far enheten til 8 om-
ga hindringene. Avstandssensorene tilsvarer laserbeskyttelses-
klasse 1 i henhold til IEC 60825-1:2014.

Optisk sensor
De optiske sensorene oppdager hindringer og far enheten til a
omga hindringene. De optiske sensorene overholder laserbe-
skyttelses-klasse 1 i henhold til IEC 60825-1:2014.



Dokkingstasjon
Denne dokkingstasjonen er egnet for kommersiell og industriell
bruk, f. eks. i fabrikker, lager- og logistikkomrader eller i store ar-
rangementsrom.
AN ADVARSEL
Brukere ma fé tilstrekkelig instruksjon i bruk av dokkingstasjonen.
Bruk bare dokkingstasjonen i tarre omrader.
Trekk stgpselet til dokkingstasjonen ut av stikkontakten for du ut-
forer vedlikeholdsarbeid.
Forhindre at streamledningen til dokkingstasjonen kommer i kon-
takt med de roterende barstene pa gulvrenseren.
&N FORSIKTIG
Bruk dokkingstasjonen kun innendars.
Oppbevar dokkingstasjonen kun innendars.

Advarselsymboler
Veer oppmerksom pa felgende advarsler nar du handterer batte-
rier:

Felg merknadene i instruksjonene for batteriet, pa
batteriet og i denne bruksanvisningen.

Bruk gyebeskyttelse.

Hold syrer og batterier unna barn.

Eksplosjonsfare

Brann, gnister, apen ild og reyking er forbudt.

Fare for syreforbrenninger

Farstehjelp.

Advarsel

Kassering

lkke kast batterier i avfallbeholderen.

R BPLIPOP®

Miljgvern
oy Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt deg med em-
ballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder verdifulle re-
sirkulerbare materialer og ofte deler som batterier, batteri-
™ pakker eller olje. Disse kan utgjgre en potensiell fare for
helse og miljg ved feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.
Karchers rengjgringsmidler er enkle & separere (ASF). Det vil si
at oljeutskillerens funksjon ikke forhindres. En liste over anbefalte
rengjeringsmidler finnes i kapittel Tilbehar og reservedeler.

Norsk

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de garante-
rer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehar og reservedeler finner du pad www.kaer-
cher.com.
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Apparatoversikt

(™ Servicebay

() Tast for kjgreretning og signalhorn

® Skjerm (bergringsskjerm)

@ Nadstopptast foran

() Ratt

® Gasspedal

(7 Beskyttelsesdar

Farersete

(® LIiDAR

Lyselement (belysning)

@) Kameraer

@ Dokking (tilkobling til dokkingstasjonen)

@3 Sidebgrste (kun variant BR)

Dar pa siden av maskinen (se detaljert beskrivelse)
@ Rengjeringshode (BR/BD, avhengig av variant)
Sugebom

(7 Beskyttelsesdeksel (dgrer) sugebom
Pafyllingsapning for ferskvann og pafyllingssystem
Ngdstopptast

@ Roterende varsellys

@) Utlepsapning ferskvannstank

@ Sugeslange (koblet til sugebom)

@) Recovery-leppe for rygging

() Nadstopptast foran

(@) Bergringsskjerm

(® Brytergruppe (se beskrivelse under)
@ Forersete

(®) Sikkerhetsdgr

(6) Gasspedal

@ Ratt

Setejustering
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Bytt gruppe

() Péa/Av-bryter
@ Horn
(® Retningsbryter (fremover/bakover)

Lade batteri
Nar det drives med en dokkingstasjon, lades batteriet automa-
tisk.
Uten dokkingstasjon:
1. Apne sidedarene pa maskinen.

(@ Stikkontakt
@) Ladekabel (i sidedgrene pa maskinen)

a Ta ladekabelen ut av rommet.
b Koble den tilkoblede, interne kabelen fra stikkontakten.
¢ Koble ladekabelen til stikkontakten.
2. Stikk pluggen til ladekabelen i en stikkontakt.
Oppladingen gjennomfgres automatisk.
Ladetilstanden vises pa bergringsskjermen.
Maskinen kan ikke brukes mens lading pagar.
Nar batteriet er helt utladet, tar ladingen ca. 5 timer.
. Nar ladingen er ferdig, trekker du pluggen ut av stikkontakten.
. Sett inn den interne kabelen igjen.
. Oppbevar stremkabelen i maskinrommet eller koble fra strem-
kabelen.

a b w

Norsk

Last ned bruksanvisning

Etter igangkjering kan bruksanvisningen til enheten vises pa be-

reringsskjermen. Hvis bruksanvisningen i tillegg lastes ned til en

smarttelefon, kan driftstrinnene leses parallelt med operasjonen.

1. Skann fglgende kode pa smarttelefonen din og fglg instruksjo-
nene for a laste ned bruksanvisningen.

OO

K Py

ll; 5'
1 il

Fyll rent vann
Nar den drives med en dokkingstasjon, fylles ferskvannstanken
automatisk.
Uten dokkingstasjon kan ferskvannstanken fylles pa to mater:

Uten dokkingstasjon, med pafyllingssystem

1. Koble vannslangen til tilkoblingsstussen for pafyllingssys-
temet (maksimal vanntemperatur 50 °C).

2. Apne vanninntaket.

3. Overvak maskinen, den automatiske pafyllingen avbryter
vanntilfarselen nar ferskvannstanken er full.

4. Steng vanninntaket.

5. Fjern vannslangen.

Uten dokkingstasjon, uten pafyllingssystem
1. Sett vannforsyningsslangen inni pafyllingsapningen ved siden
av pafyllingssystemet. Overhold den maksimale vanntempe-
raturen pa 50 °C!
2. Apne vanninntaket.
3. Observer pafyllingsnivaet og sla av vannforsyningen nar tan-
ken er full.

Sett inn kannen med rengjgringsmiddel i
doseringsinnretningen
Rengjaringsmidlet tilsettes det rene vannet pa vei til rengjerings-
hodet ved hjelp av en doseringsenhet.
Merknad
Nar ferskvannstanken eller rengjaringsmiddelkannen er tom,
stanser doseringen av rengj@ringsmiddel.
1. Apne daren pa siden av maskinen.
2. Fjern lokket fra rengj@ringskannen.
3. Sett sugergret for doseringsenheten inn i dpningen pa kan-
nen.
4. Sett kannen med rengjgringsmiddel inn i holderen.
5. Lukk dgrene pa sidene av maskinen.

Monter og ta av sugebommen

Merknad

For den farste igangkjoringen ma sugebommen monteres.

Sugebommen kan skiftes av operategren. Gjennomfer fglgende

trinn for montering/demontering:

Ta av sugebommen.

1. Bring sugebommen til uttaksstilling med servicefunksjonene i
displayet.

2. Apne lasespaken for hurtiglasene.

3. Ta av sugebommen fra maskinen (det er best a trekke i hand-
takene pa ene siden).

Plasser sugestangen

4. For sugebommen til monteringsposisjon via servicefunksjone-
ne i displayet (senk den litt lenger ned for enklere montering
enn ved demontering av sugestangen).

5. Apne lasespaken for hurtiglasene
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6. Skyv sugebommen inn i sugebomopphenget.
7. Lukk lasespakene pa hurtigfesteanordningene.
8. Left sugebommen igjen ved hjelp av servicefunksjon.

Still inn sugebom
Merknad
Hayden pa sugebommen er allerede forhdndsinnstilt fra fabrik-
ken. Det kan hende at hayden ma stilles inn pé nytt. Falg instruk-
sjonene falgende anvisninger for dette.

Still inn hoyde
Hgyden avgjer i hvor sterk grad sugebladene bgyes ved kontakt
med gulvet.
Merknad
Grunninnstilling: 3 underlagsskiver over, 3 underlagsskiver un-
der sugebommen.
Ujevnt underlag: 5 underlagsskiver over, 1 underlagsskive un-
der sugebommen.
Sveert glatt underlag: 1 underlagsskive over, 5 underlagsskiver
under sugebommen.
1. Skru av mutteren.

@ Mutter
@ Underlagsskive
(® Avstandshjul med holder

2. Legg gnsket antall underlagsskiver mellom sugebommen og
avstandshjulet.

3. Plasser resten av underlagsskivene over avstandshjulet.

4. Skru pa mutrene og stram dem.

5. Gjenta fremgangsmaten pa det andre avstandshjulet.

Merknad

Still inn begge avstandshjulene til samme hgyde.

Kontroller apparatet

&N ADVARSEL

Fare for ulykker

Et skadet eller defekt apparat kan fare til ulykker under drift.
Kontroller apparatet far bruk og rapporter eventuelle skader og
funksjonsfeil til den ansvarlige personen.
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Ikke bruk apparatet hvis det er skadet eller ikke fungerer som det

Skal.

1. Kontroller om apparatet er tett.

2. Kontroller funksjonen til ngdstopptasten.

3. Kontroller funksjonen til beskyttelsesdarene.

A FARE

Fare for ulykke pa grunn av sikkerhetsbryter for beskyttel-

sesdgrene

Ta maskinen ut av drift umiddelbart hvis sikkerhetsbryteren pa

beskyttelsesdarene ikke virker som den skal.

. Kontroller gasspedalen (stopper maskinen pa en sikker mate
nar gasspedalen slippes?).

. Kontroller sensorene for smuss, rengjer ved behov.

. Start apparatet pa nytt.

. Kontroller funksjonen til sensorene (oppdager apparatet hind-
ringer?).

Sla pa apparatet

1. Trykk pa Start-knappen.

Maskinen starter.
2. Vent til paloggingsskjermen vises pa bergringsskjermen.

De utfarbare funksjonene vises i hovedmenyen.
Merknad
For videre betjening og bruksanvisninger, se den separate pro-
gramvarehandboken. Du finner disse pa detaljsiden for maskinen
og i programvaren.

Vis bruksanvisningen pa bergringsskjermen

Bruksanvisningen som fglger med enheten inkluderer bare akti-
viteter til igangkjgring og feilsgking i tilfelle av defekt bergringss-
kjerm.

Den komplette bruksanvisningen og forklarende videosnutter kan
apnes og vises pa bergringsskjermen etter at maskinen er kjort i
gang.

Merknad

Folg instruksjonene i programvarehandboken for maskinen.

Merknad

Alle innstillinger og rengjgringsparametere er beskrevet i den se-
parate programvarehandboken. Vaer oppmerksom pa disse nér
du bruker maskinen.

1. Trykk pa knappen Innstillinger i hovedmenyen.

Menyen Innstillinger vises. Viktige basisfunksjoner:

Opprett og administrer brukere

Angi tid og dato

Konfigurer nettverkstilkobling

Systeminformasjon (driftstimer, programvareversjon, materi-
alnummer, serienummer, oppdateringer)

Regler for autonom drift

Folgende regler ma overholdes for palitelig og sikker utfgrelse av

autonom drift.

. Begrens rengjegringsomradet ved hjelp av barrierer pa falgen-
de punkter:

Avsatser

Trapper

Rulletrapper, bevegelige gangveier
Lafteplattformer

. Ikke plasser stiger, stillaser eller andre midlertidige hindringer
i rengjgringsomradet.

. Ikke la elektriske kabler eller andre lave hindringer (opptil
15 cm hgyde) veere igjen i rengjgringsomradet.

. Ikke fgr ruter for autonom drift gjennom heiser eller automatisk
apnende dgrer. Bruk heiser og automatiske dgrer kun i manu-
ell drift.

. Hold tilstrekkelig avstand til vannbassenger og glassoverfla-
ter.

. Unnga direkte, sterkt lysinnfall (f.eks. lav sol) pa sensorene.

. Unnga a krysse sterke lys-/ skyggegrenser.
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8. | autonome ruter ma du ikke naerme deg rulledarer direkte,
men parallelt med porten.

9. Merk rengjeringsomradet med advarselsskilt og pek ut vate
gulv.

10.1 autonom drift ma du ikke gé pa apparatet.

Dokking pa maskinsiden (grensesnitt til
dokkingstasjon)

(™ Kommunikasjonsgrensesnitt
@ Ferskvannsinntak

(® Ladekontakter

(® Buffer

(6) Sentreringshjelp

®) Avlgpsvannutlgp

Krav til bygningen og vurderinger for
plassering av dokkingstasjonen
Maskinen kan leveres med dokkingstasjon pa enske. Nar du vel-
ger plassering av dokkingstasjonen, ma du ta hensyn til felgende

punkter:

e Tilgjengelighet:
Det skal veere nok plass rundt dokkingstasjonen (minst 4 m i
bredden og 5 m i kjgreretningen) slik at maskinen trygt kan
kjgre bort til dokkingstasjonen.

e Tilgang til strom og vann:
Plasseringen av dokkingstasjonen skal allerede ha tilgang til
stikkontakt og ferskvann samt innretninger for kassering av
avlgpsvann.
Avlgpet ma veere naer bakken og ha en helling pa 1°-3°. Ellers
kreves det et hevesystem for avigpsvannet.

e lkke apen for publikum:
Dokkingstasjonen skal plasseres pa et sted som er utilgjenge-
lig for publikum, da KIRA B 200 ma deaktivere noen av sikker-
hetsfunksjonene for & gjennomfare dokkingen.

Merknad

Programmering av dokkingstasjonen skjer i programvaren for

maskinen. Se den separate programvarehandboken.

Kjore maskinen
Maskinen har en arbeidsplass for fareren.

1. Apne beskyttelsesdaren.

Merknad

Beskyttelsesdaren kan veere dpen under kjgring.

2. Ta plass pa forersetet (setekontaktbryter).

3. Juster fgrersetet slik at alle betjeningselementer er lett tilgjen-
gelige.

4. Velg kjgreretning med kjgreretningsbryteren.

5. Trykk forsiktig pa gasspedalen.

6. Slipp gasspedalen for & bremse.

Merknad

Knappen for signalhornet er plassert ved siden av kjoreretnings-

bryteren.

Norsk

7. Etter kjgringen ma maskinen parkeres et trygt sted og beskyt-
tes mot ekstern tilgang.

Manuell drift
Ved manuell drift kjgres maskinen av operatgren over flaten som
skal rengjares.
Merknad
| programvaren velger du menypunktet "manuell rengjaring” og
falger instruksjonene.
I en undermeny er parametrene for tilsetning av ferskvann og
rengjaringsmiddel, samt barstehastighet, kontaktirykk og sug
oppgitt.
1. Apne beskyttelsesdaren og sett deg i farersetet.
2. Kjgr maskinen til bruksstedet.
3. Velg gnsket innstilling for vannmengde, rengjaringsmiddeldo-
se, barsteeffekt og sugeeffekt.
4. Aktiver de ngdvendige funksjonene (suging, rengjeringsho-
de).
5. Fer maskinen over flaten som skal rengjgres.

Manuell temming av maskinen ved en dokkingstasjon
Ved manuell drift kan maskinen tgmmes via en dokkingstasjon.
Merknad

| programvaren velger du menypunktet "dokking" og falger in-
struksjonene.

1. Flytt maskinen naermere dokkingstasjonen.

2. Start dokkingen.

OoBS

Fare for skader pa grunn av feil kjoring mot dokkingstasjo-
nen!

Ved manuell kjoring til dokkingstasjonen kan dokkingen og/eller
dokkingstasjonen bli skadet.

Dokkingprosessen kan bare utfgres automatisk av maskinens
autonome systemer.

Manuell temming av maskinen ved ett
kasseringspunkt

Ved manuell drift kan maskinen temmes ved et kasseringspunkt.

1. Kjgr maskinen til et egnet kasseringspunkt (gulvavlap, i hen-
hold til gjeldende forskrifter).

2. Koble avlgpsslangen (i sidedgren pa maskinen) til avigpsap-
ningen for dokkingen.

3. Start den manuelle tammingen via servicefunksjonen i dis-
playet.

Manuell temming av ferskvannstanken

Ved behov kan ferskvannstanken temmes manuelt.

1. Kjer maskinen til et egnet kasseringspunkt (gulvavlap, i hen-
hold til gjeldende forskrifter).

2. Skru av lokket pa ferskvannstanken (plassert pa baksiden av
maskinen).

Merknad

Veer forsiktig nar du apner ferskvannstanken. Avhengig av fylleni-

vaet i tanken oppsta forurensninger hvis vann spruter ut.

3. Etter tamming av tankene ma dekselet skrus godt fast igjen.
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Hjelp ved feil

A FARE

Utilsiktet start av maskinen

Fare for personskader, elektrisk stat

Sla av apparatet for du begynner med arbeidet.

Trekk ut stopselet eller koble enheten fra dokkingstasjonen .

® Tapp ut spillvannet og ferskvannet og avfallsbehandle det kor-
rekt.

® Ring kundeservice ved feil som ikke kan rettes ved hjelp av
denne tabellen.

Feil uten skjerm

Feil Utbedring

Maskinen er slatt pa, display-
et forblir morkt eller viser feil

1. Start maskinen pa nytt.
2. Informer KACHHER-Service.

Maskinen kan ikke startes

1. Kontroller ngdstopptasten pa oversiden av maskinen.
2. Kontroller ladenivaet, lad maskinen ved behov.

Beveg maskinen manuelt

Maskinen kan beveges manuelt ved behov. Dette kan for eksem-
pel skje hvis batteriet er helt utladet og maskinen ikke lenger kan
kjare til dokkingstasjonen. Hvis maskinen ikke kan lades via en
stikkontakt, er manuell skyving ngdvendig. Bremsen p& maski-
nen ma da lasnes og ngdstyringen ma aktiveres.

1. Apne venstre beskyttelsesdeksel (dgr) for sugehodet.

2. Trekk bremsespaken frem.

Merknad

Bremsen er na lgsnet og maskinen kan skyves manuelt.

&N ADVARSEL

Fare for personskader hvis maskinen beveger seg uventet.
Nar bremsen er frigjort kan maskinen bevege seg ukontrollert og
forarsake alvorlige personskader og materielle skader.

Slipp bremsen bare pa jevne underlag og vaer oppmerksom péa
vekten av maskinen nar du skyver den. lkke skyv maskinen alene
0g vaer oppmerksom pé personer og gjenstander i omgivelsene.
Merknad

Etter at bremsen er lgsnet, ma ngdstyringen aktiveres for & styre
maskinen. Nadstyringen virker med et separat batteri ogsa nar
batteripakken er helt utladet. Batteriet er plassert i maskinrommet
pa siden og ma alltid veere tilgjengelig og ladet.

3. Apne Servicebay.

110

Norsk

(@ Tast for nadstyring
@) Tast VENSTRE/H@YRE

4. Aktiver ngdstyringsfunksjonen med tasten.

5. Bruk tasten VENSTRE/HQYRE for & styre forhjulet.

Merknad

Stopp skyvingen for & styre. Styr forhjulet i @nsket retning og skyv

videre.

6. Nar malet er nadd, setter du bremsespaken tilbake til utgangs-
posisjon (brems pa) og deaktiverer ngdstyringen.

Garanti

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land har utgitt
garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantitiden dersom disse kan
fares tilbake til material- eller produksjonsfeil. Ved behov for ga-
rantireparasjoner bes du henvende deg til din forhandler eller
naermeste autoriserte kundeservice og fremvise kjapskvitterin-
gen.

(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i service-
omradet pa ditt lokale Karcher-nettsted under "Nedlastinger".

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer med dette at produktet som er nevnt under, oppfyller
relevante bestemmelser i angitte direktiver og forskrifter.
Endringer pa maskinen som ikke er avtalt med oss, gjer at denne
erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Autonom gulvrenser

Type: 1.533-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/53/EU
2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1Vv2.2.3




EN 301 489-3 V2.1.1

KIRAB KIRAB
EN 301 489-17 V3.2.4 200 (BR) 200 (BD)
T oo e Bakhjul, bredde mm 70 70
Ytterligere anvendt standard Bakhjul, diameter mm 350 350
EN IEC 63327:2021 LT
EN 60335-2-72:2021 Tillatt totalvekt kg 830 828
EN IEC 60335-1:2023+A11:2023 Tom vekt (transportvekt) kg 630 628
Navn og adresse Barstetrykkraft, maks. N (kg) 667,08 774,99
Dokumentasjonsfullmektig: (68) (79)
S. Reiser Barste kontakttrykk, maks.  N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
Alfred Kéarcher SE & Co. KG cm?)
i
T1o0 e lon (Germany) Styrehjul N/mmZ  max06 max 0,6
Faks: +49 7195 14-2212 Bakhjul N/mm? max 0,8 max0,8
Effektspesifikasjoner apparat
- Antall batterier 4 4
;. [/@;gjz( Nominell spenning, Li-ion \Y, 25,6 25,6
o o Batterikapasitet, Li-I Ah (5 h 2 2
e S Rt N
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification ext fremariftsmotor X X
) Effekt sugeturbin w 552 552
YJVrI\rc]jn?tndin’dzoﬁ 5:1%?/?1 3 vegn med fullmakt fra styret Effekt borstedrev W 1500 1200
Altrod Kirohar SE 8 oc ko oy 09 mec HIMACTASYIEL  Kioretid ved fullt batter h 4 4
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40 Beskyttelsesgrad IPX3 IPX3
71364 Winnenden (Germany) Suge
TIf.: +49 7195 14-0 Sugekraft, luftmengde /s 19..24  19..24
Faks: +49 7195 14-2212 Vakuum (maks.) kPa 11,9..14, 11,9..14,
Tekniske data (mbar) 7 7
(119...147 (119...147
KIRAB KIRAB ) )
200 (BR) 200 (BD) Rengjoeringsborster
G.enerelt : Barstelengde mm 800 -
Kjarehastighet autonom  km/h 5.4 54 Borsteturtal Umin  380/670/ 177
(maks.) 950
Kjrarlc(ahastighet manuell km/h 6,0 6,0 i | EG
(TZErS{i)sk overflateeffekt auto- mh 4590 4890 Nominell spenning v 100..:240_100...240
o ! Stremforbruk A 1094 1094
Teoretisk overflateeffekt ma- m?2/h 5110 5410 Ytelsesopptak kW 1-2,25 1-2,25
nuell Frekvens Hz 50-60 50-60
Overflateeffekt per tankfyling m?/h 7143 7143 Effekt W 2740 2460
Volum av ferskvanns-/spill- | 200 200 Batteriladetid h 11,9..4,7 11,9..4,7
vannstank Omgivelsesbetingelser
Volum grovsmussbeholder | 9 - Tillatt temperaturomrade °C 5..40 5...40
Volum av rengjgrings- I 10 10 Vanntemperatur maks. °C 50 50
middelstank (kan alternativ) Vanntrykk pafyllingssystem  MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Rengjeringsmiddeldosering % 0..3 0..3 Vanntrykk bruktvannstank- ~ MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Vanndosering I/min 0..6 0..6 spylesystem
Mal Relativ luftfuktighet % 20...90 20...90
Lengde mm 1944 1944 Stigning
Bredde uten sugebom mm 1138 1138 Stigning arbeidsomrade % 6auto/15 6auto/15
Bredde sugebommer mm 1120 1120 maks. manu manu
Hoyde mm 1471 1471 Stigning kort strekning (maks. % 25 25
Arbeidsbredde mm 850 900 10 m) transport, lasting
Passasjebredde autonom mm 1350 1350 Bt s Sl L[ 603352'2'72
(min.) Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s 0,5 0,5
Kantavstand autonom (min.) mm 150 150 Usikkerhet K dB(A) 0,2 0,2
Mal emballasje Ixbxh mm 2100x136 2100x136  Lydtrykkniva Lya dB(A) 64.5 64,5
0x1800  0x1800 Usikkerhet KpA dB(A) 2 2
Dekk Lydeffektniva Ly + usikker- dB(A) 79,2 79,2
Forhjul, bredde mm 125 125 het Kwa
Forhjul, diameter mm 250 250 Med forbehold om tekniske endringer.
Norsk 111
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Generelle henvisninger
A Laes den originale driftsvejledning og de vedlagte sik-
kerhedshenvisninger inden maskinen tages i brug
forste gang. Betjen maskinen i overensstemmelse hermed.

Opbevar begge haefter til senere brug eller til kommende bruge-
re.

Brugergrupper
Denne vejledning er beregnet til brugergrupperne normale bru-
gere 0g SUpervisor.
Hver bruger kan fa tildelt eller naegtet adgang til forskellige ma-
skinfunktioner via maskinens bergringsskaerm.
Alle beskrivelser i denne vejledning er baseret pa de grundindstil
linger, der foreslas i maskinen for den pagaeldende brugergrup-

pe.

Vigtig bemaerkning om indholdet i denne
driftsvejledning

Denne driftsvejledning beskriver apparatets hardwarekompo-
nenter.
Fokus er pa spgrgsmal vedrgrende manuel drift, pleje og vedli-
geholdelse samt fejlfinding.
Obs
Softwarefunktionerne beskrives i en separat driftsvejledning.
Denne softwarevejledning kan findes i hjselpeomradet i bru-
gergreensefladen og online pé
www.karcher.com

Denne skuresugemaskine anvendes til autonom vadrenggring af
plane gulve.

Apparatet fglger tidligere indlzerte rengeringsopgaver uafheen-
gigt af operatgrens indgreb.

Styringen udfgres via en software, der iagttager sine omgivelser
via omfattende sensorer og tilpasser kareadfeerden til den pa-
geeldende situation.

Denne skuresugemaskine kan ogsa bruges til manuel renggring.

Bestemmelsesmassig anvendelse

Dette apparat er egnet til erhvervsmaessig og industriel brug,

f.eks. pa fabrikker, pa lageret og i logistikomrader eller i store

eventlokaler. Anvend udelukkende denne maskine i henhold til

angivelserne i denne driftsvejledning.

e Maskinen ma kun anvendes til at renggre fugtresistente og po-
leringsresistente, glatte gulve.

e Denne maskine er beregnet til anvendelse i indvendige rum.
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e Denne maskine er kun beregnet til brug i terre omrader.
Driftstemperaturomradet er mellem +5 °C og +40 °C.
Apparatet er ikke egnet til renggring af frosne gulve (f.eks. i
kalehuse).

e Apparatet er egnet til en maksimal vandhgjde pa 1 cm. Ker ik-
ke ind i et omrade, hvis der er fare for, at den maksimale vand-
hgjde overskrides.

e | forbindelse med anvendelsen af opladere eller batterier ma
der kun anvendes de komponenter, der er godkendt i driftsvej-
ledningen. En afvigende kombination skal veere godkendt un-
der ansvar af leverandgren af ladeaggregatet og/eller
batteriet.

e Maskinen er ikke beregnet til renggring af offentlige gader og
veje.

e Maskinen ma ikke anvendes pa trykfalsomme gulve. Tag hgj-
de for den tilladte overfladebelastning pa gulvet. Overfladebe-
lastningen forarsaget af apparaqgtet er anfert i de tekniske
data.

e Maskinen er ikke egnet til anvendelse i omgivelser med eks-
plosionsfare.

e Maskinen er tilladt til drift pa flader med en maksimal stigning
(se “Tekniske data”).

Sikkerhedsforskrifter

For du benytter denne maskine fgrste gang, skal du laese og

overholde denne driftsvejledning og den komplette driftsvejled-

ning (i maskinens display), og handle i overensstemmelse med

disse.

e Anvend kun apparatet, nar deekslet, alle klapper, dgre og be-
skyttelsesd@ren er lukket.

e Tryk pa ngdstopknappen for gjeblikkeligt at tage maskinen ud
af drift i en ngdsituation.

e Anvend kun maskinen pa arealer, der ikke overstiger den
maksimalt tilladte stigningsgrad (se "Tekniske data").

e Placer ikke kropsdele mellem dockingstationen og maskinen
under dokningen.

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der medfarer alvorlige kveestel-
ser eller dod.

&N ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfgre alvorlige
kvaestelser eller dod.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare lettere
kvaestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfgre materielle
Skader.

Personligt beskyttelsesudstyr

AN FORSIGTIG
e Anvend egnede handsker ved arbejde pa apparatet.

Generelle sikkerhedsforskrifter

A FARE

e Kvaelningsfare. Emballagefolie skal holdes uden for barns reek-
kevidde.

&N ADVARSEL

e Anvend kun apparatet bestemmelsesmaessigt. Tag hensyn til
de lokale forhold, og veer ved arbejde med apparatet opmeerk-
som pa uvedkommende, specielt barn.

e Dette apparat er ikke beregnet til at skulle anvendes af perso-
ner med begreensede fysiske, sensoriske eller mentale evner
eller mangel péa erfaring og/eller mangel pa viden.

e Maskinen ma kun betjenes af personer, der er blevet undervist
i handtering af maskinen, eller som har bevist deres evner til at
betjene maskinen og udtrykkeligt har faet anvendelsen heraf til
opgave.



e Bgrn ma ikke anvende apparatet.

e Born skal vaere under opsyn for at sikre, at de ikke leger med
maskinen.

e Hold barn og uautoriserede personer veek fra maskinen.

AN FORSIGTIG

e Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse. Sikker-
hedsanordninger mé aldrig aendres eller ignoreres.

&N ADVARSEL

Fare for kveestelser pa grund af tankdaeksel og beskyttelses-

dore!

Fare for kveestelser pa legemsdele og hovedet, tankdeekslet og

beskyttelsesdarene lukker uventet.

Nér du &bner og lukker tankdaekslet og beskyttelsesdgrene, méa

du ikke bringe legemsdele og hovedet ind i farezonen.

Fare for elektrisk sted

A FARE

e Speendingsangivelsen pa typeskiltet skal stemme overens med
streamkildens spaending.

e Ror aldrig ved netstik og stikkontakt med fugtige heender.

o Tilslut kun apparater i beskyttelsesklasse | ved korrekt jordede
stromkilder.

o Af sikkerhedsmaessige arsager anbefaler vi, at maskinen som
grundregel altid anvendes via HFI-relee (maks. 30 mA).

&N ADVARSEL

e Sluk omgadende maskinen ved utaetheder.

e Hvis der et sted p& maskinen dannes skum eller leekker veeske,
skal du slukke maskinen omgéende og treekke stromstikket ud
af dockingstationen eller ladeaggregatet.

e Sgrg for hver anvendelse for, at nettilslutningsledningen med
netstikket ikke er beskadiget. Hvis nettilslutningsledningen er
beskadiget, skal den omgaende udskiftes af producenten, den
autoriserede kundeservice eller en elinstallatar for at undgé en-
hver form for fare.

e Jdelaeg eller beskadig ikke nettilslutnings- eller forlaengerled-
ningen ved at kare over den, klemme den, rykke i den eller lig-
nende. Beskyt nettilslutningsledningen mod varme, olie og
skarpe kanter.

e Anvend kun den nettilslutningsledning, der foreskrives af pro-
ducenten, dette geelder ogsé ved udskiftning af ledningen. Be-
stillingsnr. og type se Driftsvejledningen.

e [ ad ikke nettilslutningsledningen komme i kontakt med roteren-
de bgrster.

e Udskift udelukkende koblinger pa nettilslutnings- eller forleen-
gerledningen med koblinger, der har den samme staenkvands-
beskyttelse og samme mekaniske fasthed.

Drift

A FARE

e Kontroller maskinen far ibrugtagning som beskrevet i kapitlet
"Kontrol af maskinen".

e Overhold reglerne for autonom drift som beskrevet i kapitlet
"Regler for autonom drift".

e Vaer opmeerksom pa sikkerhedsforskrifterne ved anvendelse af
apparatet i farezoner (f.eks. tankstationer).

e Driften i eksplosionsfarlige omréder er forbudt.

e Sprgijt og stovsug aldrig eksplosive veesker, breendbare gasser,
eksplosivt stgv samt ufortyndede syrer og oplasningsmidler.
Hertil horer f.eks. benzin, farvefortynder eller fyringsolie, der
kan danne eksplosive dampe og blandinger gennem hvirvelbe-
veegelser med sugeluften, endvidere acetone, ufortyndede sy-
rer og opl@sningsmidler, da de angriber de materialer,
maskinen er fremstillet af.

e Opsug ikke breendbare eller gladende genstande.

&N ADVARSEL

e Maskinen ma ikke anvendes til sugning pad mennesker eller dyr.

e Brug ikke maskinen pa glatte gulve.

e P3 skra overflader mé du ikke overskride den veerdi for heeld-
ningsvinklen til siden og i kerselsretningen, der er angivet i drift-
svejledningen.

Dansk

e Beer taetsiddende tgj, sa du ikke bliver fanget af roterende dele
(intet slips, ingen lang, bred nederdel osv.).

AN FORSIGTIG

e Brugerne skal veere tilstraekkeligt instrueret i brugen af appara-
tet.

e Inden brug skal du altid kontrollere, om savel maskine som til-
behgr, herunder i saerdeleshed stremforbindelser og forleen-
gerledninger, er i god og driftsikker stand. Opdager du en
skade, skal du treekke stremstikket ud og under ingen omstaen-
digheder anvende maskinen.

e Transporter ikke passagerer med maskinen.

o Abn ikke kappen ved aktiveret motor.

e Maskinen er ikke egnet til opsugning af sundhedsskadeligt
stov.

BEMAERK

e Anvend ikke apparatet ved temperaturer under 0 °C.

e Maskinen er ikke en stavsuger. Sug ikke op mere vaeske, end
du sprajtet ud. Maskinen ma ikke anvendes til opsugning af tort
snavs.

e Enheden er kun egnet til de belaegninger, der er angivet i drift-
svejledningen.

e Maskinen egner sig til fugtige henholdsvis vade gulve med op
til 1 cm vandstand. Bor ikke anvendes i omrader, hvor vand-
standen overskrider 1 cm.

e Overhold de lovmeaessige forskrifter, nar du bortskaffer spilde-
vand og lud.

e Anvend ikke maskinen udendars.

Drift med rengeringsmiddel

A&\ FORSIGTIG e Opbevar rengaringsmidler utilgeengeligt for
barn. e Anvend ikke rengaringsmidlerne ufortyndet. Produkterne
er driftssikre, da de ikke indeholder syrer, lud eller miljgskadelige
stoffer. Hvis der kommer rengaringsmiddel i gjnene, skylles disse
straks grundigt med vand og der opsages straks en laege, ogsa
ved synkning af renggringsmidler. e Brug kun de renggringsmid-
ler, der er anbefalet af producenten, og falg anvisningerne for
brug, bortskaffelse og advarsler fra producenterne af reng@rings-
midlet.

Batteri
Der er monteret lithium-ion-batterier i dette apparat. De er under-
lagt seerlige kriterier. Fjernelse, montering og kontrol af defekte
batterier m& kun udfgres af Karcher kundeservice eller en fag-
mand.
Oplysninger om opbevaring og transport kan fas hos din Karcher
kundeservice.
A FARE
AEndringer og modifikationer af maskinen er ikke tilladt.
Abn ikke batteriet, der er risiko for kortslutning. Derudover kan
der opsta irriterende dampe eller kaustiske vaesker.
Udsaet ikke batteriet for direkte sollys, varme eller ild. Der er risiko
for eksplosion.
Anvend ikke opladeren i omrader med eksplosionsfare.
Anvend ikke opladeren i vad eller snavset tilstand.
Sarg for tilstreekkelig udluftning under opladningen.
Eksplosionsfare. | neerheden af et batteri eller i et batterioplader-
rum ma man ikke arbejde med en ében flamme, lave gnister eller
ryge.
Eksplosionsfare. Anbring ikke veerktgaj eller lignende pa batteriet,
dvs. pa endepolerne og celleforbindelserne.
&N ADVARSEL
Far hver brug skal du kontrollere opladeren og netkablet for ska-
der. Brug ikke beskadiget udstyr og fa beskadigede dele repare-
ret af kvalificerede fagfolk.
Hold barn vaek fra batterier og oplader.
Oplad ikke beskadigede batterier. Fa beskadigede batterier ud-
skiftet af Kércher kundeservice.
Smid ikke et defekt batteri i husholdningsaffaldet. Informer Kér-
cher kundeservice.
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Undgéa kontakt med veeske, som lgber ud af defekte batterier. |
tilfeelde af utilsigtet kontakt skal du skylle veesken af med vand.
Hvis du far veesken i gjnene, skal du kontakte en laege.

AN\ FORSIGTIG

Overhold altid denne driftsvejledning. Overhold lovgiverens an-
befalinger i omgangen med batterier.

Netspaendingen skal svare til den spaending, der er angivet pa
maskinens typeskilt.

Brug kun batteriet sammen med denne maskine. Det er forbudit
og farligt at bruge det til andre formal.

Maskiner med roterende bgrster

AN FORSIGTIG

e Uegnede barster kun bringe din sikkerhed i fare. Brug kun de
barster, der falger med maskinen, eller barster, der anbefales i
driftsvejledningen.

Pleje og vedligeholdelse

&N ADVARSEL

e Inden rengaring, vedligeholdelse, udskiftning af dele og omstil-
ling til en anden funktion, skal maskinen slukkes. Traek netstik-
ket ud ved netdrevne maskiner. Ved batteridrevne maskiner
skal du traeekke batteristikket ud eller afbryde batteriet.

AN FORSIGTIG

e Fa kun gennemfgrt reparationsarbejde, montering af reserve-
dele og arbejde pé elektriske komponenter af den autoriserede
kundeservice.

e [standseettelser ma kun gennemfgres af godkendte kundeser-
vicesteder eller af fagleert personale inden for dette omrade,
som er fortrolig med alle de relevante sikkerhedsforskrifter.

e Ved vad anvendelse skal vandstandsbegraensningsanordnin-
gen i smudsvandstanken rengares regelmaessigt og kontrolle-
res for beskadigelser.

BEMAERK

e Overhold sikkerhedskontrollen for alle transportable apparater
til erhvervsmaessig brug iht. de lokalt gaeldende forskrifter

e Kortslutninger eller andre skader. Apparatet ma ikke renggres
med slange- eller hgjtryksvandstréle.

Tilbehgr og reservedele
AN FORSIGTIG e Anvend kun tilbehar og reservedele, der er
godkendt af producenten. Originalt tilbehgr og originale reserve-
dele er en garanti for en sikker og fejlifri drift af apparatet.

Transport
AN FORSIGTIG
e Stands motoren inden transport. Fastger maskinen under hen-
syntagen til veegten, se kapitlet Tekniske data i driftsvejlednin-
gen.

Sikkerhedsanordninger
AN FORSIGTIG
Manglende eller eendrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger mé aldrig aendres eller ignoreres.
Obs
Maskinens sikkerhedsfunktioner pavirkes ikke, selv om der ikke
er nogen netveerksforbindelse.

Operaterbeskyttelsesanordninger
Apparatet er udstyret med en beskyttelsesdgr og nadstopknap-
per.
En operater ma IKKE opholde sig pa apparatet under autonom
drift! Den automatiske docking i manuel drift er undtaget.
&N ADVARSEL
Fare for kveestelser pa grund af kerende apparat
Under den manuelle drift er der fare for, at operatgren kommer til
skade pa grund af apparatdele, der bevaeger sig, eller omkring-
stdende genstande.
Hold ikke legemsdele ud af apparatet, ndr du opholder dig i det
kgrende apparat.
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Apparatet ma kun vaere anvendes, nar deekslet, apparatdgren og
alle klapper er lukkede. Under den autonome drift skal sikker-
hedsdgren veere lukket.

Nadstopknap
Hvis der trykkes pa nedstopknappen, stoppes alle apparatfunkti-
oner med det samme.
BEMAERK
Fare for kveestelse pa grund af elektrisk strom
Nadstopknappen frakobler ikke apparatet eller afbryder de elek-
triske forbindelser.

Sikkerhedsafbryder
Hvis sikkerhedsdgren abnes under autonom drift, stopper appa-
ratet.
Under den autonome drift udigser aktiveringen af pausefunktio-
nen (pauseknappen pa bagsiden af apparatet eller pa displayet)
en driftspause pa 10 sekunder.

Afstandssensor
Afstandssensorerne registrerer forhindringer og far maskinen til
at kere uden om forhindringerne. Afstandssensorerne opfylder
kravene til laserbeskyttelsesklasse 1 i henhold til IEC 60825-
1:2014.

Optisk sensor
De optiske sensorer registrerer forhindringer og far maskinen fil
at kere uden om forhindringerne. De optiske sensorer opfylder
kravene til laserbeskyttelsesklasse 1 i henhold til IEC 60825-
1:2014.

Dockingstation
Dockingstationen er egnet til erhvervsmaessig og industriel brug,
f.eks. pa fabrikker, pa lageret og i logistikomrader eller i store
eventlokaler.
&N ADVARSEL
Brugerne skal veere tilstraekkeligt instrueret i brugen af
dockingstationen.
Brug kun dockingstationen i tgrre omrader.
Treek stromstikket til dockingstationen ud af stikkontakten, for der
udfares vedligeholdelsesarbejde.
Sarg for, at dockingstationens netledning ikke kommer i kontakt
med gulvrenserens roterende bgrster.
AN FORSIGTIG
Anvend kun dockingstationen indendgrs
Opbevar kun dockingstationen indendars.



Advarselssymboler
Folg nedenstdende advarselsanvisninger ved handtering af bat-
terierne:

Overhold bemeaerkningerne i instruktionerne til batteri-

|I.l|| et, pa batteriet og i denne betjeningsvejledning.

Baer gjenvaern.

Opbevar syre og batterier utilgeengeligt for barn

Eksplosionsfare

lld, gnister, brug af aben ild og rygning er forbudt.

Risiko for aetsninger!

Forstehjaelp.

Advarsel

Bortskaffelse

Smid ikke batterier i skraldespanden.

= BBLIPOP@

Miljobeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Sgrg for at bortskaf-
6o fe emballage miljgmeaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder veaerdifulde

materialer, der kan genbruges, og ofte dele, sdsom batteri-
— er, genopladelige batterier eller olie, der ved forkert handte-
ring eller forkert bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers
sundhed og for miljget. Disse dele er imidlertid ngdvendige for at
sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er maerket med
dette symbol, méa ikke bortskaffes sammen med husholdningsaf-
faldet.
Karcher-renggringsmidler er nemme at udskille (ASF). Det bety-
der, at en olieseparators funktion ikke hindres. En liste over an-
befalede renggringsmidler er angivet i kapitlet Tilbehar og
reservedele.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)

Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Tilbehor og reservedele
Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en garanti for
en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehgr og reservedele findes pa www.kaer-
cher.com.

Dansk
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Apparatoversigt

(@ Servicebay Oversigt over operatgrplads (i manuel drift)
@ Knap til kerselsretning og horn

(® Skeerm (bergringsskeerm)

@ Nadstopknap foran

() Rat

® Karepedal

@ Sikkerhedsdar

Forerseede

(® LIDAR

Lyselement (belysning)

@) Kameraer

@ Dock (forbindelse til dockingstationen)

@3 Sidekost (kun variant BR)

Apparatder i siden (se detaljeret beskrivelse)

@ Renggringshoved (BR/BD, afhaengigt af variant)
Sugebjaelke

(7 Beskyttelsesafdeekning (dere) sugebjaelke
Pafyldningsabning rent vand og pafyldningssystem
Ngdstopknap bagved

@9 Advarselslampe

@) Aftapningsabning rentvandstank

@ Sugeslange (tilsluttet til sugebjaelke)

@ Recovery-leebe til baglaens kersel

(™ Nadstopknap foran

@ Bergringsskeerm

(® Kontaktgruppe (se falgende beskrivelse)
@ Forerszede

() Beskyttelsesdar

® Karepedal

@ Rat
Saedejustering
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Kontaktgruppe

() Teend-/sluk-kontakt
@ Horn
(3 Karselsretningskontakt (fremad/bagud)

Opladning af batteri
Hvis maskinen betjenes med dockingstation, oplades batteriet
automatisk.
Uden dockingstation:
1. Abn apparatdaren i siden.

(@ Stikkontakt
(@) Ladekabel (i apparatdgren i siden)

a Tag ladekablet fra rummet.
b Traek det tilsluttede, interne kabel ud af stikkontakten.
c Seet ladekablet i stikkontakten.
2. Saet ladekablets netstik i en stikkontakt.
Opladningen sker automatisk.
Opladningstilstanden vises pa bergringsskaermen.
Maskinen kan ikke anvendes under opladningen.
Hvis batteriet er helt afladet, tager opladningen ca. 5 timer.
. Tag netstikket ud af stikkontakten efter opladningen.
. Saet det interne kabel i igen.
. Opbevar netkablet i apparatets opbevaringsrum, eller traek
netkablet ud.

a b w
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Download af driftsvejledning

Efter idriftsaettelsen kan maskinens driftsvejledning vises pa be-

rgringsskaermen. Hvis driftsvejledningen desuden downloades

pa en smartphone, kan betjeningstrinnene laeses parallelt med

betjeningen.

1. Scan fglgende kode pa din smartphone, og falg instruktioner-
ne for at downloade driftsvejledningen.

Pafyldning af rent vand
Nar maskinen betjenes med dockingstation, fyldes rentvandstan-
ken automatisk.
Uden en dockingstation kan rentvandstanken fyldes pa to mader:

Uden dockingstation, med pafyldningssystem

1. Tilslut vandslangen til pafyldningssystemets tilslutningsstuds
(maksimal vandtemperatur 50 °C).

2. Abn vandtillgbet.

3. Overvag maskinen, det automatiske pafyldningssystem afbry-
der vandtillgbet, nar rentvandstanken er fuld.

4. Luk vandtillabet.

5. Fjern vandslangen.

Uden dockingstation, uden pafyldningssystem
1. Seet vandtillabsslangen i pafyldningsabningen ved siden af
pafyldningssystemet. Overhold den maksimale vandtempera-
tur pa 50 °C!
2. Abn vandtillgbet.
3. Hold gje med vandstanden, og sluk for vandforsyningen, nar
tanken er fuld.

Indszettelse af rengeringsmiddeldunken i
doseringsanordningen
En doseringsenhed tilsaetter rengaringsmiddel til det rene vand
pa vej til rengeringshovedet.
Obs
Nar rentvandstanken eller renggringsmiddeldunken er tom, stop-
pes tilfarslen af rengaringsmiddel.
. Abn apparatdaren i siden.
. Tag daekslet af renggringsbedunken.
. Seet doseringsanordningens sugelanse i dunkens abning.
. Stil dunken med renggringsmidlet i holderen.
. Luk apparatdgren i siden.

Indsaettelse og udtagning af sugebjalke

A ON -~

Obs

For den farste idriftseettelse skal sugebjaelken anbringes.

Sugebjeelken kan udskiftes af operatgren. Udfar falgende trin til

montering/afmontering:

Udtaging af sugebjalke

1. Bring sugebjzelken til udtagningspositionen via servicefunktio-
nerne pa displayet.

2. Abn lasearmene pé hurtiglasene.

3. Tag sugebjeelken af apparatet (traek til det formal i grebene pa
kosten i en side).

Anbringelse af sugebjaelke

4. Bring sugebjeelken til monteringspositionen via servicefunktio-
nerne pa displayet (saenk den lidt lavere end ved afmonterin-
gen af sugebjeelken for at ggre motneringen nemmere).

5. Abning af lasearmene pa hurtiglasene
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6. Saet sugebjaelkene helt ind i sugebjeelkeophaenget.
7. Abn lasearmene pa hurtiglasene.
8. Left sugebjeelke igen via servicefunktionen.

Indstilling af sugebjalken
Obs
Sugebjaelkens hgjde er allerede forindstillet pa fabrikken. Even-
tuelt skal hgjden indstilles igen. Falg heritl falgende anvisninger.

Indstilling af hgjden
Med hgjdejusteringen pavirkes sugeleebernes bajning ved kon-
takten med gulvet.
Obs
Grundindstilling: 3 underlagsskiver over, 3 underlagsskiver un-
der sugebjeelken.
Ujeevnt gulv: 5 underlagsskiver over, 1 underlagsskive under
sugebjeelken.
Meget glat gulv: 1 underlagsskive over, 5 underlagsskiver under
sugebjeelken.
1. Skru metrikken af.

@ Magtrik
@ Underlagsskive
(® Afstandsrulle med holder

2. Laeg det gnskede antal underlagsskiver mellem sugebjeelken
og afstandsrullen.

3. Anbring de resterende underlagsskiver over afstandsrullen.

4. Skru mgtrikken pa, og spaend den fast.

5. Gentag processen pa den anden afstandsrulle.

Obs

Indstil begge afstandsruller pa samme hgjde.

Kontrol af maskinen

AN ADVARSEL

Fare for ulykker

En beskadiget eller defekt maskine kan fare til ulykker under drif-
ten.

Kontroller maskinen far brug og rapporter eventuelle skader og
funktionsfejl til den ansvarlige person.
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Brug ikke maskinen, hvis den er beskadiget eller ikke fungerer

korrekt.

1. Kontroller maskinen for teethed.

2. Kontrollér ngdstopknappens funktion.

3. Kontrollér sikkerhedsdgrens funktion.

A FARE

Fare for ulykker pa grund af en defekt sikkerhedskontakt pa

beskyttelsesdoren

Tag straks apparatet ud af drift, hvis sikkerhedskontakten pé sik-

kerhedsdgren ikke fungerer palideligt.

4. Kontrollér kgrepedalen (stopper apparatet palideligt, nar kere-
pedalen slippes?).

5. Kontroller sensorerne for snavs, og renger dem om ngdven-
digt.

6. Genstart maskinen.

7. Kontroller sensorernes funktion (registrerer maskinen forhin-
dringer?).

Tilkobling af maskinen

1. Tryk pa starttasten.

Maskinen starter.
2. Vent, indtil login-billedet vises pa bergringsskaermen.

De funktioner, der kan udferes, vises i hovedmenuen.
Obs
Den videre betjening og anvendelseshenvisningerne findes i den
separate softwarevejledning. Du kan finde dem pa apparatet de-
tailside og i softwaren.

Visning af driftsvejledningen pa

bergringsskarmen
Driftsvejledningen, der falger med maskinen, omfatter kun idrift-
seettelseshandlinger og fejifinding i tilfaelde af en defekt berg-
ringsskeerm.
Den komplette driftsvejledning samt forklarende videosekvenser
kan tilgas og vises pa bergringsskaermen, nar maskinen er blevet
idriftsat.
Obs
Overhold til det formal henvisningerne i softwarevejledningen til
apparatet.

Indstillinger

Obs

Alle indstillinger og rengaringsparametre beskrives i den separa-
te softwarevejledning. Overhold dem, nér du bruger apparatet.
1. Tryk pa knappen Indstillinger i hovedmenuen.

Menuen Indstillinger vises. Vigtige grundfunktioner:

Opret og administrer brugere

Indstil klokkesleet og dato

Konfigurer netveerksforbindelse

Systemoplysninger (driftstimer, softwareversion, materiale-
nummer, serienummer, opdateringer)

Regler for autonom drift

Folgende regler skal overholdes, hvis autonom drift skal udferes

palideligt og sikkert.

1. Afgreens renggringsomradet ved hjeelp af barrierer pa felgen-
de steder:

Trin

Trapper

Rulletrapper, rullefortorv
Lofteplatforme

. Placer ikke stiger, stilladser eller andre midlertidige forhindrin-
ger i renggringsomradet.

. Efterlad ikke elektriske kabler eller andre lave forhindringer
(op til en hgje pa 15 cm) i renggringsomradet.

. Opret ikke ruter til autonom drift gennem elevatorer eller dare,
der abner automatisk. Renggr kun elevatorer og automatiske
dgre i manuel drift.

. Hold tilstraekkelig afstand til vandbassiner og glasoverflader.

. Undga direkte, kraftigt lys (f.eks. lav sol) pa sensorerne.

Ne e e o
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7. Undga at krydse kraftige lys/skyggegreenser.

8. | autonome ruter ma du ikke neerme dig rulleporte direkte for-
fra, men skal kare parallelt med porten.

9. Marker rengeringsomradet med advarselsskilte og ger op-
meerksom pa vade gulve.

10.Ga ikke op pa apparatet under den autonome drift.

Dock pa apparatsiden (graenseflade til
dockingstationen)

@ Kommunikationsgraenseflade
(@ Rentvandsindgang

(® Ladekontakter

@ Buffer

() Centreringshjeelp

(® Smudsvandsaftapning

Bygningskrav og overvejelser om
dockingstationens placering
Apparatet leveres eventuelt med en dockingstation. Nar du veel-
ger placeringen af dockingstationen, skal du overveje falgende
punkter:
e Tilgengelighed:

Der skal veere tilstraekkelig plads omkring dockingstationen
(mindst4 mibredden og 5 mikarselsretningen), sa apparatet
kan kgre sikkert til dockingstationen.

e Adgang til strom og vand:

Placeringen af dockingstationen ber allerede have adgang til
en stikdase og rent vand samt til anordninger til spildevands-
bortskaffelse.

Aflgbet skal veere teet pa jorden og have en heeldning pa 1°-
3°. Ellers kreeves et der Igftesystem til spildevandet.
o lkke tilgeengeligt for offentligheden:

Dockingstationen skal placeres pa et sted, der er utilgaenge-
ligt for offentligheden, da KIRA B 200 skal deaktivere nogle af
sikkerhedsfunktionerne for at udfgre dockingmangvren.

Obs
Indstillingen af dockingstationen foretages i apparatets software.
Se til det formél den separate softwarevejledning.

Kearsel af maskinen
Apparatet har en forerarbejdsplads.

1. Abn beskyttelsesdaren.

Obs

Beskyttelsesdaren kan forblive dbnet under kgrslen.

2. Tag plads pa ferersaedet (seedekontakt).

3. Indstil farerseedet, sa alle betjeningselementer er let tilgaenge-
lige.

4. Veelg karselsretning med karselsretningsvaelgerkontakten.

5. Treed forsigtigt pa kerepedalen.

6. Slip karepedalen for at bremse.

Obs

Hornets knap er placeret ved siden af karselsretningskontakten.

Dansk

7. Parkér apparatet pa et sikkert sted og beskyttet mod fremme-
des adang efter karslen.

Manuel drift
Under den manuelle drift kgrer operatgren apparatet over det
areal, der skal renggres.
Obs
Veelg menupunktet "Manuel rengering” i softwaren, og felg anvis-
ningerne.
I en undermenu indstilles parametrene for rentvands- og renga-
ringsmiddeltilfarsel samt bagrsteomdrejningstal, modtryk og op-
sugning.
1. Abn beskyttelsesdaren, og saet dig pa fererseedet.
2. Kgr apparatet til anvendelsesstedet.
3. Veelg de gnskede indstillinger for vandmaengde, rengarings-
middeldosis, barstehastighed og sugekraft.
4. Aktivér de ngdvendige funktioner (opsugning, renggringsho-
ved).
5. Kgr apparatet over det areal, der skal renggres.

Manuel temning af apparatet pa en dockingstation
| den manuelle drift kan apparatet tammes via en dockingstation.
Obs
Veaelg menupunktet "Docking" i softwaren, og felg anvisningerne.
1. Kar apparatet teet pa dockingstationen.
2. Start docking.
BEMAERK
Risiko for beskadigelse pa grund af forkert korsel til
dockingstationen!
Ved at kare manuelt til dockingstationen kan docken og/eller
dockingstationen blive beskadiget.
Dockingprocessen ma kun udfgres automatisk af apparatets
autonome systemer.

Manuel temning af apparatet pa et bortskaffelsessted

I den manuelle drift kan apparatet tammes pa et bortskaffelses-

sted.

1. Kgr apparatet til et egnet bortskaffelsessted (gulvaflgb, i over-
ensstemmelse med geeldende forskrifter).

2. Tilslut eventuelt aftemningsslangen (befinder sig i apparatde-
ren i siden) til dockens aftemningsabning.

3. Start den manuelle teamning via servicefunktionen pa display-
et.

Manuel temning af rentvandstanken
Efter behov kan rentvandstanken temmes manuelt.
1. Kgr apparatet til et egnet bortskaffelsessted (gulvaflgb, i over-
ensstemmelse med geeldende forskrifter).
2. Abn lasekappen péa rentvandstanken (befinder sig bag pa ap-
paratet).
Obs
Veer forsigtig, nar du abner rentvandstanken. Afheengigt af tan-
kens niveau kan der forekomme forureninger pa grund af vand,
der sprajter ud.
3. Luk lasekappen sikkert igen efter tamningen af tanken.
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Hjaelp ved fejl

A FARE

Utilsigtet startet maskine

Fare for kvaestelse, fare for stad

Sluk for maskinen, inden du udfarer arbejde pé den.

Tag netstikket ud af stikkontakten eller fjern maskinen fra

dockingstationen.

® Aftap spildevandet og det rene vand, og bortskaf det.

® Ring til kundeservice ved fej, der ikke kan udbedres ved hjeelp
af denne tabel.

Fejl uden visning pa displayet

Fejl Afhjzelpning

Apparatet er tilkoblet, appa-
ratdisplayet forbliver morkt
eller viser forkert

1. Start apparatet igen.
2. Underret KACHHER-Service.

Maskinen kan ikke startes

1. Kontrollér ngdstopknappen pa apparatets overside.
2. Kontrollér batteriniveauet, oplad evt. apparatet.

Manuel bevaegelse af apparatet

Efter behov kan apparatet beveeges manuelt. Det kan for eksem-
pel ske, hvis batteriet er helt afladet, og apparatet ikke leengere
kan kere til dockingstationen. Hvis apparatet i det tilfeelde ikke
kan oplades via en stikkontakt, er manuel skubning ngdvendig.
For at gare dette skal bremsen pa apparatet Igsnes og nadstyrin-
gen aktiveres.

1. Abn den venstre beskyttelsesafdaekning (der) til sugehovedet.

2. Traek bremsehandtaget fremad.

Obs

Bremsen er nu lgsnet, og apparatet kan skubbes manuelt.

&N ADVARSEL

Fare for kveestelser pa grund af apparat, der bevaeger sig
uventet.

Med Igsnet bremsen kan apparatet beveege sig ukontrolleret og
forérsage alvorlige kveestelser og materielle skader.

Lasn kun bremsen pé plane overflader, og vaer opmaerksom péa
apparatets veegt, nar du skubber. Skub ikke apparatet alene, og
veer opmeerksom pa personer og genstande i naerheden.

Obs

Nér bremsen er Igsnet, skal nodstyringen aktiveres for at styre
apparatet. Nodstyringen fungerer ogsé med et separat batteri,
nar batteripakken er helt afladet. Batteriet er placeret i appara-
trummet i siden og skal altid veere til stede og opladet.

3. Abn servicebay.
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™ Knap ngdstyring

@ Knap TIL VENSTRE/TIL HGJRE

4. Aktivér ngdstyringsfunktionen med knappen.

5. Styr forhjulet knappen TIL VENSTRE/TIL HAJRE.

Obs

For at styre skal du holde op med at skubbe. Styr forhjulet i den

onskede retning, og skub videre.

6. Nar du har naet destinationen, skal du bringe bremsehandta-
get tilbage den oprindelige position (bremsen er aktiveret) og
deaktivere ngdstyringen.

| det enkelte lande gaelder de garantibetingelser, der er fastsat af
vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved apparatet udbedres gratis
inden for garantifristen, safremt fejlen kan tilskrives en materiale-
eller produktionsfejl. Hvis du @nsker at ggre garantien gaeldende,
bedes du henvende dig til din forhandler eller neermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kgbet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i service-
omradet pa dit lokale Karcher-websted under "Downloads".




EU-overensstemmelseserklaering

Vi erklaerer hermed, at nedenstaende produkt overholder de re-
levante bestemmelser i de anferte direktiver og forordninger.
Hvis produktet aendres uden aftale med os, mister denne erklae-
ring sin gyldighed.

Produkt: Autonom gulvrenser

Type: 1.533-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/53/EU
2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 V2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Yderligere anvendt standard
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023
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71364 Winnenden (Germany)
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Tekniske data

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Generelt
Kgrehastighed autonom km/h 54 54
(maks.)
Kgrehastighed manuel km/h 6,0 6,0
(maks.)
Teoretisk fladekapacitet auto- m?/h 4590 4890
nom
Teoretisk fladekapacitet ma- m?/h 5110 5410
nuel
Fladekapacitet pr. tankfyld- m?/h 7143 7143
ning
Volumen rent-/snavsevand- | 200 200
stank
Volumen beholder til groft I 9 -
snavs
Volumen renggringsmiddel- | 10 10

tank (option dase)

Renggringsmiddeldosering % 0...3 0...3
Vanddosering I/min 0...6 0..6
Mal
Leengde mm 1944 1944
Bredde uden sugebjeelke mm 1138 1138
Bredde sugebjeelke mm 1120 1120
Hgjde mm 1471 1471
Arbejdsbredde mm 850 900
Gennemkegrselsbredde auto- mm 1350 1350
nom (min.)
Kantafstand autonom (min.) mm 150 150
Mal emballage Ixbxh mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800
Dak
Forhjul, bredde mm 125 125
Forhjul, diameter mm 250 250
Baghjul, bredde mm 70 70
Baghjul, diameter mm 350 350
Vagt
Tilladt samlet veegt kg 830 828
Egenvaegt (transportvaegt) kg 630 628
Barstemodkraft, maks. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Barstemodtryk, maks. N/m? (9/ 2,1(215) 0,2 (29)
cm2)
Overfladetryk
Styrerulle N/mm? max0,6 maxD0,6
Baghjul N/mm?  max0,8 maxO0,8
Effektdata maskine
Antal batterier 4 4
Nominel spaending, Li-ion \ 25,6 25,6
Batterikapacitet, Li-ion Ah(5h) 320 320
Effekt karemotor w 2x 650 2x 650
Effekt sugeturbine w 552 552
Effekt bagrstedrev w 1500 1200
Driftstid ved fuldt opladet bat- h 4 4
teri
Kapslingsklasse IPX3 IPX3
Sugning
Sugekapacitet, luftmaengde /s 19..24 19..24
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Undertryk (maks.) kPa 11,9...14, 11,9..14,
(mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Renggringsbgarster
Boarsteleengde mm 800 -

Bgrsteomdrejningstal 1/min 380/670/ 177

950
Internt ladeaggregat
Nominel spaending \% 100...240 100...240
Stremforbrug A 10-9,4 10-9,4
Effektoptagelse kW 1-2,25 1-2,25
Frekvens Hz 50-60 50-60
Ydelse w 2740 2460
Batteriopladningstid h 11,9..4,7 119..4,7
Omgivelsesbetingelser
Tilladt temperaturomrade °C 5...40 5...40
Vandtemperatur maks. °C 50 50
Vandtryk pafyldningssystem MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Vandtryk spildevandstank-  MPa (bar) 1 (10) 1(10)
skyllesystem
Relativ luftfugtighed % 20..90 20...90
Stigning
Stigning arbejdsomrade % 6auto/15 6auto/15
maks. manu manu
Stigning kort streekning % 25 25
(maks. 10 m) transport, lees-
ning
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-72
Hand-arm-vibrationsvaerdi m/s? 0,5 0,5
Usikkerhed K dB(A) 0,2 0,2
Lydtryksniveau Lz dB(A) 64,5 64,5
Usikkerhed K, dB(A) 2 2
Lydeffektniveau Ly + dB(A) 79,2 79,2

usikkerhed Kya

Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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Uldised juhised
A Enne seadme esmast kasutamist lugege see origi-
naalkasutusjuhend ja kaasasolevad ohutusjuhised
Iabi. Toimige neile vastavalt.

Hoidke mdlemad brosuilrid hilisemaks kasutamiseks voi jargmi-
se omaniku tarbeks alles.

Kasutajagrupid
See juhend on ette ndhtud kasutajagruppidele Tavakasutaja ja
Superviisor.
Igale kasutajale saab seadme puuteekraani kaudu anda voi kee-
lata seadme erinevate funktsioonide kasutamise.
Koik kdesolevas juhendis esitatud kirjeldused viitavad seadme
soovitatud pdhiseadetele vastava kasutajagrupi jaoks.

Oluline markus kaesoleva kasutusjuhendi

sisu kohta
Kaesolevas kasutusjuhendis kirjeldatakse seadme riistvarakom-
ponente.
Keskendutakse siinkohal manuaalse kaituse, jooksevremondi ja
hoolduse ning veaotsinguga seotud kiisimustele.
Mérkus
Tarkvarafunktsioone on kirjeldatud eraldi kasutusjuhendis.
Selle tarkvarajuhendi leiate kasutajaliidese abiosast ja veebist
aadressil
www.karcher.com

Funktsioon
Seda kuurimisimurit kasutatakse tasaste pdrandate autonoom-
seks margpuhastuseks.
Seade jargib eelnevalt épitud puhastustilesandeid operaatori
sekkumisest sdltumatult.
Juhtimine toimub seejuures tarkvaraga, mis tajub oma keskkon-
da ulatusliku sensoorika kaudu ja kohandab séiduviisi vastavale
olukorrale.
Seda kuurimisimurit saab kasutada ka kasitsi puhastamiseks.

Sihtotstarbeline kasutamine

Antud seade on ette nahtud kaubanduslikuks ja tddstuslikuks ka-
sutamiseks, nt tehastes, laos ja logistikapiirkonnas vdi suurtes
Urituste ruumides. Kasutage antud seadet eranditult kdesoleva
kasutusjuhendi andmete kohaselt.

e Seadet tohib kasutada ainult niiskuskindlate ja poleerimiskind-
late siledate pdrandate puhastamiseks.

See seade on ette nahtud siseruumides rakendamiseks.

See seade sobib kasutamiseks ainult kuivades kohtades.
Tootemperatuuri vahemik on vahemikus +5 °C kuni +40 °C.
Seade ei sobi kilmunud pdrandate puhastamiseks

(nt kiilmhoonetes).

Seade sobib maksimaalse veetaseme 1 cm jaoks. Arge sbitke
piirkonda, kui on oht, et maksimaalne veetase Uletatakse.
Laadijate v6i akude kasutamisel tohib kasutada ainult kasu-
tusjuhendis heakskiidetud komponente. Sellest kdrvale kalduv
kombinatsioon tuleb laadija ja/vdi aku tarnija poolt vastutus-
tundlikult kinnitada.

Seade pole ette nahtud avalike liiklusteede puhastamiseks.
Seadet ei tohi kasutada survetundlikel pdrandatel. Vétke ar-
vesse poranda lubatud pinnakoormust. Seadme pdhjustatud
pinnakoormus on tapsustatud tehnilistes andmetes.

Seade ei sobi kasutamiseks plahvatusohtlikus keskkonnas.
Seadet on lubatud kaitada maksimaalse tdusuga pindadel (vt
»Tehnilised andmed®).

Ohutusjuhised

Lugege ja jargige enne seadme esmakordset kasutamist kdes-

olevat kasutusjuhendit ja téielikku kasutusjuhendit (seadme ek-

raanil) ning toimige nende jargi.

e Kaitage seadet ainult siis, kui kaas, k&ik klapid, uksed ja kait-
seuks on suletud.

e Hadaolukorras vajutage viivitamatuks kaigustvétmiseks hada-
seiskamisklahvi.



e Kaitage seadet ainult sellistel pindadel, mis ei Uleta maksi-
maalset lubatud tdusu (vt ,Tehnilised andmed®).

e Arge asetage dokkimisprotsessi ajal ihtegi kehaosa dokkimis-
jaama ja seadme vahele.

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult &hvardavale ohule, mis vbib pbhjustada raskeid
kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib pbhjustada ras-
keid kehavigastusi v6i I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib pbhjustada ker-
geid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis vbib pbhjustada vara-
kahjusid.

Isiklik kaitsevarustus

AN ETTEVAATUS
e Kandke seadmega t66tamisel sobivaid kindaid.

Uldised ohutusjuhised

A OHT

e Ldmbumisoht. Hoidke pakendikiled lastest eemal.

AN HOIATUS

e Kasutage seadet ainult sihtotstarbeliselt. V6tke arvesse koha-
likke asjaolusid ning pidage seadmega té6tamisel silmas kol-
mandaid isikuid, eelkbige lapsi.

e Seade ei ole méeldud kasutamiseks piiratud fiilisiliste, sen-
soorsete vbi vaimsete vbimetega isikutele voi kogemuste ja/voi
teadmiste puudumisel.

e Seadet tohivad kasutada ainult need inimesed, keda on sead-
me késitsemise osas juhendatud voi kes on téendanud oma ka-
sitsemisoskusi ja keda on selgesénaliselt volitatud seadet
kasutama.

e L apsed ei tohi seadet kéitada.

e Teostage laste lile jérelevalvet kindlustamaks, et nad seadme-
ga ei mangi.

e Hoidke lapsed ja kérvalised isikud seadmest eemal.

AN ETTEVAATUS

e Ohutusseadised on ette néhtud Teie kaitseks. Arge kunagi
muutke véi hiilige kbrvale ohutusseadistest.

AN HOIATUS

Vigastusoht paagikorgi ja kaitseuste tottu!

Jdsemete ja pea vigastusoht paagikorgi ja kaitseuste ootamatu

kinniklappimise tottu.

Paagikorgi ja kaitseuste avamisel ja sulgemisel &rge pistke oma

Jjésemeid ega pead ohupiirkonda.

Elektril66gi oht

A OHT

e Tlilibisildil esitatud pinge peab olema kooskélas vooluallika pin-
gega.

e Arge kunagi puudutage vérgupistikut ja pistikupesa mérgade
kétega.

e Uhendage kaitseklassi | seadmeid ainult néuetekohaselt maan-
datud vooluallikate kiilge.

e Ohutusalastel p6hjustel soovitame seadet pbhimbtteliselt kéita-
da ainult rikkevoolu kaitselliliti kaudu (maksimaalselt 30 mA).

AN HOIATUS

e [ lilitage seade tiheduse kadumisel kohe vélja.

e Liilitage seade vahu tekkimisel v6i vedeliku véljumisel kohe vél-
ja ja tbmmake dokkimisjaama vorqupistik voi laadija vélja.

e Tehke enne seadme iga kasutamist kindlaks, et vérqupistikuga
vorgutihendusjuhe ei ole kahjustatud. Kui voérguiihendusjuhe
on kahjustatud, tuleb see viivitamatult tootja, volitatud kliendi-
teeninduse Vvoi erialaspetsialisti poolt asendada, et véltida iga-
suguseid ohte.

Eesti

e Arge vigastage véi kahjustage vérguiihendus- ja pikendusjuhet
liles6itmise, muljumise, tirimise voi sellesarnasega. Kaitske
vorguiihendusjuhet kuumuse, 0li ja teravate servade eest.

e Kasutage ainult tootja poolt ettekirjutatud toitejuhet, see kehtib
ka juhtme asenduse korral. Tellimisnr ja tiilipi vt kasutusjuhen-
dist.

e Arge laske vérguiihenduskaablil kokku puutuda péérievate har-
Jadega.

e Asendage vérgulihendus- voi pikendusjuhtme liitmikke ainult
sama pritsmekaitsme ja sama mehaanilise vastupidavusega
liitmikega.

Kaitamine

A OHT

e Enne kasutuselevétmist kontrollige seadet, nagu on kirjeldatud
peatiikis ,Seadme kontrollimine*,

e Pidage kinni autonoomse reZiimi reeglitest, nagu on kirjeldatud
peatlikis ,Autonoomse reziimi reeglid”.

e Jdrgige seadme kasutamisel ohualadel (nt tanklates) vastavaid
ohutuseeskirju.

e Kdaitamine plahvatusohtlikes piirkondades on keelatud.

e Arge kunagi pritsige ega imege sisse plahvatusohtlikke vedelik-
ke, tuleohtlikke gaase, plahvatusohtlikku tolmu, samuti lahjen-
damata happeid ja lahusteid. Nende hulka kuuluvad bensiin,
vérvivedeldi voi kiittebli, mis vbivad imibhuga lleskeerutamise
kaudu moodustada plahvatusohtlikke aure voi segusid, lisaks
atsetoon, lahjendamata happed ja lahustid, kuna nad kahjusta-
vad seadmel kasutatavaid materjale.

e Arge imege sisse tuleohtlikke véi hb6guvaid esemeid.

AN HOIATUS

e Airge image seadmega inimesi ega loomi.

e Airge kasutage seadet libedatel pérandatel.

e Kaldpindadel &rge liletage kaldenurga véértust, mis on toodud
kasutusjuhendis kiiljele ja s6idusuunas.

e Kandke tihedalt liibuvaid réivaid, et véltida p6érlevate osade
vahele jaémist (drge kandke lipsu, pikka, laia seelikut jms).

AN ETTEVAATUS

e Kasutajad peavad olema seadme kasutamise osas asjakoha-
selt instrueeritud.

e Kontrollige seadet ja tarvikuid, eelkbige vérguiihendusjuhte ja
pikendusjuhtme néuetekohast seisundit ja t66kindlust enne iga
kéitamist. Kahjustuste korral tbmmake pistik vélja ja &rge seda
seadet kasutage.

e Airge transportige seadmega reisijaid.

e Airge avage katet té6tava mootori korral.

e Seade ei sobi tervist kahjustavate tolmude imemiseks.

TAHELEPANU

o Arge kéitage seadet temperatuuridel alla 0 °C.

e Seade pole tolmuimeja. Arge imege rohkem vedelikku kui olete
pihustanud. Arge kunagi kasutage seadet kuiva tolmu imemi-
seks.

e Seade sobib ainult kasutusjuhendis mérgitud katetele.

e Seade sobib niiskele kuni mérjale pinnale kuni 1 cm veetase-
meni. Arge séitke kohtadesse, kus veetase on iile 1 cm.

e Mustavee ja leelise utiliseerimisel pidage kinni seadustest.

e Airge kasutage seadet vélispiirkonnas.

Kaitamine puhastusvahendiga

AN ETTEVAATUS e Hoidke puhastusvahendeid lastele kétte-
saamatult. e Arge rakendage soovitatud puhastusvahendeid lah-
jendamata. Tooted on té6kindlad, kuna nad ei sisalda happeid,
aluseid vbi keskkonnakahjulikke aineid. Kui puhastusvahendid
puutuvad kokku silmadega, loputage silmi kohe pohjalikult veega
Jja péérduge kohe arsti poole, nagu ka puhastusvahendite alla-
neelamisel. e Kasutage ainult tootja soovitatud puhastusvahen-
deid ning jérgige puhastusvahendite tootjate kasutus-, hédvitamis-
Ja hoiatusjuhiseid.
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Aku
Sellesse seadmesse on paigaldatud liitium-ioonakud. Need kuu-
luvad erikriteeriumide alla. Defektsete akude mahavotmist ja pai-
galdamist ning kontrollimist tohib teostada ainult Karcheri
klienditeenindus vdi spetsialist.
Juhiseid ladustamise ja transpordi kohta saate Karcheri kliendi-
teenindusest.
A OHT
Seadme (imberehitused ja muutmised ei ole lubatud.
Te ei tohi akut avada, esineb liihiseoht. Lisaks vbivad pdéseda
vélja drritavad aurud voi s66bivad vedelikud.
Arge asetage akut tugeva péikesekiirguse, kuumuse ega tule
kétte. Esineb plahvatusoht.
Arge kéitage laadijat plahvatusohtlikus (imbruses.
Arge kasutage laadijat méérdunud ega niiskes seisukorras.
Hoolitsege piisava 6hutamise eest laadimisprotsessi ajal.
Plahvatusoht. Aku Idhedal voi akude laadimisruumis ei tohi Te
késitseda lahtist leeki, tekitada séddemeid voi suitsetada.
Plahvatusoht. Arge asetage téériistu ega muud sarnast akule, st
otsapoolustele ega elemendiliitmikele.
&N HOIATUS
Enne igat kasutuskorda kontrollige seadet ja vérgukaablit kahjus-
tuste suhtes. Arge kasutage enam kahjustatud seadmeid ja laske
kahjustatud detaile parandada ainult erialapersonalil.
Hoidke lapsed akudest ja laadijast eemal.
Arge laadige kahjustatud akusid. Laske kahjustatud akud
Kércheri klienditeenindusel vélja vahetada.
Arge visake defektset akut olmejéaétmete hulka. Teavitage
Kércheri klienditeenindust.
Viéltige kokkupuudet defektsetest akudest véljatungiva vedeliku-
ga. Juhuslikul kokkupuutel peske vedelik veega maha. Silma sat-
tumisel konsulteerige arstiga.
&N ETTEVAATUS
Jargige tingimata seda kasutusjuhendit. Jrgige seadusandja
soovitusi akudega imberkaimisel.
Vérgupinge peab vastama seadme tiilibisildil esitatud pingele.
Kéitage akut ainult selle seadmega. Selle kasutamine muudel
eesmadrkidel on keelatud ja ohtlik.

Poorlevate harjadega seadmed

&N ETTEVAATUS
e Sobimatud harjad ohustavad teie turvalisust. Kasutage ainult
seadmega kaasasolevaid véi kasutusjuhendis soovitatud harju.

Korrashoid ja hooldus

AN HOIATUS

e Enne puhastamist, hooldust, osade vahetamist ja (imberliilita-
mist teisele funktsioonile peate Te seadme vélja liilitama. Tém-
make vorgutoitega seadmetel vorgupistik vélja. Akutoitega
seadmete puhul tommake akupistik vélja voi iihendage aku lah-
fi.

AN ETTEVAATUS

e [ aske remonditéid, varuosade paigaldamist ja téid elektriliste
detailide kallal teha ainult volitatud klienditeenindusel.

e [ aske parandamisi l&bi viia ainult heakskiidetud klienditeenin-
duspunktidel véi antud piirkonna erialaspetsialistidel, kes on
tuttavad koigi asjakohaste ohutuseeskirjadega.

e Mérgrakenduse korral tuleb veetaseme piiramisseadist musta
vee paagis requlaarselt puhastada ja kahjustuste suhtes kont-
rollida.

TAHELEPANU

e Pidage silmas mitte kohtkindlate kaubanduslikult kasutatud
seadmete ohutusalast kontrolli kohalike kehtivate eeskirjade
jargi

e Lijhised v6i muud kahjustused. Arge puhastage seadet voolik-
vOi kGrgsurveveejoaga.
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Tarvikud ja varuosad
AN ETTEVAATUS e Kasutage ainult tootja poolt lubatud tarvi-
kuid ja varuosi. Originaaltarvikud ja originaalvaruosad tagavad
seadme ohutu ja térgeteta kéituse.

Transport
AN ETTEVAATUS
e Pange enne transportimist mootor seisma. Kinnitage seade
kaalu arvesse vottes, vt peatlikki Tehnilised andmedkasutusju-
hendis.

Ohutusseadised
AN ETTEVAATUS
Puuduvad véi muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nédhtud Teie kaitseks.
Arge kunagi muutke véi hiilige kérvale ohutusseadistest.
Mérkus
Vérguiihenduse puudumine ei méjuta seadme ohutusfunktsioo-
ne.

Operaatori kaitseseadised
Seade on varustatud kaitseukse ja hddaseiskamisnuppudega.
Autonoomse kaituse ajal El tohi operaator viibida seadme peal!
Erandiks on automaatne dokkimine manuaalreziimis.
&N HOIATUS
Vigastusoht sbitva seadme tottu
Manuaalreziimis esineb oht, et operaator saab liikuvate sead-
meosade voi limbritsevate esemete tottu vigastada.
Séitvas seadmes viibimisel &rge hoidke kehaosi seadmest val-
jas.
Seadet tohib kaitada ainult siis, kui kaas, seadme uks ja kdik kla-
pid on suletud. Autonoomses reziimis peab kaitseuks olema su-
letud.

Hadaseiskamisnupp
Kui vajutatakse hddaseiskamisnuppu, seiskuvad kohe kéik sead-
me funktsioonid.
TAHELEPANU
Vigastusoht elektrivoolu tottu
Hédaseiskamisnupp ei liilita seadet vélja ega lahuta elektritihen-
dusi.

Turvaliliti
Kui autonoomses reziimis avatakse kaitseuks, jaab seade seis-
ma.
Autonoomses reziimis kaivitab pausifunktsiooni vajutamine (pau-
sinupp seadme tagakiiljel v6i ekraanil) 10-sekundilise t6dpausi.

Vahekaugussensor
Vahekaugussensorid tuvastavad takistused ja panevad seadme
takistustest médda séitma. Vahekaugussensorid vastavad laseri
kaitseklassile 1 vastavalt standardile IEC 60825-1:2014.

Optiline sensor
Optilised sensorid tuvastavad takistused ja panevad seadme ta-
kistustest médda séitma. Optilised sensorid vastavad laseri kait-
seklassile 1 vastavalt standardile IEC 60825-1:2014.

Dokkimisjaam
Dokkimisjaam on ette nahtud kaubanduslikuks ja t6&stuslikuks
kasutamiseks, nt tehastes, laos ja logistikapiirkonnas véi suurtes
Urituste ruumides.
AN HOIATUS
Kasutajad peavad olema dokkimisjaama kasutamise osas piisa-
valt juhendatud.
Kasutage dokkimisjaama ainult kuivades piirkondades.
Témmake dokkimisjaama vorgupistik enne hooldustéid pistiku-
pesast vélja.
Viltige dokkimisjaama vorgukaabli kokkupuutumist pérandapu-
hasti péérievate harjadega.
AN ETTEVAATUS
Kasutage dokkimisjaama ainult siseruumides
Hoidke dokkimisjaama ainult siseruumides.



Hoiatussiimbolid
Akude kasitsemisel pidage silmas jargmisi hoiatusi.

Jargige aku juhistes, akul ja kaesolevas kasutusju-
hendis esitatud markusi.

Kandke kaitseprille.

Hoidke happeid ja akusid lastele kattesaamatus ko-
has.

Plahvatusoht

Tuli, sddemed, lahtine leek ja suitsetamine on keela-
tud.

Soovitusoht

Esmaabi.

Hoiatus

Korvaldamine

Arge visake akusid prigikasti.

s g () * 4

Keskkonnakaitse

oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utiliseerige pa-

kendid keskkonnasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisaldavad vaartus-

likke taaskasutatavaid materjale ja sageli koostisosi nagu
- patareid, akud vai 6li, mis vdivad vale Umberkaimise vdi vale
utiliseerimise korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprugiga.
Karcheri puhastusvahendid on kergelt eralduvad (ASF). See ta-
hendab, et dliseparaatori toimimine ei ole takistatud. Soovitata-
vate puhastusvahendite loetelu on esitatud peatlkis
Lisavarustus ja varuosad.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, mis taga-
vad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Eesti
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Ulevaade seadmest

@ Servicebay Operaatori koha ulevaade (manuaalreziimis)
(@ Soidusuuna ja sireeni nupp

(® Ekraan (puuteekraan)

(@) Héadaseiskamisnupp ees

(® Rooliratas

® Soidupedaal

@ Kaitseuks

Juhiiste

(® LIiDAR

Valguselement (valgustus)

@) Kaamerad

@ Dokk (lihendus dokkimisjaamaga)

(@3 Kulghari (ainult BR variandi korral)

Kilgmine seadmeuks (vt Uksikasjalikku kirjeldust)
(@3 Puhastuspea (BR / BD, soltuvalt variandist)
Imitala

(@7 Kaitsekate (uksed) imitala

Puhta vee taitmisava ja taitmissisteem
Hadaseiskamisnupp taga

@9 Vilkur

() Héadaseiskamisnupp ees
@) Puuteekraan
® Lulitigrupp (vt jargnevat kirjeldust)

@) Puhtaveepaagi véljalaskeava ® ‘Ij(l;?t"ssetsks
@ Imivoolik (Ghendatud imitalaga) % Ssidupedaal
@ Taastamishuulik tagurdamiseks @ Rooliratas

Istme seadistamine
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Lilitigrupp

(@) Sisse-/ véljaluliti
@) Sireen
(® Séidusuunalliliti (edasi / tagasi)

Dokkimisjaamaga kaitusel laetakse akut automaatselt.

Aku laadimine

Dokkimisjaamata:

1.

Avage kulgmised seadmeuksed.

(™ Vérgupesa
(@ Laadimiskaabel (kiilgmises seadmeukses)

a b

a Votke laadimiskaabel laekast.

b Tdmmake sissepistetud, sisemine kaabel pistikupesast val-
ja.

¢ Pistke laadimiskaabel pistikupessa.

. Pistke laadimiskaabli vorgupistik pistikupessa.

Laadimisprotsess algab automaatselt.

Laadimisolekut naidatakse puuteekraanil.

Seadet ei saa laadimisprotsessi jooksul kasutada.

Kui aku on taielikult tihi, vétab laadimine umbes 5 tundi.

. Péarast laadimise 16ppu eemaldage laadija vérgupistik pistiku-

pesast.

. Pistke sisemine kaabel uuesti sisse.
. Hoidke vdrgukaablit seadmelaekas v6i tommake vorgukaabel

valja.

Eesti

Kasutusjuhendi allalaadimine

Parast kasutuselevétmist saab seadme kasutusjuhendi kuvada

puuteekraanil. Kui kasutusjuhend laaditakse taiendavalt alla nu-

titelefoni, saab kasitsemissamme lugeda kéasitsemisega paral-

leelselt.

1. Skannige nutitelefoniga jargmine kood ja jargige juhiseid ka-
sutusjuhendi allalaadimiseks.

Puhta vee lisamine

Dokkimisjaamaga kaituse korral téidetakse puhtaveepaak auto-
maatselt.
lima dokkimisjaamata saab puhta vee paaki taita kahel viisil:

Dokkimisjaamata, tiitesiisteemiga

1. Uhendage veevoolik taitesiisteemi pessa (vee maksimaalne
temperatuur 50 °C).

2. Avage veepealevool.

3. Jalgige seadet, automaatne taitmissisteem katkestab vee
pealevoolu, kui puhtaveepaak on tais.

4. Sulgege vee pealevool.

5. Eemaldage veevoolik.

Dokkimisjaamata, tditesiisteemita
1. Pistke vee pealevooluvoolik taitestisteemi kdrval olevasse tai-
teavasse. Jalgige vee maksimaalset temperatuuri 50 °C!
2. Avage veepealevool.
3. Jalgige taitetaset ja lllitage vee pealevool vélja, kui paak on
tais.
Sisestage puhastusvahendi kanister doseerimisseadisesse
Puhtasse vette lisatakse teel puhastuspeasse puhastusvahendit
moodteseadme abil.
Mérkus
Tiihja puhtaveepaagi voi puhastusvahendi kanistri korral seisa-
takse puhastusvahendi juurdedoseerimine.
1. Avage seadme kiilgmine uks.
2. Votke kaas puhastuskanistrilt ara.
3. Pistke doseerimisseadise imiritv kanistri avasse.
4. Asetage puhastusvahendiga kanister hoidikusse.
5. Sulgege kilgmine seadmeuks.

Imitala paigaldamine ja dravétmine

Mérkus

Enne esmakordset kasutuselevétmist tuleb paigaldada imitala.

Imitala saab operaator vahetada. Tehke monteerimiseks / de-

monteerimiseks jargmised sammud:

Imitala aravétmine

1. Viige imitala ekraanil olevate teenindusfunktsioonidega votu-
positsiooni.

2. Avage kiirsulgurite lukustushoob.

3. Votke seadmest imitala &ra (kdige parem on selleks témmata
Uhe kilje kaepidemetest).

Imitala paigaldamine

4. Viige imitala ekraanil olevate teenindusfunktsioonidega mon-
taazipositsiooni (lihtsamaks monteerimiseks langetage veidi
stigavamale kui imitala demonteerimisel).

5. Kiirsulgurite lukustushoova avamine
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6. Lukake imitala taielikult imitala rippkinnituse kulge.
7. Sulgege kiirsulgurite lukustushoob.
8. Tostke imitala teenindusfunktsiooni kaudu uuesti Ules.

Imiotsaku seadistamine
Mérkus
Imitala k6érgus on juba tehases eelseadistatud. Vbib-olla tuleb
kérgust uuesti seadistada. Selleks jérgige alljargnevaid korraldu-
Si.

Korguse seadistamine
Kdrguseseaduriga mojutatakse imihuulte paindumist pdrandaga
kokkupuutel.

Maérkus

Poéhiseadistus: 3 alusseibi imitalast tilevalpool, 3 alusseibi imi-
talast allpool.

Ebatasane pérand: 5 alusseibi imitalast (ilevalpool, 1 alusseib
imitalast allpool.

Viédga sile pérand: 1 alusseib imitalast lilevalpool, 5 alusseibi imi-
talast allpool.

1. Keerake mutter maha.

@ Mutter

@) Alusseib

(® Hoidikuga vahekaugusrull

2. Asetage soovitud arv alusseibisid imitala ja vahekaugusrulli
vahele.

3. Paigaldage ulejaanud alusseibid vahekaugusrullist Glespoole.

4. Keerake mutter peale ja pingutage kinni.

5. Korrake protsessi teisel vahekaugusrullil.

Maérkus

Seadistage mélemad vahekaugusrullid samale kbrgusele.

Seadme kontrollimine

AN HOIATUS

Onnetusoht

Kahjustatud voi defektne seade voib pbhjustada 6nnetusi kéituse
ajal.
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Kontrollige seadet enne kasutamist ja teavitage vastutavat isikut

kahjustustest voi talitlushéiretest.

Arge kasutage seadet, kui see on kahjustatud voi esineb talitlus-

héireid.

1. Kontrollige seadet tiheduse suhtes.

2. Kontrollige hadaseiskamisnupu talitlust.

3. Kontrollige kaitseuste talitlust.

A OHT

Onnetusoht kaitseuste defektse turvaliilitite tottu

V6tke seade viivitamatult kasutuselt, kui kaitseuste turvalliliti tur-

vauksel ei talitle usaldusvéérselt.

4. Kontrollige séidupedaali (kas seade jaab usaldusvaarselt
seisma, kui sdidupedaal lahti lastakse?).

5. Kontrollige sensoreid maardumise suhtes, vajaduse korral pu-
hastage.

6. Kaivitage seade uuesti.

7. Kontrollige sensorite talitlust (kas seade tuvastab takistusi?).

Seadme sisseliilitamine

1. Vajutage stardiklahvi.
Seade kaivitub.
2. Oodake, kuni puuteekraanil kuvatakse sisselogimise naidik.
Kaivitatavad funktsioonid kuvatakse peamentiis.
Mérkus
Téiendavad késitsus- ja rakendusjuhised on kéttesaadavad eral-
di tarkvarajuhendis. Need leiate seadme (iksikasjade lehelt ja
tarkvarast.

Kasutusjuhendi kuvamine puuteekraanil
Seadmega kaasasolev kasutusjuhend hélmab ainult kasutusele-
votu toiminguid ja rikkeabi defektse puuteekraani korral.
Taieliku kasutusjuhendi ning selgitavad videoldigud saab ette
kutsuda ja kuvada puuteekraanil parast seadme kasutuselevot-
mist.

Maérkus
Selleks jérgige seadme tarkvarajuhendi juhiseid.

Mérkus

Koik seaded ja puhastusparameetrid on kirjeldatud eraldi tarkva-
rajuhendis. Palun jérgige neid seadme kasutamisel.

1. Vajutage peamentiis lilitusklahvi Seaded.

Kuvatakse meniil Seaded. Olulised p6hifunktsioonid:
Kasutajate loomine ja haldamine

Kellaaja ja kuupdeva seadistamine

Vérguuhenduse konfigureerimine

Sisteemiinfo (t66tunnid, tarkvara versioon, materjali number,
seerianumber, varskendused)

Autonoomse reziimi reeglid

Autonoomse reziimi usaldusvaarseks ja ohutuks teostamiseks

tuleb kinni pidada jargmistest reeglitest.

1. Piirake puhastuspiirkond sulguritega jargmistes kohtades:
Trepimademed
Trepid
Eskalaatorid, likuvad kdnniteed
Tostelavad

. Arge asetage puhastuspiirkonda redeleid, tellinguid ega muid
ajutisi takistusi.

. Arge jatke puhastuspiirkonda elektrikaableid ega muid mada-
laid takistusi (kuni 15 cm kdrgused).

. Autonoomse reziimi marsruudid ei kulge labi liftide ega auto-
maatselt avanevate uste. Kasutage lifte ja automaatseid uksi
ainult manuaalreZiimis.

. Hoidke piisavat vahekaugust veekogude ja klaaspindade suh-
tes.

. Valtige otsest, tugevat valguse langemist sensoritele (nt ma-
dalal asetseva paikese kaes).

. Véltige tugevate valguse-/varjupiiride Iabistamist.
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8. Arge sditke autonoomsetel marsruutidel rullvaravate juurde
frontaalselt, vaid varavaga paralleelselt.

9. Tahistage puhastuspiirkond hoiatussiltidega ja osutage marja-
le pdrandale.

10.Arge ronige seadmele autonoomses reziimis.

Seadmepoolne dokk (dokkimisjaama liides)

@ Andmesideliides

(@ Puhta vee sisselaskeava
(® Laadimiskontaktid

® Puhver

(& Tsentreerimisabi

() Musta vee &ravool

Ehitusnouded ja kaalutlused dokkimisjaama
asukoha kohta

Seade tarnitakse valikuliselt dokkimisjaamaga. Dokkimisjaama

asukoha valimisel tuleks arvesse vétta jargmisi punkte:

e Ligipaasetavus:
Dokkimisjaama Umber peaks olema piisavalt ruumi (véhemalt
4 m laiuses ja 5 m sdidusuunas), et seade saaks turvaliselt
soita dokkimisjaama.

e Juurdepaas elektrile ja veele:
Dokkimisjaama asukohas peaks juba olema juurdepéaas pisti-
kupesale ja puhtale veele ning heitvee utiliseerimisseadistele.
Aravool peab olema maapinna lahedal ja selle kalle peab ole-
ma 1° -3°. Vastasel juhul on vaja musta vee jaoks tdsteseadet.

o Ei ole avalikkusele ligipadsetav:
Dokkimisjaam tuleks paigutada sellisesse kohta, mis ei ole
avalikkusele ligipdasetav, kuna KIRA B 200 peab dokkimis-
manodvri sooritamiseks deaktiveerima méned oma ohu-
tusfunktsioonid.

Mérkus

Dokkimisjaama 6ppimine toimub seadme tarkvaras. Palun jargi-

ge selleks eraldi tarkvarajuhendit.

Seadme soidutamine

Seadmel on juhi t6okoht.

1. Avage kaitseuks.

Maérkus

Kaitseuks vbib sbidu ajal lahti ja&da.

2. Votke juhiistmel istet (istme kontaktlUliti).

3. Seadistage juhiiste nii, et kdik kasitsemiselemendid on muga-
valt ligipdasetavad.

4. Valige sdidusuund sdidusuuna valiklilitiga.

5. Vajutage sdidupedaali ettevaatlikult.

6. Laske pidurdamiseks sbidupedaal lahti.

Maérkus

Sireeni klahv asub séidusuunaliiliti korval.

7. Parast séitu pange seade turvalises kohas seisma ja kaitske
seda volitamata juurdepdasu eest.

Eesti

Manuaalne reziim
Manuaalses reziimis sdidutab operaator seadme Ule puhastata-
va pinna.
Mérkus
Valige tarkvaras menlilipunkt "manuaalne puhastamine"” ja jérgi-
ge korraldusi.
Alammendliiis seadistatakse puhta vee ja puhastusvahendi lisa-
mise parameetrid, samuti harja p6éretearv, vastusurumisréhk ja
véljaimemine.
1. Avage kaitseuks ja istuge juhiistmele.
2. Soitke seadmega kasutuskohta.
3. Valige soovitud seaded veekoguse, puhastusvahendi dosee-
ringu, harja véimsuse ja imemisvdimsuse kohta.
4. Aktiveerige vajalikud funktsioonid (valjaimemine, puhastus-
pea).
5. Soitke seadmega Ule puhastatava pinna.

Seadme manuaalne tithjendamine dokkimisjaamas
ManuaalreZiimis saab seadet tihjendada dokkimisjaama kaudu.
Maérkus
Valige tarkvaras mendilipunkt "Dokkimine" ja jérgige Korraldusi.
1. Soitke seadmega dokkimisjaama lahedale.

2. Kaivitage dokkimine.

TAHELEPANU

Kahjustusoht dokkimisjaama vale kéivitamise téttu!
Dokkimisjaama manuaalne kéivitamine voib dokki ja/voi dokki-
misjaama kahjustada.

Dokkimisprotsessi voivad teostada ainult seadme autonoomsed
stisteemid automaatselt.

Seadme manuaalne tiihjendamine
jaatmekaitluspunktis

Manuaalreziimis saab seadet tiihjendada jaatmekaitluspunktis.

1. Séidutage seade sobivasse jaatmekaitluspunkti (pérandaara-
vool, vastavalt kehtivatele eeskirjadele).

2. Vajaduse korral ihendage aravooluvoolik (asub seadme kiilg-
mises ukses) doki aravooluava kiilge.

3. Kaivitage manuaalne tihjendamine ekraanil oleva teenin-
dusfunktsiooni kaudu.

Puhtaveepaagi manuaalne tiihjendamine
Vajaduse korral saab puhtaveepaaki manuaalselt tihjendada.
1. Sdidutage seade sobivasse jaatmekaitluspunkti (pérandaara-
vool, vastavalt kehtivatele eeskirjadele).
2. Keerake puhtaveepaagi sulgurkiibar (asub seadme tagaosas)
lahti.
Maérkus
Ettevaatust puhtaveepaagi avamisel. Soltuvalt paagi taitetase-
mest voib tekkida saastumine véljapritsiva vee tottu.
3. Parast paakide tiihjendamist keerake sulgurkiibar uuesti kinni.
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Abi rikete korral

A OHT

Soovimatult té6tav seade

Vigastusoht, elektril66k

Lilitage seade enne sellega té6tamist vélja.

Témmake vérgupistik vélja voi lahutage seade dokkimisjaamast.

® |aske must vesi ja puhas vesi valja ning utiliseerige.

® Rikete korral, mida ei saa kdrvaldada antud tabeli abil, poor-
duge klienditeeninduse poole.

Rike ilma teavituseta displeil

Viga Korvaldamine

Seade on sisse liilitatud,
seadme ekraan jadb tume-
daks voi nditab vigaselt

1. Kaivitage seade uuesti.

2. Vétke iihendust KARCHERI teenindusega.

Seadet ei saa kaivitada

1. Kontrollige seadme Ulakuljel olevat hadaseiskamisnuppu.
2. Kontrollige aku laetusetaset ja vajadusel laadige seadet.

Seadme manuaalne liigutamine

Vajaduse korral saab seadet manuaalselt ligutada. See voib juh-
tuda naiteks siis, kui aku on taielikult tihjenenud ja seade ei suu-
da enam dokkimisjaama kaivitada. Kui seadet ei saa laadida
pistikupesa kaudu, tuleb seda manuaalselt likata. Selleks tuleb
seadme pidur vabastada ja aktiveerida hadajuhtimine.

1. Avage imipea vasakpoolne kaitsekate (uks).

2. Tommake pidurihoob ette.

Mérkus

Pidur on niiiid vabastatud ja seadet saab manuaalselt liikata.

AN HOIATUS

Vigastusoht seadme ootamatu liikumise tottu.

Piduri vabastamisel voib seade liikuda kontrollimatult ning péh-
Jjustada raskeid vigastusi ja varakahjusid.

Vabastage pidur ainult tasastel pindadel ja pidage seadme liikka-
misel silmas seadme kaalu. Arge liikake seadet (iksi ja pidage sil-
mas (mbruses olevaid inimesi ja objekte.

Mérkus

Pérast piduri vabastamist tuleb seadme juhtimiseks aktiveerida
hédajuhtimine. Hadajuhtimine toimib eraldi aku abil isegi siis, kui
akupakk on téielikult tiihjenenud. Aku asub kiilgmises sead-
melaekas ning peab alati olema olemas ja laetud.

3. Avage Servicebay.

(™ Héadajuhtimise klahv
@ Klahv VASAK / PAREM
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4. Aktiveerige hadajuhtimise funktsioon klahviga.

5. Juhtige esiratast klahviga VASAK/PAREM.

Mérkus

Juhtimiseks katkestage liikkamine. Juhtige esiratast soovitud

suunas ja liikake seda edasi.

6. Parast sihtkohta judmist viige pidurihoob esialgsesse asen-
disse tagasi (pidur on rakendatud) ja deaktiveerige hadajuhti-
mine.

Garantii

Igas riigis kehtivad meie volitatud milgiesindaja antud garantii-
tingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked kdrvaldame ga-
rantiiajal tasuta, kui péhjuseks on materjali- vdi tootmisviga.
Garantiijuhtumil p66rduge ostu tdendava dokumendiga oma eda-
simldja voi 1d8hima volitatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas) leiate
Karcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast "Allalaadimis-
te" alt.

EL vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga kinnitame, et allpool nimetatud toode vastab loetle-
tud direktiivide ja maaruste asjaomastele satetele. Tootel meiega
kooskdlastamata muudatuste teostamisel kaotab kaesolev dek-
laratsioon kehtivuse.

Toode:Autonoomne pdérandapuhastaja

Tadp: 1.533-xxx

Direktiivid ja maarused

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/53/EL

2011/65/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4




EN 301 489-19V2.1.1
EN 303 687 V1.1.1

Taiendav kohaldatav standard
EN IEC 63327:2021
EN 60335-2-72:2021
EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nimi ja aadress
Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

2 I/ Gogec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 2025/04/01

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse ulesandel ja volitusega.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Tehnilised andmed

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Uldist
Sdidukiirus autonoomne km/h 54 54
(max)
Sdidukiirus manuaalne (max) km/h 6,0 6,0
Teoreetiline pindalavéimsus m#4/h 4590 4890
autonoomne
Teoreetiline pindalavéimsus  m%/h 5110 5410
manuaalne
Pindalavéimsus lihe paagi- m</h 7143 7143
taitmise kohta
Puhta-/mustaveepaagi maht | 200 200
Jameda mustuse mahuti I 9 -
maht
Puhastusvahendipaagi maht | 10 10
(valik doos)
Puhastusvahendi doos % 0..3 0..3
Vee doos I/min 0..6 0..6
Moo6tmed
Pikkus mm 1944 1944
Laius imitalata mm 1138 1138
Imitala laius mm 1120 1120
Kdrgus mm 1471 1471
Toolaius mm 850 900
Labis6idu laius autonoomne mm 1350 1350
(min)
Serva kaugus autonoomne  mm 150 150
(min)
Pakendi mé6tmed pxIxk mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800
Rehvid
Esiratas, laius mm 125 125
Esiratas, |abimoot mm 250 250
Tagaratas, laius mm 70 70
Tagaratas, labimoot mm 350 350

Kaal

Eesti

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Lubatud kogukaal kg 830 828
Tihikaal (transpordikaal) kg 630 628
Harja kontaktjoud, max N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Harja kontaktisurve, max N/m*(g/ 2,1(215) 0,2 (29)
cmz)
Pinna rohk
Juhtrull N/mm? max 0,6 max 0,6
Tagaratas N/mm? max 0,8 max0,8
Seadme véimsusandmed
Patareide arv 4 4
Nimipinge, liitium-ioon \ 25,6 25,6
Aku mahutavus, litium-ioon Ah (5h) 320 320
Sdidumootori vdimsus w 2x 650 2x 650
Imiturbiini véimsus w 552 552
Harja ajami vdimsus w 1500 1200
Tobaeg tais aku korral h 4 4
Kaitseliik IPX3 IPX3
Imemine
Imemisvdimsus, 6hukogus I/s 19...24 19..24
Alaréhk (max) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Puhastusharjad
Harja pikkus mm 800 -
Harja pdoretearv 1/min 380/670/ 177
950
Sisemine laadija
Nimipinge \Y 100...240 100...240
Voolutarve A 10-9,4 10-9,4
Voimsustarve kW 1-2,25 1-2,25
Sagedus Hz 50-60 50-60
Voimsus w 2740 2460
Aku laadimiskestus h 11,9...4,7 11,9..4,7
Umbrustingimused
Lubatud temperatuurivahe-  °C 5..40 5...40
mik
Veetemperatuur max °C 50 50
Taiteslisteemi veerdhk MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Mustaveepaagi loputussiis- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
teemi veerbhk
Suhteline dhuniiskus % 20...90 20...90

Tous

Toopiirkonna tdus max

%

6auto/15 6auto/15
manu manu

Lihikese vahemaa (max 10

m) tdus transportimine, laadi-

%

25 25

mine

Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-72 kohaselt
Labakasi-kasivars vibratsioo- m/s® 0,5 0,5
nivaartus

Ebakindlus K dB(A) 0,2 0,2
Helirdhutase La dB(A) 64,5 64,5
Ebakindlus K, dB(A) 2 2
Helivdimsustase Ly + Eba- dB(A) 79,2 79,2

kindlus Kyya

Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Visparigas norades
A Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet So originalo
L_l lietoSanas instrukciju un pievienotas drosibas nora-
des. Rikojieties saskana ar tam.

Saglabégjiet abus bukletus turpmakai lietoSanai vai nakamajam
Tpasniekam.

Lietotaju grupas
ST instrukcija ir paredzéta lietotaju grupam — parastajiem lietota-
jiem un supervizoriem
Izmantojot ierices skarienekranu, katram lietotajam var pieskirt
vai liegt atlaujas dazadam ierices funkcijam.
Visi apraksti Saja instrukcija attiecas uz ierices ieteiktajiem pama-
ta iestattjumiem attiecigajai lietotaju grupai.

Svariga norade par Sis lietoSanas
instrukcijas saturu

Saja lietoanas instrukcija ir aprakstiti ierices aparatiras kompo-
nenti

Turklat galvena uzmaniba ir pievérsta jautajumiem, kas saistiti ar
manualo ekspluataciju, kopSanu un apkopi, ka art kladu meklesa-
nu.

Noradijum

Programmaturas funkcijas ir aprakstitas atseviska lietoSanas ins-
trukcija.

Siprogrammatiiras instrukcija ir atrodama lietotaja saskarnes pa-
lidzibas sadala un tieSsaisté vietné

www.karcher.com

So berganas-sik$anas masinu izmanto lTdzenu gridu autonomai
mitrai tiriSanai.

lerice veic iepriek$ apgitos tiriSanas uzdevumus neatkarigi no
operatora iejaukSanas.

Vadiba tiek veikta ar programmataras palidzibu, kas, izmantojot
pladu sensoru sistému, uztver apkartéjo vidi un pielago brauk3a-
nas uzvedibu attiecigajai situacijai.

S0 bersanas-sik$anas masinu var izmantot arf manualai tirisa-
nai.

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

ST ierice ir piemérota izmanto$anai komercialiem un ripniecis-

kiem mérkiem, piem.,rpnicas, noliktavas un logistikas zonas vai

lielas pasakumu telpas. Izmantojiet So ierici tikai ka noradits Saja
lietoSanas instrukcija.

e lerici drikst izmantot tikai, lai tirttu mitrumizturigas un pret pu-
IéSanu noturigas gludas gridas.

e Stierice ir paredzéta izmanto$anai iekstelpas.

e Stierice ir piemérota lieto$anai tikai sausas telpas.

e Izmanto$anas temperatiras diapazons ir no +5 °C lidz +40
°C.

e lerice nav piemérota sasalusu gridu tirisanai ( pieméram, sal-
détavas).

e lerice ir piemérota Gdens ITmenim [1dz maks. 1 cm. Nebrauciet
zona, kura pastav risks, ka varétu tikt parsniegts maksimalais
adens ITmenis.

e |zmantojot uzlades ierices vai akumulatorus, drikst izmantot ti-
kai lietoSanas instrukcija apstiprinatos komponentus. Atskiriga
kombinacija jaapstiprina ladétaja un/vai akumulatora piegada-
tajam.

e lerice nav paredzéta sabiedriskas satiksmes celu tiriSanai.

lerici nedrikst izmantot uz spiedienjutigam gridam. Nemiet ve-

ra pielaujamo virsmas vienibas noslodzi. lerices radita slodze
uz virsmas vienibu ir noradita tehniskajos datos.

e lerice nav piemérota lietoSanai spradzienbistama vidé.

e lerici ir atlauts izmantot tikai uz virsmam, kuru slipums nepar-
sniedz maksimali pielaujamo vertibu (skatit "Tehniskie dati").

Drosibas noradijumi

Pirms ierices pirmas lietoSanas reizes izlasiet un ievérojiet 3o lie-

toSanas instrukciju un pilno lietoSanas instrukciju (ierices disple-

ja) un rikojieties saskana ar tam.

e Darbiniet ierici tikai tad, kad vaks, visi aizvari, durvis un aizsar-
gdurvis ir aizvértas.

e Lai avarijas gadijuma nekavéjoties partrauktu ekspluataciju,
nospiediet avarijas apturéSanas pogu.

e Darbiniet ierici tikai uz virsmam, kas neparsniedz maksimalo
pielaujamo slipumu (skatit "Tehniskie dati").

e SavienoSanas procesa laika ar dokstaciju uzmaniet, lai ker-
mena dalas neiekltu starp dokstaciju un ierici.

Riska pakapes

A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam, kuras izraisa smagas
traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am briesmam, kuras var izraistt
Smagas traumas vai navi.

AN UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit vieglus ie-
vainojumus.

IEVERIBAI

e Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit materi-
alos zaudejumus.

Individualie aizsardzibas Iidzekli

A UZMANIBU
e Stradajot ar ierici, valkajiet piemérotus cimdus.
Visparigi drosibas noradijumi

A BISTAMI

e Nosmak$anas draudi. lepakojuma pléves uzglabgjiet bérniem
nepieejama vieta.

A BRIDINAJUMS

o [erici lietojiet tikai atbilstosi paredzétajam mérkim. Nemiet véra
apkartégjos apstaklus un darba laika uzmanieties no treSam per-
sonam, jo ipasi bérniem.

e lerice nav paredzéta lieto$anai personam ar ierobezotam fizis-
kajam, sensorajam, prata spéjam vai pieredzes un/vai zina$a-
nu trikuma dél.
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e |erici drikst izmantot tikai personas, kuras ir instruétas par ieri-
ces lietoSanu vai kuras ir pieradijusas savas lietoSanas pras-
mes un kuru pienakumos ietilpst ierices lietoSana.

e lerici nedrikst lietot bérni.

e Uzraugiet bérnus, lai parliecinatos, ka tie nespéléjas ar ierici.

o Nelaujiet bérniem un nepiederosam personam piekldt iericei.

A UZMANIBU

e DroSibas ierices ir paredzétas jasu aizsardzibai. Nemainiet un
neatvienojiet drosibas ierices.

A BRIDINAJUMS

Savainosanas risks ar tvertnes vaku un aizsargdurvim!

Pastav roku, kaju vai galvas savainosanas risks, ja tvertnes vaks

vai aizsargdurvis negaiditi aizveras.

Atverot vai aizverot tvertnes vaku un aizsargdurvis, turiet rokas,

kajas un galvu drosa attaluma no bistamas zonas.

Stravas trieciena bistamiba

A BISTAMI

e Datu plaksnité noraditajai sprieguma vértibai jasakrit ar stravas
avota spriegumu.

e Nekad nepieskarieties kontaktdakSai un kontaktligzdai ar mit-
ram rokam.

o | klases aizsardzibas ierices pievienojiet tikai pareizi sazemé-
tiem stravas avotiem.

e Drosibas apsvérumu dél ierices uzladiiesakam veikt ar parstra-
vas aizsargierices (maks. 30 mA) starpniecibu.

A BRIDINAJUMS

e Ja rodas noplides, nekavéjoties izslédziet ierici.

e Ja veidojas putas vai izplist Skidrums, nekavéjoties izslédziet
ierici un atvienojiet dokstacijas vai uzlades ierices tikla spraud-
ni.

e Pirms katras ierices izmantoSanas reizes parliecinieties, ka tik-
la piesléguma vads ar tikla kontaktdaksu nav bojati. Ja ir bojats
tikla piesléeguma vads, razotajam, pilnvarotajam klientu servi-
sam vai elektrikim tas nekavéjoties ir janomaina, lai novérstu
Jjebkadus riskus.

e Nesabojgjiet tikla piesléguma un pagaringjuma kabeli, tam par-
braucot, saspiezot, parraujot, vai, radot lidziga veica bojaju-
mus. Sargiet tikla piesléguma kabeli no karstuma, eflas un
asam malam.

e [zmantojiet tikai raZotgja noteikto tikla piesléguma vadu, tas at-
tiecas ari uz vadu mainu. Pasat. Nr. un tipu skatiet LietoSanas
pamaciba.

o Nelaujiet tikla piesléguma vadam nonakt saskaré ar rotéjoSam
birstém.

e Stravas piesléguma vai pagarindSanas vada savienojumus no-
mainiet tikai pret savienojumiem ar identiskiem aizsardzibu pret
Slakatam un mehanisko stipribu.

Ekspluatacija

A BISTAMI

e Pirms ekspluatacijas uzsakS$anas parbaudiet ierici, ka apraks-
tits nodala "lerices parbaude”.

e levérojiet autonomas darbibas noteikumus, kas aprakstiti noda-
la "Autonomas darbibas noteikumi".

e [zmantojot iekartu apdraudéjuma zonas (piem., degvielas uzpil-
des stacijas), ievérojiet attiecigos droSibas noteikumus.

e Aizliegts veikt ekspluataciju spradzienbistamas zonas.

o Nekada gadijuma neizsmidziniet un neuzsdciet spradzienbista-
mus Skidrumus, viegli uzliesmojosas gazes, spradzienbista-
tiem pieder benzins, krasu Skidinataji vai kurinama gazella, kas,
Sajaucoties ar iesikto gaisu, var veidot spradzienbistamus tvai-
kus vai maisijumus, tapat arT acetons, neatSkaiditas skabes vai

e Neuzsdciet viegli uzliesmojosus vai gruzdoSus priekSmetus.

A BRIDINAJUMS

e Nenosdciet ar ierici cilvékus vai dzivniekus.

e Neizmantojiet ierici uz slidenam gridam.

LatvieSu

e Uz slipam virsmam neparsniedziet lietoSanas instrukcija nora-
dito vértibu slipuma lenkim uz s&niem un braukSanas virziena.

o Valkajiet ciesSi piegulodu apgérbu, lai to nevarétu ieraut rotéjo-
$8s dalas (nevalkajiet kaklasaites, garus, platus svarkus utt.).

A UZMANIBU

o Ljetotajiem ir jabat atbilstosi instruétiem par ierices lietoSanu.

e Pirms katras ekspluatacijas parbaudiet ierices un piederumu, jo
Ipasi tikla piesléguma vada un pagarinajuma kabela stavokli un
darba dro$ibu. Bojajuma gadijuma atvienojiet tikla spraudni un
nelietojiet ierici.

e Ar ierici neparvadajiet pasazierus.

e Motora darbibas laika neatveriet parsegu.

e lerice nav piemérota veselibai kaitigu puteklu iesiikSanai.

IEVERIBAI

o Nelietojiet ierici, ja apkartéjas vides temperatira ir zemaka par
0 °C.

e [erice nav puteklu sticéjs. Neuzstciet vairak Skidruma, ka esat
izsmidzinajis. Neizmantojiet ierici sausu netirumu uzsiksanai.
e |erice ir piemérota tikai lietoSanas instrukcija noraditajiem segu-

miem.

e lerice ir piemérota mitram un slapjam gridam ar ddens imeni
lidz 1 em. Nebrauciet vietas, kur Gdens limenis ir augstaks par
1cm.

e Utilizéjot netiro ddeni un sarmus, ievérojiet tiesibu aktus.

e Neizmantojiet ierici arpus telpam.

Ekspluatacija ar tiriSanas lidzekliem

A UZMANIBU e Tiri$anas idzeklus uzglabajiet bérniem nepie-
ejama vieta. e Neizmantojiet ieteicamos tiriSanas lidzeklus neat-
Skaiditus. Sie produkti ir dro8i ekspluatacijai, jo nesatur skabes,
sarmus vai videi kaitigas vielas. TiriSanas lidzeklim nonakot sa-
skaré ar acim, nekavéjoties tas ripigi izskalojiet ar ddeni un ne-
kavéjoties uzmekigjiet arstu, tas attiecas arf uz tirisanas lidzek/a
noriSanu. e Izmantojiet tikai raZotaja ieteiktos tiriSanas lidzeklus
un ievérojiet tirisanas lidzeklu raZotgju lietoSanas, utilizacijas ins-
trukcijas un bridinajumus.

Akumulators
Saja iericé ir iebavati litija jonu akumulatori. Uz tiem attiecas Tpasi
kritériji. Bojatus akumulatorus drikst iznemt, uzstadit un parbau-
drt tikai Karcher klientu apkalpo$anas dienests vai specialists.
Noradijumus par uzglabasanu un transporté$anu varat iegat sa-
va Karcher klientu apkalpo$anas dienesta.
A BISTAMI
lerices parveidoSana un izmainas nav atlautas.
Nedrikst atvért akumulatoru, pastav issavienojuma risks. Turklat
var izdalities kairino8i tvaiki vai kodigi Skidrumi.
Nepaklaujiet akumulatoru spécigiem saules stariem, karstumam
un uguns liesmam. Pastav spradziena risks.
Neizmantojiet uzlades ierici spradzienbistama vidé.
Neizmantojiet uzlades ierici, ja ta ir netira vai slapja.
Uzlades laika nodroSiniet pietiekamu ventilaciju.
Spradzienbistamiba. Akumulatoru tuvuma vai akumulatora uzla-
des telpa Jus nedrikstat rikoties ar atklatu liesmu, radit dzirksteli
vai smékét.
Spradzienbistamiba. Nenovietojiet uz akumulatora nevienu ins-
trumentu vai tamlidzigu priekSmetu, t. i., uz gala poliem un ele-
mentu savienotajiem.
A BRIDINAJUMS
Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet, vai iericei un stravas
vadam nav bojajumu. Partrauciet lietot bojatas ierices un Jaujiet
bojatas dajas salabot tikai kvalificétam personalam.
Glabgjiet akumulatorus un uzlades ierici bérniem nepieejama
vieta.
Neuzladéjiet bojatus akumulatorus. Bojatos akumulatorus ladziet
nomainiet Karcher klientu apkalpoSanas dienestam.
Bojatu akumulatoru neizmetiet sadzives atkritumos. Informéjiet
Kércher klientu apkalpo$anas dienestu.
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Izvairieties no kontakta ar Skidrumu, kas izpldst no bojatiem aku-
mulatoriem. Ja notikusi nejauda saskare, noskalojiet Skidrumu ar
udeni. Ja noklist acis, konsultéjieties art ar arstu.

AN UZMANIBU

Noteikti ievérojiet So lietoSanas instrukciju. levérojiet likumdevéja
ieteikumus apejoties ar akumulatoriem.

Tikla spriegumam jaatbilst spriegumam, kas noradits uz ierices
datu plaksnites.

Izmantojiet akumulatoru tikai kopa ar So ierici. Aizliegts un bista-
mi to izmantot citiem mérkiem.

lerices ar rotéjosam birstem

A UZMANIBU

o Nepiemeérotas birstes apdraud Jasu drosibu. Izmantojiet tikai ar
ierici kopa piegadatas vai lietoSanas instrukcija ieteiktas
birstes.

Kopsana un apkope

A BRIDINAJUMS

e Pirms tirianas, apkopes, detalu nomainas un citas funkcijas
pariestatisanas, iericie ir jaizslédz. No elektrotikla darbinamam
iericém atvienojiet tikla spraudni. Ar akumulatoru darbin@mam
iericém atvienojiet akumulatora spraudni vai akumulatoru.

A UZMANIBU

e Remontdarbus, rezerves dalu montazu un darbus ar elektriska-
Jjam dalam lieciet veikt tikai autorizéta klientu apkalpoSanas die-
nesta.

e Remontdarbus drikst veikt tikai klientu apkalpoSanas centri vai
8is jomas specialisti, kas ir iepazinusies ar visiem attiecigajiem
droSibas noteikumiem.

e [zmantojot mitraja reZima, adens limena ierobeZosanas ierice
netira ddens tvertné ir requlari janotira un japarbauda, vai ta
nav bojata.

IEVERIBAI

e levérojiet parvietojamu profesionali izmantojamo ieri¢u drosi-
bas parbaudes atbilstosi vietéjiem noteikumiem

e [ssavienojumi vai citi bojajumi. Netiriet ierici, izmantojot §liateni
vai augstspiediena ddens straklu.

Piederumi un rezerves dalas
AN UZMANIBU e [zmantojiet tikai raZotaja apstiprinatos piederu-
mus un rezerves dalas. Originalie piederumi un rezerves dalas
garanté drosu un nevainojamu ierices darbibu.

Transportésana
A UZMANIBU
e Pirms transport€$anas izslédziet motoru. Piestipriniet ierici, ie-
vérojot tas svaru, skatiet lietoSanas instrukcijas nodaju Tehnis-
kie dati.

Drosibas ierices
A UZMANIBU
Atvienotas vai mainitas droSibas ierices
Drosibas ierices ir paredzétas jlsu aizsardzibai.
Nemainiet un neatvienagjiet droSibas ierices.
Noradijum
Ja nav tikla savienojuma, ierices droS$ibas funkcijas netiek ietek-
métas.

Operatora aizsargierices
lerice ir aprikota ar aizsargdurvim un avérijas apturésanas po-
gam.
Autonomas darbibas laika operators NEDRIKST atrasties uz ie-
rices! Iznémums ir automatiska pievieno$anas dokstacijai manu-
alaja rezima.
A BRIDINAJUMS
Braucosas ierices radits savainoSanas risks
Manuala reZima laika pastav risks, ka operators var gat savaino-
jumus no ierices kustigajam dajam vai apkartéjiem priekSmetiem.
Atrodoties kustiba eso$a iericé, neizbaziet kermena dajas arpus
ierices.
lerici drikst darbinat tikai tad, kad vaks, ierices durvis un visi aiz-
vari ir aizvérti. Autonomas darbibas laika aizsargdurvim jabat aiz-
vértam.

Avarijas apturésSanas poga
Ja tiek nospiesta avarijas apturéSanas poga, visas ierices funkci-
jas nekavéjoties tiek apturétas.
IEVERIBAI
Elektriskas stravas radits savainoSanas risks
Avarijas apturéSanas poga neizslédz ierici un neatvieno elektris-
kos savienojumus.

Drosibas slédzis
Ja autonomas darbibas laika tiek atvertas aizsargdurvis, ierice
apstajas.
Autonoma darbiba, nospiezot pauzes funkciju (pauzes poga ieri-
ces aizmuguré vai displeja), tiek aktivizéta 10 sekunzu ilga darbi-
bas pauze.

Attaluma sensors
Attaluma sensori atpazist SkérSlus un liek iericei apbraukt Sos
Skérslus. Attaluma sensori atbilst 1. lazera aizsardzibas klasei
saskana ar IEC 60825-1:2014.

Optiskais sensors
Optiskie sensori atpazist Skérs|us un liek iericei apbraukt Sos
8kers|us. Optiskie sensori atbilst 1. lazera aizsardzibas klasei sa-
skana ar IEC 60825-1:2014.

Dokstacija
Dokstacija ir piemérota izmantoSanai komercialiem un rlpniecis-
kiem mérkiem, piem.,rapnicas, noliktavas un logistikas zonas vai
lielas pasakumu telpas.
A BRIDINAJUMS
Lietotgji ir atbilstosi jainstrué par dokstacijas lietoSanu.
Izmantojiet dokstaciju tikai sausas vietas.
Pirms apkopes darbu veik$anas atvienojiet dokstacijas tikla
spraudni no kontaktligzdas.
Nelaujiet dokstacijas tikla kabelim saskarties ar gridas tiritaja ro-
téjoSajam sukam.
A UZMANIBU
Izmantojiet dokstaciju tikai ieksStelpas
Uzglabajiet dokstaciju tikai iekStelpas.
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Bridinajuma simboli
Rikojoties ar akumulatoriem, ievérojiet turpmakos bridinajumus:

levérojiet piezimes akumulatora instrukcijas, uz aku-
mulatora un $aja lietoSanas instrukcija.

Valkajiet acu aizsargus.

Glabajiet skabes un akumulatorus bérniem nepieeja-
ma vieta.

Spradzienbistamiba

Uguns, dzirksteles, atklata liesma un smékésana ir
aizliegta.

Skabes raditu apdegumu risks.

Pirma palidziba.

Bridin&djums

LikvidéSana

Nemetiet akumulatorus atkritumu tvertné.

sl () * 4

Apkartejas vides aizsardziba
lepakojuma materialus ir iespé&jams parstradat atkartoti. La-
dzu, atbrivojieties no iepakojuma videi draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus parstra-
dajamus materialus un biezi vien tadas sastavdalas ka bate-
™= rijas, akumulatorus vai ellu, kuri neatbilsto$as apstrades vai
nepareizas utilizacijas rezultata var radit potencialu apdraudéju-
mu cilvéku veselibai un apkartéjai videi. Tomer §is sastavdalas ir
nepiecieSamas ierices pareizai darbibai. Ar So simbolu markétas
ierices nedrikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.

Karcher tiriSanas I1dzekli ir separatoriem draudzigi (ASF). Tas
nozimé, ka netiek traucéta ellas separatora darbiba. leteicamo fi-
riSanas lidzek|u sarakstu var atrast Piederumi un rezerves daja-
snodala.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet: www.kaer-
cher.de/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas rezerves da-
las, jo tie garanté droSu un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit www.ka-
ercher.com.

&
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lerices parskats

(™ Servicebay

(@ Brauk3anas virziena un skanas signala poga
(® Ekrans (skarienekrans)

@ Avarijas apturéSanas poga priekSpusé

(5 Stare

(® Brauksanas pedalis

@ Aizsargdurvis

Vaditaja sédeklis

(® LIiDAR

Gaismas elements (apgaismojums)

@) Kameras

@ Doks (savienojums ar dokstaciju)

(@3 Sanu suka (tikai BR variantam)

lerices sanu durvis (skat. detalizéto aprakstu)
(@ Tirisanas galva (BR / BD, atkariba no varianta)
lestk$anas sija

(@ lesUk8anas sijas aizsargparsegs (durvis)

Tira Gdens uzpildes atvere un uzpildes sistéma
Avarijas apturéSanas poga aizmuguré

@0 Rotéjosa signaluguns

@) Svaiga udens tvertnes izplides atvere

(@ Avarijas apturéSanas poga priekSpusé
(@ Skarienekrans

(® SlédZu grupa (skat. turpmako aprakstu)
(@ Vaditaja sédeklis

@) lesUkSanas §|atene (pieslégta iestikSanas sijai) % glrzsuigad:glsedélis
@) Recovery uzlika brauk$anai atpakalgaita @ Stare P

Sédeklu reguléSana
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Sledzu grupa

() leslég8anas / izslégSanas slédzis

(@ Skanas signals

(® Brauk38anas virziena slédzis (turpgaita / atpakalgaita)
Akumulatora uzlade

Darbiba ar dokstaciju, akumulators tiek uzladéts automatiski.

Bez dokstacijas:
1. Atveriet ierices sanu durvis.

(™ Tikla kontaktligzda
(@ Uzlades kabelis (ierices sanu durvis)

a Iznemiet uzlades kabeli no nodalijuma.
b Atvienojiet pievienoto iekd&jo kabeli no tikla ligzdas.
¢ Tikla ligzda iespraudiet uzlades kabeli.

2. levietojiet uzlades kabela tikla spraudni kontaktligzda.
Uzlades process sakas automatiski.
Uzlades stavoklis tiek paradits skarienekrana.
lerici uzlades laika nav iespé&jams izmantot.
Ja akumulators ir pilniba izladé&jies, uzlades process ilgst ap-
tuveni 5 stundas.

3. Kad uzlade ir pabeigta, iznemiet tikla spraudni no kontaktligz-

das.

. Pievienojiet atpakal iekS&jo kabeli.

5. Novietojiet tikla kabeli ierices nodalijuma vai atvienojiet tikla
kabeli.

N
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LietoSanas instrukcijas lejupielade

Péc ekspluatacijas uzsakSanas skarienekrana var tikt paradrta

ierices lietoSanas instrukcija. Ja lietoSanas instrukcija tiek papil-

dus lejupieladéta arf viedtalruni, darbibas solus var lasit paraléli

darba gaitai.

1. Skengjiet viedtalrunt talak doto kodu un sekojiet lietoSanas
instrukcijas lejupielades noradijumiem.

Svaiga udens uzpilde
Darbiba ar dokstaciju, tira Gdens tvertne tiek piepildita automatis-
ki.
Bez dokstacijas tira Gdens tvertni var uzpildit divos veidos:
Bez dokstacijas, ar uzpildes sistemu
1. Udens $|teni pievienojiet uzpildisanas sistémas pieslégvietai
(maksimala tdens temperatira 50 °C).
2. Atvert Gdens padevi.
3. Uzraugiet ierici; uzpildes automatika partrauc tdens piepladi,
tikitdz tira Gdens tvertne ir pilna.
4. Aizveért adens piepladi.
5. Nonemiet Gdens $|ateni.

Bez dokstacijas, bez uzpildes sistémas
1. levietojiet Gdens pieplides S|tteni uzpildes atveré blakus uz-
pildes sistemai. levérojiet maksimalo tdens temperatiru 50
°Cl!
2. Atveriet Gdens iepladi.
3. Veérojiet uzpildes ITmeni un izslédziet Gdens padevi, kad tvert-
ne ir pilna.

TirSanas lidzekla kannas ievietoSana dozéSanas iericé
TiriSanas I1dzeklis tirajam Gdenim posma uz tiriSanas galvu tiek
pievienots, izmantojot dozéSanas ierici.

Noradijum

Ja tira tdens tvertne vai tiriSanas lidzek|a kanna ir tuksa, tirlSanas
idzekla dozéSana tiek atslégta.

1. Atveriet ierices sanu durvis.

2. Nonemiet tiriS8anas kannas vaku.

3. levietojiet dozéSanas ierices sukSanas cauruli kannas atvereé.
4. Kannu ar tiriSanas Iidzekli ievietojiet turétaja.

5. Aizveriet ierices sanu durvis.

lestikSanas sijas uzstadiS8ana un nonemsana

Noradijum

Pirms pirmas ekspluatacijas uzsaksanas jauzstada iesiikSanas

Sija.

lestkS$anas siju var nomainit operators. Montazai / demontazai,

veiciet talak noraditas darbibas:

lesukSanas sijas nonemsana

1. Izmantojot displeja redzamas servisa funkcijas, parvietojiet ie-
stkSanas siju nonemsanas pozicija.

2. Atveriet atras atbrivoSanas stiprinajumu fiksacijas sviru.

3. Nonemiet iesikn&Sanas siju no ierices (vislabak to izdartt, pa-
velkot aiz rokturiem viena pusé).

lesikSanas sijas uzstadiSana

4. Izmantojot displeja redzamas servisa funkcijas, parvietojiet ie-
stk$anas siju montazas pozicija. (lai montazu atvieglotu, no-
laidiet to nedaudz zemak neka iestkSanas sijas demontazas
laika).

5. Atveriet atras atbrivo$anas stiprindjumu fiksacijas sviru.
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6. lestkSanas siju lTdz galam iebidiet iestk3anas sijas piekaré.
7. Aizveriet atras atbrivoSanas stiprindjumu fiksacijas sviras.
8. Izmantojot servisa funkciju, iesik$anas siju atkal paceliet.

lesukSanas sijas iestatiSana
Noradijum
lesiikSanas sijas augstums ir jau ieprieks iestatits rapnica. lespé-
Jjams, ka augstums bds jaiestata no jauna. Lai to veiktu, izpildiet
talak sniegtos noradijumus.

Augstuma iestatiSana
Augstuma reguléSana ietekmé iestikSanas atloces izliekumu,
kad ta saskaras ar gridu.
Noradijum
Pamata iestatijums: 3 paplaksnes virs, 3 paplaksnes zem ie-
stkSanas sijas.
Nelidzena grida: 5 paplaksnes virs, 1 paplaksne zem iesdkSa-
nas sijas.
Loti gluda grida: 1 paplaksne virs, 5 paplaksnes zem iestik$a-
nas sijas.
1. Noskraveét uzgriezni.

@ Uzgrieznis
@ Paplaksne
(® Distancesanas veltnis ar turétaju

2. levietojiet vélamo paplaksnu skaitu starp iestkSanas siju un
distancéSanas veltni.

3. Atlikusas paplaksnes ievietot virs distancéSanas veltna.

4. Uzskravéjiet uzgriezni un pievelciet.

5. Procesu atkartot art pie otra distancéSanas veltna.

Noradijum

Abus distancésanas veltnus noreguléjiet vienada augstuma.

lerices parbaude

A BRIDINAJUMS

Negadijumu risks

Bojata vai defekta ierice ekspluatacijas laika var izraisit negadiju-
mus.
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Pirms lietoSanas parbaudiet ierici un zinojiet atbildigajai personai

par bojajumiem un darbibas traucéjumiem.

Nelietojiet ierici, ja ta ir bojata vai tai ir darbibas traucéejumi.

1. Parbaudtt ierices hermétiskumu.

2. Parbaudtt avarijas apturéSanas pogas funkciju.

3. Parbaudtt aizsargdurvju funkciju.

A BISTAMI

Negadijumu risks bojata aizsargdurvju drosibas slédza dé/

Ja aizsargdurvju droSibas slédzis nedarbojas pietiekami drosi,

nekavéjoties partrauciet ierices darbibu.

4. Parbaudrtt braukSanas pedali (vai ierice droSi apstajas, kad
tiek atlaists brauk$anas pedalis?)

5. Parbaudtt, vai sensori nav netiri, ja nepiecieSams, notiriet.

6. ledarbinat ierici no jauna.

7. Parbaudtt sensoru darbibu (vai ierice atpazist Skérslus?).

lerices ieslégSana

1. Nospiest Starta pogu.
lerTce tiek palaista.
2. Pagaidiet, "dz skarienekrana tiek paradits pieteikSanas ek-
rans.
Izpildamas funkcijas tiek paraditas galvenaja izvélné.
Noradijum
Papildu lietoSanas instrukcijas un lietoSanas norades skatiet at-
seviSkaja programmatdras instrukcija. To var atrast ierices deta-
lizétas informacijas lapa un programmatdra.

LietoSanas instrukcijas radiSana
skarienekrana

lericei pievienotaja lietoSanas instrukcija ir aprakstitas tikai darb1-
bas, kas saistitas ar ierices ekspluatacijas uzsaksanu, ka ari pa-
[[dzTba traucéjumu gadijuma, ja ir bojats skarienekrans.
Pilnu lietoSanas instrukciju, ka arT paskaidrojoSus video mate-
ridlus var atvért un paradit skarienekrana péc ierices ekspluata-
cijas uzsakSanas.
Noradijum
Ladzu, ievérojiet ierices programmatdras instrukcija sniegtos at-
tiecigos noradijumus.

TiriSanas iestatijumi
Noradijum
Visi iestatijumi un tiriSanas parametri ir aprakstiti atseviskaja
programmatdras instrukcija. Ladzu, ievérojiet tos, lietojot ierici.
1. Galvenaja izvélné nospiediet pogu lestatijumi.
Tiek paradtta izvélne lestatijumi. Svarigas pamatfunkcijas:
Lietotaju izveide un parvaldisana
Pulkstena laika un datuma iestatiana
Tikla savienojuma konfiguréSana
Sistémas informéacija (darba stundas, programmatdras versi-
ja, materiala numurs, sérijas numurs, atjauninajumi)

Autonomas darbibas noteikumi

Lai nodrosinatu uzticamu un droSu autonomas darbibas izpildi, ir
jaievéro sadi noteikumi.

1. NorobezZojiet tiriSanas zonu ar barjeram $adas vietas:

e Pakapieni

e Kapnes

e Eskalatori, slidoSie celini

e Pacel$anas platformas

2. Tindanas zona nenovietot kapnes, sastatnes vai citus pagaidu
Skers|us.

3. TiriSanas zona neatstat elektribas kabelus vai citus zemus
Skérslus (I1dz 15 cm augstuma).

4. Autonomas darbibas marsruti nedrikst iet caur liftiem vai auto-
matiski atveramam durvim. Liftus un automatiskas durvis iz-
mantot tikai manualas darbibas reZima.

5. levérot pietiekamu attalumu no Gdens baseiniem un stikla virs-
mam.

6. Izvairities no tieSas, spécigas gaismas (piem., zemas saules

gaismas) iedarbibas uz sensoriem.



7. lzvairtties no izteiktu gaismas/ énas robezu SkérsoSanas.

8. Autonomajos marsrutos nolaizamajiem vartiem netuvoties
frontali, bet gan paraléli vartiem.

9. Par tiriSanas zonu informét ar bridinajuma zimém un noradém
par mitru gridu.

10.Autonomas darbibas rezZima nekapiet uz ierices.

Doks ierices pusé (saskarne ar dokstaciju)

i

(® Komunikéacijas saskarne
(@ Tira Gdens ieplude

®) Uzlades kontakti

(@ Buferis

() CentréSanas atbalsts
® Netira Gdens izvadiSana

Ekas prasibas un apsvérumi par dokstacijas
atrasanas vietu

lerice péc izvéles var tikt piegadata kopa ar dokstaciju. Izvéloties

dokstacijas atraSanas vietu, janem véra Sadi aspekti:

e Pieklustamiba:
Ap dokstacijas atraSanas vietu janodroSina pietiekama briva
zona (vismaz 4 m platuma un 5 m brauk$anas virziena), lai ie-
rice varétu droSi piek|at dokstacijai.

e Piekluve stravai un adenim:
Dokstacijas atradanas vieta jabat pieejamai kontaktligzdai, tira
Udens padevei un atbilsto§am notektdens novadiSanas iekar-
tam.
Notekai jabat tuvu gridas lTmenim ar kritumu 1° -3°. Pretéja ga-
dijuma ir nepiecieSama netira Gdens pacelSanas iekarta.

e Publiski nepieejams:
Dokstacija janovieto publiski nepieejama vieta, jo dokéSanas
manevra veikSanai KIRA B 200 iericei ir jaatslédz dala no sa-
vam droSibas funkcijam.

Noradijum

Dokstacijas apmacisana notiek ierices programmatira. Saja sa-

kara, ludzu, ievérojiet atsevisko programmatiras instrukciju.

Braukt ar ierici

lerice ir aprikota ar vaditaja darba vietu.

1. Atveriet aizsargdurvis.

Noradijum

Aizsargdurvis brauk3anas laika var palikt atvértas.

2. Apsésties uz vaditaja sédekla (sédekla kontaktslédzis).

3. Noregulgjiet vaditaja sédekli ta, lai visi vadibas elementi batu
viegli sasniedzami.

4. |zvélieties brauk8anas virzienu ar braukSanas virziena izvéles
slédzi.

5. Uzmanigi izmantojiet akseleratora pedali.

6. Lai bremzétu, atlaidiet braukSanas pedaili.

Noradijum

Skanas signala poga atrodas blakus braukSanas virziena slé-

dzim.

7. Péc brauciena novietojiet ierici dro8a vieta un nodroSiniet to
pret nepiederoSu personu piekluvi..

LatvieSu

Manualais rezims
Manualaja reZima operators vada ierici pa tiramo virsmu.
Noradijum
Programmatdira izvélieties izvélni ,manuala tiriSana“ un sekojiet
noradijumiem.
Apaksizvélné tiek iestatiti parametri tiré Gdens un tiriSanas lidzek-
la padevei, k& ari birstes apgriezienu skaitam, piespiedienam un
nosiukSanai.
1. Atveriet aizsargdurvis un apsédieties vaditaja sédekiIr.
2. Brauciet ierici uz tiriSanas vietu.
3. lzvélieties vajadzigos tdens daudzuma, tiriS8anas lidzekla de-
vas, birstes jaudas un sik3anas jaudas iestatljumus.
4. Aktivizgjiet nepiecieS8amas funkcijas (nostksana, tirisanas
galva).
5. Brauciet ierici pa tiramo virsmu.

Manuala ierices iztukSoSana dokstacija
Manualaja rezima ierici var iztukSot, izmantojot dokstaciju.
Noradijum
Programmatiira izvélieties izvéini ,pievieno$ana dokstacijai“ un
sekojiet noradijumiem.

1. Piebrauciet ar ierici dokstacijas tuvuma

2. Saciet pievienoSanos dokstacijai.

IEVERIBAI

Bojajumu risks, nepareizi piebraucot pie dokstacijas!
Manuali piebraucot pie dokstacijas, varat sabojat doku un / vai
dokstaciju.

PieslégSanas procesu dokstacijai drikst veikt tikai automatiski, iz-
mantojot ierices autonomas sistémas.

lerices manuala iztukSosana utilizacijas vieta
Manuala rezima ierices iztuk§o$anu var veikt utilizacijas vieta.
1. Brauciet ierici uz piemérotu utilizacijas vietu (gridas noteka sa-
skana ar speka esosajiem noteikumiem).
2. Ja nepiecieSams, dokstacijas iztukSoSanas atverei pievieno-
jiet izplGdes $|Gteni (atrodas ierices sanu durvis).
3. Izmantojot servisa funkciju displeja, saciet manualo iztukSo$a-
nu.

Tira adens tvertnes manuala iztukSoSana

Ja nepiecieSams, tira Gdens tvertni var iztukSot manuali.

1. Brauciet ierici uz piemérotu utilizacijas vietu (gridas noteka sa-
skana ar spéka esoSajiem noteikumiem).

2. Atskravéjiet tira Gdens tvertnes noslégvacinu (atrodas ierices
aizmuguré).

Noradijum

Esiet uzmanigi, atverot tira adens tvertni. Atkariba no tvertnes

piepildijuma limena, adens iz$lakstiSanas rezultata var rasties

netirumi.

3. Péc tvertnu iztukSo3anas atkal cieSi aizskriivéjiet noslégvaci-
nu.
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Palidziba traucéjumu gadijuma

A BISTAMI

lerice, kas neapzinati ieslédzas
Savainojuma draudi, stravas sitiena bistamiba
Izsledziet ierici, pirms uzsakat darbus pie tas.

Atvienojiet tikla spraudni vai atvienojiet ierici no dokstacijas.

® Noteciniet un utiliz&jiet netiro un tiro ddeni.
® Ja rodas traucéjumi, kurus nevar novérst ar &is tabulas starp-
niecibu, izsaukt klientu servisu.

Traucéjumi bez radijuma dipleja

Kluda Novérsana

lerice ir ieslégta, tacu displejs |1. ledarbiniet ierici no jauna.

paliek tum$s vai attélo klidai-2. Sazinieties ar KARCHER servisu.

nu informaciju

lerici nav iespéjams iedarbi-

1. Parbaudiet avarijas apturéSanas pogu ierices augSpuse.
nat 2. Parbaudiet akumulatora uzlades Iimeni, ja nepiecieSams, uzladgjiet ierici.

lerices manuala parvietoSana

Ja nepiecieSams, ierici var parvietot manuali. Tas var notikt, pie-
méram, ja akumulators ir pilntba izlad€&jies un ierice vairs nespéj
piebraukt pie dokstacijas. Ja ierici nav iespéjams uzladét, pieslé-
dzot pie kontaktligzdas, to nepiecieSams stumt manuali. Lai to iz-
darttu, ir jaatbrivo ierices bremze un jaaktivizé avarijas
staréSana.

1. Atveriet sikSanas galvas kreiso aizsargparsegu (durvis).

2. Pavelciet bremzu sviru uz priekSu.

Noradijum

Tagad bremze ir atbrivota, un ierici var stumt manuali.

A BRIDINAJUMS

Savaino$anas risks neparedzétas ierices kustibas dé|.

Ja bremze ir atbrivota, ierice var nekontroléti kustéties un radit
nopietnas traumas un materialos zaudéjumus.

Atbrivojiet bremzi tikai uz lidzenas virsmas un, stumjot ierici, ne-
miet véra ierices svaru. Nestumiet ierici vieni un pievérsiet uzma-
nibu apkart eso$ajam personam un priekSmetiem.

Noradijum

Péc bremzes atbrivo$anas ierices vadiSanai jaaktivizé avarijas
sturéana. Avarijas stdrésSana darbojas, izmantojot atseviSku
akumulatoru, pat tad, ja akumulatora bloks ir pilniba izladéjies.
Akumulators atrodas ierices sanu nodalijuma, un tam vienmér ja-
bat sava vieta un uzladéeta stavokir.

3. Atveriet Servicebay.
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(™ Avarijas staréSanas tausting
@) Taustins PA KREISI / PA LABI

4. Ar taustinu aktivizéjiet avarijas staréSanas funkciju.

5. Izmantojot taustinu PA KREISI / PA LABI, vadiet priek$é&jo ri-
teni.

Noradijum

Lai stdrétu, partrauciet stumSanu. Pagrieziet priekségjo riteni véla-

maja virziena un turpiniet ierices stums$anu.

6. P&c galamérka sasniegSanas novietojiet bremzu sviru atpakal
sakotnéja pozicija (bremze novilkta) un deaktivizéjiet avarijas
starédanu.

Katra valstt ir spéka musu atbildiga tirdzniecibas uznémuma iz-
dotie garantijas nosacijumi Garantijas termina Jasu ierices ie-
spé&jamos darbibas traucéjumus més novérsisim bez maksas, ja
to célonis bls materiadla vai razoSanas kluda. Garantijas gadiju-
ma ar pirkumu apliecinoSu dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai
tuvakaja pilnvarotaja klientu apkalpoSanas centra.

(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir atrodama
vietéjas Kéarcher timekla vietnes servisa sadala "Lejupielades”.



ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més apliecinam, ka turpmak minétais produkts atbilst attie-
cigajiem direktivu un regulu noteikumiem. Veicot ar mums nesa-
skanotas izmainas produkta uzbaveé, 8T deklaracija zaudé savu
Speku.

Produkts:autonomais gridas tiritajs

Tips: 1.533-xxx

Direktivas un regulas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/53/ES

2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 vV2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 vV2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Papildus piemérotais standarts
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nosaukums un adrese

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talrunis: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Vinendene (Winnenden), 01.04.2025.

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvarojumu.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212
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Tehniskie dati

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Visparigi
Autonomais braukSanas at- km/h 54 5,4
rums (maks.)
Manualais braukSanas at- km/h 6,0 6,0

rums (maks.)

Teorétiska tiridanas veiktspé- m?/h 4590 4890

ja autonomi

Teorétiska tiriSanas veiktspé- m?/h 5110 5410

ja manuali

TiriSanas veiktspé&ja uz vienu m?/h 7143 7143

tvertnes uzpildi

Tiraé/netira ddens tvertnes til- | 200 200

pums

Rupjo netirumu tvertnes til- | 9 -

pums

Tir8anas I1dzekla tvertnes til- | 10 10

pums (izvéles iespéja 'Dose’)

Tiri8anas 1dzekla dozéSana % 0..3 0..3

Udens dozésana I/min 0..6 0.6

Izmeri

Garums mm 1944 1944

Platums bez iestk3anas sijas mm 1138 1138

lestk$anas sijas platums mm 1120 1120

Augstums mm 1471 1471

Darba platums mm 850 900

Caurbrauks$anas platums au- mm 1350 1350

tonomi (min.)

Attalums [idz malai autonomi mm 150 150

(min.)

lepakojuma izméri Ixwxh mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800

Apriepojums

Priek$gjais ritenis, platums mm 125 125

Priek3gjais ritenis, diametrs mm 250 250

Aizmuguréjais ritenis, platums mm 70 70

Aizmuguréjais ritenis, dia- mm 350 350

metrs

Svars

Pielaujama pilna masa kg 830 828

PaSmasa (transportéSanas kg 630 628

svars)

Suku kontaktspéks, maks. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)

Suku kontaktspiediens, maks. N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)

cm?)

Kontaktspiediens uz virsmu

Vadibas ritenis N/mm? max 0,6 max0,6

Aizmuguréjais ritenis N/mm?2 max 0,8 max0,8

lerices veiktspéjas dati

Akumulatoru skaits 4 4

Nominalais spriegums, litja V 25,6 25,6

jonu

Akumulatora ietilpiba, litija jo- Ah (5h) 320 320

nu

Vilces motora jauda w 2x 650 2x 650

SikSanas turbinas jauda w 552 552

Birstu piedzinas jauda w 1500 1200
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KIRAB KIRAB Turinys
200 (BR) 200 (BD) Bendrosios NUOTOAOS ..............oooveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen. 142
Darbibas laiks ar pilnu aku- h 4 4 Svarbi pastaba dél Sios naudojimo instrukcijos turinio..... 142
mulatoru VeiKiMas ....oooiiiii e 142
Dro$inataja veids IPX3 IPX3 Numatomasis Naudojimas. .........ccccveerrierenieeeiiieeeee e 143
Sukdana SaugOoSs NUIrOAYMAi ...ceeeeeeeiiieeeeee et 143
Sikdanas jauda, gaisa dau- /s 19 24 19. 24 Apllnk9§ apsauga: ............................................................ 145
dzums Priedai ir atsarginés dalys 145
— Jrenginio apzvalga..........ccccovvieeiiiieiiee e 146
Vakuuma veértiba (maks.) kPa 11,9..14, 11,9..14, Operatoriaus vietos apzvalga (rankiniu rezimu)............... 146
(mbar) 7 7 Baterijos [Krovimas...........ccccveeeveieieeeieeeeeeeeeeeenen, 147
(119...147 (119...147 Naudojimo instrukcijos atsisiuntimas .............cccccccooeneee. 147
) ) MaSIN0S HKIANIMAS .......ovvveeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee s 148
TiriSanas birstes Prietaiso jjungimas..........ccccvriiiiiieeee e 148
Sukas garums mm 800 - Naudojimo instrukcijy rodymas jutikliniame ekrane ......... 148
Birstu apgriezienu skaits 1/min 380/670/ 177 Valymo n.u_staty.m.al ....... e 148
950 Autonominio veikimo taisykIes ...........ccccoeviviiiiniiinen. 148
lek38ia uzlades ierice Prijungimo prietaiso puséje (sasaja su statymo stotimi).. 149
,j — - Statybiniai reikalavimai ir aplinkybés, susijusios su staty-
Nominalais spriegums \% 100...240 100...240 MO StOtIES VIS oo 149
Stravas patéring A 10-9,4 10-9,4 TrikCiy SaliNiMas .......oevveviieeeree e 150
Jaudas patérin$ kW 1-2,25 1-2,25 Garantija ... 150
Frekvence Hz 50-60 50-60 ES atitikties deklaracija.........ccoooeeeiiiiii 151
Jauda W 2740 2460 Techniniai dUOMENYS .......ccooiiiiiiiiiii e 151
Akumulatora uzlades laiks ~ h 11,9..4,7 11,9..4,7 Bendrosios nuorodos
Vides nosacijumi Pries pradédami naudotis prietaisu, perskaitykite Sig
Pielaujamais temperatiras ~ °C 5..40 5..40 A EJ!l originallie? ngudojimo instrukcijg ir pridedamus saugos
diapazons nvurodymL.Js. Lglkykltes ju. . o . .
Maks. adens temperatara °C 50 50 ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba kitam prie-
——— taiso savininkui.
Uzpildes sistémas Gdens MPa (bar) 1 (10) 1(10) . .
spiediens . ) . Naudoto!q grupes .
Netira ddens tvertnes skalo- MPa (bar) 1 (10) 1(10) Slos instrukcijos skirtos naudotojy grupéms ,jprastas naudotojas*
Sanas sistémas 0dens spie- |r.,,vaqovas ) . C .
diens Kiekvienam naudotojui masinos jutikliniame ekrane galima su-
— - . teikti arba atsisakyti suteikti teises atlikti jvairias masinos funkci-
0,
R?Iatlvals gaisa mitrums %o 20..90  20...90 jas.
Slipums Visi $iame vadove pateikti apradymai yra susije su pagrindiniais
Maks. darba zonas kapums % 6auto/15 6auto/15 masinoje sidlomais atitinkamos naudotojy grupés nustatymais.
manu manu S . 3| &i .
Slipums nelielos attalumos % 25 25 varbi p-aStabE (_i_e SIOS_ n-aUdojlmo
(maks. 10 m) transportéSana, - a— mStr CIjOS tUIIO —
iekrausana Siose naudojimo instrukcijose aprasomi prietaiso aparatinés
——— = jrangos komponentai.
aRrelinatas vertlt::a? sas!(ar,la ar2EN RS Cia daugiausia démesio skiriama klausimams, susijusiems su
tF_%gku-plaukstu vibracijas ver- m/s 0,5 0,5 rankiniu valdymu, prieZidra ir technine [priezZidra bei trikgiy $alini-
1ba mu.
Nedrosibas faktors K dB(A) 0,2 0,2 Pastaba
TrokSna spiediena [Tmenis dB(A) 64,5 64,5 Programinés jrangos funkcijos apraSytos atskiroje naudojimo ins-
Loa trukcijoje.
Nedrogibas faktors Kp A dB(A) 2 2 $ias programinés !'rgngqs instrukcijas galima rasti vartotojo sgsa-
Trok$na intensitates limenis  dB(A) 792 79,2 Jos pagalbos skyriuje ir internete adresu
Lya + Nedrogibas www.karcher.com
faktors Kyya Veikimas
Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas. Si dveitimo-siurbimo masina skirta lygiems pavir§iams autono-
miskai valyti drégnuoju badu.
Prietaisas nepriklausomai nuo operatoriaus jsikiSimo atlieka i$
anksto suprogramuotas valymo uzduotis.
Jj valdo programiné jranga, kuri, naudodama iSsamig jutikliy
technologijag, suvokia aplinkg ir pritaiko vaziavimo elgseng prie
esamos situacijos.
Sig $veitimo-siurbimo masing taip pat galima naudoti rankiniam
valymui.
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Numatomasis naudojimas

Sis jrenginys skirtas komerciniam ir pramoniniam

naudojimui, PavyzdZiui, gamyklose, sandéliuose ir logistikos zo-

nose arba didelése renginiy salése. Sig masing naudokite tik pa-

gal Sioje naudojimo instrukcijoje pateiktus duomenis.

e Masing galima naudoti tik drégmei ir Sveitimui atsparioms ly-

gioms grindims valyti.

Si masina skirta naudoti vidaus patalpose.

Sig masing galima naudoti tik sausose patalpose.

Darbinés temperatiros diapazonas yra nuo +5 °C iki +40 °C.

Masina netinka jSalusioms grindims valyti (pvz., $aldymo pa-

talpose)

e Masina pritaikyta ne didesniam kaip 1 cm vandens lygiui. Ne-
vaziuokite j zong, jeigu yra pavojus, kad bus vir§ytas maksi-
malus vandens lygis.

e Naudojant jkroviklius arba baterijas galima rinktis tik naudoji-
mo instrukcijoje patvirtintus komponentus. Kitokig kombinacijg
turi atsakingai patvirtinti jkrovimo jtaiso ir (arba) baterijos tieké-
jas.

e Masina neskirta valyti vieSujy keliy.

e Masinos negalima naudoti ant slégiui neatspariy grindy. At-
sizvelkite j leisting grindy apkrova ploto vienetui. Masinos su-
kelta apkrova ploto vienetui yra nurodyta techniniuose
duomenyse.

e Masina néra skirta naudoti potencialiai sprogioje aplinkoje.

e Masing leidZiama naudoti ant pavirSiy, kuriy nuolydis nevirsija
didZiausio leidZiamojo nuolydzio (Zr. ,Techniniai duomenys®).

Saugos nurodymai

Prie$ pradédami pirmg kartg naudoti mas$ing, atidZiai perskaityki-

te Sig naudojimo instrukcijg ir pridéta brosidrg (masinos ekrane)

ir jomis vadovaukités.

e Masing eksploatuokite tik tuomet, kai visi dangciai, sklendés,
durys ir apsauginés durys yra uzdaryti.

e Paspauskite avarinio sustabdymo mygtuka, kad avariniu atve-
ju galétuméte nedelsiant nutraukti eksploatacija.

e Masing eksploatuokite tik ant pavirSiy, kuriy nuolydis nevirSija
didziausio leistino nuolydzio (Zr. "Techniniai duomenys").

e Statant stenkités neatsidurti tarp statymo stoties ir masSinos.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galinc¢io sukelti sunkius kiino
suzalojimus ar mirtj.

A |SPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinCio sukelti sunkius kdno su-
Zalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suzalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galincio sukelti materialinius
nuostolius.

Asmeninés apsauginés priemonés
AN ATSARGIAI
e Dirbdami su jrenginiu mivékite tinkamas apsaugines pirstines.

Bendrosios saugos nurodymai

A PAVOJUS

e Uzdusimo pavojus Pakuotés plévele saugokite nuo vaiky.

A |SPEJIMAS

e Jrenginj naudokite tik pagal paskirtj. Atsizvelkite j konkrecios
vietos sglygas ir dirbdami su prietaisu atsizvelkite j paSalinus,
pirmiausia j vaikus.

o Sis remonto rinkinys néra pritaikytas, kad juo galéty naudotis
asmenys su ribotais fiziniais, sensoriniais arba protiniais gebé-
jimais arba nepakankama patirtimi ir (arba) nepakankamomis
Ziniomis.

e Prietaisg leidZiama naudoti tik asmenims, supaZindintiems su
Jo naudojimu, arba jrodziusiems savo gebéjima jj valdyti bei ne-
dviprasmiskai jgaliotiems jj naudoti.

e Vaikams neleidZiama dirbti su jrenginiu.

e PriZidrékite vaikus ir uZtikrinkite, kad jie neZaisty su jrenginiu.

o Neprileiskite vaiky ir pasaliniy asmeny prie masinos.

&N ATSARGIAI

e Apsauginiai jtaisai garantuoja jasy saugg. Apsauginius jtaisus
modifikuoti ar apeiti draudziama.

A |SPEJIMAS

Rizika susizeisti talpyklos dangciu ir apsauginémis durimis!

Galdniy ir galvos suZalojimo rizika dél netikétai uZsidaranciy ba-

ko dangcio ir apsauginiy dureliy.

Atidarydami ir uzdarydami bako dangcius ir apsaugines dureles,

saugokite galiines ir galvg nuo pavojingos zonos.

Elektros smiigio pavojus

A PAVOJUS

e [tampos, nurodytos aparato identifikacinéje ploksteléje verte,
turi sutapti su elektros srovés Saltinio jtampos verte.

e Niekada nelieskite tinklo kiStuko arba maitinimo lizdo drégno-
mis rankomis.

e | apsaugos klases prietaisus junkite tik su tinkamai jZemintais
maitinimo Saltiniais.

e Del saugumo jrenginj rekomenduojame is esmés eksploatuoti
per jungtuvg su liekamosios srovés apsaugu (maks. 30 mA).

A |SPEJIMAS

e Nustacius nesandarumy, prietaisg nedelsdami iSjunkite.

e Susidarant putoms ir iStekant skys¢iams nedelsdami iSjunkite
masing ir istraukite maitinimo tinklo kistuka.

e Kiekvieng kartg prie$ naudodami jrenginj jsitikinkite, kad nesu-
gadintas tinklo laidas su tinklo kistuku. Jei tinklo laidas sugadin-
tas, gamintojas, jgaliota klienty aptarnavimo tarnyba arba
elektrikas jj turi nedelsiant pakeisti, siekiant iSvengti bet kokio
pavojaus.

e Maitinimo kabelio ir ilgintuvo nepaZeiskite ir neapgadinkite per
Ji pervaziuodami, jj suspausdami, tempdami ar pan. Saugokite
maitinimo kabelj nuo karscio, alyvos ir astriy briauny.

e Naudokite tik gaminto nurodytg tinklo laidg, tai taikoma ir kei-
Ciant laidg. UZsakymo Nr. ir tipg Zr. Naudojimo instrukcijose.

o Neleiskite, kad tinklo sujungimo laidas liestysi su besisukan-
Ciais Sepeciais.

e Tinklo jungtis ir ilginamagjj kabelj keiskite tokios pat apsaugos
nuo pursly ir tokio paties mechaninio atsparumo tinklo jungtimi
ir ilginamuoju kabeliu.

Eksploatavimas

A PAVOJUS

e Prie§ pradédami eksploatuoti, patikrinkite masing, kaip apraSy-
ta skyriuje ,Ma$inos tikrinimas®.

e Laikykités autonominio veikimo taisykliy, aprasyty skyriuje ,Au-
tonominio veikimo taisyklés*.

e Jei naudojate aparatg pavojingoje aplinkoje (pvz., degalinéje),
vykdykite atitinkamus saugos nurodymus.

e Draudziama naudoti prietaisg sprogioje aplinkoje.

e Sprogiuosius skyscCius, degigsias dujas, sprogigsias dulkes,
taip pat neskiestas ragstis ir tirpiklius purksti ir siurbti draudzia-
ma. Minéti skyscCiai — tai benzinas, dazy skiedikliai arba skysta-
sis kuras, kurie sumi8e su siurbiamu oru gali sudaryti
sprogiuosius ir nuodingus garus arba misinius, taip pat aceto-
nas, neskiestos ragstys ir tirpikliai, kurie reaguoja su jrenginyje
naudojamomis medziagomis.

o Nesiurbkite degiy ar rusenanciy daikty.

A JSPEJIMAS

e Agregatu neleidZiama siurbti Zmoniy dévimy drabuZiy arba gy-
vany kdno.

e Nenaudokite masinos ant slidziy grindy.

e Ant nuozulniy paviriy nevirSykite eksploatavimo instrukcijoje
nurodytos nuolydzio kampo j Song ir vaZiavimo krypties vertés.
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e Déevekite gerai prigludusius drabuZzius, kad jy nesugriebty besi-
sukancios dalys (nerysékite kaklarais¢io, nesegékite ilgo, pla-
taus sijono ir pan.).

&N ATSARGIAI

e Naudotojai turi bdti tinkamai instruktuoti, kaip naudotis masina.

e Kiekvieng kartg prie§ naudodami patikrinkite aparatg ir jo prie-
dus, pvz., maitinimo tinklo jungtj, ilginamajj kabelj, ar jy baklé ir
eksploatavimo saugumas atitinka reikalavimus. Jeigu aptinka-
mas pazeidimas, iStraukite maitinimo tinklo kistukg ir nenaudo-
kite aparato.

e Su maSina neveZkite keleiviy.

o Neatidarineékite gaubto veikiant varikliui.

e renginys nepritaikytas siurbti sveikatai kenksmingas dulkes.

DEMESIO

e Neeksploatuokite prietaiso Zemesnéje temperatiroje kaip 0 °C.

e Jrenginys néra dulkiy siurblys. Nesiurbkite daugiau skyscio, nei
purskéte. Jrenginiu neleidziama siurbti sausy neSvarumy.

e Jrenginys tinka tik tokioms dangoms, kurios nurodytos naudoji-
mo instrukcijose.

e Prietaisas pritaikytas drégnam ir Slapiam gruntui, vir§ kurio yra
1 cm storio vandens sluoksnis. NevaZziuokite j tas vietas, kurio-
se vandens sluoksnis yra storesnis kaip 1 cm.

e Salindami nesvary vandenj ir $arma, laikykités jstatymais nu-
matyty nuostaty.

e Nenaudokite masinos lauke.

Eksploatavimas su valikliu

&N ATSARGIAI e Pasiripinkite, kad valiklis nebdty prieinamas
vaikams. e Nenaudokite rekomenduojamos valymo priemonés
neskiestos. Produktus naudoti saugu, nes juose néra jokiy rags-
Ciy, Sarmy arba aplinkai Zalingy medziagy. Valymo priemonei su-
silietus su akimis, nedelsdami plaukite jas dideliu kiekiu vandens
ir nedelsdami kreipkités j gydytoja, taip pat ir priemonés prarijus.
e Naudokite tik gamintojo rekomenduotas valymo priemones ir
laikykités valymo priemoniy gamintojy pateikty naudojimo, Salini-
mo ir jspéjamyjy nurodymy.

Baterija
Sioje masinoje jmontuotos ligio jony baterijos. Joms taikomi spe-
cialds kriterijai. ISimti, sumontuoti ir iSbandyti defektines baterijas
leidZziama tik ,Karcher* klienty aptarnavimo tarnybai arba specia-
listui.
Dél laikymo ir gabenimo instrukcijy kreipkités j ,Karcher” klienty
aptarnavimo tarnyba.
A PAVOJUS
Neleidziama modifikuoti ir keisti maSinos.
Jums neleidZiama atidaryti baterijos, nes kyla trumpojo jungimo
pavojus. Be to, gali bati paskleisti dirginantys garai ar ésdinantys
skysciai.
Saugokite baterijg nuo saulés intensyvios spinduliuotés, karscio
ir ugnies. Kyla sprogimo pavojus.
Nenaudokite jkroviklio potencialiai sprogioje aplinkoje.
Nenaudokite purvino arba $lapio jkroviklio.
Jkraunant uztikrinkite pakankama vedinima.
Sprogimo pavojus. Netoli baterijos arba baterijy jkrovimo patal-
poje neleidziama naudoti atvirosios liepsnos, sudaryti kibirksciy
arba rakyti.
Sprogimo pavojus. Nedekite jokiy jrankiy ar pan. ant baterijos, t.
y. ant galiniy poliy ir elementy jungéiy.
A |SPEJIMAS
Prie$ kiekvieng naudojima patikrinkite, ar mas$ina ir maitinimo ka-
belis nepazeisti. Nenaudokite paZeistos mas$inos, o sugadintas
dalis remontuokite praSykite tik kvalifikuoty darbuotojy.
Uztikrinkite, kad baterija ir jkroviklis nebity prieinamas vaikams.
Nejkraukite paZeisty baterijy. PaZeistas baterijas paveskite pa-
keisti ,Karcher” klienty aptarnavimo tarnybai.
Nesalinkite sugedusios baterijos kartu su buitinemis atliekomis.
Informuokite ,Kércher* klienty aptarnavimo tarnybag.

Venkite saglycio su i paZeisty baterijy iStekéjusiu skysciu. Atsitik-
tinai prisilietus skystj nuplaukite vandeniu. Patekus j akis taip pat
kreipkiteés j gydytoja.

AN ATSARGIAI

Batinai laikykités Sios naudojimo instrukcijos. Laikykités jstatymy

leidéjo rekomendacijy dél baterijy tvarkymo.

Elektros tinklo jtampa turi atitikti ma$inos identifikacinéje plokste-

léje nurodytg jtampa.

Naudokite baterijg tik su S$ia maSina. DraudZiama ir pavojinga

naudoti jg kitiems tikslams.

Masina su besisukanciais Sepeciais

&N ATSARGIAI

o Netinkami Sepeciai kelia pavojy jasy saugumui. Naudokite tik
Sepecius, pristatytus kartu su maSina, arba tuos, kurie reko-
menduojami naudojimo instrukcijose.

Kasdiené prieziura ir techniné prieziara

A |SPEJIMAS

e Pries valymo, techninés priezidros, daliy keitimo darbus ir per-
jungima j kitg veikimo vezima, jrenginj turite isjungti. IStraukite
i§ tinklo maitinamy jrenginiy kistukg. Naudodami akumuliato-
riais varomus jrenginius, istraukite akumuliatoriaus jungtj arba
atjunkite akumuliatoriy.

&N ATSARGIAI

e Remonto darbus, atsarginiy daliy montavimo ir elektriniy daliy
tvarkymo darbus turi atlikti jgaliota klienty aptarnavimo tarnyba.

e Remonto darbus atlikti gali tik patvirtintos klienty aptarnavimo
jstaigos arba Sios srities specialistai, susipaZine su atitinkamo-
mis saugos instrukcijomis.

e Naudojant dregnuoju bddu, neSvaraus vandens rezervuare
esantis vandens lygio ribotuvas turi bati reguliariai valomas ir ti-
krinamas, ar néra paZeistas.

DEMESIO

e Laikykités saugos patikros nuostaty, taikomos nesiojamiems,
komercinés paskirties naudotiems jrenginiams pagal vietoje
galiojancius reikalavimus

e Trumpieji jungimai arba kiti pazeidimai. Nevalykite jrenginio
Zarna arba auksto slégio vandens srove.

Priedai ir atsarginés dalys

&N ATSARGIAI e Leidziama naudoti tik gamintojo patvirtintus

priedus ir atsargines dalis. Naudokite tik originalius priedus ir ori-

ginalas atsargines dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty
patikimai ir be trikciy.
Transportavimas

AN ATSARGIAI

e Prie$ transportuodami iSjunkite variklj. Pritvirtinkite jrenginj atsi-
2velgdami j jo svorj, Zr. skyriy Techniniai duomenys.

Saugos jtaisai

&N ATSARGIAI

Trakstami arba pakeisti saugos jtaisai

Apsauginiai jtaisai garantuoja jisy saugg.

Apsauginius jtaisus modifikuoti ar apeiti draudZiama.

Pastaba

Jeigu néra tinklo rysio, masinos saugumo funkcijos nesikeicia.
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Operatoriaus apsauginiai jtaisai
Prietaisas turi apsaugines dureles ir avarinio stabdymo mygtu-
kus.
Autonominio veikimo metu operatorius NEGALI stovéti ant prie-
taiso! ISimtis — automatinis prijungimas rankiniu rezimu.
A |SPEJIMAS
VazZiuojanéios masinos keliamas suzeidimo pavojus
Dirbant rankiniu rezimu kyla pavojus, kad operatorius gali susi-
Zeisti judanc¢iomis prietaiso dalimis arba aplinkiniais objektais.
Judant prietaisui, nelaikykite jokiy kdno daliy uz prietaiso riby.
Masing galima naudoti tik uzdarius dangtj, masinos duris ir sklen-
des. Autonominio veikimo metu apsauginés durelés turi bati uz-
darytos.

Avar. i$j. mygtukas
Paspaudus avarinio i$j. mygtukg, visos prietaiso funkcijos i$ karto
sustabdomos.
DEMESIO
Suzalojimy pavojus dél elektros srovés
Avarinio i§j. mygtukas neisjungia prietaiso ir neatjungia elektros
Jjungdiy.

Apsauginis jungiklis

Jei autonominio veikimo metu atidaromos apsauginés durelés,
prietaisas sustoja.
Autonominiu rezimu paspaudus pauzeés funkcijg (pauzés mygtu-
ka prietaiso galinéje puséje arba ekrane), paleidziama 10 sekun-
dziy pauze.

Atstumo jutiklis
Atstumo jutikliai aptinka klidtis ir priveréia masing jas apvaziuoti.
Atstumo jutikliai atitinka 1 lazeriy apsaugos klase pagal IEC
60825-1:2014.

Optinis jutiklis
Optiniai jutikliai aptinka kliatis ir priver¢ia masing jas apvaziuoti.
Optiniai jutikliai atitinka 1 apsaugos nuo lazeriy klase pagal IEC
60825-1:2014.

Statymo stotis
Si statymo stotis skirtas komerciniam ir pramoniniam
naudojimui, PavyzdZiui, gamyklose, sandéliuose ir logistikos zo-
nose arba didelése renginiy salése.
A |SPEJIMAS
Naudotojai turi bati tinkamai instruktuoti, kaip naudotis statymo
stotimi.
Statymo stotj naudokite tik sausose patalpose.
Prie§ atlikdami bet kokius techninés prieZidros darbus, atjunkite
statymo stotj nuo elektros tinklo.
Neleiskite, kad statymo stoties maitinimo laidas liestysi su besi-
Sukanciais grindy valytuvo Sepeciais.
AN ATSARGIAI
Statymo stotj naudokite tik patalpose
Statymo stotj sandéliuokite tik patalpoje.

Ispéjamieji simboliai
Tvarkydami akumuliatorius laikykités 3iy jspéjimuy:

Laikykités nurodymy, pateikty akumuliatoriaus ins-
trukcijose, ant akumuliatoriaus ir Sioje naudojimo ins-
trukcijoje.

Déveékite akiy apsaugos priemones.

Saugokite vaikus nuo rigscéiy ir akumuliatoriy.

Sprogimo pavojus

Nebukit prie ugnies, kibirkSciy, atviros liepsnos ir ne-
rokykite Salia jrangos.

Ragstiniy nudegimy rizika

Pirmoji pagalba.

|spéjimas

Salinimas

Nemeskite baterijy j SiukSliadéze.

ISP @P @

Aplinkos apsauga

oy Pakuotés medZiagos gali bati perdirbamos. Pakuotés atlie-
kas prasome $alinti laikantis aplinkos apsaugos teisés akty
reikalavimy.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose blna vertingy perdir-

bamujy medziagy ir daznai, pvz., galvaniniy elementy, aku-
- muliatoriy sudedamujy daliy, arba alyvos, kurias netinkamai
naudojant arba jas Salinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavo-
jus Zmoniy sveikatai ir aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploa-
tuoti prietaisg $ios sudedamosios dalys yra bitinos. Siuo
simboliu pazymeétus prietaisus draudziama Salinti su buitinémis
atliekomis.
.Karcher” valymo priemonés yra tinkamos separatoriams (ASF).
Tai reiskia, kad naftos gaudyklés funkcijai nebus netrukdoma.
Rekomenduojamy valymo priemoniy sarasg rasite skyriuje Prie-
dai ir atsargines dalys.
Nuorodos dél sudedamyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamagsias medziagas rasite:
www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines dalis —
taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir be trik€iy.
Informacijag apie priedus ir atsargines dalis rasite svetainéje
www.kaercher.com.

&
T
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Jrenginio apzvalga

(™ Servicebay

() Vaziavimo krypties ir garso signalo mygtukas

(® Ekranas (jutiklinis ekranas)

@ Avarinio stabdymo jungiklis priekyje

() Vairaratis

(® Akceleratoriaus pedalas

@ Apsauginés durelés

Vairuotojo sédyné

(® LIiDAR

Sviesos elementas (ap$vietimas)

@) Kameros

(@ Prijungimas (prijungimas prie statymo stoties)
@ Soninis Sepetys (tik BR variantui)

Soninés prietaiso durelés (Zr. i§samy aprasyma)
@ Valymo galvuté (BR / BD, priklausomai nuo varianto)
Siurbimo sija

(@ Apsauginis dangtis (durelés) siurbimo sija
Svaraus vandens pripildymo anga ir uZpildymo sistema
Avarinio stabdymo jungiklis gale

@0 Blykciojantis Svyturélis

D) Svaraus vandens talpyklos i$leidimo anga

@2 Siurbimo zarna (prijungta prie siurbimo sijos)

@) Atstatomasis krastas, skirtas atbulinei eigai

@ Avarinio stabdymo jungiklis priekyje
@ Jutiklinis ekranas

® Jungikliy grupé (Zr. tolesnj apradyma)
@ Vairuotojo sédyné

() Apsauginés durelés

®) Akceleratoriaus pedalas

(@ Vairaratis

Seédynés reguliatorius
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Jungikliy grupé

@ ljungimo / ijungimo jungiklis
@) Garsinis signalas
(® Vaziavimo krypties jungiklis (atgal / pirmyn)

Naudojant statymo stotj baterija jkraunama automatiskai.

Baterijos jkrovimas

Be statymo stoties:

1.

Atidarykite Sonines prietaiso dureles.

(™ Maitinimo lizdas
@) lkrovimo kabelis (Soninése prietaiso durelése)

a b

a ISimkite jkrovimo kabelj i$ skyriaus.
b Atjunkite jjungtg vidinj kabelj nuo maitinimo lizdo.
¢ Jjunkite jkrovimo kabelj j elektros lizda.

. Aukstojo slégio valytuvo tinklo kiStukg jkiskite j lizda.

Jkrovimas pradedamas automatiskai.

|krovimo blsena rodoma jutikliniame ekrane.

Jkraunama masing naudoti draudziama.

Jeigu baterija yra visiSkai iSsikrovusi, tada jos jkrovimo proce-
sas trunka apie 5 valandas.

. Norédami baigti jkrovimo procesg, jkroviklio tinklo kiStuka is-

traukite i$ lizdo.

. Vél prijunkite vidinj kabelj.
. Maitinimo kabelj jdékite j masinos skyriy arba iStraukite maiti-

nimo kabelj.

Lietuviskai

Naudojimo instrukcijos atsisiuntimas
Pradéjus eksploatuoti jutikliniame ekrane galima perziaréti masi-
nos naudojimo instrukcijas. Jeigu naudojimo instrukcija taip pat
atsisiysta j iSmanuyjj telefong, naudojimo instrukcijg galima skaity-
ti kartu atliekant operacija.

1. ISmaniajame telefone nuskaitykite §j kodg ir vadovaukités ins-
trukcijomis, kad atsisiystuméte naudojimo vadova.

Svaraus vandens pripylimas
Jeigu eksploatuojant naudojama statymo stotis, Svaraus van-
dens pripildoma automatiskai.
Be statymo stoties gélo vandens bakg galima pripildyti dviem ba-
dais:

Be statymo stoties, su pildymo sistema

1. Prijunkite vandens Zarng prie pripildymo sistemos jungiamojo
atvamzdzio (maksimali vandens temperatira 50 °C).

2. Jjunkite vandens tiekima.

3. Stebeékite prietaisg, automatiné pildymo sistema nutraukia
vandens tiekima, kai Sviezio vandens bakas yra pilnas.

4. Atjunkite vandens tiekima.

5. Nuimkite vandens Zarna.

Be statymo stoties, be pildymo sistemos
1. Vandens tiekimo zarng jkiskite j pripildymo angg prie uzpildy-
mo sistemos. Uztikrinkite, kad nebaty virSijama 50 °C vandens
temperatdros verté!
2. )junkite vandens tiekima.
3. Stebékite pripildymo lygj ir, kai talpykla bus pilna, iSjunkite
vandens tiekima.

|dékite valymo priemonés kanistrg j dozatoriy

Valiklio j Svary vandenj jpilama per valymo galvute, naudojant do-

zavimo jtaisa.

Pastaba

Jeigu Svaraus vandens talpykla arba valymo priemonés kanistras

iStustéja, tada valiklio dozavimas nutraukiamas.

1. Atidarykite Sonines prietaiso dureles.

2. Nuimkite dangtelj nuo ploviklio kanistro.

3. |dékite dozatoriaus jsiurbimo antgalj j kanistro anga.

4. Valomuyjy priemoniy kanistrg jstatykite j laikiklj.

5. Uzdarykite Sonines prietaiso dureles.

Siurbimo sijos pritvirtinimas ir nuémimas

Pastaba

Siurbimo sijg reikia sumontuoti prie$§ pirma kartg jjungiant.

Siurbimo sijg gali keisti operatorius. Atlikite toliau nurodytus su-

rinkimo / iSardymo veiksmus:

Siurbimo rémelio nuémimas

1. Naudodamiesi ekrane rodomomis aptarnavimo funkcijomis
padékite siurbimo sijg j nuémimo padét;.

2. Atidarykite spar€iai uzspaudziamy uZrakty svirt].

3. Nuimkite siurbimo sijg nuo prietaiso (geriausia patraukti uz
rankeny vienoje puséje).

Pritvirtinkite siurbimo sija

4. Naudodamiesi ekrane rodomomis techninés priezidros funkci-
jomis perkelkite siurbimo sijg j montavimo padétj (kad baty
lengviau montuoti, nuleiskite jg Siek tiek Zemiau nei nuimdami
siurbimo sijg).

5. Atidarykite sparciai uzspaudziamy uzrakty svirtj
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6. Siurbimo sijg iki galo jstatykite j siurbimo sijos laikiklj.
7. Atidarykite greitojo atleidimo fiksatoriy svirtis.
8. Naudodami techninés priezilros funkcijg vél pakelkite siurbi-
mo sija.
Siurbimo sijos nustatymas
Pastaba
Jsiurbimo sijos auks$tis is anksto nustatytas gamykloje. Gali tekti
i§ naujo sureguliuoti auk$tj. Vadovaukités toliau pateiktais nuro-
dymais.

Aukscio nustatymas
Reguliuojant aukstj keiciasi su grindimis besilie€ianciy siurbiamy-
jy briauny i8linkis.
Pastaba
Pagrindinis nustatymas: 3 poverZlés auk$cCiau, 3 poverzZlés Ze-
miau siurbimo sijos.
Nelygios grindys: 5 poverzlés auksc¢iau, 1 poverzle Zemiau si-
urbimo sijos.
Labai lygios grindys: 1 poverzlé auk$ciau, 5 poverzZlés Zemiau
siurbimo sijos.
1. Atsukite varztus.

® Verzlé

@ PoverZlé

® Tarpo reguliavimo ritinélis su laikikliu

2. Tarp siurbimo sijos ir reguliavimo ritinélio uzdékite norimg
skaiciy poverzliy.

3. Likusias poverzles jstatykite vir$ tarpo reguliavimo ritinélio.

4. Verzle prisukite ir tvirtai priverzkite.

5. Siuos veiksmus pakartokite su antru tarpo reguliavimo ritiné-
liu.

Pastaba

Abu reguliavimo ritinélius nustatykite j tg patj aukstj.

A |SPEJIMAS

Nelaimingo atsitikimo pavojus

Eksploatuojant paZeistg ar sugedusig masing gali jvykti nelaimin-

gas atsitikimas.

Prie§ naudodami patikrinkite masing ir apie bet kokius pazeidi-

mus ar gedimus praneskite atsakingam asmeniui.

Nenaudokite masinos, jeigu ji yra paZeistas arba veikia netinka-

mai.

1. Patikrinkite jrenginio sandaruma.

2. Patikrinkite, ar veikia avarinio i§j. mygtukas.

3. Patikrinkite, ar veikia apsauginés durelés.

A PAVOJUS

Nelaimingo atsitikimo pavojus sugedus apsauginiy dureliy

saugos jungikliui

Jei apsauginiy dureliy jungiklis veikia nepatikimai, nedelsdami

nutraukite prietaiso eksploatacijg.

4. Patikrinkite akceleratoriaus pedalg (ar prietaisas patikimai su-
stoja atleidus akceleratoriaus pedala?)

5. Patikrinkite, ar jutikliai néra uztersti ir, jeigu batina, iSvalykite.

6. IS naujo paleiskite masing.

7. Patikrinkite jutikliy veikima (ar masSina aptinka klidtis?).

Prietaiso jjungimas

1. Paspauskite jjungimo mygtuka.

Masinas vaziuoja atgal.
2. Palaukite, kol jutikliniame ekrane pasirodys prisijungimo ekra-

nas.

Vykdomosios funkcijos rodomos pagrindiniame meniu.
Pastaba
Daugiau informacijos apie veikimg ir naudojimo instrukcijas rasite
atskiroje programinés jrangos instrukcijoje. Juos galite rasti prie-
taiso iSsamios informacijos puslapyje ir programinéje jrangoje.

Naudojimo instrukcijy rodymas jutikliniame

ekrane
Prie masinos pridétose naudojimo instrukcijose aprasyti tik palei-
dimo j eksploatacijg veiksmai ir trik&iy Salinimo vadovas, jeigu su-
gesty jutiklinis ekranas.
Pradéjus naudoti masSing, jutikliniame ekrane galima atverti ir pa-
rodyti visas naudojimo instrukcijas bei paaiskinamuosius vaizdo
jrasus.
Pastaba
Vadovaukités prietaiso programinés jrangos vadove pateiktais
nurodymais.

Valymo nustatymai

Pastaba

Visi nustatymai ir valymo parametrai apraSyti atskirose programi-
nés jrangos instrukcijose. Naudodamiesi prietaisu laikykités Siy
nuostaty.

1. Pagrindiniame meniu paspauskite mygtukg Nustatymai.
Rodomas meniu Nustatymai. Svarbios pagrindinés funkcijos:
e Naudotojy kirimas ir tvarkymas

Laiko ir datos nustatymas

Tinklo rySio konfigiravimas

Sistemos informacija (darbo valandos, programinés jrangos
versija, medzZiagos numeris, serijos numeris, atnaujinimai)

Autonominio veikimo taisyklés

Siekiant patikimai ir saugiai naudoti autonominj veikima, batina
laikytis Siy taisykliy.
1. Apribokite valymo zong uztvaromis Siose vietose:
ISkySos
Laiptai
Eskalatoriai, judantys takai
Kélimo platformos
. Valymo zonoje nestatykite kopéciy, pastoliy ar kity laikiny klig-
¢iy.

Ne e e o
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3. Valymo zonoje nepalikite elektros laidy ar kity zemy klit¢iy (ne
aukstesniy kaip 15 cm).

4. Autonominio veikimo marsrutai neapima lifty arba automatis-
kai atsidaranciy dury. Liftus ir automatines duris naudokite tik
rankiniu rezimu.

5. Laikykités pakankamo atstumo iki vandens baseiny ir stikliniy
pavirsiy.

6. Venkite tiesioginio, stipraus Sviesos poveikio (pvz., besilei-
dziancios saulés) jutikliams.

7. Venkite kirsti stiprios Sviesos ir Se$éliy ribas.

8. Autonominiuose marsrutuose prie pakeliamyjy varty artékite
ne i$ priekio, o lygiagrec€iai vartams.

9. Valymo zong pazymékite jspéjamaisiais Zenklais ir atkreipkite
démesj j drégnas grindis.

10.Autonominiu rezimu nelipkite ant prietaiso.

Prijungimo prietaiso puséje (sasaja su
statymo stotimi)

™ Rysio sasaja

@ Sviezio vandens jvadas

(® lkrovimo kontaktai

@ Buferis

() Centravimo pagalba

(® Nesvaraus vandens iSleidimas

Statybiniai reikalavimai ir aplinkybés,
susijusios su statymo stoties vieta
Prietaisas tiekiamas su papildoma statymo stotimi. Rinkdamiesi

vietg statymo stociai, turétuméte atsizvelgti j Siuos dalykus:

e Prieinamumas:
Aplink statymo stotj turi bti pakankamai erdvés (ne maziau
kaip 4 m plocio ir 5 m vaziavimo kryptimi), kad prietaisas galé-
ty saugiai privaziuoti prie statymo stoties.

e Galimybé naudotis elektra ir vandeniu:
Stoties vietoje jau turéty bati elektros lizdas, Sviezio vandens
ir nuoteky Salinimo jrenginiai.
Nutekéjimas turi bati arti Zzemés, jo nuolydis turi bati 1° -3°.
PrieSingu atveju nuotekoms reikalingas kélimo jrenginys.

e ViesSai neprieinama:
Statymo stotis turéty bati jrengta vieSai neprieinamoje vietoje,
nes norint atlikti prisijungimo manevra, KIRA B 200 turi iSjungti
kai kurias saugos funkcijas.

Pastaba

Statymo stotis uZzprogramuojama prietaiso programinéje jrango-

je. Zr. atskiras programinés jrangos instrukcijas.

Vaziavimas prietaisu
Prietaise yra vairuotojo darbo vieta.
1. Atidarykite apsaugines dureles.
Pastaba
Kelionés metu apsauginés durelés gali likti atidarytos.
2. Atsiséskite j vairuotojui skirtg sédyne (kontaktinis sédynés jun-
giklis).

3. Sureguliuokite vairuotojo sédyne taip, kad visi valdikliai baty
lengvai pasiekiami.

4. Pasirinkite vaziavimo kryptj eigos krypties parinkimo jungikliu.

5. Atsargiai nuspauskite akceleratoriaus pedalg.

6. Stabdymui atleiskite akceleratoriaus pedala.

Pastaba

Garso signalo mygtukas yra Salia vaZiavimo krypties jungiklio.

7. Po keliones pastatykite prietaisg saugioje vietoje ir apsaugoki-
te jj nuo neteisétos prieigos.

Rankinis rezimas
Valant rankiniu badu operatorius masina vaziuoja vir§ valomo pa-
virSiaus.
Pastaba
Programinéje jrangoje pasirinkite meniu punktg ,,Rankinis valy-
mas*“ ir vadovaukités instrukcijomis.
Sviezio vandens ir ploviklio papildymo parametrai, taip pat Sepe-
Ciy greitis, kontaktinis slégis ir siurbimas nustatomi submeniu.
1. Atidarykite apsaugines dureles ir atsiséskite ant vairuotojo sé-
dynés.
2. Nuvezkite masing j naudojimo vieta.
3. Pasirinkite pageidaujamus vandens kiekio, valiklio dozés, Se-
pecio naSumo ir siurbimo galios nustatymus.
4. Aktyvinkite reikiamas funkcijas (siurbimo, valymo galvutés).
5. Vaziuokite masina ant valomo pavirSiaus.

Rankinis prietaiso iStustinimas iS statymo stotyje
Rankiniu rezimu prietaisg galima iStustinti per statymo stotj.
Pastaba
Programinéje jrangoje pasirinkite meniu punktg ,Prijungimas® ir
vykdykite nurodymus.

1. Perkelkite prietaisg arciau statymo stoties.

2. Pradékite statyma.

DEMESIO

Apgadinimy pavojus dél netinkamo uzZvazZiavimo ant staty-
mo stoties!

Rankiniu badu jjungdami statymo stotj galite sugadinti prijungimag
ir (arba) statymo stotj.

Prisijungimo procesg automatiskai gali atlikti tik autonominés
prietaiso sistemos.

Rankinis prietaiso iStustinimas Salinimo vietoje
Naudojant rankinj rezima, prietaisg galima iStustinti Salinimo vie-
toje.

1. Perkelkite prietaisg j tinkama Salinimo vieta (grindy kanalizaci-
ja, laikantis galiojanciy taisykliy).

2. Jei reikia, prijunkite iSleidimo Zarng (esancig Soninése prietai-
so durelése) prie prijungimo i$leidimo angos.

3. Pradékite rankinj istustinimg naudodami ekrane rodoma tech-
ninés priezidros funkcijg.

Sviezio vandens bako i$tustinimas rankiniu baidu
Jei reikia, 8vieZio vandens bakg galima iStustinti rankiniu badu.
1. Perkelkite prietaisg j tinkamg Salinimo vietg (grindy kanalizaci-

ja, laikantis galiojanciy taisykliy).

2. Atsukite Sviezio vandens bako dangtelj (esantj prietaiso gale).
Pastaba

Atidarydami SvieZio vandens bakg bakite atsargas. Priklausomai
nuo bako uZpildymo lygio, gali atsirasti uZterSimas dél iSsiliejusio
vandens.

3. 18tustine bakus, vel priverzkite dangtel].
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Triké€iy Salinimas

A PAVOJUS

Atsitiktinis masinos paleidimas

Suzalojimo pavojus, elektros smagis

Palaukite, kol maS$ina atves prie§ pradedami jai skirtus darbus.

IStraukite maitinimo tinklo kiStukg arba atjunkite masing nuo sta-

tymo stoties.

® |[Sleiskite ir paSalinkite neSvary vanden;j ir Svary vanden,;.

® Kilus triktims, kuriy nepavyksta pasalinti vadovaujantis Sia len-
tele, kreipkités j klienty tarnyba.

Triktys be rodmeny ekrane

Triktis Salinimas

Prietaisas jjungtas, prietaiso |1. IS naujo paleiskite masing.
ekranas lieka tamsus arba ro-2. Kreipkités | KARCHER servisg.
do klaidas

Masinos nepavyksta jjungti |1. Patikrinkite prietaiso virSuje esantj avarinio i§j. mygtuka.
2. Patikrinkite akumuliatoriaus jkrovos lygj ir, jei reikia, jkraukite prietaisg.

Prietaiso vezimas rankiniu budu

Jei reikia, prietaisg galima veZzti rankiniu badu. To gali prireikti,

pavyzdziui, jei akumuliatorius visiSkai iSsikrauna ir prietaisas ne-

begali jjungti statymo stoties. Jei prietaiso negalima jkrauti per liz-

da, jj reikia stumti rankiniu badu. Tam reikia atleisti prietaiso

stabd; ir jjungti avarinj vairavimo mechanizma.

1. Atidarykite kairjjj siurbimo galvutés apsauginj dangtelj (durelé-
se).

2. Patraukite stabdZiy svirtj j priek.

Pastaba

Dabar stabdys atleidZziamas ir prietaisg galima stumti rankiniu bd-
du.

A |SPEJIMAS

Rizika susizeisti netikétai pajudéjus prietaisui.

Atleidus stabdj, prietaisas gali nevaldomai pajudéti ir sukelti rimty
SuZalojimy bei sugadinti turtg.

Stumdami prietaisg stabdj atleiskite tik ant lygaus pavirsiaus ir at-
kreipkite démesj j prietaiso svorj. Nestumkite prietaiso vieni ir at-
kreipkite démesj j Salia esancius Zmones ir objektus.

Pastaba

Atleidus stabdj, reikia jjungti avarinj vairavimo mechanizma, kad
prietaisas baty valdomas. Avarinis valdymas veikia naudojant
atskirg akumuliatoriy, net jei akumuliatorius visiskai iSsikroves.
Akumuliatorius yra Soniniame prietaiso skyriuje ir visada turi biti
Jjkrautas.

3. Atidarykite ,Servicebay*.

(™ Avarinis vairavimo mygtukas
@ Mygtukas KAIREN / DESINEN

4. Mygtuku jjunkite avarinio vairavimo funkcija.

5. Priekinj ratg vairuokite mygtuku KAIREN / DESINEN.

Pastaba

Norédami vairuoti, nustokite stumti. Nukreipkite priekinj ratg nori-

ma kryptimi ir stumkite jj toliau.

6. Pasieke kelionés tiksla, grazinkite stabdziy svirtj j pradine pa-
détj (stabdys jjungtas) ir iSjunkite avarinj valdyma.

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty pardavéjy nustatytos ga-
rantijos salygos. Galimus prietaiso gedimus garantijos galiojimo
laikotarpiu pa$alinsime nemokamai, jei tokiy gedimy prieZzastis
buvo netinkamos medziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy
gedimy Salinimo kreipkités j savo pardavéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg patvirtinantj kasos
kvitg.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantija (jei tokia yra) rasite vietinés
.Karcher” svetainés techninio aptarnavimo srityje, skiltyje ,Atsi-
siuntimai*.
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ES atitikties deklaracija

Siuo dokumentu mes pareiskiame, kad toliau nurodytas produk-

tas atitinka galiojancias iSvardyty direktyvy ir reglamenty nuosta-

tas. Jeigu produktui atliekamas su mumis nesuderintas keitimas,
Si deklaracija netenka savo galios.
Produktas: Autonominis grindy valytuvas
Tipas: 1.533-xxx

Direktyvos ir reglamentai
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/53/ES

2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1vV2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 vV2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Papildomai taikomas standartas
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Pavadinimas ir adresas
Dokumentacijos tvarkytojas:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Vinendenas, Vokietija
Tel.: +49 7195 14-0

Faks.: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Vinendenas, 2025 m. balandzio 1 d.

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy jgalioji-
mus.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Vinendenas, Vokietija

Tel.: +49 7195 14-0

Faks.: +49 7195 14-2212

Techniniai duomenys

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Bendroji dalis
Vaziavimo greitis autonominis km/h 54 5,4
(didz.)
Rankiniu badu pasirenkamas km/h 6,0 6,0
vaziavimo greitis (didz.)
Autonominis teorinis ploto va- m?/h 4590 4890
lymo naSumas
Rankiniu biidu pasirenkamas m?/h 5110 5410
teorinis ploto valymo nasu-
mas
Ploto valymo naSumas kie- m?/h 7143 7143
kvieng kartg uzpildzius talpy-
klg
Svaraus ir ne$varaus van- I 200 200
dens talpyklos tiris
Stambiy neSvarumy talpyklos | 9 -
talpa
Valymo priemonés bako taris | 10 10
(parinktis ,Dozé")
Valymo priemonés dozavi- % 0...3 0...3
mas
Vandens dozavimas I/min 0...6 0...6
Matmenys
ligis mm 1944 1944
Plotis be siurbimo sijos mm 1138 1138
Siurbimo sijos plotis mm 1120 1120
Aukstis mm 1471 1471
Darbinis plotis mm 850 900
Vienu vaziavimu apdirbimo  mm 1350 1350
plotis (maziaus.)
Atstumas tarp krasty autono- mm 150 150
minis (maziaus.)
Pakuotés matmenys | x P x A mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Padangos
Priekinio rato plotis mm 125 125
Priekinio rato skersmuo mm 250 250
Galinio rato plotis mm 70 70
Galinio rato skersmuo mm 350 350
Svoris
Leistinas bendras svoris kg 830 828
Tuscio jrenginio masé (trans- kg 630 628
portavimo masé)
Maks. Sepecio prispaudimo N (kg) 667,08 774,99
jega (68) (79)
Maks. $epegio prispaudimo  N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
slégis cm2)
Slégis j pavirsSiy
Kreipiamasis ratukas N/mm?  max0,6 maxO0,6
Galinis ratas N/mm? max 0,8 max0,8
Irenginio galios duomenys
Baterijy skaicius 4 4
Nominalioji jtampa, li¢io jony V 25,6 25,6
Akumuliatoriaus talpa, li¢io jo- Ah (5h) 320 320
ny
Variklio galia w 2x 650 2x 650
Siurbimo turbinos galia w 552 552
151
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Sepeéio varomojo mechaniz- W 1500 1200

mo galia

Veikimo laikas naudojant iki h 4 4

galo jkrautg baterijg

Saugiklio rasis IPX3 IPX3

Siurbimas

Siurbimo nasumas, oro kiekis I/s 19..24 19...24

Neigiamasis slégis (maks.) kPa 11,9...14, 11,9...14,

(mbar) 7 7

(119...147 (119...147
) )

Valymo Sepeciai

Sepedio ilgis mm 800 -

380/670/ 177
950

Sepegtio sikiy skaicius 1/min

Vidinis jkroviklis

Vardiné jtampa \Y, 100...240 100...240

Srovés suvartojimas A 10-9,4 10-9,4

Imamoiji galia kw 1-2,25 1-2,25

Daznis Hz 50-60 50-60

Galia w 2740 2460

Baterijos jkrovimo trukmé h 11,9..4,7 11,9..4,7

Aplinkos salygos

Leistinas temperataros diapa- °C 5...40 5...40

zonas

Didz. vandens temperatira °C 50 50

Uzpildymo sistemos vandens MPa (bar) 1 (10) 1(10)

slégis

NeSvaraus vandens bako MPa (bar) 1 (10) 1(10)

skalavimo sistemos vandens

slégis

Santykinis oro drégnis % 20...90 20...90

Nuolydis

Didz. darbo srities pakilimas % 6auto/15 6auto/15
manu manu

Nuolydis mazu atstumu % 25 25

(maks. 10 m) pervezimas, pa-

krovimas

Nustatyta verté pagal EN 60335-2-72

Plastakos ir rankos vibracijos m/s? 0,5 0,5

verte

Neapibréztis K dB(A) 0,2 0,2

Garso lygis Lpa dB(A) 64,5 64,5

Neapibreztis Kpa dB(A) 2 2

Garso galios lygis Ly + Nea- dB(A) 79,2 79,2

pibréztis Kya

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.
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Wskazéwki ogoline
A Przed rozpoczeciem uzytkowania urzadzenia nalezy
przeczyta¢ oryginalng instrukcje obstugi oraz zatg-
czone wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowac zgod-
nie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowacé do pdzniejszego wykorzystania lub dla
nastepnego uzytkownika.

Grupy uzytkownikow
Niniejsza instrukcja jest przeznaczona dla grup uzytkownikow
"Normalny uzytkownik" i "Supervisor".
Kazdemu uzytkownikowi mozna przyzna¢ uprawnienia do roz-
nych funkcji urzgdzenia lub ich odmoéwi¢ za pomoca ekranu do-
tykowego urzgdzenia.
Wszystkie opisy w tej instrukcji odnoszg sie do podstawowych
ustawien sugerowanych w urzgdzeniu dla danej grupy uzytkow-
nikow.

Wazna wskazéwka dotyczaca tresci

niniejszej instrukcji obstugi
Niniejsza instrukcja obstugi zawiera opis komponentoéw sprzeto-
wych urzadzenia.
Skupiono sig tutaj na kwestiach zwigzanych z reczng obstuga,
pielegnacja i konserwacjg, a takze wyszukiwaniem usterek.
Wskazowka
Funkcje oprogramowania zostaty opisane w oddzielnej instrukcji
obstugi.
Instrukcje dotyczgce oprogramowania mozna znalez¢ w sekcji
pomocy interfejsu uzytkownika oraz w Internecie na stronie
www.karcher.com

Niniejsza szorowarka jest przeznaczona do autonomicznego
czyszczenia na mokro powierzchni ptaskich.

Urzgdzenie wykonuje wczesniej zaprogramowane zadania doty-
czgce czyszczenia niezaleznie od ingerencji operatora.
Sterowanie odbywa sie za pomocg oprogramowania, ktére wyko-
rzystuje zaawansowang technologie czujnikéw do rozpoznawa-
nia otoczenia i dostosowywania sposobu jazdy do aktualnej
sytuaciji.

Ta szorowarka moze by¢ takze wykorzystywana do czyszczenia
recznego.



Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone do uzytku komercyjnego i

przemystowego, np. w fabrykach, magazynach i obszarach logi-

stycznych lub w duzych salach konferencyjnych. Urzadzenie na-
lezy uzytkowac wylgcznie w sposoéb zgodny z informacjami
zawartymi w niniejszej instrukcji obstugi.

e Urzadzenie moze by¢ uzywane wytacznie do czyszczenia po-
sadzek gtadkich, odpornych na wilgo¢ i polerowanie.

e Urzadzenie jest przeznaczone do uzytku w pomieszczeniach.

e To urzadzenie nadaje sie do uzytku tylko w suchych pomiesz-
czeniach.

e Zakres temperatury roboczej wynosi od +5°C do +40°C.

e Urzadzenie nie jest przeznaczone do czyszczenia zamarznie-
tych posadzek ( np. w chtodniach).

e Urzadzenie nadaje sie do mycia powierzchni pokrytej wodg o
maksymalnej wysokosci 1 cm. Nie nadaje sie do uzycia w
miejscach, w ktorych istnieje ryzyko przekroczenia maksymal-
nego poziomu wody.

e tadowarki i baterie moga by¢ stosowane wytgcznie w pota-
czeniu z dopuszczonymi w instrukcji obstugi komponentami.
Mozliwo$¢ innego zastosowania musi zosta¢ potwierdzona
przez dostawce tadowarki/baterii, ktory ponosi za to odpowie-
dzialnosé¢.

e Urzadzenie nie jest przeznaczone do czyszczenia drdg pu-
blicznych.

e Nie wolno uzywac urzadzenia na podtogach wrazliwych na na-
cisk. Uwzgledni¢ dopuszczalne obcigzenie powierzchni podto-
gi. Obcigzenie powierzchniowe powodowane przez
urzgdzenie jest okreslone w danych technicznych.

e Urzadzenie nie jest przeznaczone do uzytku w otoczeniu za-
grozonym wybuchem.

e Urzadzenie jest dopuszczone do stosowania na powierzch-
niach o nachyleniu nieprzekraczajgcym podanej wartosci
maksymalnej (patrz “Dane techniczne”).

Wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa

Przed pierwszym uruchomieniem nalezy zapoznac sie z niniej-
szg instrukcjg obstugi oraz petng instrukcjg obstugi (na wyswie-
tlaczu urzgdzenia), a nastepnie postepowaé zgodnie z ich
trescia.

e Eksploatowa¢ urzgdzenie tylko wtedy, gdy pokrywa, wszyst-
kie klapy, drzwi i drzwi ochronne sg zamkniete.

e W celu natychmiastowego wytgczenia z eksploatacji w sytu-
acji awaryjnej nalezy nacisng¢ przycisk zatrzymania awaryj-
nego.

e Urzadzenie eksploatowac¢ tylko na powierzchniach, ktére nie
przekraczajg maksymalnego dopuszczalnego nachylenia
(patrz ,Dane techniczne”).

e Podczas procesu dokowania nie nalezy umieszczac zadnej
czesci ciata pomiedzy stacjg dokujgcg a urzgdzeniem.

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wskazowka dot. bezpoSredniego zagrozenia, prowadzgcego

do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci.

A OSTRZEZENIE

e Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji, moggcej

prowadzic do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

A OSTROZNIE

o Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji, ktbra moze

prowadzic¢ do lekkich zranien.

UWAGA

e Wskazowka dot. moZliwie niebezpiecznej sytuacji, ktéra moze

prowadzic¢ do szk6d materialnych.

Srodki ochrony indywidualnej

AN OSTROZNIE
e Podczas pracy przy urzgdzeniu nalezy nosi¢ odpowiednie re-
kawice.

Polski

Ogolne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO

e Niebezpieczenstwo uduszenia. Opakowania foliowe nalezy
przechowywac z dala od dzieci.

A OSTRZEZENIE

e Urzgdzenie nalezy uzytkowac wytgcznie zgodnie z przezna-
czeniem. Podczas eksploatacji urzgdzenia uwzglednia¢ miej-
scowe warunki i zwréci¢ uwage na inne osoby, zwtaszcza
dzieci.

e Niniejsze urzgdzenie nie jest przewidziane do uzytkowania
przez osoby o ograniczonych mozliwosciach fizycznych, sen-
sorycznych lub mentalnych albo takie, ktorym brakuje do$wiad-
czenia lub wiedzy na temat jego uzywania.

e Urzgdzenie moze byc¢ obstugiwane tylko przez osoby, ktore zo-
staty przeszkolone w zakresie obstugi lub przedstawity dowod
potwierdzajgcy umiejetnosci obstugi i zostaty wyraznie do tego
wyznaczone.

e Dzieci nie mogg obstugiwac urzgdzenia.

e Nalezy pilnowac dzieci, aby upewnic sie, iz nie bawig sie one
urzgdzeniem.

e Trzymac dzieci i osoby nieupowaznione z dala od urzgdzenia.

A OSTROZNIE

e Urzgdzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkownika. Ni-
gdy nie modyfikowac ani nie obchodzi¢ urzadzen zabezpiecza-
Jacych.

& OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen spowodowanych

przez pokrywe zbiornika i drzwi ochronne!

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen koriczyn i glowy z po-

wodu nieoczekiwanego zamkniecia pokrywy zbiornika i drzwi

ochronnych.

Podczas otwierania i zamykania pokrywy zbiornika oraz drzwi

ochronnych nalezy trzymac konczyny i gtowe z dala od strefy nie-

bezpiecznej.
Niebezpieczenstwo porazenia pradem

A NIEBEZPIECZENSTWO

e Napigcie podane na tabliczce znamionowej musi sie zgadzac z
napigciem zrodta pradu.

e Nigdy nie dotykac wtyczki sieciowej ani gniazdka wilgotnymi re-
koma.

e Urzgdzenia klasy ochrony | podtgczac tylko do wtasciwie uzie-
mionych zrodet pradu.

e Ze wzgledéw bezpieczenstwa zaleca sie eksploatowac urzg-
dzenie tylko z uzyciem wytgcznika réznicowo-prgdowego
(maks. 30 mA).

A OSTRZEZENIE

o W przypadku nieszczelno$ci natychmiast wytgczyc¢ urzadzenie.

o W przypadku spienienia lub wycieku ptynu nalezy natychmiast
wytgczyc urzgdzenie i wyciggngc wtyczke sieciowg stacji doku-
jacej lub prostownika do fadowania.

e Przed kazdym uzyciem urzgdzenia upewnic sie, ze przewod
zasilajgcy oraz wtyczka nie sq uszkodzone. W razie uszkodze-
nia przewodu zasilajgcego nalezy niezwtocznie zlecic jego wy-
miane przez producenta, w autoryzowanym serwisie lub przez
specjaliste elektryka, aby zapobiec jakiemukolwiek zagrozeniu.

e Nie dopuscic¢ do naruszenia lub uszkodzenia przewodu zasila-
jgcego lub przedtuzacza w wyniku np. przejechania, zgniece-
nia, szarpniecia itp. Chroni¢ przewdd zasilajgcy przed wysokimi
temperaturami, olejem i ostrymi krawedziami.

e Stosowac wytgcznie zalecany przez producenta przewéd zasi-
lajgcy, dotyczy to réwniez wymiany przewodu. Nr katalogowy i
typ, patrz instrukcja obstugi.

e Nie dopuscic¢ do kontaktu przewodu zasilajgcego z obracajgcy-
mi sie szczotkami.

e Wymieniac ztgcza przewodow zasilajgcych i przedtuzaczy tylko
na takie, ktore posiadajg takg samg wodoszczelno$¢ oraz od-
powiednig wytrzymato$¢ mechaniczng.
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Eksploatacja

A NIEBEZPIECZENSTWO

e Przed uruchomieniem nalezy sprawdzi¢ urzgdzenie zgodnie z
opisem w rozdziale ,,Kontrola urzgdzenia’.

e Przestrzegac zasad pracy autonomicznej opisanych w rozdzia-
le ,Zasady pracy autonomicznej”.

e Podczas uzywania urzgdzenia w obszarach niebezpiecznych
(np. na stacjach benzynowych) nalezy przestrzegac wiasci-
wych przepiséw bezpieczenstwa.

e Praca w obszarach zagrozonych wybuchem jest zabroniona.

e Nigdy nie spryskiwac/odsysac cieczy ani pytéw wybuchowych,
gazow palnych, a takzZe nierozciericzonych kwasoéw i rozpusz-
czalnikéw. Zaliczajg sie do nich benzyna, rozciericzalniki do
farb lub olej opatowy, ktére w wyniku zmieszania z zasysanym
powietrzem moga tworzy¢ opary lub mieszanki wybuchowe,
ponadto aceton, nierozcieniczone kwasy i rozpuszczalniki mo-
gagce zniszczy¢ materiaty, z ktérych wykonane jest urzgdzenie.

e Nie zasysac palnych ani zarzgcych sie przedmiotéw.

A OSTRZEZENIE

e Nie odkurzac ludzi ani zwierzgt za pomocg tego urzgdzenia.

e Nie nalezy uzywac urzgdzenia na Sliskich podfogach.

e Na pochytych powierzchniach nie przekraczac warto$ci kata
nachylenia w bok i w kierunku jazdy podanej w instrukcji obstu-
gi.

e Zaktadac przylegajaca do ciata odziez, aby unikngc¢ pochwyce-
nia przez obracajgce sig czesci (nie zaktadac krawata, dtugiej,
szerokiej spodnicy itp.).

A OSTROZNIE

e Uzytkownicy muszg by¢ odpowiednio poinstruowani w zakresie
korzystania z urzgdzenia.

e Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢ stan techniczny urzg-
dzenia i akcesoriow, a zwtaszcza elektrycznego przewodu za-
silajgcego i przedtuzaczy. W przypadku uszkodzenia
wyciggngc¢ wtyczke z gniazdka i nie uzywac urzgdzenia.

o Nie nalezy przewozi¢ pasazerow za pomocg urzgdzenia.

e Nie zdejmowac ostony, gdy pracuje silnik.

e Urzgdzenie nie nadaje sie do odsysania pytéw szkodliwych dla
zdrowia.

UWAGA

e Nie uzywac urzgdzenia przy temperaturach ponizej 0°C.

e Urzgdzenie nie jest odkurzaczem. Nie zasysac wiecej ptynu,
niz zostato rozpylone. Nie uzywac urzgdzenia do zasysania su-
chego brudu.

e Urzgdzenie jest przeznaczone wytgcznie do zastosowania na
powfokach wymienionych w instrukcji obstugi.

e Urzgdzenie przeznaczone jest do podtoza wilgotnego lub mo-
krego do 1 cm wysokos$ci wody. Nie wjezdzac¢ w migjsca, w kto-
rych poziom wody przekracza 1 cm.

e Podczas usuwania brudnej wody i tugu nalezy przestrzegac¢
przepiséw prawnych.

e Nie przechowywac urzgdzenia w obszarze na zewnatrz.

Praca ze srodkiem czyszczacym

A OSTROZNIE e Przechowywaé $rodki czyszczgce z dala od
dzieci. e Nie stosowac zalecanych $rodkow czyszczgcych bez
rozcienczenia. Produkty mozna bezpiecznie eksploatowac, po-
niewaz nie zawierajg kwasow, tugéw ani szkodliwych dla $rodo-
wiska substancji. W razie kontaktu Srodkéw czyszczgcych z
oczami, wyptukac oczy dokfadnie wodg i podobnie jak w przypad-
ku potknigcia $rodkéw czyszczgcych, natychmiast udac sie do le-
karza. e Uzywac wytgcznie Srodkéw czyszczgcych zalecanych
przez producenta i przestrzega¢ wskazowek dotyczgcych stoso-
wania, usuwania i ostrzegawczych okreslonych przez producen-
téw Srodkéw czyszczgcych.

Akumulator
W tym urzgdzeniu sg zamontowane akumulatory litowo-jonowe.

Podlegajg one specjalnym kryteriom. Demontaz i montaz oraz te-
stowanie uszkodzonych akumulatoréw moze by¢ wykonywane
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wylgcznie przez dziat obstugi klienta firmy Karcher lub specjali-
ste.

Aby uzyskac instrukcje dotyczgce przechowywania i transportu,
nalezy skontaktowac sie z dziatem obstugi klienta firmy Karcher.
A NIEBEZPIECZENSTWO

Modyfikacje i zmiany w urzgdzeniu sg niedozwolone.

Nie wolno otwiera¢ akumulatora, poniewaz grozi to zwarciem.
Ponadto mogg wydostawac sie draznigce opary lub Zrgce ciecze.
Nie poddawac akumulatora silnemu promieniowaniu stoneczne-
mu ani dziaftaniu ciepta i ognia. Istnieje niebezpieczeristwo wybu-
chu.

Nie uzywac tadowarki w otoczeniu zagrozonym wybuchem.

Nie uzywac tadowarki, gdy jest ona zabrudzona lub mokra.
Podczas procesu tadowania nalezy zapewnic¢ odpowiednig wen-
tylacje.

Niebezpieczeristwo wybuchu. W poblizu akumulatora lub w ko-
morze fadowania akumulatora nie wolno postugiwac sie otwar-
tym ogniem, powodowac pojawienia sie iskier ani palic.
Niebezpieczenstwo wybuchu. Nie nalezy umieszczac¢ zadnych
narzedzi ani podobnych przedmiotow na akumulatorze, np. na
zaciskach koncowych i ztgczach ogniw.

A OSTRZEZENIE

Przed kazdym uzyciem nalezy sprawdzic, czy urzgdzenie i prze-
wod zasilajgcy nie sg uszkodzone. Nie nalezy uzywac uszkodzo-
nych urzgdzen, a naprawe uszkodzonych cze$ci nalezy zleca¢
wytgcznie wykwalifikowanemu personelowi.

Nalezy chroni¢ dzieci przed dostepem do akumulatora i tadowar-
Ki.

Nie nalezy tadowac uszkodzonych akumulatoréw. Uszkodzone
akumulatory nalezy wymieni¢ w dziale obstugi klienta firmy Kéar-
cher.

Uszkodzonych akumulatoréw nie nalezy wyrzucac do odpadéw
domowych. Poinformowac dziat obstugi klienta firmy Kércher.
Unikac kontaktu z cieczg wyptywajgcg z uszkodzonych akumula-
toréw. W razie przypadkowego kontaktu z cieczg nalezy sptukac
Jja wodg. W przypadku kontaktu z oczami nalezy réwniez skonsul-
towac sie z lekarzem.

A OSTROZNIE

Nalezy przestrzegac niniejszej instrukcji obstugi. Przestrzegac¢
przepisoéw prawa dotyczgcych obchodzenia sie z akumulatorami.
Napigcie w sieci musi by¢ zgodne z napieciem podanym na ta-
bliczce znamionowej urzgdzenia.

Akumulator moze by¢ uzywany tylko z tym urzadzeniem. Wyko-
rzystywanie go do innych celow jest zabronione i niebezpieczne.

Urzadzenia z obrotowymi szczotkami

A OSTROZNIE

e Nieodpowiednie szczotki zagrazajg bezpieczenstwu. Uzywac
wytgcznie szczotek dostarczonych wraz z urzgdzeniem lub
szczotek zalecanych w instrukcji obstugi.

Czyszczenie i konserwacja

A OSTRZEZENIE

e Przed przystgpieniem do czyszczenia, konserwacji, wymiany
czesci i zmiany sposobu dziatania nalezy wytgczy¢ urzadzenie.
W przypadku urzadzen z zasilaniem sieciowym wyciggng¢
wtyczke sieciowg. W przypadku urzgdzern z zasilaniem akumu-
latorowym wycigghac¢ wtyczke akumulatora lub odtgczy¢ aku-
mulator.

& OSTROZNIE

e Wykonywanie prac naprawczych i prac przy elementach elek-
trycznych oraz montaz czesci zamiennych zlecac wytgcznie
autoryzowanemu serwisowi.

e Naprawy mogag by¢ wykonywane wytgcznie przez autoryzowa-
ne punkty serwisowe lub osoby wykwalifikowane w tym zakre-
sie, ktébrym znane sg wszystkie istotne zasady bezpieczenstwa.

e W przypadku pracy na mokro nalezy regularnie czy$cic¢ ogra-
nicznik poziomu wody w zbiorniku brudnej wody i sprawdzac¢
pod katem uszkodzen.



UWAGA

e Przestrzegac kontroli bezpieczenistwa urzgdzen przenosnych
wykorzystywanych do celow handlowych zgodnie z lokalnie
obowigzujgcymi przepisami

e Zwarcia i inne szkody. Nie czy$ci¢ urzgdzenia za pomocg weza
ani strumienia pod cisnieniem.

Akcesoria i czesci zamienne
A OSTROZNIE e Stosowaé wytgcznie akcesoria i czesci za-
mienne dopuszczone przez producenta. Oryginalne akcesoria i
czesci zamienne gwarantujg niezawodng i bezawaryjng prace
urzgdzenia.

Transport
A OSTROZNIE
e Przed przystgpieniem do transportu wytgczyc¢ silnik. Przymoco-
wac urzgdzenie, uwzgledniajgc jego mase, patrz rozdziat Dane
techniczne w instrukcji obstugi.

Wyposazenie zabezpieczajace
A OSTROZNIE
Brak urzgdzen zabezpieczajacych lub zmiany wprowadzone
w urzgdzeniach
Urzgdzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkownika.
Dlatego nigdy nie wolno zmieniac¢ ani pomijac urzgdzen zabez-
pieczajgcych.
Wskazéwka
Brak potgczenia sieciowego nie ma wptywu na funkcje zabezpie-
czania urzgdzenia.

Zabezpieczenia operatora
Urzgdzenie jest wyposazone w drzwi ochronne i przyciski zatrzy-
mania awaryjnego.
Operator NIE moze sta¢ na urzadzeniu podczas autonomicznej!
Wyjatkiem jest automatyczne dokowanie w trybie recznym.
& OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen podczas jazdy
Podczas obstugi recznej istnieje ryzyko zranienia operatora
przez ruchome czesci urzgdzenia lub otaczajgce je przedmioty.
Gdy urzadzenie jest w ruchu, nie nalezy trzymac zadnych czesci
ciata poza nim.
Urzgdzenie mozna uzytkowac tylko wtedy, gdy pokrywa, drzwi i
wszystkie klapy sa zamkniete. Drzwi ochronne muszg by¢ za-
mkniete podczas pracy autonomiczne;.

Przycisk zatrzymania awaryjnego
Nacisniecie przycisku zatrzymania awaryjnego powoduje natych-
miastowe zatrzymanie wszystkich funkcji urzadzenia.
UWAGA
Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym
Przycisk zatrzymania awaryjnego nie wytgcza urzgdzenia ani nie
roztgcza potgczen elektrycznych.

Wytacznik bezpieczenstwa
Jesli drzwi ochronne zostang otwarte podczas pracy autonomicz-
nej, urzgdzenie sie zatrzyma.
W trybie autonomicznym uruchomienie funkcji pauzy (przycisk
pauzy z tytu urzgdzenia lub na wyswietlaczu) powoduje przerwa-
nie pracy na 10 sekund.

Czujnik odlegtosci
Czujniki odlegtosci wykrywajg przeszkody i powoduja, ze urza-
dzenie objezdza je dookota. Czujniki odlegtosci spetniajg wyma-
gania klasy ochrony lasera 1 zgodnie z IEC 60825-1:2014.
Czujnik optyczny
Czujniki optyczne wykrywajg przeszkody i powoduja, ze urzgdze-
nie objezdza je dookota. Czujniki optyczne spetniajg wymagania
klasy ochrony lasera 1 zgodnie z IEC 60825-1:2014.
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Stacja dokujaca
Stacja dokujaca jest przeznaczona do uzytku komercyjnego i
przemystowego, np. w fabrykach, magazynach i obszarach logi-
stycznych lub w duzych salach konferencyjnych.
A OSTRZEZENIE
Uzytkownicy muszg by¢ odpowiednio poinstruowani w zakresie
korzystania ze stacji dokujgcej.
Stacji dokujgcej nalezy uzywac wytgcznie w suchych pomiesz-
czeniach.
Przed przystagpieniem do jakichkolwiek prac konserwacyjnych
nalezy odfgczyc wtyczke sieciowg stacji dokujgcej od sieci elek-
trycznej.
Unikac kontaktu przewodu sieciowego stacji dokujgcej z obraca-
Jjacymi sie szczotkami myjki do podtog.
& OSTROZNIE
Stacji tadowania nalezy uzywac wytgcznie we wnetrzach.
Stacje dokujgcg nalezy przechowywac wytgcznie we wnetrzach.

Symbole ostrzegawcze
Podczas obstugi akumulatoréw nalezy przestrzegaé nastepuja-
cych ostrzezen:

Przestrzegaj wskazéwek zawartych w instrukcji ob-
stugi akumulatora, na akumulatorze oraz w niniejszej
instrukcji obstugi.

Stosuj okulary ochronne.

Nie pozwalaj dzieciom zbliza¢ sie do kwasu i akumu-
latorow.

Ryzyko wybuchu

Zabrania sie wzniecania ognia, iskier, utrzymywania
otwartego ptomienia i palenia.

Ryzyko poparzenia kwasem

Pierwsza pomoc.

Ostrzezenie

Utylizacja

Nie wyrzucaj akumulatora do kosza.

= S>LIDOP @

Ochrona srodowiska
&y, Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, nadajg sie do
recyklingu. Opakowania poddac¢ utylizacji przyjaznej dla $ro-
dowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg cenne su-
rowce wtorne, a czesto rowniez takie czesci skladowe jak
= baterie, akumulatory lub olej, ktére w razie niewtasciwej ob-
stugi lub nieprawidtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy urzadze-
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nia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie mozna wyrzucac Akcesoria i czesci zamienne

do odpadéw z gospodarstw domowych. _ Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i cze$ci zamienne,
Srodki czyszczace Karcher posiadajg wtasciwosci stracajgce poniewaz gwarantuja one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-
(ASF). Oznacza to, ze funkcja separatora oleju nie zostaje zakio- dzenia.

cona. Liste zalecanych srodkow czyszczacych mozna znalezéw  |nformagje dotyczace akcesoriéw i czesci zamiennych mozna
rozdziale Akcesoria i czgsci zamienne. znalezé na stronie www.kaercher.com.

Wskazéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikow mozna znalez¢ na
stronie: www.kaercher.de/REACH

Schemat urzadzenia

() Servicebay

@) Przycisk kierunku jazdy i klaksonu

(® Wyswietlacz (ekran dotykowy)

@ Przycisk zatrzymania awaryjnego z przodu

® Kierownica

(&) Pedat przyspieszenia

@ Drzwi ochronne

Fotel kierowcy

(® LIiDAR

Element swietlny (oswietlenie)

@) Kamery

(12 Stacja dokujgca (potgczenie ze stacjg dokujgcy)
(@3 Szczotka boczna (tylko w wersji BR)

Boczne drzwi (patrz szczegotowy opis)

(@3 Gtowica czyszczgca (BR / BD, w zaleznosci od wersji)
Listwa ssgca

(@7 Ostona ochronna (drzwi) listwy ssgcej

Otwor do napetniania $wiezg wodg i system napetniania (® Przycisk zatrzymania awaryjnego z przodu
Przycisk zatrzymania awaryjnego z tytu (@ Ekran dotykowy

@9 Lampa sygnalizacyjno-ostrzegawcza (® Grupa przetgcznikéw (patrz ponizszy opis)
@) Otwor spustowy zbiornika czystej wody @ Fotel kierowcy

@ Waz ssacy (podtgczony do listwy ssgcej) (® Drzwi ochronne

@ Listwa Recovery do cofania () Pedat przyspieszenia

@ Kierownica
Regulacja siedzenia
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Grupa przetacznikow

™ Wigcznik/wytgcznik
@ Klakson
(® Przetacznik kierunku jazdy (do przodu / do tytu)

tadowanie akumulatora
Podczas pracy ze stacjg dokujgcg akumulator jest automatycznie
fadowany.
Bez stacji dokujgce;j:
1. Otworzy¢ boczne drzwi urzadzenia.

(@ Gniazdo sieciowe
(@) Kabel do tadowania (w bocznych drzwiach urzadzenia)

a Wyja¢ kabel do tadowania ze schowka.
b Odigczy¢ podtaczony kabel wewnetrzny od gniazda siecio-
wego.

¢ Podigczy¢ kabel do tadowania do gniazda sieciowego.

2. Podigczy¢ wtyczke sieciowg kabla do tadowania do gniazdka.
tadowanie przebiega automatycznie.
Poziom natadowania jest wyswietlany na ekranie dotykowym.
W trakcie tadowania nie wolno uzywaé urzgdzenia.
Proces tadowania catkowicie roztadowanego akumulatora
trwa okoto 5 godzin.

3. Po zakonczeniu procesu tadowania wyciggna¢ wtyczke z
gniazdka.

4. Z powrotem podtgczy¢ kabel wewnetrzny.

5. Schowa¢ kabel zasilajgcy do schowka w urzgdzeniu lub odtg-
czyc¢ go.

Pobieranie instrukcji obstugi
Po uruchomieniu na ekranie dotykowym mozna wyswietli¢ in-
strukcje obstugi urzadzenia. Jesli instrukcja obstugi zostanie po-
brana réwniez na smartfona, kroki obstugi mozna czyta¢
réwnolegle z operacja.
1. Zeskanowa¢ ponizszy kod na smartfonie i postepowac¢ zgod-
nie z instrukcjami, aby pobra¢ instrukcje obstugi.

Polski

Napelnianie czystag woda
Podczas pracy ze stacjg dokujgca zbiornik swiezej wody jest na-
petniany automatycznie.
Bez stacji dokujgcej zbiornik $wiezej wody mozna napetnic¢ na
dwa sposoby:

Bez stacji dokujacej, z systemem napetniania

1. Podtgczy¢ waz doprowadzajgcy wode do krééca przytgcze-
niowego uktadu napetniania (maksymalna temperatura wody
50°C).

2. Otworzy¢ doptyw wody.

3. Kontrolowa¢ urzgdzenie — uktad automatycznego napetnia-
nia przerywa doptyw wody, gdy zbiornik czystej wody jest pet-
ny.

4. Zamkng¢ doptyw wody.

5. Odtgczy¢ waz doprowadzajacy wode.

Bez stacji dokujacej, bez systemu napetniania

1. Wiozy¢ waz doprowadzajgcy wode do otworu wlewowego
obok systemu napetniania. Przestrzega¢ maksymalnej tempe-
ratury wody 50°C!

2. Otworzy¢ doptyw wody.

3. Obserwowaé poziom napetnienia i zakreci¢ doptyw wody, gdy
zbiornik jest petny.

Wktadanie kanistra ze sSrodkiem czyszczacym do urzadzenia

dozujacego

Srodek czyszczacy jest dodawany do czystej wody na odcinku

przed glowicg czyszczgcg za pomocg dozownika.

Wskazéwka

W przypadku, gdy zbiornik Swiezej wody lub kanister ze Srodkiem

czyszczgcym jest pusty, dozowanie $rodka czyszczgcego row-

niez zostaje odtgczone.

1. Otworzy¢ boczne drzwi urzgdzenia.

2. Zdjgc¢ pokrywe z kanistra ze $rodkiem czyszczacym.

3. Wilozy¢ lance ssacg urzgdzenia dozujgcego do otworu kani-
stra.

4. Umiesci¢ kanister ze srodkiem czyszczgcym w uchwycie.

5. Zamkng¢ boczne drzwi urzadzenia.

Mocowanie i zdejmowanie listwy ssacej

Wskazéwka

Przed pierwszym uruchomieniem nalezy zamontowac listwe ssg-

ca.

Listwa ssgca moze by¢ wymieniana przez operatora. W celu

montazu/demontazu nalezy wykona¢ nastepujgce czynnosci:

Zdejmowanie listwy ssacej

1. Ustawi¢ listwe ssgcg w pozycji demontazu za pomocg funkc;ji
serwisowych na wyswietlaczu.

2. Otworzy¢ dzwignie zamykajaca szybkoztgczki.

3. Zdemontowac listwe ssaca z urzadzenia (najlepiej pocigagnac
za uchwyty z jednej strony).

Mocowanie listwy ssacej

4. Ustawic listwe ssgcg w pozycji montazowej za pomocg funkcji
serwisowych na wyswietlaczu (dla utatwienia montazu opu-
Sci¢ listwe ssaca nieco nizej niz podczas demontazu).

5. Otworzy¢ dzwignie zamykajgcej szybkoztgczki
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6. Wsungc listwe ssgcg catkowicie w zawieszenie.

7. Zamkng¢ dzwignie zamykajacg szybkoztgczki.

8. Ponownie podnies¢ listwe ssaca za pomocg funkcji serwiso-
wej.

Ustawianie listwy ssacej
Wskazowka
Wysokosc¢ listwy ssacej jest juz ustawiona fabrycznie. Ewentual-
nie wysoko$¢ moze wymagac ponownej requlacji. W tym celu na-
lezy postepowac zgodnie z ponizszymi instrukcjami.

Ustawianie wysokosci
Za pomocg regulacji wysokosci mozna wptywaé na ugiecie warg
ssgcych przy kontakcie z podtozem.
Wskazowka
Ustawienie podstawowe: 3 podktadki powyzej, 3 podktadki po-
nizej listwy ssacej.
Nieréwna podfoga: 5 podktadek powyzej, 1 podktadka ponizej
listwy ssgcej.
Bardzo gtadka podfoga: 1 podkiadka powyzej, 5 podkiadek po-
nizej listwy ssgcej.
1. Odkreci¢ nakretke.

(@ Nakretka

(@ Podktadka

(® Rolka dystansowa z uchwytem

2. Umiesci¢ odpowiednig liczbe podktadek miedzy listwg ssaca
a rolkg dystansowa.

3. Pozostate podkfadki umiesci¢ nad rolkg dystansows.

4. Nakreci¢ nakretke i dokrecic jg.

5. Powtdrzy¢ proces na drugiej rolce dystansowe;.

Wskazowka

Ustawic obie rolki dystansowe na tej samej wysokosci.

Sprawdzanie urzadzenia
A OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo wypadku
Uszkodzone lub wadliwe urzgdzenie moze prowadzi¢ do wypad-
kéw podczas pracy.
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Sprawdzi¢ urzadzenie przed uzyciem i zgtosi¢ wszelkie uszko-

dzenia lub nieprawidfowe dziatanie osobie odpowiedzialnej.

Nie nalezy uzywac urzgdzenia, je$li jest ono uszkodzone lub

dziata nieprawidfowo.

1. Sprawdzi¢ szczelnos$¢ urzadzenia.

2. Sprawdzi¢ dziatanie przycisku zatrzymania awaryjnego.

3. Sprawdzi¢ dziatanie drzwi ochronnych.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wypadku z powodu wadliwego wyfgczni-

ka bezpieczenstwa drzwi ochronnych

Jesli wytgcznik bezpieczenstwa na drzwiach ochronnych nie

dziata prawidfowo, nalezy natychmiast wytgczy¢ urzgdzenie z

eksploatacji.

4. Sprawdzi¢ pedat przyspieszenia (czy urzgdzenie zatrzymuje
sie niezawodnie po zwolnieniu pedatu przyspieszenia?).

5. Sprawdzi¢ czujniki pod kgtem zanieczyszczen, w razie potrze-
by wyczyscié.

6. Uruchomi¢ ponownie urzgdzenie.

7. Sprawdz dziatanie czujnikéw (czy urzadzenie wykrywa prze-
szkody?).

Wiaczanie urzadzenia

1. Nacisng¢ przycisk startu.
Urzgdzenie uruchamia sig.
2. Poczekaé¢, az na ekranie dotykowym pojawi sie ekran logowa-
nia.
Aktywne funkcje sg wyswietlane w menu gtéwnym.
Wskazowka
Wiecej informacji na temat obstugi i zasad uzytkowania mozna
znalez¢ w oddzielnej instrukcji oprogramowania. Mozna je zna-
lez¢ na stronie szczegotow urzgdzenia i w oprogramowaniu.

Wyswietlanie instrukcji obstugi na ekranie

dotykowym
Dotaczona do urzgdzenia instrukcja obstugi obejmuje jedynie
czynnosci zwigzane z uruchomieniem urzgdzenia oraz przewod-
nik rozwigzywania problemow w przypadku uszkodzonego ekra-
nu dotykowego.
Kompletng instrukcje obstugi oraz filmy instruktazowe mozna wy-
wotaé i wyswietli¢ na ekranie dotykowym po uruchomieniu urza-
dzenia.
Wskazowka
W tym celu nalezy postepowac zgodnie ze wskazéwkami zawar-
tymi w instrukcji oprogramowania urzgdzenia.

Wskazéwka

Wszystkie ustawienia i parametry czyszczenia zostaty opisane w
oddzielnej instrukcji oprogramowania. Nalezy ich przestrzegac¢
podczas korzystania z urzgdzenia.

1. Nacisng¢ przycisk Ustawienia w menu gtéwnym.

Zostanie wyswietlone menu Ustawienia. Wazne funkcje podsta-
wowe:

e Tworzenie uzytkownikéw i zarzgdzanie nimi

Ustawianie czasu i daty

Konfiguracja potgczenia sieciowego

Informacje o systemie (godziny pracy, wersja oprogramowa-
nia, numer materiatu, numer seryjny, aktualizacje)

Zasady dziatania autonomicznego

W celu niezawodnego i bezpiecznego dziatania autonomicznego
nalezy przestrzega¢ nastepujgcych zasad.
1. Ograniczy¢ zakres czyszczenia za pomocg barier w nastepu-
jacych miejscach:
podesty;
schody;
schody ruchome, chodniki ruchome;
platformy podnoszace.
. Nie umieszczac drabin, rusztowan ani innych tymczasowych
przeszkod w zakresie czyszczenia.
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3. Nie pozostawia¢ w zakresie czyszczenia kabli elektrycznych
ani innych niskich przeszkod (o wysokosci do 15 cm).

4. Trasy do dziatania autonomicznego nie przechodzg przez
windy ani automatycznie otwierane drzwi. Uzywac wind i drzwi
automatycznych tylko w trybie recznym.

5. Zachowa¢ odpowiednig odlegtosé od zbiornikdw wodnych i
powierzchni szklanych.

6. Unika¢ bezposredniego, silnego oddziatywania $wiatta (np. ni-
skie stonce) na czujniki.

7. Unika¢ przekraczania granic silnego swiatta/cienia.

8. Na trasach autonomicznych nie nalezy zbliza¢ sie do bram ro-
lowanych czotowo, lecz réwnolegle do nich.

9. Oznaczy¢ zakres czyszczenia tablicami ostrzegawczymi i
zwrdci¢ uwage mokre podtogi.

10.W trybie autonomicznym nie nalezy wchodzi¢ na urzadzenie.

Stacja dokujgca po stronie urzadzenia
(ztacze do stacji dokujacej)

@ Interfejs komunikacyjny
@) Wilot $wiezej wody

(® Styki do tadowania

@ Odbojnik

(5 Element centrujgcy

(&) Odptyw brudnej wody

Wymagania budowlane i wskazéwki
dotyczace miejsca ustawienia stacji
dokujacej
Urzadzenie jest dostarczane z opcjonalng stacjg dokujgcg. Pod-
czas wybierania miejsca ustawienia stacji dokujgcej nalezy wzigé

pod uwage nastepujgce kwestie:
o Dostepnosc¢:
Wokét stacji dokujgcej powinna by¢ wystarczajgca ilos¢ miej-
sca (co najmniej 4 m szerokosci i 5 m w kierunku jazdy), aby
urzgdzenie mogto bezpiecznie podjechac do stacji dokujace;.
e Dostep do pradu i wody:
W miejscu ustawienia stacji dokujgcej powinno by¢ gniazdko
elektryczne, a takze powinien by¢ zapewniony dostep do
Swiezej wody i urzgdzen do usuwania brudnej wody.
Odptyw musi znajdowac sie blisko podtoza i by¢ nachylony
pod katem 1°-3°. W przeciwnym razie wymagane jest urzg-
dzenie podnosnikowe dla brudnej wody.
e Niedostepne dla os6b postronnych:
Stacja dokujgca powinna by¢ umieszczona w miejscu niedo-
stepnym dla os6b postronnych, poniewaz urzgdzenie KIRA B
200 musi dezaktywowac niektére ze swoich funkcji bezpie-
czenstwa w celu wykonania manewru dokowania.
Wskazéwka
Stacja dokujgca jest programowana za pomocg oprogramowania
urzgdzenia. Nalezy zapoznac sie z oddzielng instrukcjg oprogra-
mowania.

Polski

Toczenie pojazdu

Urzadzenie oferuje stanowisko operatora.

1. Otworzy¢ drzwi ochronne.

Wskazowka

Drzwi ochronne mogg pozostac otwarte podczas jazdy.

2. Zajg¢ miejsce na siedzeniu kierowcy (przetgcznik stykowy)

3. Ustawic fotel kierowcy tak, aby wszystkie elementy obstugowe
byly w zasiegu reki.

4. Wybrac kierunek jazdy za pomoca przetgcznika do wyboru
kierunku jazdy.

5. Ostroznie nacisng¢ pedat przyspieszenia.

6. W celu zahamowania nalezy zwolni¢ pedat przyspieszenia.

Wskazowka

Przycisk klaksonu znajduje sie obok przetgcznika kierunku jazdy.

7. Po zakonczeniu jazdy nalezy odstawi¢ urzadzenie w bez-
pieczne miejsce i chroni¢ je przed dostepem oso6b nieupowaz-
nionych.

Praca w trybie recznym
W trybie recznym urzadzenie jest prowadzone przez operatora
po czyszczonej powierzchni.
Wskazowka
Wybrac punkt menu "Czyszczenie reczne" w oprogramowaniu i
postepowac zgodnie z instrukcjami.
Parametry dodawania $wiezej wody i Srodka czyszczgcego, a
takze predko$c obrotowa szczotek, docisk i site ssania mozna
ustawi¢ w podmenu.
1. Otworzy¢ drzwi ochronne i usig$¢ na fotelu kierowcy.
2. Podjechac¢ urzadzeniem na miejsce zastosowania.
3. Wybra¢ zadane ustawienia ilosci wody, dozowania $srodka
czyszczacedo, wydajnosci szczotki i wydajnosci ssania.
4. Aktywowac¢ wymagane funkcje (odsysanie, gtowica czyszcza-
ca).
5. Przesuwac urzadzenie po czyszczonej powierzchni.

Reczne oproéznianie urzadzenia za pomoca stacji

dokujacej
W trybie recznym mozna oprézni¢ urzgdzenie za pomocg staciji
dokujace;.
Wskazoéwka

Wybrac punkt menu "Dokowanie" w oprogramowaniu i postepo-
wac zgodnie z instrukcjami.

1. Podjechac urzadzeniem w poblize stacji dokujgcej.

2. Rozpoczaé dokowanie.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia z powodu nieprawidtowe-
go uruchomienia stacji dokujacej!

Reczne uruchamianie stacji dokujgcej moze spowodowac zakio-
cenie procesu dokowania lub uszkodzenie stacji dokujgcej.
Proces dokowania moze byc¢ przeprowadzany automatycznie
wytgcznie przez autonomiczne systemy urzgdzenia.

Reczne opréznianie urzadzenia w punkcie utylizacji
W trybie recznym mozna opréznié¢ urzgdzenie w punkcie utyliza-
cji.

1. Podjecha¢ urzadzeniem do odpowiedniego punktu utylizacji
(odptyw podtogowy, zgodnie z obowigzujgcymi przepisami).

2. W razie potrzeby podtgczy¢ waz spustowy (znajdujacy sie na
bocznych drzwiach urzgdzenia) do otworu spustowego stac;ji
dokujace;.

3. Rozpoczaé reczne oproznianie za pomocg funkcji serwisowej
na wyswietlaczu.

Reczne oproéznianie zbiornika swiezej wody
W razie potrzeby zbiornik $wiezej wody mozna opréznié recznie.
1. Podjechac¢ urzadzeniem do odpowiedniego punktu utylizacji
(odptyw podtogowy, zgodnie z obowigzujgcymi przepisami).
2. Odkreci¢ korek zbiornika swiezej wody (znajdujacy sie z tytu
urzadzenia).
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Wskazowka

Zachowac ostrozno$c podczas otwierania zbiornika $wiezej wo-
dy. W zalezno$ci od poziomu napetnienia zbiornika moze dojs¢
do zanieczyszczenia przez rozpryskiwang wode.

3. Po oprdznieniu zbiornikdéw nalezy zakreci¢ korek.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niezamierzone wigczenie sie urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen, porazenia pragdem
Przed rozpoczeciem prac przy urzgdzeniu wytgczyc je.

Odtgczyc wtyczke sieciowg lub odfgczy¢ urzgdzenie od stacji do-
kujgcej.
® Spusci¢ i usung¢ brudng i czystg wode.
® Jesli usuniecie usterki na podstawie informacji zawartych
w niniejszej tabeli nie bedzie mozliwe, nalezy wezwac serwis.

Usterki, ktore nie sg sygnalizowane na wyswietlaczu

Biad Sposob usuniecia

wyswietlacz jest wytaczony
lub wyswietla btedy

Urzadzenie jest wiaczone, ale |1. Ponownie uruchomié urzadzenie.
2. Skontaktowa¢ sie z serwisem KARCHER.

Nie mozna uruchomi¢ urza-
dzenia

1. Sprawdzi¢ przycisk zatrzymania awaryjnego na goérze urzadzenia.
2. Sprawdzi¢ poziom natadowania akumulatora i w razie potrzeby natadowac urzadzenie.

Reczne przesuwanie urzadzenia

W razie potrzeby urzgdzenie mozna przesungc¢ recznie. Na przy-
ktad wtedy, gdy akumulator jest catkowicie roztadowany i urzg-
dzenie nie moze podjechac do stacji dokujacej. Jesli urzadzenia
nie mozna natadowac z gniazdka, nalezy je natadowac recznie.
W tym celu nalezy zwolni¢ hamulec i wtgczy¢ funkcja kierowania
awaryjnego.

1. Otworzy¢ lewg ostone ochronng (drzwi) gtowicy ssacej.

2. Pociggnag¢ dzwignie hamulca do przodu.

Wskazowka

Hamulec jest teraz zwolniony i urzgdzenie mozna przesungc
recznie.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczernistwo odniesienia obrazen z powodu nieocze-
kiwanych ruchoéw urzadzenia

Po zwolnieniu hamulca urzgdzenie moze poruszac sie w niekon-
trolowany sposob, powodujgc powazne obrazenia ciata i szkody
materialne.

Hamulec nalezy zwalniac tylko na rownych powierzchniach, a
podczas pchania urzgdzenia nalezy zwraca¢ uwage na jego cie-
zar. Nie pcha¢ urzgdzenia samodzielnie i uwazac na osoby i
przedmioty znajdujgce sie w poblizu.

Wskazowka

Po zwolnieniu hamulca nalezy aktywowac funkcje kierowania
awaryjnego w celu kierowania urzgdzeniem. Funkcja kierowania
awaryjnego jest zasilana przez osobny akumulator, nawet gdy
akumulator urzgdzenia jest catkowicie roztadowany. Dodatkowy
akumulator znajduje sie w bocznym schowku i musi by¢ zawsze
natadowany.

3. Otworzy¢ Servicebay.
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(@ Przycisk funkcji kierowania awaryjnego
@ Przycisk LEWO/PRAWO

4. Aktywowac funkcje kierowania awaryjnego za pomoca przyci-
sku.

5. Za pomoca przycisku LEWO/PRAWO mozna sterowac przed-
nim kotem.

Wskazowka

Aby zmieni¢ kierunek, nalezy na chwile przesta¢ pchac urzgdze-

nie. Skierowac przednie koto w wybranym kierunku i kontynu-

owac pchanie.

6. Po dotarciu do celu nalezy ustawi¢ dzwignie hamulca w pier-
wotnym potozeniu (hamulec zaciaggniety) i wytaczy¢ funkcje
kierowania awaryjnego.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslone przez
dystrybutora urzgdzen Karcher. Ewentualne usterki urzadzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spowodowane
sg btedem materiatowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw
gwarancyjnych prosimy kierowac sie z dowodem zakupu do dys-
trybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranciji (jesli sg dostepne) mozna
znalez¢ w obszarze Serwis na lokalnej stronie internetowej Kar-
cher w sekgji "Pliki do pobrania".



Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze wymieniony ponizej produkt jest
zgodny z odpowiednimi przepisami podanych dyrektyw i rozpo-
rzgdzen. Wszelkie nieuzgodnione z nami modyfikacje produktu
powodujg utrate waznosci tego oswiadczenia.
Produkt:Autonomiczne urzgdzenie do czyszczenia podtdg

Typ: 1.533-xxx

Dyrektywy i rozporzadzenia

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/53/UE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 V2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Dodatkowo zastosowana norma
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Nazwa i adres

Administrator dokumentac;ji:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Telefon: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01.04.2025 r.

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaznienia za-
rzgdu.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Polski

Dane techniczne

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Informacje ogdlne

Szybkos$¢ jazdy autonomicz- km/h 54 5,4
nej (maks.)

Szybkos¢ jazdy recznej km/h 6,0 6,0
(maks.)

Teoretyczna wydajnosé po- m?/h 4590 4890
wierzchniowa autonomiczna

Teoretyczna wydajnosé po- m?/h 5110 5410
wierzchniowa reczna

Wydajnos¢ powierzchniowa m?/h 7143 7143
na jedno napetnienie zbiorni-

ka

Pojemnosé zbiornika swiezej/ | 200 200
brudnej wody

Pojemnosé zbiornika na wigk- | 9 -

sze zabrudzenia

Pojemno$¢ zbiornika $rodka | 10 10
czyszczacego (opcja Dozo-

wanie)

Dozowanie $rodka czyszcza- % 0...3 0...3
cego

Dozowanie wody I/min 0...6 0...6
Wymiary

Dtugosc¢ mm 1944 1944
Szerokos$¢ bez listwy ssgcej mm 1138 1138
Szerokos¢ listwy ssacej mm 1120 1120
Wysokosc¢ mm 1471 1471
Szerokos$¢ robocza mm 850 900

Szerokos$¢ przejazdu autono- mm 1350 1350
miczna (min.)

Odlegtos¢ od krawedzi auto- mm 150 150
nomiczna (min.)

Wymiary opakowania dt. x mm

2100x136 2100x136

szer. X wWys. 0x1800  0x1800

Ogumienie

Przednie koto, szeroko$é mm 125 125

Przednie koto, srednica mm 250 250

Tylne koto, szeroko$¢ mm 70 70

Tylne koto, $rednica mm 350 350

Masa

Dopuszczalna masa catkowi- kg 830 828

ta

Masa wiasna (masa transpor- kg 630 628

towa)

Sita nacisku szczotek, maks. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)

Cisnienie dociskowe szczo- N/m? (g/ 2,1(215) 0,2 (29)

tek, maks. cm2)

Nacisk na powierzchnie

Kotko skretne N/mm?  max0,6 maxO0,6

Tylne koto N/mm?  max0,8 maxO0,8

Wydajnos¢ urzadzenia

Liczba baterii 4 4

Napiecie znamionowe (litowo- V 25,6 25,6

jonowy)

Pojemnos$¢ akumulatora (lito- Ah (5h) 320 320

WO-jonowego)

Moc silnika napedowego w 2x 650 2x 650
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Moc turbiny ssacej w 552 552
Moc napedu szczotek W 1500 1200
Czas pracy przy petnej baterii h 4 4
Stopien ochrony IPX3 IPX3
Ssanie
Moc ssania, przeptyw powie- I/s 19..24 19..24
trza
Podcisnienie (maks.) kPa 11,9...14, 11,9..14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Szczotki do czyszczenia
Dtugos¢ szczotki mm 800 -
Predkos¢ obrotowa szczotek 1/min 380/670/ 177
950
Wewnetrzna tadowarka
Napigcie nominalne \Y, 100...240 100...240
Pobdr pradu A 10-9,4 10-9,4
Poboér mocy kW 1-2,25 1-2,25
Czestotliwosc Hz 50-60 50-60
Moc w 2740 2460
Czas tadowania baterii h 11,9..4,7 119..4,7
Warunki otoczenia
Dopuszczalny zakres tempe- °C 5..40 5...40
ratury
Maks. temperatura wody °C 50 50
Cisnienie wody w uktadzie =~ MPa (bar) 1 (10) 1(10)
napetniania
Cisnienie wody w uktadzie =~ MPa (bar) 1 (10) 1(10)
przeptukiwania zbiornika
brudnej wody
Wzgledna wilgotnos¢ powie- % 20...90 20...90
trza
Nachylenie
Maks. nachylenie obszaru ro- % 6auto/15 6auto/15
boczego manu manu
Nachylenie na krétkim odcin- % 25 25
ku (maks. 10 m) transport, za-
tadunek
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-72
Drgania przenoszone przez m/s2 0,5 0,5
konczyny gérne
Niepewnos$¢ pomiaru K dB(A) 0,2 0,2
Poziom ci$nienie akustyczne- dB(A) 64,5 64,5
go LpA
Niepewnos¢ pomiaru Kja dB(A) 2 2
Poziom mocy akustycznej dB(A) 79,2 79,2

Lwa + niepewnosc
pomiaru Kyya

Zmiany techniczne zastrzezone
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Altalanos utasitasok
& A kés%ijllélk elsé h’as’znélata e’l(itt ol\{assa gl az er'edeti
kezelési utmutatot és a mellékelt biztonsagi tanacso-
kat. Ezeknek megfeleléen jarjon el.

Orizze meg mindkét tajékoztatét késébbi hasznalatra vagy a ko-
vetkez6 tulajdonos szamara.

Felhasznalo6i csoportok
Ez az utasitas a normal felhasznalo és a rendszergazda felhasz-
naloi csoportoknak késziilt.
Az egyes felhasznaldk a készulék érintéképernydjén kaphatnak
jogosultsagot a kllonbdzé készulékfunkcidkhoz, vagy itt lehet t6-
Ik megvonni azt.
Az ebben az utasitasban szerepl6 valamennyi leiras az adott fel-
hasznaloi csoport szamara a készliléken javasolt alapbeallita-
sokra vonatkozik.

Fontos utmutatas a jelen hasznalati utasitas
tartalmaval kapcsolatban

Ez a hasznalati utasitas leirja az eszk6z hardverelemeit.

A hangsuly a kézi tzemmel, dpolassal és karbantartdssal kap-

csolatos kérdéseken van.

Megjegyzés

A szoftverfunkcidkat kiilbn hasznalati utasitas irja le.

Ezek a szoftveres utasitasok megtalélhatok a felhasznaloi feliilet

sugodjaban és online az alabbi oldalon:

www.karcher.com

Az lizemeltetés

Ez a surold-szivogép egyenletes talajok autondm lizem(i nedves
tisztitasara alkalmas.

A késziilék a korabban megtanult tisztitasi feladatokat kéveti, a
kezel6i beavatkozasoktdl fliggetlenul.

A vezérlés olyan szoftveren keresztil torténik, amely kiterjedt ér-
zékeldk révén érzékeli a kdrnyezetét, és a vezetési viselkedést
az adott helyzethez igazitja.

Ez a surolé-szivogeép kézi tisztitashoz is hasznalhato.




A rendeltetésszerii hasznalat

A készilék kereskedelmi és ipari célokra is hasznéalhato,

pl. gyarakban, raktarakban és logisztikai teriileteken vagy nagy

rendezvénytermekben. A készuléket kizardlag a jelen hasznalati

utasitasban Iévé adatoknak megfeleléen hasznalja.

e Akészlilék csak nedvességre és polirozasra nem érzékeny si-
ma padldk tisztitasara hasznalhato.

o Ez a készilék belsd terekben torténé alkalmazasra készdlt.

e Ez a késziilék csak szaraz teruleteken val6 hasznalatra alkal-
mas.

e Az lizemi hémérsékleti tartomany +5 °C és +40 °C kozott van.

o A készilék hasznalata fagyott (pl. h(itéhazi) padléfellletek
tisztitasara tilos.

o Akészilék 1 cm maximalis vizmagassaghoz alkalmas. Ne ve-
zessen be olyan terlletre, ha fennall annak veszélye, hogy a
vizszint meghaladja a maximdlis értéket.

e TOIt6k vagy akkumulatorok hasznalata esetén kizardlag a
hasznalati utmutatdban emlitett komponenseket hasznalja. Az
attdl eltér6 kombinaciokat felelésen jova kell hagynia a tolt6-
készulék- vagy akkumulator-beszallitonak.

o A késziléket nem kdzforgalmi utak tisztitasara tervezték.

o A készilléket tilos nyomasérzékeny padldkon alkalmazni. Ve-
gye figyelembe a padlé megengedett fellleti terhelését. A ké-
szulék altal okozott fellileti terhelést a miiszaki adatok
tartalmazzak.

e A készllék nem hasznalhat6 robbanasveszélyes kérnyezet-
ben.

o A készllék engedélyezett maximalis meredekségi fellletek
tisztitasara (lasd: ,Miszaki adatok”).

Biztonsagi utasitasok

A készlilék elsé hasznalata el6tt olvassa el ezt a hasznalati uta-
sitast és a teljes hasznalati utasitast (a készilék kijelz&jén) és
cselekedjen ezeknek megfeleléen.

e A készlléket csak akkor Uzemeltesse, ha a fedél, a csap-
pantyuk, ajték és a véddajté is zarva vannak.

e Az azonnali Uzemen kivil helyezéshez vészhelyzet esetén
nyomja meg a vész-ki billentyt.

e A késziléket csak olyan fellleteken Gzemeltesse, amely nem
haladja meg a megengedett legnagyobb lejtést (lasd: ,Mlsza-
ki adatok”).

o A dokkolasi folyamat soran ne kertljenek testrészek a dokko-
|6allomas és a készllék kozé.

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kbzvetleniil fenyegetd veszély jelzése, amely sulyos sé-

riilésekhez vagy halalhoz vezet.

& FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely stlyos sé-

riilésekhez vagy halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely kénnyebb

sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely anyagi

karokhoz vezethet.

Személyi védbéfelszerelés

A VIGYAZAT
e A késziiléken valé munkavégzéshez viseljen megfelelé kesz-
tyliket.

Altalanos biztonsagi tanacsok
A VESZELY
e Fulladasveszély! Tartsa tavol a gyermekektél a csomagolast!
A FIGYELMEZTETES
e Csak rendeltetésszeriien hasznalja a készliléket. Vegye figye-
lembe a helyi adottsagokat, és a késziilékkel valo6 munkaveég-
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zés soran lgyeljen a harmadik személyek, kilbnésen a
gyerekek biztonsagara.

e £z a készliilék nem csOkkent fizikai, érzékelési vagy szellemi
képességli személyek, illetve tapasztalattal és/vagy ismeretek-
kel nem rendelkezé személyek altali hasznalatra szolgél.

o A késziiléket csak olyan személyek hasznélhatjak, akikkel is-
mertették annak kezelését, vagy igazoltak, hogy rendelkeznek
az annak kezeléséhez sziikséges ismeretekkel, és kifejezetten
megbiztak Gket a késziilek hasznalataval.

e Gyermekek nem hasznalhatjak a készliiléket!

e Felligyelje a gyerekeket, és biztositsa, hogy ne jatszhassanak
a késziilékkel.

o A készliléktdl tartsa tavol a gyermekeket és az illetéktelen sze-
mélyeket.

& VIGYAZAT

e A biztonséagi berendezések az On védelmét szolgaljak. A biz-
tonsagi berendezéseket ne modositsa és ne mellézze haszna-
latukat!

& FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a tartalyfedél és a védbajté miatt!

A végtagok és a fej sériilésének veszélye a tartalyfedél és a vé-

dG6ajté varatlan becsukédasa miatt.

A tartalyfedél és a véddajtok nyitasakor és zarasakor ne vigye be

a végtagokat és a fejet a veszélyzénaba.

Aramiités veszélye

A VESZELY

o A tipustablan szerepl6 fesziiltségnek meg kell egyeznie az
aramforras feszliiltségével.

e Soha ne fogja meg a halézati dugdt vagy az aljzatot nedves
kézzel.

e Az |. érintésvédelmi osztalyba sorolt késziilékeket csak megfe-
lel6 foldeléssel ellatott aramforrashoz csatlakoztassa!

e Biztonsagi okokbdl alapvetSen azt javasoljuk, hogy a készlilé-
ket hibaaram védékapcsolon (maximum 30 mA) keresztiil md-
kbdtesse.

A FIGYELMEZTETES

e Témitetlenség esetén azonnal kapcsolja ki a készliléket.

e Habosodas vagy folyadékszivargas esetén azonnal kapcsolja
ki a készliléket, huzza ki a dokkoléallomas vagy a téltégép ha-
16zati csatlakozojat.

e A készlilek minden egyes hasznéalata el6tt gy6z6djén meg ar-
rol, hogy a haldzati csatlakoz6 vezeték és a halézati dugasz
nem sérlilt-e. A veszélyek elkeriilése érdekében a sériilt halo-
zati csatlakoz6 vezetéket haladéktalanul cseréltesse ki a gyar-
téval, a hivatalos ligyfélszolgélattal vagy villamossagi
Szakemberrel.

o Ne menjen at a halbzati kabelen és a hosszabbitokabelen, illet-
ve ne hagyja beszorulni és megtérni ket stb., mivel megsériil-
hetnek, illetve karosodhatnak. Védje a halézati kabelt a h6tél,
olajtol és az élektdl.

e Csak a gyarto altal el6irt halozati csatlakozo vezetéket alkal-
mazza, ez a vezeték cseréje esetén is alkalmas. A rende-
lésszamot és tipust lasd a hasznélati utasitasban.

e Ne hagyja, hogy a hélézati csatlakoz6 vezeték érintkezésbe ke-
riiljén a forgo kefékkel.

o A halozati csatlakozdbkat és a hosszabbité vezeték csatlakozoit
csak azonos frécskéld viz elleni védelemmel és azonos mecha-
nikai szilardsaggal rendelkezé csatlakozokra cserélje.

Uzemeltetés

A VESZELY

e Az (izembe helyezés el6tt ellenlrizze a készliléket ,A készliilék
ellenérzése” fejezetben leirtak szerint.

e Tartsa be az autoném (izemre vonatkoz6 szabalyokat ,Az au-
toném miikédés szabalyai” fejezetben leirtak szerint.

o A késziileék veszélyes tartomanyban (pl. toltéallomason) vald
hasznalata esetén tartsa be a megfelelé biztonsagi elGirasokat.

o Tilos a készliléket robbanasveszélyes teriileten hasznaini!
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e Soha ne permetezzen és ne szivjon fel robbanasveszélyes fo-
lyadékokat, gyulékony gazokat, robbanasveszélyes porokat,
valamint higitatlan savakat és oldbszereket. Ide tartozik a ben-
zin, festék higité vagy fiitéolaj, amely a felkavarodas miatt a fel-
szivott levegével robbanasveszélyes gbzbket vagy elegyeket
képezhetnek, tovabba az aceton, a higitatlan savak és oldé-
szerek, mivel ezek megtamadjak a készlilékben hasznalt anya-
gokat.

e Soha ne szivjon fel gyulékony vagy izzé targyakat.

A FIGYELMEZTETES

e Ne tegyen ki sem embereket, sem allatokat az eszkéz szivo ha-
tadsénak.

o Ne hasznélja a készliiléket csuszds padlon.

e L gjtés feliileteken ne lépje tul az lizemeltetési Gtmutatéban
megadott oldal- és menetirany délésszbget.

e Viseljen szorosan illeszkedd ruhazatot, amelybe a forgé alkat-
részek nem tudnak beleakadni (ne viseljen nyakkenddét, hos-
szu, széles szoknyat stb.).

& VIGYAZAT

e A felhasznalokat megfelel6 médon be kell tanitani a készlilék
hasznalatara.

e Minden hasznélat elbtt ellendrizze, hogy a késziilék és annak
tartozékai, kiilénésen a haldzati csatlakozo vezeték és a hos-
szabbité kabel allapota és ilizembiztonsaga megfelels-e. Sérii-
1és esetén huzza ki a haldzati csatlakozot, €s ne hasznalja a
késziiléket.

o Ne szallitson utasokat a késziilékkel.

e Ne nyissa ki a burkolatot jar6 motor esetén.

e A készlilek nem alkalmas egészségre artalmas porok felsziva-
sara.

FIGYELEM

e 0 °C alatt ne lizemeltesse a késziiléket.

e A készlilek nem porszivo. Ne szivjon fel tébb folyadékot, mint
amit kipermetezett. Soha ne hasznélja a késziiléket szaraz
szennyezdédés felszivasara.

o A késziilék csak a hasznalati utasitasban meghatarozott burko-
latokhoz hasznélhato.

e A készlilék nedves, vizes talajra alkalmas, 1 cm vizmagassa-
gig. Ne vezessen olyan helyekre, ahol a vizszint meghaladja az
1 cm-t.

e A szennyviz- és lugmentesitéskor vegye figyelembe a térvényi
elbirasokat.

o Ne hasznalja a késziiléket kiilsé térben.

Tisztitoszerrel egyiitt torténé hasznalat

A VIGYAZAT e Tartsa a tisztitbszereket gyermekek elél elzér-
va. @ Ne hasznalja higitatlanul a javasolt tisztitészert. A termékek
lizembiztosak, mivel nem tartalmaznak savat, lugot, sem kérnye-
zetkarosité anyagokat. Ha a tisztitoszer a szemébe kertil, azon-
nal 6blitse ki alaposan vizzel, és csakugy, mint a tisztitészer
lenyelése esetén, forduljon orvoshoz. e Csak a gyarté éltal ajan-
lott tisztitdszereket hasznaljon, és vegye figyelembe a tisztito-
szer gyartéjanak alkalmazasi, artalmatlanitasi és figyelmezteté
tanacsait.

Akkumulator
Ebbe a készilékbe litiumion-akkumulatorok vannak beszerelve.
Ezeket jellegzetes kritériumok szabalyozzak. A meghibasodott
akkumulatorok eltavolitasat, telepitését és tesztelését kizarélag a
Karcher ugyfélszolgalata vagy egy szakember biztosithatja.
A tarolasra és szallitasra vonatkozo informacidkért kérjik, fordul-
jon a Karcher Ggyfélszolgalathoz.
A VESZELY
A készlilek médositasa és atépitése tilos.
Az akkumulator felnyitasa tilos, ellenkezé esetben révidzarlat tér-
ténhet. Tovabba, irrital6 g6z6k vagy maré folyadékok is szivarog-
hatnak.
Soha ne tegye ki az akkumulatort erés napfénynek, hének, illetve
tliznek. Robbanasveszély all fenn.
A t6lt6 hasznalata robbanasveszélyes kérnyezetben tilos.
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A t6lt6 hasznalata nedves vagy szennyezett allapotban tilos.
Toltéskor biztositson megfelelé szellbztetést.

Robbanasveszély. Az akkumulator kbzelében vagy az akkumu-
lator téltésére szolgald helyiségben tilos nyilt langot hasznalni,
szikrat gerjeszteni vagy dohanyozni.

Robbanésveszély. Soha ne helyezzen szerszamokat vagy ha-
sonlékat az akkumulatorra, azaz a végoszlopokra és a cellacsat-
lakozokra.

A FIGYELMEZTETES

A késziilék minden egyes hasznalata elbtt bizonyosodjon meg a
készlilék és a halozati kdbel épségérdl. A sériilt késziilékek
hasznélata tilos; bizonyosodjon meg arrél, hogy a sériilt alkatré-
Szek esetében a javitasi munkalatokat kizarélag szakképzett
személyzet biztositja.

Tartsa tavol a gyermekeket az akkumulatoroktol és a t6lt6tél.

A sériilt akkumulatorok téltése tilos. A sériilt akkumulatorok cse-
réjét kizarolag a Kércher lgyfélszolgalat biztosithatja.

A sériilt akkumulatorok leselejtezése a haztartasi hulladékokkal
egylitt tilos. Kérjik, értesitse a Kércher (ligyfélszolgalatot.
Kertilje az érintkezést a hibas akkumulatorbdl szivargé folyadék-
kal. Véletlen érintkezés esetén Oblitse le a folyadékot vizzel.
Amennyiben szeme érintkezik a kiszivargott folyadékokkal kér-
JUk, azonnal forduljon orvoshoz.

& VIGYAZAT

A hasznélati utmutatéban emlitett utasitasok betartasa kételezé.
Az akkumulatorok kezelésekor vegye figyelembe a térvényhozé
Jjavaslatait.

Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a hal6zati feszliltség megegyezik
a készliilék adattablajan feltiintetett fesziiltséggel.

A késziiléket kizarolag ezzel az akkumulatorral (izemeltesse. Az
akkumulator hasznalata egyéb célokra tilos és veszélyes.

Forgo kefékkel ellatott eszk6zok

& VIGYAZAT

o A nem megfelelé kefék veszélyeztetik az On biztonségét. Csak
a készlilékhez mellékelt vagy a hasznalati utasitasban ajanlott
keféket hasznélja.

Apolas és karbantartas

A FIGYELMEZTETES

o Az alkatrészek tisztitasa, karbantartasa, cseréje, valamint eqy
masik funkciéra valé atallitas el6tt ki kell kapcsolni a készlilé-
ket. Huzza ki a hal6zati lizem(i késziilékek halbzati dugaszat.
Huzza ki az akkumulatoros lizemmodu késziilékek akkumula-
tor csatlakozéjét, illetve valassza le az akkumulatort.

& VIGYAZAT

e Kizardlag a jogosult ligyfélszolgalaton keresztiil végezze a ja-
vitasi munkéakat, a potalkatrészek beszerelését és az elektro-
mos alkatrészeken végzend6 munkakat.

e A javitasokat kizarélag az engedélyezett (igyfélszolgalati iroda
vagy e teriilet azon szakemberei végezhetik, akik jartasak a vo-
natkozo biztonsagi el6irasokban.

e Nedves hasznélat esetén a szennyviztartalyban lévé vizszint-
korlatoz6 eszkézt rendszeresen meg kell tisztitani, és ellendriz-
ni kell, hogy nem sértilt-e.

FIGYELEM

e Vegye figyelembe a helyileg hatélyos elbirasoknak megfelel6
biztonsagi feliilvizsgalatot a valtozé helyszinen, nem magan-
célra hasznalt készlilékek esetében

e Rovidzarlatok és egyéb sériilések. Ne tisztitsa a késziiléket
témlibvel vagy magasnyomasu vizzel.

Tartozékok és pétalkatrészek
A VIGYAZAT e Csak a gyarté altal jovahagyott tartozékokat és
potalkatrészeket hasznaljon. Az eredeti tartozékok és az eredeti
poétalkatrészek garantaljak a készlilék biztonsagos és zavarmen-
tes lizemelését.



Szallitas
& VIGYAZAT
e Szadllitas elétt allitsa le a motort. A készliilék régzitéséhez vegye
figyelembe a késziilék sulyat, lasd a hasznalati utasitas Miisza-
ki adatok ciml(i fejezetét.

Biztonsagi berendezések
& VIGYAZAT
Hianyzé vagy médositott biztonsagi berendezések
A biztonséagi berendezések az On védelmét szolgaljak.
A biztonségi berendezéseket ne modositsa és ne mell6zze hasz-
nalatukat.
Megjegyzés
A késziilék biztonsagi funkcidi hianyzé halézati kapcsolat esetén
is mikéd6képesek.

Kezel6i védbeszk6zok
A készllék biztonsagi ajtdval és vész-ki gombokkal van felszerel-
ve.
Autoném zemben a kezel6 NEM allhat a késziiléken! Kézi
Uuzemben az automatikus dokkolas ki van zarva.
A FIGYELMEZTETES
Sériilésveszély a halad6 eszk6z miatt
Kézi iizem esetén fennall annak a veszélye, hogy a kezelé meg-
sérlil a készlilék mozgo alkatrészei vagy a kérnyezetben lévé tar-
gyak miatt.
Amikor a halad6 késziilékben tartézkodik, ne tartson ki semmi-
lyen testrészt a késziilékbdl.
A készlléket kizardlag zart fedéllel, ajtoval és csappantyukkal
Uuzemeltesse. Autondm mikddés esetén a védbajtot be kell zarni.

Vész-ki gomb
Ha megnyomja a vész-ki gombot, az 6sszes készulék funkcio
azonnal leall.
FIGYELEM
Sériilésveszély elektromos dram miatt
A vész-ki gomb nem kapcsolja ki a készliléket, és nem valasztja
le az elektromos csatlakozasokat.

Biztonsagi kapcsol6
Ha a véd&ajtét az autondm Uzem soran kinyitjak, a készulék leall.
Autondm Uizem esetén a szlinet funkcid (szilinet gomb a késziilék
hatuljan vagy a kijelzén) megnyomasa 10 masodperces mikodé-
si szunetet valt ki.

Tavolsagérzékelo
AtavolsagérzékelSk észlelik az akadalyokat, és az altaluk kuldoétt
jelek alapjan a készlilék kiker(li az akadalyokat. A tavolsagérzé-
kel6k megfelelnek az IEC 60825-1:2014 szabvany szerinti 1.
osztalyu lézeres védelmi osztaly kdvetelményeinek.

Optikai érzékel6
Az optikai érzékelSk észlelik az akadalyokat, és az altaluk kuldott
jelek alapjan a készlilék kikerlli az akadalyokat. Az optikai érzé-
kel6k megfelelnek az IEC 60825-1:2014 szabvany szerinti 1.
osztalyu lézeres védelmi osztaly kovetelIményeinek.

Dokkoléallomas
A dokkoléallomas kereskedelmi és ipari célokra is hasznalhato,
pl. gyarakban, raktarakban és logisztikai teriileteken vagy nagy
rendezvénytermekben.
A FIGYELMEZTETES
A felhasznéalokat megfelel6 médon be kell tanitani a dokkoldéllo-
mas hasznalatara.
A dokkolballomast csak szaraz teriileten alkalmazza.
Karbantartasi munkak el6tt hizza ki a dugaljbol a dokkoloéllo-
mas halézati dugaszat.
Akadélyozza meg, hogy a dokkoloegység halézati kabele hozza-
érjen a padldtisztité forgd keféihez.
A VIGYAZAT
A dokkolballomast csak belsé térben hasznélja
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A dokkolballomast csak belsé térben tarolja.

Figyelmezteté szimbélumok
Az akkumulatorok kezelésekor vegye figyelembe a kévetkezd fi-
gyelmeztetéseket:

Tartsa be az akkumulator hasznalati utmutatéjaban,
az akkumulatoron és a jelen kezelési utmutatdban
szerepld utasitasokat.

Viseljen szemvédot.

Tartsa tavol a gyermekeket a savaktol és az akkumu-
latoroktdl.

Robbanasveszély

T(z, szikra és nyilt lang hasznalata, valamint a do-
hanyzas tilos.

Sav altal okozott égési sérilés veszélye

Elsésegély.

Figyelmeztetés

Artalmatlanitas

Akkumulatorokat ne dobjon a szeméttartéba.

I BB @P @

Kornyezetvédelem
A csomagoldanyag uUjrahasznosithat6. Kérjuk, biztositsa a
csomagolas kdrnyezetbarat artalmatlanitasat.
Az elektromos és elektronikus készulékek értékes Ujrahasz-
nosithaté anyagokat és gyakran olyan alkatrészeket tartal-
™ maznak, mint az elemek, akkumulatorok vagy olaj, amelyek
helytelen kezelés vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztethetik
az egészseget és a kdrnyezetet. Ezek az alkotéelemek azonban
a készllék rendeltetésszeri Uzemeléséhez szlikségesek. Az ez-
zel a szimbdlummal jeldlt készllékek selejtezése a haztartasi
hulladékkal egyditt tilos.
A Karcher tisztitoszerek konnyen levalaszthatok (ASF). Ez azt je-
lenti, hogy az olajlevalaszté miikédése nincs akadalyozva. Az
ajanlott tisztitdszerek listdja a Tartozékok és potalkatrészek fe-
jezetben talélhato.
Osszetevokre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az dsszetevbkre vonatkozé aktualis informaciok megtekintheték
itt: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkatrészt alkalmazzon;
ezek garantaljak a készulék biztonsagos és zavarmentes lizeme-
lését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonatkozéan informaciokat itt
talal:www.kaercher.com.

&
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A késziilék attekintése

(™ Servicebay

(@ Gomb a menetiranyhoz és a kiirth6z

®) Képerny6 (érint6képernyd)

@ Vészledllitd gomb eldl

(®) Kormanykerék

® Gazpedal

@ Védbajté

Vezetbilés

(® LIiDAR

Fényelem (vilagitas)

@ Kamerak

@2 Dokk (csatlakozas a dokkoléallomashoz)
@3 Oldalseprd (csak a BR valtozatnal)

A készlilék oldalsé ajtaja (lasd a részletes leirast)
(@3 Tisztitofej (BR / BD, valtozattol fliggben)
Szivégerenda

(@ Védbburkolat (ajtok) szivogerenda

Friss viz toltényilas és feltGltési rendszer
Vészledllito gomb hatul

@9 Kér villogo lampa

@) Frissviz-tartaly leeresztényilasa

(@ Vészleallitd gomb eldl

@) Erintéképernyd

(® Kapcsoldcsoport (Iasd az alabbi leirast)
@ Vezetbiilés

@) Szivotdmld (a szivogerendahoz csatlakoztatva) % \(/Beé(i(:)aejctioél
@ Helyreallité ajak hatramenethez @ Kormanykerék
Ulésallitas

166 Magyar



Kapcsolécsoport

(™ Be-/ Kikapcsol6
@ Kart
(3 Menetirany-kapcsolo (elére / hatra)

Az akkumulator toltése
Dokkoldallomassal torténd lizem esetén az akkumulator automa-
tikusan feltéltodik.

Dokkoldallomas nélkdil:
1. Nyissa ki a készllék oldalsé ajtajat.

(™ Halozati aljzat

() Toltékabel (a késziilék oldalsé ajtajaban)
a Tavolitsa el a tolt6kabelt a rekeszbdl.
b Huzza ki a csatlakoztatott belsé kabelt a halozati aljzatbdl.
¢ Csatlakoztassa a tolt6kabelt a halézati aljzathoz.

2. Dugja a tolt6kabel halozati csatlakozédugdjat a csatlakozdal-
jzatba.
A toltési eljaras automatikusan torténik.
A toltdttségi szint megjelenik az érintéképernydn.
A toltési eljaras soran a készilék nem hasznalhaté.
Ha az akkumulator teljesen lemertilt, a toltési eljaras korulbeltl
5 orat vesz igénybe.

3. A toltési eljaras befejezését kdvetéen huzza ki a haldzati du-
gaszt a fali aljzatbal.

4. Helyezze vissza a bels6 kabelt.

5. Atapkabelt helyezze el a készilékrekeszben, vagy huzza ki a
tapkabelt.

Magyar

A hasznalati utasitas letoltése

Az Uzembe helyezés utan a készilék hasznalati utasitasa meg-

jelenitheté az érintéképernyén. Ha a hasznalati utasitast egy

okostelefonra is letoltik, a kezelési lépések a kezeléssel parhuza-

mosan olvashatok.

1. Szkennelje be a kdvetkezd kddot az okostelefonjan, és kdves-
se a hasznalati utasitas letoltésére vonatkozé utasitasokat.

Eiy

—
Frissviz betoltése

A dokkolballomassal végzett Gzem esetén a friss viz tartaly feltdl-
tése automatikusan torténik.

Gyd(jtéallomas nélkil a friss viz tartaly kétféleképpen tolthetd fel:

Dokkoléegység nélkiil, feltoltési rendszerrel

1. Csatlakoztassa a viztdmlét a feltdltési rendszer csatlakozo-
csonkjahoz (a viz maximalis h6mérséklete 50 °C).

2. Nyissa meg a vizbefolyast.

3. Fellgyelje a készlléket, az automatikus téltérendszer meg-
szakitja a vizellatast, ha a frissviz-tartaly megtelt.

4. Zarja el a vizcsapot.

5. Tavolitsa el a viztoml6t.

Dokkoloéallomas nélkiil, feltoltési rendszer nélkiil
1. Dugja a vizbeviteli tomlét a feltdltési rendszer melletti toltényi-
lasba. Ugyelien az 50 °C-os maximalis vizhémérsékletre!
2. Nyissa meg a vizbefolyast.
3. Figyelje a toltési szintet és zarja el a vizbefolyast, ha a tartaly
tele van.

A tisztitoszeres kanna behelyezése az
adagoldberendezésbe
A tisztitészert egy adagoldberendezés adagolja a frissvizhez a
tisztitofejhez vezet6 aton.
Megjegyzés
Amennyiben a frissviztartaly vagy a tisztitdszeres kanna lires, a
készlilék leallitja a tisztitbszer adagolast.
1. Nyissa ki a készllék oldalso ajtajat.
2. Tavolitsa el a fedelet a tisztitoszeres kannardl.
3. Helyezze be az adagoldberendezés szivolandzsajat a kanna
nyilasaba.
4. Helyezze a tisztitdszeres kannat a tartéba.
5. Csukja be a készlilék oldalsé ajtajat.

A szivogerenda felhelyezése és levétele

Megjegyzés

Az elsé lizembe helyezés elbtt a szivogerendat csatlakoztatni

kell.

A szivogerendat a kezel§ kicserélheti. Az 6sszeszereléshez/

szétszereléshez hajtsa végre a kdvetkezd lépéseket:

Tavolitsa el a szivogerendat

1. Allitsa a szivégerendat elvételi pozicidba a kijelz6n megjelens
szervizfunkcidk segitségével.

2. Nyissa ki a gyorskioldo rogziték zaremeltyjét.

3. Tavolitsa el a szivogerendat a késziilékrél (a legjobb, ha a fo-
gantyuk egyik oldalat hizza).

A szivogerenda felhelyezése

4. Allitsa a szivogerendat szerelési helyzetbe a kijelz6 szerviz-
funkcidin keresztil (kissé lejjebb engedje a kénnyebb 6ssze-
szerelés érdekében, mint a szivogerenda szétszerelésekor).

5. Nyissa ki a gyorskioldo rogziték zaremeltyGjét
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6. Tolja be a szivogerendat teljesen annak befogdjaba.
7. Zarja be a gyorskioldé régzit6k zaremeltydit.
8. Emelje fel Gjra a szivogerendat a szervizfunkcion keresztil.

A szivégerenda beallitasa
Megjegyzés
A szivégerenda magassaga mar elére be van allitva gyarilag. Le-
het, hogy ujra be kell allitani a magasséagot. Ehhez kbvesse az
alabbi utasitasokat.

Magassag beallitasa
A magassag beallitasa befolyasolja a szivoél meghajlasat a talaj-
jal valo érintkezés soran.
Megjegyzés
Alapbeallitas: 3 alatét a szivogerenda felett, 3 alatét alatta.
Egyenetlen talaj: 5 alatét a szivégerenda felett, 1 alatét alatta.
Nagyon sima talaj: 1 alatét a szivogerenda felett, 5 alatét alatta.
1. Csavarja le az anyat.

® Anya

@ Alatét

(®) Tavtartogorgd tartoval

2. Helyezze a kivant szamu alatétet a szivogerenda és a tavtar-
t6gorgb kozé.

3. A tobbi alatétet helyezze a tavtartogorgé folé.

4. Csavarja fel és huzza meg az anyacsavart.

5. Ismételje meg a miveletet a masodik tavtartogérgdn.

Megjegyzés

Allitsa mindkét tavtartégérgét azonos magassagra.

A késziilék felulvizsgalata

& FIGYELMEZTETES

Balesetveszély

A sériilt vagy meghibasodott késziilék miikédés kbzben balese-
tet okozhat.

Hasznélat elbtt ellenbrizze a késziiléket, és minden sériilést és
mikddési zavart jelentsen a felelés személynek.

Ne hasznalja a készliléket, ha az sériilt vagy mikbdési zavarokat
észlel.
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1. Ellendrizze a készilék tdmitettségét.

2. Ellenérizze a vész-ki gomb miikodését.

3. Ellendrizze a védbajtd miikodését.

A VESZELY

Balesetveszély a védbajté meghibasodott biztonsdgi kap-

csoléja miatt

Azonnal kapcsolja ki a készliléket, ha a védG8ajté biztonsagi kap-

csoléja nem miikédik megbizhatéan.

4. Ellendrizze a menetpedalt (a készulék megbizhatodan leall,
amikor a gazpedalt felengedi?).

5. Ellenérizze, hogy nem szennyezettek-e az érzékelék, és szik-
ség esetén tisztitsa meg Sket.

6. Inditsa Ujra a készlléket.

7. Ellendrizze az érzékel6k mikodését (észlel-e a készulék aka-
dalyokat?).

A késziilék bekapcsolasa

1. Nyomja meg a Start gombot.
A készilék bekapcsol.
2. Varjon, amig a bejelentkezési képernyd megjelenik az érint6-
képernydn.
A végrehaijthato funkciok a fémeniben jelennek meg.
Megjegyzés
A tovabbi kezelési és hasznalati utasitasokért kérjlik, olvassa el
a kiilén szoftver utmutatot. Ezeket a készliilék részletes oldalan
és a szoftverben talalhatja meg.

A hasznalati utasitas megjelenitése az
érintéképernyon

A késziilékhez mellékelt hasznalati utasitas csak az izembe he-
lyezési tevékenységeket és a hibaelharitast tartalmazza hibas
érintéképernyd esetén.
A készilék uzembe helyezése utan a teljes hasznalati utasitas
és magyarazo videojelenetek elérheték és megjelenithetdk az
érintéképernyén.
Megjegyzés
Tartsa be a késziilék szoftveres kézikényvében talalhaté utasita-
Sokat.

Beallitasok

Megjegyzés

Minden beéllitast és tisztitasi paramétert a kiilén szoftver Gtmu-
taté ismertet. Kérjiik, vegye figyelembe ezeket a késziilék hasz-
nélata soréan.

1. Nyomja meg a fémenu Beallitasok parancsgombijat.
Megjelenik a Beallitdsok meni. Fontos alapfunkciok:

e Felhasznalok létrehozasa és kezelése

I1d6 és datum beallitasa

Halézati kapcsolat konfiguralasa

Rendszerinformacio (izemorak, szoftververzié, anyagszam,
sorozatszam, frissitések)

Az autondm lizem szabalyai

Az autondm (izem megbizhaté és biztonsagos végrehajtasa ér-

dekében be kell tartani az alabbi szabalyokat.

1. Korlatozza a tisztitasi teriletet lezarasok segitségével a ko-
vetkezd pontokon:

Kiszdgellések

Lépcsék

Mozgdlépcsék, mozgojardak
Emelvények

. Ne helyezzen létrakat, allvanyzatot vagy egyéb ideiglenes
akadalyt a tisztitasi tertletre.

. Ne hagyjon semmilyen elektromos kabelt vagy egyéb ala-
csony akadalyt (15 cm magassagig) a tisztitasi terlleten.

. Ne vezesse az autoném izemhez tartozé utvonalakat felvo-
noékon vagy automatikusan nyil6 ajtékon keresztil. A felvono-
kat és az automatikus ajtokat csak kézi izemmaddban
hasznalja.

Ne e e o

w
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5. Tartson megfelel6 tavolsagot a vizzel telt medencéktdl és az
Uvegfellletektdl.

6. Kerllje a kozvetlen, erés fény beérkezését (pl. alacsony szogi
napsutés) az érzékelbkre.

7. Kertilje az erds fény/arnyék hatarok atlépését.

8. Autondm utvonalakon ne szembdl, hanem parhuzamosan ko-
zelitse meg a goérgés kapukat.

9. Jeldlje meg a tisztitasi terlletet figyelmeztetd tablakkal, és hiv-
ja fel a figyelmet a nedves padiéra.

10.Autonédm tUzemben ne szalljon fel a készilékre.

Eszkozoldali dokkolé (interfész a
dokkoléallomashoz)

™ Kommunikacios felllet

@) Friss viz bemenet

®) Toltéérintkezok

@ Puffer

() Kozpontositd segédeszkoz
&) Szennyvizelvezetés

Az épuletre vonatkozé kovetelmények és a

dokkoléallomas elhelyezkedésével
kapcsolatos szempontok
A késziilék opcionalisan dokkoldallomassal is rendelkezik. A
dokkoldallomas helyének kivalasztasakor a kdvetkezé pontokat
kell figyelembe vennie:
o Elérhetéség:
A dokkolodallomas koril elegendd helynek kell lennie (legalabb
4 m szélesnek és 5 m menetiranyban), hogy a késziilék biz-
tonsagosan megkozelithesse a dokkoldallomast.
o Hozzaférés az elektromos aramhoz és a vizhez:
A dokkoléallomas helyének mar rendelkeznie kell csatlakozé
aljzattal és friss vizzel, valamint szennyvizelvezetési lehet6-
séggel.
A leeresztének kozel kell lennie a talajhoz, és 1° -3°-0s lejtés-
sel kell rendelkeznie. Ellenkezé esetben szennyviz emel6 be-
rendezésre van szikség.
e A nyilvanossag szamara nem elérheté:
A dokkoléallomast a nyilvanossag szdmara hozzaférhetetlen
helyen kell elhelyezni, mivel a KIRA B 200-nak le kell tiltania
néhany biztonsagi funkcidjat a dokkolasi mand&ver végrehaijta-
sahoz.
Megjegyzés
A dokkolballomas betanitasa a késziilék szoftverében térténik.
Kérjiik, olvassa el a kiilén szoftver utasitasokat.

Magyar

A késziilék vezetése
A készulék vezetdhellyel rendelkezik.
1. Nyissa ki a védéaijtot.
Megjegyzés
A védbajto vezetés k6zben nyitva maradhat.
2. A vezetbulésben helyet foglalni (llés-érintkez8kapcsolo).
3. Allitsa be a vezetéiilést tigy, hogy minden kezelSelem kényel-
mesen elérhetd legyen.
4. Menetiranyt kivalasztani a menetirany-valasztokapcsoloval.
5. A menetpedalt 6vatosan mikddtetni.
6. A fékezéshez engedje el a gazpedalt.
Megjegyzés
A kiirt gombja a menetirany-kapcsolé mellett talalhaté.
7. Vezetés utan parkolja le a készliléket biztonsagos helyen, és
védje a kiilsé hozzaféréstdl.
Kézi iizemmad
Kézi lzem esetén a készuléket a kezel§ iranyitja a tisztitando fe-
lUlet felett.
Megjegyzés
A szoftverben valassza ki a ,kézi tisztitas” menlipontot, és kbves-
se az utasitasokat.
Egy almeniiben a friss viz és a tisztitdszer hozzdadéas paraméte-
rei, valamint a kefe fordulatszam, a fellileti nyomas és az elszivas
vannak beaéllitva.
1. Nyissa ki a véddajtét, és Uljon a vezetdilésbe.
2. Tolja a készuléket a hasznalat helyére.
3. Valassza ki a vizmennyiség, a tisztitdszer-adagolas, a kefetel-
jesitmény és a szivoteljesitmény kivant beallitasait.
4. Aktivalja a kivant funkcidkat (elszivas, tisztitofej).
5. Vezesse a késziiléket a tisztitando fellleten.

A késziilék kézi kilritése dokkoléallomason
Kézi izem esetén a készilék dokkoléallomason keresztul Urithe-
t6.
Megjegyzés
A szoftverben valassza ki a ,Docking” menlipontot, és kGvesse
az utasitasokat.
1. Vigye a késziiléket a dokkoldallomas kdzelébe.
2. Inditsa el a dokkolast.
FIGYELEM
A dokkoléallomds helytelen megké6zelitésével okozott ron-
galédas veszélye!
A dokkolbéallomas kézi megkdzelitésével a dokk és/vagy a dok-
koléallomas megsériilhet.
A dokkolési folyamatot csak a készlilék autonom rendszerei vé-
gezhetik automatikusan.

A késziilék kézi kiliritése egy artalmatlanitasi ponton
Kézi mikodtetés esetén a készilék kilrithetd egy artalmatlanita-
si ponton.

1. Vigye a készlléket egy megfelel§ artalmatlanitasi pontra
(padldleeresztd, a vonatkozo elirasoknak megfeleléen).

2. Ha szlkséges, csatlakoztassa a leeresztd tomli6t (amely a ké-
szulék oldalsé ajtajan talalhato) a dokkolo leeresztd nyilasa-
hoz.

3. Inditsa el a kézi Uritést a kijelz6 szervizfunkciojan keresztil.

A friss viz tartaly kézi iiritése

Sziikség esetén a friss viz tartaly manualisan Urithetd.

1. Vigye a készliléket egy megfelel6 artalmatlanitasi pontra
(padldleeresztd, a vonatkozo elGirasoknak megfeleléen).

2. Csavarja le a friss viz tartaly elzarékupakjat (a készulék hatul-
jan talalhatd).

Megjegyzés

Ovatosan jarjon el a friss viz tartaly kinyitasakor. A tartaly toltési

szintjétél fiiggben a kifréccsend viz szennyezbdéseket okozhat.

3. Atartalyok kilritése utan huzza meg szorosan az elzarékupa-
kot.
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Segitség Uzemzavarok esetén

A VESZELY

Nem szandékosan beindulé késziilék
Sériilésveszély, aramiités veszélye

Kapcsolja ki a készlileket, mielbtt munkat végezne rajta.

Huzza ki a hal6zati dugaszt vagy valassza le a késziiléket a dok-

kolbegységrél.

® Eressze le és artalmatlanitsa a szennyvizet és a friss vizet.

® Olyan Uzemzavar esetén, amely ez alapjan a tablazat alapjan
nem harithato el, értesitse az ligyfélszolgalatot.

Uzemzavarok a kijelzén valé kijelzés nélkiil

Hiba Elharitas

A késziilék be van kapcsolva,
a késziilék kijelzbje s6tét ma-
rad vagy hibas

1. Inditsa Ujra a készuléket.
2. Ertesitse a KARCHER-szervizt.

A késziilék nem indul

1. Ellendrizze a készllék tetején taldlhatoé vész-ki gombot.
2. Ellendrizze az akkumulator t6ltéttségi szintjét, sziikség esetén toltse fel a késziiléket.

A késziilék kézi mozgatasa

Szlikség esetén a készulék manualisan mozgathaté. Ez példaul
akkor fordulhat el6, ha az akkumulator teljesen lemerdilt, és a ké-
szilék mar nem tudja megkozeliteni a dokkoldallomast. Ha a ké-
szllék nem tolthetd aljzaton keresztil, kézi eltolasra van
szikség. Ehhez ki kell engedni a készlilék fékjét, és aktivalni kell
a vészhelyzeti kormanyzast.

1. Nyissa ki a bal oldali védéburkolat (ajtd) szivéfejet.

2. A fékkart huzza elérefelé.

Megjegyzés

A fék most ki van engedve, és a készliilék kézzel tolhaté.

A FIGYELMEZTETES

A varatlanul mozgo késziilék sériilésveszélyt jelent.

A fék kioldasaval a készlilék iranyithatatlanul mozoghat, és su-
lyos sériiléseket és anyagi karokat okozhat.

Csak sik feliileteken engedje el a féket, és tolaskor figyeljen a ké-
sziilék tbmegére. Ne tolja egyediil a készliléket, és figyeljen a
kbrnyéken tartbzkodd emberekre és targyakra.

Megjegyzés

A fék kioldasa utan a vészhelyzeti kormanyzést aktivaini kell a
késziilék kormanyzasahoz. A vészhelyzeti kormany kilén akku-
muléatorral miikédik, még akkor is, ha az akkumulator teljesen le-
mertilt. Az akkumulator az oldalsé készlilékrekeszben talalhato,
és mindig jelen kell lennie és fel kell téltenie.

3. Nyissa meg a ServiceBay-t.
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(™ Vészhelyzeti kormany gomb
(@ BAL/JOBB gomb
4. Aktivalja a vészhelyzeti kormanyzasi funkciot a gombbal.

5. Az els6 kerék kormanyzasahoz hasznalja a BAL/JOBB gom-
bot.

Megjegyzés

A korméanyzashoz hagyja abba a tolast. Kormanyozza az elsé ke-

reket a kivant iranyba, és tolja tovabb.

6. Miutan elérte a célallomast, allitsa vissza a fékkart az eredeti
helyzetébe (fékezve), és kapcsolja ki a vészhelyzeti kormany-
zast.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal biztositott ga-
rancialis feltételek érvényesek. Amennyiben a garanciaidén belll
a készuléknél hibak meriinek fel, azokat dijmentesen orvosoljuk,
ha az adott hibak anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis eset-
ben kérjik, a szamlaval egyttt forduljon forgalmazoéjahoz vagy a
legkdzelebbi, arra jogosult Ugyfélszolgalati irodahoz.

(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informaciok (amennyiben el-
érhet6k) megtekinthet6k a Karcher Magyarorszag Szerviz ele-
mének ,Letoltések” menujében.



EU-megfeleléségi nyilatkozat

Kijelentjuk, hogy az aldbb emlitett termék megfelel a felsorolt
irAnyelvek és rendeletek vonatkozo rendelkezéseinek. A termé-
ken végzett, de velink nem egyeztetett mddositas esetén jelen
nyilatkozat érvényét veszti.

Termék: Autonom padlotisztitd

Tipus: 1.533-xxx

Iranyelvek és rendeletek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/53/EU

2011/65/EU
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EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2
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EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 VV1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Tovabbi alkalmazott szabvany
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023
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Magyar

Miszaki adatok

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Altalanos tudnivalék

Autoném menetsebesség km/h 54 54
(max.)
Manualis menetsebesség km/h 6,0 6,0
(max.)
EIméleti autoném feliileti telie- m%/h 4590 4890
sitmény
EIméleti manualis felileti tel- m</h 5110 5410
jesitmény
Felileti teljesitmény tartalytél- m%/h 7143 7143
tésenkeént
A frissviz-/szennyviztartaly | 200 200
térfogata
Durvaszennyezd6dés-tartaly | 9 -
Grtartalma
A tisztitdszer tartaly térfogata | 10 10
(doboz opcio)
Tisztitdszer adagolasa % 0..3 0..3
Viz adagolasa I/min 0...6 0...6
Méretek
Hosszusag mm 1944 1944
Szélesség szivogerenda nél- mm 1138 1138
kil
Széles szivogerenda mm 1120 1120
Magassag mm 1471 1471
Munkavégzési szélesség mm 850 900
Autonom athaladasi széles- mm 1350 1350
ség (min.)
Autonom széltavolsag (min.) mm 150 150
Csomagolas méretei hxszxm mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Gumiabroncs
Els6 kerék, szélesség mm 125 125
Els6 kerék, atmér6 mm 250 250
Hatsé kerék, szélesség mm 70 70
Hatsoé kerék, atméré mm 350 350
Suly
Megengedett 6ssztémeg kg 830 828
Ures tOmeg (szallitasi tomeg) kg 630 628
Kefe feluleti nyomas, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Kefe fellleti nyomas, max. N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cmz)
Feliileti nyomas
Kormanygoérgé N/mm? max 0,6 max0,6
Hatsokerék N/mm? max 0,8 max0,8
A késziilék teljesitményre vonatkoz6 adatai
Akkumulatorok szama 4 4
Névleges fesziiltség, Li-ion V 25,6 25,6
Akkumulator kapacitas, Li-lon Ah (5h) 320 320
Trakcios motor teljesitménye W 2x 650 2x 650
Szivéturbina teljesitménye W 552 552
Kefehaijtas teljesitménye w 1500 1200
Uzemidé feltoltoétt akkumula- h 4 4
torral
Védettség IPX3 IPX3
Beszivas
Szivételjesitmény leveg6- I/s 19...24 19..24
mennyisége
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Vakuum (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Tisztitokefék
Kefe hossza mm 800 -
Kefefordulatszam 1/min 380/670/ 177
950
Belso toltokésziilék
Névleges fesziiltség \Y, 100...240 100...240
Aramfelvétel A 10-9,4 10-9,4
Teljesitményfelvétel kw 1-2,25 1-2,25
Frekvencia Hz 50-60 50-60
Teljesitmény w 2740 2460
Akkumulator toltési id6é h 11,9..4,7 11,9..4,7
Kornyezeti feltételek
Megengedett h6mérséklet- °C 5...40 5...40
tartomany
Vizhdmérséklet max. °C 50 50
Feltdltérendszer viznyoméasa MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Szennyviztartaly éblitérend- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
szerének viznyomasa
Relativ Iégnedvesség % 20...90 20...90
Emelkedés
Munkatertlet emelkedése % 6auto/15 6auto/15
max. manu manu
Rovid tavolsag emelkedése % 25 25
(max. 10 m) szallitas, felrakas
Az EN 60335-2-72 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték m/s? 0,5 0,5
Bizonytalansagi paraméter K dB(A) 0,2 0,2
Zajszint Ly dB(A) 64,5 64,5
Bizonytalansagi paraméter  dB(A) 2 2
Kpa
Zaijteljesitményszint Ly + bi- dB(A) 79,2 79,2

zonytalansagi paraméter Ky

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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Obecné pokyny

PFed prvnim pouZitim pfistroje si pfectéte tento
YA A \ |__| preklad originalniho navodu k pouziti a pfilozené

bezpe&nostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte obé pfirucky pro pozdéjsi pouziti nebo pro daldiho
vlastnika.

Skupiny uzivatel(
Tento navod je ur€en pro skupiny uzivateld Normalni uZivatelé a
Supervizor.
Kazdému uzivateli Ize udélit nebo odepfit opravnéni k riznym
funkcim pfistroje pomoci dotykové obrazovky pfistroje.
VSechny popisy v tomto navodu se vztahuji k zakladnim
nastavenim navrZzenym v pfistroji pro pfisluSnou uzivatelskou
skupinu.

Dulezité upozornéni k obsahu tohoto

provozniho navodu
Tento provozni navod popisuje hardwarové komponenty stroje.
Duraz je pfi tom kladen na otazky tykajici se ru¢niho provozu,
péce a udrzby, jakoz i feSeni problému.
Upozornéni
Funkce softwaru jsou popsany v samostatném provoznim
névodu.
Tento manual k softwaru naleznete v sekci napovédy v
uZivatelském rozhrani a online na adrese
www.karcher.com

Funkce
Tento podlahovy myci stroj s odsavanim se pouziva k
autonomnimu mokrému ¢isténi rovnych podlah.
Stroj se v tomto kontextu Fidi dfive nau¢enymi tklidovymi ukoly
bez ohledu na zasah obsluhy.
Rizeni provadi software, ktery vyuziva rozsahly podet senzort k
vnimani okoli a pfizplUsobuje jizdni chovani dané situaci.
Tento podlahovy myci stroj s odsavanim lze pouzit i k ruénimu
Cisténi.

Pouziti v souladu s uréenim

Tento pfistroj je vhodny pro komeréni a priimyslové pouZiti,napf.
v tovarnach, skladech a logistickych prostorach nebo ve velkych
prostorach pro pofadani akci. Pouziveijte tento pfistroj vyhradné
podle udaji v tomto navodu k pouziti.

e Pristroj se nesmi pouzivat pouze k Cisténi hladkych podlah
citlivych na vihkost a necitlivych na lesténi.

Tento pfistroj je ur€en k €idténi vnitfnich prostor.

Tento pfistroj je vhodny pouze pro pouZiti v suchych
oblastech.

Rozsah provoznich teplot je mezi +5 ° C a +40 ° C.

PFistroj neni vhodny k &isténi zamrzlych podlah (napf.v
chladirnach).

PFistroj je vhodny pro maximalni vySku vody 1 cm. Nejezdéte
do oblasti, pokud existuje nebezpeci, Ze bude pfekro€ena
maximalni hladina vody.

Pfi pouziti nabijeCek nebo baterii se smi pouzivat pouze
komponenty povolené v navodu k pouziti. OdliSnou kombinaci
musi na svou zodpovédnost potvrdit dodavatel nabijecky a/
nebo baterie.

Pfistroj neni uréen k ¢isténi tras vefejné dopravy.

Pfistroj nesmi byt pouzivan na podlahy citlivé na tlak.
Vezméte v Uvahu pfipustné povrchove zatizeni podlahy.
PloSné zatizeni zplsobené zafizenim je uvedeno v
technickych udajich.

PFistroj neni ur€en pro pouZziti v prostiedi s rizikem vybuchu.
PFistroj ma povoleni k provozu na plochach s maximalnim
sklonem (viz , Technické udaje®).



Bezpecénostni pokyny
Pfed prvnim pouzitim pfistroje si prectéte tento navod k pouziti a
uplny navod k pouziti (na displeji pfistroje) a dodrzujte je.
e P¥istroj provozuijte jen tehdy, kdyZ jsou uzavieny vSechny
klapky, dvitka, vika a ochranné dvefe.
e Pro okamzité odstaveni z provozu v pfipadé nouze stisknéte
tlagitko nouzového zastaveni.
e Pristroj provozujte pouze na plochach, které neprekraluji
maximalni povoleny sklon (viz ,Technické udaje”).
e Béhem procesu dokovani nevkladejte zadnou €ast téla mezi
dokovaci stanici a pfistro;.
Stupné nebezpeci
A NEBEZPECI
e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci, které vede
k téZkym drazdim nebo usmrceni.
& VAROVANI
e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera muze vést
k téZkym urazim nebo usmrceni.
& UPOZORNENI
e Upozornéni na moZnou nebezpecénou situaci, ktera muze vést
k lehkym urazam.
POZOR
e Upozornéni na moznou nebezpeénou situaci, ktera muze vést
ke vzniku vécnych skod.

Osobni ochranna vystroj

& UPOZORNENI
e Pri praci s pristrojem noste prislusny vhodné rukavice.

VSeobecné bezpecnostni pokyny

A NEBEZPECI

e Nebezpeci uduseni. Obalové félie udrzujte mimo dosah déti,.

& VAROVANI

e PFistroj skladujte vyhradné v souladu s urcenim. Berte v tvahu
mistni okolnosti a pfi praci s pfistrojem dbejte na treti osoby,
zejména déti.

e Pristroj neni uréen k tomu, aby jej pouzZivaly osoby s
omezenymi télesnymi, smyslovymi &i dusevnimi schopnostmi
nebo s nedostatkem zkuSenosti a/nebo védomosti.

e Pfistroj smi pouZivat pouze osoby, které jsou v zachazeni
s nim za$koleny nebo prokazaly svou schopnost pristroj
obsluhovat a jsou jeho pouzivanim vyslovné povéreny.

e Pristroj nesmi pouZivat déti.

e Dohlizejte na déti a zajistéte, aby si s pfistrojem nehraly.

e Udrzujte déti a neopravnéné osoby mimo dosah pfistroje.

& UPOZORNENI

e Bezpecnostni zafizeni slouzi pro vasi ochranu. Bezpecnostni
zafizeni nikdy nepozmériujte ani nepfemostujte.

& VAROVANI

Nebezpeci poranéni o viko ndadrze a ochranna dvirka!

Nebezpeci poranéni koncetin a hlavy v disledku neocekéavaného

zavfeni vika nadrze a ochrannych dvirek.

Pri otevirani a zavirani vika nadrze a ochrannych dvifek

nedavejte koncetiny ani hlavu do nebezpecné oblasti.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

A NEBEZPECI

e Napéti uvedené na typovém Stitku se musi shodovat s napétim
zdroje el. proudu.

o Nikdy se nedotykejte sitové zastréky a zasuvky mokryma
rukama.

e Pfipojujte pfistroje tfidy kryti | pouze k radné uzemnénym
zdrojim el. proudu.

e Z bezpecnostnich divodt doporuéujeme pristroj provozovat
zasadné pres proudovy chrani¢ (max. 30 mA).

& VAROVANI

e V pfipadé netésnosti pristroj okamzité vypnéte.
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e V pfipadé pénéni nebo vystupu kapaliny pristroj okamzité
vypnéte a vytahnéte sitovou zastrcku dokovaci stanice nebo
nabijecky.

e Pred kazdym pouZitim pfistroje se ujistéte, Ze sitovy pfivod se
sitovou zastrckou neni poSkozeny. Pokud je sitové pfivodni
vedeni poSkozené, musi byt okamZzité vyménéno vyrobcem,
autorizovanym zakaznickym servisem nebo kvalifikovanym
elektrikafem, aby se zabranilo jakémukoli riziku.

o NepoSkodte sitova pripojku a prodluZovaci kabel pfejetim,
pfimacknutim, Skubnutim a podobné. Chrarite sitovy kabel
pfed horkem, olejem a ostrymi hranami.

e PouZivejte pouze sitovy kabel pfedepsany vyrobcem, to plati
rovnéz pro vyménu sitového kabelu. Obj. ¢. a typ viz navod k
pouZiti.

e Nedovolte, aby se sitovy pripojovaci kabel dostal do kontaktu s
rotujicimi kartaci.

e Spojky na kabelech sitové pfipojky nebo prodluzovaciho
kabelu nahrazujte pouze spojkami se shodnou ochranou pfed
stfikajici vodou a stejnou mechanickou pevnosti.

Provoz

A NEBEZPECI

e Pfed uvedenim pfistroje do provozu pfistroj zkontrolujte podle
popisu v kapitole ,Kontrola pfistroje".

e Dodrzujte pravidla pro autonomni provoz, jak je popsano v
kapitole ,Pravidla pro autonomni provoz®“.

e Pri pouziti pristroje v nebezpecénych mistech (napfr. cerpaci
stanice) dodrzujte pfislusné bezpecnostni predpisy.

e Provoz v oblastech s nebezpecim vybuchu je zakazan.

o Nikdy nestfikejte a nevyséavejte vybusné kapaliny, hoflavé
plyny, vybusny prach, neziedéné kyseliny a rozpoustédla. K
tomu patfi benzin, Fedidla do barev nebo topny olej, které v
dusledku zavifeni s nasavanym vzduchem mohou tvorit
vybusné pary nebo smési, dale aceton, nefedéné kyseliny a
rozpoustédia, protoze rozeziraji materialy pouzité na stroji.

o Nevysavejte hoflavé nebo doutnajici pfedméty.

& VAROVANI

o Nevysavejte pfistrojem lidi nebo zvifata.

e NepouZivejte pristroj na kluzké podlaze.

e Na naklonénych plochéach nepfekracujte hodnotu thlu sklonu
ke strané a ve sméru jizdy, ktery je uveden v navodu k pouZiti.

e Pouzivejte tésné pfilehajici oble¢eni, aby nedoslo k zachyceni
rotujicimi ¢astmi (Zadna kravata, Zadna dlouha, Siroka sukné
atd.).

& UPOZORNENI

e UZivatelé musi byt radné pouceni o pouzivani pfistroje.

e Pred kaZzdym spusténim provozu zkontrolujte pristroj a
pfisluSenstvi, zejména sitovy a prodluZovaci kabel, zda jsou
v fadném stavu a provozné bezpecné. V pfipadé poskozeni
vytahnéte sitovou zastréku a pristroj nepouZzivejte.

e Pristrojem neprepravujte cestujici.

e Nikdy neotevirejte kapotu, pokud je motor v chodu.

e PFistroj neni vhodny k odsavani zdravi $kodlivého prachu.

POZOR

e Nikdy neprovozujte pfistroj pfi teplotach nizsich nez 0 °C.

e Pristroj neni vysavacem. Nenasavejte vice kapaliny, nez jste
nastfikali. Pristroj nikdy nepouZivejte k vysavani suchych
necistot.

e Pristroj je vhodny pouze pro povrchy vymezené v navodu k
pouZiti.

e Zafizeni je vhodné pro vihké aZz mokré podlahy az do 1 cm
vysky hladiny vody. Nevjizdéjte na plochy, kde je hladina vody
vétsi nez 1 cm.

e P¥i likvidaci znecisténé vody a louhu dodrzZujte pravni predpisy.

e Pristroj nepouZivejte ve venkovnim prostoru.
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Provoz s Cisticim prostredkem

A UPOZORNENI e Ukladejte Gistici prostredky na mistech
nepristupnych détem. e Doporucené Cistici prostfedky
nepouzivejte nefedéné. Vyrobky jsou provozné bezpecéné,
protoZe neobsahuji kyseliny, louhy ani latky Skodlivé pro Zivotni
prostredi. Pri kontaktu Cisticich prostfedku s o¢ima si je ihned
dukladné vyplachnéte vodou a neprodlené vyhledejte lékare
stejné tak jako pfi poZiti gisticich prostfedki. e PouZivejte pouze
cistici prostfedky doporucené vyrobcem a dodrzujte pokyny pro

pouziti, likvidaci a vystrazné pokyny vyrobcd Cisticich prostredku.

Baterie
V tomto pfistroji jsou nainstalovany lithium-iontové baterie. Tyto
baterie podléhaji zvlastnim kritériim. Vadné baterie smi
deinstalovat, nainstalovat a zkontrolovat pouze zakaznicky servis
Karcher nebo kvalifikovana pracovni sila.
Informace o skladovani a pfepravé ziskate od zakaznického
servisu Karcher.
A NEBEZPECI
Prestavby a zmény pristroje nejsou povoleny.
Akumulator nesmite oteV¥it, hrozi nebezpeci zkratu. Kromé toho
mohou unikat drazdivé pary nebo Ziravé kapaliny.
Nevystavujte akumulétor silnému slunecnimu zareni, teplu nebo
ohni. Hrozi nebezpedi vybuchu.
Neprovozujte nabijecku v prostfedi s nebezpec¢im vybuchu.
Nepouzivejte nabijecku v mokrém nebo znecisténém stavu.
Béhem nabijeni zajistéte dostatecné vétrani.
Nebezpedi vybuchu. V blizkosti baterie nebo v prostoru nabijeni
baterie nesmite manipulovat s otevienym ohném, provozovat
¢innosti, pfi nichZ vznikaji jiskry, ani kourit.
Nebezpedi vybuchu. Na baterii, tj. na koncovych pdlech a
konektorech ¢lanki neodkladejte Zadné naradi apod.
& VAROVANI
Pred kazdym pouZzitim zkontrolujte pfistroj a sitovy kabel, zda
nejsou poskozené. NepouZzivejte poSkozené pfistroje a
poskozené dily nechte opravit kvalifikovanym personalem.
Udrzujte baterie a nabije¢ku mimo dosah déti.
Poskozené baterie nedobijejte. Poskozené baterie nechte
vyménit zakaznickym servisem Kércher.
Vadnou baterii nelikvidujte do domovniho odpadu. Informujte
zakaznicky servis Kércher.
Viyvarujte se kontaktu s tekutinou vytékajici z vadnych
akumulétora. V pripadé nahodného kontaktu kapalinu
oplachnéte vodou. V pripadé kontaktu s o¢ima navic vyhledejte
lékare.
& UPOZORNENI
Bezpodminecné dodrzujte tento navod k pouZziti. Dbejte
legislativnich doporuéeni pro zachézeni s bateriemi.
Sitové napéti musi odpovidat napéti uvedenému na typovém
Stitku pristroje.
Pouzivejte akumulator pouze s timto pristrojem. Je zakazano a
nebezpecné pouzivat jej k jinym uceldm.
Pristroje s rotujicimi kartaci
& UPOZORNENI
e Nevhodné kartace ohrozuji vasi bezpecnost. PouZivejte pouze
kartace dodané s pristrojem nebo ty, které jsou doporuc¢eny v
névodu k pouZiti.
Péce a udrzba
& VAROVANI
e Pred cisténim, udrzbou, vyménou dil( ¢i pfestavenim na jinou
funkci musite pristroj vypnout. U pFistroji se sitovym provozem
odpojte sitovou zéstrcku. U pfistroji pohanénych bateriemi
vytéahnéte konektor baterie nebo odpojte baterii.
& UPOZORNENI
e Opravy, montaz nahradnich dili a prace na elektrickych
soucastkach nechavejte provadét vyhradné v autorizovaném
servisu.
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e Opravy smi provadét pouze autorizovana servisni stfediska
nebo odbornici na tuto problematiku, ktefi jsou obeznameni se
vSemi relevantnimi bezpecnostnimi predpisy.

e V pripadé mokré aplikace je nutné pravidelné Cistit a
kontrolovat poskozeni omezovace hladiny vody v nadrzi na
odpadni vodu.

POZOR

e Méjte na zfeteli nutnost bezpecnostni kontroly pro mobilni
podnikatelsky vyuzivané pfistroje v souladu s mistnimi
platnymi pfedpisy.

e ZKkraty nebo jina poSkozeni. Necistéte pfistroj proudem
Z hadice nebo vysokotlakym vodnim paprskem.

PrisluSenstvi a nahradni dily
A UPOZORNENI e Pouzivejte vyhradné prislusenstvi a
nahradni dily schvélené vyrobcem. Originélni prisluSenstvi a
originalni nahradni dily zarucuji bezpeény a bezporuchovy
provoz pristroje.

Preprava
& UPOZORNENI
e Pfed pfepravou vypnéte motor. Upevnéte stroj s ohledem na
Jjeho hmotnost, viz kapitola Technické udaje v provoznim
névodu.

Bezpecénostni zarizeni

& UPOZORNENI
Chybéjici nebo pozménéné bezpec¢nostni mechanismy
Bezpecnostni mechanismy slouZzi pro va$i ochranu.
Bezpecnostni mechanismy nikdy nepozmériujte ani
nepremostujte.
Upozornéni
Bezpecnostni funkce pfistroje nejsou ovlivnény, pokud neni k
dispozici pripojeni k siti.

Ochranna zarizeni pro obsluhu
PFistroj je vybaven ochrannymi dvirky a tlacitky nouzového
zastaveni.
Obsluha NESMIi b&hem autonomniho provozu z(istat na pfistroji!
Automatické dokovani v manudlnim rezimu je vylou¢eno.
& VAROVANI
Nebezpeci zranéni jezdicim pfistrojem
Béhem manualniho rezimu existuje riziko zranéni obsluhy
pohyblivymi Eastmi pristroje nebo okolnimi pfedméty.
Pokud jste uvnitf pohybujiciho se pfistroje, nenechéavejte Zadné
Casti téla mimo pfistroj.
Pfistroj se smi provozovat jen tehdy, pokud jsou uzavieny
vSechny klapky, viko a dvifka pfistroje. V autonomnim rezimu
musi byt ochranna dvitka zaviena.

Tlacitko nouzového zastaveni
Pokud je stisknuto tlac¢itko nouzového zastaveni, vSechny funkce
pfistroje se okamzité zastavi.
POZOR
Nebezpeci poranéni v dusledku zasahu elektrickym
proudem
Tlacitko nouzového zastaveni nevypne pristroj ani neodpoji
elektrické spoje.

Bezpecénostni vypinaé
Pokud se béhem autonomniho rezimu oteviou ochranna dvirka,
pfistroj se zastavi.
V autonomnim rezimu stisknuti funkce pauzy (tlacitko pauzy na
zadni strané pfistroje nebo na displeji) spusti 10sekundovou
pauzu v provozu.

Cidlo vzdalenosti
Cidla vzdalenosti detekuiji prekazky a zplsobi, Ze pFistroj tytyo
prekazky objede. Cldla vzdalenosti odpovidaji laserové tfidé
ochrany 1 podle IEC 60825-1:2014.



Optické cidlo
Opticka ¢idla detekuji pfekazky a zpUsobi, Ze pfistroj tyto
prekazky objede. Opticka ¢idla odpovidaji laserové tfidé ochrany
1 podle IEC 60825-1:2014.

Dokovaci stanice
Dokovaci stanice je vhodna pro komeréni a pramyslové
pouziti,napf. v tovarnach, skladech a logistickych prostorach
nebo ve velkych prostorach pro poradani akci.
& VAROVANI
Uzivatelé musi byt radné pouceni o pouzivani dokovaci stanice.
Dokovaci stanici pouzZivejte pouze v suchych prostorach.
Pred udrzbou odpojte dokovaci stanici ze zasuvky.
Zabrarite tomu, aby se napéjeci kabel dokovaci stanice dostal do
kontaktu s rotujicimi kartaci cistice podlah.
& UPOZORNENI
Dokovaci stanici ppouZivejte pouze ve vnitfnich prostorech.
Dokovaci stanici skladujte pouze ve vnitfnich prostorech.

Vystrazné symboly
Pfi manipulaci s akumulatorem dbejte nasledujicich vystraznych
upozornéni:

Ridte se pokyny uvedenymi v navodu k akumulatoru,

|L..,I_I| na akumulatoru a v tomto navodu k obsluze.

Pouzivejte ochranu oci.

Uchovavejte kyseliny a akumulatory mimo dosah déti.

Nebezpeci vybuchu

Ohen, jiskry, pfimy plamen a koufeni jsou zakazany.

Nebezpedi poleptani

Prvni pomoc.

Varovani

Likvidace

Nevyhazujte akumulator do popelnice.

1 BBID@P @

Ochrana zivotniho prostredi
Obalové materialy jsou recyklovatelné. Obaly prosim
likvidujte ekologickym zptsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji hodnotné
recyklovatelné materidly a ¢asto sou€asti, jako baterie,
™= akumulatory nebo olej, které mohou pfi chybném zachazeni
nebo likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské
zdravi nebo pro zivotni prostfedi. Pro Fadny provoz pfistroje jsou

&

Cestina

vSak tyto sou€asti nezbytné. Pfistroje oznacené timto symbolem
se nesmi likvidovat s domovnim odpadem.

Cistici prostfedky Kéarcher Ize snadno odlugitelné (ASF). To
znamena, ze neni naruSena funkce odlu¢ovace oleje. Seznam
doporucenych ¢isticich prostfedkd naleznete v kapitole
Prislu$enstvi a nahradni dily.

Upozornéni k obsazenym latkdam (REACH)

Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na strankach:
www.kaercher.de/REACH

PrisluSenstvi a nahradni dily
Pouzivejte pouze originalni pfislusenstvi a nahradni dily, které
Vam zaruCuji bezpeény a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech naleznete na
strankach www.kaercher.com.
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Prehled pfristroje

@ Servicebay Prehled operatorské stanice (v manualnim
@ Tlagitka pro smér jizdy a klakson rezimu)

(® Obrazovka (dotykova)

@ Tlacitko nouzoveho zastaveni vpfedu

® Volant

(® Akceleracni pedal

@ Ochranna dvitka

Sedadlo fidi¢e

(® LIiDAR

Svételny prvek (osvétleni)

@ Kamery

@ Dok (pfipojeni k dokovaci stanici)

@3 Postranni kartac (pouze varianta BR)

Boc¢ni dvifka pfistroje (viz podrobny popis)

@ Cistici hlava (BR / BD, v zavislosti na variantg)
Saci lista

@@ Ochranny kryt (dvefe) Saci lista

Plnici otvor pro €erstvou vodu a systém pInéni
Tlacitko nouzového zastaveni vzadu

@9 Majak

@) Vypoustéci otvor nadrze na Cistou vodu

@ Saci hadice (pfipojena k saci li5té)

@) Recovery stérka pro couvani

(@ Tlacitko nouzoveho zastaveni vpredu
(@ Dotykova obrazovka

(® Skupina spinacl (viz nasledujici popis)
(@ Sedadlo fidice

(® Ochranna dvifka

&) Akceleracni pedal

@ Volant

Nastavovani sedadla
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Skupina spinact

™ Vypinac
@ Klakson
(® Prepina€ sméru jizdy (vpfed / vzad)

Nabijeni baterie
Pfi provozu s dokovaci stanici se baterie nabiji automaticky.
Bez dokovaci stanice:
1. Otevrete bo¢ni dvirka pfFistroje.

(@ Sitova zdifka
(@ Nabijeci kabel (v bo¢nich dvifkach pfistroje)
a Vyjméte nabijeci kabel z pfihradky.
b Odpojte zasunuty vnitfni kabel ze sitové zasuvky.
¢ Zapojte nabijeci kabel do sitové zasuvky.
2. Sitovou zastréku nabijeciho kabelu zapojte do zasuvky.
Nabijeni probiha automaticky.
Stav nabiti se zobrazuje na dotykové obrazovce.
Pristroj se béhem nabijeni nesmi pouzivat.
Po uplném vybiti baterie trva nabijeni pfiblizné 5 hodin.
3. Po dokon&eni nabijeni vytdhnéte sitovou zéstréku ze
zasuvky.
4. Znovu pfipojte vnitfni kabel.
5. Ulozte sitovy kabel do pfihradky pfistroje nebo odpojte sitovy
kabel.

Cestina

Stahnéte si navod k pouziti
Po uvedeni do provozu Ize na dotykové obrazovce zobrazit
navod k pouZiti pfistroje. Pokud je navod k pouziti stazen také do
chytrého telefonu, Ize provozni kroky €ist soubézné s obsluhou.
1. Naskenujte nize uvedeny kéd na svém chytrém telefonu a
podle pokynu si stahnéte navod k pouziti.

Doplnéni cerstvé vody
Pfi provozu s dokovaci stanici se nadrz na ¢erstvou vodu pini
automaticky.
Bez dokovaci stanice Ize nddrz na €erstvou vodu naplnit dvéma
zpUsoby:
Bez dokovaci stanice, s plnicim systémem
1. Pfipojte hadici na vodu k pfipojovaci zdifce plniciho systému
(maximalni teplota vody 50 °C).
2. Otevrete pfivod vody.
3. Sledujte pristroj, automaticky plnici systém pferusi pfivod
vody, kdyZ je nadrz na €erstvou vodu plna.
4. Zavrete pfivod vody.
5. Odstrante vodni hadici.

Bez dokovaci stanice, bez plniciho systému
1. Hadici pro pfivod vody zastréte do plniciho otvoru vedle
systému pInéni. Dbejte na maximaini teplotu vody 50 °C!
2. Otevrete pfivod vody.
3. Sledujte vy$ku hladiny a vypnéte pfivod vody, kdyZz je nadrz
plna.
Kanystr s Cisticim prostfredkem vsad'te do davkovaciho
mechanismu
Cistici prostfedek se pfidava do &erstvé vody cestou k Sistici
hlavé pomoci davkovaciho zafizeni.
Upozornéni
V pripadé prazdné néadrZe na éerstvou vodu nebo kanystru s
cCisticim prostfedkem se pfimichavani Cisticiho prostfedku vypne.
1. Otevrete boc¢ni dvifka pfistroje.
2. Sejméte viko z kanystrem s gisticim prostfedkem.
3. Vlozte saci trubici davkovaciho zafizeni do otvoru kanystru.
4. Do drzaku postavte kanystr s Cisticim prostfedkem.
5. Zaviete bocni dvifka pfistroje.

Nasad'te a sejméte saci liStu

Upozornéni

Saci listu je nutné nainstalovat pfed prvnim pouZitim.

Saci listu mGze vyménit obsluha. Pro montaz / demontaz

postupujte takto:

Sejmuti saci listy

1. Pomoci servisnich funkci na displeji pfesunite saci listu do
polohy pro vyjmuti.

2. Otevrete zajistovaci paku rychlouzavéri.

3. Sejméte saci listu z pfistroje (nejlépe to udélate zatazenim za
rukojeti na jedné strané).

Pripojte saci listu

4. Pomoci servisnich funkci na displeji pfesurite saci listu do
montazni polohy (pro snazsi montaz ji spustte o néco nize nez
pfi demontazi saci listy).

5. Otevrete zajistovaci paku rychlouzavéru

177



6. Nasurite saci liStu zcela do zavésu saci listy.
7. Zavrete zajiStovaci paky rychlouzaveérl.
8. Znovu zvednéte saci listu pomoci servisni funkce.

Nastaveni saci listy
Upozornéni
Vy$ka saci listy je jiz pfednastavena z vyroby. Vysku mizZe byt
nutné znovu upravit. Postupujte podle niZze uvedenych pokynd.

Nastaveni vysSky
VySkovym nastavenim je ovlivnén ohyb sacich chlopni pfi
kontaktu s podlahou.
Upozornéni
Zakladni nastaveni 3 podloZky nad, 3 podloZky pod saci listu.
Nerovna podlaha: 5 podloZzek nad, 1 podloZka pod saci listu.
Velmi hladka podlaha: 1 podlozka nad, 5 podloZek pod saci
listu.
1. OdSroubujte matici.

™ Matice
(@) Podlozka
®) Distancni valecCek s drzadlem

2. Umistéte pozadovany pocet podlozek mezi stérac a distanéni
valecek.

3. Zbylé podlozky umistéte nad distan¢ni vale€ek.

4. NaSroubujte matici a utahnéte ji.

5. Opakujte postup na druhém distan¢nim valecku.

Upozornéni

Nastavte oba distancni vélce na stejnou vysku.

Zkontrolujte pristroj

& VAROVANI

Nebezpeci nehody

Poskozeny nebo vadny pristroj muze béhem provozu uptsobit
nehody.

Pred pouzitim pfistroj zkontrolujte a poSkozeni a poruchy
nahlaste odpovédné osobé.

Pristroj nepouZivejte, pokud je poskozeny nebo nefunkéni.

1. Zkontrolujte té€snost pfistroje.
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2. Zkontrolujte, zda funguje tlacitko nouzového zastaveni.

3. Zkontrolujte funkénost bezpe€nostnich dvifek.

A NEBEZPECI

Nebezpedci urazu v disledku vadného bezpecnostniho

vypinace ochrannych dvirek

Pokud bezpecénostni vypinac¢ na ochrannych dvirkach nefunguje

spolehlivé, okamZité prestarite pfistroj pouZivat.

. Zkontrolujte plynovy pedal (zastavi se pfistroj spolehlivé po
uvolnéni plynového pedalu?).

. Zkontrolujte znecisténi Cidel, v pfipadé potreby je vycistéte.

. Restartujte pfistroj.

7. Zkontrolujte funkci ¢idel (rozpoznava pfistroj prekazky?).

Zapnuti pristroje

1. Stisknéte tlacitko Start.

PFistroj se zapne.
. Pockejte, dokud se na dotykové obrazovce nezobrazi

pfihlaSovaci obrazovka.

Spustitelné funkce jsou zobrazeny v hlavni nabidce.
Upozornéni
Dal$i pokyny k obsluze a aplikaci naleznete v samostatném
manualu k softwaru. Tyto informace naleznete na strance s
podrobnostmi o pfistroji a v softwaru.

N
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Zobrazit navod k pouziti na dotykové
obrazovce

Navod k pouZiti pfiloZzeny k pfistroji pokryva pouze €innosti pro
uvedeni do provozu a odstrafiovani zavad v pfipadé vadného
dotykového displeje.
Uplny provozni navod a vysvétlujici videosekvence Ize vyvolat a
zobrazit na dotykové obrazovce po uvedeni pfistroje do provozu.
Upozornéni
Viz prislusné pokyny v manualu k softwaru pristroje.

Upozornéni

V8echna nastaveni a parametry Cisténi jsou popsany v
samostatném manualu k softwaru. Pri pouZivani pristroje méjte
na paméti tento manual.

1. Stisknéte tlacitko Nastaveni v hlavni nabidce.

Zobrazi se nabidka Nastaveni. Dtlezité zakladni funkce:

e \ytvarejte a spravujte uzivatele

Nastavujte ¢as a datum

Nakonfigurujte sitové pfipojeni

Informace o systému (provozni doba, verze softwaru, €islo
materialu, sériové Cislo, aktualizace)

Pravidla pro autonomni provoz

Pro spolehlivé a bezpeé&né provadéni autonomniho provozu je

nutné dodrzovat nasledujici pravidla.

. Vymezte oblast €iSténi pomoci zabran v nasledujicich
bodech:

Odstavce

Schody

Eskalatory, pohyblivé chodniky
Zvedaci ploSiny

. Do oblasti ¢isténi neumistujte zebfiky, leSeni ani jiné doCasné
prekazky.

. V oblasti ¢isténi nenechavejte elektrické kabely nebo jiné
nizké prekazky (do vysky 15 cm).

. Trasy pro autonomni provoz nesmi prochazet vytahy nebo
dvefmi, které se oteviraji automaticky. Vytahy a automatické
dvefe pouzivejte pouze v manualnim rezimu.

. Udrzujte dostate€¢nou vzdalenost od vodnich nadrzi a
sklenénych povrchd.

. Vyhnéte se pfimému a silnému dopadu svétla (napf. nizké
slunce) na ¢idla.

. Vyhnéte se pfekracovani silnych hranic svétla/stinu.

. V autonomnich trasach se k rolovacim branam nepfiblizujte
Celné, ale rovnobézné s branou.

Ne e e o -
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9. Oznacte oblast ¢isténi vystraznymi znackami a oznacte, ze
podlaha je mokra.
10.V autonomnim provozu na pfistroj nevstupuijte.

Dokovaci stanice na strané pristroje
(rozhrani k dokovaci stanici)

@ Komunika¢ni rozhrani
() P¥ivod Cerstvé vody

(® Nabijeci kontakty

@ Pufr

(6 Pomucka pro vystfedéni
() Odvod odpadnich vod

Pozadavky na budovu a uvahy tykajici se

umisténi dokovaci stanice
Pristroj je voliteIné dodavan s dokovaci stanici. PFi vybéru mista

pro umisténi dokovaci stanice byste méli zvazit nasledujici body:

e Pristupnost:
V okoli dokovaci stanice by mél byt dostatek prostoru (alespor
4 m na Sitku a 5 m ve sméru jizdy), aby se pfistroj mohl
bezpecéné priblizit k dokovaci stanici.

e Pristup k elektiiné a vodé:
Misto dokovaci stanice by mélo mit jiz pFistup k elektrické
z4suvce a pitné vodé a také zafizeni pro likvidaci odpadnich
vod.
Odtok musi byt blizko podlahy a mit sklon 1° -3°. V opaéném
pfipadé je nutna zvedaci stanice pro odpadni vodu.

o Nepristupné pro verejnost:
Dokovaci stanice by méla byt umisténa na misté, které neni
pFistupné verejnosti, protoZze KIRA B 200 musi pro provedeni
dokovaciho manévru deaktivovat nékteré ze svych
bezpecénostnich prvka.

Upozornéni

Dokovaci stanice je naprogramovana v softwaru pristroje. Viz

samostatny manual k softwaru.

Jizda se strojem

Pfistroj ma pracovisté fidice.

1. Otevrete ochranna dviika.

Upozornéni

Ochranna dvirka mohou zistat oteviena i béhem jizdy.

2. Posadte se na sedadlo fidi¢e (kontaktni spina¢ sedadla).

3. Nastavte sedadlo fidice tak, aby vSechny ovladaci prvky byly
snadno dostupné.

4. Pfepinatem sméru jizdy zvolte pozadovany smér jizdy.

5. Opatrné seslapnéte akceleracni pedal.

6. K brzdéni uvolnéte plynovy pedal.

Upozornéni

Tlacitko klaksonu se nachazi vedle prepinaée sméru jizdy.

7. Pojizdé pfistroj ulozte na bezpe¢ném misté a chrarite jej pred
neopravnénym pfistupem.

Cestina

Manualni provoz

V manualnim provozu obsluha navadi pfistroj po ploSe, ktera ma
byt isténa.
Upozornéni
V softwaru vyberte polozku nabidky ,rucni Cisténi“ a postupujte
podle pokynu.
Parametry pro pridavani éerstvé vody a Cisticiho prostfedku,
stejné jako rychlost kartacle, pritlak a sani se nastavuji v
podnabidce.
1. Otevrete ochranna dvifka a posadte se na sedadlo fidice.
2. Zajedte pristrojem na misto pouziti.
3. Zvolte pozadovana nastaveni pro mnozstvi vody, davkovani

Cisticiho prostifedku, vykon kartace a saci vykon.
. Aktivujte pozadované funkce (odsavani, Cistici hlava).
. Prejizdéjte pfistrojem po povrchu, ktery se ma vycistit.

a b

Ruéni vyprazdnéni pristroje v dokovaci stanici
V manualnim rezimu Ize pfistroj vyprazdnit pomoci dokovaci
stanice.
Upozornéni
V softwaru vyberte polozku nabidky ,Dokovani“ a postupujte
podle pokyn.
1. Zajedte pfistrojem do blizkosti dokovaci stanice.
2. Spustte dokovani.
POZOR
Nebezpeci poskozeni nespravnym ndjezdem k dokovaci
stanici!
Ruéni najezd k dokovaci stanice mize poskodit dok a/nebo
samotnou dokovaci stanici.
Proces dokovani muze byt proveden automaticky pouze
autonomnimi systémy pfistroje.

Ruéni vyprazdnéni pristroje na misté pro likvidaci
V ruénim provozu lze pristroj vyprazdnit na misté pro likvidaci.
1. Pfemistéte pfistroj na vhodné misto pro likvidaci (podlahovy
odtok, v souladu s platnymi pfedpisy).
2. V ptipadé potfeby pfipojte vypoustéci hadici (umisténou v
boc¢nich dvitkach pfistroje) k vypoustécimu otvoru doku.
3. Spustte ruéni vyprazdiovani pomoci servisni funkce na
displeji.
Ruéni vyprazdnéni nadrze na cerstvou vodu
V pfipadé potieby Ize nadrz na €erstvou vodu vyprazdnit ru¢né.
1. Premistéte pfistroj na vhodné misto pro likvidaci (podlahovy
odtok, v souladu s platnymi pfedpisy).
2. OdSsroubuijte viko nadrze na Cerstvou vodu (umisténé na zadni
strané pfistroje).
Upozornéni
P¥i otevirani nadrze na Cerstvou vodu budte opatrni. V zavislosti
na hladiné napiné v nadrzi maze dojit ke kontaminaci v ddsledku
vystriknuti vody.
3. Po vyprazdnéni nadrzi pevné zaSroubujte viko zpét.
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Napoveéda pri poruchach

A NEBEZPECI

Neumysiné spusténi pristroje

Nebezpedi trazu, zasaZeni elektrickym proudem
Pristroj vypnéte, neZ na ném zacnete provadét prace.

Odpojte napajeci kabel nebo odpajte pfistroj od dokovaci

Stanice.

® Vypustte a zlikvidujte zne€isténou vodu a €erstvou vodu.

® Pfi poruchach, které nelze odstranit pomoci této tabulky,
pfivolejte zakaznicky servis.

Poruchy bez udaju na displeji

Chyba Odstranéni

Pristroj je zapnuty, ale displej |1. Restartujte pfistroj.
zGstava tmavy nebo se
zobrazuje nespravné.

2. Kontaktujte servis KARCHER.

Pristroj nelze spustit

1. Zkontrolujte tlagitko nouzového zastaveni na horni strané pfistroje.
2. Zkontrolujte stav nabiti akumulatoru a v pfipadé potfeby pfistroj nabijte.

Rucni pohyb pristrojem

V pfipadé potfeby Ize pFistrojem pohybovat ruéné. K tomu mize
dojit napfiklad v pfipadé, Ze je akumulator zcela vybity a pfistroj
jiz nema pfistup k dokovaci stanici. Pokud pfistroj nelze nabit
pfes sitovou zasuvku, je nutné jej tlacit ru¢né. K tomu je nutné
uvolnit brzdu pfistroje a aktivovat nouzové fizeni.

1. Otevrfete levy ochranny kryt (dvifka) saci hlavy.

2. Zatahnéte za brzdovou paku smérem dopfedu.

Upozornéni

Brzda je nyni uvolnéna a pristroj Ize ru¢né tlacit.

& VAROVANI

Nebezpeci zranéni v diisledku neoc¢ekdvané se pohybujiciho
pristroje.

Pokud se brzda uvolni, pfistroj se miiZze nekontrolovatelné
pohybovat a zpusobit vazna zranéni a vécné Skody.

Brzdu uvolriujte pouze na rovném povrchu a pfi tlaceni berte v
tuvahu hmotnost pristroje. Netlacte pristroj sami a vénujte
pozornost osobam a pfedmétum v okoli.

Upozornéni

Po uvolnéni brzdy je nutné aktivovat nouzové fizeni, aby se
pristroj mohl Fidit. Nouzové fizeni funguje s pouZitim samostatné
baterie, a to i v pfipadé, Ze je akumulatorovy blok zcela vybity.
Baterie se nachazi v boéni prihrédce pfistroje a musi byt vZzdy
pfitomna a nabita.

3. Oteviete Servicebay.
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(™ Tlacitko nouzového fizeni

@ Tlacitko DOLEVA / DOPRAVA

4. Aktivujte funkci nouzoveého fizeni tlaCitkem.

5. Pro fizeni pfedniho kola pouzijte tlacitko DOLEVA/
DOPRAVA.

Upozornéni

Pro fizeni pferuste tlaceni. Natocte predni kolo poZzadovanym

smérem a tlacte dale.

6. Po dosazeni cile vratte brzdovou paku do pavodni polohy
(zatazena brzda) a deaktivujte nouzové fizeni.

V kazdé zemi plati zaru€ni podminky vydané nasi pfislusnou
distribu¢ni spolecnosti. Pfipadné zavady vaseho pfistroje
odstranime bezplatné béhem zaruéni lhaty, pokud jsou zavinény
vadou materialu nebo vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni naroku
ze zaruky se prosim obratte s dokladem o koupi na svého
prodejce nebo na nejblizsi autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

Dal$i informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete v servisni
sekci na weboveé strance mistniho zastoupeni firmy Karcher v
¢asti ,Dokumenty ke stazeni*.




EU prohlaseni o shodé

Timto prohlasujeme, Ze nize uvedeny vyrobek odpovida
pFislusnym ustanovenim uvedenych smérnic a predpist. V
pfipadé provedeni nami neschvalené zmény vyrobku ztraci toto
prohlaseni svoji platnost.

Vyrobek: Autonomni €isti¢ podlah

Typ: 1.533-xxx

Smérnice a narizeni
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/53/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

DalSi aplikovany standard

EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Jméno a adresa

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 2025/04/01

Nize podepsani jednaji z povérfeni a se zplnomocnénim
predstavenstva spole¢nosti.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Némecko)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Technické udaje

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
VSeobecné
Jizdni rychlost autonomni km/h 54 54
(max.)
Jizdni rychlost manuaini km/h 6,0 6,0
(max.)
Teoreticky plo3ny vykon m</h 4590 4890
autonomni
Teoreticky plodny vykon m?/h 5110 5410
manualni
Plo3ny vykon na jedno pInéni m#4/h 7143 7143
nadrze
Objem nadrze na Gerstvou/ | 200 200
odpadni vodu
Objem nadrze na hrubé I 9 -
necistoty
Objem nadrze na praci I 10 10
prostfedek (volitelna davka)
Davkovani gisticiho % 0..3 0..3
prostiedku
Davkovani vody I/min 0...6 0...6
Hmotnost
Délka mm 1944 1944
Sitka bez saci listy mm 1138 1138
Sitka sacich list mm 1120 1120
Vyska mm 1471 1471
Pracovni Sitka mm 850 900
Priijezdna §itka autonomni  mm 1350 1350
(min.)
Vzdalenost od kraje mm 150 150
autonomni (min.)
Rozméry baleni Ixbxh mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Pneumatiky
Predni kolo, Sitka mm 125 125
Predni kolo, pramér mm 250 250
Zadni kolo, Sitka mm 70 70
Zadni kolo, pramér mm 350 350
Hmotnost
Pfipustna celkova hmotnost kg 830 828
Vlastni hmotnost (pfepravni kg 630 628
hmotnost)
Pritlacna sila kartace, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Kontaktni tlak kartage, max. N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cm?)
Povrchovy tlak
Riditelné kolecko N/mm?  max0,6 maxO0,6
Zadni kolo N/mm?  max0,8 max0,8
Vykonnostni udaje pristroje
Pocet baterii 4 4
Jmenovité napéti, Li-lon \Y, 25,6 25,6
Kapacita baterii, Li-lon Ah(5h) 320 320
Vykon pojezdového motoru = W 2x 650 2x 650
Vykon saci turbiny w 552 552
Vykon pohonu kartace w 1500 1200
Provozni doba s plnou baterii h 4 4
Kryti IPX3 IPX3
Vysavani
Saci vykon, mnozstvi I/s 19...24 19..24
vzduchu
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Podtlak (max.) kPa 11,9..14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Cistici kartace
Délka kartace mm 800 -
Otacky kartace 1/min 380/670/ 177
950
Interni nabijecka
Jmenovité napéti \% 100...240 100...240
Odbér proudu A 10-9,4 10-9,4
Prikon kW 1-2,25 1-2,25
Kmitocet Hz 50-60 50-60
Vykon w 2740 2460
Doba nabijeni baterie h 11,9..4,7 119..4,7
Okolni podminky
Pfipustny teplotni rozsah °C 5..40 5...40
Teplota vody max. °C 50 50
Tlak vody plniciho systému  MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Tlak vody oplachovaciho MPa (bar) 1 (10) 1(10)
systému nadrze na Spinavou
vodu
Relativni vihkost vzduchu % 20...90 20...90
Sklon
Sklon pracovni oblasti max. % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Sklon na kratkou vzdalenost % 25 25
(max. 10 m), nakladka
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-72
Hodnota vibraci rukou/pazi  m/s? 0,5 0,5
Nejistota K dB(A) 0,2 0,2
Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 64,5 64,5
Nejistota Kya dB(A) 2 2
Hladina akustického dB(A) 79,2 79,2

vykonu Ly + Nejistota Kya

Technické zmény vyhrazeny.

VSeobecné upozornenia .........cccocevevieee e 182
Délezita poznamka k obsahu tohto navodu na pouzitie... 182
FUNKCIA ..o 182
Pouzivanie v sulade s U€elom ............ccoccevvviiiiiiniineenne 182
Bezpelnostné pokyny........ccceeeiiiiiiiinee 183
Ochrana zivotného prostredia.........cccccoeevvveeinierincenennen. 185
Prisludenstvo a nahradné diely..........ccccooveeeiiiiiciccieenn. 185
Prehlad zariadenia............ccooviiiiiiiieee e 186
Prehl'ad miesta operatora (v manualnej prevadzke)........ 186
Nabijanie batérie.........cccccvvveeeeeie e 187
Stiahnutie navodu na pouzitie...........cccceveeeeiee e, 187
Kontrola zariadenia..........cccooceeeiiiiiiiiie e 188
Zapnutie zariadenia ..........ccceeeeiiiiiiiee 188
Zobrazenie navodu na pouzitie na dotykovej obrazovke. 188
NaStAVENIG ......coceiiiiriee e 188
Pravidld autondmnej prevadzky............cocoeeeiiniiiieeeenns 188
Dokovacia pripojka na strane zariadenia (rozhranie k do-

kovacej StaniCi)........cccvereeeiiiiiei 189
PozZiadavky na budovu a uvahy tykajuce sa umiestnenia

dOKOVACE] StaNICE.......uuveiiiieieieieee e 189
Pomoc pri poruchach.........cc.ceeeiiiiiiiiic e, 190
ZATUKA . ..ottt 190
EU vyhlasenie 0 Zhode ..........c.ccueveveecueueeeeeeceeeeeeeeeee. 191
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A Pred prvym pouzitim pristroja si pre€itajte tento origi-

nalny navod na obsluhu a prilozené bezpecnostné
pokyny. Riadte sa informaciami a pokynmi, ktoré su v nich uve-
dené.

Obidva dokumenty si uschovajte pre neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho majitela.

Skupiny pouzivatelov
Tento navod je uréeny pre nasledujuce skupiny pouzivatefov:
bezni pouzivatelia a nadriadeni.
Kazdému pouzivatelovi mozno prostrednictvom dotykovej obra-
zovky zariadenia udelit’ alebo odopriet opravnenia pre rézne
funkcie zariadenia.
V3etky popisy v tomto navode sa vztahuju na zakladné nastave-
nia navrhnuté v zariadeni pre prislusnu skupinu pouzivatelov.

Dolezita poznamka k obsahu tohto navodu
na pouzitie

Tento navod na pouzitie popisuje hardvérové komponenty zaria-
denia.
Taziskom su pritom otazky tykajice sa manualnej prevadzky,
starostlivosti, udrzby a diagnostiky.
Upozornenie
Softvérové funkcie st popisané v samostatnom navode na pou-
Zitie.
Tento navod k softvéru najdete v oblasti pomoci pouzivatelského
rozhrania a online na stranke
www.karcher.com

Tento umyvaci automat sa pouziva na autonémne mokré Ciste-
nie rovnych podlah.

Zariadenie pritom nezavisle od zasahov operatora vykonava
predtym naucené Cistiace ulohy.

Riadenie sa vykonava prostrednictvom softvéru, ktory prostred-
nictvom rozsiahlej senzoriky vnima svoje okolie a prispdsobuje
jazdnu charakteristiku prislusnej situacii.

Tento umyvaci automat je mozné pouzivat aj na manualne Ciste-
nie.

Pouzivanie v sulade s u¢elom

Toto zariadenie je ur€ené na remeselné a priemyselné pouziva-

nie, napr. v tovarnach, v skladoch a logistickych priestoroch ale-

bo vo velkych miestnostiach ur€enych pre podujatia. Toto

zariadenie pouzivajte vyluéne v sulade s udajmi uvedenymi v

tomto navode na pouzitie.

e Zariadenie sa smie pouzivat len na Cistenie hladkych podlah,
ktoré sa mozu Cistit mokrym spdsobom a lestit.

e Toto zariadenie je ur€ené na pouzivanie vo vnutornych
priestoroch.

e Toto zariadenie je vhodné len na pouzivanie v suchych

priestoroch.

Rozsah pouzivanej teploty je v rozmedzi +5 °C a +40 °C.

Zariadenie nie je vhodné na Cistenie zamrznutych podlah (na-

pr. v chladiarhach).

e Zariadenie je vhodné pre maximalnu vySku vody 1 cm. Nejaz-
dite do oblasti, v ktorej hrozi nebezpecenstvo prekrocenia ma-
ximalnej vysky vody.

e Pri pouziti nabijaCiek alebo batérii sa smu pouzivat iba kom-
ponenty schvélené v navode na pouZitie. Kombinaciu, ktora
sa liSi od uvedenych, musi zodpovedne schvalit dodavatel na-
bijacky alebo batérie.

e Zariadenie nie je uréené na Cistenie verejnych dopravnych
ciest.

e Zariadenie sa nesmie pouzivat' na podlahy citlivé na tlak.
Zohladnite pripustné ploSné zatazenie podlahy. PloSné zata-
Zenie zariadenim je uvedené v technickych udajoch.

e Zariadenie nie je vhodné na pouzivanie v prostrediach ohro-
zenych vybuchom.
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e Zariadenie je schvalené na prevadzku na plochach s maximal-
nym stUpanim (pozrite si kapitolu ,Technické udaje®).

Bezpecnostné pokyny

Pred prvym pouzitim zariadenia si precitajte tento navod na pou-

zitie a kompletny navod na pouzitie (na displeji zariadenia) a ria-

dte sa informaciami a pokynmi, ktoré su v nich uvedené.

e Zariadenie prevadzkujte len vtedy, ked' su veko, vSetky klap-
ky, dvierka a ochranné dvierka zatvorené.

e Pre okamzité odstavenie z prevadzky v pripade nudze stlacte
tlacidlo nudzového zastavenia.

e Zariadenie prevadzkujte len na povrchoch, ktoré neprekracuju
maximalne povolené stupanie (pozrite si €ast’ , Technické uda-
je“).

e Pocas dokovacieho procesu neumiestriujte medzi dokovaciu
stanicu a zariadenie Ziadne Casti tela.

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpecéenstvo, kto-
ré vedie k tazkym fyzickym poraneniam alebo k smrti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecndu situaciu, ktora méze viest
k tazkym fyzickym poraneniam alebo k smirti.

&N UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecénu situaciu, ktora méze viest
k fahkym fyzickym poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora méze viest’
k vecnym Skodam.

Osobné ochranné prostriedky

& UPOZORNENIE
® Pri praci s pristrojom pouZzivajte vhodné rukavice.

Vseobecné bezpecnostné pokyny

A NEBEZPECENSTVO

e Nebezpecenstvo zadusenia. Obalové félie uchovavajte mimo
dosahu deti.

& VYSTRAHA

e Pristroj pouZivajte len v sulade s tc¢elom. Zohladnite miestne
danosti a pri praci s pristrojom davajte pozor na tretie osoby,
obzvlast na deti.

e Tento pristroj nesmu pouZivat' deti a osoby s obmedzenymi te-
lesnymi, zmyslovymi alebo duSevnymi schopnostami alebo s
nedostatkom skusenosti a/alebo vedomosti.

e Pristroj smu pouZivat len osoby, ktoré boli pouc¢ené o manipu-
lacii s pristrojom alebo preukazali schopnosti na obsluhu a boli
vyslovne poverené touto ¢innostou.

e Deti nesmu pouzivat tento pristroj.

e Dozerajte na deti, aby sa nemohli hrat' so zariadenim.

e Zariadenie uchovavajte mimo dosahu deti a neopravnenych
0s6b.

&N UPOZORNENIE

e Bezpecnostné zariadenia sltuZia na Vasu ochranu. Nikdy ne-
merite ani neobchadzajte bezpecnostné zariadenia.

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo vzniku poraneni spésobenych vekom néddr-

Ze a ochrannymi dvierkami!

Nebezpecenstvo poranenia konéatin a hlavy v désledku neoéa-

kavaného sklopenia veka nadrze a ochrannych dvierok.

Pri otvarani a zatvarani veka nadrZe a ochrannych dvierok nesia-

hajte koncatinami a hlavou do nebezpecnej oblasti.

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom
A NEBEZPECENSTVO
e Napétie uvedené na typovom Stitku sa musi zhodovat’ s napé-
tim zdroja pradu.
o Sietovej zastrcky a sietovej zasuvky sa nikdy nedotykajte vih-
kymi rukami.

e Pristroje s triedou ochrany | sa smu pripojit len do spravne
uzemnenych zasuviek.

e Z bezpecnostnych dévodov odporiucame, aby bolo zariadenie
zasadne prevadzkované len pomocou prudového chranica
(maximélne 30 mA).

& VYSTRAHA

e V pripade netesnosti okamZzite vypnite pristroj.

e V pripade tvorby peny alebo Uniku kvapaliny zariadenie okam-
Zite vypnite a vytiahnite sietovu zastrcku dokovacej stanice ale-
bo nabijacky.

e Pred kazdym pouzitim pristroja sa ubezpecte, Ze sietovy pripo-
Jovaci kébel a sietova zastrcka nie st poSkodené. Ked' je po-
Skodeny sietovy pripojovaci kabel, vyrobca, autorizovany
zakaznicky servis alebo odborny elektrikar ho musia okamZite
vymenit, aby sa predislo kazdému ohrozeniu.

e Dbajte na to, aby sa sietovy pripojovaci kabel a prediZzovacie
vedenie neposkodili a neznehodnotili prejazdom, pomliazde-
nim, vytrhnutim a podobne. Sietovy pripojovaci kabel chrarite
pred vysokymi teplotami, olejom a ostrymi hranami.

e PouZivajte len vyrobcom predpisanu sietovu pripojku, to plati aj
pre vymenu vedenia. Objednavacie Cisla a typy st uvedené v
navode na prevadzku.

e Zabrarite kontaktu sietového pripajacieho vedenia s rotujucimi
kefami.

e Spojky na sietovom pripojovacom kabli alebo predlZovacom
vedeni vymieriajte iba za spojky s rovnakou ochranou proti
striekajlcej vode a rovnakou mechanickou pevnostou.

Prevadzka

A NEBEZPECENSTVO

e Pred uvedenim do prevadzky skontrolujte zariadenie v sulade
s popisom uvedenym v Kkapitole ,Kontrola zariadenia”,

e Dodrziavajte pravidla pre autonémnu prevadzku v sulade s po-
pisom uvedenym v kapitole "Pravidla pre autonémnu prevadz-
ku".

e Pri pouZivani tohto pristroja v nebezpecnych oblastiach (napr.
Cerpacich staniciach pohonnych hmét) dodrziavajte prislusné
bezpecnostné predpisy.

® Prevadzka v oblastiach ohrozenych expldziou je zakazana.

e Nikdy nestriekajte a nevysavajte vybusné kvapaliny, horlavé
plyny, vybusné prachy, ani nezriedené kyseliny a rozptstadla.
Medzi tieto latky patri benzin, riedidlo na farby alebo vykurovaci
olej, ktoré pri rozvireni v nasavacom vzduchu mézu tvorit vy-
busné vypary alebo zmesi, okrem toho acetdn, nezriedené ky-
seliny a rozpustadla, nakolko mézu napadnut materialy pouzité
v pristroji.

e Nikdy nevysavajte horfavé alebo tlejuce predmety.

& VYSTRAHA

e Zariadenie nepouZivajte na vysavanie ludi ani zvierat.

e Zariadenie nepouZzivajte na klzkych podlahach.

e Na naklonenych plochach neprekracujte hodnotu pre uhol sklo-
nu do strany a v smere jazdy, ktory je uvedeny v navode na ob-
sluhu.

e Noste tesne priliehajuci odev, aby nedos$lo k zachyteniu rotuju-
cimi ¢astami (Ziadna kravata, Ziadna dlha, Siroka suknia atd’.).

AN UPOZORNENIE

e Pouzivatelia musia byt primerane pouceni o pouzZivani zariade-
nia.

e Zariadenie a prislusenstvo, hlavne sietovy pripojovaci kabel a
predlZovaci kébel skontrolujte z hladiska riadneho stavu a pre-
vadzkovej bezpecnosti. V pripade poskodenia vytiahnite sieto-
vU zastréku a nepouzivajte zariadenie.

e Zariadenie nepouZzivajte na prepravu cestujucich.

e Pri beziacom motore otvorte kryt.

e Pristroj nie je vhodny na odsavanie zdraviu Skodlivych prachov.

POZOR

e Pristroj nepouZzivajte pri teplotach pod 0°C.
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e Pristroj nie je vysavac. Nevysavajte viac kvapalin, ako ste na-
striekali. Pristroj nikdy nepouZivajte na vysavanie suchého pra-
chu.

e Pristroj je vhodny len na povlaky uvedené v navode na obslu-
hu.

e Pristroj je vhodny pre vihki az mokru podlahu az do vySky vody
1 cm. Nejazdite do oblasti, kde je vyska vody vysSia ako 1 cm.

e Pri likvidacii znecistenej vody a luhu dodrZiavajte zakonné
predpisy.

e Zariadenie nepouZzivajte v exteriéri.

Prevadzka s cCistiacim prostriedkom

A UPOZORNENIE e Cistiace prostriedky skladujte na miestach
nepristupnych pre deti. ® Odporucané Cistiace prostriedky pouZi-
vajte v zriedenom stave. Vyrobky su prevadzkovo bezpecné, pre-
toZe neobsahuju Ziadne kyseliny, lihy alebo latky poSkodzujice
Zivotné prostredie. Pri kontakte Cistiacich prostriedkov s o¢ami
okamZite vykonajte ich dbkladné vyplachnutie pomocou vody a
vyhladajte (podobne ako pri poZiti Cistiacich prostriedkov) lekar-
sku pomoc. e PouZivajte iba Cistiace prostriedky odporticané vy-
robcom a dodrziavajte pokyny na aplikaciu a likvidaciu, ako aj
varovné upozornenia vyrobcov Cistiacich prostriedkov.

Batéria
V tomto zariadeni su zabudované litium-ionové batérie. Tieto ba-
térie podliehaju osobitnym kritériam. Demontaz, montaz a kon-
trolu chybnych batérii smie vykonavat iba zakaznicky servis
spolo¢nosti Karcher alebo kvalifikovana osoba.
Informécie o skladovani a preprave ziskate od vasho zékaznic-
keho servisu spolo¢nosti Karcher.
A NEBEZPECENSTVO
Prestavby a upravy zariadenia nie su povolené.
Neotvarajte akumulator - hrozi riziko skratu. Okrem toho mézu
unikat drazdivé vypary alebo leptavé kvapaliny.
Akumulator nevystavujte intenzivnemu slnecnému Ziareniu, nad-
mernému teplu ani ohriu. Hrozi nebezpecenstvo vybuchu.
Nabijacku neprevadzkujte v prostredi ohrozenom vybuchom.
Nabijacku nepouzivajte v znecistenom alebo vihkom stave.
Pocas nabijania zabezpecte dostatocéné vetranie.
Nebezpecenstvo vybuchu. V blizkosti batérie alebo v miestnosti
na nabijanie batérie nesmiete pracovat s otvorenym ohriom, vy-
tvarat’ iskry alebo fajcit.
Nebezpecenstvo vybuchu. Na batériu, t. j. na koncové pdly a ko-
nektory &lankov, neumiestriujte naradie alebo podobné predme-
ty.
& VYSTRAHA
Pred kaZzdym pouZitim skontrolujte, &i zariadenie a sietovy kabel
nie st poSkodené. PoSkodené zariadenia uz nepouzivajte a za-
bezpecte opravu poskodenych dielov len kvalifikovanym perso-
nalom.
Batérie a nabijacku uchovavajte mimo dosahu deti.
Nenabijajte poskodené batérie. Zabezpecte vymenu poSkode-
nych batérii zadkaznickym servisom spolo¢nosti Kércher.
Chybnu batériu nevyhadzujte do domového odpadu. Informujte
zakaznicky servis spolo¢nosti Kércher.
Zabrarite kontaktu s kvapalinou unikajucou z poskodenych aku-
mulatorov. V pripade nahodného kontaktu oplachnite kvapalinu
vodou. V pripade kontaktu s o¢ami sa navy$e poradte s lekarom.
&N UPOZORNENIE
Bezpodmienecne dodrZiavajte tento ndvod na pouZitie. Dbajte na
odportcania zakonodarcov tykajuce sa manipulacie s batériami.
Sietové napétie sa musi zhodovat’s napétim uvedenym na typo-
vom $titku zariadenia.
Akumulator pouZivajte len s tymto zariadenim. Je zakdzané a ne-
bezpecné pouZivat’ akumulator na iné ucely.

Pristroje s rotujucimi kefami

&N UPOZORNENIE

e Nevhodné kefy ohrozuji vasu bezpeénost. PouZivajte iba kefy
dodavané s pristrojom alebo kefy odporucané v navode na po-
uZitie.

Starostlivost’ a udrzba

& VYSTRAHA

e Pred éistenim, adrzbou, vymenou dielov a prestavenim na inud
funkciu musite vypnut pristroj. Vytiahnite zastréku pristrojov
napajanych zo siete. Pri pristrojoch napajanych batériou vytiah-
nite zastrCku batérie alebo odpojte batériu.

&N UPOZORNENIE

e Opravy, montaz nahradnych dielov a prace na elektrickych
konStrukcnych dieloch nechajte vykonavat autorizovanym za-
kaznickym servisom.

e Opravy smu vykonavat iba autorizované servisné strediska
alebo odbornici v prislusnom odbore, ktori st oboznameni so
vSetkymi relevantnymi bezpecnostnymi predpismi.

e Pri pouZiti namokro sa musi zariadenie na obmedzenie vySky
hladiny vody v nadrzi na odpadovu vodu pravidelne Eistit
a kontrolovat, ¢i nie je poSkodené.

POZOR

e Dodrziavajte bezpeénostnu kontrolu pre mobilné, komeréne
pouZzivané pristroje v sulade s miestnymi platnymi predpismi.

e Skraty alebo iné poskodenia. Na Cistenie pristroja nepouzivajte
prud vody z hadice alebo vysokotlakovy prud vody.

PrisluSenstvo a nahradné diely
&N UPOZORNENIE e Pouzivajte iba prislusenstvo a nahradné
diely schvalené vyrobcom. Originalne prislusenstvo a originaine
nahradné diely zarucuju bezpeénu a bezporuchovu prevadzku
pristroja.

Preprava
&N UPOZORNENIE
e Pred prepravou vypnite motor. Pristroj upevnite pri zohfadneni
hmotnosti, pozrite si kapitolu Technické tudaje v ndavode na ob-
sluhu.

Bezpecnostné zariadenia
&N UPOZORNENIE
Chybajiuce alebo zmenené bezpecénostné zariadenia
Bezpecnostné zariadenia slizia na vasu ochranu.
Nikdy nemerite ani neobchédzajte bezpecnostné zariadenia.
Upozornenie
Absencia sietového pripojenia nema negativny vplyv na bezpec-
nostné funkcie pristroja.

Zariadenia na ochranu operatora
Zariadenie je vybavené ochrannymi dvierkami a tlaCidlami nu-
dzového zastavenia.
Operator sa po¢as autonémnej prevadzky NESMIE zdrziavat na
zariadeni! Vynimkou je automatické dokovanie v manualnej pre-
vadzke.
& VYSTRAHA
Nebezpecenstvo vzniku poraneni vyplyvajice z jazdiaceho
zariadenia
V manualnej prevadzke hrozi nebezpecenstvo poranenia opera-
tora pohybujucimi sa Castami zariadenia alebo okolostojacimi
predmetmi.
Pri zdrZiavani sa v jazdiacom zariadeni nedrzte Ziadne Casti tela
mimo zariadenia.
Zariadenie sa smie prevadzkovat len vtedy, ked su veko, dvierka
zariadenia a vSetky klapky zatvorené. Pri autonémnej prevadzke
musia byt ochranné dvierka zatvorené.
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Tla€idlo niudzového zastavenia
Pri stlaceni tla€idla nudzového zastavenia déjde k okamzitému
zastaveniu vSetkych funkcii zariadenia.
POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poraneni spésobenych zasahom
elektrickym pradom
Tlacidlo nadzového zastavenia nevypina zariadenie ani neodpa-
Ja elektrické spojenia.

Bezpeénostny spinac
Ak dbjde pri autonémnej prevadzke k otvoreniu ochrannych dvie-
rok, tak zariadenie sa zastavi.
V autonédmnej prevadzke sa aktivaciou funkcie pozastavenia (tla-
¢idlo pozastavenia na zadnej strane zariadenia alebo na displeji)
spusti 10-sekundova prevadzkova pauza.

Snimac vzdialenosti
Snimace vzdialenosti rozpoznavaju prekazky a spdsobuju, ze
pristroj obide prekazky. Snimace vzdialenosti zodpovedaju trie-
de ochrany lasera 1 podla IEC 60825-1:2014.

Opticky snimaé
Optické snimace rozpoznavaju prekazky a spésobuju, Ze pristroj
obide prekazky. Optické snimace zodpovedaju triede ochrany la-
sera 1 podla IEC 60825-1:2014.

Dokovacia stanica
Dokovacia stanica je uréena na remeselné a priemyselné pouzi-
vanie, napr. v tovarnach, skladoch a logistickych priestoroch ale-
bo vo velkych miestnostiach uréenych pre podujatia.
& VYSTRAHA
Pouzivatelia musia byt primerane pouceni o pouZivani dokova-
cej stanice.
Dokovaciu stanicu pouZivajte len v suchych priestoroch.
Pred vykonavanim udrzbovych prac vytiahnite sietovu zastréku
dokovacej stanice z elektrickej zasuvky.
Zabrarite kontaktu sietového kabla dokovacej stanice s rotujuci-
mi kefami podlahového Eisti¢a.
&N UPOZORNENIE
Dokovaciu stanicu pouZivajte len v interiéroch
Dokovaciu stanicu skladujte len v interiéroch.

Vystrazné symboly
Pri manipulacii s batériami dodrZiavajte nasledujuce vystrahy:

Dodrziavajte upozornenia uvedené v pokynoch pre
batériu, na batérii a v tomto navode na obsluhu.

PouZzivajte ochranu oci.

Kyseliny a batérie uchovavajte mimo dosah deti.

Riziko vybuchu

Plamene, iskry, otvoreny ohen a fajéenie su zakaza-
né.

Riziko popalenia kyselinou

Prva pomoc.

Vystraha

Likvidacia

Batérie nevyhadzujte do kontajnera na odpadky.

ISP @P @

Ochrana zivotného prostredia

oy, Obalové materialy su recyklovatelné. Obaly zlikvidujte eko-

logickym sposobom.

Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cenné recyklo-

vatelné materialy a Casto aj komponenty, akymi su napr. ba-
== terie, akumulatory alebo olej, ktoré mézu pri nespravnej
manipulacii alebo likvidacii predstavovat potencialne nebezpe-
¢enstvo pre ludské zdravie a zivotné prostredie. Tieto kompo-
nenty su vS8ak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja.
Zariadenia oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidované
spolu s domovym odpadom.
Cistiace prostriedky Karcher moZno lahko odldgit. To znamena,
Ze funkcia odlu¢ovaca oleja nie je narusena. Zoznam odporuca-
nych Cistiacich prostriedkov je uvedeny v kapitole Prislusenstvo
a nahradné diely.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach su uvedené na:
www.kaercher.de/REACH

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne nahradné
diely, pretoze takéto komponenty zaru€uju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku zariadenia.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa nachadzaju
na stranke www.kaercher.com.
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Prehlad zariadenia

(™ Servicebay

() Tlacidlo vyberu smeru jazdy a hukacka

(® Obrazovka (dotykova obrazovka)

@ Tlacidlo nudzového zastavenia vpredu

® Volant

® Plynovy pedal

@ Ochranné dvierka

Sedadlo vodica

(® LIiDAR

Svetelny prvok (osvetlenie)

@ Kamery

@ Dokovacia pripojka (spojenie s dokovacou stanicou)
@3 Bocna metla (len variant BR)

Boéné dvierka zariadenia (pozrite si podrobny popis)
@ Cistiaca hlava (BR / BD, v zavislosti od variantu)
Sacia lista

@@ Ochranny kryt (dvierka) sacej liSty

Otvor na plnenie Cistou vodou a plniaci systém
Tlacidlo nudzového zastavenia vzadu

@9 Majak

@) Vypustaci otvor nadrze na Cistu vodu

@2 Sacia hadica (pripojena k sacej liste)

@) LiSta Recovery pre cuvanie
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@ Tlacidlo nudzového zastavenia vpredu

(@ Dotykova obrazovka

(® Skupina spinacov (pozrite si nasledujuci popis)
(@ Sedadlo vodi¢a

() Ochranné dvierka

®) Plynovy pedal

@ Volant

Prestavenie sedadla
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Skupina spinacov

(™ Zapinac/vypinac
(@ Hukacka
(3 Spina¢ smeru jazdy (dopredu/dozadu)

Nabijanie batérie
Pri prevadzke s dokovacou stanicou sa batéria nabija automatic-
ky.
Bez dokovacej stanice:
1. Otvorte bo¢né dvierka zariadenia.

(») Sietova zasuvka

@ Nabijaci kabel (v bo€nych dvierkach zariadenia)
a Nabijaci kabel vyberte z priehradky.
b Zo sietovej zasuvky odpojte zasunuty interny kabel.
¢ Nabijaci kdbel zasunite do sietovej zasuvky.

2. Sietfovu zastrcku nabijacieho kabla zasunte do elektrickej za-
Suvky.
Nabijanie prebieha automaticky.
Stav nabitia sa zobrazuje na dotykovej obrazovke.
Zariadenie sa po¢as nabijania nembze pouzivat.
Ked je batéria uplne vybita, trva proces nabijania priblizne 5
hodin.

3. Po ukonceni procesu nabijania vytiahnite sietovu zastréku z
elektrickej zasuvky.

4. Znovu zasunte interny kabel.

5. Sietovy kabel uschovajte v priehradke zariadenia, alebo ho
odpojte.

Stiahnutie navodu na pouzitie

Po uvedeni do prevadzky je mozné si navod na pouzitie pristroja

nechat zobrazit na dotykovej obrazovke. Ak ste si navod na po-

uzitie aj stiahli do smartfénu, tak jednotlivé kroky obsluhy si mé-

Zete precitat’ subezne s obsluhou.

1. Smartfénom naskenujte nasledujuci kdd a riadte sa pokynmi
na stiahnutie navodu na pouzitie.

PInenie €istou vodou
Pri prevadzke s dokovacou stanicou sa nadrz na €istu vodu na-
pifia automaticky.
Bez dokovacej stanice mozno nadrz na Cistu vodu plnit dvomi
spbsobmi:
Bez dokovacej stanice, s plniacim systémom
1. Hadicu na vodu pripojte k pripojovaciemu hrdlu plniaceho sys-
tému (maximalna teplota vody 50 °C).
2. Otvorte privod vody.
3. Monitorujte zariadenie, automatika plnenia prerusi privod vo-
dy, ked je nadrz na Cistu vodu pina.
4. Zatvorte privod vody.
5. Odstrarite hadicu na vodu.

Bez dokovacej stanice, bez plniaceho systému
1. Hadicu na privod vody zasurite do plniaceho otvoru vedfa pl-
niaceho systému. Dodrziavajte maximalnu teplotu vody 50 °C!
2. Otvorte privod vody.
3. Pozorujte vysku hladiny a ked bude nadrz plna, tak odstavte
privod vody.

Vlozenie kanistra na Cistiaci prostriedok do davkovacieho
zariadenia

Do Cistej vody sa na ceste do Cistiacej hlavy prostrednictvom

davkovacieho zariadenia pridava Cistiaci prostriedok.

Upozornenie

V pripade prazdnej nadrzZe na Cistu vodu alebo kanistra na Cistia-

ci prostriedok sa preru$i davkovanie Cistiaceho prostriedku.

1. Otvorte bo¢né dvierka zariadenia.

2. Z kanistra na Cistiaci prostriedok odoberte veko.

3. Nasavaci nadstavec davkovacieho zariadenia zasurite do
otvoru kanistra.

4. Kanister s Cistiacim prostriedkom umiestnite do drziaka.

5. Zatvorte bo¢né dvierka zariadenia.

Montaz a demontaz sacej listy

Upozornenie

Pred prvym uvedenim do prevadzky je nutné namontovat’ saciu

listu.

Vymenu sacej listy méze vykonavat operator. Pri montazi/de-

montézi vykonajte nasledujuce kroky:

Demontaz sacej listy

1. Saciu litu pomocou servisnych funkcii na displeji presurite do
demontaznej polohy.

2. Otvorte uzatvaracie packy rychlouzaverov.

3. Saciu liStu odoberte zo zariadenia (na tento ucel je najlepsie
ju uchopenim za rukovéte tahat na jednej strane).

Namontovanie sacej liSty

4. Prostrednictvom servisnych funkcii na displeji presurite saciu
liStu do montaznej polohy (pre lahSiu montaz ju spustite o nie-
€o hibSie ako pri jej demontazi).

5. Otvorte uzatvaracie packy rychlouzaverov
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6. Saciu listu uplne zasurite do zavesenia sacej listy.
7. Zatvorte uzatvaracie packy rychlouzaverov.
8. Pomocou servisnej funkcie znovu zdvihnite saciu listu.

Nastavenie sacej liSty
Upozornenie
Vy$ka sacej listy je uz prednastavena z vyroby. Pripadne je nutné
znovu nastavit vySku. Na tento ucel postupujte podfa nasleduji-
cich pokynov.

Nastavenie vysSky
Prestavenie vySky ovplyvni ohyb odsavacich stierok pri kontakte
s podlahou.
Upozornenie
Zakladné nastavenie: 3 podloZzky nad, 3 podloZky pod sacou lis-
tou.
Nerovna podlaha: 5 podloziek nad, 1 podlozka pod sacou listou.
Vel'mi hladka podlaha: 1 podlozka nad, 5 podloziek pod sacou
listou.
1. Vyskrutkujte maticu.

@ Matica

@ Podlozka

(® Distancny val€ek s drziakom

2. Medzi saciu listu a diStanény val&ek vlozte poZzadovany pocet
podloziek.

3. ZvySné podlozky umiestnite nad diStancny valCek.

4. Zaskrutkujte maticu a utiahnite ju.

5. Postup zopakujte na druhom diStanénom valeku.

Upozornenie

Oba distanéné valéeky nastavte na rovnaku vysku.

Kontrola zariadenia

A VYSTRAHA

Nebezpecenstvo nehody

Poskodené alebo chybné zariadenie méze viest’ k nehodam po-
Cas prevadzky.

Zariadenie pred pouzitim skontrolujte a akékolvek poskodenia a
poruchy funkcii nahlaste zodpovednej osobe.

Ak je zariadenie poSkodené, alebo vykazuje poruchy funkcii, tak

ho nepouZivajte.

1. Skontrolujte tesnost zariadenia.

2. Skontrolujte funkénost tladidla nudzového zastavenia.

3. Skontrolujte funk&nost ochrannych dvierok.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo nehody vyplyvajiuce z chybného bezpec-

nostného spinac¢a ochrannych dvierok

Ak bezpecénostny spina¢ ochrannych dvierok nefunguje spolahli-

vo, tak zariadenie okamZite odstavte z prevadzky.

. Skontrolujte plynovy pedal (zostane zariadenie pri uvolneni
plynového pedala spolahlivo stat?).

. Skontrolujte znecistenie snimacov a v pripade potreby ich vy-
Cistite.

. Restartujte zariadenie.

. Skontrolujte funk&nost snimacov (rozpoznava zariadenie pre-
kazky?).

Zapnutie zariadenia

1. Stlacte Startovacie tlacidlo.
Déjde k spusteniu zariadenia.
2. Pockajte na zobrazenie vyzvy na prihlasenie sa na obrazovke.
Vykonatelné funkcie sa zobrazuju v hlavnom menu.
Upozornenie
Dalsie pokyny tykajtice sa obsluhy a pouZivania st uvedené v sa-
mostatnom navode k softvéru. Tento navod je uvedeny na stran-
ke s podrobnostami o zariadeni a v softvéri.

Zobrazenie navodu na pouzitie na dotykovej
obrazovke

Navod na pouzitie prilozeny k zariadeniu zahffia len ¢innosti spo-
jené s uvedenim do prevadzky a pomocnika na odstrafiovanie
poruch v pripade chybnej dotykovej obrazovky.

Kompletny navod na pouzitie a vysvetlujuce video sekvencie je
mozné po uvedeni zariadenia do prevadzky vyvolat a pozriet' si
na dotykovej obrazovke.

Upozornenie

V tejto suvislosti dbajte na pokyny uvedené v navode k softvéru
zariadenia.

Nastavenia

Upozornenie

VSetky nastavenia a parametre Cistenia st popisané v samostat-
nom navode k softvéru. Pri pouzivani zariadenia dbajte na tento
néavod k softvéru.

1. V hlavhom menu stlacte tlacidlo "Nastavenia".

Zobrazi sa menu "Nastavenia". Délezité zakladné funkcie:

e \ytvaranie a spravovanie pouzivatelov

Nastavenie ¢asu a datumu

Konfiguracia sietového pripojenia

Systémové informacie (prevadzkové hodiny, verzia softvéru,

Cislo materialu, sériové Cislo, aktualizacie)

Pravidla autonémnej prevadzky

Pre spolahlivé a bezpe¢né vykonavanie autondmnej prevadzky

sa musia dodrziavat nasledujuce pravidla.

. Oblast Cistenia ohrani¢te pomocou bariér na nasledujucich
miestach:
stupne
schody
eskalatory, pohyblivé chodniky
zdvihacie ploSiny

. Do oblasti Cistenia neumiestriujte rebriky, leSenia ani iné do-
Casne pritomné prekazky.

. V oblasti &istenia nenechavajte Zziadne elektrické kable ani iné
nizke prekazky (do vysky 15 cm).

. Trasy pre autonémnu prevadzku nevedte cez vytahy alebo
automaticky sa otvarajuce dvere. Vytahy a automatické dvere
pouzivajte len v manualnej prevadzke.
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5. Uchovavajte dostato€nu vzdialenost od vodnych nadrzi a
sklenenych pléch.

6. Vyhnite sa dopadu priameho a intenzivneho svetla (napr. niz-
ko stojace SInko) na snimace.

7. Vyhnite sa prekro€eniu vyraznych hranic svetla/tiefa.

8. Vramci autondmnych tras sa k rolovacim branam nepriblizujte
spredu, ale rovnobezne s nimi.

9. Oblast Cistenia oznacte varovnymi znackami a upozornite na
mokru podlahu.

10.V autondmnej prevadzke nevystupujte na zariadenie.

Dokovacia pripojka na strane zariadenia
(rozhranie k dokovacej stanici)

(M Komunikaéné rozhranie
@) Privod Cistej vody

(® Nabijacie kontakty

@ Naraznik

(&) Centrovacia pomécka
&) Odvod znedistenej vody

Poziadavky na budovu a uvahy tykajuce sa
umiestnenia dokovacej stanice
Zariadenie sa volitelne dodava s dokovacou stanicou. Pri vybere
miesta pre dokovaciu stanicu je nutné zohladnit' nasledujuce bo-

dy:

e Pristupnost”
V okoli dokovacej stanice by mal byt k dispozicii dostatok
priestoru (minimalne 4 m na Sirku a 5 m v smere jazdy), aby
sa zariadenie mohlo bezpecne priblizit k dokovace;j stanici.

e Pristup k elektrickému pradu a vode:
Dokovacia stanice by sa mala nachadzat' na takom mieste,
ktoré uz ma pristup k elektrickej zasuvke a Cistej vode, ako aj
k zariadeniam na likvidaciu odpadovych vod.
Odtok musi byt v blizkosti podlahy a musi mat’ sklon 1-3°. V
opacnom pripade je potrebné precerpavacie zariadenie pre
odpadovu vodu.

e Nepristupnost’ pre verejnost’
Dokovacia stanica sa musi nachadzat na mieste, ktoré nie je
pristupné verejnosti, pretoZze KIRA B 200 musi na vykonanie
dokovacieho manévru deaktivovat niektoré zo svojich bez-
pecnostnych funkcii.

Upozornenie

Naucenie dokovacej stanice sa vykonava v softvéri zariadenia. V

tejto suvislosti sa riadte samostatnym navodom k softvéru.

Jazda so zariadenim
Zariadenie disponuje pracoviskom vodica.
1. Otvorte ochranné dvierka.
Upozornenie
Ochranné dvierka méZu pocas jazdy zostat otvorené.
2. Sadnite si na sedadlo vodi¢a (kontaktny spina¢ sedadla).
3. Sedadlo vodi¢a nastavte tak, aby boli vSetky ovladacie prvky
pohodine dostupné.
4. PrepinaCom smeru jazdy zvolte smer jazdy.

5. Opatrne stlacte plynovy pedal.

6. Pre zabrzdenie uvolnite plynovy pedal.

Upozornenie

Tlacidlo hukacky sa nachadza vedla spinaca smeru jazdy.

7. Pojazde odstavte zariadenie na bezpe¢nom mieste a tak, aby
bolo chranené pred pristupom nepovolanych oséb.

Manualna prevadzka

V manualnej prevadzke operator jazdi so zariadenim po Cistenej
ploche.
Upozornenie
V softvéri zvolte bod menu ,Manualne Cistenie® a postupujte pod-
fa pokynov.
V podmenu sa nastavuju parametre pre pridavanie cerstvej vody
a Cistiaceho prostriedku, ako aj pocet otacok kief, pritlak a odsa-
vanie.
1. Otvorte ochranné dvierka a posadte sa na sedadlo vodi¢a.
2. Zariadenie presurite na miesto pouzitia.
3. Zvolte pozadované nastavenia pre mnozstvo vody, davkova-

nie Gistiaceho prostriedku, vykon kefy a saci vykon.
4. Aktivujte potrebné funkcie (odsavanie, Cistiaca hlava).
5. Zariadenim jazdite po povrchu, ktory sa ma vy istit.

Manualne vyprazdnenie zariadenia v dokovacej
stanici

V manualnej prevadzke je mozné zariadenie vyprazdnit cez do-
kovaciu stanicu.
Upozornenie
V softvéri zvolte bod menu ,Dokovanie” a postupujte podla poky-
nov.
1. Zariadenie presunte do blizkosti dokovacej stanice.
2. Spustite dokovanie.
POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni vyplyvajucich z nesprav-
neho priblizenia sa k dokovacej stanici!
Manuélnym priblizenim sa k dokovacej stanici méze dojst’ k po-
Skodeniu dokovacej pripojky a/alebo dokovacej stanice.
Proces dokovania sa smie vykonavat iba automaticky prostred-
nictvom autonémnych systémov zariadenia.

Manualne vyprazdnenie zariadenia v mieste likvidacie
V manualnej prevadzke je mozné zariadenie vyprazdnit v mieste
likvidacie.

1. Zariadenie presurite na vhodné miesto likvidacie (podlahovy
odtok v sulade s platnymi predpismi).

2. V pripade potreby pripojte k vypustaciemu otvoru dokovace;j
pripojky vypustaciu hadicu (umiestnena v boénych dvierkach
zariadenia).

3. Prostrednictvom servisnej funkcie na displeji spustite manual-
ne vyprazdfiovanie.

Manualne vyprazdnenie nadrze na ¢istu vodu
V pripade potreby je mozné manualne vyprazdnenie nadrze na
¢istu vodu.
1. Zariadenie presurite na vhodné miesto likvidacie (podlahovy
odtok v sulade s platnymi predpismi).
2. Odskrutkujte uzaver nadrze na Cistu vodu (umiestneny na
zadnej Casti zariadenia).
Upozornenie
Pozor pri otvarani nadrze na Cisti vodu. V zavislosti od vy$ky hla-
diny v nadrzi méze déjst’ k znecisteniam spésobenym vystrekuju-
cou vodou.
3. Po vyprazdneni nadrze znovu pevne zatvorte uzaver.
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Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO

Neumyselne sa spustajuci pristroj
Nebezpecenstvo zranenia, zasah elektrickym priadom
Pred vykonavanim préac na pristroji ho najprv vypnite.

Viytiahnite sietovu zastrcku, alebo pristroj odpojte od dokovacej

Stanice.

® Vypustite a zlikvidujte znecistenu a Cistu vodu.

® V pripade poruch, ktoré nie je mozné odstranit pomocou tejto
tabulky, zavolajte zdkaznicky servis.

Poruchy bez zobrazenia na displeji

Chyba Odstranenie

Zariadenie je zapnuté, displej |1. Restartujte zariadenie.
zariadenia zostava tmavy,
resp. zobrazenie na nom je

2. Upovedomte servisné oddelenie spoloénosti KARCHER.

chybné
Spustenie zariadenia nie je |1. Skontrolujte tlacidlo nidzového zastavenia na hornej strane zariadenia.
mozné 2. Skontrolujte Uroven nabitia akumulatora a v pripade potreby nabite zariadenie.

Manualne presuvanie zariadenia

V pripade potreby je mozné zariadenie presuvat manualne. K to-
mu médze dojst napriklad vtedy, ked je akumulator Uplne vybity a
zariadenie sa uz nedokaze pribliZit k dokovacej stanici. Ak zaria-
denie potom nie je mozné nabijat cez zasuvku, tak je potrebné
manualne presunutie. Na tento Ucel je nutné uvolnit brzdu zaria-
denia a aktivovat nudzové riadenie.

1. Otvorte lavy ochranny kryt (dvierka) sacej hlavy.

2. Brzdovu paku potiahnite smerom dopredu.

Upozornenie

Brzda je teraz uvolnena a zariadenie je mozné manualne tlacit.
& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo vzniku poraneni vyplyvajuce z neocakava-
ne sa pohybujiuceho zariadenia

S uvolnenou brzdou sa mbéze zariadenie nekontrolovatelne po-
hybovat’ a spbésobit vaZne zranenia a vecné skody.

Brzdu uvolnite len na rovnych povrchoch a pri presuvani dbajte
na hmotnost’ zariadenia. Zariadenie nepresuvajte sami a dbajte
na osoby a predmety v okoli.

Upozornenie

Po uvolneni brzdy je pre riadenie zariadenia nutné aktivovat nu-
dzové riadenie. Nudzové riadenie pracuje so samostatnou baté-
riou, ktoré funguje aj pri kompletne vybitej suprave akumuléatorov.
Batéria sa nachadza v bo¢nej priehradke zariadenia a musi byt
vZdy pritomné a nabita.

3. Otvorte Servicebay.

@ Tlacidlo nudzového riadenia
@ Tlacidlo DOLAVA/DOPRAVA

4. Pomocou tlagidla aktivujte funkciu nudzového riadenia.

5. Pomocou tlacidla DOLAVA/DOPRAVA riadte predné koleso.

Upozornenie

Pre riadenie preruSte prestivanie. Predné koleso nastavte do po-

Zadovaného smeru a pokracujte v presuvani.

6. Po dosiahnuti cielového miesta uvedte brzdovu paku spat do
pbvodnej polohy (zatiahnuta brzda) a deaktivujte nidzove ria-
denie.

V kazdej krajine platia zaru€né podmienky vydané nasou prislus-
nou distribu¢nou spolo¢nostou. Pripadné poruchy vasho pristro-
ja odstranime v ramci zaru€nej doby zadarmo, pokial ich pri€inou
boli materialové alebo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa
spolu s dokladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najbliz8ie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Dalsie informacie o zaruke (ak su k dispozicii) najdete v sekcii
Servis na vaSej miestnej webovej stranke Karcher v ¢asti ,Na
stiahnutie®.

190 Slovencéina



EU vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze niZSie uvedeny produkt je v sulade

s prislusnymi ustanoveniami uvedenych smernic a nariadeni.

V pripade zmeny produktu, ktort neschvélime, straca toto vyhla-
senie platnost.

Vyrobok: autonémny podlahovy Cisti¢

Typ: 1.533-xxx

Smernice a nariadenia
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/53/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Dodato¢ne uplatnena norma
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Meno a adresa

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01.04.2025

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou vedenia
spolo¢nosti.

Alfred Kércher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Technické udaje

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

VSeobecne

Rychlost jazdy v autonom-
nom rezime (max.)
Rychlost jazdy v manualnom km/h 6,0 6,0
rezime (max.)

km/h 54 5,4

Teoreticky ploSny vykon v au- m?/h 4590 4890

tondbmnom rezime

Teoreticky ploSny vykon v m?/h 5110 5410

manualnom rezime

Plosny vykon na jedno napl- m?/h 7143 71423

nenie nadrze

Objem nadrze na €istu vodu/ | 200 200

nadrze na znecistenu vodu

Objem nadoby na hrubé ne- | 9 -

Cistoty

Objem nadrze na gistiaci pro- | 10 10

striedok (volitelné vybavenie

Davka)

Davkovanie Cistiaceho pro- % 0...3 0...3

striedku

Davkovanie vody I/min 0...6 0...6

Rozmery

Dizka mm 1944 1944

Sirka bez sacej listy mm 1138 1138

Sirka sacej listy mm 1120 1120

Vyska mm 1471 1471

Pracovna Sirka mm 850 900

Prejazdna Sirka v autondm- mm 1350 1350

nom rezime (min.)

Vzdialenost od okraja v auto- mm 150 150

némnom rezime (min.)

Rozmery obalud x $ x v mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800

Suprava pneumatik

Predné koleso, Sirka mm 125 125

Predné koleso, priemer mm 250 250

Zadné koleso, Sirka mm 70 70

Zadné koleso, priemer mm 350 350

Hmotnost’

Pripustna celkova hmotnost kg 830 828

Vlastna hmotnost (prepravna kg 630 628

hmotnost)

Pritlaéna sila kefy, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)

Pritlak kefy, max. N/m? (g/  2,1(215) 0,2 (29)

cm?)

Plosny tlak

Otocéné koliesko N/mm? max 0,6 max 0,6

Zadné koleso N/mm?2 max 0,8 max0,8

Vykonové udaje pristroja

Pocet batérii 4 4

Menovité napatie, Li-lon \Y, 25,6 25,6

Kapacita batérie, Li-lon Ah(5h) 320 320

Vykon pojazdového motora W 2x 650 2x 650

Vykon sacej turbiny w 552 552

Vykon pohonu kefy w 1500 1200

Doba prevadzky pri plne nabi- h 4 4

tej batérii
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KIRAB KIRAB

200 (BR) 200 (BD) SPIOZNA NAVOTIIA. ...t 192
Stupen ochrany IPX3 IPX3 Pomembno opozorilo o vsebini teh navodil za uporabo .. 192
Vysévanie DeIOVanje ......................................................................... 192
Saci vykon, mnozstvo vzdu- s 19. 24 19. 24 Namenska uporapa .......................................................... 192
chu Varnostna navodila ..........cccoooiiiiiiiii e 193
Podilak (max.) KPa 11.9.14, 11.9..14, ﬁgsmtg okolja.......... e s 195
ribor in nadomestni deli 195
(mbar) 71 19. 147 71 19. 147 Pregled Naprave. ..o 196
(119... (119... Pregled prostora upravljavca (v ro€nem obratovanju) ..... 196
— ) ) Polnjenje baterije ... 197
C!stlace kefy Prenesite navodila za uporabo ...........cccoccoeeeveoeeceeeeennn. 197
Dizka kefy mm 800 - Preverjanje Naprave ...........c.ccceeeeeeveeeceeeeeeeeeneneeeeeeennas 198
Otacky kefy 1/min 380/670/ 177 VKIOP NAPrave ..........ccoevviieiciie e 198
950 Prikaz navodil za uporabo na zaslonu na dotik................ 198
Interna nabijacka Nastgvitve .................................. e 198
Menovité napatie V; 100240 100..240 Prlavlllav za avtonomno obratovanje..............: ..................... 198
- Prikljuéek na strani naprave (vmesnik za priklopno posta-
Odber pradu A 10-9.4 10-9.4 0 ettt e 199
Prikon kW 1-2,25 1-2,25 Zahteve glede stavbe in premisleki o lokaciji priklopne po-
Frekvencia Hz 50-60 50-60 staje...v ..... [ e 199
Vykon W 2740 2460 Pomod pri MOLNJAN ..o 200
Dobe nabjania batere b 119.47 11847 puulEG iana o
Podmienky prostredia TERNIENT POTALKI ..o eees e eeeeenee 201
Povoleny rozsah tepl6t °C 5..40 5...40 _ [0S dil
Teplota vody max. © S0 S0 Pred prvop n peerite ta originalna
Tlak vody v piniacom systéme MPa (bar) 1 (10) 1(10) A navodila za uporabo in priloZena varnostna navodila
Tlak vody v preplachovacom MPa (bar) 1 (10) 1(10) ter jih upostevaite.
systéme nadrze na zneCiste- Obe knjiZici shranite za poznej$o uporabo ali za naslednjega
nd vodu uporabnika.
Relativna vihkost vzduchu % 20..90  20...90 : :
—— Skupine uporabnikov
Stupanie Ta navodila so namenjena skupinam uporabnikov obicajni upo-
Max. stipanie pracovnej ob- % 6auto/15 6auto/15 rabniki in nadzornik.
|lasti manu manu Vsakemu uporabniku lahko prek zaslona na dotik na napravi do-
Stdpanie na kratku vzdiale- % 25 25 delite ali zavrnete dovoljenja za razli¢ne funkcije naprave.
nost’ (max. 10 m), preprava, Vsi opisi v teh navodilih se nana$ajo na osnovne nastavitve, pre-
nakladanie dlagane v napravi za ustrezno skupino uporabnikov.
Zistens hodnoty podfa EN 60335-2-72 Pomembno opozorilo o vsebini teh navodil
Hodnota vibracii ruka-rameno m/s? 0,5 0,5 za uporabo
Neistota K dB(A) 0,2 0,2 Ta navodila za uporabo opisujejo strojne komponente naprave.
Hladina akustického tlaku L5 dB(A) 64,5 64,5 Poudarek je na vprasanjih, povezanih z ro¢nim obratovanjem,
Neistota Kpa dB(A) 2 2 nego in vzdrzevanjem ter odpravljanjem tezav.
Hladina akustického vykonu dB(A) 79,2 79,2 Napotek
Lwa + Neistota Kyya Funkcije programske opreme so opisane v posebnih navodilih za
Technické zmeny vyhradené up orab'o. .
’ Navodila za uporabo programske opreme so na voljo v razdelku
Pomoc v uporabniskem vmesniku in na spletnem naslovu
www.karcher.com
Ta polirno-sesalni stroj se uporablja za avtonomno mokro Cis¢e-
nje ravnih tal.
Naprava pri tem izvaja predhodno nau€ena opravila ¢is€enja ne-
odvisno od posredovanja upravljavca.
Krmiljenje izvaja programska oprema, ki s pomocjo obsezne sen-
zorske tehnologije zaznava okolico in prilagaja svoje vozno vede-
nje trenutnim razmeram.
Ta polirno-sesalni stroj se lahko uporablja tudi za ro¢no &iS¢enje.
Namenska uporaba
Ta naprava je primerna za komercialno in industrijsko uporabo,
npr. v tovarnah, skladiscih in logisti¢nih prostorih ali v velikih pri-
reditvenih prostorih. Napravo uporabljajte izklju¢no v skladu z na-
potki v teh navodilih za uporabo.
e Napravo je dovoljeno uporabljati samo za CiS€enje gladkih tal,
ki so odporna na vlago in poliranje.
e Ta naprava je namenjena za uporabo v notranjih prostorih.
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e Ta naprava je primerna za uporabo le v suhih prostorih.

e Delovno temperaturno obmocdje je med +5 °C in +40 °C.

e Naprava ni primerna za ¢iS¢enje zamrznjenih tal (na primer v
hladilnicah).

e Naprava je primerna za najvecjo viSino vode 1 cm. Ne vozite
v obmocje, ¢e obstaja nevarnost prekoracitve najvecje viSine
vode.

e Uporaba polnilnikov ali baterij je dovoljena samo v kombinaciji
s komponentami, odobrenimi v navodilih za uporabo. Drugac-
no kombinacijo mora z odgovornostjo potrditi dobavitelj polnil-
nika in/ali baterije.

e Naprava ni namenjena za CiS€enje javnih prometnih poti.

e Naprave ne smete uporabljati na pritisk ob¢utljivih tleh. Upo-
Stevajte dopustno povrSinsko obremenitev tal. PovrSinska
obremenite z napravo je navedena v tehni¢nih podatkih.

e Naprava ni primerna za uporabo v potencialno eksplozivnih at-
mosferah.

e Dovoljeno je delovanje naprave na povrSinah z maksimalnim
naklonom (glejte » Tehni¢ni podatki«).

Varnostna navodila

Pred prvo uporabo naprave preberite in upostevajte ta navodila

za uporabo ter celotna navodila za uporabo (na zaslonu na nap-

ravi) in ustrezno ukrepaijte.

e Z napravo upravljajte samo, kadar so zaprti vsi pokrovi, lopute,
vrata in za$¢itna vrata.

e Pritisnite gumb za zaustavitev v sili za takojSnjo ustavitev.

e Napravo uporabljajte le na povrsinah, ki ne presegajo najve-
¢jega dovoljenega naklona (glejte » Tehni¢ni podatki«).

e Med postopkom priklopa ne postavljajte nobenega dela telesa
med priklopno postajo in napravo.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci tezke teles-
ne poSkodbe ali smrt.

&N OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzroci tezke
telesne poskodbe ali smrt.

AN\ PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzroci lahke
telesne poSkodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzro¢i ma-
terialno $kodo.

Osebna zascitna oprema
&N PREVIDNOST
e Pri delu z napravo nosite ustrezne rokavice.

Splosna varnostna navodila

A NEVARNOST

e Nevarnost zadusitve. Otrokom preprecite stik z embalazno foli-
jo.

&N OPOZORILO

e Napravo uporabljajte samo v skladu z namenom uporabe. Upo-
Stevajte krajevne danosti in pri delu z napravo pazite na tretje
osebe, zlasti na otroke.

e Osebe z zmanjSanimi telesnimi, ¢utnimi ali dusevnimi sposob-
nostmi oziroma s pomanjkljivimi izkusnjami in/ali znanjem ne
smejo uporabljati naprave.

e Napravo smejo uporabljati samo osebe, poucene o ravnanju z
napravo, ali osebe, ki so dokazale svoje sposobnosti za
upravijanje in so izrecno pooblas¢ene za uporabo naprave.

e Otroci ne smejo uporabljati naprave.

e Otrokom prepredite igro z napravo.

e Otfrokom in nepooblaséenim osebam prepredite dostop do na-
prave.

&N PREVIDNOST

e Varnostna navodila so namenjena vas$i varnosti. Varnostnih na-
vodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno upoStevajte.

&N OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi pokrova rezervoarja in

zas¢itnih vrat!

Nevarnost poskodb okoncin in glave zaradi nepricakovanega za-

prtjia pokrova rezervoarja in za$Citnih vrat.

Pri odpiranju in zapiranju pokrovov rezervoarjev in za$citnih vrat

imejte okoncine in glavo zunaj obmocja nevarnosti.

Nevarnost udara elektrike

A NEVARNOST

e Navedena napetost na tipski plo$cici mora biti skladna z nape-
tostjo vira elektricnega toka.

e OmreZnega vti¢a in vti¢nice nikoli ne prijemajte z vlaznimi roka-
mi.

e Naprave s stopnjo zascite | prikljucite samo na pravilno oze-
mljeni vir elektricnega toka.

e Zaradi varnosti priporo¢amo, da napravo uporabljate samo v
kombinaciji s stikalom na okvarni tok (najv. 30 mA).

&N OPOZORILO

e Pri netesnostih takoj izklopite napravo.

e V primeru penjenja ali uhajanja tekocCine takoj izklopite napravo
in izvlecite elektri¢ni vti¢ priklopne postaje ali polnilnika.

e Pred vsako uporabo naprave se prepricajte, da elektri¢ni
prikljuéni kabel z elektriénim vtiéem ni poskodovan. Ce je elek-
tricni prikljucni kabel poSkodovan, ga mora takoj zamenjati pro-
izvajalec, pooblasCena servisna sluzba ali strokovnjak za
elektriko, da ne pride do nevarnih situacij.

e Elektricnega prikljucnega kabla in podaljSka ne poSkodujte, za-
to ne vozite ¢ez njiju, ju ne stiskajte, nategujte ipd. Elektricni
prikljuéni kabel varujte pred vrocino, oljem in ostrimi robovi.

e Uporabljajte samo elektricni prikljucni kabel, ki ga je predpisal
proizvajalec, enako velja tudi v primeru zamenjave kabla. Za §t.
narocila in tipe glejte navodila za uporabo.

e Ne dovolite, da bi elektricni prikljucni kabel prisel v stik z vrteci-
mi krtacami.

e Spojke elektricnega priklju¢nega kabla ali podalj$ka zamenjajte
samo s takimi, ki imajo enako za$cito pred Skropljenjem in ena-
ko mehansko trdnost.

Obratovanje

A NEVARNOST

e Pred zagonom preverite napravo, kot je opisano v poglavju
»Preverjanje naprave«.

e Upostevajte pravila za avtonomno obratovanje, opisana v po-
glavju »Pravila za avtonomno obratovanje«.

e Pri uporabi naprave v nevarnih obmodjih (npr. na bencinskih
postajah) upostevajte ustrezne varnostne predpise.

e Delovanje naprave v potencialno eksplozivnih atmosferah je
prepovedano.

o Nikoli ne prsite ali sesajte eksplozivnih tekocin, vnetljivih plinov,
eksplozivnih prahov ter nerazredcenih Kislin in topil. Sem spa-
dajo bencin, razredcilo za barve ali kurilno olje, ki lahko s sesal-
nim zrakom tvorijo eksplozivne hlape ali zmesi, ter aceton,
nerazredcene kisline in topila, saj napadajo materiale, ki se
uporabljajo na napravi.

o Ne sesajte gorljivih ali tleCih predmetov.

&N OPOZORILO

e Z napravo ne se sesajte ljudi ali zivali.

e Naprave ne uporabljajte na spolzkih tleh.

e Na nagnjenih povrSinah ne prekoracite vrednosti naklonskega
kota pri nagibu vstran in v smeri voZnje, ki je navedena v navo-
dilih za uporabo.

e Nosite tesno prilegajoCa se oblacila, ki jih vrtecCi se deli ne mo-
rejo zagrabiti. Ne nosite kravate, dolgega Sirokega krila itd.

A& PREVIDNOST

e Uporabnike je treba ustrezno pouciti o uporabi naprave.
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e Pred vsako uporabo preverite brezhibnost in obratovalno var-
nost naprave ter pribora, zlasti elektricnega prikljuénega kabla
in kabelskega podaljska. V primeru poskodbe izviecite elektric-
ni vti¢ in ne uporabljajte naprave.

e Z napravo ne prevaZajte potnikov.

e Med delovanjem motorja ne odpirajte pokrova.

e Naprava ni primerna za sesanje zdravju Skodljivih prahov.

POZOR

e Naprave ne uporabljajte pri temperaturi pod 0 °C.

e Naprava ni sesalnik. Ne sesajte vec tekocine, kot ste je razpr-
Sili. Naprave nikoli ne uporabljajte za sesanje suhe umazanije.

e Naprava je primerna le za talne obloge, navedene v navodilih
za uporabo.

e Naprava je primerna za voznjo po vlazZnih in mokrih tleh z visino
vode do 1 cm. Ne vozite na obmocja, kjer viSina vode presega
1cm.

e Pri odstranjevanju umazane vode in luga upostevajte zakonske
predpise.

e Naprave ne uporabljajte v odprtih prostorih.

Obratovanje s Cistilom

&N PREVIDNOST e Otrokom onemogocite dostop do Cistil.

e Priporocenih Cistilnih sredstev pred uporabo ne redcite. Izdelki
So varni za uporabo, saj ne vsebujejo kislin, alkalij ali okolju Sko-
dljivih snovi. V primeru stika Cistilnega sredstva z o¢mi o€i takoj
temeljito sperite z vodo in nemudoma poiscite zdravnisko pomoc,
kar velja tudi v primeru zauZzitja Cistilnega sredstva. e Uporabljaj-
te samo Cistila, ki jih priporoCa proizvajalec, in upoStevajte navo-
dila za uporabo in odstranjevanje ter opozorila proizvajalcev
Cistilnih sredstev.

Baterija
V napravo so vgrajene litij-ionske baterije. Zanje veljajo posebna
merila. Odstranitev in namestitev ter preizkus okvarjenih baterij
lahko opravi le servisna sluzba Kéarcher ali strokovnjak.
Za navodila za shranjevanje in prevoz se obrnite na servisno
sluzbo Karcher.
A NEVARNOST
Spremembe in predelave naprave niso dovoljene.
Baterije ne smete odpreti, saj obstaja nevarnost kratkega stika.
Poleg tega lahko uhajajo draZilni hlapi ali jedke tekocine.
Akumulatorske baterije ne izpostavijajte mocni soncni svetlobi,
vro€ini in ognju. Obstaja nevarnost eksplozije.
Polnilnika ne uporabljajte v potencialno eksplozivnem okolju.
Ne uporabljajte mokrega ali umazanega polnilnika.
Med postopkom polnjenja poskrbite za zadostno prezralevanje.
Nevarnost eksplozije. V bliZini baterije ali polnilnega prostora ba-
terije je prepovedano ustvarjanje odprtega plamena, sproZanje
isker ali kajenje.
Nevarnost eksplozije. Ne odlagajte nobenega orodja ali podob-
nega na baterijo, torej na koncne pole in celicne konektorje.
&N OPOZORILO
Pred vsako uporabo preverite, ali sta naprava in omrezni kabel
poSkodovana. Poskodovanih naprav ne uporabljajte vec, posko-
dovane dele pa naj popravi le usposobljeno osebje.
Otrokom preprecite dostop do baterij in polnilnika.
Ne polnite poskodovanih baterij. PoSkodovane baterije zamenjaj-
te pri servisni sluzbi Kércher.
Pokvarjene baterije ne odvrzite med gospodinjske odpadke. Ob-
vestite servisno sluzbo Kércher.
Ne dotikajte se tekocCine, ki izteka iz okvarjenih akumulatorskih
baterij. V primeru nenamernega stika tekocino sperite z vodo. V
primeru stika z o¢mi se posvetujte z zdravnikom.
A& PREVIDNOST
Upostevajte ta navodila za uporabo. UpoStevajte priporocila za-
konodajalca glede ravnanja z baterijami.
OmreZna napetost mora ustrezati napetosti, ki je navedena na
tipski ploscici naprave.
Baterijo uporabljajte samo s to napravo. Uporaba v druge name-
ne je prepovedana in nevarna.

Naprave z vrtljivimi krtacami

&N PREVIDNOST

e Neprimerne krtaCe ogroZajo va$o varnost. Uporabljajte samo
krtace, ki so priloZene napravi, ali krtace, priporo¢ene v navodi-
lih za uporabo.

Nega in vzdrzevanje

&N OPOZORILO

e Pred ¢is¢enjem, vzdrzevanjem, zamenjavo delov in spremem-
bo nacina delovanja morate izklopiti napravo. Pri napravah, ki
se napajajo iz elektricnega omreZzja, izvlecite omrezni vtic. Pri
napravah, ki jih napaja baterija, izviecite vti¢ baterije oz. odklo-
pite baterijo.

&N PREVIDNOST

e Popravila, vgradnjo nadomestnih delov in dela na elektricnih
sestavnih delih naj izvaja samo pooblas¢ena servisna sluzba.

e Popravila naj izvajajo pooblaséeni servisi ali strokovnjaki za to
podrodje, ki poznajo vse ustrezne varnostne predpise.

e Pri mokri uporabi je treba napravo za omejevanje nivoja vode v
rezervoarju za umazano vodo redno cistiti in preverjati glede
poskodb.

POZOR

e UpoStevajte varnostni pregled za prenosno industrijsko opremo
v skladu z lokalno veljavnimi predpisi.

e Kratek stik ali druga skoda. Naprave ne Cistite z vodnim curkom
iz gibke cevi ali z visokotlaénim curkom.

Pribor in nadomestni deli

/N PREVIDNOST e Uporabljajte samo pribor in nadomestne de-
le, ki jih je odobril proizvajalec. Originalni pribor in originalni na-
domestni deli zagotaviljajo varno in nemoteno delovanje naprave.

Transport
AN PREVIDNOST
e Pred transportom morate motor izklopiti. Pri pritrditvi naprave
upostevajte njeno tezo; glejte poglavje Tehni¢ni podatki v teh
navodilih za uporabo.

Varnostne naprave
AN PREVIDNOST
Manjkajoce ali poskodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena va$i varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno upostevajte.
Napotek
Ce omrezna povezava ni vzpostavijena, to ne vpliva na varno-
stne funkcije naprave.

Naprave za zas¢ito upravljavca
Naprava je opremljena z za$¢itnimi vrati in gumbi za izklop v sili.
Med samostojnim obratovanjem upravljavec NE sme stati na
napravi! Izvzeto je samodejno priklapljanje v roénem obratova-
nju.
&N OPOZORILO
Nevarnost telesnih poskodb zaradi vozece naprave
Med ro¢nim obratovanjem obstaja nevarnost, da se upraviljavec
poskoduje zaradi premikajocih se delov naprave ali okoliskih
predmetov.
Ko ste na premikajoci napravi, ne drZite nobenega dela telesa zu-
naj naprave.
Napravo je dovoljeno upravljati samo, €e je pokrov, vrata napra-
ve in vse lopute zaprte. ZasS¢itna vrata morajo biti med samostoj-
nim obratovanjem zaprta.

Gumb za izklop v sili
Ce pritisnete gumb za izklop v sili, se vse funkcije naprave takoj
ustavijo.
POZOR
Nevarnost telesnih poskodb zaradi elektricnega toka
Gumb za izklop v sili ne izklopi naprave ali odklopi elektriénih
prikljuckov.
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Varnostno stikalo
Ce se med avtonomnim obratovanjem odprejo za$¢itna vrata, se
naprava ustavi.
V avtonomnem obratovanju se s pritiskom na funkcijo premora
(gumb za premor na zadniji strani naprava ali na zaslonu) sprozi
10-sekundna prekinitev obratovanja.

Senzor razdalje
Senzorji razdalje zaznajo ovire in poskrbijo, da naprava obide
ovire. Senzorji razdalje so skladni z razredom laserske zas¢ite 1
v skladu z IEC 60825-1:2014.

Opticni senzor
Opti¢ni senzorji zaznajo ovire in povzrocijo, da naprava obide ovi-
re. Opti¢ni senzorji so skladni z razredom laserske zascite 1 v
skladu z IEC 60825-1:2014.

Prikljucna postaja
Priklopna postaja je primerna za komercialno in industrijsko upo-
rabo, npr. v tovarnah, skladi&¢ih in logisti¢nih prostorih ali v veli-
kih prireditvenih prostorih.
&N OPOZORILO
Uporabnike je treba ustrezno pouciti o uporabi priklopne postaje.
Prikljucno postajo uporabljajte samo v suhih prostorih.
Pred izvajanjem vzdrZevalnih del odklopite priklopno postajo iz
elektricnega omrezja.
Preprecite, da bi omrezni kabel priklju¢ne postaje prisel v stik z
vrtec¢imi se krtacami Cistilnika tal.
A& PREVIDNOST
Napravo uporabljajte samo v zaprtih prostorih
Prikljuéno postajo shranjujte samo v zaprtih prostorih.

Opozorilni simboli
Pri ravnanju z baterijami upoStevajte naslednja opozorila:

Upostevajte opombe, navedene v navodilih za bateri-
jo, na njej in v teh navodilih za uporabo.

Nosite zascito za odi.

Otrokom onemogocite dostop do kislin in baterij.

Nevarnost eksplozije

Ogenj, iskre, odprti plamen in kajenje so prepovedani.

Nevarnost kislinskih opeklin

Prva pomo¢.

Opozorilo

Odstranjevanje

Baterij ne mecite v ko$ za odpadke.

ISP @P @

Zascita okolja
oy Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo odstranite
na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dragocene ma-
teriale z moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi sestavne de-
™ le, kot so baterije, akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri
napacni uporabi ali napacnem odstranjevanju $kodujejo zdravju
ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprav, oznacenih s tem simbolom,
ne smete odvreci med gospodinjske odpadke.
Cistila Karcher so prijazna do separatorjev (ASF). To pomeni, da
delovanije izlo€evalnika olja ni ovirano. Seznam priporo¢enih €is-
til najdete v poglavju Pribor in nadomestni deli.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: www.kaer-
cher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nadomestne de-
le, ki zagotavljajo varno in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na spletnem
naslovu www.kaercher.com.

&
T
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Pregled naprave

(™ Servicebay

@ Gumb za smer voznje in hupo

(® Zaslon (zaslon na dotik)

@ Gumb za izklop v sili spredaj

®) Krmilo

® Vozni pedal

(@) Za&ditna vrata

Voznikov sedez

(® LIiDAR

Svetlobni element (razsvetljava)

@) Kamere

@ Priklop (povezava s priklopno postajo)

@3 Stranske metle (samo razliica BR)
Stranska vrata naprave (glej podroben opis)
@ Cistilna glava (BR/BD, odvisno od razli¢ice)
Sesalni pre¢nik

(@7 ZasZitni pokrov (vrata) Sesalni precnik
Polnilna odprtina za svezo vodo in sistem polnjenja
Gumb za izklop v sili zadaj

@0 Vrtljiva utripajoca lu¢

@) lzpustna odprtina rezervoarja za svezo vodo
@2 Sesalna gibka cev (priklju¢ena na sesalni precnik)
@ Obnovitvena ustnica za vzvratno voznjo

() Gumb za izklop v sili spredaj

() Zaslon na dotik

(® Skupina stikal (glejte nasledniji opis)
@ Voznikov sedez

() Zascitna vrata

®) Vozni pedal

@ Krmilo

Nastavljanje sedeza
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Skupina stikal

() Stikalo za vklop/izklop

@ Hupa
(® Stikalo za smer voznje (naprej/vzvratno)

Polnjenje baterije

Brez prikljuéne postaje:
1. Odprite stranska vrata naprave.

Pri obratovanju s priklju¢no postajo se baterija samodejno polni.

(™ OmreZna vti¢nica
@ Polnilni kabel (v stranskih vratih naprave)

a Odstranite polnilni kabel iz predala.
b Odklopite priklju€en notranji kabel iz omrezne vti¢nice.
¢ Polnilni kabel priklju€ite v omrezno vti¢nico.
2. Elektriéni vti€ polnilnega kabla vstavite v vti¢nico.
Postopek polnjenja se izvede samodejno.
Stanje napolnjenosti je prikazano na zaslonu za dotik.
Med postopkom polnjenja naprave ni mogoce uporabljati.
Ko je baterija popolnoma izpraznjena, postopek polnjenja traja
priblizno 5 ur.
. Po kon€anem polnjenju omrezni vti¢ iztaknite iz vtinice.
. Notraniji kabel prikljucite nazaj.
. Napajalni kabel pospravite v predal naprave ali ga odklopite.

a b w

Prenesite navodila za uporabo

Po zagonu se na zaslonu na dotik naprave lahko prikazejo navo-

dila za uporabo. Ce se navodila za uporabo prenesejo tudi na pa-

metni telefon, lahko navodila za uporabo berete vzporedno z

upravljanjem.

1. Na pametnem telefonu skenirajte naslednjo kodo in sledite na-
vodilom za prenos navodil za uporabo.

Polnjenje sveze vode
Pri obratovanju s priklju¢no postajo se rezervoar za svezo vodo
napolni samodejno.
Brez priklopne postaje lahko rezervoar za sveZo vodo napolnite
na dva nacina:

Brez prikljuéne postaje, s sistemom polnjenja

1. Gibko cev za vodo prikljucite na prikljuéni nastavek sistema
polnjenja (najvisja temperatura vode 50 °C).

2. Odprite dotok vode.

3. Nadzirajte napravo, samodejno polnjenje prekine dotok vode,
ko je rezervoar za svezo vodo poln.

4. Zaprite dotok vode.

5. Odstranite gibko cev za vodo.

Brez prikljuéne postaje, brez sistema polnjenja
1. Vtaknite cev za dovajanje vode v polnilno odprtino ob sistemu
polnjenja. Upostevajte najvisjo temperaturo vode 50 °C!
2. Odprite dotok vode.
3. Pazite na stanje napolnjenosti in izklopite dovod vode, ko je
rezervoar poln.

Vstavite posodo s Cistilom v dozirno napravo.
Svezi vodi se na poti do Cistilne glave prek dozirne naprave doda
Cistilo.
Napotek
Ko je posoda s Cistilom ali rezervoar za svezo vodo prazen, se
odmerjanje Cistila zaustavi.
1. Odprite stranska vrata naprave.
2. S posode za CiS€enje odstranite pokrov.
3. Vstavite sesalni nastavek dozirne naprave v odprtino posode.
4. Posodo s Cistilom postavite v drzalo.
5. Zaprite stranska vrata naprave.

Namestitev in odstranitev sesalnega pre€nika

Napotek

Pred prvim zagonom je treba namestiti sesalni precnik.

Upravljavec lahko zamenja sesalni pre¢nik. Izvedite naslednje

korake za montazo/demontaZzo:

Odstranite sesalni pre¢nik

1. S pomodjo servisnih funkcij na zaslonu premaknite sesalni
precnik v polozaj za odstranitev.

2. Odprite zaporno rocico hitre zaponke.

3. Odstranite sesalni pre¢nik z naprave (najbolje je, da na eni
strani potegnete za rocaje).

Namestitev sesalnega prec¢nika

4. S servisnimi funkcijami na zaslonu premaknite sesalni pre¢nik
v polozaj za namestitev (za lazjo namestitev ga spustite neko-
liko nizje kot pri odstranjevanju sesalnega precnika).

5. Odpiranje zaporne rocice hitre zaponke
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6. Sesalni precnik v celoti potisnite v obeso sesalnega precnika.
7. Zaprite zaporno roc€ico hitre zaponke.
8. S servisno funkcijo ponovno dvignite sesalni pre¢nik.

Nastavitev sesalnega pre€nika
Napotek
Visina sesalnega precnika je tovarnisko nastavijena. Visino bo
morda treba na novo nastaviti. Sledite spodnjim navodilom.

Nastavljanje viSine
Nastavitev viSine vpliva na ukrivljenost sesalnih nastavkov pri sti-
ku s tlemi.
Napotek
Osnovna nastavitev: 3 podlozZke nad, 3 podlozke pod sesalnim
precnikom.
Neravna tla: 5 podloZk nad, 1 podloZka pod sesalnim pre¢nikom.
Zelo gladka tla: 1 podlozka nad, 5 podlozk pod sesalnim precni-
kom.
1. Odvijte matice.

(™ Matica
@ Podlozka
(3 Distancni tulec z drzalom

2. Med sesalni precnik in distanéni tulec namestite zeleno Stevilo
podlozk.

3. Preostale podlozke namestite nad distancni tulec.

4. Privijte matico in jo zategnite.

5. Postopek ponovite pri drugem distanénem tulcu.

Napotek

Oba distancna tulca nastavite na enako visino.

Preverjanje naprave

&N OPOZORILO

Nevarnost nesrece

Poskodovana ali okvarjena naprava lahko med obratovanjem
povzro€i nesreco.

Pred uporabo napravo preverite in o morebitnih poskodbah ali
motnjah v delovanju obvestite odgovorno osebo.

Naprave ne uporabljajte, e je poSkodovana ali deluje nepravilno.

1. Preverite tesnost naprave.

2. Preverite delovanje gumba za izklop v sili.

3. Preverite delovanje zascitnih vrat.

A NEVARNOST

Nevarnost nesrece zaradi okvarjenega varnostnega stikala

zas¢itnih vrat

Ce varnostno stikalo na zaséitnih vratih ne deluje zanesljivo, na-

pravo takoj izkljucite iz obratovanja.

. Preverite vozni pedal (ali se naprava zanesljivo miruje, ko
spustite vozni pedal?).

. Preverite, ali je senzor umazan, in ga po potrebi ocistite.

. Ponovno zazenite napravo.

7. Preverite delovanje senzorjev (ali naprava zazna ovire?).

Vklop naprave
1. Pritisnite gumb za zagon.
Naprava se zazene.
2. Pocakaijte, da se na zaslonu na dotik prikaze prikaz za prijavo.
Izvedljive funkcije so prikazane v glavhem meniju.
Napotek
Za nadaljnje upravijanje in navodila za uporabo glejte locena na-
vodila za programsko opremo. Najdete jih na strani s podrob-
nostmi o napravi in v programski opremi.

Prikaz navodil za uporabo na zaslonu na
dotik

Navodila za uporabo, ki so prilozena napravi, zajemajo le dejav-
nosti za zagon in navodila za odpravljanje tezav v primeru okvar-
jenega zaslona na dotik.
Celotna navodila za uporabo ter videoposnetke s pojasnili lahko
prikliCete in prikazete na zaslonu na dotik, ko naprava deluje.
Napotek
Upostevajte navodil v priro¢niku za programsko opremo naprave.

Napotek

Vse nastavitve in parametri CiS€enja so opisani v locenih navodi-
lih za uporabo programske opreme. Pri uporabi naprave jih upo-
Stevajte.

1. V glavnem meniju pritisnite gumb Nastavitve.

Prikaze se meni Nastavitve. Pomembne osnovne funkcije:

e Ustvarjanje in upravljanje uporabnikov

Nastavitev ¢asa in datuma

Konfiguracija omrezne povezave

Informacije o sistemu (ure delovanja, razliica programske
opreme, Stevilka materiala, serijska $tevilka, posodobitve)

Pravila za avtonomno obratovanje

Za zanesljivo in varno izvajanje avtonomnega obratovanja je tre-

ba upostevati naslednja pravila.

. Obmocje Cis€enja omejite z ovirami na naslednjih mestih:
vdolbine
stopnice
tekocCe stopnice, pomi¢ne steze
dvizne ploscadi

. Na obmocgju ¢&is€enja ne postavljajte lestev, odrov ali drugih
zacasnih ovir.

. Na obmoc¢ju €iS€enja ne puscajte elektricnih kablov ali drugih
nizkih ovir (visokih do 15 cm).

. Poti za avtonomno obratovanje ne smejo potekati skozi dviga-
la ali samodejno odpirajo€a se vrata. Dvigala in avtomatska
vrata uporabljajte samo v ro€nem nacinu obratovanja.

. Ohranite zadostno razdaljo do bazenov z vodo in steklenih po-
vrsin.

. lzogibajte se neposrednemu in mo&nemu vpadu svetlobe
(npr. sonca) na senzorje.

. Izogibajte se preckanju meja mocne svetlobe/sence.

. Na avtonomnih poteh se ne priblizujte rolo vratom ¢elno, tem-
ve€ vzporedno z njimi.
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9. Obmodje ¢iS€enja oznacite z opozorilnimi znaki in opozorite
na mokra tla.
10.V avtonomnem obratovanju se ne vzpenjate na napravo.

Prikljuéek na strani naprave (vmesnik za
priklopno postajo)

@ Komunikacijski vmesnik
@ Vhod sladke vode

® Polnilni stiki

@ Medpomnilnik

() Pomoc za centriranje
() Odvod odpadne vode

Zahteve glede stavbe in premisleki o lokaciji
priklopne postaje

Naprava je izbirno dobavljena s priklopno postajo. Pri izbiri loka-
cije za priklopno postajo je treba upostevati naslednje toCke:
e Dostopnost:

Okaoli priklopne postaje mora biti dovolj prostora (vsaj 4 m v §i-
rino in 5 m v smeri voznje), da se lahko naprava varno pribliza
priklopni postaji.

e Dostop do elektrike in vode:

Na lokaciji priklopne postaje morajo biti Ze na voljo elektricna
vti€nica in sveza voda ter prostori za odstranjevanje odpadne
vode med odpadke.

Odtok mora biti blizu tal in imeti naklon 1° -3°. V nasprotnem
primeru je za odpadno vodo potrebna dviZzna naprava.

e Ni na voljo za javnost:

Prikljuéno postajo je treba postaviti na mesto, ki ni dostopno
javnosti, saj mora naprava KIRA B 200 za izvedbo manevra
priklopa izklopiti nekatere varnostne funkcije.

Napotek
Prikljuéna postaja se programira v programski opremi naprave.
Oglejte si lo¢ena navodila za uporabo programske opreme.

Voznja naprave

Naprava ima delovno postajo voznika.

1. Odprite zas¢itna vrata.

Napotek

Zascitna vrata lahko med vozZnjo ostanejo odprta.

2. Usedite se na voznikov sedez (sedeZno kontaktno stikalo).

3. Voznikov sedez nastavite tako, da so vsi upravljalni elementi
na dosegu roke.

4. Z izbirnim stikalom za smer voznje izberite smer voznje.

5. Previdno pritisnite vozni pedal.

6. Za zaviranje spustite vozni pedal.

Napotek

Gumb za hupo se nahaja poleg stikala za smer voZnje.

7. Po voznji napravo shranite na varno in jo zascitite pred nepo-
oblas¢enim dostopom.

Roéno obratovanje
Pri ro€nem obratovanju upravljavec vozi napravo nad povrsino,
ki jo je treba ocistiti.
Napotek
V programski opremi izberite tocko menija "Rocno ¢is¢enje" in
sledite navodilom.
Parametri za dodajanje sveZe vode in Cistila ter Stevilo vrtljajev
krtace, pritisni tlak in sesanje se nastavijo v podmeniju.
1. Odprite zas¢itna vrata in se usedite na voznikov sedez.
2. Napravo odpeljite na kraj uporabe.
3. Izberite Zelene nastavitve za koli¢ino vode, doziranje Cistila,
mo¢ krtaCenja in zmogljivost sesanja.
4. Vkljucite zahtevane funkcije (sesanje, Cistilna glava
5. Napravo vozite po povrsini, ki jo je treba o€istiti.

Roéno praznjenje naprave na prikljuéni postaji
V roénem obratovanju lahko napravo izpraznite prek priklopne
postaje.
Napotek
V programski opremi izberite to¢ko menija "Priklop" in sledite na-
vodilom.
1. Napravo premaknite v blizino priklopne postaje.
2. Zatnite priklapljanje.
POZOR
Nevarnost poskodovanja zaradi nepravilne vozZnje do priklo-
pne postaje!
Roc¢na voznja do priklopne postaje lahko poskoduje priklop in/ali
priklopno postajo.
Postopek priklopa lahko samodejno izvedejo le avtonomni siste-
mi naprave.

Roéno praznjenje naprave na odlagalnem mestu

V ro€nem obratovanju lahko napravo izpraznite na odlagalnem

mestu.

1. Napravo odpeljite na ustrezno mesto za odlaganije (talni odtok,
v skladu z veljavnimi predpisi).

2. Po potrebi prikljugite izpustno cev (v stranskih vratih naprave)
na izpustno odprtino priklopa.

3. Z uporabo servisne funkcije na zaslonu zazenite ro¢no pra-
znjenje.

Roéno praznjenje rezervoarja za svezo vodo
Po potrebi lahko rezervoar za svezo vodo izpraznite ro¢no.
1. Napravo odpeljite na ustrezno mesto za odlaganje (talni odtok,
v skladu z veljavnimi predpisi).
2. Odvijte zaporno kapico rezervoarja za svezo vodo (nahaja se
na zadnji strani naprave).
Napotek
Pri odpiranju rezervoarja za sveZo vodo bodite previdni. Glede na
nivo napolnjenosti rezervoarja lahko pride do onesnaZenja zaradi
brizganja vode.
3. Poizpraznitvi rezervoarjev ponovno zategnite zaporno kapico.
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Pomo¢€ pri motnjah

A NEVARNOST

Nenameren vklop naprave

Nevarnost telesnih poSkodb, nevarnost udara elektrike
Pred delom na napravi jo izklopite.

Odklopite omrezni vti¢ ali odklopite napravo s priklju¢ne postaje.

® [zpustite in odstranite umazano in svezZo vodo.

® V primeru napak, ki jih ni mogoc&e odpraviti s pomocjo te tabe-
le, pokliCite servisno sluzbo.

Motnje brez prikaza na zaslonu

Napaka Odprava

Naprava je vklopljena, zaslon [1. Ponovno zaZenite napravo.

prikazuje napac¢no

naprave pa ostane temen ali [2. Obrnite se na servisno sluzbo KARCHER.

Naprave ni mogoce zagnati

1. Preverite gumb za izklop v sili na vrhu naprave.
2. Preverite nivo napolnjenosti baterije in po potrebi napolnite napravo.

Rocno premikanje naprave

Po potrebi lahko napravo premaknete ro¢no. To se lahko zgodi
na primer, e je baterija popolnoma izpraznjena in se naprava ne
more ve¢ pripeljati do priklopne postaje. Ce v tem primeru napra-
ve ni mogoce napolniti prek vti¢nice, jo je treba roéno potisniti. V
ta namen je treba sprostiti zavoro naprave in aktivirati krmiljenje
v sili.

1. Odprite levi zaScitni pokrov (vrata) sesalne glave.

2. Potegnite zavorno rocico napre;.

Napotek

Zavora je zdaj spro$¢ena in napravo lahko potisnete ro¢no.

&N OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi nepricakovanega premi-
kanja naprave.

Ce je zavora spro$éena, se lahko naprava nenadzorovano pre-
makne in povzroci hude telesne poskodbe in materialno skodo.
Zavoro sprostite le na ravnih povrsinah, pri potiskanju pa uposte-
vajte teZo naprave. Naprave ne potiskajte sami in bodite pozorni
na ljudi in predmete v blizini.

Napotek

Po sprostitvi zavore je treba za krmiljenje naprave aktivirati krmi-
ljenje v sili. Krmiljenje v sili deluje s pomocjo loéene baterije, tudi
Ce je paket akumulatorske baterije popolnoma izpraznjen. Bate-
rija se nahaja v stranskem predalu naprave in mora biti vedno pri-
sotna in napolnjena.

3. Odprite Servicebay.

@ Tipka za krmiljenje v sili

@) Tipka LEVO/DESNO

4. S tipko vklopite funkcijo krmiljenja v sili.

5. S tipko LEVO/DESNO krmilite sprednje kolo.

Napotek

Ce Zelite krmiliti, prenehajte s potiskanjem. Sprednje kolo usme-

rite v Zeleno smer in nadaljujte s potiskanjem.

6. Po prihodu na cilj vrnite zavorno rocico v prvotni polozaj (za-
vora je zategnjena) in izklopite krmiljenje v sili.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala nasa pri-
stojna prodajna druzba. V garancijskem roku bodo morebitne
motnje v delovanju naprave odpravljene brezpla€no, €e je njihov
vzrok napaka v materialu ali napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju
garancije zagotovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s proda-
jalcem ali najblizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (€e so na voljo) so na voljo na
servisnem obmodju na lokalni spletni strani podjetja Karcher v
razdelku "Prenosi".
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Izjava EU o skladnosti

Izjavljamo, da je v nadaljevanju navedeni izdelek skladen z za-
devnimi dolo€¢bami navedenih direktiv in uredb. V primeru spre-
memb izdelka brez naSega soglasja ta izjava izgubi veljavnost.
Izdelek: Avtonomni Cistilnik tal

Tip: 1.533-xxx

Direktive in uredbe

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/53/EU

2011/65/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1VvV2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 vV2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Dodatni uporabljeni standard
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Ime in naslov

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Telefon: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

7 1/ Gsec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Winnenden, 1. 4. 2025

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom uprave.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Tehniéni podatki

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Splosno
Hitrost voznje avtonomna km/h 54 5,5
(najv.)
Hitrost voznje ro¢no (najv.)  km/h 6,0 6,0
Teoreti¢na zmogljivost povr- m?/h 4590 4890
Sinskega prekrivanja avtono-
mno
Teoreti€na zmogljivost povr- m?/h 5110 5410
Sinskega prekrivanja ro¢no
Povrsinsko prekrivanje na m?/h 7143 7143
polnjenje rezervoarja
Prostornina rezervoarjaza | 200 200
svezo in umazano vodo
Prostornina rezervoarjaza | 9 -
grobo umazanijo
Prostornina posode za Cistilo | 10 10
(opcija »Dose«)
Doziranje Cistila % 0...3 0...3
Doziranje vode I/min 0...6 0...6
Mere
Dolzina mm 1944 1944
Sirina brez sesalnega pre¢ni- mm 1138 1138
ka
Siroki sesalni pre&niki mm 1120 1120
Visina mm 1471 1471
Delovna Sirina mm 850 900
Avtonomna prevozna Sirina  mm 1350 1350
(najm.)
Avtonomna razdalja do roba mm 150 150
(najm.)
Mere embalaze Ixbxh mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800
Pnevmatike
Sprednje kolo, Sirina mm 125 125
Sprednje kolo, premer mm 250 250
Zadnje kolo, Sirina mm 70 70
Zadnje kolo, premer mm 350 350
Teza
Dovoljena skupna masa kg 830 828
Masa praznega vozila (tran- kg 630 628
sportna masa)
Pritisna sila krta¢, maks. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Pritisni tlak krta¢, maks. N/m? (g/ 2,1(215) 0,2 (29)
cm?)
Povrsinski tlak
Krmilno kolesce N/mm? max 0,6 max0,6
Zadnje kolo N/mm?2 max 0,8 max0,8
Podatki o zmogljivosti naprave
Stevilo baterij 4 4
Nazivna napetost, Li-ion \Y 25,6 25,6
Kapaciteta baterije, Li-ion Ah(5h) 320 320
Zmogljivost pogonskega mo- W 2x 650 2x 650
torja
Zmogljivost sesalne turbine W 552 552
Zmogljivost pogona krta¢ w 1500 1200
Cas delovanja s polno baterijo h 4 4
Stopnja zascite IPX3 IPX3
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Sesanje
Zmogljivost sesanja, koli¢ina /s 19...24 19...24
zraka
Podtlak (maks.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )

Cistilne krtace

DolzZina krtad mm 800 -

Vrtilna frekvenca krta¢ 1/min 380/670/ 177

950
Notranji polnilnik
Nazivna napetost Vv 100...240 100...240
Poraba toka A 10-9,4 10-9,4
Poraba modi kW 1-2,25 1-2,25
Frekvenca Hz 50-60 50-60
Zmogljivost/mo¢ w 2740 2460
Cas polnjenja baterije h 11,9..4,7 11,9..4,7
Okoljski pogoji
Dovoljeno temperaturno ob- °C 5..40 5...40
mocje
Maks. temperatura vode °C 50 50
Tlak vode sistema polnjenja MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Tlak vode sistema splakova- MPa (bar) 1 (10) 1(10)
nja rezervoarja za umazano
vodo
Relativna vlaznost zraka % 20...90 20...90
Naklon
Maks. naklon delovnega ob- % 6auto/15 6auto/15
mocja manu manu
Naklon kratke proge (maks. % 25 25
10 m) za transport, natovarja-
nje

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-
72

Vrednost tresljajev za dlani/ m/s? 0,5 0,5
roke

Negotovost K dB(A) 0,2 0,2
Raven tlaka hrupa Lpa dB(A) 64,5 64,5
Negotovost Kpa dB(A) 2 2
Raven mo¢i hrupa Ly + ne- dB(A) 79,2 79,2

gotovost Kyya

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Indicatii generale...............ccocoiiiiiii 202
Noté& importanta privind cuprinsul acestor instructiuni de

fUNCHIONAIE ..o 202
Functionare............ccoiiiiiiiiiii e, 202
Utilizarea corespunzatoare ...........ccoceeeeviveeeniieeenieeenneenn 202
Indicatii privind siguranta ........ 203
Protectia mediului ....................... 205
Accesorii si piese de schimb 205
Prezentare generala a aparatului 206
Prezentare generala a postului operator (in regim manu-

= SR 206
TncArcarea bateriei ...........ococovveeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 207
Descarcarea manualului de utilizare 207
Verificarea aparatului 208
Pornirea aparatului ...........ccoceviiiiiniii 208
Afisarea manualului de utilizare pe ecranul tactil............. 208
Setarile de curatare ............cccooiiiiiii 208

Reguli privind regimul de functionare autonom................ 208
Doc pe aparat (interfata cu statia de andocare)............... 209
Cerinte de constructie si considerente pentru amplasarea

statiei de andocare 209
Depanarea................ 210
GaAraNtie .. eeee e e 210
Declaratie de conformitate UE .................ccccvveeeeiicinenn.. 211
Date tehniCe ........ueeiiiiee e 211

Indicatii generale
& Tnainte de prima utilizare a aparatului, cititi aceste in-
structiuni de utilizare originale si indicatiile de sigu-
ranta aferente. Respectati aceste instructiuni.

Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara sau pentru
viitorul posesor.

Grupuri de utilizatori
Aceste instructiuni sunt destinate grupurilor de utilizatori obisnuiti
si supervizori.
Folositi ecranul tactil al aparatului pentru definirea drepturilor uti-
lizatorilor cu privire la utilizarea diferitelor functii ale aparatului.
Toate descrierile din acest manual se refera la setarile de baza
sugerate in cazul aparatului, pentru grupul de utilizatori in cauza.

Nota importanta privind cuprinsul acestor

instructiuni de functionare
Aceste instructiuni de functionare descriu componentele hardwa-
re ale aparatului.
Accentul se pune pe aspectele legate de regimul manual, ingriji-
rea si intretinerea, precum si identificarea si rezolvarea defectiu-
nilor.
Indicatie
Functiile software sunt descrise in instructiunile de functionare
separate.
Aceste instructiuni software pot fi gasite in sectiunea de ajutor a
interfetei cu utilizatorul si online la adresa
www.karcher.com

Functionare
Acest utilaj de frecat-aspirat este utilizat pentru curatare umeda
autonoma a suprafetelor plane.
Aparatul executa independent de interventiile operatorului sarcini
de curatare invatate anterior.
Comanda se realizeaza printr-un software care utilizeaza o gama
extinsa de senzori pentru a percepe mediul inconjurator si pentru
a-si adapta comportamentul de conducere la situatia in cauza.
Acest utilaj de frecat-aspirat poate fi utilizat si pentru curatare ma-
nuala.

Utilizarea corespunzatoare

Aparatul poate fi utilizat si Tn scopuri economice si industriale, de
exemplu in fabrici, in depozite si in zonele de logistica sau in sali
mari de evenimente. Utilizati aparatul exclusiv in conformitate cu
indicatiile mentionate in aceste instructiuni de functionare.

e Aparatul poate fi utilizat doar pentru curatarea podelelor rezis-
tente la umiditate si la slefuire.

Folositi acest aparat pentru curatarea spatiilor interioare.
Folositi acest aparat exclusiv in zone uscate.

Intervalul de temperatura de operare este cuprins intre +5°C
si +40°C.

Aparatul nu este adecvat pentru curatarea podelelor inghetate
(de exemplu, Tn depozitele frigorifice).

Aparatul este adecvat pentru o inaltime maxima a coloanei de
apa de 1 cm. Nu duceti aparatul intr-o zona in care exista pe-
ricol ca aceasta inaltime maxima a coloanei de apa sa fie de-
pasita.

Tn cazul utilizarii incrcatoarelor sau a bateriilor, pot fi folosite
doar componentele aprobate in manualul de utilizare. O com-
binatie diferita trebuie confirmata de furnizorul incarcatorului
si/sau al acumulatorului, care isi asuma responsabilitatea
pentru aceasta.
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e Aparatul nu este destinat curatarii cailor de circulatie publica.

e Folosirea aparatului pe suprafete sensibile la presiune este in-
terzisa. Acordati atentie sarcinii de suprafata admisa a pode-
lei. Sarcina de suprafata cauzata de aparat este mentionata in
datele tehnice.

e Aparatul nu este adecvat pentru utilizarea in spatii cu pericol
de explozie.

e Aparatul este autorizat pentru functionarea pe suprafete cu o
panta maxima (consultati ,Date tehnice”).

Indicatii privind siguranta

Inainte de prima utilizare a aparatului, cititi si respectati instructi-

unile mentionate in acest manual de utilizare si in manualul de

utilizare complet (consultati afisajul aparatului) si actionati in con-

secinta.

o Utilizati aparatul numai atunci cand capacul, toate clapetele,
usile (inclusiv cea de protectie) sunt inchise.

e Apasati butonul de oprire de urgenta pentru scoaterea din
functiune a aparatului in caz de urgenta.

e Folositi aparatul numai pe suprafete care nu depasesc inclina-
tia maxima admisa (consultati ,Date tehnice”).

e Pe durata andocarii evitati pozitionarea oricarei parti a corpului
intre statia de andocare si aparat.

Trepte de pericol

A PERICOL

e [ndicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la vatamaéri
corporale grave sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie periculoasa, care ar
putea duce la vatamaéri corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, care ar putea duce la va-
tamari corporale ugoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibilad situatie periculoasa, care ar
putea duce la pagube materiale.

Echipament individual de protectie

AN PRECAUTIE
e Purtati manugi adecvate cénd lucrati la aparat.

Indicatii generale privind siguranta

A PERICOL

e Pericol de asfixiere. Nu tineti foliile de ambalaj la indemana co-
piilor.

AN AVERTIZARE

e Folositi aparatul doar conform destinatiei. Luati in considerare
condlitiile locale si aveti grija in timpul lucrului cu aparatul la ter-
{e persoane, in special la copii.

e Acest aparat nu trebuie utilizat de persoane cu abilitéti fizice,
senzoriale ori mentale reduse sau fara experienta si/sau cunos-
tinte.

e Pot utiliza aparatul numai persoanele care au primit instructiuni
in ceea ce privegte manipularea aparatului sau si-au demon-
strat capacitatea de a opera si au fost insarcinate in mod ex-
pres.

e Este interzisé utilizarea aparatului de catre copii.

e Nu lasati copiii nesupravegheati, pentru a va asigura ca nu se
Jjoaca cu aparatul.

e Preveniti apropierea copiilor si a persoanelor neautorizate de
aparat.

AN PRECAUTIE

e Dispozitivele de siguranta au drept scop protectia dvs. Nu mo-
dificati si nu ignorati niciodata dispozitivele de siguranta.

AN AVERTIZARE

Risc de ranire din cauza capacului rezervorului si a usii de

protectie!

Risc de ranire a membrelor si a capului din cauza inchiderii ne-

asteptate a capacului rezervorului si a usii de protectie.

Roméana

La deschiderea si inchiderea capacului rezervorului si a usilor de
siguranta, tineti-vd membrele si capul departe de zona periculoa-
sa.

Pericol de electrocutare

A PERICOL

e Tensiunea indicatd pe placuta cu caracteristici trebuie sa coin-
cida cu tensiunea sursei de curent.

e Nu apucati niciodata fisa de retea si priza cu mainile ude.

e Conectati aparatele din clasa | de protectie doar la surse de cu-
rent cu impamantare regulamentara.

e Din motive de siguranta va recomandam sa utilizati aparatul, in
principiu, doar prin intermediul unui dispozitiv de protectie im-
potriva curentilor vagabonzi (maxim 30 mA).

AN AVERTIZARE

e Dacéa apar scurgeri, imediat opriti dispozitivul.

e In cazul formérii de spuméa sau scurgerii de lichide opriti imediat
aparatul si scoateti stecherul de retea al statiei de andocare sau
al incércatorului.

e inainte de fiecare utilizare a aparatului, asigurati-va ca nu este
deteriorat cablul de alimentare cu stecherul de retea. In cazul
in care cablul de alimentare este deteriorat, trebuie inlocuit
imediat de cétre producator, serviciul de asistenta clienti auto-
rizat sau un electrician autorizat, pentru a se evita orice pericol.

o Nu stricati si nu deteriorati cablul de alimentare si cablul prelun-
gitor prin trecere peste acestea, strivire, tragere sau altele ase-
menea. Protejati cablul de alimentare impotriva caldurii, uleiului
si muchiilor ascutite.

e Utilizati doar cablul de conectare la retea specificat de produca-
tor, acest lucru fiind valabil si in cazul inlocuirii cablului. Nr. de
comanda si tip vezi Instructiunile de functionare..

o Nu permiteti cablului de racordare la refea sé intre in contact cu
periile rotative.

e Inlocuiti mufele de la cablul de racord la retea sau de la cablul
prelungitor doar cu mufe care dispun de aceeasi protectie im-
potriva jetului si rezistentd mecanica.

Utilizare

A PERICOL

e Inainte de punerea in functiune verificati aparatul conform in-
structiunilor mentionate in capitolul ,Verificarea aparatului’.

e Actionati conform indicatiilor privind functionarea in regim auto-
nom, mentionate in capitolul ,Reguli privind functionarea in re-
gim autonom’.

e L a utilizarea aparatului in zone periculoase (de ex. benzinarii),
respectati prevederile de siguranta corespunzéatoare.

e Se interzice functionarea in zone cu pericol de explozie.

o Nu pulverizati si nu aspirati niciodata lichide explozive, gaze in-
flamabile, prafuri explozive sau acizi si dizolvanti nediluati. Prin-
tre acestea se numadra benzina, diluantul de vopsea sau
combustibilul lichid de incéalzire, care pot forma vapori sau
amestecuri explozive prin turbulentele cu aerul aspirat, precum
si acetona, acizii si dizolvantii nediluati, deoarece atacd materi-
alele folosite la aparat.

o Nu aspirati obiecte inflamabile sau incandescente.

AN AVERTIZARE

e Nu aspirati oamenii sau animalele cu aparatul.

e Asezarea aparatului pe podele alunecoase este interzisa.

e Pe suprafete inclinate nu depdsiti valoarea pentru unghiul de
inclinare spre lateral si in directia de deplasare specificata in in-
structiunile de exploatare.

e Purtati haine mulate pentru a evita prinderea de piesele rotative
(fara cravate, fara fuste lungi si largi efc.).

AN PRECAUTIE

e Utilizatorii trebuie sa fie instruiti corespunzéator pentru utilizarea
aparatului.

e Verificati aparatul si accesoriile, cum ar fi cablul de racordare la
retea si cablul prelungitor, in ceea ce priveste starea corecta si
siguranta functionérii. In caz de deteriorare, scoateti fisa de re-
tea si nu folositi aparatul.
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e [olosirea aparatului pentru transportul pasagerilor este interzi-
sa.

e Nu deschideti capota cat timp motorul este in functiune.

e Dispozitivul nu este adecvat pentru aspirarea prafurilor dauna-
toare sanatatii.

ATENTIE

o Nu utilizati aparatul la temperaturi sub 0° C.

e Dispozitivul nu este un aspirator. Nu aspirati mai mult lichid de-
cat cantitatea pulverizata. Nu utilizati dispozitivul pentru aspira-
rea murdariei uscate.

e Dispozitivul este potrivit doar pentru depunerile specificate in
instructiunile de exploatare.

e Dispozitivul este adecvat pentru solul umed péna la solul ud, cu
o inélfime a apei de maximum 1 cm. Nu véa deplasati in zone in
care nivelul apei depaseste 1 cm.

e Laeliminarea apei reziduale si a lesiei respectati reglementarile
legale.

e Utilizarea aparatului in spatii deschise este interzisa.

Functionare cu detergent

&N PRECAUTIE e Nu lasati solutiile de curétat la indeméana co-
piilor.  Nu utilizati solutiile de curdtat recomandate nediluate.
Produsele prezinta siguranta in exploatare, deoarece nu contin
acizi, alcalii sau poluanti. In cazul de contact a solutiilor de curétat
cu ochii, clatiti imediat cu apa si consultati medicul, la fel ca si in
cazul inghitirii solutiilor de curéatat. e Folositi numai agenti de cu-
rétare recomandati de producétor si respectati instructiunile lega-
te de folosire si de eliminare, cat si avertizarile din partea
producétorilor de agenti de curétare.

Acumulator
n acest aparat sunt incorporate baterii litiu-ion. Acestea fac
obiectul unor criterii speciale. Demontarea si instalarea, precum
si verificarea acumulatorilor defecti pot fi efectuate numai de ca-
tre serviciul de relatii cu clientii Kércher sau de catre un specialist.
Pentru instructiuni de depozitare si transport, va rugam sa con-
tactati serviciul de relatii cu clientji Karcher.

A PERICOL

Nu sunt permise modificari si transformari la aparat.

Nu este permiséa deschiderea acumulatorului, deoarece exista
pericol de scurtcircuit. De asemenea, pot exista scapari de vapori
iritanti sau lichide caustice.

Nu expuneti acumulatorul la o radiatie solara puternica, caldura
sau foc. Exista pericol de explozie.

Nu utilizati incarcéatorul in spatii cu pericol de explozie.

Nu utilizati incarcétorul in stare uda sau murdara.

Asigurati o aerisire suficienta in timpul procesului de incércare.
Pericol de explozie. In apropierea bateriilor sau in spatiul de in-
carcare a bateriilor nu lucrati cu flacéri deschise, nu faceti scantei
si nu fumati.

Pericol de explozie. Nu agezati unelte sau altele obiecte similare
pe baterie, adica pe polii de capat si pe bornele de celule.

&N AVERTIZARE

Inainte de fiecare utilizare, verificati dacd aparatul si cablul de ali-
mentare nu sunt deteriorate. Nu mai folositi aparatele deteriorate
si trimiteti piesele deteriorate la reparat numai de cétre personal
calificat.

Nu lasati bateriile si incdrcétorul la indemana copiilor.

Nu incarcati bateriile deteriorate. Solicitati inlocuirea bateriilor
deteriorate de céatre serviciul de asistentd pentru clienti Kércher.
Nu aruncati bateriile defecte in gunoiul menajer. Informati servi-
ciul de relatii cu clientii Kércher.

Evitati contactul cu lichidul scurs din acumulatoarele defecte. In
caz de contact accidental, indepartati lichidul cu ap4. In caz de
contact cu ochii, consultati si un medic.

AN PRECAUTIE

Asigurati-va ca respectati aceste instructiuni de functionare. Res-
pectati recomandadirile legislatiei cu privire la tratarea bateriilor.
Tensiunea de retea trebuie sa corespundéa cu tensiunea indicaté
pe plécuta de identificare a aparatului.

Folositi acumulatorul numai cu acest aparat. Este interzisa si pe-
riculoasa utilizarea acestuia in alte scopuri.

Aparate cu perii rotative

AN PRECAUTIE

e Periile necorespunzatoare va pun in pericol siguranta. Utilizati
doar periile furnizate cu aparatul sau periile recomandate in in-
structiunile de functionare.

ingrijirea si intretinerea

AN AVERTIZARE

e Inainte de curétare, intretinere, schimbare a pieselor si comu-
tare pe o alta functie, opriti dispozitivul si scoateti cheia de con-
tact. La dispozitivele actionate cu curent electric scoateti fisa de
retea. La dispozitivele actionate cu baterie scoateli stecherul
bateriei sau deconectati bateria.

AN PRECAUTIE

e Dispuneti realizarea lucrarilor de reparatii, montarea pieselor
de schimb si realizarea lucrérilor la componentele electrice
doar de cétre personalul autorizat de service.

e Reparatiile trebuie efectuate doar de catre unitati de service au-
torizate sau de personal calificat in acest domeniu, care sunt fa-
miliarizati cu toate reglementarile relevante referitoare la
siguranta.

e Pentru aplicatiile umede, limitatorul nivelului de apa din rezer-
vorul de apa murdard trebuie curéfat in mod regulat si verificat
daca este deteriorat.

ATENTIE

e Respectatli verificarea de siguranta pentru aparatele comercia-
le utilizate la nivel local, in conformitate cu reglementarile locale

e Scurtcircuite sau alte deteriorari. Nu curatati aparatul cu jet de
apa prin furtun sau jet de apa de inalta presiune.

Accesorii si piese de schimb
&N PRECAUTIE e Folositi doar accesorii si piese de schimb sunt
recomandate de producator. Accesoriile originale si piesele de
schimb originale asigura functionarea in siguranta si fara avarii a
aparatului.

Transport
AN PRECAUTIE
o Inainte de transport, opriti motorul si aduceti-l in stare de repa-
us. Fixati aparatul tindnd cont de greutate, vezi capitolul Date
tehnice din Manualul de utilizare.
Dispozitive de siguranta
AN PRECAUTIE
Dispozitive de siguranta care lipsesc sau care au fost modi-
ficate
Dispozitivele de siguranta au drept scop protectia dvs.
Nu modificati si nu ignorati niciodata dispozitivele de siguranta.
Indicatie
Functiile de siguranta ale aparatului nu sunt afectate de absenta
unei conexiuni la refea.

Dispozitive de protectie pentru operator
Aparatul este echipat cu o usa de protectie si butoane de oprire
de urgenta.

Operatorul NU are voie sa stea pe aparat in timpul functionarii
autonome! Andocarea automata in regim manual este o excep-
tie.

AN AVERTIZARE

Risc de accidentare din cauza aparatului in miscare

in regim manual, exista pericolul ca operatorul s& fie ranit de par-
tile componente sau de obiectele din jur.

Nu tineti nicio parte a corpului in afara aparatului in timp ce aces-
ta este in miscare.

Aparatul poate functiona numai daca capacul, usa si toate clape-
tele sunt inchise. in modul de functionare autonom, usa de pro-
tectie trebuie sa fie inchisa.
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Buton de oprire de urgenta
Cand butonul de oprire de urgenta este apasat, toate functiile
aparatului sunt oprite imediat.
ATENTIE
Risc de ranire prin electrocutare
Butonul de oprire de urgenta nu opreste aparatul-masiné si nu
deconecteaz§ alimentarea electrica.

Comutator de siguranta
Daca usa de siguranta se deschide in timpul functionarii autono-
me, aparatul se opreste.
n modul de functionare autonom, ap&sarea functiei de pauzi
(butonul de pauza de pe partea din spate a aparatului sau de pe
ecran) declanseaza o pauza de functionare de 10 secunde.

Senzorul de distanta
Senzorii de distanta detecteaza obstacolele si initializeaza ocoli-
rea acestora. Senzorii de distanta corespund clasei de protectie
laser 1 conform IEC 60825-1:2014.

Senzorul optic
Senzorii optici detecteaza obstacolele si initializeaza ocolirea
acestora. Senzorii optici corespund clasei de protectie laser 1
conform IEC 60825-1:2014.

Statie de andocare
Statia de andocare este potrivita pentru utilizare comerciala si in-
dustriala, de exemplu in fabrici, in depozite si in zonele de logis-
tica sau in sali mari de evenimente.
AN AVERTIZARE
Asigurati-va de faptul ca personalul de deservire a statiei de an-
docare a beneficiat de instruire corespunzatoare.
Utilizati statia de andocare exclusiv in zone uscate.
Inainte de efectuarea lucrérilor de intretinere decuplati stecherul
de retea al statiei de andocare din priza.
Preveniti contactul dintre cablul de refea al statiei de andocare si
periile rotative ale aparatului de curétat podeaua.
AN PRECAUTIE
Utilizati statia de andocare exclusiv in spatii inchise
Depozitati statia de andocare exclusiv in spatii inchise.

Simbolurile de avertizare
Pe durata manipularii acumulatorului acordati atentie urmatoare-
lor indicatii de avertizare:

Actionati conform indicatiilor referitoare la acumulator
si mentionate pe acumulator, precum si acestor in-
structiuni de operare.

Folositi ochelari de protectie.

Tineti copiii departe de acizi si de acumulatori.

)

Pericol de explozie

Folosirea surselor de foc si de scantei este interzisa,
fiind interzis si fumatul.

Risc de arsuri cu acid

Prim ajutor.

Avertizare

Eliminarea

Eliminare acumulatorilor impreuna cu deseurile me-
najere este interzisa.

12> @

Protectia mediului
Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigurati-va de eli-
minarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale reciclabile
pretioase si, uneori, componente precum baterii, acumula-
toare sau uleiuri, care, in cazul utilizarii incorecte sau a eli-
minarii necorespunzatoare, pot periclita sanatatea si mediul
fnconjurator. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea cu deseu-
rile menajere a aparatelor marcate cu acest simbol.
Solutiile de curatat Karcher protejeaza separatorul (ASF). Aceas-
ta inseamna ca functia unui separator de ulei nu este impiedica-
ta. Gasiti lista solutiilor de curatat recomandate in capitolul
Accesorii i piese de schimb.

Observatii referitoare la materialele continute (REACH)
Informatiile actuale referitoare la materialele continute sunt dis-
ponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb originale; ele
asigura functionarea n siguranta si fara avarii a aparatului.
Informatii despre accesorii si piesele de schimb se gasesc la
adresa www.kaercher.com.

&
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Prezentare generala a aparatului

(@ Statie de service

(@ Buton pentru directia de rulare si claxon

(® Ecran (cu functie tactila)

(@ Buton de oprire de urgenta frontal

(® Volan

®) Pedala de acceleratie

@ Usa de siguranta

Scaunul goferului

(® LIiDAR

Element luminos (iluminare)

@) Camere

@ Doc (legatura la statia de andocare)

(@3 Matura laterala (doar varianta BR)

Usa laterala a aparatului (a se vedea descrierea detaliata)
@ Cap de curéatare (BR/BD, in functie de varianta)
Bara aspiratie

(@ Capac de protectie (usi) pentru bara de aspiratie
Orificiu de umplere apéa proaspata si sistem de umplere
Buton de oprire de urgenta posterior

@9 Girofar

@9 Orificiu de evacuare, rezervor de apa proaspata
@ Furtun de aspiratie (conectat la bara de aspiratie)
@ Bord de recuperare pentru mersul inapoi
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Prezentare generala a postului operator (in
regim manual)

(*) Buton de oprire de urgenta frontal

@) Ecran tactil

(® Grup de comutatoare (a se vedea descrierea urmatoare)
@ Scaunul soferului

() Usé de siguranta

(&) Pedala de acceleratie

@ Volan

Reglarea scaunului



Grup de comutatoare

O) ntrerupéator pornit/oprit
@) Claxon
(® Comutator de directie de mers (inainte/inapoi)

Incarcarea bateriei
In cazul utilizarii cu statie de andocare acumulatorul se incarca
automat.
Fara statie de andocare:
1. Deschideti usa laterala a aparatului.

@ Priza de alimentare
@) Cablu de incarcare (in usa laterala a aparatului)

a Scoateti cablu de incarcare din compartiment.
b Deconectati cablul intern conectat la priza de retea.
¢ Introduceti cablu de incarcare in priza de retea.
2. Introduceti stecherul de retea al cablului de alimentare in pri-
za.
Incarcarea este initializata in mod automat.
Starea de incarcare este afisata pe ecranul tactil.
Folosirea aparatului pe durata incarcarii nu este posibila.
Cand bateria este complet descarcata, procedeul de incarca-
re dureaza aproximativ 5 ore.
. Pentru finalizarea incarcarii, scoateti stecherul din priza.
. Reintroduceti cablul intern in priza.
5. Depozitati cablul de alimentare Th compartimentul aparatului
sau deconectati cablul de alimentare.

AW

Descarcarea manualului de utilizare

Punerea in functiune a aparatului poate fi urmata de afisarea ma-

nualului de utilizare pe ecranul tactil. Daca manualul de utilizare

este descarcat si pe un smartphone, pasii de operare pot fi iden-

tificati in paralel cu functia rulata.

1. Scanati urmatorul cod pe smartphone si urmati instructiunile
de descarcare a manualului de utilizare.

Umplere cu apa proaspata
n cazul utiliz&rii cu statie de andocare, rezervorul de apa proas-
pata este umplut in mod automat.
Fara statie de andocare, rezervorul de apa proaspata poate fi
umplut in doua moduri:

Fara statie de andocare, cu sistem de umplere

1. Conectati furtunul de apa la stutul de racordare al sistemului
de umplere (temperatura maxima a apei: 50°C).

2. Deschideti admisia de apa.

3. Monitorizati aparatul, sistemul automat de umplere Tntrerupe
alimentarea cu apa atunci cand rezervorul de apa proaspata
este plin.

4. Inchideti alimentarea cu apa.

5. Indepartati furtunul de apa.

Fara statie de andocare, fara sistem de umplere
1. Introduceti furtunul de alimentare cu apa in orificiul de umplere
de langa sistemul de umplere. Respectati temperatura maxi-
ma a apei de 50°C!
2. Deschideti alimentarea cu apa.
3. Observati nivelul de umplere si inchideti alimentarea cu apa
cand rezervorul este plin.

Introducerea recipientului cu substanta de curatare in
dispozitivul de dozare
Tn drumul spre capul de curatare substanta de curatare este ada-
ugata la apa proaspata printr-un dozator.
Indicatie
La golirea rezervorului de apa proaspéata sau a recipientului de
substanté de curéatare, dozarea substantei de curétare este opri-
ta.
1. Deschideti usa laterala a aparatului.
2. Indepartati capacul recipientului de substanta de curatare.
3. Introduceti lancea de aspiratie a dispozitivului de dozare in
deschiderea recipientului.
4. Asezati recipientul cu substanta de curatare in suport.
5. Tnchideti usa lateral a aparatului.

Instalarea si indepartarea barei de aspiratie

Indicatie

Inainte de prima punere in functiune, trebuie montata bara de as-

piratie.

Bara de aspiratie poate fi schimbat& de catre operator. Pentru

montaj/demontare, efectuati urmatorii pasi:

indepartarea barei de aspiratie

1. Mutati bara de aspiratie in pozitia de demontare utilizand func-
tiile de service de pe ecran.

2. Deschideti parghia de inchidere a elementelor de fixare rapi-
da.

3. Indepartati bara de aspiratie din aparat (cel mai bine este s&
trageti de manerele de pe o parte).

Montarea grinzii de aspiratie

4. Utilizati functiile de service de pe ecran pentru a muta bare de
aspiratie Tn pozitia de instalare (pentru o montare mai usoara,
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coboréti-o putin mai jos decat la demontarea barei de aspira-
tie).
5. Deschideti parghia de inchidere a elementelor de fixare rapida

6. Introduceti complet bara de aspiratie in suportul de prindere al
barei de aspiratie.

7. Inchideti parghiile de inchidere a elementelor de fixare rapida.

8. Ridicati din nou bara de aspiratie folosind functia de service.

Reglarea barei de aspiratie
Indicatie
Inaltimea barei de aspiratie este deja prestabilits in fabrics. Este
posibil s& fie necesara reajustarea indltimii. Urmati in acest scop
instructiunile de mai jos.

Reglarea inaltimii
Odata cu reglarea naltimii, este influentata si indoirea lamelelor
de aspirare la contactul cu podeaua.
Indicatie
Reglaj de baza: 3 saibe deasupra, 3 saibe dedesubtul barei de
aspiratie.
Podea denivelata: 5 saibe deasupra, 1 saiba dedesubtul barei
de aspiratie.
Podea foarte neteda: 1 saiba deasupra, 5 saibe dedesubtul ba-
rei de aspiratie.
1. Desurubati piulita.

™ Piulita
@ Saiba
®) Rola de distantare, cu suport

2. Plasati numarul de saibe dorit intre bara de aspiratie si rola de
distantare.

3. Montati restul saibelor deasupra rolei de distantare.

4. Tnsurubati si strangeti piulita.

5. Repetati procesul la cea de-a doua rola de distantare.

Indicatie

Setati cele doud role de distantare la acelasi nivel.

Verificarea aparatului

AN AVERTIZARE

Pericol de accidentare

Utilizarea unui aparat deteriorat sau defect poate provoca acci-

dente.

Verificati aparatul inainte de utilizare si raportati orice deteriorare

sau defectiune persoanei responsabile.

Utilizarea aparatului deteriorat sau cu functionare necorespunza-

toare este interzisa.

1. Verificati etanseitatea aparatului.

2. Verificati functionarea butonului de oprire de urgenta.

3. Verificati functionarea usii de protectie.

A PERICOL

Pericol de accidentare din cauza comutatorului de siguranta

al usii de protectie defect

Scoateti imediat aparatul din functionare daca comutatorul de si-

guranta al usii de siguranta nu functioneazé in mod fiabil.

. Verificati pedala de acceleratie (aparatul se opreste Tn mod fi-
abil atunci cand pedala de acceleratie este eliberata?).

. Verificati daca senzorii prezinta impuritati si curatati-i daca es-
te cazul.

. Reporniti aparatul.

. Verificati starea de functionare a senzorilor (aparatul detec-
teaza obstacolele?).

Pornirea aparatului

1. Apasati butonul de pornire.
Aparatul porneste.
2. Asteptati afisarea ferestrei de conectare pe ecranul tactil.
Functiile utilizabile sunt afisate in meniul principal.
Indicatie
Va rugdm sa consultati instructiunile software separate pentru in-
structiuni privind utilizarea. Le puteti gasi pe pagina de detalii a
aparatului si in software.

N

[$)]

~N o

Afisarea manualului de utilizare pe ecranul
tactil

Manualul de utilizare anexat la aparat acopera doar punerea in
functiune si un ghid de depanare a ecranului tactil defect.
Instructiunile de functionare complete, precum si secventele vi-
deo explicative pot fi accesate si vizualizate pe ecranul tactil dupa
punerea in functiune a aparatului.
Indicatie
Urmati instructiunile din manualul software al aparatului in acest
scop.

Setarile de curatare

Indicatie

Toate setéarile si parametrii de curétare sunt descrisi in instructi-
unile software separate. Va rugam sa tineti cont de acestea
atunci cand utilizati aparatul.

1. Deschideti meniul principal si apasati butonul Setari.
Sistemul afiseaza meniul Setari. Functii de baza importante:
Crearea si gestionarea utilizatorilor

Setarea datei si a orei

Configurarea conexiunii la retea

Informatii sistem (ore de functionare, versiune software, nu-
mar material, numar de serie, actualizari)

Reguli privind regimul de functionare

autonom

Rularea fiabila si sigura a regimului de functionare autonom este
conditionaté de respectarea urmatoarelor reguli.
. Limitati zona de curatare cu bariere in urmatoarele puncte:

Tocuri

Scari

Scari rulante, pasarele

Platforme de ridicare

[N
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2. Amplasarea de scari, schele sau de alte obstacole temporare
in zona de curatare este interzisa.

3. Nu lasati cabluri electrice sau alte obstacole joase (max.

15 cm inaltime) in zona de curatare.

4. Asigurati-va de faptul ca rutele de procesat in regimul de func-
tionare Autonom nu traverseaza ascensoare sau usi cu des-
chidere automata. In zona ascensoarele si usilor automate,
utilizati exclusiv regimul de functionare manual.

5. Pastrati distanta suficienta fata de bazinele de apa si suprafe-
tele de sticla.

6. Evitati expunerea senzorilor la lumina directa si puternica (de
ex. lumina soarelui).

7. Evitati traversarea limitelor de lumina puternica/umbra.

8. Tn cazul utilizarii regimului de functionare autonom evitati apro-
pierea frontala de portile rulante; in asemenea situatii apllcagl
apropierea paralela.

9. Marcati zona de curatare cu semne de avertizare si semnali-
zati podelele umede.

10.Tn reglmul de functionare autonom, nu urcati pe aparatul.

Doc pe aparat (interfata cu statia de
andocare)

@ Interfatd de comunicare

@) Intrare apa proaspata

® Contacte incéarcare

® Tampon

(& Element auxiliar de centrare
(® Evacuarea apelor reziduale

Cerinte de constructie si considerente pentru

amplasarea statlel de andocare

Optional, aparatul poate fi livrat cu o statie de andocare. Atunci
cand alegeti locatia pentru statia de andocare, trebuie sa luati in
considerare urmatoarele aspecte:
o Accesibilitate:
Trebuie sa existe suficient spatiu in jurul statiei de andocare
(cel putin 4 m latime si 5 m in directia de rulare), astfel incat
aparatul sa ajunga in sigurantd la statia de andocare.
e Acces la electricitate si apa:
Locul de amplasare al statiei de andocare trebuie s& aiba ac-
ces la o priza electrica si la apa proaspata, precum si la insta-
latii pentru eliminarea apelor reziduale.
Scurgerea trebuie sa fie aproape de sol si sa aiba o panta de
1°-3°.Tn caz contrar, este necesard o |nstalat|e deridicat pen-
tru apa reziduala.
e Inaccesibil publicului:
Statia de andocare trebuie amplasata intr-un loc inaccesibil
publicului, deoarece KIRA B 200 trebuie sa isi dezactiveze
unele dintre functiile de siguranta pentru a efectua manevra de
andocare.
Indicatie
Configurarea statiei de andocare se realizeazé in software-ul
aparatului. Va rugdm sé consultati instructiunile software separa-
te.

Deplasarea aparatului
Aparatul are un post de lucru pentru operator.
1. Deschideti usa de siguranta.

Indicatie

Usa de siguranté poate raméane deschisé in timpul deplasérii.

2. Ocupati scaunul soferului (comutator de contact scaun).

3. Reglati scaunul soferului astfel incat toate elementele de co-
manda sa fie usor de atins.

4. Selectati directia de deplasare a vehiculului cu ajutorul comu-
tatorului de selectie a directiei de deplasare.

5. Actionati pedala de deplasare cu atentie.

6. Pentru franare, eliberati pedala de acceleratie.

Indicatie

Butonul claxonului este amplasat langa comutatorul directiei de

mers.

7. Dupa utilizare, parcati aparatul ntr-un loc sigur si protejat im-
potriva accesului neautorizat.

Regimul de functionare manual

In regimul de functionare manual, aparatul este condus de ope-

rator pe suprafata care urmeaza sa fie curatata.

Indicatie

Selectati in software optiunea ,Curédtfare manualad” si urmati in-

structiunile.

Parametrii pentru addugarea apei proaspete si a substantei de

curétare, precum i turatia periei, presiunea de contact si aspira-

tia sunt setate intr-un submeniu.

1. Deschideti usa de protectie si luati loc pe scaunul soferului.

2. Conduceti aparatul pana la locul de utilizare.

3. Selectati setarile dorite referitoare la cantitatea de apa, doza-
rea agentului de curatare, puterea periei si puterea de aspira-
re.

4. Activati functiile necesare (aspirare, cap de curatare).

5. Conduceti aparatul pe suprafata care urmeaza sa fie curatata.

Golirea manuala a aparatului la o statie de andocare
in regimul de functionare manual, aparatul poate fi golit prin inter-
mediul unei statii de andocare.

Indicatie

Selectati in software optiunea ,Andocare” si urmati instructiunile.
1. Conduceti aparatul in apropierea statiei de andocare.

2. Incepeti andocarea.

ATENTIE

Pericol de deteriorare din cauza unei apropieri incorecte de
statia de andocare!

Apropierea manuala de statia de andocare poate deteriora docul
si/sau statia de andocare.

Procesul de andocare trebuie sa se realizeze numai in mod au-
tomat, prin sistemele autonome ale aparatului.

Golirea manuala a aparatului la un punct de evacuare

in regimul manual, aparatul poate fi golit la un punct de evacuare.

1. Conduceti aparatul la un punct de evacuare adecvat (scurgere
prin podea, in conformitate cu reglementarile in vigoare).

2. Daca este necesar, conectati furtunul de evacuare (situat in
usa laterala a aparatului) la orificiul de evacuare al docului.

3. Incepet| golirea manuala utilizand functia de service de pe
ecran.

Golirea manuala a rezervorului de apa proaspata
In caz de necesitate, rezervorul de ap& proaspéta poate fi golit
manual.
1. Conduceti aparatul la un punct de evacuare adecvat (scurgere
prin podea, in conformitate cu reglementarile in vigoare).
2. Desurubati capacul rezervorului de apa proaspata (situat in
partea din spate a aparatului).
Indicatie
Atentie cand deschideti rezervorul de apé proaspéta. In functie
de nivelul de umplere al rezervorului, se poate produce murdéarie
din cauza stropirii cu apa.
3. Dupa golirea rezervorului, strangeti din nou capacul.
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Depanarea

A PERICOL

Aparat pornit accidental

Pericol de ranire, electrocutare

L&sati aparatul sé& se rdceasca inainte de efectuarea lucrarilor.

Deconectati stecherul de retea sau decuplati aparatul de la statia

de andocare.

® Drenati si eliminati ecologic apa uzata si apa proaspata.

® in caz de defectiune care nu poate fi remediaté cu ajutorul
acestui tabel, luati legatura cu serviciul de relatii cu clientii.

Defectiuni fara afisare de mesaje

Eroare Remediere

Aparatul este pornit, dar ecra-1. Reporniti aparatul.
nul acestuia ramane intune-
cat sau afiseaza erori

2. Contactati service-ul KARCHER.

Aparatul nu porneste

1. Verificati butonul de oprire de urgenta de pe partea superioara a aparatului.
2. Verificati nivelul de incércare a bateriei si incarcati aparatul daca este necesar.

Deplasarea manuala a aparatului

La necesitate, aparatul poate fi deplasat manual. Acest lucru se
poate intdmpla, de exemplu, daca bateria este complet descar-
cata si aparatul nu mai poate ajunge statia de andocare. Daca
aparatul nu poate fi incarcat printr-o priza, acesta trebuie impins
manual. Pentru a face acest lucru, frana aparatului trebuie elibe-
rata si trebuie activata directia de urgenta.
1. Deschideti capacul stang de protectie (usa) al capului de aspi-
rare.

2. Trageti manerul franei in fata.

Indicatie

Fréna este acum eliberata, iar aparatul poate fi impins manual.
AN AVERTIZARE

Risc de ranire din cauza miscarii neasteptate a aparatului.
Dacé frdna este dezactivata, aparatul se poate deplasa necon-
trolat si poate provoca réni grave si daune materiale.

Eliberati fréna numai pe suprafete plane si acordati atentie greu-
tatii aparatului atunci cand il impingeti. Nu impingeti aparatul sin-
gur si acordati atentie persoanelor si obiectelor din apropiere.
Indicatie

Dupa eliberarea franei, directia de urgenta trebuie sa fie activata
pentru a dirija aparatul. Directia de urgenta functioneaza cu aju-
torul unei baterii separate, chiar si atunci cand acumulatorul prin-
cipal este complet descdarcat. Bateria este situata in
compartimentul lateral al aparatului si trebuie sé fie intotdeauna
prezenta si incarcata.

3. Deschideti compartimentul pentru service.

() Tasta pentru directia de urgenta

(@ Tasta STANGA/DREAPTA

4. Activati functia de directie de urgenta prin apasarea tastei.

5. Utilizati tasta STANGA/DREAPTA pentru a conduce roata
frontala.

Indicatie

Pentru a vira, nu mai impingeti. Directionati roata frontald in di-

rectia dorita si impingeti-o mai departe.

6. Dupa ce ati ajuns la destinatie, readuceti maneta de frana in
pozitia initiala (frana cuplata) si dezactivati directia de urgenta.

In fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie acordate de dis-
tribuitorul nostru din tara respectiva. Eventuale defectiuni surve-
nite la aparat in perioada de garantie vor fi remediate gratuit, in

limita Tn care sunt defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru
a beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumparare

la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate de service
autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt disponibi-
le) va rugam accesati meniul ,Descarcari” din optiunea Service al
paginii web al reprezentantei Karcher din tara dvs.
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Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta declaram ca produsul mentionat mai jos este con-
form cu dispozitiile relevante ale directivelor si regulamentelor
enumerate. In cazul efectudrii unei modificari a produsului care
nu a fost convenita cu noi, aceasta declaratie isi pierde valabili-
tatea.

Produsul: Masina autonoma de curéatat podele

Tip: 1.533-xxx

Directive si regulamente

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/53/UE

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 vV2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Standardul suplimentar implementat
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Numele si adresa

Persoana responsabila pentru documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Telefon: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 2025/04/01

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea Consiliu-
lui Director.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Date tehnice

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
General
Viteza de deplasare in regim km/h 54 54
autonom (max.)
Viteza de deplasare in regim km/h 6,0 6,0
manual (max.)
Putere suprafata teoreticd iIn  m#/h 4590 4890
regim autonom
Putere suprafata teoreticad in m</h 5110 5410
regim manual
Putere suprafatd/umplere de m</h 7143 7143
rezervor
Volumul rezervorului de apa | 200 200
proaspata/uzata
Volum rezervor impuritati gro- | 9 -
siere
Volumul rezervorului de de- | 10 10
tergent (optional cu doza)
Dozarea detergentului % 0.3 0.3
Dozarea apei I/min 0...6 0...6
Masa
Lungime mm 1944 1944
Latime fara bare de aspiratie mm 1138 1138
Bara de aspirare lata mm 1120 1120
Inaltime mm 1471 1471
Latime de lucru mm 850 900
Latimea de trecere in regim  mm 1350 1350

autonom (min.)
Distanta de la margine in re- mm 150 150
gim autonom (min.)

Dimensiuni ambalaj lungime x mm

2100x136 2100x136

latime x Tnaltime 0x1800 0x1800
Echipare cu anvelope
Roata fata, latime mm 125 125
Roata fata, diametru mm 250 250
Roaté spate, latime mm 70 70
Roata spate, diametru mm 350 350
Greutate
Greutate maxima admisibila kg 830 828
Greutate fara incarcatura kg 630 628
(greutate de transport)
Forta de apasare a periei, N (kg) 667,08 774,99
max. (68) (79)
Presiunea de ap&sare a peri- N/m@4 (g 2,1 (215) 0,2 (29)
ei, max. / cm@2")
Apasarea pe suprafata
Rola de ghidare N/mm? max 0,6 max 0,6
Roata posterioara N/mm? max 0,8 max0,8
Date privind puterea aparatului
Numarul de acumulatori 4 4
Tensiune nominala, Li-lon Vv 25,6 25,6
Capacitatea bateriei, Li-lon  Ah (5h) 320 320
Putere motor tractiune w 2x 650 2x 650
Putere turbina aspiratoare w 552 552
Putere actionare perii w 1500 1200
Timp de functionare cu acu- h 4 4
mulator incarcat
Grad de protectie IPX3 IPX3
Aspirarea
Putere de aspirare, cantitate I/s 19...24 19..24
de aer
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Subpresiune (max.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Perii de curatare
Lungimea periei mm 800 -
Turatie perie 1/min 380/670/ 177
950
Incarcator intern
Tensiune nominala \% 100...240 100...240
Curent absorbit A 10-9,4 10-9,4
Putere consumata kW 1-2,25 1-2,25
Frecventa Hz 50-60 50-60
Putere w 2740 2460
Timpul de incarcare a acumu- h 11,9..4,7 119..4,7
latorului
Conditii de mediu
Domeniu de temperatura ad- °C 5...40 5...40
mis
Temperatura apei max. °C 50 50
Presiunea apei, sistem de MPa (bar) 1 (10) 1(10)
umplere
Presiunea apei, rezervor apa MPa (bar) 1 (10) 1(10)
reziduala, sistem de spalare
Umiditatea relativa a aerului % 20...90 20...90

Crestere
Panta, zona de lucru, max. %

6auto/15 6auto/15

manu manu
Cresterea caii scurte (max. 10 % 25 25
m), Transport, Incércare

Valori calculate conform EN 60335-2-72

Valoarea vibratiilor mana-brat m/s* 0,5 0,5
Incertitudine K dB(A) 0,2 0,2
Nivel de zgomot Lya dB(A) 64,5 64,5
Incertitudine Kpa dB(A) 2 2
Nivel de putere acustica dB(A) 79,2 79,2

Lywa + Incertitudine Kyya

Sub rezerva modificarilor tehnice.

OPEE NAPOMENE .....eoieiiiiiiiie ettt e 212
Vazna napomena o sadrZaju ovih uputa za uporabu....... 212
FUNKCI]A ..o 212
Namjenska uporaba..........cccoceeeiiiiiiiiii i 212
SIQUMNOSNI NAPUCI ...t 213
Zastita oKoliSa.......ooieieiie e 215
Pribor i zamjenski dijelovi...........ccoocoeiiiiiii 215
Pregled uredaja ........cccoveveeeeeeeeeeececcce e 216
Pregled mjesta rukovatelja (u ruénom nacinu rada) ........ 216
Punjenje akumulatora..........ccccceeveeiiiiiiiee e 217
Preuzimanje uputa za uporabu 217
Provjera uredaja ..........ccoooeiiiiiiieiiee e 218
Uklju€ivanje uredaja........cccoocoueeeeeiiiiiiieee e 218
Prikaz uputa za uporabu na zaslonu osjetljivom na dodir 218
POStavke ......ooovvieiiie e 218

Pravila za autonomni rad
Dok na strani uredaja (sucelje prema stanici za spajanje) 219
Zahtjevi za zgradu i razmatranja o lokaciji stanice za spa-

JAN 219
Pomo¢ u slucaju smetnji........cccceeeeeiiiiiieeiiieeee e 220
JAMSIVO .o 220
EU izjava 0 sukladnosti..........ccccovveiiiiiiiiiec i 221
TehniCki pOdaci.........cccocciiiiiiiiieeeeeeee s 221

212 Hrvatski

Opcée napomene
A Prije prve uporabe Vaseg uredaja procitajte ove ori-
ginalne upute za rad i priloZene Sigurnosne naputke.
Postupajte u skladu s njima.
Cuvaite obje knijiZice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg vlasnika.

Grupe korisnika
Ove upute namijenjene su za grupe korisnika "normalni korisnik"
i "nadzornik".
Svakom se korisniku pomocu dodirnog zaslona uredaja mogu se
dodijeliti ili uskratiti dopustenja za razlic¢ite funkcije uredaja.
Svi opisi u ovim uputama odnose se na osnovne postavke pred-
loZzene u uredaju za odgovarajuéu grupu korisnika.

Vazna napomena o sadrzaju ovih uputa za
uporabu

Ove upute za uporabu opisuju hardverske komponente uredaja.
Pritom je teziste na pitanjima koja se odnose na ru¢ni nacin rada,
njegu i odrzavanje, kao i otklanjanje greSaka.
Napomena
Funkcije softvera opisane su u zasebnim uputama za uporabu.
Ove upute za softver moZete pronaci u odjeljku za pomoc¢ kori-
sni¢kog sucelja i online na
www.karcher.com

Ovaj usisavac s funkcijom ribanja koristi se za autonomno mokro
CiS¢enje ravnih podova.

Uredaj slijedi prethodno naucene zadatke CiS¢enja, bez obzira na
intervenciju rukovatelja.

Upravljanje se provodi pomocu softvera koji koristi opsezne sen-
zore za percepciju okoline i prilagodava ponasanje voznje doti¢-
noj situaciji.

Ovaj usisavac s funkcijom ribanja moze se koristiti i za ru¢no ¢i-
Scenje.

Namjenska uporaba
Ovaj uredaj prikladan je za profesionalnu i industrijsku uporabu,
npr. u tvornicama, skladistima i logistiCkim prostorimaili u velikim
prostorima za dogadanja. Ovaj uredaj koristite isklju€ivo u skladu
s navodima ovih uputa za rad.
e Uredaj se smije upotrebljavati samo za CiScenje glatkih podo-
va koiji nisu osjetljivi na vlagu i poliranje.
Uredaj je namijenjen za uporabu u zatvorenim prostorijama.
Ovaj uredaj je prikladan samo za koristenje u suhim podrugji-
ma.
Raspon radne temperature je izmedu +5 °C i +40 °C.
Uredaj nije prikladan za ¢iS¢enje smrznutih podova (npr. u
hladnjacama).
Uredaj je prikladan za maksimalnu visinu vode od 1 cm. Ne
ulazite u neko podrucje ako postoji opasnost od prekoracenja
maksimalne visine vode.
Kod primjene punjaéa ili baterija smiju se upotrebljavati samo
komponente odobrene u uputama za rad. Kombinaciju koja od
toga odstupa mora odgovorno potvrditi dobavlja¢ punjaca iili
baterije.
Uredaj nije namijenjen za &iS¢enje javnih prometnica.
Uredaj se ne smije koristiti na podovima osjetljivim na pritisak.
Uzmite u obzir dopusteno povrSinsko opterecenje poda. Povr-
Sinsko opterecenje uredajem navedeno je u tehni¢kim podaci-
ma.
Uredaj nije prikladan za primjenu okolinama u kojima postoji
opasnost od eksplozije.
Uredaj je odobren za rad na povrSinama s maksimalnim uspo-
nom (vidi ,Tehni¢ki podaci®).



Sigurnosni napuci

Prije prve uporabe uredaja procitajte i pridrzavajte se ovih uputa

za rad i cjelovitih uputa za uporabu (na zaslonu uredaja).

e Uredaj pokrecite samo ako su svi poklopci, sve zaklopke, vra-
ta i zastitna vrata zatvoreni.

e Za trenutacno isklju€ivanje u slu€aju nuzde, pritisnite tipku za
zaustavljanje u nuzdi.

e Upravljajte uredajem samo na povrSinama koje ne prelaze
najveci dopusteni nagib (vidi "Tehnicki podaci").

o Nemoijte stavljati niti jedan dio tijela izmedu stanice za spaja-
nje i uredaja tijekom postupka spajanja.

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti koja bi mogla dovesti
do tedke ozljede ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do tes-
ke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do lak-
Sih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do
oStecenja imovine.

Osobna zastitna oprema
AN OPREZ
e Pri radovima na uredaju nosite prikladne rukavice.

Opé¢i sigurnosni napuci

A OPASNOST

e Opasnost od gusenja. Drzite ambalaznu foliju dalje od djece.

&N UPOZORENJE

e Uredaj upotrebljavajte samo u skladu s njegovom namjenom.
Uzmite u obzir lokalne okolnosti i pri radu s uredajem obratite
pozornost na druge osobe, osobito na djecu.

e Uredaj nije namijenjen za to da ga koriste osobe s ograni¢enim
tielesnim, osjetnim ili duhovnim sposobnostima ili bez iskustva
i/ili s nedostatnim znanjem.

e Uredaj smiju koristiti samo osobe koje su poduc¢ene rukovanju
uredajem ili su dokazale svoju sposobnost rukovanja te su izri-
Cito zaduZene za koristenje.

e Djeca ne smiju upravijati uredajem.

e Djeca trebaju biti pod nadzorom kako bi se osiguralo da se ne
igraju s uredajem.

e Drzite djecu i neovlastene osobe podalje od uredaja.

AN OPREZ

e Sigurnosni uredaji sluZze vasoj zastiti. Nikad ne mijenjajte i ne-
mojte zaobilaziti sigurnosne uredaje.

&N UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog poklopca spremnika i zastitnih

vrata!

Opasnost od ozljeda udova i glave zbog neoéekivanog zatvara-

nja poklopca spremnika i za$titnih vrata.

Prilikom otvaranja i zatvaranja poklopca spremnika i zastitnih

vrata, drzite udove ili glavu izvan opasnog podrudja.

Opasnost od strujnog udara

A OPASNOST

e Navedeni napon na natpisnoj ploCici mora odgovarati naponu
izvora struje.

e Nikada ne dirajte strujne utikace i uticnice vlaznim rukama.

e Prikljucite uredaje klase zastite | na propisno uzemiljene izvore
struje.

e |z sigurnosnih razloga preporucujemo da se uredaj nacelno ko-
risti samo uz zastitnu nadstrujnu sklopku (maks. 30 mA).

&N UPOZORENJE

e U sluc¢aju propustanja odmah iskljucite uredaj.

Hrvatski

e U sluCaju pjenjenja ili curenja tekucine odmabh iskljucite uredaj i
izvucite mrezni utikac stanice za spajanje ili punjaca.

e Prije svake uporabe uredaja provjerite nije li vod prikljucka na
mreZu sa strujnim utikacem oStecen. Ako je vod prikljucka na
mrezu oStecen, proizvodac, ovlastena servisna sluzba ili struc-
ni elektricar mora ga bez odlaganja zamijeniti, kako bi se spri-
Jjecila bilo kakva opasnost.

o Nemojte ozlijediti ili oStetiti vod prikljucka na mrezu ili produzni
vod pregaZenjem, prighjeCenjem, istezanjem ili sli¢no. Zastitite
prikljucni strujni kabel od vrucine, ulja i 0Strih rubova.

e Upotrijebite samo prikljucni strujni kabel koji propisuje proizvo-
dac, to vrijedi i kod zamjene voda. Kataloski br. i tip vidi u upu-
tama za rad.

o Ne dopustite da prikljucni strujni kabel dode u kontakt s rotira-
Jjucim Cetkama.

e Spojeve na vodu prikljucka na elektricnu mrezu ili produznom
vodu samo zamijenite samo spojevima koji imaju jednaku zasti-
tu od prskanja vode te jednaku mehani¢ku Cvrstocu.

Rad

A OPASNOST

e Provjerite uredaj prije puStanja u pogon kako je opisano u po-
glaviju "Provjera uredaja”.

e PridrZavajte se pravila za autonomni rad kako je opisano u po-
glavlju “Pravila za autonomni rad”.

e Prilikom primjene uredaja u podrucjima opasnosti (npr. benzin-
ska crpka) pridrzavajte se odgovarajucih sigurnosnih propisa.

e Zabranjen je rad u podrucjima ugrozenim eksplozijom.

e Nikada nemojte rasprsivati i usisavati eksplozivne tekucine, za-
paljive plinove, eksplozivne pradine te nerazrjedene kiseline i
otapala. To su benzin, razrjedivaci boje ili loZivo ulje koji kroz vr-
tloZenje s usisnim zrakom mogu tvoriti eksplozivne pare ili mje-
Savine, te aceton, nerazrjedene kiseline i otapala buduci da su
agresivni prema materijalima koriStenim na uredaju.

e Nemojte usisavati zapaljive ili uzarene predmete.

&N UPOZORENJE

o Ne usisavajte uredajem praSinu s ljudi ili Zivotinja.

o Nemojte Koristiti uredaj na skliskim podovima.

e Na kosim povrsinama ne prelazite vrijednost za kut nagiba u
stranu i u smjeru voZnje koji je naveden u uputama za uporabu.

e Nosite usku odjecu kako biste izbjegli da vas zahvate rotirajuci
dijelovi (bez kravate, bez dugacke Siroke suknje itd.).

AN OPREZ

e Korisnici moraju biti prikladno upuceni u uporabu uredaja.

e Prije svakog rada provjerite propisno stanje i sigurnost uredaja
i pribora, osobito priklju¢nog strujnog kabela i produznog kabe-
la. U sluéaju ostecenja izvucite mrezni utika¢ i ne upotrebljavaj-
te uredaj.

o Nemojte prevoziti putnike s uredajem.

e Ne otvarajte poklopac dok motor radi.

e Uredaj nije prikladan za usisavanje pra$ina Stetnih po zdravije.

PAZNJA

e Uredaj ne koristite na temperaturama nizim od 0 °C.

e Uredaj nije usisavac. Ne usisavajte viSe tekucine nego $to ste
rasprsili. Uredaj nemojte koristite za usisavanje suhe prijavsti-
ne.

e Uredaj je prikladan samo za obloge navedene u uputama za
uporabu.

e Uredaj je prikladan za vlazno do mokro tlo do visine od 1 cm vo-
de. Ne vozite se u podruéja gdje je visina vode veca od 1 cm.

e Pri zbrinjavanju prijave vode i luZine pridrZzavajte se zakonskih
propisa.

e Uredaj nemojte upotrebljavati na otvorenom prostoru.

Rad sa sredstvom za ciSc¢enje

A OPREZ e Cuvajte sredstva za pranje na mjestima koja su ne-

dostupna djeci. ® PreporuCena sredstva za pranje ne primjenjujte

nerazrijedena. Proizvodi su sigurni za rad jer ne sadrZe kiseline,
luzine ili tvari Stetne za okolis. U sluéaju dodira sredstava za pra-
nje s o¢ima, oci temeljito isperite vodom i odmah posjetite lijecni-
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ka. Isto tako i u slu¢aju gutanja sredstava za pranje. e Koristite
samo sredstva za CiS¢enje koja preporuéuje proizvodac te se pri-
drzavajte uputa za primjenu i zbrinjavanja kao i upozorenja proi-
zvodaca sredstava za CiScenje.

Akumulator
U ovaj uredaj ugradene su litij-ionske baterije. One podlijezu po-
sebnim kriterijima. Neispravne baterije smije demontirati, monti-
rati i provjeriti samo Karcher servisna sluzba ili struéna osoba.
Napomene o skladistenju i transportu mozete dobiti u svojoj Kar-
cher servisnoj sluzbi.
A OPASNOST
Preinake i izmjene na uredaju nisu dopustene.
Ne smijete otvarati punjivu bateriju, postoji opasnost od kratkog
spoja. Osim toga, mogu izaci nadraZujuce pare ili korozivne teku-
Cine.
Nemajte izlagati punjivu bateriju jakoj suncevoj svjetlosti, toplini
ni vatri. Postoji opasnost od eksplozije.
Nemoajte upotrebljavati punja¢ u prostoru u kojem postoji opa-
snost od eksplozije.
Nemojte upotrebljavati prijav ili vlazan punjac.
Osigurajte dovoljno prozracivanje tiiekom punjenja.
Opasnost od eksplozije. U blizini akumulatora ili u prostoriji za pu-
njenje akumulatora ne smijete baratati otvorenim plamenom,
stvarati iskre niti pusiti.
Opasnost od eksplozije. Ne stavijajte alate ili slicno na bateriju, {.
na krajnje polove i konektore celija.
&N UPOZORENJE
Prije svake uporabe provjerite postoji li oStecenje na uredaju i
mreZnom kabelu. Vise nemojte upotrebljavati oStecene uredaje i
popravak oStecenih dijelova prepustite samo struénom osoblju.
Baterije i punjac drZite podalje od djece.
Nemojte puniti oStecene baterije. Prepustite zamjenu o$tecenih
baterija Kércher servisnoj sluzbi.
Nemoajte bacati neispravnu bateriju u kucni otpad. Obavijestite
Kércher servisnu sluzbu.
Sprijecite kontakt s teku¢inama koje istje¢u iz neispravnih punji-
vih baterija. Ako dode do slu¢ajnog kontakta, tekucinu isperite
vodom. Ako dode do kontakta s o¢ima, dodatno potrazite lije¢nic-
ku pomoc.
AN OPREZ
Obavezno se pridrZzavajte ovih uputa za rad. Pri rukovanju aku-
mulatorom pridrZavajte se preporuka zakonodavca.
Mrezni napon mora odgovarati naponu navedenom na natpisnoj
plocici uredaja.
Upotrebljavajte punjivu bateriju samo s ovim uredajem. Zabranje-
no je i opasno upotrebljavati ga u druge svrhe.

Uredaji s rotiraju¢im cetkama
AN OPREZ
e Neprikladne Cetke ugroZavaju vasu sigurnost. Koristite samo

Cetke isporucene s uredajem ili Cetke preporuéene u uputama
za rad.
Njega i odrzavanje

&N UPOZORENJE

e Prije CiS¢enja, odrZzavanja, zamjene dijelova i preinake na dru-
gu funkciju, morate iskljuéiti uredaj. Kod uredaja koji se napaja-
ju iz mreZe, izvucite utikac. Kod uredaja koji rade na bateriji,
izvucite baterijski konektor odn. odspojite stezaljku baterije.

AN OPREZ

e Radove popravka, ugradnju zamjenskih dijelova te radove na
elektricnim komponentama prepustite samo oviastenoj servi-
snoj sluzbi.

e Servisiranje prepustite samo ovlastenim servisnim sluzbama ili
strucnjacima za to podrucje koji su upoznati sa svim bitnim si-
gurnosnim propisima.

e Pri mokroj primjeni, uredaj za ograni¢avanje razine vode u
spremniku prijave vode mora se redovito Cistiti i provjeravati
ima li o8tecenja.
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PAZNJA

e PridrZzavajte se sigurnosne provjere za prijenosne uredaje koji
se koriste u gospodarstvene svrhe u skladu s mjesno vazec¢im
propisima

e Kratki spojevi ili druga oStecenja. Uredaj ne Cistite vodenim
mlazom iz crijeva ili vodenim mlazom pod visokim tlakom.

Pribor i zamjenski dijelovi
&N OPREZ e Upotrebljavajte samo pribor i rezervne dijelove koji
su odobreni od proizvodaca. Originalan pribor i originalni zamjen-
ski dijelovi jamce siguran i nesmetan rad uredaja.

Transport
AN OPREZ
e Prije transporta iskljucite motor. PriCvrstite uredaj uzevsi u obzir
njegovu tezinu, vidi poglavije Tehnicki podaci u uputama za
rad.

Sigurnosni uredaji
AN OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uredaji
Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uredaje i nemojte ih zaobilaziti.
Napomena
Sigurnosne funkcije uredaja nisu ugrozene ako nema mrezne ve-
ze.

Uredaji za zastitu rukovatelja
Uredaj je opremljen zastitnim vratima i tipkama za zaustavljanje
u nuzdi.
Rukovatelj NE smije se zadrzavati na uredaju tijekom autono-
mnog rada! Od toga je isklju¢eno automatsko pristajanje u ru¢-
nom nacinu rada.
&N UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda zbog uredaja koji se krece
Tijekom ru¢nog nacina rada postoji opasnost da se rukovatelj
ozlijedi pokretnim dijelovima uredaja ili okolnim predmetima.
Dok ste unutar stroja u pokretu, ne drzite dijelove tijela izvan stro-
ja.
Uredaj se smije koristiti samo, ako su zatvoren poklopac, vrata
uredaja i sve zaklopke. U autonomnom nacinu radu zastitna vra-
ta moraju biti zatvorena.

Tipka za zaustavljanje u nuzdi
Ako se pritisne tipka za zaustavljanje u nuzdi, sve funkcije ureda-
ja se odmah zaustavljaju.
PAZNJA
Opasnost od ozljeda zbog elektricne struje
Tipka za zaustavljanje u nuzdi ne isklju¢uje uredaj niti prekida
elektricne prikljucke.

Sigurnosna sklopka
Ako se zastitna vrata otvore tijekom autonomnog nacina rada,
uredaj se zaustavlja.
U autonomnom nacinu radu, pritiskom na funkciju pauze (tipka
za pauzu na straznjoj strani uredaja ili na zaslonu) pokrece se
stanka u radu od 10 sekundi.

Senzor udaljenosti
Senzori udaljenosti otkrivaju prepreke i uzrokuju da uredaj zaobi-
de prepreke. Senzori udaljenosti odgovaraju razredu laserske
zastite 1 prema IEC 60825-1:2014.

Opticki senzor
Opticki senzori otkrivaju prepreke i uzrokuju da uredaj izbjegava
prepreke. OptiCki senzori odgovaraju razredu laserske zastite 1
prema IEC 60825-1:2014.

Stanica za spajanje
Ova stanica za spajanje prikladna je za profesionalnu i industrij-
sku uporabu, npr. u tvornicama, skladistima i logisti¢kim prostori-
ma ili u velikim prostorima za dogadanja.



&N UPOZORENJE

Korisnici moraju biti prikladno upuceni u uporabu stanice za spa-
Jjanje.

Stanicu za spajanje upotrijebite samo u suhim podrucjima.

Prije radova na odrZzavanju, izvucite utikac stanice za spajanje iz
uticnice.

Sprijecite da mrezni kabel stanice za spajanje dode u dodir s ro-
tirajuc¢im cetkama uredaja za CiS¢enje podova.

AN OPREZ

Koristite stanicu za spajanje samo u zatvorenim prostorijama
Skladistite stanicu za spajanje samo u zatvorenom prostoru.

Simboli upozorenja
Prilikom rukovanja s baterijama pridrzavajte se sljede¢ih upozo-
renja:

Pridrzavajte se uputa za bateriju, na bateriji i u ovim
uputama za rukovanje.

Nosite zastitu za o¢i.

Drzite kiseline i baterije podalje od djece.

Opasnost od eksplozije

Zabranjeni su vatra, iskre, otvoreni plamen i puSenje.

Opasnost od opeklina kiselinom

Prva pomo¢.

Upozorenje

Zbrinjavanje

Ne bacajte baterije u kantu za smece.

I BBIID@P @

Zastita okolisa
&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo odlozite
ambalazu na ekolo3ki prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne reciklazne
materijale, a Cesto i sastavne dijelove poput baterija, puniji-
== vih baterija ili ulja koji kod nepropisnog rukovanija ili nepravil-
nog zbrinjavanja mogu predstavljati potencijalnu opasnost za
ljudsko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni ovim simbolom
ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpadom.
Karcher sredstva za ¢iSc¢enje lako se odvajaju (ASF). To znacida
funkcija separatora ulja nije otezana. Popis preporucenih sred-
stava za CiS¢enje mozete pronaci u poglavlju Pribor i zamjenski
dijelovi.

Hrvatski

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na: www.kaer-
cher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske dijelove
jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite na
www.kaercher.com.
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Pregled uredaja

(@ Servisni prostor

(@) Tipke za smjer voZnje i sirena

(® Zaslon (zaslon osjetljiv na dodir)

@ Tipka za zaustavljanje u nuzdi sprijeda

() Upravljac

® Vozna papucica

(@) Zaétitna vrata

Sjedalo vozaca

(® LIiDAR

Svjetlosni element (rasvjeta)

@) Kamere

@ Dok (priklju¢ak na stanicu za spajanje)

(@3 Bocna metla (samo varijanta BR)

Bocna vrata uredaja (vidi detaljan opis)

(@3 Glava za ¢isc¢enje (BR / BD, ovisno o varijanti)
Usisna konzola

(@7 Zastitni poklopac (vrata) Usisna konzola
Otvor za punjenje svjeze vode i sustav punjenja
Tipka za zaustavljanje u nuzdi straga

@0 Rotacijska signalna svjetiljka

@) Ispusni otvor spremnika svjeze vode

@2 Usisno crijevo (spojeno na usisnu konzolu)
@) Usna za oporavak pri voznji unatrag

(@ Tipka za zaustavljanje u nuzdi, sprijeda
(@) zaslon osjetljiv na dodir

(® Skupina prekidaca (vidi sljedeci opis)
(@ Sjedalo vozaca

(® Zastitna vrata

(&) Vozna papucica

@ Upravlja¢

Namjestanje sjedala
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Skupina prekidaca

() Sklopka za ukljucivanje / iskljuCivanje
(@ Sirena
(3 Sklopka za smjer vozZnje (naprijed / natrag)

Punjenje akumulatora
Kada radi sa stanicom za spajanje, baterija se automatski puni.
Bez stanice za punjenje:
1. Otvorite bo¢na vrata uredaja.

(™ Mrezna uti¢nica

(@ Kabel za punjenje (u bo¢nim vratima uredaja)
a lzvadite kabel za punjenje iz pretinca.
b Iskljucite utaknuti, unutarnji kabel iz mrezne utiCnice.
¢ Utaknite kabel za punjenje u mreznu uti¢nicu.

2. Utaknite strujni utika¢ kabela za punjenje u uti¢nicu.
Postupak punjenja provodi se automatski.
Stanje napunjenosti prikazuje se na zaslonu osjetljivom na do-
dir.
Za vrijeme postupka punjenja uredaj se ne moze koristiti.
Kad se baterija potpuno isprazni, proces punjenja traje otprili-
ke 5 sati.

3. Nakon zavrSetka punjenja, izvucite utikac iz uti¢nice.

4. Ponovno utaknite unutarnji kabel.

5. Spremite mrezni kabel u pretinac uredaja ili isklju€ite mrezni
kabel.

Preuzimanje uputa za uporabu

Nakon pustanja u pogon upute za uporabu uredaja mogu se pri-

kazati na zaslonu osjetljivom na dodir. Ako su upute za uporabu

takoder preuzete na pametni telefon, koraci za rukovanje mogu

se Citati paralelno s rukovanjem.

1. Skenirajte donji kod na svom pametnom telefonu i slijedite
upute za preuzimanje uputa za uporabu.

Hrvatski
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Punjenje svjeze vode
Kod rada sa stanicom za spajanje spremnik svjeZe vode se puni
automatski.
Bez stanice za punjenje, spremnik svjeze vode moze se puniti na
dva nacina:

Bez stanice za spajanje, sa sustavom za punjenje

1. Spojite crijevo za vodu na prikljuéni nastavak sustava za pu-
njenje (maksimalna temperatura vode 50 °C).

2. Otvorite dovod vode.

3. Pratite uredaj, automatsko punjenje prekida dovod vode kada
je spremnik svjeze vode pun.

4. Zatvorite dotok vode.

5. Skinite crijevo za vodu.

Bez stanice za spajanje, bez sustava za punjenje
1. Utaknite crijevo za dotok vode u otvor za punjenje pored su-
stava za punjenje. Vodite rauna o maksimalnoj temperaturi
vode od 50 °C!
2. Otvorite dovod vode.
3. Pratite napunjenost i zatvorite dotok vode kada je spremnik
pun.

Umetanje kanistra sredstva za ¢iS¢enje u dozirni uredaj
Sredstvo za CiS¢enje se dodaje svjezoj vodi na putu do glave za
¢iScenje pomocu dozirnog uredaja.

Napomena

Pri praznom spremniku svjeze vode ili kanistru sredstva za ¢iSce-

nje dodavanje sredstva za cis¢enje se prekida.

1. Otvorite bo¢na vrata uredaja.

2. Skinite poklopac s kanistra sredstva za ciS¢enje.

3. Umetnite usisni kopljasti nastavak dozirnog uredaja u otvor
kanistra.

4. Stavite kanistar sa sredstvom za ¢iS¢enje u drzac.

5. Zatvorite bo&na vrata uredaja.

PriévrSéivanje i skidanje usisne konzole

Napomena

Usisna konzola mora se pricvrstiti prije prve upotrebe.

Usisnu konzolu moze zamijeniti rukovatelj. Za montazu/demon-

tazu slijedite ove korake:

Skidanje usisne konzole

1. Pomaknite usisnu konzolu pomo¢éu servisnih funkcija na za-
slonu u polozaj za uklanjanje.

2. Otvorite polugu za zatvaranje brzih zatvaraca.

3. Uklonite usisnu konzolu s uredaja (najbolje je to uciniti povla-
¢enjem rucki s jedne strane).

Priévrséivanje usisne konzole

4. Pomaknite usisnu konzolu pomocéu servisnih funkcija na za-
slonu u polozaj za montazu (za lakSu montazu, spustite je ma-
lo nize nego prilikom demontaze usisne konzole).

5. Otvaranje poluge za zatvaranje brzih zatvaraca
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6. Gurnite usisnu konzolu do kraja u ovjes usisne konzole.
7. Zatvorite polugu za zatvaranje brzih zatvaraca.
8. Ponovno podignite usisnu konzolu pomocu servisne funkcije.

PodeSavanje usisne konzole
Napomena
Visina usisne konzole je vec tvorni¢ki prethodno namjestena. Vi-
sinu ¢e moZda trebati ponovno namjestiti. Da biste to ucinili, sli-
Jedite upute u nastavku.

PodesSavanje visine
PodeSavanije visine utje€e na zakrivljenost gumica za usisavanje
pri kontaktu s podom.
Napomena
Osnovna postavka: 3 podloske iznad, 3 podloske ispod usisne
konzole.
Neravno tlo: 5 podloski iznad, 1 podlo$ka ispod usisne konzole.
Vrrlo glatko tlo: 1 podioska iznad, 5 podlo$ki ispod usisne kon-
zole.
1. Odvrnite maticu.

@ Matica

@ Podloska

(® Odstojni kotacic¢ s drzatem

2. Stavite Zeljeni broj podlo$ki izmedu usisne konzole i odstojnog
kotacica.

3. Preostale podloske postavite iznad odstojnog kotaci¢a.

4. Stavite maticu i pritegnite je.

5. Postupak ponovite na drugom odstojnom kotacicu.

Napomena

Podesite oba odstojna kotaci¢a na istu visinu.

Provjera uredaja

&N UPOZORENJE

Opasnost od nezgoda

OSteceni ili neispravni uredaj moZe dovesti do nezgoda tijekom
rada.

Provjerite uredaj prije uporabe, a oStecenja i kvarove prijavite od-
govornoj osobi.
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Nemojte koristiti uredaj ako je oStecen ili ima smetnje u radu.

1. Provjerite je li uredaj nepropustan.

2. Provjerite radi li tipka za zaustavljanje u nuzdi.

3. Provjerite rad zastitnih vrata.

A OPASNOST

Opasnost od nezgode zbog neispravne sigurnosne sklopke

zastitnih vrata

Odmah stavite uredaj izvan pogona ako sigurnosni prekida¢ na

zaStitnim vratima ne radi pouzdano.

4. Provijerite papucicu gasa (zaustavlja li se uredaj pouzdano ka-
da se papucica gasa otpusti?).

5. Provjerite jesu li senzori oneciS¢eni te ih po potrebi odistite.

6. Ponovno pokrenite uredaj.

7. Provijerite rad senzora (prepoznaje li uredaj prepreke?).

Ukljuéivanje uredaja
1. Pritisnite tipku za pokretanje.
Uredaj se priprema za pokretanje.
2. PriCekajte dok se na zaslonu osjetljivom na dodir ne prikaze
zaslon za prijavu.
Izvréne funkcije prikazane su u glavnom izborniku.
Napomena
Za daljnje upute za uporabu i primjenu, molimo pogledajte zaseb-
ne upute za softver. Mozete ih pronaci na stranici s detaljima ure-
daja i u softveru.

Prikaz uputa za uporabu na zaslonu
osjetljivom na dodir

Upute za uporabu priloZzene uz uredaj pokrivaju samo aktivnosti
za pustanje u rad i otklanjanje smetnji u slu¢aju neispravnog za-
slona osijetljivog na dodir.
Nakon pustanja uredaja u pogon cjelokupne upute za uporabu
kao i video filmovi s obja$njenjima mogu se pozvati i prikazati na
zaslonu osjetljivom na dodir.
Napomena
Molimo pogledajte u tu svrhu upute za softver uredaja.

Postavke

Napomena

Sve postavke i parametri ¢iS¢enja opisani su u zasebnim uputa-
ma za softver. Molimo vas da ih se pridrzavajte prilikom koriSte-
nja uredaja.

1. Pritisnite gumb Postavke u glavnom izborniku.

Prikazuje se izbornik postavki. Vazne osnovne funkcije:
Kreiranje i upravljanje korisnicima

Postavljanje vremena i datuma

Konfiguriranje mrezne veze

Informacije o sustavu (sati rada, verzija softvera, broj materi-
jala, serijski broj, azuriranja)

Pravila za autonomni rad
Za pouzdano i sigurno izvodenje autonomnog rada potrebno je
postivati sljedeéa pravila.
. Ogranicite podrucje CiS¢enja barijerama na sljede¢im mjesti-
ma:

[N

e odmorista

e stepenice

e pokretne stepenice, pokretne staze

e podizne platforme

2. U podrugju €idcenja nemojte postavljati ljestve, skele ili druge
privremene prepreke.

3. Ne ostavljajte elektricne kabele ili druge niske prepreke (visine
do 15 cm) u podrugju Cis¢enja.

4. Rute za autonomni rad ne smiju prolaze kroz dizala ili vrata ko-
ja se automatski otvaraju. Dizala i automatska vrata koristite
samo u ru¢nom nacinu rada.

5. Odrzavaijte dovoljnu udaljenost od bazena s vodom i staklenih
povrsina.

6. Izbjegavaijte izravan, jak upad svjetlosti (npr. nisko sunce) na

senzore.



7. Izbjegavajte prolazak kroz izrazite granice svjetla/sjene.

8. Kod autonomnih ruta, nemoijte prilaziti rolo vratima frontalno,
vec¢ paralelno s vratima.

9. Oznacite podrucje CiS¢enja znakovima upozorenja i upozorite
da je pod mokar.

10.U autonomnom radu, nemojte se penjati na uredaj.

Dok na strani uredaja (sucelje prema stanici
za spajanje)

(® Komunikacijsko sucelje
@ Ulaz svjeze vode

(®) Kontakti za punjenje
@ Odbojnik

() Pomo¢ pri centriranju
& Odvod prljave vode

Zahtjevi za zgradu i razmatranja o lokaciji

stanice za spajanje
Uredaj se opcionalno isporu€uje sa stanicom za spajanje. Prili-
kom odabira lokacije za stanicu za spajanje, trebali biste uzeti u
obzir sljedece tocke:
e Pristupacnost:

Oko stanice za spajanje treba biti dovoljno prostora (najmanje
4 m Sirine i 5 m u smjeru kretanja) kako bi se uredaj mogao si-
gurno pribliziti stanici za spajanje.

e Pristup struji i vodi:

Lokacija stanice za spajanje vec bi trebala imati pristup elek-
tri€noj uticnici i sviezoj vodi, kao i uredajima za zbrinjavanje ot-
padnih voda.

Odvod mora biti blizu tla i imati nagib od 1° -3°. U suprotnom,
potrebna je crpna stanica za prljavu vodu.

e Nije dostupno za javnost:

Stanicu za spajanje treba postaviti na mjesto koje nije dostu-
pno za javnost, jer KIRA B 200 mora deaktivirati neke od svo-
jih sigurnosnih znacajki kako bi izvrS§io manevar pristajanja.

Napomena
Ucenje stanice za spajanje provodi se u softveru uredaja. Molimo
pridrZzavajte se s tim u vezi zasebnih uputa za softver.

Voznja uredajem

Uredaj ima radnu stanicu vozaca.

1. Otvorite zastitna vrata.

Napomena

Zastitna vrata mogu ostati otvorena tijekom voZnje.

2. Sjednite na sjedalo vozaca (kontakina sklopka u sjedalu).

3. Podesite vozacevo sjedalo tako da su sve komandni elementi
lako dostupni.

4. Odaberite smjer voznje pomocu sklopke za odabir smjera vo-
Znje.

5. Oprezno pritisnite voznu papudicu.

6. Za kocenje pustite voznu papucicu.

Napomena

Tipka za sirenu nalazi se pored prekidaca za smjer vozZnje.

Hrvatski

7. Nakon voznje, uredaj spremite na sigurno mjesto i zastitite ga
od neovlastenog pristupa.

Ruéni nacin rada

U ruénom nacinu rada rukovatelj vozi uredaj preko povrsine koju
treba odistiti.
Napomena
U softveru odaberite stavku izbornika ,ru¢no ciscenje“ i slijedite
upute.
Parametri za dodavanje svjeZe vode i sredstva za Cis¢enje, kao i
broj okretaja Cetke, tlak nalijeganja i usisavanje, podeSavaju se u
podizborniku.
1. Otvorite zastitna vrata i sjednite na vozacevo sjedalo.
2. Vozite uredaj do mjesta primjene.
3. Odaberite Zeljene postavke za koli¢inu vode, doziranje sred-

stva za CiScenje, snagu Cetki i snagu usisavanja.
. Aktivirajte potrebne funkcije (usisavanje, glava za Ciscenje).
. Vozite uredaj preko povrsine koju treba odistiti.

Ruéno praznjenje uredaja na stanici za spajanje
U ruénom nacinu rada, uredaj se moze isprazniti putem stanice
za spajanje.
Napomena
U softveru odaberite stavku izbornika ,Spajanjei slijedite upute.
1. Dovezite uredaj u blizinu stanice za spajanje.
2. Zapocnite spajanje.
PAZNJA
Opasnost od osteé¢enja zbog pogresnog pomicanja do stani-
ce za spajanje!
Ruéno pomicanje do stanice za spajanje moZe oStetiti dok i/ili sta-
nicu za spajanje.
Postupak spajanja moze se automatski provesti samo pomocu
autonomnih sustava uredaja.

(S0

Ruéno praznjenje uredaja na mjestu za zbrinjavanje
U ruénom nadcinu rada, uredaj se moze isprazniti na mjestu za
zbrinjavanje.

1. Uredaj premjestite na prikladno mjesto za zbrinjavanje (podni
odvod, u skladu s vazec¢im propisima).

2. Ako je potrebno, spojite ispusno crijevo (nalazi se na bo¢nim
vratima uredaja) na ispusni otvor doka.

3. Pokrenite ruéno praznjenje pomocu servisne funkcije na za-
slonu.

Rucno praznjenje spremnika svjeze vode
Po potrebi, spremnik svjeze vode moze se isprazniti ru¢no.
1. Uredaj premijestite na prikladno mjesto za zbrinjavanje (podni
odvod, u skladu s vaze¢im propisima).
2. Odvrnite ¢ep spremnika svjeze vode (nalazi se na straznjoj
strani uredaja).
Napomena
Budlite oprezni pri otvaranju spremnika svjeZe vode. Ovisno o ra-
zini u spremniku, moZe doci do kontaminacije zbog prskanja vo-
de.
3. Nakon praznjenja spremnika, ¢vrsto zavrnite Cep.
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Pomo¢ u sluéaju smetnji

A OPASNOST

Nenamjerno pokrenut uredaj

Opasnost od ozljede, strujni udar

Iskljucite uredaj, prije nego pocnete s radovima na njemu.

Iskljucite strujni utikac ili odspojite uredaj sa stanice za spajanje.

® |Ispustite prljavu i svjezu vodu i zbrinite.

® Kod smetnji koje se ne mogu ukloniti pomoéu ove tablice, na-
zovite servisnu sluzbu.

Greske bez prikaza

Greska Rjesenje

Uredaj je ukljuéen, zaslon 1. Ponovno pokrenite uredaj.

zuje neispravne podatke

uredaja ostaje taman ili prika-2. Obratite se KARCHER servisu.

Uredaj se ne moze pokrenuti |1. Provjerite tipku za zaustavljanje u nuzdi na vrhu uredaja.
2. Provijerite razinu napunjenosti akumulatora i po potrebi napunite ureda;.

Ruéno pomicanje uredaja

Ako je potrebno, uredaj se moze pomicati ruéno. To se moze do-
goditi, na primjer, ako je baterija potpuno ispraznjena i uredaj vise
ne moze pristupiti stanici za spajanje. Ako se uredaj ne moze pu-
niti putem utiCnice, mora se gurnuti ruéno. Za to je potrebno ot-
pustiti ko€nicu uredaja i aktivirati upravljanje u nuzdi.

1. Otvorite lijevi zastitni poklopac (vrata) usisne glave.

2. Povucite polugu koc¢nice prema naprijed.

Napomena

Kocnica je sada otpustena i uredaj se moze gurati ruéno.

&N UPOZORENJE

Opasnost od ozljede zbog neocekivano pomicanja uredaja.
Ako se kocnica otpusti, uredaj se moze nekontrolirano pomicati i
uzrokovati ozbiljne ozljede i materijalnu Stetu.

Oftpustite ko¢nicu samo na ravnim povrsinama i prilikom guranja
uzmite u obzir teZinu uredaja. Ne gurajte uredaj sami i obratite
pozornost na ljude i predmete u okolini.

Napomena

Nakon otpustanja kocnice, potrebno je aktivirati upravijanje u
nuZzdi kako bi se uredaj mogao upraviljati. Upravijanje u nuzdi radi
koristeCi zasebnu bateriju ¢ak i kada je komplet baterija potpuno
ispraznjen. Baterija se nalazi u bo¢nom pretincu uredaja i mora
uvijek biti prisutna i napunjena.

3. Otvorite servisni prostor.
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(@ Tipka za upravljanje u nuzdi

@ Tipka LIJEVO / DESNO

4. Aktivirajte funkciju upravljanja u nuzdi pomodu tipke.

5. Koristite tipku LIJEVO/DESNO za upravljanje prednjim kota-
cem.

Napomena

Za upravijanje, prekinite guranje. Okrenite prednji kota¢ u Zelje-

nom smjeru i nastavite gurati uredaj.

6. Nakon dolaska na odrediste, vratite polugu kocnice u prvobitni
polozaj (ko€nica aktivirana) i deaktivirajte upravljanje u nuzdi.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala nadlezna or-
ganizacija za distribuciju. Moguce kvarove na Vasem uredaju po-
pravljamo besplatno unutar jamstvenog roka ako je uzrok
materijalna pogreska ili pogre$ka u proizvodniji. U slucaju koji
podlijeze jamstvu obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem pro-
davadu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mozZete pronaci u ser-
visnom podrucju vase lokalne web stranice tvrtke Karcher pod
“Preuzimanja”.



EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljuiemo da je dolje navedeni proizvod u skladu s rele-
vantnim odredbama navedenih direktiva i uredbi. U slu€aju izmje-
ne proizvoda koja nije dogovorena s nama ova izjava gubi svoju
valjanost.

Proizvod: Autonomni Cista¢ podova

Tip: 1.533-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/53/EU

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 V2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Dodatno primijenjena norma
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Ime i adresa

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 01.04.2025.
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Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)

Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
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Tehniéki podaci

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Opcenito
Autonomna brzina voznje km/h 54 54
(maks.)
Ruéna brzina voznje (maks.) km/h 6,0 6,0
Teoretski autonomni povrsin- m#4/h 4590 4890
ski u€inak
Teoretski ruéni povrdinski uéi- m#/h 5110 5410
nak
Povrsinski uginak po punjenju m4/h 7143 7143
spremnika
Zapremina spremnika svjeze/ | 200 200
prljave vode
Zapremnina spremnika grube | 9 -
prljavstine
Koli¢ina spremnika de- I 10 10
terdzenta (opcija moze)
Doziranje deterdzenta % 0...3 0..3
Doziranje vode I/min 0...6 0...6
Mase
Duljina mm 1944 1944
Sirina bez usisne konzole mm 1138 1138
Siroke stiske mm 1120 1120
Visina mm 1471 1471
Radna Sirina mm 850 900
Autonomna Sirina prolaza mm 1350 1350
(min.)
Autonomna udaljenost od ru- mm 150 150
ba (min.)
Dimenzije pakiranja Ixwxh mm 2100x136 2100x136
0x1800 0x1800
Gume
Prednji kotag, Sirina mm 125 125
Predniji kotag, promjer mm 250 250
Strazniji kotac, Sirina mm 70 70
Straznji kotac&, promjer mm 350 350
Tezina
Dopustena ukupna tezina kg 830 828
Prazna teZina (tezina za tran- kg 630 628
sport)
Kontaktna sila ¢etke, max. N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
Tlak kontakta cetke, max. N/m? (g/ 2,1(215) 0,2 (29)
Cm)Z.)
Povrsinski pritisak
Upravljacki kotaci¢ N/mm? max 0,6 max0,6
Straznji kota¢ N/mm? max 0,8 max0,8
Podaci o snazi uredaja
Broj baterija 4 4
Nazivni napon, Li-lon V 25,6 25,6
Kapacitet baterije, Li-lon Ah(5h) 320 320
Snaga voznog motora w 2x 650 2x 650
Snaga usisne turbine w 552 552
Snaga pogona cetki w 1500 1200
Vrijeme rada s punom bateri- h 4 4
jom
Vrsta zastite IPX3 IPX3
Usisavanje
Snaga usisavanja, koli¢éina /s 19...24 19..24
zraka
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Podtlak (maks.) kPa 11,9..14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Cetke za ciS¢enje
Duzina Cetke mm 800 -
Broj okretaja Cetke 1/min 380/670/ 177
950
Unutarnji punjaé
Nazivni napon \Y, 100...240 100...240
Potrosnja struje A 10-9,4 10-9,4
Potrosnja energije kW 1-2,25 1-2,25
Frekvencija Hz 50-60 50-60
Snaga w 2740 2460
Vrijeme punjenja baterije h 11,9..4,7 11,9..4,7
Okolni uvjeti
Dopusteni raspon temperatu- °C 5..40 5...40
re
Maks. temperatura vode °C 50 50
Tlak vode sustava punjenja MPa (bar) 1 (10) 1(10)
Tlak vode sustava ispiranja  MPa (bar) 1 (10) 1(10)
spremnika prljave vode
Relativna vlaznost zraka % 20...90 20...90
nagib
Maks. uspon podrugjarada % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Nagnite prijevoz na kratke % 25 25
udaljenosti (max. 10 m), uto-
var
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-72
Vrijednost vibracije $aka-ruka m/s® 0,5 0,5
Nesigurnost K dB(A) 0,2 0,2

Razina zvunog tlaka Lz dB(A) 64,5 64,5
Nesigurnost Kya dB(A) 2 2
Razina zvu€ne snage Ly + dB(A) 79,2 79,2
Nesigurnost Kyya

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.
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222 Srpski

Opste napomene
A Pre prve upotrebe, procitajte originalna uputstva za
upotrebu i prilozene bezbednosne instrukcije.
Postupajte u skladu sa tim.
Sacuvaijte obe knijizice za budu¢u upotrebu ili sledece vlasnike.

Grupe korisnika
Ovo uputstvo je namenjeno korisnic¢kim grupama normalnih
korisnika i Supervisor (Administrator).
Svakom korisniku se mogu odobriti ili uskratiti ovlasc¢enja za
razli¢ite funkcije uredaja preko ekrana osetljivog na dodir
uredaja.
Svi opisi u ovom priru¢niku odnose se na osnovna podeSavanja
predlozena u uredaju za odgovarajuéu korisni¢ku grupu.

Vazna napomena o sadrzaju ovog uputstva
za upotrebu

Ovo uputstvo za upotrebu opisuje hardverske komponente
uredaja.
Pri tome je teziste na pitanjima koja se odnose na manuelni
pogon, negu, odrzavanje, kao i otklanjanje greski.
Napomena
Softverske funkcije su opisane u posebnom uputstvu za
upotrebu.
Ova uputstva za softver mozZete pronadéi u delu za pomo¢ na
korisni¢kom interfejsu i onlajn na
www.karcher.com

Ova masina za ribanje i usisavanje se primenjuje za autonomno
mokro CiS¢enje ravnih podova.

Pri tome, uredaj prati prethodno programirane zadatke ¢iscenja,
bez obzira na intervenciju operatera.

Upravljanje se vrsi preko softvera, koji percipira svoje okruzenje
preko sveobuhvatnih senzora i prilagodava ponasanje u voznji
odgovarajuco;j situaciji.

Ova masina za ribanje i usisavanje se takode moze koristiti za
ruéno Cisc¢enje.

Namenska upotreba

Ovaj uredaj je pogodan za komercijalnu i industrijsku upotrebu,
npr. u fabrikama, skladistima i logisti¢kim prostorima ili u velikim
prostorijama za organizaciju dogadaja. Koristite ovaj uredaj
isklju€ivo u skladu sa podacima u ovom uputstvu za rad.

e Uredaj se sme koristiti samo za CiS¢enje glatkih podova koji
nisu osetljivi na vlagu i nisu osetljivi na poliranje.

Ovaj uredaj je namenjen za kori$éenje unutra.

Ovaj uredaj je pogodan samo za upotrebu u suvim oblastima.
Opseg temperature koriSéenja je izmedu +5 °C i +40 °C.
Uredaj nije pogodan za ¢is¢enje zamrznutih podova (npr. u
hladnjacama).

Uredaj je pogodan za maksimalnu visinu vode od 1 cm.
Nemojte voziti u podrugju u kojem postoji opasnost od
prekoraCenja maksimalne visine vode.

Kod upotrebe punjaca ili akumulatora smeju da se koriste
samo komponente koje su odobrene u uputstvu za rad.
Kombinaciju koja odstupa od toga mora odgovorno da potvrdi
dobavlja¢ punjaca i/ili akumulatora.

Uredaj nije namenjen za €id¢enje javnih saobracajnica.
Uredaj ne sme da se koristi na povrS§inama osetljivim na
pritisak. Uzmite u obzir dozvoljeno povrsinsko opterecenije tla.
Povrsinsko optereéenje koje prouzrokuje uredaj je navedeno
u tehni¢kim podacima.

Uredaj nije pogodan za koriSéenje u eksplozivnim sredinama.
Uredaj je odobren za rad na povrSinama sa maksimalnim
usponom (pogledajte , Tehnicki podaci®).




Sigurnosne napomene

Pre prvog koriSéenja uredaja, procitajte ovo uputstvo za rad i

kompletno uputstvo za rad (na displeju uredaja) i postupajte u

skladu sa njim.

e Koristite uredaj samo ako je zatvoren poklopac, sve klapne,
vrata i zaStitna vrata.

e Pritisnite taster za hitno zaustavljanje za trenutno stavljanje
van pogona.

e Koristite uredaj samo na povrSinama koje ne prekoracuju
maksimalni dozvoljeni nagib (pogledajte ,Tehnicki podaci®).

e Nemojte postavljati delove tela izmedu stanice za punjenje i
uredaja tokom procesa punjenja.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja moze
dovesti do teSkih telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja mozZe dovesti do
te$kih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
materijalnih oStecenja.

Liéna zastitna oprema
AN OPREZ
e Prilikom radova na uredaju nositi odgovarajuce odgovarajuce
rukavice.

Opste sigurnosne napomene

A OPASNOST

e Opasnost od gusenja. Folije za pakovanje drZite dalje od dece.

&N UPOZORENJE

e Uredaj koristiti samo u skladu sa namenom. Uzmite u obzir
lokalne uslove i obratite paznju tokom rada na treca lica,
narocito decu.

e Uredaj nije predviden za upotrebu od strane lica koja imaju
ogranicene fizicke, senzoricke ili psihicke sposobnosti ili lica
kojima nedostaje iskustvo i/ili znanje.

e Samo lica koja su upucena u rukovanje uredajem ili poseduju
dokazane sposobnosti za rukovanje i izri¢ito su ovlias¢ena za
koris¢enje smeju da koriste uredaj.

e Deca ne smeju da rukuju uredajem.

e Nadgledajte decu kako biste obezbedili da se ne igraju
uredajem.

e Zadrzite decu i neovilascena lica na udaljenosti od uredaja.

AN OPREZ

e Sigurnosni uredaji sluze za va$u zastitu. Nikada nemojte
menjati ili zaobilaziti sigurnosne uredaje.

&N UPOZORENJE

Opasnost od povreda poklopcem rezervoara i zastitnim

vratima!

Opasnost od povreda udova i glave usled neoCekivanog

zatvaranja poklopca rezervoara i za$titnih vrata.

Prilikom otvaranja i zatvaranja poklopca rezervoara i za$titnih

vrata, udove i glavu drzati izvan podrucja opasnosti.

Opasnost od strujnog udara

A OPASNOST

e Napon koji je naznacen na natpisnoj plocici mora da odgovara
naponu izvora struje.

e Strujni utikac i uticnicu nikada nemojte dodirivati vlaznim
rukama.

e Uredaje klase zastite | prikljucite samo na pravilno uzemljene
izvore struje.

Srpski

e |z bezbednosnih razloga dodatno preporucujemo koris¢enje
uredaja iskljucivo preko automatske zastitne sklopke (maks.
30 mA).

&N UPOZORENJE

e Odmah iskljucite uredaj u slu¢aju nehermeti¢nosti.

e Odmah iskljucite uredaj u sluéaju stvaranja pene ili curenja
tecnosti i izvadite mrezni utikac ili punjac.

e Pre svakog koris¢enja uredaja uverite se da vod za mrezni
prikljuc¢ak sa strujnim utikacem nije oStecen. Ako je vod za
mreZzni prikljucak oStecen, proizvodac, ovlascena servisna
sluzba ili struénjak za elektriku moraju neodlozno da ga
zamene, kako bi se izbegla svaka opasnost.

o Nemojte povrediti ili oStetiti strujni prkljucni kabl i produzni kabl
tako $to cete ga pregaziti, nagnjeciti, povlaciti ili slicno. Zaétitite
strujni prikljuc¢ni kabl od toplote, ulja i o8trih ivica.

e Koristiti samo strujne prikljucne kablove koje je propisao
proizvodac, to vaZi i u slu¢aju zamene voda. Br. narudzbe i
tipove pogledati u uputstvu za rad.

e Prikljuéni mrezni vod ne sme da dode u kontakt sa rotirajucim
Cetkama.

e Spojnice na strujnom prikljuénom kablu ili produznom kablu
zamenite iskljucivo onima koje imaju istu zastitu od prskanja
vode i istu mehanicku cvrstocu.

Rad

A OPASNOST

e Proverite uredaj pre pustanja u rad kao $to je opisano u
poglaviju "Provera uredaja”.

e PridrZavajte se pravila za autonomni rad kao Sto je opisano u
poglaviju "Pravila za autonomni rad".

e Prilikom upotrebe uredaja u podrucjima opasnosti (npr.
benzinske pumpe) obratite paZnju na odgovarajuce sigurnosne
propise.

e Zabranjen je rad u podrucjima ugrozenim eksplozijom.

e Nikada nemojte prskati i usisavati eksplozivne tecnosti,
zapaljive gasove, eksplozivne praSine, kao i nerazredene
Kiseline i rastvarace. U to spadaju benzin, razredivaci za boje ili
loZ ulje, koji u spoju sa usisnim vazduhom mogu da stvore
eksplozivna isparenja ili smeSe, osim toga i aceton,
nerazredene kiseline i razredivadi, jer isti nagrizaju materijale
koji su korisceni na uredaju.

e Nemojte usisavati zapaljive ili uZarene predmete.

&N UPOZORENJE

e Nemojte koristiti uredaj za usisavanje materija sa ljudi i
Zivotinja.

e Nemojte koristiti uredaj na klizavim podovima.

e Na kosim povrsinama nemojte prekoraditi vrednost navedenu u
uputstvu za rad za boc¢ni ugao nagiba i ugao nagiba u smeru
kretanja.

o Nosite odecu koja usko nalezZe kako istu ne bi zahvatili rotirajuci
delovi (bez kravate, bez dugackih Sirokih suknji, itd).

AN OPREZ

e Korisnici moraju biti adekvatno upuceni u kori§¢enje uredaja.

e Pre svake upotrebe, proverite propisno stanje i radnu
bezbednost uredaja i pribora, posebno strujni priklju¢ni vod i
produzni kabl. U sluaju oStecenja, izvucite strujni utikac i
nemojte koristiti uredaj.

e Nemojte prevoziti putnike na uredaju.

e Ne otvarati poklopac dok motor radi.

e Uredaj nije pogodan za usisavanje prasina Stetnih po zdravije.

PAZNJA

e Nemojte koristiti uredaj na temperaturama ispod 0 °C.

e Uredaj nije usisivac. Ne usisavajte viSe tecnosti nego §to ste
isprskali. Nemojte koristiti uredaj za usisavanje suve
prijavstine.

e Uredaj je pogodan samo za podloge koje su navedene u
uputstvu za rad.
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e Uredaj je pogodan za viaZzne do mokre podove do visine vode
od 1 cm. Nemojte voziti u podrucja u kojima visina vode
premasuje 1 cm.

e Prilikom odlaganja otpadne vode, kao i baze u otpad uvaZite
zakonske propise.

e Nemojte ostavljati uredaj na otvorenom.

Rad sa deterdzentom

AN\ OPREZ e Deterdzente drzite izvan dometa dece. ¢ Nemojte
koristiti preporu¢ene deterdzente u nerazredenom obliku.
Proizvodi su bezbedni za rad, jer ne sadrZe kiseline, baze ili
materije koje su Stetne po okolinu. U slucaju dodira deterdZzenta
sa o¢ima, odmah ih dobro isperite vodom i potraZite lekara, kao
Sto je to sluéaj i kod gutanja deterdZenta. e Koristite samo
sredstva za ¢is¢enje koje je preporucio proizvodac i uvaZzite
napomene za primenu, odlaganje u otpad i upozorenja
proizvodaca sredstva za Ciscenje.

Baterija
U ovaj uredaj ugradene su litjum-jonske baterije. One podlezu
posebnim kriterijumima. Demontazu i montazu kao i proveru
neispravnih baterija moze da sprovede samo korisnicki servis
Kércher ili stru¢njak.
Informacije o skladistenju i transportu moZete dobiti od vase
Karcher servisne sluzbe.
A OPASNOST
Modifikacije i promene na uredaju nisu dozvoljene.
Ne smete otvarati akumulator, postoji rizik od kratkog spoja.
Dodatno moze da dode do isticanja iritirajucih isparenja ili
nagrizajucih te¢nosti.
Nemojte izlagati akumulator snaznom sunéevom zrac¢enju, toploti
ili vatri. Postoji opasnost od eksplozije.
Nemoajte koristiti punja¢ u okruZenju u kojem postoji opasnost od
eksplozije.
Nemojte koristiti punja¢ u mokrom ili zaprljanom stanju.
Obezbedite dovoljnu ventilaciju tokom postupka punjenja.
Opasnost od eksplozije. Ne smete da rukujete otvorenim
plamenom, da stvarate varnice niti da pusite u blizini akumulatora
ili u prostoriji punjaca za akumulator.
Opasnost od eksplozije. Nemojte stavijati alat ili slicno na
baterije, tj. na polove i ¢elijske spojeve.
&N UPOZORENJE
Pre svake upotrebe proverite da li na uredaju i kablu za napajanje
ima o8tecenja. Prestanite da Koristite oStecene uredaje i a
ostecene delove sme da servisira samo kvalifikovano osoblje.
Drzite decu podalje od baterija i punjaca.
Nemojte puniti oStecene baterije. Neka oStecene baterije zameni
Kércher servisna sluzba.
Ne bacajte neispravnu bateriju u kucni otpad. Obavestite Kédrcher
servisnu sluzbu.
Izbegavajte kontakt sa te¢nostima koje istiCu iz neispravnog
akumulatora. U sluéaju slu¢ajnog kontakta, te¢nost isperite
vodom. U slué¢aju kontakta s o¢ima, dodatno se posavetujte sa
lekarom.
AN OPREZ
Obavezno sledite ova uputstva za rad. Obratite paznju na
preporuke zakonodavca o rukovanju akumulatorima.
Napon elektricne mreze mora da se podudara sa naponom
naznacenim na natpisnoj plocici.
Koristite akumulator samo sa ovim uredajem. Zabranjeno je i
opasno Koristiti ga u druge svrhe.

Uredaji sa rotiraju¢im ¢etkama
N OPREZ
e Neodgovarajuce Cetke ugroZzavaju vasu bezbednost. Koristite
samo Cetke koje su isporucene uz uredaj ili koje su
preporuc¢ene u uputstvu za rad.
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Nega i odrzavanje

&N UPOZORENJE

e [skljucite uredaj pre Cis¢enja, odrZzavanja uredaja, zamene
delova i prelaska na neku drugu funkciju. Izvucite strujni utika¢
kod uredaja na mrezni pogon. Izvucite baterijski utika¢ odn.
iskopcCajte bateriju kod uredaja na baterijski pogon.

AN OPREZ

e Radove na servisiranju, ugradnju rezervnih delova i radove na
elektricnim komponentama ftreba da vrsi samo ovias¢ena
servisna sluzba.

e Servisiranje treba da vr§e samo ovlas¢ene lokacije servisne
sluzbe ili strucnjaci za datu oblast koji su upoznati sa
relevantnim sigurnosnim propisima.

e Za primenu u mokrom radu, uredaj za ograniCavanje nivoa
vode u rezervoaru za prijavu vodu mora se redovno Cistiti i
mora se proveravati da li je oStecen.

PAZNJA

e Obratiti paZnju na bezbednosnu proveru za uredaje koji
menjaju lokaciju i koji se koriste u komercijalnu svrhu u skladu
sa vazecim lokalnim propisima

e Kratki spojevi ili druga oStec¢enja. Nemojte Cistiti uredaj pod
mlazom iz creva ili mlazom vode pod visokim pritiskom.

Pribor i rezervni delovi

A OPREZ e Koristite samo pribor i rezervne delove koje je
odobrio proizvodaé. Originalni pribor i originalni rezervni delovi
daju garanciju za bezbedan rad uredaja bez smetnji.

Transport
AN OPREZ
e |skljucite motor pre transporta. Pri¢vrstite uredaj uz uvazavanje
tezine, pogledati poglavije Tehnicki podaci u uputstvu za rad.

Sigurnosni uredaji
AN OPREZ
Sigurnosni uredaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uredaji sluze za vasu zastitu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne uredaje.
Napomena
Bezbednosne funkcije uredaja nisu ugroZene u odsustvu mrezne
veze.

Uredaji za zasStitu rukovaoca
Uredaj je opremljen zastitnim vratima i tasterima za hitno
zaustavljanje.
Rukovaoc se tokom samostalnog pogona NE sme zadrzavati na
uredaju! Izuzetak je automatsko priklju€ivanje na stanicu u
manuelnom rezimu.
AN UPOZORENJE
Opasnost od povreda usled pada uredaja
U manuelnom rezimu postoji opasnost povrede rukovaoca usled
pokretnih delova uredaja ili predmeta iz okruZenja.
Prilikom zadrZavanja u pokretnom uredaju, delovi tela ne smeju
da budu izvan uredaja.
Uredaj sme da se koristi samo ako je zatvoren poklopac, vrata
uredaja i sve klapne. Zastitna vrata moraju da budu zatvorena u
samostalnom pogonu.

Taster za hitno zaustavljanje
Kada se pritisne taster za hitno zaustavljanje, sve funkcije
uredaja se odmah isklju€uju.
PAZNJA
Opasnost od povrede usled elektri¢ne struje
Taster za hitno zaustavijanje ne iskljuc¢uje uredaj ili ne prekida
elektricne veze.



Sigurnosni prekidac
Ako se tokom samostalnog rada zastitna vrata otvore, uredaj se
zaustavlja.
U samostalnom radu se, prilikom aktiviranja funkcije pauze
(dugme za pauzu na poledini uredaja ili na displeju), pokrece
pauza u radu u trajanju od 10 sekundi.

Senzor udaljenosti
Senzori udaljenosti otkrivaju prepreke i utiCu na to da uredaj
zaobide prepreke. Senzori udaljenosti odgovaraju klasi zastite
lasera 1 prema IEC 60825-1:2014.

Opticki senzor
Opticki senzori detektuju prepreke i utiCu na to da uredaj zaobide
prepreke. Opti¢ki senzori odgovaraju klasi zastite lasera 1 prema
IEC 60825-1:2014.

Priklju¢na stanica
Priklju&na stanica je pogodna za komercijalnu i industrijsku
upotrebu, npr. u fabrikama, skladistima i logisti¢kim prostorima ili
u velikim prostorijama za organizaciju dogadaja.
&N UPOZORENJE
Korisnici moraju biti adekvatno upuceni u koris¢enje stanice za
punjenje.
Koristite stanicu za punjenje samo u suvim oblastima.
Pre izvodenja bilo kakvih radova na odrZzavanju izvucite mrezni
utika¢ stanice za punjenje.
Sprecite da mrezni kabl stanice za punjenje dode u kontakt sa
rotirajuc¢im ¢etkama Cistaca poda.
AN OPREZ
Prikljuénu stanicu koristite u unutrasnjim prostorijama.
Priklju¢nu stanicu skladistite samo u zatvorenom prostoru.

Srpski

Simboli upozorenja
Prilikom rukovanja baterijama, obratite paznju na sledeca
upozorenja:

Obratite paznju na napomene u uputstvima za

|I.l|| bateriju, na bateriji i u ovim radnim uputstvima.

Nosite zastitu za o¢i.

Udaljite decu od kiseline i baterije.

Rizik od eksplozije

Vatra, varnice, otvoreni plamen i pusenje su
zabranjeni.

Rizik od opekotina kiselinom

Prva pomo¢.

Upozorenje

Odlaganje

Ne bacajte baterije u kantu.

I S @P@

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja odlozite u otpad
& u skladu sa ekoloskim propisima.

ElektriCni i elektronski uredaji sadrze vredne materijale koji

se mogu reciklirati, a €esto i sastavne delove kao $to su
- baterije, akumulatori ili ulje, koji u slu€¢aju pogresSnog
tretiranja ili pogreSnog odlaganje u otpad mogu predstavljati
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan rad
uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju da se odlazu
u kucni otpad.
Karcher sredstva za ¢i$c¢enje se lako odvajaju (ASF). To znacida
se ne ometa funkcija separatora ulja. Spisak preporuéenih
sredstava za €i8cenje prikazan je u poglavlju Pribor i rezervni
delovi.
Napomene o sastojcima (REACH)

Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne delove posto
oni garantuju bezbedan rad i rad bez smetnji na uredaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete pronaéi na
www.kaercher.com.
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Pregled uredaja

(@ Servisni centar

(@) Taster za smer kretanja i sirenu

(® Ekran (ekran osetljiv na dodir)

(@ Taster za hitno zaustavljanje napred

() Upravljac

®) Pedala gasa

(@) Zaétitna vrata

Sediste vozaca

(® LIiDAR

Svetlosni element (osvetljenje)

@) Kamere

(@2 Stanica (veza sa prikljuénom stanicom)

(@3 Bocna metla (samo varijanta BR)

Bocna vrata uredaja (pogledajte detaljan opis)
(@ Glava za Cisc¢enje (BR / BD, u zavisnosti od varijante)
Usisna konzola

(7 Zastitni poklopac (vrata), usisna Sipka

Otvor za punjenje svezom vodom i sistem za dopunjavanje
Taster za hitno zaustavljanje nazad

@0 Rotaciona signalna svetiljka

@) Ispusni otvor rezervoara za svezu vodu

@ Usisno crevo (priklju¢eno na usisnu Sipku)

@3 Brisa¢ za rekuperaciju za voznju unazad

(@ Taster za hitno zaustavljanje napred

(@) Ekran osetljiv na dodir

(® Grupa prekidaca (pogledajte sledeci opis)
(@ Sediste vozaca

(® Zastitna vrata

(&) Pedala gasa

@ Upravlja¢

PodeSavanje sedista
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Grupa prekidaca

(™ Prekida¢ za uklju€ivanjefiskljucivanje
(@ Sirena
(3 Prekidag za smer kretanja (napred / nazad)

Punjenje baterije
Pri radu sa priklju€nom stanicom, baterija se automatski puni.
Bez priklju¢ne stanice:
1. Otvorite bo¢na vrata uredaja.

(™ Mrezna uti¢nica
(@ Kabl za punjenje (u bocnim vratima uredaja)
a lzvadite kabl za punjenje iz odeljka.
b Izvadite utaknuti, interni kabl iz mrezne uti¢nice.
¢ Utaknite kabl za punjenje u mreznu uti¢nicu.
2. Strujni utika€ kabla za punjenje utaknite u uti¢nicu.
Postupak punjenja poc€inje automatski.
Stanje napunjenosti se prikazuje na ekranu osetljivom na
dodir.
Uredaj ne sme da se koristi tokom postupka punjenja.
Kada se baterija potpuno isprazni, postupak punjenja traje oko
5 sati.
3. Po zavrSetku postupka punjenja izvucite strujni utika¢ iz
uticnice.
. Ponovo utaknite interni kabl.
5. Odlozite mrezni kabl u odeljak uredaja ili izvucite mrezni kabl.

IN
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Preuzimanje uputstva za upotrebu

Nakon pustanja u rad, uputstvo za rad uredaja moze se prikazati

na ekranu osetljivom na dodir. Ako se uputstvo za rad dodatno

preuzmete i na pametni telefon, koraci u radu se mogu citati

paralelno sa rukovanjem.

1. Skenirajte sledeci kod na pametnom telefonu i pratite uputstva
za preuzimanje uputstava za rad.

? 5-'.'

—
Punjenje sveze vode

Kada se radi sa prikljuénom stanicom, rezervoar za svezu vodu

se automatski puni.

Bez priklju€ne stanice, rezervoar za svezu vodu moze da se

napuni na dva nacina:

Bez prikljuéne stanice, sa sistemom za punjenje

1. Spojite crevo za vodu na prikljuéni nastavak sistema punjenja
(maksimalna temperatura vode 50 °C).

2. Otvorite dovod vode.

3. Nadgledajte uredaj, sistem za automatsko punjenje prekida
dovod vode kada je rezervoar za svezu vodu napunjen.

4. Zatvorite dovod vode.

5. Uklonite crevo za vodu.

Bez prikljucne stanice, bez sistema za punjenje
1. Crevo za dovod vode utaknite u otvor za punjenje pored
sistema za dopunjavanje. Obratite paznju na maksimalnu
temperaturu vode od 50 °C!
2. Otvorite dovod vode.
3. Posmatrajte nivo napunjenosti i isklju€ite dovod vode kada je
rezervoar pun.

Postavljanje kanistra sredstva za ¢iS¢enje u uredaj za
doziranje
Deterdzent se preko uredaja za doziranje dodaje u svezu vodu
dok je na putu do glave za CiScenje.
Napomena
Kada je rezervoar za svezu vodu ili kanistar sredstva za ¢is¢enje
prazan, iskljucuje se dopunsko doziranje sredstva za ciScenje.
1. Otvorite bo¢na vrata uredaja.
2. Skinite poklopac sa kanistra sredstva za ¢isc¢enje.
3. Umetnite usisni nastavak uredaja za doziranje u otvor
kanistra.
4. Stavite kanistar sredstva za CiS¢enje u drzac.
5. Zatvorite bo&na vrata uredaja.

Postavljanje i skidanje usisne konzole

Napomena

Pre prvog pustanja u rad, mora da se postavi usisna konzola.

Rukovaoc moze da izvrSi zamenu usisne konzole. Za

postavljanje/demontazu izvrSite sledece korake:

Skidanje usisne konzole

1. Preko servisnih funkcija na displeju, dovedite usisnu konzolu
u poloZaj skidanja.

2. Otvorite polugu za zatvaranje na brzim zatvaracima.

3. Uklonite usisnu konzolu sa uredaja (u tu svrhu je najbolje da
povucete rucice sa jedne strane).

Postavljanje usisne konzole

4. Preko servisnih funkcija na displeju, dovedite usisnu konzolu
u polozaj za montazu (za jednostavniju montazu spustite
nesto nize nego kod demontaze usisne konzole).

5. Otvaranje poluge za zatvaranje na brzim zatvaracima
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6. Usisnu konzolu gurnite u potpunosti u ka¢enje za usisnu
konzolu.

7. Zatvorite polugu za zatvaranje na brzim zatvaragima.

8. Ponovo podignite usisnu konzolu preko servisne funkcije.

PodesSavanje usisne konzole
Napomena
Visina usisne konzole je prethodno fabricki podesena.
Eventualno se visina treba nanovo podesiti. U tu svrhu, sledite
sledec¢e smernice.

Podesavanje visine
Sa podeSavanjem visine se utiCe na savijanje gumica za
usisavanje prilikom kontakta sa podom.
Napomena
Osnovno podesavanje: 3 podloske iznad, 3 podloske ispod
usisne konzole.
Neravan pod: 5 podloski iznad, 1 podloska ispod usisne
konzole.
Veoma ravan pod: 1 podloska iznad, 5 podlo$ki ispod usisne
konzole.
1. Odvrnite navrtke.

(@ Navrtka
(@ Podloska
(® Kotur za odstojanje sa drzatem

2. Postavite zeljeni broj podloski izmedu usisne konzole i kotura
za odstojanje.

3. Preostale podlodke postaviti iznad kotura za odstojanje.

4. Odvrnite navrtku i priévrstite.

5. Postupak ponoviti na drugom koturu za odstojanje.

Napomena

Podesite koture za odstojanje na istu visinu.

Provera uredaja
&N UPOZORENJE
Opasnost od nesrece
OSsteceni ili neispravni uredaj moZe dovesti do nezgoda tokom
rada.
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Proverite uredaj pre upotrebe i prijavite sva oStecenja i kvarove

odgovornoj osobi.

Nemojte koristiti uredaj ako je ostecen ili ima smetnje u radu.

1. Proverite zaptivenost uredaja.

2. Proverite funkciju tastera za hitno zaustavljanje.

3. Proverite funkciju zastitnih vrata.

A OPASNOST

Opasnost od nezgode usled neispravnog sigurnosnog

prekidaca na zastitnim vratima

Uredaj odmah stavite van pogona, ako sigurnosni prekida¢ na

zaS8titnim vratima ne funkcioni$e pouzdano.

. Proverite papucicu gasa (da li se uredaj pouzdano zaustavlja
kada se papucica gasa otpusti?).

. Proverite da li je filter za vazduh zaprljan i po potrebi ga
ocistite.

. Ponovo pokrenite ureda;.

7. Proverite funkciju senzora (da li uredaj detektuje prepreke?).

Uklju€ivanje uredaja

1. Pritisnite taster za pokretanje.

Uredaj se podize.
2. Sacekaijte da se na ekranu osetljivom na dodir pojavi prikaz za

prijavu.

IzvrSne funkcije su prikazane u glavnom meniju.
Napomena
Dalje rukovanje i napomene za primenu moZete pronaci u
posebnom uputstvu za softver. MoZete ih pronaci na stranici sa
detaljima o uredaju i u softveru.

N

a
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Prikaz uputstva za rad na ekranu osetljivom

na dodir
Uputstvo za rad prilozeno uz uredaj obuhvata samo aktivnosti
pustanja u rad i reSavanje problema u slu€aju kada je neispravan
ekran osetljiv na dodir.
Kompletno uputstvo za rad, kao i video zapisi sa objasnjenjima,
mogu da se pozovu nakon pustanja u rad i prikazu na ekranu
osetljivom na dodir.
Napomena
U tu svrhu, uvaZzite napomene u uputstvu za softver uredaja.

Podesavanja

Napomena

Sva podesavanja i parametri ¢iséenja opisani su u posebnom
uputstvu za softver. Uvazite ih prilikom koriséenja uredaja.

1. Pritisnite taster PodeSavanja u glavhom meniju.

Prikazuje se meni "Pode$avanja". Vazne osnovne funkcije:
e Kreiranje korisnika i upravljajte njima

PodeSavanje vremena i datuma

Konfigurisanje mrezne veze

Informacije o sistemu (radno vreme, verzija softvera, broj
materijala, serijski broj, azuriranja)

Pravila za autonoman rad

Za pouzdano i bezbedno izvr§enje autonomnog rada moraju se
postovati sledeca pravila.

1. Ogranicite prostor za CiS¢enje pomocu barijera na slede¢im
mestima:

e spojevi

e stepenice

e pokretne stepenice, pokretne staze

e platforme za podizanje

2. Nemojte postavljati merdevine, skele ili druge privremene
prepreke u oblasti za ¢iS¢enje.

3. Ne ostavljajte elektri¢ne kablove ili druge niske prepreke
(visine do 15 cm) u prostoru za ¢iSéenje.

4. Ne usmeravaijte rute za autonomni rad kroz liftove ili

automatsko otvaranje vrata. Koristite liftove i automatska vrata
samo u ru¢nom rezimu rada.

5. Odrzavajte dovoljnu udaljenost od bazena za vodu i staklenih
povrsina.



6. Izbegavaijte direktno padanje jake svetlosti (npr. nisko sunce)
na senzorima.

7. Izbegavajte prelazak jakih granica svetlosti/senki.

8. Na autonomnim rutama, nemojte prilaziti frontalno rolo-
kapijama, ve¢ paralelno sa kapijom.

9. ObeleZite prostor za iS¢enje znakovima upozorenja i
pokazite mokre podove.

10.Nemoijte se penjati na uredaj u toku samostalnog rada.

Priklju€na stanica na strani uredaja (interfejs
prema prikljuénoj stanici)

@ Komunikacioni interfejs

@) Ulaz sveZe vode

(® Kontakti za punjenje

@ Rezerva

(6) Pomoc¢no sredstvo za centriranje
® Ispust prljave vode

Zahtevi za objekat i razmatranja lokacije

prikljuéne stanice
Uredaj se opciono isporucuje sa prikljuénom stanicom. Prilikom
izbora lokacije za priklju¢nu stanicu treba uzeti u obzir sledece
tacke:
e Pristupaénost:
Oko prikljuéne stanice treba da bude dovoljno prostora
(najmanje 4 m Sirine i 5 m u smeru kretanja) kako bi uredaj
mogao bezbedno da se priblizi priklju¢noj stanici.
e Pristup elektri¢noj energiji i vodi:
Lokacija priklju¢ne stanice treba ve¢ da ima pristup uti¢nici i
svezoj vodi, kao i objektima za uklanjanje otpadnih voda.
Odvod mora biti blizu tla i imati nagib od 1° -3°. U suprotnom,
potreban je sistem za podizanje za otpadne vode.
o Nije dostupno za javnost:
Prikljuéna stanica treba da bude postavljena na mestu
nedostupnom za javnost, jer KIRA B 200 treba da deaktivira
neke od svojih bezbednosnih funkcija za izvodenje manevra
pristajanja.
Napomena
Programiranje prikljucéne stanice se vrsi u softveru uredaja. U tu
svrhu, pogledajte posebna uputstva za softver.

Voznja uredajem

Uredaj raspolaze radnim mestom vozaca.

1. Otvorite zastitna vrata.

Napomena

Zastitna vrata mogu da ostanu otvorena tokom voznje.

2. Sesti na sediste vozaca (kontaktni prekida¢ sedista).

3. Podesite sediSte vozaca tako da svi elementi upravljanja budu
lako dostupni.

4. Smer voznje izabrati pomocu izbornog prekidaca za smer
voznje.

5. Pazljivo aktivirajte pedalu gasa.

6. Za kocenje, otpustite pedalu gasa.

Srpski

Napomena

Taster za sirenu nalazi se pored prekidaca za smer voZnje.

7. Nakon voznje, odlozite uredaj na bezbedno mesto zasticen od
pristupa spolja.

Rucni rezim rada

U ruénom reZimu rada, rukovaoc vozi uredaj preko povrsine koju
treba odistiti.
Napomena
U softveru izaberite stavku menija ,ruc¢no ¢is¢enjei pratite
uputstva.
U podmeniju se podeSavaju parametri za dodavanje sveZe vode
i sredstva za CiS¢enje, kao i broj obrtaja Cetke, kontaktni pritisak i
usisavanje.
1. Otvorite zastitna vrata i sedite na sediSte vozaca.
2. Odvezite uredaj do mesta primene.
3. lzaberite Zeljena podeSavanja za koli¢inu vode, doziranje

deterdZenta, snagu Cetke i snagu usisavanja.
4. Aktivirajte potrebne funkcije (usisavanje, glava za ¢iS¢enje).
5. Vozite uredaj preko povrsine koja treba da se ocisti.

Ruéno praznjenje uredaja na prikljuénoj stanici
U ruénom rezimu, uredaj moze da se isprazni preko prikljuéne
stanice.
Napomena
U softveru izaberite stavku menija ,Docking”i pratite uputstva.
1. Pomerite uredaj blize priklju¢noj stanici.
2. Pokrenite prikljucenje.
PAZNJA
Opasnost od oStec¢enja usled pogresnog prilaska priklju¢noj
stanici!
Prilikom ru¢nog prilaska priklju¢nog stanici moze da dode do
ostecenja prikljucka i/ili priklju¢ne stanice.
Postupak automatskog priklju¢ivanja smeju da izvrSe samo
autonomni sistemi uredaja.

Ruéno praznjenje uredaja na tacki odlaganja

U ru¢nom rezimu, uredaj moze da se isprazni na tacki odlaganja.

1. Pomerite uredaj na odgovarajucéu tacku odlaganja (podni
odvod, u skladu sa vaze¢im propisima).

2. Po potrebi, prikljucite odvodno crevo (nalazi se u bo¢nim
vratima uredaja) na ispusni otvor prikljucka.

3. Pokrenite ru¢no praznjenje preko servisne funkcije na
displeju.

Ruéno praznjenje rezervoara za svezu vodu
Po potrebi, rezervoar za svezu vodu moze ru¢no da se isprazni.
1. Pomerite uredaj na odgovarajucéu tacku odlaganja (podni
odvod, u skladu sa vazecim propisima).
2. Odvrnite poklopac rezervoara za svezu vodu (nalazi se na
poledini uredaja).
Napomena
Oprez prilikom otvaranja rezervoara za sveZu vodu. U zavisnosti
od nivoa napunjenosti rezervoara, moZe doci do kontaminacije
prskajucom vodom.
3. Nakon praznjenja rezervoara, ponovo ¢vrsto zavrnite
poklopac.
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Pomo¢ u sluéaju smetnji

A OPASNOST

Nenamerno pokretanje uredaja

Opasnost od povrede, strujni udar

Iskljucite uredaj pre nego budete radili na njemu.

Izvucite strujni utika¢ i uredaj odvojite sa priklju¢ne stanice.

® [spustiti i odloZiti u otpad prljavu i sveZu vodu.

® Kod smetnji koje ne mogu da se otklone uz pomoc ove tabele,
pozvati servisnu sluzbu.

Kvarovi bez prikaza na ekranu

Greska Otklanjanje

Uredaj je ukljucen, displej
uredaja ostaje zatamnjen ili
prikazuje nepravilno

1. Ponovo pokrenite uredaj.
2. Obavestite KARCHER servis..

Uredaj ne moze da se
pokrene

1. Proverite taster za hitno zaustavljanje na sa gornje strane uredaja.
2. Proverite nivo akumulatora, po potrebi napunite uredaj.

Rucéno pomeranje uredaja

Ako je potrebno, uredaj se moze ru¢no pomeriti. To se, na primer,
moze dogoditi ako je akumulator u potpunosti ispraznjen i uredaj
viSe ne moze da pristupi prikljuénoj stanici. Ako uredaj, u tom
slu¢aju, ne moze da se napuni preko uti¢nice, neophodno je
manuelno guranje. U tu svrhu, mora da se otpusti koCnica
uredaja i da se aktivira upravljanje u slu¢aju nuzde.

1. Otvorite levi zastitni poklopac (vrata) usisne glave.

2. Povucite polugu ko¢nice prema napred.

Napomena

Kocnica je sada otpuStena i uredaj se moze ru¢no gurnuti.

&N UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled neoc¢ekivanog pomeranja
uredaja.

Kada je kocnica otpustena, uredaj se moze nekontrolisano
pomerati i izazvati ozbiljne povrede, te materijalnu Stetu.
Oftpustite ko¢nicu samo na ravnim povrSinama i obratite paZnju
na teZinu uredaja prilikom guranja. Nemojte sami gurati uredaj i
obratite paznju na lica i predmete u okruzZenju.

Napomena

Nakon otpustanja kocnice, za upravljanje uredajem mora da se
aktivira upravijanje u slucaju nuzde. Upravijanje u slucaju nuzde
radi preko odvojene baterije, Cak i kada je akumulatorsko
pakovanje potpuno ispraznjeno. Baterija se nalazi u bo¢nom
odeljku uredaja i uvek mora da postoji i da bude napunjena.

3. Otvorite servisni prostor.
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(™) Taster za upravljanje u slucaju nuzde
@ Taster LEVO / DESNO

4. Aktivirajte funkciju upravljanja u slu¢aju nuzde pomocu
tastera.

5. Upravljajte prednjim tockom preko tastera LEVO/DESNO.

Napomena

Da biste upravijali, prekinite guranje. Usmerite prednji tocak u

Zeljenom smeru i gurajte dalje.

6. Nakon $to stignete na ciljnu lokaciju, vratite polugu ko¢nice u
prvobitni poloZaj (preitegnuta ko&nica) i deaktivirajte
upravljanje u slu€aju nuzde.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa nadlezna
distributivna organizacija. Sve smetnje na vaSem uredaju ¢emo
otkloniti besplatno u okviru garantnog roka, ukoliko je uzrok
smetnje greska u materijalu ili greSka u proizvodniji. U slu€aju koji
podleze garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vaSem
prodavcu ili najblizoj ovlaS¢enoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete pronadi u
servisnom delu vase lokalne Karcher internet stranice pod
opcijom ,Preuzimanja®“.




EU izjava o uskladenosti

Ovim izjavljujemo da je proizvod naveden u nastavku u skladu sa
relevantnim odredbama navedenih direktiva i uredbi. U slu€aju
izmene proizvoda bez naSe saglasnosti, ova izjava gubi
validnost.

Proizvod: Autonomni Cista¢ poda

Tip: 1.533-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/53/EU

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

Primenjen dodatni standard
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Naziv i adresa

Lice ovlaséeno za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

Winnenden, 2025/04/01

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog odbora.
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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Tehniéki podaci

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Opste informacije

Brzina vozZnje autonomna km/h 54 54
(maks.)

Brzinu voznje ru¢no (maks.) km/h 6,0 6,0
Teoretski u€inak po povrsini m?/h 4590 4860
autonomno

Teoretski u€inak po povrsini m?/h 5110 5410
manuelno

Uginak po povrsini po m?/h 7143 7143

punjenju rezervoara

Zapremina rezervoara za I 200 200
svezu/prljavu vodu

Zapremina rezervoara za I 9 -
grubu prljavstinu

Zapremina rezervoara za I 10 10
deterdzent (opciona doza)

Doziranje deterdzenta % 0...3 0...3
Doziranje vode I/min 0...6 0...6
Masa

DuZina mm 1944 1944
Sirina bez usisne konzole mm 1138 1138
Siroka usisna konzola mm 1120 1120
Visina mm 1471 1471
Radna Sirina mm 850 900
Sirina prolaza autonomna mm 1350 1350
(min.)

Odstojanje od ivica mm 150 150

autonomno (min.)
Dimenzije ambalaZze Ixbxh mm

2100x136 2100x136

0x1800  0x1800
Gume
Prednji to¢ak, Sirina mm 125 125
Prednji tocak, pre¢nik mm 250 250
Zadnji tocak, Sirina mm 70 70
Zadnji to¢ak, precnik mm 350 350
Tezina
Dozvoljena ukupna tezina kg 830 828
Prazna tezina (transportna kg 630 628
tezina)
Snaga naleganja ¢etki, maks. N (kg) 667,08 774,99

(68) (79)
Pritisak naleganja Cetki, N/m?(g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
maks. cm?)
Povrsinski pritisak
Upravljacki togki¢ N/mm? max0,6 maxD0,6
Zadniji todak N/mm?  max0,8 maxO0,8
Podaci o snazi uredaja
Broj baterija 4 4
Nominalni napon, li-jon V 25,6 25,6
Kapacitet baterije, li-jon Ah (5h) 320 320
Snaga voznog motora w 2x 650 2x 650
Snaga usisne turbine w 552 552
Snaga pogona Cetki w 1500 1200
Vreme rada sa punom h 4 4
baterijom
Vrsta zastite IPX3 IPX3
Usisavanje
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Snaga usisavanja, protok I/s 19...24 19..24
vazduha
Podpritisak (maks.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
] ) )
Cetke za ciSéenje
Duzina Cetke mm 800 -
Broj obrtaja Cetki 1/min 380/670/ 177
950
Interni punjacé
Nominalni napon Vv 100...240 100...240
Potrosnja struje A 10-9,4 10-9,4
Potro&nja energije kW 1-2,25 1-2,25
Frekvencija Hz 50-60 50-60
Snaga w 2740 2460
Vreme punjenja baterije h 11,9..4,7 119..4,7
Uslovi okruzenja
Dozvoljeni opseg temperature °C 5..40 5...40
Maks. temperatura vode °C 50 50
Pritisak vode sistema MPa (bar) 1 (10) 1(10)
punjenja
Pritisak vode rezervoaraza MPa (bar) 1 (10) 1(10)
prljavu vodu-sistem za
ispiranje
Relativna vlaznost vazduha % 20...90 20...90
Uspon
Maks. uspon u radnom % 6auto/15 6auto/15
podrudju manu manu
Uspon na kratkoj deonici % 25 25
(maks. 10 m) transport, utovar
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-72
Vrednost vibracije na $acii  m/s? 0,5 0,5
ruci
Nepouzdanost K dB(A) 0,2 0,2
Nivo zvu€nog pritiska Lya dB(A) 64,5 64,5
Nepouzdanost Ky dB(A) 2 2
Nivo zvu€ne snage Ly + dB(A) 79,2 79,2

nepouzdanost Kya

ZadrzZano pravo na tehnicke promene.
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levikég utrodEIgEIg
A Mpiv atmd TNV TTPWTN XPAON TNG CUCKEUNG, diaBdaTe
L_l QAUTEG TIG YVNOIEG 0dNyieg Xprong Kabwg Kai Tig
ouvoOdeUTIKEG UTTOOEIEEIS aa@aAeiag. EQapudleTe auTég TIg
odnyieg.
DuAaETe Ta duo BIBAIopdKIa yia JETAYEVESTEPN XPNON 1 VI TOV
ETTOMEVO IBIOKTATN.

Opddeg xpnoTwWV
To Tmapov eyxelpidlo TTpoopileTal yia TIG OJADES KAVOVIKWYV
XPNOTWV Kal yia Tov €mMBAETOVTA.
>¢€ KGOe XpAOTN PTTOPOUV HECW TNG 006VNG APAG va EKXwpouvTal
f va agaipoUvTal dIKAIWUATA Yia SIAPOPES AEITOUPYIES TNG
OUOKEUAG.
‘O\eg o1 TTEPIYPAPEG OTO TTAPOV EYXEIPIOIO AvapEPOVTAl OTIG
Baoikég pubuioelg TTou TTPOTEIVOVTAI GTN CUOKEUN YIO TNV
€KAOTOTE OUAdA XPNOTWV.

ZNMAVTIKI) ONUEIWON OXETIKA ME TO
TTEPIEXOMEVO AUTWV TWV 0dNyIwV
AgiToupyiag

O1 TTapouaeg 0dnyieg Asitoupyiag Treplypd@ouv Ta UAIKA
€€apTANATA TNG CUOKEUNG.
H eoTiaon €dw cival o€ BEpaTta TTou aPopouv Tn XEIpoKivnTn
AeiToupyia, Tn @povTida Kal Tn ouvTHPNON, KABWG Kal TNV
avacgnTnon cealpdTwy.
Ymédeién
O1 Aeitoupyieg Tou AoyiouikoU TTeplypd@ovral O€ EEXwPIoTO
EyxEIpIdIO.
Aurtég o1 0dnyieg yia 1o Aoyiouikd Bpickovral oTnv evotnTa
BorBeiag tng dieragnic xprortn kar aro diadiktuo oTtn dietbuvan
www.karcher.com

AUTA n gnxavA TTepITroinong datédwy XPNOIPOTIOIEITAI YIA TOV
QUTOVOHO UYPO KaBapIoPd ETTITTEOWY dATTEDWV.

H ouokeun ekTeAei TIG epyaaieg kaBapiouou TTou €Xel HABel
TTPONYOUUEVWG, avEEAPTNTA ATTO TIG TTAPEPPATEIG TOU XEIPIOTH.
H kaBodriynan yiveral amrdé Aoyiopikéd TTou XpnoIdoTrolEi eupu
oloTnua aiednTApwY yia va avTIAauBaveral To TTepIBAAAOV Tou
KQl va TTPOCAPUOLEl TNV 00NYIKA GUUTTEPIPOPA OTNV EKACTOTE
KaTdoTaon.

AuUTO TO UNXAvNUa UTTOPEI ETTIONG va XPNoIKoTToINBEi Kal yia
XEIPOKivNTO KABapPIoUO.

EANvika



MpoBAetTépevn XpRaon

H ouokeun auTr TTpoopideTal yia ETTAYYEAUATIK Kal BIOPNXaVIKA

Xprion, 1.X. 0€ EpyoaTdoia, aTToBNKEG Kal XWPOUG

EUTTOPEUNATWY 1 O€ PEYAAEG aiBouaeg EKONAWTEWV.

XPNOIYOTIOIEITE QUTH TN CUCKEUN OTTOKAEIOTIKA KAl UOVO

oUP@WVA e Ta oTolXEia OTIG TTapoUoeS odnyieg Xpriong.

e H guokeun EMTPETTETAI VA XPNOILOTIOIEITAI HOVO YIa TOV
KaBapiopd Asiwv datrédwy TTou dev gival euaiobnTa oTnv
uypaacia fj oTo yudAiopa.

e AuTH n OUCKEUR TTPOOPIZETAl YIA XPHON O E0WTEPIKOUG
XWPOUG.

e AUTA n ouokeun gival KATAAANAN HOVO yia XPrion 0€ XWPOoug
XWpIg uypaaia.

e To €Upog Bepuokpaciag Asitoupyiag kupaivetal peTagu +5°C
Kai +40°C.

e H ouokeun dev gival KatdAAnAn yia Tov kabapioud
TTaywpEVWY datrédwv (T1.X. péoa o BaAdpoug wugng).

e H ouokeun eival KaTAAANAN yia PéyioTn oTddun vepou 1 cm.
Mnv Tn xpnoipoTrolgite o€ pia Treploxn €av uttdpxel Kivduvog
uTTépPRaong TnG PEYIoTNG OTABUNG vePOU.

e Katd Tn Xprion QopTIOTWYV ] HTTATAPIWY ETTITPETTETAI VA
xpnoiygotrololvTtal JOVo Ta EYKEKPIYEVA EEAPTAUOTA TTOU
TTapaTiBevral oTo €yxelpidio AsiToupyiag. Kartolog
O1aPOoPETIKOG GUVOUATHSG Ba TTPETTEl va eTTIRERaIWOET aTTd TOV
TTPOUNOEUTA TOU TPOPODOTIKOU I TNG MUTTATAPIAG.

e H ouokeun dev TTpoopileTal yia ToV KaBapiouo dpduwv
dnuboIag KUKAOPOIag.

e H ouokeur] dev TTPETTEI VO XPNOIKOTTOIEITAI O€ dATTED
euaioBnTa atnv Tieon. AGBETE UTTOWN TO ETTITPETTOUEVO
ETTIPAVEIAKO POPTio Tou datrédou. To eTmPavelakd QopTio TToU
TTPOKAAEITAI ATTO TN GUCKEUR avaypA@ETal OTA TEXVIKA
gToixeia.

e H ouokeun dev gival KATAAANAN yia xprion o€ XWPoug OTTou
ugioTaTal Kivduvog €kpnéng.

o H ouokeun £xel £ykpion yia AsiToupyia o€ eTTIQAVEIEG PE
KaTToIa PEYIOTN avw@Epela (BA. KEQAAaIO « TEXVIKG OTOIXEIO»).

Odnyieg acpaleiog

Mpiv TNV TTPWTN XPAON TNG CUOKEUNG, dIaBAOTE Kal TNPEITE TO

TTapdv eyxeIPidlo AsiToupyiag kal OAGKANPO TO eyxEIpidIo

AeiToupyiag (oTnv 080vn TNG CUOKEUAG) KAl EVEPYEITE avaAoya.

e /\&ITOUPYEITE TN CUOKEUN, JOVO OTAV £XOUV KAEIOEI TO KAAUP WA,
OAa Ta KATTAKIA, Ol TTOPTEG KAI N TIPOCTATEUTIKY) TTOPTA.

e [1a GueOn ATTEVEPYOTTOINON OE TTEPITITWON EKTOKTNG TTATHOTE
TO QVTIOTOIXO TTAAKTPO.

e /\EITOUPYEITE T CUCKEUN JOVO O€ ETTIQAVEIEG TTOU N avODIKA
KAion Toug dev uTTEpPaivel TO OXETIKO PéyiaTo 6pio (BA.
"Texvika aToixeia").

o Katd T didpkela Tng S1adIKaciag oUVOEDNG UNV EXETE KAVEVA
MEPOG TOU CWHATOS 00G PETAEU TOU GTABHOU GUVOEGNG KAl TNG
OUOKEUNG.

AlaBabuioeig KIvOUvVwyY

A KINAYNOX

® Ymodeién aueoou Kivéuvou, o orroiog odnyei ae ooBapous
TpaQuuarTioous n 8avaro.

AN\ TIPOEIAOINOIHEH

o Y1T60¢Ién mlavwg eMIKIivOUVNS KardoTaong, n ommoia umopei va
odnynoel og gofapous Tpauuariauous 1 6avaro.

AN [IPOXOXH

e Ymodeién mbavwcg emKivduvng KatdaTaang, n orroia UTropEi va
00nNynaoel o€ EAAPPEIS TPQUUATIONOUS.

MPOXOXH

® Y1T60¢ién mbavwg eMIKivOUVNS KardoTaong, n omoia urropei va
o0nynoel o€ UAIKES {nuieg.

ATOMIKOG £EOTTAIONOG TTPOOTATOG

AN NMPOXOXH
e Kard tnv epyaaia e 1 ouokeun @opdre katdAAnAa yavria.

levikég odnyieg ao@aleiag

A KINAYNOX

e Kivdouvog aopuéiag. urdoocere 1i¢ ueuBpaves ouokeuaaoiag
Hakpid amrd maidid.

A& TPOEIAOIMNOIHEH

® XpnOIUOTTOIEITE TO EPYAAEIO HOVO yia TOV OKOTTO TTOU
mpoopideral. AauBavere urOwn TIS TOTTIKES OUVONKES Kal
TTPOOEXETE KATA TN XPHON TOU pyaAgiou Tnv Tapoudia AAAwv
avBpwwyv, Kai I0IaiTeEpA TaIdIWV.

e AuTd TO epyaleio Oev EMITRETTETAI VA XPNCILOTTOIEITAl aTTO ATOUA
UE TTEPIOPICUEVES OWUATIKES, AIOONTNPIAKES 1} VONTIKES
IKavOTNTES KABWS oUTE Kal arrd droua Xwpic eutreipia
YVWOEIC.

® H oUOKeUn eTITPETTETAI VA XPNOILOTTOIEITAI UOVO aTTO ATOLA TTOU
EXOUV EKTTAIOEUTEI OTOV XEIPIOUO THS CUOKEUNS 1 EXOUV
arrodeiéel TIC IKAVOTNTES TOUG yIa TOV XEIPIOUO Kai Exouv AGRBel
pNTN EVIoAn yia T xpron 1.

o Ta maidia dev EMITPETTETAI VA XPNOIUOTTOINCOUV TH) CUOKEUN.

o EmiBAémete 1a Taidid, waore va giote BELRaior 611 dev maifouv ue
T OUOKEUN.

o Mnv emitpémete o€ maidIG Kai n eéouaiodoTnuéva aroua va
mAnaialouv aTn GUOKEUN.

AN NMPOXOXH

e O1 diatdéeic aopalgiag xpnaoiuedouy yia Tnv TPOOoTagia oag.
Mnv aAAdlete 1y xpnoiportroieite moté 1ig dlatdéeic aopalsiag.

AN TPOEIAOINOIHEH

Kivduvog Tpauuariopou amoé 1o Kamrdki Tou doxesiou Kai Tnv

TTPOOTATEUTIKI) TTopTa!

Kivduvo¢ tpaupuarniouoU Twv AKpwV Kai Tou KE@aAiou Adyw

ampocOOKNTOU KAEIoIUATOS TOU KATTAKIOU TOU OOXEIOU Kail TNS

TTPOOTATEUTIKAS TTOPTAC.

Orav avoiyete Kal kAgiveTe Ta KQTTAKIa Twv OOXEIWV Kal TIS

TTPOCTATEUTIKES TTOPTES, KPATAOTE TQ AKPA KAl TO KEPAAI oag

Hakpid arré tnv mKivOuvn TTEPIOXN.

Kivduvog nAekTpotrAnsiag

A KINAYNOZX

e H avaypa@ouevn 1adon oTnv mivakida TUTTou TTPETTEN va ivai idia
HE TNV TA0N NS TTNYNS PEULATOG.

o Mnv akouutrdre moTé e Uypd XEpIa TO QIS PEUUATOS OUTE TRV
pi{a pevuarog.

® JUVOEETE TIC OUOKEUES TNG Karnyopiag mpooraoiag | pévo o€
TNyéC PEUUATOS TToU dIaBéTouv KataAAnAn yeiwaon.

e [ia Adyoug aopalsiag auvioToUue Tn AsiIToupyia 1N CUGKEUNS
KaTd Kavova UEow EVOS TTPOOTATEUTIKOU OIAKOTTTN PEULATOS
S1appons (éwg 30 mA).

AN TPOEIAOINOIHEH

® ¢ TTEPITITWON N OTEYAVWY CHUEIWV ATTEVEQYOTTOINOTE AUECTWS
T OUOKEUN.

® S TTEPITTITWON GXNUATIONOU appouU n diappons uypodu,
ATTEVEPYOTTOINOTE AUECWS TH OCUCKEUN Kal QTTOOUVOEDTE TO QIC
TOU OTABUOU OUVOEDNS 1) TOU QOPTIOTH.

o [Ipiv a6 KGBe xprion NG ouoKeung, BeBaiwBeire 611 To KAAWDIO
Kal 10 QI¢ peuuarog oev éxouv {nuid. Av 10 KaAwdIO peUUATOC
éxel {nuiG, Ba Tpérmel va avTikaraoTabei auéowgs arrd Tov
Karaokeuaartr, ammo KArmolo eE0uUaiodoTNUEVO TURUA 1 aTTo
NAeKTPOAGYO waTe va armopeuxBei KGO TIBavos Kivouvog.

o Mnv mpokaAeite BopES 1 {nuIES OTO NAEKTPIKO KAAwDIO Kai TO
KaAwdio mpoékTaong amoé marquara, ouvOAiyeig, TpaBnyuara f
mapopoies arries. lMNpoararéwre 10 NAEKTPIKO KaAwdio armrd 1
éarn, Ta Aadia Kai TIS aiXUNPES aKUES.

® XpnaoiuoTToIEiTe POvo 10 NAEKTPIKG KaAwdio mou kaBopileral
armo Tov kKaraokeuaoTr. To idio 1oy Ul Kal O€ TTEPITTITWON
avrikaraoraong rou kaAwdiou. Na rov kwdiko mapayyeAiag kai
TOV TUTTO, QvaTPEETE OTO EYXEIPIOIO XPHONG.

e Mnv apnvere 10 KaAwdIo NAEKTPIKNS oUvdEans va £pBel o€
ETAQPN LIE TTEQIOTPEPOUEVES BOUPTOEG.
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e AvTIKQTAOTHOTE TOUS OUVOEDIOUS OTH OUVOEDn peUUaTos 1 Ta
KaAWOIa TTPOEKTAONG LIOVO UE UAIKG e Tov idlo Babud
adiGBpoxng mpoaTaciag Kai Tnv idia unxavikn avroxn.

AgiToupyia
A KINAYNOX
o [lpiv Tnv évapén Asiroupyiag, eAEyére Tn ouokeun OTTwg
TEPIYPAQYETAI OTO KEPAAQIO "EAgyx0C THG GUOKEUNG".
e Tnpeite TOUS KAVOVES QUTOVOUNS AgiToupyiag OTTwS

meplypdovral ato kepdAaio "Kavdveg autdvoung Asitoupyiag”.

e Kard 1n xprion 1NS OUOKEUNS O€ EMIKIVOUVOUS XWPOUS (TT. X. O
TPATAPIA KQUTIWV) TNPEITE TOUS aVAAOYyoUS Kavoviououg
aoc@aAsiag.

e ATTayopeUETal n Asitoupyia o€ TEPIOXES, OTTOU ugioTaral
Kivouvog ékpnéng.

o [ToTé unv WekAleTe KaI unv avappo@pare EKPNKTIKA uypd,
EUQPAEKTa aépPIA, EKPNKTIKEGC OKOVES OUTE Kal adIdAuTa oééa Kai
OlaAuTeg. 2¢ autd auykaraAéyovrai n Bevdivn, o apaiwTiko
xpwuarog n 1o merpéAaio 6épuavong, Tou UTTopouV va
OXNUATIoOUV EKPNKTIKOUS ATIOUC 1 EKPNKTIKA LElyuaTa HEow
oTPoLIAIGUOU uE ToV aépa avappoenans, KaBwg Kai n akerovn,
Ta Un apaiwuéva oééa kar o1 SIaAUTES, ETTEION UTTOPEI va
S1afpwaoouv 1a UAIKG TTOU XpnOIUOTTOIOUVTAl OTH OUOKEUN].

e Mnv avappo@dre ToTé EUPAEKTA 1) TTUPAKTWUEVA QVTIKEILIEVA.

AN TPOEIAOINOIHEH

e Mnv kdvere avappopnon emdvw oe avBpwrous N {wa ue
OUOKEUT.

e Mnv xpnoiuoTroleite T oUOKeUn o€ oAiobnpd darmeda.

® S ¢ KEKAILUEVES ETTIQPAVEIES, NV UTTEPLAIVETE TNV TIUN yIa T ywvia
kAiong mpog 1o TAQI Kai TTPOg ThV Kareubuvan Kivnaong mou
kaBopilerai aric odnyies Asitoupyiag.

o dopdre epapuoaTa pouxa WOTE va [NV TIACTEITE QT
TEPIOTPEQPOUEVA LIEPN (0UTE YPaBATES, OUTE LUAKPIES, PAPDOIES
POUOTES KATT.).

AN TPOXOXH

o O1 XpNoTeg MPETTEI va EXOUV eKTTAIOEUTEN KaTAAANAa oTn xprRon
TNG OUOKEUNG.

o [Tpiv a1ré KGO véQ xpnan EAEYXETE TNV KaAr) KaTtdaTaan Kai THv
ao@dAsia Asitoupyiag aTn GUOKEUN Kal OTA TTAPEAKOUEVE TG,
101aitepa 10 KAAWdIO NAEKTPIKAS TPOPOodOTIas Kai To KaAwdio
TPOEKTAONG. 2€ TTEPITTTWON {NUIAS ATTOCUVOEDTE TO QIS KAl UNV
XPNOIUOTTOIEITE TI) CUCKEUN.

o Mnv peTaQépere Groua e T CUOKEUN.

e Mnv avoiyete 10 Kad, éTav o0 KIvnNTHPAS gival og Asiroupyia.

e H ouokeun dev evdeikvurtal yia Tnv avappoenon empBAaBwy yia
TNV uyeia owpartidiwv okovng.

TMPOXOXH

e Mnv XpnoIUOTTOIEITE TN OUOKEUN O€ BEpuOKPATies KATwW aTTo
0 °C.

e H auakeun dev gival nAekTpikn okouTtra. Mnv k@vere pueyaAirepn
avappoenon uypwyv armo 6, Tl wekaoare. Mnv xpnoiuoTTOIEITE TN
OUOKEUN yIa avappognon oTeyvwy pUmTwy.

o H ouokeun evoeikvutal HOVo yia TIS ETIPAVEIES TTOU
avaypdeovrail aTic 0dnyies xpnong.

o H guakeun eival kKatdAAnAn yia uypo éwg Bpeyuévo édapog oe
oT1d6un vepou éwg 1 cm. Mnv odnyeite oc TEPIOXES OTTOU N
oTd6un Tou vepou givar ueyaAurepn ammé 1 cm.

e Kard tnv améppiyn BPwuIKOU vVeEPOU KaBws Kal aAKaAikwv
OIaAUuATWY TNPEITE TN OXETIKA vouoBeaia.

o Mnv XpnoiUOTTOIEITE TN CUOKEUN O€ EWTEPIKO XWPO.

AgiToupyia HE ATTOPPUTTAVTIKO

A TMPOXOXH e QuAdooeTe Ta amoppuTTavTIKA AKpIG arrd Ta
maidid. @ Mn xpnoiIUOTTOIEITE TA CUVIOTOUUEVA ATTOPPUTTAVTIKA
Xwpic apaiwon. H xpron twv mpoidviwy givar acpaing, Kabwg
ocev mepiéxouv oééa, aAkaAia nj uAikG mou BAdrrrouv 1o
mepiBdAAov. Eav To amopputraviiké £pBer g€ eTapn ue Ta udria,
EETTAUVETE Ta auéows KaAd ue vepod Kai oulBoulAcubeite auéows
éva yiatpo, OTTwGS Kal O€ TTEPITITWAON KATATTOONG.

® XpnoIUOoTTOIEITE UOVO Ta oA KaBapIoUOU TTOU GUVICTWVTAI ATTO

TOV KQTAQOKEUAOTH KAl TNPEITE TIS CXETIKES 00NYieS Epapuoynig,
améppIYns Kai TpoeidoTroinong.

Mrarapia
>€ auTA TN ouoKeun €xouv TOTTOBeTNOEI PTTaTapPiES IOVTWY AIBiou.
O1 ytrartapieg autég uTTOKEIvTal O€ €10IKA KPITAPIa. H agaipeon kai
TOTTOB£TNAT, KABWG KAl 0 EAEYXOG TWV EAATTWHATIKWY
MTTATOPIWY, TTPETTEI VA EKTEAOUVTAI JOVO ATTO TO TUAUA
ecuttnPéTnong TreAaTwy TnG Karcher r atmo €10IKEUPEVO TEXVIKO.
Ymodeifeig yia Tnv ammoBriKeuon Kal TN HETOQOPA PTTOPEITE va
AaBete atrd 10 TUAPA €§uTTNEETNONG TTeEAaTWy TG Karcher.
A KINAYNOX
Aev emTpéTrovral ol TPOTTOTTOINOEIS KAl Ol aAAQyEC OTn OUOKEUN].
Aev emTpéTeral va avoiéete Tnv ummarapia, utrdpxel Kivouvog
BpaxukukAwuarog. EmimmAéov, ummopouv va diaguyouv peBIOTIKOI
aTuoi 1 KAQUOTIKA UyPQ.
Mnv ekBérete TNV emavagpopti{Ouevn umrarapia o€ éviovn NAIGKNA
akTivofolia, Bspudtnra f ewrid. Ymapyel Kivouvog ékpnéng.
Mn xpnoiuotroicite Tov QopTIoTH O€ TTEPIBAAAOV OTTOU UTTAPXE!
Kivouvog ékpnéng.
Mn xpnoiuotroigite Tov @oprtioTh, orav givail Boeyuévos N
Agpwpévog.
®povriore yia eTapkn agpIou6 Kartd 1 diadikagia eopTIong.
Kivouvog ékpnéng. Kovra oTi¢ umrarapieg 1 aTov Xwpo @opTiong
TOUG aTTayopeUETal N XpHon akaAutTTng eAdyag, o oxnUaTiouos
omvOApwWY Kai To KATvioua.
Kivéuvog ékpnéng. Mnv rorrobereite epyaleia i mapduoia
avrikeiueva mavw otn prrarapia, onA. aTtoug TEPUATIKOUS TTOAOUS
Kal oTn oUvOEDn TWV OTOIXEIWV.
A& TPOEIAOINOIHEH
Tpiv amré KGOe xpnan eAEYXETE T GUOKEUN KAl TO NAEKTPIKO
KaAwdio yia {nuiéc. Mnv XpnoiuoTToIEiTE XAAQOUEVES TUOKEUES
Kar avaBéare tnv emIoKeUn xaAaouévwy eEQPTNUATWY UOVO O
&10IKeUpéva droua.
Kparare ta maidid Hakpld arrd UIrarapies Kai opTioTr.
Mnv @opriCere xaAaouéveg urrarapisg. Avabéare tnv
avTIKaTaoTaon TwV XAAQOUEVWY UTTATAPIWY OTO TUNUA
géumrnpétnong meAarwyv 1ng Kércher.
Mnv merare uia xaAaouévn urrarapia oTa oIKIQKA arroppiluuara.
Evnuepwore 1o tunua e§uttnpérnong meAarwy tng Kércher.
ATTOQEUYETE TNV €TTAPN UE UYPG TTOU £xOUV dlappeUTEl ammd
eAartwparikég urarapieg. EQv épBete o€ emagn ue 10 UypPO,
EeTAUvVETE QuUETWC TNV TTEPIOXN UE VEPO. EAv 1O uypd €pBel o€
emaen e Ta udna, {ntHoTe auéowg 1arpikn Bonbeia.
AN [MPOXOXH
Tnpeite axoAaoTika autég Tic 0dnyie¢ Asiroupyiag. Tnpeite Tig
OUCOTAOEIS TG VOUOBETIag OXETIKG UE TNV XPHON TWV UTTATAPIWY.
H nAekTpikn 1@on TPETTEI va avTIGTOIXEI OTRV TGON TTOU
avaéperal aTnv mvakida TUTTou 1NS OCUOKEUNC.
Aeiroupyeite Tnv urrarapia pévo e auth T GUOKEUN.
Armrayopeuverai Kai givai emikivouvn n xpnon mg yia dAAoug
OKOTTOUG.

ZUOKEUEG ME TTEPIOTPEPONEVEG BOUPTOEG
AN [IPOXOXH
o O1 akardAAnAes Bouproeg BETouv O€ Kivouvo Tnv aopdAeid oag.
Xpnaoiuortroiegite uévo 1ic LOUPTOES TTOU OUVOOEUOUV TH CUCKEUN
N 11¢ BOUPTOES TTOU CUVICTWVTAI OTIS 00NYIES XPRonNS.

DpovTida ka1 cuvTApnon

A& TPOEIAOIMNOIHEH

e [Tpiv amré 1o kabdpioua, TN GUVTAENOT, TNV AVTIKATAGTACN
e€aprnudrwy 1 Tnv aAdayn yia GAAn Agiroupyia, pémel va
QATTEVEPYOTTOIEITE TO UNXAVNUA. 2€ CUOKEUES TTOU AEITOUPYOUV UE
NAEKTPIKO peUa arroouvoEDTE TO QIS aTTo Tnv TTpida. &
OUOKEUEC TTOU AEITOUPYOUV IE UTTATAPIA ATTOCUVOEDTE TO QIS TNS
utrarapiac i amroouvoETe TNV UTTarapia.
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AN MPOXOXH

o AVabBETETE TIC EPYATIES ETTIOKEUNG, TNV TOTTOBETNON TWV
QVTaAAQKTIKWV KQI TIS EPYQTIES O& NAEKTPIKG SOUIKG e€apThuaTa
Hovo aro eéouaiodoTnuévo Tunua eEUTTNPETNONS TTEAQTWV.

o Epyacies EMIOKEUNS EMITPETETAI VA EKTEAOUVTAI uOVO aTTod
e€ouarodornuéva ouvepyeia f arrd eEEIOIKEUUEVO TTPOCWTTIKO,
T0 o170i0 YVWPICEl GAOUS TOUS ONUAVTIKOUS KQVOVIOUOUS
aopaAsiag.

o Kard 1ic uypég epapuoyég, n diaraén mepIopiouou NG oTabuns
VEPOU OTO OOXEI0 BPWUIKOU VEPOU TTPETTEI va KaBapileTal
TAKTIKA Kail va EAEYXETAI yia TUXOV CNUIES.

TMPOXOXH

e Tnpeite Tov éAcyxo aopaleiag yia LeTaBANTEGC CUOKEUES
EMAYYEAUQTIKAC XpNONS OULQWVA LIE TOUS KATA TOTTO IGXUOVTES
Kavoviououg.

e BpayukukAwuara fj aAe¢ BAGBes. Mnv kaBapilete Tn ouokeun
HE OwAnva vepou N ue déaun vepou uwnAng rmieong.

MapeAkOpeva Kal AVTAAAGKTIKA

AN\ TIPOXOXH e Xpnoiuortroigite uévo eapriuara Kar

avraAAakTiKG, Ta ormroia €xouv TNV £yKpIOnN TOU KataokeuaoTn. Ta

yviola mapeAKOUEVa Kai Ta yvioia aviaAAakTIKG gyyuouvral Tnv
aoeaAn Kair arrpOOKOTITN AEIToUpYia Tou gpyaAgiou.

MeTagopd
AN [IPOXOXH
o [Ipiv a1 1N LUETAPOPA OPBNAOTE TOV KIVNTHPA. 2TEPEWOTE TO
pnxavnua AauBavovrag urown ro Bapog Tou, BA. kepdAaio
Texvika oToixeia oTo gyxelpidlo AsiToupyiag.

MpooTaTeUTIKEG DIATASEIG
AN NMPOXOXH
EAAmTy 1) Tpotrommoinuéva ouvotiuara acpalisiag
Ta ouoTthuara ac@aAsiag xpnoiuevouy yia TNV mpooTacia oag.
loté unv TPOTTOTTOIEITE KAl Un TTAPAKAUTITETE TA CUCTAUAT
aopaAsiag.
Ymédeién
O1 Asitoupyies aopaAgiag Tn¢ ouokeung O¢ev tepiopifovrai éTtav
Oev utTapx el oUVOEDN BIKTUOU.

AlaTdgeig rpooTaCiag TOu XEIPIOTH
H ouokeun gival eE0TTAICUEVN E TTPOCTATEUTIKN TTOPTA KAl
KOUUTTIG BIOKOTING £KTOKTNG avAYKNG.
Katd mn didpkeia TG autdvoung Aeimoupyiag AEN emiTpérreTal va
OTEKETAI €VOG XEIPIOTAG TTAVW OTn ouokeun! E€aipeital n
autépaTtn TPpdodeon KaTd Tn XelpokivnTn AsiToupyia.
AN TPOEIAOINOIHEH
Kivduvog 1pauuariopou amré KIvOUEV) CUOKEUN
Kard ) xeipokivntn Asiroupyia, utrdpxer KivOuvog TpaQuuaricuou
TOU XEIPIOTH QT KIVOUUEVA LIEPN TNS CUOKEUNGS 1 aTTO QVTIKEiUEVa
ToU Bpiokovral yUpw arré TN OUOKEUN.
Mnv éxete kKavéva uépog Tou owpaTos oag EEw arrd T CUOKEUN
EVW aUTH KIVEITAL.
H ouokeun emTpémreTal va Asitoupyei ovo otav gival KAEIOTO To
KOTTAKI, N TTOPTA Kal OAEG o1 Bupideg. Katd tTnv autdvopun
AgiToupyia n TTPOCTOTEUTIKA TTOPTA TTPETTEI VA Eival KAEIOTH.

KoupTri 81aK0TTAG éKTAKTNG AVAYKNG
Edv 1TatnBei To KoupTTi SIAKOTTAG €KTOKTNG avAYKNG, OTAUATOUV
AUETWG OAEG 01 AEITOUPYiEG TNG CUOKEUNG.
MPOXOXH
Kivduvog 1pauuarioou amé nAeKTpIko psuua
To kouuTri O1aKOTTNS EKTAKTNG avAyKngG OV QITEVEPYOTTOIET T
OUOKEUN oUTe armooUVOEE! TIC NAEKTPIKES OUVOETEIS.

A10k6TTTNG ao@aAgiog
Edv n mpooTareuTikh TTOpTA avoifel Katd Tn SIAPKEIA TNG
auTOVOUNG AEITOUPYIOG, N CUOKEUN OTOUATA.
21NV autévoun A&IToupyia, Je TTATNPa TNG AEIToupyiag TTalong
(koupTri TTaUong oTo TTIoW PEPOG TNG CUCKEUNG R TNV 006vn)
evepyoTroigiTal pia S1akoTTA Asitoupyiag 10 SEUTEPOAETTTWV.

AicBnTRpag améoTaong
O1 a100NTAPES aTTOOTOONG AvIXVEUoUV euTTOdIa Kal Bonboulv Tn
OUOKEUN va Ta TTapakdautTel. O1 aiobntrpeg ammdéaTaong
CUMHOPQUWVOVTAI JE TNV KaTnyopia TrpoaTtaciag Aéifep 1 katd 1o
mpoéTuTio IEC 60825-1:2014.

OTTIKOG aIcOnTAPag
O1 omimikoi 1GBNTAPEG avixvelouv euTrédia Kai BonBouv Tn
OUOKEURA va Ta TTapakdautrTel. O1 OTITIKOI a1oBNnTAPES
CUUMOPPWVOVTAI JE TNV KaTnyopia TTpooTaciag A€ICep 1 KaTd TO
mpoTuTio IEC 60825-1:2014.

2100u6G oUVdeong

O oT1aBudg TTPOOdEaNG TTPOOPICETAl YIO ETTAYYEAUOTIKE KOl
Biounxaviki XpAaon, T.X. 0€ EPYOCTACIA, ATTOBAKES KAl XWPOUG
EUTTOPEUNATWY I O€ PHEYAAES aiBouoeg eKONAWTEWV.
A& TPOEIAOIMNOIHEH
O1 xpnoteg mpétrel va AauBdvouv emapkeic odnyies yia n xpron
TOU 0TABUOU OUVOEDNC.
Xpnaiuotroigite Tov ataBud ouvoeong HOVo O€ XWPOUS XWPIS
vypaoia.
lpiv amré epyaaies ouvinpnons aroouvoEETe ToV OTaBud
ouvodeans armo 10 NAEKTPIKO OiKTUO.
ATTOTPEWTE TNV ETTAPN TOU NAEKTPIKOU KaAwdiou Tou oTaBuou
ouvOEDNS LUE TIS TTEPICTPEQPOLEVES BOUPTOES TOU KABapIoTh
oarmédovu.
AN [TPOXOXH
Xpnaoiuotroigite Tov oTabud QopTiIong HOVo G€ ECWTEPIKOUS
Xwpoug
AmoOnkeUere Tov aTabud eopTIons HOVo O€ ECWTEPIKOUS XWPOUC.

MpogidotroinTikd cUuBoAa
Katd TNV XpAon Twv UTTaTapiwy, TTPOCEETE TIG TTAPAKATW
TTPOEIBOTTOINTEIG:

MapaTnpPACTE TIG CNUEIWTEIG OTIG 0dNYIES yIa TNV
MTTOTOPI, OTNV PTTOTAPIA KAl € QUTEG TIG 0dNYieg
AeiToupyiag.

DopéoTe TTPOOTATEUTIKA PATILV.

KpatnoTe 1o TTaudid gokpid atrd o&éa Kai YTraTapies.

Kivduvog ékpnéng

ATtrayopeUovTal Ol TTUPKAYIEG, Ol PAOYEG Kal TO
KATTVIOMA.

KivOuvog eykaupdaTwy atd o&éa

MpwTeg Bonbeieg.

MpoeidoTroinon

Amoppiyn

Mnv TTeTATE TIG PTTATAPIEG GTOV KADO ATTOPPIMHATWV.

M 2> @@
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MpooTacia Tou TePIBAAAOVTOG

oy, Ta UNIKG cuokeuaaiag ival avaKUKAWGIUA. AVOKUKAWVETE
&o TIG OUOKeuaaieg pe TrepIBarAovTiké opB6 TpoTTO.
O1 NAeKTPIKEG KAl Ol NAEKTPOVIKEG TUOKEUEG TTEPIEXOUV
TTOAUTIUO OVOKUKAWOIUG UAIKA Kal, OUXVd, €TTioNG
_— eCapTiuaTa OTTWG ATTAEG Kal ETTAVA@OPTICOPEVEG UTTATAPIES
1 Addia, TTou o€ TepiTTwon AavBaopévng xprong r améppiwng
pTTOpOUV va B€oouv O€ KivOuvo TNV avBpwITIvi UyEia Kal To
mepIBGAAov. QoTdoo, autd Ta UAIKG gival atrapaitnTa yia 1n
owaTr Asitoupyia TG ouokeung. Ol CUOKEUEG TTOU QEPOUV UTO
TO OUPPBOAO BV ETTITPETTETAI VA ATTOPPITITOVTAI Hadi JE TA OIKIOKG
aTroppipuara.
Ta kaBapiaTikd Tng Karcher diaxwpifovral eukoAa (ASF). Autd
onuaivel 61 dev euTTOBICETOI N AITOUPYia VG BlaXwPIoTA

Aadiou. 210 Ke@aAaio MapeAkoueva Kai aviaAAakTIKG
TTapaTifeTal évag KATAAOYOG TTPOTEIVOUEVWY KGBAPIOTIKWV
MéowV.

Ymodeieig oxeTikd pe cuortatikd (REACH)

Evnuepwpéveg TTANPOQOpPIEG OXETIKA PE T CUCTATIKG Ba BpeiTe
otn dieubuvon: www.kaercher.de/REACH

MapeAkopeva Kal avTAOAAAKTIKA

XpNoIYOTToIEITE HOVO YVAOIO TTAPEAKOPEVA KAl YVAOIA
AVTOAAOKTIKA, KABWE auTd EyyuwvTal TNV GOQAAr Kal
atrPpOOKOTITN AEITOUPYIQ TNG CUOKEUNG.

MAnpo@opieg OXETIKA Pe Ta TTAPEAKOUEVA KAI T AVTAAAGKTIKG Ba
Bpeite oTn dielBuvan www.kaercher.com.

2UVTOMN TTAPOUCIaoN CUOKEUNG

() Servicebay

@ KoupTri yia Tnv KatedBuvaon Kivnong kai Tnv Kopva

® 066vn (agrg)

@ KoupTri SI0KOTTAG €KTAKTNG OVAYKNG EUTTPOG

® Tipoéwvi

® MevraA ykadiou

@ lMpooTateuTikr| TTOPTA

KdaBiopa odnyou

(® LIiDAR

2TOIXEIO QWTOG (PWTIOUAG)

@ Kapepeg

@ X1éAexog ouvdeang (0To OTABUOG TTPOCBEONG)

@ MAeupikn okoUTra (u6vo aTtnv TTapaiiayr BR)

MAeupikA TOpTa cUOKEUNG (BA. AETTTOUEPT TTEPIYPOPN)

@ Kegpahr kaBapiopou (BR / BD, avaAoya pe Tnv Tapaiiayn)
MTmépa avappoépnong

(@@ MpooTaTeuTikd KAAUPPA (TTOPTEG) MTTApa avappognong
Z16p10 TTANPWAONG KaBapou vepol Kal cUCTNUA TTARPWAONG

KoupTri 810KOTTAG €KTOKTNG avAyKNG TTiow

©0) MepIoTPEPOPEVOG PAPOG

@) Avorypa ekpor|g deapevig kaBapou vepou

©2 EAaoTIKOG owArvag avappdenong (ouvdedepévog otnv
pTTdpa avappoenong)

@3 Xeidog atrokaraoTaong yia kivnon 61moBev
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Emiokétrnon tng 8éong xe1p1oTh (o€
XEIpoKivnTn AgiToupyia)

™ KoupTri SI0KOTTAG €KTAKTNG OVAYKNG EUTTPOG
(@ 066vn aeng

(3 Opada diakoTTwy (BA. akdAoubn TTeplypadn)
@ KdaBiopa odnyou

() lMpooTareuTiki TTOPTA

®) lMevTaA ykadiou

@ Tipoéwvi

MeTatdTion kaBiopatog

Opdada S10KOTTTWV

@ Aiokétrng ON/OFF
@) Képva
® AlakoTTTNG KATEUBUVONG KivnoNg (EpTTPOG / OTTIOBEV)

®o6pTION PTTATAPIOG
Z¢ TTEPITITWON AEITOUPYiag Ue OTABUO oUVDEDNG, N PTTATAPIa
popTiCeTal auTOuATA.
Xwpig oTaBud cuvdeong:
1. Avoigte TNV TTAGIVA TTOPTA TNG CUOKEUNG.

® Mpica

@ Kahwdio poépTiong (oTnV TTAAIVI TTOPTA TNG CUCKEUNG)
a BydAte 10 KaAwdio @oépTIoNG aTTo TN BAKN.
b AmmoouvdéaTe To ouVOEDEUEVO E0WTEPIKG KAAWDIO ATTd TV

NAEKTPIKA TTPICa.

c 2uvdéoTe To KAAWDIO GOPTIONG OTNV TTPICA.

2. ZuvdéaTe To QI Tou KaAwdiou eopTIoNG OTNV TIPICa.
H @opTion Eekivd autéuata.
H kardoTaon @oépTiong eugavifeTal otnv 086vn ageng.
H ouokeun dev ptropei va xpnoipotroinBei kartd tn diadikaoia
NG POPTIONG.
Ortav n pmratapia €xel amro@opTioTel TTARPWG, N dladikagia
@OpTIONG OIAPKET TTEPITTOU 5 WPEG.

3. Metd 10 TEAOG TNG POPTIONG, ATTOOUVOEDTE TO PIG ATTO TV
mpida.

4. YuvdEoTe EavA TO EOWTEPIKO KAAWDIO.

5. TommoBeTroTe TO NAEKTPIKO KAAWDIO OTO VTOUAGTTI TNG
OUOKEUNAG 1} OTTOOUVOEDTE TO.

Aqyn gyxeipidiou Asitoupyiag
Metd TNV évapgn Aciroupyiag YTTopEi va ep@aviaTei oTnv 086vn
aQrg To gyxeIpidIo AsiToupyiag TNG CUOKEUNG. Edv €xeTe
KaTeBAoel TO eyxeIPidIo AeiToupyiag kal o€ smartphone, ptropeite
va BAETTETE TO BAATA XEIPIOPOU TTAPAAANAQ PE TOV XEIPIOCHO.
1. Na va KoTeRATETE TO EYXEIPIDIO AEITOUPYIOG COPWOTE TOV
ak6AouBo kwdikd aTo smartphone kal akoAoUBATTE TIg

odnyieg.

h' 1

50K
b

MpooBnkn kabapou vepou

Y& TepiTTwOon Asitoupyiag pe otabud olvdeong, To doxeio

KaBapoU vepou yepidel autOuaTa.

Xwpig aTaBud Tpécdeong, UTTOPEITE va yePigeTe TO doxeio

KaBapou vepou pe dUo TPOTTOUG:

Xwpig oTaBu6 ouvdeong, ye cUCTRUA TTARPWONG

1. ZuvOEOTE TOV EUKAUTITO CWArVa vEPOU OTnV UTTOd0X N
ouvdeang TOU CUGTANATOGS TTANPWONG (LEYIOTN Bepuokpaaia
vepou 50°C).

2. Avoi€te TNV TTAPOXN VEPOU.

3. NapakoAouBAOTE TN CUOKEUR, TO AUTOPATO CUCTHUA
TARPWONG SIOKOTITEl TNV TTAPOXH VEPOU OTav N degapevi
KaBapouU vepou eival yeudTn.

4. KAgioTe TNV TTAPOXN) VEPOU.

5. Apaip€aTe Tov EAAOTIKO CWARVa vePOU.

Xwpig oTa0u6 oUvdeong, Xwpig cucTNua TTARPWONG
1. ZuvdéoTe Tov EAAOTIKO CWAAVA TTAPOXNG VEPOU GTO OTOUIO
TAApwong diTTAa oTo ouoTnua TTARpwong. H Bepuokpaaia
TOU vepoU TTPETTEN va ival To TToAU 50 °C!
2. Avoite TNV TTApOXN vEPOU.
3. EmmnpenoTe TN oTa0un TTARPWONG Kal KAEIOTE TNV TTAPOXT
VEPOU OTAV TO OXEIO YEUITEL.
TomroBéTnon doxeiou KABAPIOTIKOU UYPOU OTNH CUOKEUN
docoloyiag
MpooTiBeTal kaBapiaTiKG uypod oTo KaBapd vepd aTn dladpoun
TTPOG TNV KEPAAN kaBapiopol atrd pia didragn docoloyiag.
Ymoédei§n
Orav 10 doxeio kaBapou vepoU 1 To UTTITOVI KaBapIaTIKOU uypoU
adeidael, n S000uUETPNON TOU KaBapIaTIKOU UypoU OIaKOTTTETAL.
1. Avoi€te TNV TTAGIVA TTOPTA TNG CUOKEUNG.
2. ApaipéoTe To KaTTAKI atrd 1o doxeio kabapioyou.
3. Eiodyete TNV pmapa avappo@nong TnG SOCOUETPIKAG
OUOKEUAG PECa OTO Avolyua Tou BoxEiou.
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4. TommoBeTAOTE TO dOXEIO WE TO KABAPIOTIKG UYPO GTO GTHPIYUA.
5. KAgioTe Tnv TTAdiv) TTOPTA TNG CUCKEUNG.

TomroB£TnoN KAl A@aipecn TNG NTTAPAG AVAPPOPNONG

Ymédeién

Mpiv arré v mpwrn évapén xpnong mpETel va ToToBeTnOei n

uITépa avappoenong.

O xeIpIoTAG pTTopEi va aAAGgel o idIog TNV uTTapa avappdenong.

MNa Tnv TOTTOBETNON KAl APaipeDT EKTEAETTE TA TTAPAKATW

Brijpara:

A@aipgon prdpag avappoéenong

1. MeTakivioTe TNV YTmadpa avappo@nang otn B€on agaipeong
XPNOIUOTTOIWVTAG TIG AsIToupyieg a€pPIg oTnv 0B4vn.

2. AvoigTte TOug HoXAOUG TWV CUVOECHWY Tayeiag aag@aAiong.

3. AgaipéaTe Tnv utrdpa avappd@nong atrd Tn CUCKEUR
(kaAUTepa va Tpapnrete TIG AaBEG aTTd T pia TTAEUP).

ZuvdéoTE TN PTTdpa avappopnong

4. XpnoiyoTtroinaTe TIg Aeitoupyieg o€pPIig oTnv 086vn yia va
METOKIVAOETE TNV UTTAPA avappod@naong otn Béon
€YKOTAOTAONG (VIO EUKOAGTEPN €yKATAOTAON, KATEBAOTE TNV
EAQPPWG XauNASTEPQ aTTd O,TI KATA TNV APaipeDT] TNG).

5. Avoire TOUG JOXAOUG Twv CUVOETUWY TaxEiag acpaliong.

6. ZpwETe TNV PITTApa avappeo@nang OTNV avTioToixn UTTodoxn
avapTnong.

7. KAgioTe Toug HOXAOUG TWV OUVOECUWY TaxEiog ao@AlionG.

8. ZnkwaoTe {ava Tnv uTrdpa avappoenang XPNOIUOTIOIWVTAG TN
AeiToupyia oéppIG.

PuOuion pmrdpag avappéenong
Ymédeién
To Uwog Tn¢ umdpag avappopnong éxel Hon pubuioTei ard 1o
gpyoardaio. To UYWog UTTOPEi va XPEIaoTeEl va puBUIOTE EK VEou.
la Tov oko1Té autd akoAouBnaTE TIC TTAPAKATW 00N YIES.

PUOuion Uyoug
H puBuion Uywoug eTTnpeddel TNV KAPUWN TwV XEIAEWV
avappoPnong Katd Tnv erager e 1o dATTEdO.
Ymodeién
Baoikn pubuion: 3 podéAeg amé mavw, 3 podéAec amrd KaTw
armro v UIrdpa avappoenong.
Avigomedo damedo: 5 podéAes ammd mavw, 1 podéAa armrd kaTw
armro v UIrapa avappoenaong.
TMoAU Acgio damedo: 1 podéAa amrd mavw, 5 podéAeg ammd KaTw
armré v UIrapa avappoenong.
1. Zef1dwaTe Ta TTAgIMADIA.

@ Magiudadi
(@) Podéha
(3 AtrooTaTikGg KUMVOPOG PE OTAPIYHO

2. TotmoBeToTE TOV EMOUUNTO APIBUO POdEAWV PETALU TNG
MTTAPOG avappoOPnong Kal TOU aTTooTaTikoU KUAivOpou.

3. TommoBeTrOoTE TIG UTTOAOITTEG POBEAEG OTO ETTAVW PEPOG TOU
QTTOOTATIKOU KUAiVOpOuU.

4. BidwaoTe kal o@igte 1O TTAgINASI.

5. EmmavaAaBete T diadikacia oTov OeUTEPO ATTOOTATIKO
KUAIVOPO.

Ymodeién

PuBuioTte kai Toug OU0 arrooTartikous KUAivdpoug oTo idio Uyoc.

‘EAeyxX0G OUOKEUNG

A& TPOEIAOIMNOIHEH

Kivduvog aruxnuarog

Mia xaAaouévn n eAarrwuartik) CUCKEUR UTTOPE va odnynoel o

atuxnuaTa Kara tn Asiroupyia.

EA&yxere Tn OUOKEUN TTPIV QTTO TN XPNON KAl QVAQPEPETE TUXOV

{nuiég n duaAeiroupyies aTov UTTEUBUVO.

Mnv xpnoiuortroicite Tn cuokeun €av éxel BAGBN 1 mapouaialer

OuaoAeiroupyia.

1. EAéyETe TN OTEYavATNTA TNG CUCKEUNAG.

2. EAéyETe TN AgiToupyia Tou KOupTTIoU OIOKOTIAG EKTAKTNG
avaykng.

3. EAéyEre Tn AsiToupyia TNG TTPOOTATEUTIKAG TTOPTAG.

A KINAYNOX

Kivduvog aruxnuarog sairiag eAarrwpuarikou S1aKomrn

aocQalAsiag MPOOTATEUTIKIG TTOPTAS

Edv o d1akOT1TTNG ao@algiag oTnv mpooTaTEUTIK TTOPTA OEV

Aeiroupyei aiomiora, 6€aTe TN GUOKEUN auUETWS EKTOC

Agiroupyiag.

4. EAéyETe 1O TTEVTAA YKOQIOU (N OUOKEUN OTOUOTAElI Giyoupa
oTav a@AveTe TO TTEVTAA YKadiou;)

5. EAéyxeTe TOuG aIoBNTAPES yia Bpouid, av xpelddeTal,
KaBapioTe Toug.

6. ETTavekkivrioTe TN OUOKEUN.

7. EAéyxete Tn Aeitoupyia Twv aigOntipwy (avixvelel N CUOKEUN
Ta EUTTODIA;).
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EvepyoTtroinon cuoKeung

1. MNatAoTe TO TTARKTPO EKKIVNONG.

H ouokeun evepyoTrolgital.
2. MepiyéveTe PEXPI va eu@avioTei n oeAida eiIcddou oTnv 086vn

apng.

O1 ekTeAéTIPEG AsIToupyieg epaviovTal aTo KUpIo PevVOU.
Ymédeién
Ta mepairépw odnyies xipIoUoU Kail xpHRons avarpéEre oTo
EexwpIoTo eyxelpidlo xprnong Tou AoyiouikoU. Mmopeite va ta
Bpeite otn oeAida ATITOUEPEIWV TNG TUOKEUNS Kal OTO AOYIGUIKO.

Epgavion eyxeipidiou Asitoupyiag otnv
0oBdévn apng

To eyxelpidio AsiToupyiag TTou cuvodeUel TN CUOKEUR KAAUTITE
MOVO TIG EVEPYEIEG YIa TNV Evapén Xprong Kai évav odnyo
QVTIUETWTTIONG OQOAUATWY O€ TTEPITITWAON {NUIAG aTnv 086vn
apne.
To TTARPEG eyXEIPiDIO AgITOupYiag KaBWG Kal ETTEENYNUATIKA
Bivreo uTTOpOUV Va ETTIAEYOVTAI KOI VA EP@AVICOVTal TNV 006vn
apng PeTd TNV évapén Xprong TnG CUCKEUNAG.
Ymédeién
AKoAouBnaTe OXETIKA TIC 00nYiEC OTO EyXEIPIOIO AOYIOUIKOU TNS
OUOKEUNS.

PuBuioeig

Ymodeién

OAeg o1 puBuioeic kai o1 TapGueTPoI KABapiouou Teplypdpovral

aT0 EexwpIaTO gyxeipidio Tou Aoyiouikou. Kard tn xpnon mg

OUGOKEUNGS va TNPEITE autéS TIC 0ONYiES.

1. MartAoTe 1o TTAAKTPO agrig PuBpiceig oTo KUpIo pevou.

Epgavicetal To pevou PuBpioeig. ZnpavTikég BaoikEg

AgiToupyieg:

e Anuioupyia kai dlaxeipion XpnoTwv

e PUBuion wpag Kal nuepounviag

e PuBuioeig TNG ouvdeong dIKTUOU

e [MAnpogopieg cuoTAUATOG (WPES AsiToupyiag, £Ekdoan
AoyIouIKOU, apiBudg UAIKOU, aplBudg oeIpdg, EVNUEPWOEIS)

Kavéveg yia Tnv autévopun Asitoupyia

MNa v a&I6TMoTN KOl a0@AAr EKTEAEDN TNG QUTOVOUNG

Aeimoupyiag, TPETTEl va TNpouvTal ol aKOAoUBOoI KaVOVEG.

1. MepiopioTe TOV TOPéD KABAPIGHOU WUE @payr oTa akdAouba
onueia:

KatweAia

SKAAeg

KuMidueveg okAAeg, Kivouuevoug d1adpduoug
AVUYWTIKEG EEEBPEG

. Mnv TotroBeTeiTe OKAAEG, OKAAWOIEG 1) GAAD TTPOCWPIVG
EUTTODIO GTOV TOHED KaBapiouoU.

. Mnv a@AveTte NAEKTPIKA KAAWDIA 1] GAAQ XApNAG euTTédIa
(Vwoug £wg 15 cm) oTov Topéa kaBapiouou.

. O1 d1adpopég autdvoung Asitoupyiag dgv EMTPETTETAI VA
TTEPVOUV PECA OTTO AVEAKUOTHPEG ] QUTOUATA AVOIYOUEVEG
TTOPTEG. XPNOIUOTIOIEITE TOUG OVEAKUGTAPEG KAl TIG AUTOUATEG
TTOPTEG HOVO OTN XEIPOKIVNTN AEITOUpYia.

. Kpardare emmapkr amméoTtaon ammo AeKAVES VEPOU Kal YUAAIVEG
ETTIPAVEIEG.

. ATTOTpEWTE TNV GUEDN, £vTOVn TTPOCTITWON PWTOG OTOUG
ai00nTApeg (T7.X. NAIOG a€ XapnAr B€on).

. Atrouyete Tn diIEAeuan OTO OPIO ICXUPOU PWTIGHOU / OKIGG.

. 2€ aUTOVOMEG BIadPOPEG, UNV TTPOCEYYICETE Ta POAG TTOPTAG
KABeTa, aAAG TTapdAAnAa pe TNV TTOPTA.

. ZNMEIWVETE TOV TouEa KaBapIoPoU YE TTPOEIBOTTOINTIKEG
TNIVOKIOES Kal ETTIONUAIVETE Ta Bpeyuéva dATTEDA.

10.Katd Tnv autévoun Asiroupyia, unv aveBaiveTe Tavw oTn

OUOKEUN.

Ne e e o

w

N
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2TéAEXOG OUVOEONG OTN OUOKEUN

(d1ao00vdeon PE TO OTAOUO TTPOODECTG)

™ AleTTagn eTmKoIVwViag

(@ Eioodog kabapou vepou

®) Emagig popTiong

@ ArmooBeoTtipag

() BoriBnua kevrpapioparog

(&) Atroppor) BpduiKou vepou

KTIpIOKEG OTTAITAOEIG KOl OKEWEIG YIA T €0

TOU OTOOUOU TTPOOodEoNG
H ouokeun TrapéxeTal TTpoaIpeTIKA Pe oTabuo Tpdodeong. Katd
TNV emAOYA TNG B€ong TOoTTOBETNONG TOU OTABUOU TTPdodeang Ba
TPETTEl va AauBdavovTal utrdwn Ta akdAouBa anueia:
e MpooBacipérnra:

Mopw armrd Tov oTaBud TPdodeang Ba TTPETTEN va UTTAPXEI
ETTAPKNAG XWPOG (TOUAdyIoTOV 4 m TTAGTOG Kl 5 m aTnv
KaTelBuvaon TNG Kivnang), WOTE N CUOKEUN VO JTTOPE va
TTpooeyyioel Tov aTaBud TTPpAcdeong e AOPAAEIQ.

e MpoéoBaon oe NAeKTPIKO pela KOl VEPO:

H 6¢on Tou oTaBUOU TTPOOdEaNG Ba TIPETTEl va £XEI AON
TpdoRacn o€ Tpida PeUPATOG KAl € KaBapd vepd, KaBWG Kal
EYKATAOTACTEIG VI TNV ATTOXETEUCT) TWV AUPATWV.

O aywyog TpETTel va gival KOVTA aTo £0agOg Kal va £XEl KAion
1° -3°. Al0QOPETIKA, aTTaITeITaAl hia povada avuywaong yia To
Bpouiko vepod.

o Xwpig TpocBaon yia To KoIvo:

O oT1abuég Tpdadeong Ba TTPETTEl va TOTTOBETEITAI O€ oNnuEio
Trou dev gival dnuoaoia TTpoofdaaipo, kabwg 1o KIRA B 200
TIPETTEl VA ATTEVEPYOTTOINOEI OPICUEVES OTTO TIG AEITOUpPYiEG
Q0@QAAEIOG TOU TTPOKEINEVOU VO EKTEAECEI TOV EAIYUO
TTPOOdEONG.

Ymodei§n

O orabuég mpbéadeanc mpoypauuatierar aTto AoyIOUIKO TNG
OUOKEUNS. AvaTpéETe OXETIKA OTIC EEXWPITTO EYXEIPIOIO
Aoyiouikou.

0O31ynon Tou HNXaviHaTOg
H ouokeur] d1abéTel Béon odnyou.
1. AvoI€Te TNV TTPOCTATEUTIKA TTOPTA.
Ymédeién
Kara 1n diapkeia tng S1adpouns n mpOoCTATEUTIKY TTOPTA UTTOPET
va mapayeiver avoixn.
2. KabBioTe o1o k@BIopa 0dnyou (SI0KOTITNG ETTAPRAG OTO
KGBIouQ).
3. PuBpioTe 10 K&BIoPa TOU 00NYyOU £TO1 LWOTE VA €XETE EUKOAN
TpdoBacn ae OAa Ta XEIPIOTAPIA.
4. Me Tov dIaKOTITN ETTIAOYNG ETMIAEETE TNV KATEUBUVON TTOPEING.
5. MNoTACTE TTPOCEKTIKA TO TTEVTAA 08r)ynong.
6. MNa va @pevapeTe AQAOTE TO TTEVTAA yKadloU.
Ymodeién
To kouuTri TS k6pvag Bpiokerar diTAa arov SIaKOTITN
KkarevBuvong kivnong.
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7. MeTd 1n diadpopr, oTaBUEUOTE TN CUOKEUN O€ A0QAAEG HEPOG
KOl TTPOCTATEWTE TNV aTT0 E€vn TTpdCGRacn.

XelpokivnTn AgiToupyia

>1n xelIpokivnTn AsiIToupyia, n GUoKeU 0dNyEiTal ATTd TOV XEIPIOTH

ETTAVW OTNV TTPOG KaBAPIoPO eTIQAVEIQ.

Ymodeién

EmiAéére oTo Aoyiouiké 1o uevou "XeipokivnTo¢ kaBapiouds” kai

akoAouBnore 1i¢ 0dnyieg.

Or1 mapduerpor yia Tnv mpoobrkn kabapou vepou Kai

amoppuTTaVTIKOU, KABWS Kal 01 OTPOYES TNS BoupTaag, N Tieon

ETAQNS Kai n avappopnon pubuiovrar o€ éva UTTOUEVOU.

1. AvoigTe TNV TTPOCTATEUTIKN TTOPTA KAl KaBioTE OTO KABITUQ TOU
odnyou.

2. OdnyAaTe TO unXavnua oTov TOTT0 XPARonG.

3. EmA&ETe pubpioeig yia TrToodTnTa VEPOU, OoGOAOYIa
ATTOPPUTTAVTIKOU, 10XU BoUpToag Kal IoXU avappo®nong.

4. EvepyoTTroINOTE TIG OTTAITOUPEVEG AEITOUPYiES (avappd@nan,
KEQOAR kaBapiopou).

5. OdnyAaoTE TO pnXavnua TTavw até Tnv TTpog Kabapiouod
ETMPAVEIQA.

XelpoKivNTn EKKEVWOTN TNG CUCKEUNG O€ OTABUO
mpoécdeong
21N XEIPOKivNTn AeIToupyia, To pnxdavnua ptropei va adeidoel
pEOW €vOG oTaBPOU TTPOCdEDNG.
Ymédeién
EmiAé€re oTo Aoyiouiko o pevou "Docking” kar akoAoubrorte 1i1¢
oonyieg.
1. OdnyNoTE TO PINXAVNUO KOVTE GTOV OTABUO TTPOCdEDNG.
2. ZeKIVAOTE TNV TTPOCdEOT.

MMPOXOXH

Kivduvog {nuidg amoé Aavlaouévn mpooéyyion arov orabud
mpoodeong!

A6 TN X€IPOKIVNTN TTPOTEYYION OTOV OTABUG TTPOTOECNS UTTOPET
va TpoKANBei {nuid aro atéAexos 1 kar aTov oTabud mpoodeans.
H diadikaoia Tpoodeang EMTPETTETAI VA TTOAYUATOTTOIEITAl
auréuara pévo arrd Ta aUTOVOLUA CUCTAUATA THS OUOKEUNG.

XelpokivnTn EKKEVWON TNG OUCKEUNG O€ OnuEio
amoppIPng

21N XelpokivnTn AeIToupyia, n CUCKEUr UTTopEi va adeldoel o€ Eva

onueio améppiyng.

1. OdnyNoTE TO PNXAvNUa o€ KAaTdAANAo onueio améppIwng
(atroxéteuan OaTTEdOU, GUPPWVA PE TOUG IOXUOVTEG
Kavoviopoug).

2. Eav eival amrapaitnto, ouvd£oTe To AAOTIXO aTTo0TPAYYIONG
(TTou BpiokeTal aTnV TTAAIVA TTOPTA TNG CUCKEUNG) GTO GVOIYUA
ATTOOTPAYYIONG TOU OTEAEXOUG TTPOOBECNG.

3. ZeKIVAOTE TN XEIPOKIVNTN EKKEVWAN XPNOIUOTTIOIWVTAG TN
Aerroupyia a€pPig atnv 0B6vn.

XelpokivnTn eKkévwon Tou Soxeiou KaBapou vepou
Eadv eival amrapaitnTo, 1o doxeio kabBapou vepoU UTTopEi va
adeldoel xelpokivnTa.

1. OdnyAoTE TO Pnxdavnua o€ KaTAAANAO onueio amdppiyng
(atroxéteuan OaTTEdOU, GUPPWVA PE TOUG ITXUOVTEG
KQVOVIGHOUG).

2. =gBi1dwaTe 10 KATTAKI TOU doyeiou kaBapou vepou (BpiokeTal
OTO TTIOW PEPOG TNG OUOKEUNG).

Ymodeién

lMpoaéére 6rav avoiyete 10 doxeio kKabapou vepou. Avaioya ue

aTabun mAnpwaong rou doxeiou, EvOExETal va TTPOKANBEi putravan

Abyw exrivaéng vepod.

3. Agou adeidoeTe Ta doxeia, ogiETe Eavd TO KATTAKI.

AvTipetwrion BAaBwv

A KINAYNOX

AKoUOIa evepyoTTOinon TNG CUOKEUNG

Kivduvog tpaupariouod, kivduvos nAektpommAnéiag

TpIv eKTEAEOETE EPYATIES OTN OUOKEUN, ATTEVEPYOTTOINOTE TNV.

ATtToouvoéaTe To @IS aTTd Tnv TTpila i T CUCKEUN aTro Tov aTabud

ouvoeons .

® AdeIdOoTE KAl ATTOPPIYPTE TO AKABAPTO VEPD KAl TO KABaPO vePOS.

® 3¢ mrepiTTwaon BAaBwv, o1 0TToiEg dEV PTTOPOUV VA
QVTIUETWTTIOTOUV PE TN Bor|Bia auTou ToU TTiVAKa, KAAESTE TNV
€EUTTNPETNON TTEAQTWV.

BAdBeg xwpig évdei§n otnv 006vn

Z@AaApa AVTIHETWTTION

H ouokeun givai 1. ETTQVEKKIVAOTE T OUCKEUN.
OUOKEUNG TTaPAUEVEI
OKOTEIVA N} EPPAViel
eAaTTOWUATA

evepyoTroinpévn, n 086vn Tng |2. EmikoivwvrAoTe pe To TuARua oéppic Tng KARCHER.

H ouokeun &gv ekkiveiTal

1. EAéyETe TO KOUWTTI DIAKOTING £KTAKTNG AVAYKNG OTO ETTAVW PEPOG TNG GUOKEUNG.
2. EAéyEre TN OoTABUN @OPTIONG TNG UTTATAPIOG KOI POPTIOTE T CUCKEUN €AV gival aTTapaitnTO.

MeTakivnon Tng CUCKEUNRG HE TO XEPI

Edv gival amrapaitnTo, N CUOKEUr PTTOPEi va PETaKIVNOET
XelpokivnTta. Autd PTTopEi va cUMRBEI, yia TTapAdEIyua, av n
pTTaTapia £XEl ATTOQOPTIOTEN EVIEAWG KAl N CUCKEUNA BEV UTTOPET
A€oV va TTpooeyyioel Tov oTabud Tpoodeong. Edv n ouokeun
Oev UTTOpEi va QOPTIOTEl HETW TTPICAG, TTPETTEI VA TNV OTTPWEETE
pe Ta xépia. MNa va yivel autd, TTpETel va AUCETE TO PPEVO TNG
OUOKEUNG KAl VO EVEPYOTTOINOETE TO gUOTNPA dielBuvong
£KTOKTNG avAYKNG.
1. Avoite TO apIoTEPS TTPOCTATEUTIKO KAAUMHA (TTOPTA) TNG
KEPAANG avappdenong.

2. TpaBn&Te Tov HOXAS TOU QPEVOU TTPOG TA EUTTPOG.
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Ymodeién

To @pévo éxel TTAéov AUBET Kai n OUOKEUR UTTOPET va UETAKIVNOET
XEIpoKivnrta.

A& TPOEIAOINOIHEH

Kivduvog 1paupariopou AGyw ampoodoknTng perakivnong
TNG CUOKEUNG.

Orav 10 ppévo Aubcti, n ouokeun utropei va kivnBei aveéAeykta
Kail va mpokaAéoel coBapous Tpauuatiouous Kai UAIKES {nUIES.
AUOTE TO PPEVO UOVO TTAVW O€ ETTITTEOES ETTIPAVEIES KA TTIPOTEETE
70 BAPOS TNC OUOKEUNS OTAV TNV OTTPWXVETE. Mnv OTTpwXVETE TN
OUOKEUN UOVOI 0ag Kal TTPOTEETE TOUS avBpWITOUS Kai Ta
avTIKEiEVa TpIyUpw.

Ymodeién

A@oU AUaeTe TO QPEVO, TTPETTEI VA EVEQYOTTOINTETE TO GUCTNUA
O1e0Buvong EKTaKTNG avaykng yia va KaTeuBuvere 1 ouokeun. To
ouaTtnua d1eUBuvang EKTAKTNG avaykng Asitoupyei pe Eexwpiotn
utrarapia, akoun Kai étav n Kopia urrarapia €xer arrooprioTel
mABpwg. Autn n utrarapia Bpiokerai atnv mAaivi 6nkn g
OUOKEUNGS Kal TTPETTEN va gival TTAvTa TTapouoa Kal QopTICLEVN.

3. Avoigre TO Servicebay.

@ KoupTtri 0drjynong £KTAKTNG avaykng

@ MAkTpo ApioTepd / Ae€id

4. EvepyoTToINoTE e TO KOUMTTI TN AgIToupyia 0dAynong EKTAKTNG
avaykng.

5. XpnoiyotroiRoTe 10 KoupTri ApIoTEPG/AEEIG yia va KaTEUBUVETE
TOV PTTPOCTIVO TPOXO.

Ymodeién

la va oTpiyete, oTauaTioTe va ommpwxVveTe. [upiote Tov

UTTPOOTIVO TPOXO TTPOC TNV £MIBUUNTA KATEUBUVAON KAl OUVEXiOTE

Va OTTPWXVETE.

6. ApouU @TdoeTe OTOV TTPOOPICHO, PEPTE TTAAI TOV JOXAS TOU
@pEvou OTNV apxIKr Tou Béon (Ppévo TTaTnuévo) Kal
QTTEVEPYOTTOINOTE TO cUCTNUA S1IEUBUVONG EKTAKTNG QVAYKNG.

Eyyunon
2 ¢ KABe XWwpa 1I0XU0OUV 01 6poI £yyUnang ol otroiol ekdidovTal atd
NV appoddia eTaipeia diavoung pag. Tuxov BAGBEG oTn ouoKkeun
gag emdlopBwvovTal atd EUAG XWpPIG XpEwan VIOg TNG
TpoBeapiag eyyunong, epocov oeilovTal oe OPAAUa UAIKOU 1
KATOOKEUNG. Z€ TTEPITITWON £yyunong atmeuBuvBeite oTov
TTPOUNOEUTA 00G ] OTO TTANCIECTEPO EEOUGIOBOTNUEVO OUVEPYEID,
TIPOOKOUICOVTAG TO TTAPACTATIKG TNG AYOPdG.
(y1a d1euBuvaoeig BAETTe TNV TTiow oeAida)
Mepaitépw TTANPOYOPIES yIa TNV €yyunaon (eav uttdpyouv) Ba
Bpeite oTnVv KapTéEAQ GEPPIG TNG TOTTIKAG I0TOCEAIDAG TNG Karcher
oTtnv evotnta "Downloads”.

ARAwon cuppépewong EE
Me tnv TTapouca dnAwvoupue OTI TO TTPOIGV TTOU AVAPEPETAI
TTOPAKATW CUPHOPPUWVETAI E TIG OXETIKEG BIATAEEIG TWV 0ONYIWV
KQI KAVOVIOUWYV TTOU TTapaTiBevTal. Z€ TEPITITWON TPOTTOTToIiNoNG
NG UNXaVvNG TTou Oev €xel oUPPWVNOEI e epdg, auth n dnAwaon
OKUPWVETAL.
Mpoidv: Autévoun pnxavr kabapiopou datTédou
ToTrog: 1.533-xxx
Eupwtraikég odnyieg kai kavoviopoi
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/53/EE
2011/65/EE
E@appolopeva evapuoviopéva TpoTuTTa
EN 60335-1
EN 60335-2-29
EN 60335-2-72
EN IEC 63000: 2018
EN 62233: 2008
EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005
EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 300 328 v2.2.2
EN 301 893 vV2.1.1
EN 301 908-1 V15.2.1
EN 301 908-2 V13.1.1
EN 301 908-13 V13.2.1
EN 300 440 V2.1.1
EN 301 489-52 V1.2.1
EN 62311: 2008
EN 62368-1: 2014
EN 301 489-1Vv2.2.3
EN 301 489-3 V2.1.1
EN 301 489-17 V3.2.4
EN 301 489-19 V2.1.1
EN 303 687 V1.1.1
Mp6oBeTo epappofépevo TPOTUTTO
EN IEC 63327:2021
EN 60335-2-72:2021
EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

Ovopa kai d1ebbuvon
YT1reuBuvog TeXVIKOU QakéAOU:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212

i/ {@gﬂr

S. Reiser
Manager Requlatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Winnenden, 2025/04/01

O1 utroypdipovTeg evepyoUv Kat' eVTOAN Kail ye eouaioddTnon
atrd 10 SIOIKNTIKG GUUBOUAIO.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

TnA.: +49 7195 14-0

®ag: +49 7195 14-2212
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Texvikd oToixeia KIRAB KIRAB

KIRAB KIRAB 200 (BR) 200 (BD)

200 (BR) 200 (BD) loxug OUOTI"]EJC(TOQ Kivnong W 1500 1200
EEUIRa TWV BoupToOWwV
Tax0TnTa 05AYNoNG km/h 54 54 Xpévog’)\snoupyiag MEyeUATn h 4 4
autoévoua (max.) lﬂ:T(IT(XpIG _
Tax0TNTa 0BAYNONG km/h 6.0 6.0 TUT0G TTPOCTACiOg IPX3 IPX3
XelpokivnTta (max.) Avappéenon
OeWwPNTIKA EMPAVEIAKN m2/h 4590 4890 Aﬂééocr] a\{cppécpnong, I/s 19..24 19...24
ammedoon autévoua TTogoTNTa Aepd
OcwPNTIKA ETTIPAVEIGKH m2/h 5110 5410 YTrotrieon (uéy.) kPa 11,9..14, 11,9..14,
amédoan XelpokivnTa (mbar) 7 7
Emgaveiaki amodoon pe  m2/h 71429 71429 5119'"147 §1 19..147
yepdro doxeio _ _
OyKoc doxeiou kaBapol/ | 200 200 e Gl
aKkGOapTou VepOU Mnkog Bouptoag mm 800 -
OYKOC BOXEIOU OYKWBWV | 9 - MeploTpogég BoupToag 1/min 380/670/ 177
pUTTWV 950
OyKOC BECAPEVAC | 10 10 EocwTtepIkOG POPTIOTNG
QTTOPPUTTAVTIKOU (ETTIAOYN OvopaoTikr Taon \Y 100...240 100...240
doang) KatavaAwon peUpoToc A 10-9,4 1094
Aoocoloyia atropputravTikol % 0..3 0..3 KaravaAwon 1oxuog kW 1-2,25 1-2,25
Aoocoloyia vepou I/min 0..6 0...6 ZuxvotnTa Hz 50-60 50-60
AlaoTdoeig loyug W 2740 2460
Mnkog mm 1944 1944 Xpbvog @opTiong utratapiag  h 11,9..4,7 11,9..47
MAGTOG XWpIG utrdpa mm 1138 1138 MepiBaAAovTIKEG OUVONKES
avappéenong ETTpemépEvVo 0pOg °C 5...40 5...40
Eupeia pmrapa avappdenong mm 1120 1120 Bepuokpaciag
"Yyog mm 1471 1471 Oeppokpacia vepoU PEy. °C 50 50
MAdToG epyaciag mm 850 900 Mieon vepou ouoTrpaTog MPa (bar) 1 (10) 1(10)
MAGTog diEAeuong autévoya  mm 1350 1350 TANpwonNg
(min.) Migon vepoU GUGTAPATOC MPa (bar) 1 (10) 1(10)
AméoTaon amd dkpn mm 150 150 €KTTAUONG OeCapevAg
autévopa (min.) akaBaptou vepou
AlaoTdoelg ouokeuaoiag mm 2100x136 2100x136 SXETIKA OTUOOQAIPIKK % 20...90 20...90
Ixwxh 0x1800  0x1800 uypacia
EAaoTikd Avwoépeia
MTTpooTIvOg TpOXOG, TTAGTOG  mm 125 125 Avwoeépeia xwpou epyaciag % 6auto/15 6auto/15
MTTpooTIVES TPOXOC, mm 250 250 Méy. manu manu
dIduETPOG Avweépeia PIKpAG d1adpouns % 25 25
Miocw TpoxAg, TTAATOC mm 70 70 (uéyiaTo 10 m), petagopa,
Miow TpOX6G, BIAUETPOG mm 350 350 $opTWOoN
Bapog Merrpnpérlsg TINEG Kd:rﬂ EN 603352-2-72
ETITPETONEVO GUVONKS kg 830 828 gg‘(;‘xfi‘\’/‘;”“""’ Xepiou- m/s 0.5 0.5
Bapog
ATT6BapO (BAPOC PETAPOPAC) kg 630 628 ABeaiomra K dB(A) 02 0,2
AGvapn emaghc pouptowv, N (kg) 667,08 774,99 Z166pn nxnikAg eang Ly dB(A) 645 645
pEY. (68) (79) ABeBaioTnTa Kpa dB(A) 2 2
Mieon emagng Bouptowv,  N/m2(g/ 2,1 (215) 0,2 (29) 2768 NXNTIKAG 10X U0g dB(A) 792 79,2
pEY. cm?) Lwa + ABeBaiotnTa Kyya
Emi@aveiakn mison Me Tnv €m@UAAgn TEXVIKWV OAAQYWV.
Tpox6G 0drynong N/mm? max 0,6 max 0,6
Miow Tpox6G N/mm? max 0,8 max0,8
ZT0IXEIO I0XUOG OUOKEUNG
ApIBUOG PTTATaPILV 4 4
OvopaoTikA Téon, Li-lon Vv 25,6 25,6
XwpnTikéTNTa pIratapiag, Li- Ah (5h) 320 320
lon
loxug kivnThpa Kivnong w 2x 650 2x 650
loxug oTpoilou w 552 552
avappoenong
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A Mepen nepBbIM NPUMEHEHMEM YCTPONCTBA

L.l 03HaAKOMMWTLCS C AaHHOW OPUrMHaNbHON
WHCTPYKUMEN MO 3KCnyaTaummn 1 npunaraeMbiMy ykasaHUsMm
no TexHuke 6e3onacHocTuW. [lencTBoBaTb B COOTBETCTBUM C
HUMWN.

CoxpaHaTb 06e 6poLutopbl Anst AanbHenLWwero nornb30BaHNs Unm
ONns crnefyowero Brnagensua.

Fpynnbl nonb3oBaTeneun
[aHHas MHCTPYKUMA NpeaHasHaveHa Ans rpynn nonb3oBatenen
«OBbIYHbIN NOMb3oBaTENbY U «AAMUHUCTPATOPY.
Kaxxgomy nonb3oBaTento MOXHO NpefoCcTaBuUTb UMK OTKasaTtb B
npefocTaBrieHnn Npas Ha pasnnyHbie PYHKLMK YyCTPONCTBa
Yyepes CEeHCOPHbIN 3KpPaH YCTPOMCTBA.
Bce onuncaHusa B faHHOM pyKOBOACTBE OTHOCATCS! K MCXOAHBIM
HacTpovikaMm, MpeanaraemMbiM B yCTPOWCTBE A4S
COOTBETCTBYHOLLEN rPyNnMbl MONb30BaTENeN.

BaxHoe YKa3aHue no coaepxaHnw OaHHOM

MHCTPYKUUU NO IKCNnyaTauuum
B 4aHHOM MHCTPYKLMM NO SKCNyaTaunm OnucCbIBaTCH
annapaTHble KOMMOHEHTbI YCTPOWCTBA.
OcHoBHOe BHVMMaHWe yaensieTcst Bonpocam, CBA3aHHbIM C
PYYHbIM yrpaBnieHnem, yXo4oM N TEXHUYECKUM
obcnyxuBaHnem, a Takke NOMCKOM HENCTIPABHOCTEN.
lMpumeyaHue
®DyHKYUU npospaMmMHO20 obecriedeHus: onucaHbl 8 omoesnbHoU
UHCMPYKUYUU 1o aKcriayamayuu.
HaHHyro uHCmpyKyus Mo npogpammHomMy obecreyeHuUro MOXHO
Halimu 8 pa3derie cripasKu rosib308amesibCK020 UHmepgetica u
8 lumepHeme no adpecy
www.karcher.com

MpuHUMN gencreuA

[aHHas nonoMonHo-BcachiBaoLLasa MallnHa npeaHasHayvyeHa
ANs aBTOHOMHOW BNaxHoW y6OPpKN POBHbLIX NMOMOB.

YCTPONCTBO BLINOSHAET paHee 3anporpammMuMpoBaHHbIe 3a4aun
no ybopke, He3aBMCMMO OT BMeLLIATENbCTBA onepartopa.
YnpaBrneHne ocyLLeCTBNSETCA C MOMOLLbI NPOrpaMMHOro
obecneyeHnsi, KOTOPOE MCMNONb3YET MHOMOUYMNCIIEHHbIE AATUYNKU
Ons pacno3HaBaHus OKpYXaloLlern cpelpbl U agantupyeT
OBWXEHNE K COOTBETCTBYHOLLEN CUTYaLIMN.

Pycckuii

[aHHyI0 NOMOMOHO-BCACHIBAIOLLYO MaLUMHY MOXHO Takxe
1cnonb3oBaTh ANs PyYHOW YGOPKM.

NUcnonb3oBaHMe No Ha3HauYeHUo

[laHHOEe yCTPONCTBO NPEAYCMOTPEHO ANsi KOMMEPYECKOro U
NPOMBILLIIEHHOrO MCNOJMIb30BaHUSA, HaNpMMep,Ha 3aBoaax,
CKrnagax u B CeKTopax MaTepmanbHO-TEXHUYECKOTO CHabxeHus,
a Takke B 60nbLUNX NOMELLEeHNsIX ANnsi NpoBeAeHUs
MeponpuaTui. Vicnonb3oBaTb JaHHOE YCTPOWCTBO
UCKITIOYMTENBHO B COOTBETCTBUM C YKa3aHUAMW,
cofepXaluMMucs B AaHHOW MHCTPYKLUMW NO 3KCNyaTaumu.

e YCTPOMCTBO MOXHO MCMOMb30BaTh TOMNBKO ANst OYUCTKU
BNaroCTOMKMX U CTOMKMX K MOMMPOBKE rMagKMxX Noros.

e YCTPOMCTBO NpeaHa3Ha4YeHo AN OYUCTKN BHYTPEHHUX
MOMELLIEHUN.

e [laHHOE yCTpPOWCTBO NOAXOAUT AN UCMONb30BaHMS TOMNBKO B
cyxux obnacTtsix.

e [lnana3oH paboymx Temnepatyp coctaBnsieT ot +5 °C go
+40 °C.

e YCTPOMCTBO HE MPUrogHO Anst O4YMUCTKN 3aMep3LLMX NornoB
(Hanpumep,Ha XoNoAunbHbIX cknagax).

® YCTPOWCTBO MOXET 3KCNIyaTMpOBaTbCS NPU MakCUMarnbHOM
ypoBHe BoAbl 1 cM. He Bbe3xaTb Ha y4acTKu, B KOTOPbIX
CYLLIECTBYET PUCK NPEBbILLEHNST MAKCMarnbHOr0 YPOBHS
BOAbI.

e [lpu ucnonb3oBaHnn 3apsAHbLIX YCTPONCTB UNK
aKKyMynaTOpHbIX 6aTapeln paspeluaeTcs NPUMEHSITb
WCKMIOYMTENBHO AONYLLEHHbIE B PYKOBOACTBE MO
3KCNnyaTaumMm KOMMOHEHTbI. BO3MOXHOCTb ncnonb3oBaHus
WMHON KOMOUHaUUKM JOMXKHA ObiTb C OTBETCTBEHHOCTbIO
noaTeBepXaeHa NocTaBLLMKOM 3apsaHOro ycTponcTea u/mnm
akkymynatopHon 6atapen.

e YCTPOMWCTBO He NpeAHa3Ha4YeHo A1 O4YMCTKM Jopor obLero
Nnonb30BaHus.

e YCTPOWCTBO HENb3H UCMOMb30BaTb Ha nonax,
YYBCTBUTENbHBIX K JABMNEHNIO. YUNTbIBATb AOMYCTUMYHO
NOBEPXHOCTHYIO Harpy3ky Ha nor. [MoBepxHOCTHasA Harpy3ka
OT YCTPOWCTBA yKasaHa B TEXHNYECKUX XapaKTepUCTUKaX.

® YCTPOWCTBO HE NMPUTOA4HO AMNS UCMNOMNb30BaHUS BO
B3pbIBOOMNACHOW cpese.

e OkcnnyaTauus yCTPOMCTBa A0MycKaeTCa Ha NOBEPXHOCTSAX C
MaKkCuMasnbHbIM NOABLEMOM (CM. « TEXHUYECKMe
XapaKTePUCTUKN»).

YKa3saHuA no TexHuke 6e30nacHoOCTu

lMepen nepBbIM NCMONBL30OBaAHMEM YCTPOWCTBA cregyeT

03HaKOMMUTbLCS C AaHHbIM PYKOBOACTBOM M0 dKCNyaTauum n

MONHbLIM PYKOBOACTBOM MO 3Kchnyataumn (Ha gucnnee

YyCTPONCTBA) U AENCTBOBaTb B COOTBETCTBUMN C HUMM.

e JKcnnyaTMpynTe yCTPONCTBO, TONBbKO KOraa BCe KPbILLIKW,
ABEpV U 3alMTHasA ABEepb 3aKPbIThl.

e HaxmuTe KHONKy aBapuMHOro OCTaHOBa A8 HEMEANEHHOro
BbIBOAA M3 JKCMyaTaunm B aBapunHoN cutyaumm.

e JKCnnyaTupynTe yCTPOMNCTBO TOMbKO Ha MOBEPXHOCTSX, HE
NPEBbILLAKLLMX MAKCUMarbHO AOMYCTUMbIN YKITOH (CM.
«TexHNYecKkne xapaKkTepuCcTUKY ).

e Bo Bpems CTbIKOBKM He noMeLlaTb HUKakne Yactv Tena
Mexay AOK-CTaHUMEN N YyCTPOVCTBOM.

CTteneHb onacHoCTH

A OMNACHOCTb

® YKkazaHue omHocumesibHO HernocpedcmeeHHo epo3ssuels
onacHocmu, Komopasi npueodum K msixesibiM mpasmam unu K
cmepmu.

AN TMPELQYTIPEXXQEHUE

® YKkasaHue 0mHOCUMEbHO 803MOXHOU MOomMeHYyuansHO
onacHoU cumyauuu, Komopasi MOXem rpueecmu K msixesibimM
mpasmam usu K cmepmul.
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&N OCTOPOXHO

® YKasaHue Ha nomeHyuanbHO OfacHyro cumyauyuto, Komopasi
MOXem rpueecmu K NosTy4eHUro 1e2Kux mpasm.

BHUMAHUE

® YKkasaHue 0mHOCUMesIbHO 803MOXHOU MOMeHUUanbHO
onacHol cumyauyuu, Komopasi Moxem roesneys 3a coboli
MamepuarsnbHbIl yuiepb.

CpeacTBa MHAUBUAYanbLHOM 3alWMUTbI
AN OCTOPOXHO
e Bo gpemsi pabom ¢ ycmpolicmeom rosib308ambCsi
nooxo0sWUMU rnepyamkamu.

O6Lwwue ykazaHUs MO TeXHUKe 6e3onacHOCTU

A OINACHOCTb

e OnnacHocmb yOywbsi. Y1ako80YHYH0 MIIEHKY XpaHUmb 8
HedocmynHom Onsg 0emel mecme.

AN TMPEQYNPEXOQEHUE

e /crionb3oeame ycmpolcmeo moJibKO 110 Ha3Ha4YeHU!o.
Y4yumbieamb mecmHble ocobeHHocmu u ripu pabome ¢
ycmpotlcmeom criedums 3a mpembumMu nuyamu,
Haxoo0suumucsi nobnusocmu, 0CobeHHo 0embMu.

® Ycmpolicmeo He npedHa3Ha4YeHo Oris UCMO/Ib308aHUs uyamu
C 02paHUYeHHbIMU ¢hu3UHeCKUMU, CEHCOPHBIMU Unu
YMCMBEHHbIMU CrTIOCOOHOCMSAMU USU fluyamu ¢ Hedocmamkom
onbima u/unu 3HaHud.

e Ycmpolicmeom pa3peuweHo rosib308ambCs MOJIbKO fiuyam,
Komophble npowrsiu UHCMPYKMax rno obpawieHuto ¢ HUM,
nodmeepdusiu c8ou criocobHOCMU M0 yrpasneHu HUM U
KOMmMOopbIM MOPYHYEHO 0/1b308aHUE yCMpOUCMEOM.

e 3anpewaemcs pabomamb ¢ ycmpolticmeom 0emsim.

e Crnedumsb 3a mem, ymobbl Oemu He ugpasu ¢ ycmpouUcmeom.

e He nodnyckame demeti U Hea8MOPU30B8aHHbIX NTUY, K
ycmpodtcmasy.

&N OCTOPOXXHO

e [IpedoxpaHumerbHble ycmpoticmea rpedHa3HaqyeHbl Orisi
sawel 3awumesl. 3anpew,eHo U3MeHsImb
npedoxpaHumeribHbie ycmpolicmea uniu npeHebpesams uMu.

AN TNMPEOYNPEXOQEHUE

OnacHocmb mpaeMupo8aHuUsi KpbIWwkKolU 6aka u

3awjumHbimu dgepsimu!

OnacHocmb mpasmuposaHusi KoHeYHocmel U 20/108bl U3-3a

HeoXxudaHHO20 3aKpbimusi KpbiWKU 6aka u 3awjumHou deepul.

Omkpbigas U 3aKpbieasi KpblwKy 6aka u 3aujumHbie deepu, He

doryckamp nonadaHusi KOHe4YHocmed Uru 207108kl 8 OMacHYyHo

30HY.

OnacHoCTb NopaXeHUsi TOKOM

A OINACHOCTb

e HanpsixeHue, yka3aHHoOe Ha 3ago0ckol mabruyke, OIMKHO
coomeemecmeosams HanpPsiXKeHU0 UCMOYHUKa MOKa.

e 3anpeweHo npukacambCsi K WmercesibHoU 8USIKe U po3emke
MOKPbIMU pyKamu.

e Ycmpolicmea Knacca 3auumsl | noOkmroYame mosbKo K
3a3eMreHHbIM Hadnexawjum obpa3oM UCMOYHUKaM moka.

e /13 coobpaxeHuli 6esonacHocmu pekomeHOyemcsi
ucronb308ams ycmpolicmeo mMosibKO ¢ ycmpolcmeom
3awumHoao omxkmoyeHus (makc. 30 MA).

AN NMPEQYNPEXOEHUE

o [Ipu BO3HUKHOBEHUU ymeyeK HeMeOrIeHHO 8bIKITIYUMb
ycmpolcmeo.

e B criyyae neHoobpa3osaHus Unu ymeuyku xudkocmu
HeMeOneHHO 8bIKIIOYUMb YyCmpolcmeo, Uu3eneys cemesyto
8UJIKYy OOK-cmaHuuu uniu 3apsi0Ho20 ycmpoticmea.

o [Teped kaxdbiM UCMonb308aHUeM ycmpoticmea y6edumabcs,
umo cemesoli kabesnb ¢ cemegol 8UITKOU He M08PEeXOEHbI.
Ecnu cemesol kabernb nospexoeH, mo oH 00mkeH bbimb
HemeOdneHHo 3aMeHeH npoussodumernemM, aemopu3oeaHHOU
cepsucHol cryx60U unu KeanugpuyuposaHHbIM 3/1EKMPUKOM
80 usbexaHue ornacHocmu.
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e He donyckamb nospexoeHusi cemegozo kabens u
yonuHumens nymem Hae3da, cOasiugaHusi, pacmsiaueaHusi u
m. n. Sawumums cemeeol kaberib om nepezpeaa,
g8o30elicmeusi Macna unu rnoepexoeHusi 0CmpbIMU KpasiMu.

e Vlcrionb308ampe mMoribKO ripednucaHHbIl npousgodumernem
cemesoli kabernb; 3mo Kacaemcs u crly4aes 3aMeHbl Kabersi.
Homep ons 3akasa u munosoe 0603Ha4YeHuUe CM. 8
UHcmpykyuu no akcnnyamauuu.

e He donyckalime coOnpuUKOCHOBEHUSI cemegoeo Kaberisi ¢
g8palwjarouwumucs wemxamu.

e CoeduHUMernbHbIe 3r1leMeHmMbl Ha cemegom Kaberne u
yOnuHumersne 3aMeHsimMb MOJIbKO Ha aHaro2u4Hble u3denus ¢
moli xe 6pbi32o3auumol U MexaHu4ecKol rnpoYHOCMbHO.

AkcnnyaTtauus

A OIMACHOCTb

o [leped 88000M 8 3KCrTyamayuto nposepums ycmpoulcmeao
coenacHo onucaHuto 8 enase «lposepka ycmpolicmeax.

e Cobnodame npasuna asmoHoMHoU pabomsl, OrucaHHbIE 8
enase «[llpasuna aemoHoMHOU pabombiy.

e [Ipu ucronb3oeaHuUU ycmpoticmea 8 ornacHbIX 30Hax
(Hanpumep, Ha 3arnpaskax) cobmodams coomeemcmsyroujue
npasusna mexHuku be3onacHocmu.

® OKcrinyamauyusi 80 83pbI800MNACHbIX 30HaX 3arnpeuleHa.

® 3anpewaemcs ucrnonb308ams ycmpolcmeo 0115 pacibIeHUs
u cbopa 83pbI800NacHbIX XUAKocmel, 20pHOYUX 2a308,
83pbI800NacHoU rbinu, a makxe Hepa3baeneHHbIX Kuciom u
pacmeopumenel. K makum eeuwjecmeam omHocsimcsi 6eH3UH,
pasbasumeriu Kpacok unu Ma3ym, Komopble rpu cMeweHuu ¢
gcacbigaeMbiM 8030yXoM Mo2ym 0bpa3o8bigamb
83pbIB00MNacHbIe Mapbl UUu CMeCU; MOMUMO HUX auemoH,
HepasbasneHHbIe KUCITOMbI U pacmeopumeru, mak Kak OHU
oka3sbigatom paspywaroujee delicmaue Ha Mamepuaribl, U3
KOMOpbIX U320MO8/IEHO yCcmpolicmeso.

e He scacbisampb eopsAwue unu mneruwue npedmemsi.

AN NMPEQYNPEXQEHUE

e He nbinecocums nodel Unu XU80mHbIX C MOMOWbIO
ycmpotcmea.

e He ucrnonb3oeamb ycmpolicmeo Ha CKOJIb3KOM 1071y.

® Ha HaKmoHHbIX M08EPXHOCMSIX HE Mpesblwamb 3Ha4eHue yarna
HaK/oHa 8 CMOPOHY U 8 HarpaseHuU O8UXEHUS, yKa3aHHOZ0
8 UHCMPYKUUU MO 3KCryamayuu.

e Hocumb nnomHo obriezaroulyto 00exady, KOmopyro
HEeB03MOXHO 3axeamump spawjarouumucs demansamu (He
HOocumb eancmyk, OfUHHYIO, WUPOKYo 106Ky u m. d.).

&N OCTOPOXXHO

e [Tonb3oeamernu 0omkHbI 6bimb Hadnexauum obpa3om
npouHcmMpyKkmMuposaHbi 06 ucronb308aHuUU ycmpolicmea.

o [leped KaxxObiM UCMOMb308aHUEM POBEPSIMb COCMOSIHUE U
aKcryamayuoHHyo besonacHocme ycmpotlcmea u
npuHadnexxHocmeu, Hanpumep, cemego20 Kabesns u
yonuHumens. B criydae nospexoeHusi u3erneyb WmerncesibHyo
8UJIKY U3 pPO3EMKU U He UCIOo1b308amb ycmpolicmeo.

e He nepeeo3ums naccaxupos Ha ycmpolicmee.

e He omkpbieamb KoXyx npu pabomarowem dsuzamerne.

e Ycmpolicmeo He rnpedHa3Ha4yeHo 05151 cbopa epedHoU Ornist
300p08bsi nbliu.

BHUMAHUE

e He paspewaemcs akcrinyamauusi ycmpodlcmea npu
memnepamype Huxe 0 °C.

e Yecmpolicmeo He sigrisiemcs nbiiecocom. He ecacbieams
bornbwe xudkocmu, yem bbiio pacrbinieHo. 3anpeweHo
ucrnosib308ame ycmpoticmeo 0rsi cbopa cyxoeo mycopa.

e Ycmpolicmeo nodxodum moribKo Or1s MOKpbimud, yka3aHHbIX
8 UHCMPYKUUU MO 3KCyamayuu.

e Yecmpolicmeo npedHa3HayeHo O5isi OYUCMKU 8/1aXKH020 U
MOKpO20 rnona rpu yposHe 800bi 0o 1 cm. He npumeHsmb
ycmpolcmeo Ha ydacmkax, 20e ypoeeHb 800bI rpesbiluaem
1 cm.



o [Ipu ymunu3ayuu epsi3Hol 800bI U wesnoyel cobnodams
3aKOHoO0ameJsibHble HOPMbI.
e He npumeHsimb ycmpolicmeo 8 Hapy»xHol obriacmul.

Pexum paboTbl ¢ MOIOLMM CPEACTBOM

AN OCTOPOXHO e XpaHumb Mmorowue cpedcmea 8
HedocmyriHom O Oemeli mecme. ® PekoMeHO08aHHbIe
yucmswue cphedcmea He criedyem ucronb308ameb
Hepa3baeneHHbiMU. [Tpodykmbl 6e30nacHbI 8 UCMONb308aHUU,
m.K. He codepxxam Kucsiom, ujenioqeli u epedHbIx Orsi
OKpyxaroweli cpedbl Mamepuarnos. B cnyyae koHmakma
qyucmsweao cpedcmea ¢ 2nazamu HemedrneHHO muwamesibHO
npomMbImb ux 80000 U cpady obpamumbcs K 8paydy (nocrnedHee
mpebosarue Oelicmeyem u npuU rpoefambsi8aHuu YUCmMsILuUx
cpedcms). e Mcrionb308amb mMoJibKO Yucmsiuue cpedcmea,
pekomeHO008aHHbIe npousgodumenem, u cobmodams
UHCMPYKUYUU 10 MPUMEHEHU0, ymuusayuu, a makxe
npedynpexdarowjue ykasaHus npouzeooumerieli yucmsuux
cpedcme.

AkKkymynsaTop
B 9T0 yCTPONCTBO BCTPOEHBI NMUTUN-MOHHBIE akKyMynsiTopbl. OHK
COOTBETCTBYIOT ONpeAeneHHbIM kputepusam. CHUMaTb u
yCTaHaBNuBaTb akKkyMynaTOpbl, @ TAKKE BbINOMHATb KX
NpoBEepKy MOXET TONMbKO cepBucHasi cnyxba Karcher unm
KBanMuLMpOBaHHbIN CNeunanucrt.
YkazaHusi No XpaHEeHMWI0 U TPaHCMOPTUPOBKE MOXHO MOMNYYUTb B
cepucHom cnyxbe Karcher.
A OIMACHOCTb
lNepeobopydosaHue u 8HeceHUE U3MEHEHUL 8 KOHCMPYKUUIO
ycmpolicmaa He 00rycKatomcs.
Hernb3s eckpbigamb akkKyMynnsmop, Cywecmesyem ornacHoCmb
KOpomKoeo 3aMbikaHus. Kpome moeo, Mo2ym ebi0esisimbCsi
pa3sdpaxkarouue napbl UMU agpeccusHble xudkocmu.
He nodsepaampb akkymynsmop 8030elicmeuto rnpsiMbixX
COMHeYHbIX fiyqel, menia unu oeHsi. Cywiecmesyem onacHoCcmsb
e3pbliea.
He akcnnyamuposamsb 3apsi0Hoe ycmpolicmeo 60
83pbigoornacHol cpede.
He akcnnyamuposams 3apsdHoe ycmpolcmeo 80 8/1aXXHOM Unu
3a2psI3HEHHOM COCMOSIHUU.
Ob6ecrneyums OocmamoYyHy0 8eHMUIIALUIO 80 8pPEMS rpouecca
3apsda.
OnacHocmb 83pbiga. Bbiusu akkymynamopa unu e
aKKyMynisimopHoU 3arnpeuweHo Ucrnob308aHUe OMKpbIMo2o
0g2Hsl, co30aHue UCKP Urnu KypeHue.
OnacHocmb 83pbiga. He knacmb uHcmpymeHma! usiu nodobHsie
rnpedmemsl Ha akKyMysimop, Mo eCMb Ha MoII0CHbIE 8b1800bI U
MEX3/1eMEHMHbIE MEPEMbIYKU.
AN NMPEQYNPEXOEHUE
lNeped KkaxxObIM UCronbL308aHUEM MPOBEPSIMb yCmpPoUcmeo u
cemeeol kabenb Ha Hanu4yue rnospexoeHull. He ucrnonb3oeams
rnospexoeHHble ycmpoticmea U ropyyams peMOoHm
rnospexdeHHbIx Oemarieli MOobKO KeanuguyuposaHHOMY
rnepcoHarty.
He nodnyckame 0emell K akkymynssmopam u 3apsiOHOMY
ycmpodcmay.
He 3apsxkamb nospexx0eHHble akKyMynsamopsbl. 3ameHy
rospexx0eHHbIX akKyMynsimopos criedyem rnopyyams
cepsucHol crnyxbe Kércher.
He ebibpacsisamb HeucnpaeHbil akKyMynssmop 6 bbimoeasie
omxo0kbl. [NpouHgopmuposamb cep8ucHyro cryxby Kércher.
U3bezamb KOHMaKkma ¢ ebimekarouweli U3 rnoepexx0eHHbIX
aKKyMynsimopos Xudkocmabio. B criyyae cryyalHo20 KoHmakma
¢ Xudkocmeto criedyem rnpombimb 3mMo mecmo eodoll. B criyyae
rnonadaHus 8 ana3sa crnedyem 00noHUMesIbHo 06pamumbcs K

epayy.

Pycckuii

&N OCTOPOXHO

O6s13amenbHO cobnodame daHHOE PyKosodCcmaeo 1o
akcrnnyamayuu. Cobmmodams HOpMbI 3aKkOHOOamerbcmea o
obpaueHuro ¢ akKymynsmopamu.

HanpsixeHue cemu 0o/mkHO coomeemcmaosamb HarnpsiXKeHU!o,
yKa3aHHOMY Ha 3aeodckoli mabnuyke ycmpolicmea.
Ucrionb3osamb akKyMyssimop mosibKo C 3mum ycmpolicmeom.
Ucrnonb3osamb e20 8 Opyaux yesisix 3anpeuleHo U ornacHo.

YcTponcTBa ¢ BpallaloWMMUCA LeTKaMu

AN OCTOPOXHO

e Henodxodsuue wemku cmassm rod yepo3y eawy
6e3onacHocmb. Vlcrnonb308amb MObLKO WemKuU,
rnocmasnsieMbie ¢ ycmpolcmeoM, Uu Wemku,
peKkomeHO08aHHbIe 8 UHCMPYKUUU 10 3KCyamayuu.

Yxop n TexHn4yeckoe obcrnyxmBaHme

AN NMPEQYNPEXQEHUE

e [Teped oyucmkol, mexHU4ecKUM obCyxugaHUEM, 3aMeHOoU
Oemareli u nepexodom Ha Opyayro hyHKUU ycmpolucmeo
Heobxo0uMo 8bIK4Yamsb. Beimawums u3 po3zemku
wmericernbHy0 8UJIKy ycmpoticms, pabomarowux om cemu.
[ns ycmpolicme ¢ akKyMynsimopHbIM numaHueM ebimaujumab
pasbem bamapeu unu 0mcoeduHUMb aKKyMyrsimop.

&N OCTOPOXXHO

® Pabomabi o peMoHmMy, ycmaHo8Ke 3arnacHbix 4acmel u ¢
3/1IeKmpu4eCKUMU KOMIMOHeHMaMu riopydams moJsibKo
asmopu3o08aHHOU cepaucHoU criyxbe.

® PeMOHMHbIe pabombl OOMKHbI 8bINOMHSIMBLCS MOSIbKO
asmopu308aHHbIMU CEPBUCHBIMU UeHmpamu umu
creyuanucmam 8 amou obriacmu, 03HaKOMIIEHHbIMU CO 8CEMU
coomeemcmeyuwuMu fpasunamu mexHuku 6esonacHocmu.

o [Ipu ucronb3oeaHuu 05 8naxHol ybopKu ycmpolicmeo
o2paHuUYeHusi ypoeHsi 800bI 8 bake 05151 2psi3HOU 800b!
Heobxo0uUMO peayrnspHO o4uWams U Npoeepsimb Ha Hanu4due
rospexxoeHudl.

BHUMAHUE

e Heobxodumo cobnodame npasusia MPO8epKU UCMOb3yeMbIX
8 KOMMEPYECKUX Uessix MobusbHbIX ycmpolicme coaniacHo
delicmeyrowum MecmHbIM pednucaHuUsim.

e Kopomkue 3ambikaHusi U Opyaue MospexOeHus.
Banpewaemcs oyuwame ycmpoticmeo cmpyeli 600bI U3
wiiaHea u cmpyel 8bICOKO20 Oas/ieHUs.

MpuHagneXXxHOCTU U 3anacHble YacTu
&N OCTOPOXKHO e Vicrionb3ylme monbKo me
npuHadnexxHocmu U 3anacHble 0emariu, Komopbie 0006peHb!
npoussodumenem. Hcrionb3oeams opueuHabHble
npuHadnexHocmu U 3anacHbie yacmu. TOombKo OHU
eapaHmupytom 6e3onacHyto u becriepeboliHyto pabomy
ycmpolicmea.

TpaHcnopTUpOBKa
AN OCTOPOXHO
e [Tleped mpaHcriopmupoeKkol ocmaHo8ume dguzamerib.
@ukcuposampb ycmpolicmeo ¢ y4emom 8eca, CM. ariagy
TexHuU4ecKue xapakmepucmuku 6 UHCMPYKUUU no
aKcnnyamayuu.

MpenoxpaHuTenbHbLIE YCTPOUCTBA
&N OCTOPOXXHO
Omcymcmeyrouwjue usu UsMeHeHHbIe
npedoxpaHumersibHble ycmpolicmea
lMpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea rpedHasHavyeHb! Orist
esalwel 3awumei.
BanpeuweHo usmeHsimb npedoxpaHumerbHbie ycmpoucmea unu
npeHebpezamp UMU.
lMpumeyaHue
®@yHKYuSs 3awumel ycmpolicmea He 3ampaausaromcs rpu
omcymcemeuu cemego2o MOOKIMIOHYEHUS.
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MpegoxpaHUTenbHbIe YCTPOUCTBA
YCTPONCTBO OCHALLEHO 3aLUMTHOM OBEPbLIO U KHOMKaMu
aBapuIHOro OCTaHOBA.

Onepatopy HEJIb3A HaxoanTbCca Ha YCTPONCTBE BO BPEMS
aBTOHOMHOW paboThl! VicknoueHne coctaBnset
aBTOMaTu4eckas CTbIKOBKa C AOK-CTaHLUMEN B PyYHOM peXMME.
AN NMPEOYNPEXOEHUE

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi nepedesuzaroujumcsi
ycmpolcmeom

lpu pyyHOM ynpasneHuu cyuwecmeayem onacHocmb
mpaemupogaHusi oriepamopa 08UXyUUMUCST Yacmsmu
ycmpoucmea unu oKpyxarouwumu npedmemamul.

Haxo0dsicb sHympu 0suxywezocsi ycmpolicmea, He
8bICO8bIBAMb Yacmu mesia Hapyxy.

YCTPONCTBO pa3peLLeHo aKcnnyaTupoBaTh TOMbKO TOraa, koraa
BCE KPbILUKM U 3alUTHas OBEPb 3aKpbIThl. [1pyM aBTOHOMHOM
paboTe 3awuTHaa aBepb A0MKHA ObITb 3aKpbITa.

KHonka aBapuitHOro octaHoBa
Mpwn HaxXaTUM KHOMKM aBapUMHOrO OCTAHOBA BCe (DYHKLMUM
YCTPOWCTBa HEMEANEHHO OCTaHaBIMBAIOTCS.
BHUMAHUE
OnacHocmb mpaemMupoeaHusi eciiedcmeue ydapa
3/1eKMpPUYeCKUM MOKOM
KHonka asapuliHo20 ocmaHo8a He 8bIK/IrYaem ycmpolcmeo u
He pa3beduHsiem 371eKmpuYecKUe COeOUHEHUS.

MpepnoxpaHUTenbHbLIN BbIKHOYaTeNb
Ecnu Bo Bpemsi aBTOHOMHOW paboThl 3alMTHas ABepb
OTKpbIBaETCsl, yCTPONCTBO OCTaHaBMMBAETCS.
B aBTOHOMHOM pexume HaxaTue PyHKUMM nay3bl (KHoMKa nay3bl
Ha 3aHel NaHenu yCcTponcTBa Unu Ha aucnnee) npusoauT Kk 10-
CekyHOHoM nay3e B paboTe.

[aTtuuk paccrosiHus
[aTunkn paccTosHus obHapyXMBatOT NPENSTCTBUA U
3acTaBnAT YCTPONCTBO 06be3xaTb UX. [aT4nKL pacCTOsIHNS
COOTBETCTBYIOT 1-My Knaccy 3aluTbl OT N1a3epHOro N3ny4YeHnsi
cornacHo |IEC 60825-1:2014.

OnTUYecKun aaTymkK
OnTuyeckne gaTunkn obHapyKMBatOT NPENSTCTBUA U
3acTaBnsAT YCTPONCTBO 06beakaTb UX. ONTUYECKUE OATUNKA
COOTBETCTBYIOT 1-My Knaccy 3aluTbl OT N1a3epHOro nany4YeHnsi
cornacHo IEC 60825-1:2014.

[dok-cTaHuus
[ok-cTaHUmMs npeaycMOTpeHa Anst KOMMEPYECKOro m
NPOMBbILLIIEHHOTO UCMOMb30BaHNs, HaNpuMep,Ha 3aBojax,
cknajax u B CeKTopax MatepuarnbHO-TEXHUYECKOrO CHabxeHus,
a Takke B 00OMbLUMX NOMELLEHNsIX ANsi NPOBeAEHMS
MEpONPUATUIA.
AN NMPEQYNPEXOEHUE
lMonb3oeamenu 0omkHbI 6biImb Hadnexawum obpasom
MPOUHCMPYKMUpPO8aHbl 06 UCMoNb308aHUU OOK-CmaHyuu.
Ucnonb3oeams O0K-CmaHUuU MorbKo 8 cyxux obracmsix.
lNeped nposedeHuem 0bbix pabom Mo MexHuU4ecKomy
obcrnyxusaHuo omcoeduHUMb cemesyr 8UriKy OOK-cmaHyuu.
He donyckamb KOHmMakma cemego2o kabesnsi 00K-cmaHyuu ¢
8pawaruwuMUcs wemkamu rnooMoeyHoU MalluHbI.
&N OCTOPOXXHO
Ucnonb3oeamb O0K-CmaHUUK MOoJibKO 8 NMoMeuweHusIX.
XpaHumb G0K-CMaHyU MOJIbKO 8 MOMEU,EHUSIX.
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CumMmBoOnbI NpeaynpeanTenbHbIX YKa3aHUM
an 06paLLI,EHVII/I C aKkymynaTopamu cnenyet COGI‘IPO}J,aTb
cnepywuwine npegynpegnTenbHble YKa3aHna:

CobniogaTb yKkasaHus, CoaepKalLmMecs B MHCTPYKLUN
Mo JKcnnyaTaummn akkyMynsitopa v Ha akkymynsitope,
a TaKkKe B HaCTOSILLEN MHCTPYKLMM MO SKCMyaTaumu.

a8

VMcnonb3oBaTb I'IpVICI'IOCO6J'IEHVI$| Aana 3alnTbl rnaas.

a0

(D

He monyckaTtb AeTel K akkyMynsiTopy U 3N1eKTponuTy.

@

OnacHocTb B3pbiBa

OroHb, UCKpbI, OTKPbITLIN CBET U KypeHue
3anpeLueHsbl.

OnacHocTb nonyvYeHna XuMn4eCckmnx oxxoros

MepBas nomoLLb.

MpepynpexaeHue

Ytnnunsaums

He BbIGpacbkiBaTb akKyMynaTop B MyCOpPHbIN
KOHTENHEP.

12> @

OxpaHa okpy>atwlLuen cpeabl
¢y, YNakoBOYHbIE MaTepuarnbl NOAAATCH BTOPUYHOW
& nepepaboTke. YnakoBky Heobxoammo yTunusmposatb 6e3
yuiepba Ans okpyxatoLuen cpeap.
OneKkTpuYecKkme 1 dNeKTPOHHbIE YCTPONCTBA YacTo
cofepxaT LieHHble Matepuansl, NPUrogHble A5 BTOPUYHON
=== iepepaboTku, N 3a4acTy0 TaKMe KOMMOHEHThI, KaK
6aTapewn, akKyMynsaTopbl UM Macro, KoTopble npu
HenpaBuNbHOM obpalleHnn Unu HeHagnexaluen yTmnmsaumm
NpeacTaBNsioT NOTEHUManbHY0 OMacHOCTb AN 340POBbS U
OKpy>atoLlen cpedbl. Tem He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTI
HeobxoAvMbl ANs NpaBubHON paboTbl yCTponCTBa.
YcTtponcTtea, 0603Ha4YeHHbIe STUM CMMBOSIOM, 3anpeLleHo
YyTUNM3NpoBaTh BMECTE C BbITOBLIMY OTXOAaMM.
Motowme cpeanctea Karcher nerko otgenstotcs (ASF). 3to
03Ha4aeT, 4YTO UX NpMCyTCTBME He ByaeT NpenaTcTBOBaTh
paboTe macnsaHoro cenapartopa. Cnncok pekomeHayembix
MOIOLLMX CPEACTB NpuBeaeH B rase [IpuHadnexHocmu u
3anacHble yacmu.
Yka3zaHus no komnoHeHTam (REACH)
[na nonyyeHns akTyanbHOW MHpOPMaLIMN O KOMMOHEHTaX CM.

www.kaercher.de/REACH

anHaAﬂe)KHOCTVI M 3anacHble 4YacTu

Mcnonb3oBaTtb TONbKO OpUrMHasbHble NPUHAANEXHOCTH U
3anacHble YacTu. TONbKO OHM rapaHTUpPYT 6e3onacHyto u
6ecnepeboliHyto paboTy ycTponcTea.

[ns nony4eHns nHopmaLum o NPUHAANEXHOCTSAX U 3an4acTsix
cM. www.kaercher.com.




(™ Servicebay

(2 KHonku HanpaBneHns ABMXEHUS 1 3BYKOBOTrO CUrHana
(3 OKpaH (CeHCopHbIN)

(@ KHonka aBapuitHoro octaHoBsa criepeamu

(5 PyneBoe koneco

® lMepnanb akcenepaTtopa

@ 3awmTHasa asepb

CupeHbe BoguTens

® Jnpap

CBeTOBOM 3MEMEHT (OCBELLEHNE)

@ Kamepel

@2 [ok (noaknto4eHne K JoK-CTaHLum)

(@3 BokoBsas LieTka (Tonbko B BapnaHTte BR)

BokoBasi ABepLa ycTponcTBa (CM. nogpobHOe onucaHue)
(@ Yuctawasn ronoseka (BR/BD, B 3aBMcHMOCTH OT BapuaHTa)
BcacbiBatoLas 6anka

(7 3alwmTHbIN KOXYX (ABepen) BcackiBatoLlen 6anku

HanuBHas ropfioBnHa Gaka Anst YMCTOM BOAbI U CUCTEMBI
3anonHeHua

KHonka aBapuinHOro octaHosa c3aam

@0) MpobneckoBbI Mas4oK

@) CnusHoe oTBepcTve 6aka Ana YMCToM BOAbI

@2 BcacbliBaroLwuin WnaHr (NoaKnNioYeH K BcackiBatoLLelt 6anke)
@3 BoccraHasnusaroLLas KpoMka Ans 3agHero xoga

Pycckuii

() KHonka aBapuiHoro octaHosa criepeau

(@) CeHcopHbIN aKpaH

(® Bnok BbiknoyaTenen (cM. cneaylollee onucaHune)
@ Cupenbe soguTens

(6 3awmTHasa aBepb

®) Mepanb akceneparopa

(@ Pynesoe koneco

PerynupoBka cuaeHbs
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Bnok BblknovarTenen

(@ Bbiknioyatens
(2 3ByKkOBOW curHan
(® MepeknioyaTens HanpasneHns ABMXEHWs (Bnepea/Hasan)

3apsaka akkymynsaTopa
Mpu paboTe ¢ gok-cTaHumeln 6aTapes 3apsaeTcs
aBTOMATU4YECKMW.
Bbes pok-ctaHumm:
1. OTKpbITb GOKOBYIO ABEPb YCTPONCTBA.

() CerteBas poseTka
(@ 3apsaHbin kabenb (B 6okOBOWM ABEPU YCTPONCTBA)

a [ocTtaTb 3apsiaHbIi Kabenb 13 siuyka.
b OTcoeanHMTb BCTaBMNEHHbIN BHYTPEHHWI kabenb OT
po3eTKu.

¢ BcraButb 3apsgHbivi kabenb B po3eTky.

2. BcraBuTb ceTeByto BUNKY 3apsiAHOro kabens B po3eTky.
Mpouecc 3apsga HauMHaeTCs aBTOMaTUYECKN.
CocTosiHne 3apsaa oTobpaxaeTcs Ha CEHCOPHOM 9KpaHe.
YCTPONCTBO HE MOXET UCNOSb30BaTLCA BO BPEMS 3apsAaKu.
Ecnun akkymynsiTop NofHOCTBIO paspsKeH, NpoLecc 3apsaku
3aHMMaeT OKomo 5 4acos.

3. MNocne 3apaaku n3sneYyb LUTENCENbHYI BUMKY M3 PO3ETKM.

4. CHoBa BCTaBWTb BHYTPEHHWI kabenb.

5. Y6paTtb ceTeBoW kabenb B 0TCeK AN Npubopos mnnm
OTCOEANHNTL CETEBON Kabenb.

3arpyska UHCTPYKLUM MO 3KCnnyaTauum

Mocne BBOOA B 3KCMyaTaLuio HA CEHCOPHOM 3KpaHe MOXHO

0TOBpPa3snTb MHCTPYKLMIO MO 3KCMIlyaTaumm ycTponcTea. Ecnim

WHCTPYKLMA NO 3KCNNyaTaumm Takke 3arpy>keHa Ha cMapTdOH,

TO nNapannensHO ¢ paboTon MOXHO 03HAaKOMUTLCS C LLaramu no

yrnpaBneHuio.

1. OTckaHmMpoBaTb CneayoLLmMn Koa Ha cMapTdoHe 1 criefoBaTh
WHCTPYKLMSAM NS 3arpy3ku MHCTPYKLMUW MO 3KChnyaTauuu.

248 Pycckuii

3anuBaHue YnucToun BoAabl
Mpu paboTe ¢ Aok-cTaHumel 6ak Ans YACTo BoAbl 3anonHAeTcs
aBTOMaTU4ecKu.
Bes gok-ctaHumMu pesepByap A1 NPEeCHOW BOAbl MOXHO
HanosnHUTbL AByMs cnocobamu:

Be3 foK-CTaHUUKU, C 3anpaBoO4YHOMU CUCTEMOMN

1. NoacoeouHWUTL BOOSHOW LUNaHT K COeAUHUTENBHOMY
naTpybKy cucTeMbl 3anofiHeHus1 (MakcumarnbHas
Temnepatypa Bogbl 50 °C).

2. OTKpbITb NIMHMIO NOAAYN BOAbI.

3. KoHTponnpoBaTb yCTPOWCTBO, aBTOMaTM4eckas cucrema
3anonHeHns npepbiBaeT nofadvy Boabl, koraa 6ak ansi yucTtom
BOZbl 3aMOSTHEH.

4. 3aKpbITb NIUHMIO NOAAYN BOAbI.

5. OTCcoeaAnHUTL BOASAHONM LLUMaHT.

Be3 pok-cTaHUuMK, 6e3 3anpaBoO4HON CUCTEMOM
1. BcTaBuTb NnuTaoLWmin BOAONPOBOAHbIN LUNAHT B 3anMBHOE
oTBepcTue. Cobnoaatb MakcMarnbHy TemnepaTtypy Boapl
50 °C!
2. OTKpbITb NMHMIO NOAAYN BOAbI.
3. CneguTb 3a ypoBHEM 3aMOSTHEHWS U OTKITHOYUTL MPUTOK BOAbI,
korga 6ak 3anonHuTcs.

YcTaHOBKa KAHUCTPbI C MOKOLLMM CPeACTBOM B
Ao3upyloLliee YyCTPOUCTBO
Motouee cpencTBo gobaBnsieTcs AO3NPYOLLMM YCTPOMNCTBOM B
YUCTYHO BOAY MO MYTU K YUCTSILLEN TONOBKE.
lMpumeyaHue
lpu nycmom 6ake dnsg Yucmol 800b! uiu kKaHucmpe 051si
Morouwjezo cpedcmea dobasrieHue Morowezo cpedcmea
npekpawaemcs.
1. OTKpbITb GOKOBYIO ABEPL YCTPONCTBA.
2. CHATb KpbILWKY C KAHUCTPbI AN MOKOLLEro CpeacTsa.
3. BcraBuTth BcacbiBatoLyo Tpy6Ky 403MpPYHOLLErO YCTPONCTBA B
OTBEPCTME KaHUCTPbI.

4. YCTaHOBUTb KAHWCTPY C MOIOLLMM CPEACTBOM B AiepXKaTerb.
5. 3akpbITb OOKOBYIO ABEPb YCTPOWCTBA.

YcTaHOBKa U cbeM BcacbhiBaloLlen 6anku

lMpumeyaHue

lMeped nepsbim 88000M 8 3KcCriTyamayuto Heobxodumo

ycmaHo8umb gcachigarouyto barsky.

BcacbiBatoaa 6anka MoxeT ObITb 3aMeHeHa onepaTtopom. ns

MOHTa)a/geMOHTaxa BbINONHUTL crneaytolime AedCTBUS:

Cbem BcachiBalowwen 6anku

1. YcTaHoBWTb BcacbiBatoLLyto 6arnky B NonoxeHwe cbema,
UCNOonb3ys CEPBUCHbIE (DYHKLMKN Ha AnCNIee.

2. OTKpbITb 3anupatoLume pblyar 6bICTPOAENCTBYOLLNX
3aMKOB.

3. CHATb BcacbiBaoLLyo Ganky ¢ yCTpONCTBa (Myylle BCEro 31o
caenatb, NOTAHYB 3a PYYKM C OOHON CTOPOHLI).

YcTaHOBKa BcacbliBaloLen 6anku

4. YcTaHOBUTL BCacbiBatoLLyt 6arnky B MOHTaXKHOE MOSOXEHUE,
UCMornb3ys CepBUCHbIE (DYHKLMKU Ha agucnnee (ans
o6neryeHns MoHTaXka onyCcTUTb €€ HEMHOIO HUXKeE, YeM Mpu
OEeMOHTaxe BcacbiBatoLen 6ankn).

5. OTkpbITb 3anupatoLLme pblyary GbICTPOAENCTBYIOLLMX 3aMKOB



6. MonHocThIo 3aABUHYTL BCacbiBatoLLyto 6arnky B MOOBECKY.

7. 3akpbITb 3anupatoLme pblyary 6bICTPOAENCTBYIOLLNX 3aMKOB.

8. CHoBa nogHATL BCacklBatoLLyto 6anky, ncnonb3ys CEPBUCHYIO
OYHKLMIO.

HacTtpoika BcacbiBalowen 6ankm
lMpumeyaHue
Bbicoma ScaCbISaiOLueU 6anku yXXe ycmaHoersieHa Ha 3aso0e.
BOSMO)KHO, nompeﬁyemc,q ompeceyrnupoeamsb 8bicomy. ,ﬂ!‘lﬂ
amoeo cnedylime UHCMPYKUUSIM HUXE.

PerynupoBka BbICOTbI
PerynupoBka BbICOTbI BNUSIET HA M3rMbG BcacbIBaKOLLMX KPOMOK
NpW KOHTaKTe C NosioM.
lpumeyaHue
OcHoeHas1t Hacmpolika: 3 walibbl Had ecacbiearowieli 6ankou,
3 walbskl nod scackisaroweli bankod.
HepoeHsbiti non: 5 watlib Had ecackisarowjeli bankou, 1 watiba
rnod ecacsliearowieli bankod.
OyveHb 2nadkul non:1 watiba Had scackisaroweli bankol, 5
watb nod ecacskisarowieli 6ankod.
1. OTBMHTUTL ranky.

@ lanka
(@ MopaknagouHas wanba
(® OnCTaHUMOHHBIV PONKMK C AepxaTenem

2. YNnoxuTb HE0OX0AMMOE KOMNMMYECTBO LWanb mexay
BCaCbIBaOLLEN NNaHKOM U QUCTAHLUMOHHBIM POJTUKOM.

3. OcTtanbHble Wamnbbl YNOXnUTb NOBEPX AUCTAaHLUOHHOMO
ponuka.

4. HaBWHTUTb U 3aTAHYTb ravky.

5. NMoBTOPUTL NpoLEaypYy Ha BTOPOM ANCTAHLMOHHOM POJINKE.

lMpumeyaHue

YcmaHosumb 06a OucmaHUUOHHbIX POJluKa Ha 0OUHaKo8YyH

8bicomy.

Pycckuii

lNMpoBepka ycTpoucrea

AN NMPEQYNPEXQEHUE

OnacHocmb HecYyacmHoz20 criy4asi

lMospexdeHHoe unu HeucripagHoe ycmpoucmeo Moxem

rpusecmu K Hec4yacmHbIM CrlyHasiM 80 8peMsi pabombi.

lposepums ycmpolicmeo neped ucronb308aHUeM U coobwums

0 71106bIX M08pexXOeHUsIX Unu (OyHKUUOHAsbHbIX Hernonadok

omeemcmeeHHOMY fuyy.

He ucnons3oeamp ycmpolcmeo, ecriu OHO Mo8PEX0OeHo usu

umeem ¢hyHKUUOHarbHbIe Heronaoku.

1. MNMpoBepuTb repmMeTUYHOCTb YCTPOMCTBA.

2. NpoBepuTtb, paboTaeT N1 KHOMKa aBapuMNHOro OCTaHOBaA.

3. MNpoBepuTb PYHKUNOHMPOBAHUE 3ALLUNTHBIX ABEPEN.

A OINACHOCTb

OnacHocmb HecYacmHoz20 crly4yasi u3-3a HeucrnpaeHo20

npedoxpaHumenbHO20 8bIK/TF0OYamesisi 3auumHsbix deepel

HemedneHHo npekpamume ucrionb3o8aHue ycmpoticmea, ecnu

npedoxpaHumernbHbIU 8bIKIrOYamerb Ha 3auumHou deepu

pabomaem HeHadexHo.

4. MNpoeepuTb Nefanb akcenepartopa (HagexHo nm
OCTaHaBMMBaETCst yCTPOWCTBO NpW OTMyCKaHUK neaanm
akceneparopa?).

. MpoBepuTb faTymkn Ha Hanu4mne 3arps3HEHN, Npu
HeobXoaANMMOCTU OUYUCTUTD.

. MepesanycTnTb YyCTPOMCTBO.

. MpoBeputb paboTy gatunkos (o6HapyxMBaeT N yCTPONCTBO
npensiTcTeusi?).

Bknro4yeHune ycTponcrTBa

. Haxatb kHonKy 3anycka.
YCTPONCTBO 3anyckaeTca.
. NMopoxpaTb, NOKa Ha CEHCOPHOM 3KpaHe He NosSIBUTCS
coobLLeHMEe O BXOJE B CUCTEMY.
McnonHsemble yHKLMM OTOBPaxatoTCs B rMaBHOM MEHIO.
lMpumeyaHue
JononHumerbHble yka3aHusi Mo yrpasneHuto U npuMeHeHUo
CcM. 8 omOesnbHOU UHCMPYKUUU MO poepamMmMHOMY
obecrieyeHur0. YIx MOXHO Halimu Ha cmpaHuye ceedeHuli 06
ycmpolicmee u 8 npoepaMMHOM obecriedeHuU.

OTobOpaxkeHne MHCTPYKLUM MO IKCnyaTaumum
Ha CEHCOPHOM 3KpaHe

B npunaraemoii K yCTpoMCTBY MHCTPYKLIMKU NO 3KCnnyaTauum

onucaHbl TONbKO AENCTBYS N0 BBOAY B 9KCNyaTaumio, a Takke

PYKOBOZACTBO MO YCTPAHEHMWIO HEUCMPABHOCTEW B Criyvae

HEeNCNpPaBHOCTN CEHCOPHOrO 3KpaHa.

MonHyt MHCTPYKLUMIO NO 3KCMNyaTaummn 1 NOsiCHALLME

BMOEOPOISINKM MOXHO OTKPbITE 1 0TOBPa3nTb Ha CEHCOPHOM

3KpaHe Mocrne BBOAA YCTPOWCTBA B dKCNyaTaumio.

lpumeyaHue

Cobrnirodatime 0r1si 3mMo20 yKasaHusi 8 UHCMPYKUUU o

npozpamMmMHoOMy obecrieqyeHuro ycmpoticmea.

Hactpownku

lMpumeyaHue

Bce Hacmpoliku u napamempbl 04UCMKU OfucaHbl 8 0moesibHOU
UHCMPYKYUU ro npozpammHomy obecrieqyeHuro. Cobnodalime
UX Mpu UcroL308aHuUU ycmpoticmaa.

1. HaxaTb kHOMKy «HacTporikn» B rmaBHOM MEHIO.
OTto6pasnTca meHo «HacTponkny. BakHble OCHOBHbIe
pyHKUMM:

CospgaHune 1 ynpasneHune nonb3oBaTensmm

HacTpoinka BpemeHn 1 aathbl

HacTpoika ceTeBOro noaxnioveHnsi

MHpopmaLms o cucteme (4ackl akCnnyartaumm, Bepcus
nporpaMmMmHoro obecneveHunsi, HoMep MaTepvana, CepuiHbIv
Homep, 0GHOBMEHNS)

¢,

~N o
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I'Ipanma dBTOHOMHOIO pexunma pa60TbI

[nsa HagexHoro n 6e3onacHoOro BbINONHEHNS aBTOHOMHOTO
pexunma paboTbl Heo6xoaMMo cobnogaTh cnegyoLime npasuna.
1. OrpaHn4nTb y4acTok y6opku 6apbepamu B cnegyoLimx
mMecTax:
BbicTynbl
JlecTHuupI
OckanaTtopsbl, ABVXKYLLMECS OOPOXKKU
MoabemHble NnaTtgopmbl
. He ycTtaHaBnmBaTb NecTHULbI, CTPOUTESbHbIE Neca nnu
Opyrve BpeMeHHbIe NPensiTCTBUS Ha y4acTke yOopku.

3. He octaBnsTh anekTpuyeckne kabenu unu apyrue H13Kkne
npenaTcTeua (BbICOTOM A0 15 cM) Ha ydacTke yoopku.

4. He npoknagpiBaTb MapLUpyThl AMsi aBTOHOMHOrO pexvuma
paboTbl Yepes3 NMMTbl UNN aBTOMATUYECKM OTKPbIBaOLLMECS
asepu. Vicnonb3oBaTb N Thl 1 aBTOMaTUYECKE ABEPU
TONBKO B PYYHOM pEXUME.

5. OepxaTbCsA Ha 4OCTAaTOYHOM PacCTOSIHUM OT BOLOEMOB 1
CTEKNSAHHbIX MOBEPXHOCTEN.

6. N3beratb nonagaHmsa NPsIMOro CONTHEYHOrO CBETa Ha AaTuMKU
(HanpvmMep, OT HM3KO PaCNONOXEHHOro COMHLA).

7. WN3beraTb NnepeceyeHnsi rpaHunL, CUINIbHOro CBeTa/TEHM.

8. Ha aBTOHOMHBIX MapLupyTax npubnmkaTbCs K PyNOHHbIM
BOpOTaMm He ppoHTanbHo, a napannensbHo UM.

9. O603HaunTL yyacTok yOopkn npeaynpexaaroLmmmn 3Hakamm
1 yKasaTb Ha MOKpbIe Monbl.

10.B aBTOHOMHOM pexume paboTbl He 3abupaTbCs Ha
YCTPOMNCTBO.

Lok Ha cTopoHe

Ne e e o

TpoucTBa (UHTe

(™ WHTepdenc ceasmn

(@ Bxop uncTon Boabl

(3® 3apsafHble KOHTaKTbI

@ AwmopTtusaTop

() UeHTpupytoliee yCcTponcTBo
® Cnue rpasHoit BoAbl

TpeGOBaHMH K 34aHU0 U peKkomeHaaunm no
pa3mMeLleHn0 4OK-CTaHUnn
B kauecTBe onumu c yCTPOMCTBOM NOCTaBNSAETCH AOK-CTaHLUS.
Mpu BbIGOPE MecTa AN AOK-CTaHuMM criegyeT y4YuTbiBaTh
cneayoLwme MOMEHTbI:
e [locTynHOCTb:
Bokpyr ok-CTaHumMm AOMKHO 6bITb 4OCTAaTOYHO CBOOOAHOMO
npocTpaHcTBa (He MeHee 4 M B LUMPUHY U 5 M no
HanpaBneHUo ABWKEHWS), YUTOObI YCTPOMCTBO MOTTO
©6e30nacHO NpUBIM3NTLCA K HEN.
e J[locTyn K 3nMeKTpu4ecTBy U BoAe:
B mecTe pacnonoxeHus JOK-CTaHUMK OOIDKEH ObiTh
obecneyeH OOCTYN K ANEeKTPOCETN N YNCTOM BoAe, a Takke K
KaHanusauuu.
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Crok pomkeH pacnonaratbcst 6yM3Kko K Moy U UMEeTb YKMOH 1-
3°. B npoTMBHOM cryvae notpebyeTcs nogbeMHas yCTaHOBKa
ONS rpA3HON BOAbI.

e OTcyTCcTBME AOCTYyNa AN NOCTOPOHHUX NUL:
[ok-cTaHumio cnegyeT pa3aMecTuTb B MecTe, He4OCTYNHOM
NSt NOCTOPOHHUX NILL, MOCKOSbKY 4151 BbINOMHEHMS MaHEBpa
ctbikoBkM KIRA B 200 npugetcst OTKNIOYNTL HEKOTOPLIE U3
CBOMX (PYHKLMIN 6e30nacHOCTK.

lMpumeyaHue

ObyueHue O0K-crmaHyuu 8bINOTHAEMCS 8 Po2pamMMHOM

obecrneyeHuu ycmpoticmea. OmHocUMebHO 3Moao

cobnodalime omoenbHY UHCMPYKUUIO 110 npo2pamMMHOMY

obecrieyeHuro.

lMepenBuxxeHue yctponcTaea

YCcTponcTBo umeet paboyee MecTo BoaUTENS.

1. OTKpbITb 3aLUUTHYIO ABEPb.

lMpumeyaHue

BawumHyro 08epb MOXHO OCMasuUMb OMKPLIMOL 80 8peMs

OBUXEHUS.

2. 3aHaTb MECTO Ha cmaeHbe (KOHTaKTHbIA NepeknoYvaTerns
CUAEHbS).

3. OTperynupoBaTb cueHbe BOAUTENS Tak, YTobbl BCe opraHbl
ynpasneHusi 6binv NerkogocTynHbl

4. BbibpaTb HanpasneHne ABUKEHWS C MOMOLLbIO
nepeknovaTens HanpaseHns ABKEHNS.

5. OCTOpOXHO HaXxaTb Ha NeJarnb akceneparopa.

6. [lna TopMOXeHnsa OTNyCTUTb Neaarnbs akceneparopa.

lMpumeyaHue

KHorika 38yk08020 cugHarna pacrosioxeHa psidoM ¢

repekoYamesnem HarnpaesieHusi 08UXeHUs.

7. Mocne noesgkun npynapkoBaTb YCTPOWCTBO B HAAEXHOM
MeCTe U 3aLUMTUTb €ro OT HECAHKLMOHMPOBAHHOIO AOCTYNa.

Py4yHoMn pexum paboTbl

B py4HOM pexvme paboTbl onepaTop nepemeLLaeT yCTPONCTBO

MO OYMLLIAEMOW NOBEPXHOCTMN.

lNMpumeyaHue

Beibepume 8 MmeHIo npoepammbl MyHKmM «Py4Has ybopka» u

cnedylime UHCMPYKUUSM.

lMapamempsbi nodayu Yyucmou 800bI U Morouwe2o cpedcmsa, a

makxxe yacmomy spauwjeHusi wemku, dasneHue rnpuxuma u

gcacblgaHuUe Hacmpausaromcesi 8 MoOMeEH!O.

1. OTKpbITb 3aLMTHYIO OBEPb N CECTb HA BOAMTENbLCKOE
cuaeHbe.

2. MNMepemecTUTb YCTPONCTBO K MECTY UCMONb30BaHMS.

3. BbibpaTtb HeobxoanMble HAaCTPOWKK ANs KoNM4ecTBa BoAkbl,
A03VPOBKN YNCTALLErO CPeACTBa, MOLLHOCTU LLETKN U
BCacCbIBaHUS.

4. AkTBrpoBaTb Heobxoammble PyHKUMM (BCacbiBaHWe,
YUCTALLASA rornoBkKa).

5. MNepemeLyaTb YCTPONCTBO NO OYULLAEMOWN MOBEPXHOCTH.

OnopoXxHeHue yCTPOMCTBa BPYYHYIO Ha AOK-CTaHLUMN
B py4HOM pexunme yCTpoMCTBO MOXHO OMOPOXHUTL Yepes JOK-
CTaHUMH.

lMpumeyaHue

Bbibepume 8 MeH0 rnpoepammbl MyHKmM « CmbiKogkax» u
cnedylime UHCMPYKUUSIM.

1. MepemecTuTb YCTPONCTBO NOONMKE K AOK-CTaHLMUN.

2. HayaTb CTbIKOBKY.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexdeHusi 8 pe3ysibmame HernpasusibHO20
nodeoda Kk dok-cmaHyuu!

100600 k OoK-cmaHyuU 8py4HY0 MOXem rnpueecmu K
rnospexx0eHuro 0oka u/unu OoK-cmaHyuu.

lpouecc cmbikosku HEObXOOUMO OCyWEecmensmb MObKO
asmomamuyecKu aemoHOMHbIMU cucmeMamu ycmpoticmea.



OnopoxHeHne yCTponcTBa BPYYHYO B MecTe CrnuBa
B py4HOM pexviMe yCTPOMNCTBO MOXHO OMOPOXHWUTL B MecTe
cnvBa.

1. MNepemecTuTb yCTPONCTBO B NOAXOASLLEE MECTO CMMBa (CruB
B Nnorny, B COOTBETCTBUM C AEWCTBYIOLLMMU HOpMaMK).

2. Mpun Heo6xoAMMOCTM NOACOEANHUTL CIIMBHON LUNAHT
(pacnonoxeHHbIn B 60KOBOWN ABEPU YCTPONCTBA) K CIIMBHOMY
OTBEPCTMIO AOK-CTaHLMK.

3. 3anycTuTb py4HOe ONOpPOXHEHWE C MOMOLLbIO CEPBUCHON
dyHKUMM Ha gucnnee.

CnuB 4yncTon Boabl U3 6aka Bpy4Hyto
Mpy HeobxoamMmocTu 6ak ANA YNCTOW BOAbI MOXXHO OMOPOXHUTE
BPYYHY!IO.
1. MNepemecTuTb yCTPONCTBO B NOAXOASALLEE MECTO CMBa (CNVB
B Norny B COOTBETCTBUM C AEWCTBYIOLLMMY HOPMaMK).
2. OTKpyTWTE KpbILLIKY 6aka Ans YMCTON BoAbl (PacnonoXeH Ha
3ajHen naHenu ycTponcTea).
lMpumeyaHue
Bydbme ocmopoxHbi, omkpbigasi 6ak 05151 Yucmolti 8o0kl. B
3asucuMocmu Oom ypOo8Hsl 3arosiHeHusi baka 3agpsi3HeHue
B803MOXHO 3agpsi3HeHUe U3-3a 8birnsiecKusaHusi 800bI.
3. Mocne onopoxHeHnst 6akoB NMNOTHO 3aKPYTUTE KPbILLKY.

Momoub Nnpu HeMcnpaBHOCTAX

A OINACHOCTb

HenpedHamepeHHbIl 3anyck ycmpolicmea

OnacHocmb mpasmuposaHusi, yoap 31eKmpu4eCckUM MOKOM
lNeped Hayanom pabom ¢ ycmpolcmeoM 8bIKITIHUMb
ycmpolicmeo.

BbiHymb cemesyto UKy unu omcoeduHUmb ycmpoucmeo om

OoK-cmaHyuu.

® CnuTb 1 YTUNU3NPOBaTb MPA3HYIO U YNCTYIO BOAY.

® B cnyyae HemcnpaBHOCTEN, KOTOPbIE HE MOryT ObiTb
YCTPaHEHbI C MOMOLLbIO 3TOW Tabnuupbl, 06paTUTLCH B
CEPBUCHYI0 CryX0y.

HeucnpaBHocTM 6e3 uHOMKaUuM Ha gucnnee

Ownbka YcTtpaHeHue

YCTpPONCTBO BKIIOYEHO,
Aucnnen ycTpoucTaea
ocTaeTcsl TEMHbIM UNu
oTo6paxaeT HenpaBUIIbHO

1. MNepesanycTuTb YCTPONCTBO.

2. OBpaTtnTbes B cepsucHyto cnyx6y KARCHER.

YcTponcTBoO He 3anyckaetca |1. [1poBepuTb KHOMKY aBapUMHOIO OCTaHOBA Ha BEPXHEW YacTu YyCTPOMCTBA.
2. MpoBepuTb YpoBEHb 3apsaa akkymynsatopa, npn HeobxoAuMOoCTN 3apsamTe YCTPOUCTBO.

MepemeLyeHne yCTPOMCTBA BPYUHYIO

Mpu Heo6x0AMMOCTM YCTPOMCTBO MOXHO NepeMeLLaTh BPYYHYIO.
3TO MOXET NPOM3OWTU, HAaNPUMeEp, eCN akKyMynsaTop
NONHOCTBLIO Pa3psAAMIICS U YCTPONCTBO Bonblue He MoXeT
nogbexaTb K AOK-CTaHuMn. Ecnn ycTpocTBO HEBO3MOXHO
3apsAAuTb OT PO3eTKU, ero NpuaeTcs nepemeLlatb BpyyHyto. [Ans
3TOro Heo6xoAMMO OTNYCTUTbL TOPMO3 YCTPOMCTBA M
aKTMBMPOBaTb aBapuiiHOE pPyneBoe ynpasreHue.
1. OTKpbITb NEBbIN 3aLLMTHBIA KOXYX (OBEPb) BCacbiBaloLlen
rOMNoBKW.

2. MoTaHyTb pbiyar Topmosa Brnepes.

lMpumeyaHue

Ternepb MoOpMO3 ommyueH, u ycmpoucmeo MOXHO
nepemewame 6py4YHYIH0.

AN TMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocmb mpaeMupo8aHusi U3-3a HeoXXudaHHO20
nepemeujeHusi ycmpolicmea.

Ecnu omnycmums mopmo3, ycmpolicmeo Moxem rpulimu 8
HEeKOHmponupyemoe 08UXXeHUe U cmamhb MPUYUHOU Cepbe3HbIX
mpaem u MamepuarbHoe20 yujepba.

Omnyckalime mopmMo3 mosibKO Ha POBHOU M08epXHOCMU U
y4dumbigatime sec ycmpoticmea rpu nepemeweHuu. He
nepemeuwjatime ycmpoulicmeo 8 0OUHOYKY u obpawalime
8HUMaHue Ha nrdel u npedmemsl 80KpYya.

Pycckuii

lNMpumeyaHue

lNocne omnyckaHusi mopmo3a Heob6xo0uUMO akmueupo8amb
asaputliHoe pyriegoe yrnpasreHue, Ymobbl yrpassisime
ycmpoticmeom. AgapuliHoe pyrnegoe yrpasneHue pabomaem
om omoOenbHO20 aKKyMynamopa, 0axe ecriu akKyMynsmopHbIU
610K MONTHOCMbIO Pa3psixKeH. AKKYMynsimop pacriosioxeH 8
bokoeom omceke ycmpolicmea u ecez0a dormkeH bbimb 8
Hanuyuu u 3apsiKeH.

3. OTkpbITb Servicebay.

() KHonka aBapuviHOro pynesoro ynpasneHus
(@ Knonka BJTIEBO/BIPABO

4. AkTBMpOBaTb (OYHKLMIO aBapUMHOIrO PyreBoro yrnpasreHus
C NOMOLLIbHO KHOMKM.

5. Wcnonb3oBatb kHonky BIIEBO/BIMPABO ans ynpasneHus
nepegHUM KOnecom.

lpumeyaHue

[ns ynpaeneHusi npekpamums nepemeweHue. losepHyms

repedHee Koreco 8 HyXHOM HarpasrneHuu u rnpodormKums

nepemeuweHue.

6. [JoCTUrHyB NyHKTa Ha3Ha4YeHUsi, BEPHYTb pbl4ar TOpMo3a B
MCXOOHOE MOJoXeHre (TOPMO3 BKITHOYEH) 1 eakTBUpPOBaTb
aBapuiiHOe pyneBoe ynpasreHue.
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B kaxxgon ctpaHe 4encTBYOT COOTBETCTBYIOLLME YCMOBUS
rapaHTun, yCTaHOBMEHHbIE HaLLeln AoYepHeN cObITOBOW
KoMnaHueln. BoaMoXxHble HencnpaBHOCTU YCTPONCTBA B TEYEHMWE
rapaHTUHOIO CpoKa Mbl yCTpaHsiem 6ecnnaTtHo, ecnu npuynHa
3akrnoyaeTcs B fedeKkrtax MaTepuanos Unm npou3BoaCTBEHHOM
Opake. B cnyyae BO3HMKHOBEHWSI NPETEH3WI B TEYEHME
rapaHTUMHOro cpoka npocbba obpallaTbCca ¢ HEKOM O MOKYMKe B
TOProBYIO OpraHv3aumio, NPOAAaBLLYIO U3aenue, unu B
GnvKanLLyto yNoNHOMOYEHHYH Cry»0y cepBUCHOTO
o6cnyXnBaHus.

(Anpec ykasaH Ha obopoTe)

[ononHuTensHyo nHOPMaLMIO O rapaHTMu (NMpY Hanu4um)
MOXHO HanTK B 06nacTu cepeBUCHOro o6CnyXmnBaHns Ha
MecTHoM Beb-cavite Karcher B paszaene «3arpy3km».

[ara Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKOM Tabnuyke nubo B
dopmate MM/YYYY, rae MM - mecsu, nponssoacTea, YYYY -
rof Npou3BoAcTBa, NMMbo B 3aKoANPOBaHHOM BUAE.

[Mpu aTOM OTAENBHBIE LMPLI UMEIOT CreayoLLee 3Ha4YeHne:
Mpumep: 30290

3 ropa BbInNycka

0 croneTtue Bbinycka

2 pecsaTvneTve BbiMycka

9 BTOpasga undpa mecsaua Bbinycka

0 nepBas uudpa Mecsua Bbinycka

Takmum o6pasom, B saHHOM npumMepe koa 30290 o3HavaeT gaty
Bbinycka 09 /(2)023.

Oeknapauusi 0 COOTBETCTBMU CTaHAApPTaMm
EC

HacToswwmm 3asBnsiem, YTo yNoMsIHYTOE HUXEe usgenue
COOTBETCTBYET COOTBETCTBYHOLLMM MOJIOXKEHMAM
nepeyvncneHHbIX ANPEKTUB U pernamMmeHToB. Mpu nobbix
M3MEHEHUAX N3enns, He COrnacoBaHHbIX C HALLEW KOMMNaHUen,
[aHHasa geknapaunsi TepsieT CBOK cuny.

MN3penve: ABTOHOMHasi NoriloMoe4YHasi MallnHa

Tun: 1.533-xxx

[OVpeKTUBbLI 1 pernamMmeHTbl
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/53/EC
2011/65/EC

lMpMeHeHHble rapMOHM3NpPOBaHHble CTaHAapThl
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 vV2.2.2

EN 301 893 V2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 vV2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1v2.2.3

EN 301 489-3 vV2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19vV2.1.1

EN 303 687 V1.1.1
HdononHuTenbHO NPUMEHsAeMbIN CTaHAapPT
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021
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EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

WUma n agpec

Jnuo, OTBETCTBEHHOE 33 BEAEHWNE JOKYMEHTaLuK:
L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

7 /s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification

r. BuHHeHgeH, 01.04.2025

Hwxenognucaswmecsa nuua AeNCTBYOT OT UMEHU U NO
noBepeHHocTu MpaBnexus.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28—40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

TexHM4YecKkne XxapakTepUCTUKK

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Oo6Lme nonoxeHus

CKopOCTb ABWXEHMS B km/h 54 5,4
aBTOHOMHOM pexume (Makc.)

CKOpOCTb ABUXEHMS km/h 6,0 6,0
BPYYHYO (Makc.)

TeopeTuyeckas mZ/h 4590 4890

NpoV3BOANTENBHOCTL MO
nrowaau B aBTOHOMHOM
pexumMe

TeopeTuyeckas m2/h 5110 5410
NPOV3BOANTENBHOCTL MO
naoLwanmn BpyyHyto

[NponsBoanTenbHOCTb MO m2/h 7143 7143
nrowaau Ha ogHo
3anonHeHne pesepsyapa

O6bem pesepByapa 45 I 200 200
cBeXen/rpsa3Hon Boabl

O6beMm KoHTenHepa ans I 9 -
KpymnHOro mycopa

O6bem baka ansa mowowiero | 10 10
cpeanctsa (onums Dose)

[o3npoBka motoLLero % 0...3 0..3
cpeacTea

[o3npoBka BOAbI I/min 0...6 0...6
Pa3mepbl

OnuHa mm 1944 1944
LLnpnHa 6e3 BcacbiBatowen mm 1138 1138
Banku

LLinpokne BcacbiBatomne mm 1120 1120
nnaHkun

BeicoTa mm 1471 1471
Pa6ouas wunpuHa mm 850 900
LUvpuHa npoesna B mm 1350 1350
aBTOHOMHOM pexume (MUH.)

PacctosHne mexay kpasmm B mm 150 150
aBTOHOMHOM pexume (MUH.)

Pasmepbl ynakoBku gxwxs — mm 2100x136 2100x136

0x1800  0x1800




KIRAB KIRAB KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD) 200 (BR) 200 (BD)
KomMnnekT wuH Moobem
lMepegHee koneco, WwWnpMHa mm 125 125 YKnoH paboyert 30Hbl Makc. % 6auto/15 6auto/15
MepenHee koneco, AvameTp mm 250 250 manu manu
3agHee koneco, LMpUHa mm 70 70 Moabem Ha KOpOTKMX % 25 25
3agHee koreco, aMameTp  mm 350 350 yacTkax (Makc. 10 m) npy
Bec TPaHCNOpPTUPOBKeE, Norpyske
TonyGTvMbIli OBLMIA B6C kg 830 828 Pa;qe'ruble 3Haqe/Hm| B COOTB7T2CTBVIVI c EN 60335-2-72
CobcTBeHHas macca kg 630 628 Bubpauns Ha pyke/knctu m's 0.5 0.5
(TPaHCMOPTUPOBOYHbIN BEC) MorpewtocTe K dB(A) 0.2 0,2
Ycunve npwxkmMa LeTKu, N (kg) 667,08 774,99 YpoBeHb 3ByKOBOTO dB(A) 64,5 64,5
MaKc. (68) (79) paBnerns Lo
[aBneHue npwkuma weTkn, H/MZ (/2,1 (215) 0,2 (29) forpewHocTs Kpa dB(A) 2 2
MaKc. CMZ) YpoBeHb 3ByKOBOM MOLLHOCTN dB(A) 79,2 79,2
NMoBepxHOCTHOE AaBreHue Lgr at+ nOrpewHocts Kar A
MOBOPOTHBIN PONNK N/mm?2 max 0,6 max 0,6 CoxpaHsieTcs NpaBo Ha BHECEHUE TEXHUYECKNX U3MEHEHWN.
Pa6ouune xapakTepMcTUku ycTponcTea 3aranbHi BKASBIBKM ........cccceccuuuuuiiiirerieieeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeaennnns 253
Konnyectso 6artapen 4 4 Baxnvea BkasiBka LLOA0 3MICTY L€l iIHCTPYKLT 3
HomuHanbHoe Hanpsokenue, V 25.6 25.6 EKCMMYATALIT ..o 253
ANTUA-NOHHES DOYHKLIA ..o 254
EMKOCTb 6atapen, - Ah(5h) 320 320 BVIKO.pVICTaHHH 38 MPUSHAYEHHAM ..o 254
OHHas (B)Ka3IBKVI 3 TeXI-HKVI OE3MEKU .t gg;
XOPOH BKITTIIS ettt eeeeeeeee e eeee e eee e eee e e seaee e e e e
MowuyHocTb TArosoro W 2x 650  2x 650 I'IpEElZ,u,Z;? (:a 3aNACHT AETAMI...cvveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenen 257
Asurarens OFNISAL MPUCTPOID...cvevereeeereeereeeerreeeenenen 258
MoulHocTb BCacbiBatowen W 552 552 Ornsig MicLst onepaTopa (B pyYHOMY PEXUMI) ................. 258
TYpOUHbI 3apAIKAHHA AKYMYITSATOPA ..evveeeieiirieeeeeeiirreeeeeeeeivneeeeeeaans 259
MowHocTb npmuBoaa wetok W 1500 1200 3aBaHTaXUTU IHCTPYKLiIO 3 eKCMyaTaLii......ceeveveereeeins 259
BpeMQ pa60Tb| C MOJIHbIM h 4 4 ﬂepeBipKa MPUCTPORD ... 260
3apsinom 6aTtapem YBIMKHEHHS MIPUCTPORO ... 260
CreneHb 3almThl IPX3 IPX3 Bi,u,o6pa>|<eHH$| iHCTPYKUii 3 ekcnnyaTauii Ha CEHCOPHOMY 260
EKPAHI ..ttt et
Bcactisahue HanaWTYBaHHS .....cooviieiiiie e 260
MoLHocTb BcacbiBaHuS, I/s 19..24 19..24 MpaBuna aBTOHOMHOT po6oTy 260
obbem Bo3ayxa [ok 3 6oky npucTpoto (iHTepdpeic 4o AOK-CTaHUl).......... 261
PaspexeHune (Makc.) kPa 11,9...14, 11,9...14, Bumoru po 6yaieni Ta pekomeHgauii woao
(mbar) 7 7 PO3TaLLUYBAHHS JOK-CTAHLIT . .evveveeeeeiiiiieeececiieee e 261
(119...147 (119...147 [onomora B pasi HECMPABHOCTEM ........ccceevuvveeeeeriiireeeannn 262
) ) FAPAHTIS. ...t 262
Motowwme weTkmn [eknapadis npo BigNoBigHiCTb cTaHAapTam €C.............. 263
INMHa WeTku mm 800 . TEeXHIYHI XaPAKTEPUCTUKM .....eeeeeerrririrereeeeeeeeeeaeaeeeaeaeaeaenans 263
YacToTa BpalleHust weTtkm  1/min 380/670/ 177
950 Mepen nepLIMmM BUKOPUCTAHHAM NMPUCTPOLO
BHyTpeHHee 3apsifHOe YyCTPOUCTBO A 03HaNOMUTUCH 3 LliEt0 OPUriHaNBbHOIO IHCTPYKLIE 3
HomuHanbHoe Hanpskerne  V 100...240 100...240 ekcnnyaTauii Ta BkasiBkaMu 3 TexHikn 6e3neku, LWo [oAaloTbCs.
MoTpebnsaemsbin Tok A 10-9,4 10-9,4 'D'MTM. anOBmHO. A0 HMX.
36epiratn 0bmagei 6poLLypu AN NoAanbLLIOro BUKOPUCTaHHSA abo
MoTpebnaemas mowHocTe kW 1-2,25 1-2,25 [iNS1 HACTYMHOTO BRACHMKA.
YacToTa Hz 50-60 50-60 r .
MolHoCTS W 2740 2460 - : pynu kopncrysadis o
Lli iHCTpyKUist npu3HaveHa Ans rpyn KopucTyBadiB «3BUYaiHuUiA
Bpems 3apsigkm 6atapem h 11,9..4,7 11,9..4,7 KOpUCTyBau» i «ALMIHICTpaTop».
YcnoBusa okpyalowien cpeabl KoxxHomy kopucTyBayeBi MOXyTb OyTu HafgaHi abo BiAMOBMEHi
[onycTnmbin gnanasoH °C 5...40 5...40 [03BONU Ha Pi3Hi PYHKLii NPUCTPOIO 3a 4ONOMOroK CEHCOPHOro
TemnepaTtyp eKpaHa NpucTpolo.
TemnepaTypa BoAbl Makc. °C 50 50 Bci onueu B Wit iHCTPYKUT CTOCYI0TbCA OCHOBHIX HANaLTyBaHb,
[laBneHve Boab B cncteme  MPa (bar) 1 (10) 1(10) 3anpOnoHOBaHMX B NPUCTPOT ANS BIAMOBIAHOI rpynu
33NONHEHS KOpUCTyBauiB.
[aBnexue Boab! B MPa (bar) 1(10)  1(10) BaxnuBa Bka3iBKa Wo0A0 3MIiCTY L€l
NPOMbIBHOI cucTeme Gaka IHCTpPYKUIT 3 ekcnnyaTtauil
Ans rpsi3Hoit BoApl Lis iHcTpyKUis 3 ekcnnyaTauii onucye anapaTtHi KOMNOHEHTU
OTHOCUTENbHas BNaXxHoCTb % 20...90 20...90 NpUCTPOIO.

BO3ayxa

YkpaiHcbKa
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OcHoBHa yBara npuainseTbcsi NMTaHHAM, NOB'A3aHUM 3 PYYHUM
pPEeXMMOM, AOMMSAOM i TEXHIYHUM 0OCNYroByBaHHAM, a TaKoX
MOLLYKOM HECMNpaBHOCTEN.

Bkasieka

DyHKYii MpoepamHo20 3abe3rnedyeHHs onucaHi 8 okpemil
IHCMPpyKUi 3 ekcrinyamauii.

Lo iHcmpykuiro 0o npoepamHozo 3abe3rneqeHHs1 MoXHa 3Halmu
8 po30ini 008idKU KopucmyesaubKoe2o iHmepghelicy ma 8
IHmepHemi 3a adpecoro

www.karcher.com

Lis nignoromuiiHa malumHa npmaHadeHa Ans aBTOHOMHOro
BOJIOrOro NpubupaHHs piBHUX Nignor.

[MpucTpint BUKOHYE nonepeaHbOo 3anam'aToBaHi 3aBgaHHS 3
nNpubrpaHHsA He3anexHo Bif BTpy4aHHs onepaTopa.
KepyBaHHs BigbyBa€eTbCA 3a 4ONOMOroK NporpaMHoro
3abesneyeHHs], ke BUKOPUCTOBYE Pi3HOMAaHITHI JaTyvKu Ans
peecTpalii HaBKONMMULLHLOro cepeaoBULLa Ta aganTadii pyxy Ao
BiQMNOBIAHOT cUTyaLlil.

Lito nianoromuinHy MaLLMHy TakoX MOXHa BUKOPUCTOBYBaTH NS
py4HOro NpnonpaHHs.

BMKOpMCTaHHﬂ 3a Npu3Ha4YeHHAM

Llen npucTpivi npuaatHuiA Ans KOMEpPLiNHOro Ta MPOMKUCIOBOrO
BUKOPWUCTaHHSA, Hanpuknaz,Ha 3aBofax, Cknagax i B MOriCTUYHMX
30Hax abo y BENMKMX NPUMILLLEHHSAX AN NPOBEAEHHS 3ax0ofiB.
BukopucTtoByBaTh Lie NPUCTPI BUKITHOYHO BiANOBIAHO 00
BKa3iBOK, LLIO MICTATLCA B Ll iHCTPYKUIT 3 ekcnnyaTauii.

e [1pUCTPIi MOXXHA BUKOPUCTOBYBATU TiSTIbKM ANSA OYULLEHHS
BOJIOTOCTIMKUX i CTIMKMX OO MOMipyBaHHA rnagkvx nignor.
Llen npucTpin npusHavyeHnn ans BAKOPUCTaHHS ycepeauHi
NPUMILLEHb.

Ller npucTpin npusHayeHui Ans BUKOPUCTaHHS NMLLE B CyXUX
MicusX.

[iana3oH pobo4oi TemnepaTypu cTaHOBUTbL Big +5 °C go
+40 °C.

MpucTpin He NpuaaTHUIA ANA OYMLLIEHHS 3aMep3nux nignor
(Hanpvknag,Ha XxonoaunbHUX cknagax).

MpucTpin Moxe ekcniyaTyBaTUCH 3a MakCUMarbHOro PiBHA
Boaun 1 cm. He 3aixgxatu B obnacTb, SKLLO iCHYE pU3nK
nepeBULLEHHS MaKCUMarbHOTO PiBHSA BOAMW.

MMig yac 3acTocyBaHHs 3apsAAHUX MPUCTPOIB YK
aKyMmynsaTopHux 6atapen O3BONEHO BUKOPUCTOBYBATU NnLLe
KOMMOHEHTHW, 3a3HaYeHi B iIHCTPYKLT 3 ekcnnyaTauii.
MOoXnuBICTb 3aCTOCYBaAHHS IHLLMX KOMMOHEHTIB NOBUHHA ByTH
ogiLliiHO NiaTBEepaYKeHa BUPOOHNKOM 3apsiAHOIO NPUCTPOLD
Ta/abo akyMynaTopHoi 6aTapei.

MpuCTpin He NpM3HaYeHNn ANS YULLEHHS CYCMINbHUX
TPaHCMNOPTHUX AOPIr.

MpucTpin He MoXHa 3acTOCOBYBaTW Ha YyTIMBMX A0 TUCKY
nignorax. HeobxigHo AoTpyMyBaTUCA NPUNYCTUMOrO
HaBaHTaXXEHHS1 Ha NOBEPXHIO Nianorn. HaBaHTaXeHHs
NPUCTPOIO Ha NOBEPXHIO BKa3zaHe B po3aini « TexHiYHi gaHi».
MpucTpin He NpuaaTHUA ONA BUKOPUCTaHHSA Y
BMOyxoHebe3neyHoMy cepeaoBuLLi.

BukopurcTaHHS LibOro NPUCTPOIO AONYCKAETLCS HA NOBEPXHAX
3 MakCUMarnbHUM yXMINoMm (OuB. « TEXHIYHI XapakTepUCTUKN» ).

Bka3iBKu 3 TexXHiKu 6e3neku

Mepen nepLumMm BUKOPUCTaHHAM NPUCTPOIO CAi 03HANOMUTUCSH 3

Lieto IHCTPYKLUIiEto 3 ekcnryaTalii 1 MOBHO IHCTPYKLiE 3

ekcnnyaTauii (Ha gucnnei NpUcTporo) i AiSTY BIANOBIAHO OO HUX.

e BuKkopuctoByBaTh NpUCTpI NULLE 38 3a4YMHEHUX YCiX
KpUyLLIKaX, ABEepsX i 3aXMCHUX ABEpPSIX.

e HaTWCHITb KHOMKY aBapiiHOro 3ynUHEeHHs Ansi HeramHoro
BMBeOEHHS 3 eKkcnnyaTauil B Hag3BU4amnHin cutyadii.

e EkcnnyaTynTe NpUCTPIN NMLIEe Ha NOBEPXHSAX, KYT HaxXuny
AKMX HE NepeBULLYE MaKCMarbHO AONyCTUMOro (auB.
«TexHiYHi XxapaKTepUCTUKNY).

e He gonyckavite NnoTpannsHHA YacTUH Tina MiX AOK-CTaHLjieto
Ta NPUCTPOEM Mif Yac BCTAHOBMEHHSA MPUCTPOLO Ha OOK-
CTaHU,io.

CtyniHb He6e3nekn

A HEBE3INEKA

e Brasieka uj000 Hebesreku, sika 6e3rnocepedHb0 3a2poxye ma
npu3godumes G0 MSKKUX mpasm 4u cMepmi.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

e Bkasigka w000 nomeHuiliHo Moxrnueoi HebesaneyHoi cumyauil,
wo Moxe npussecmu 00 MAXKUX mpasm Yu cmepmi.

AN OBEPEXHO

® Bkasigka w000 nomeHuitiHo Hebe3rne4yHoi cumyauil, sika Moxe
CrPUYUHUMU OMPUMaHHS 71Ie2KUX mpasm.

YBArA

e Bkasigka w000 Moxnueoi nomeHuitiHo HebesaneyHoi cumyauil,
Wo MOoXe cripuduUHUMU MamepianbHi 36umku.

3acobu iHgMBigyanbHOro 3axmcTy
AN OBEPEXHO
e [1i0 yac pobomu 3 npucmpoem sukopucmosygamu gi0rnogioHi
3axucHi pykasuuj.

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiKU 6Ge3neku

A HEBE3IMEKA

o Hebesneka si0yxu. lNakysarnbHy nnisky 36epicamu y
HedocmyrnHomy 0ris1 dimel Micui.

AN TMOMNEPEOXXEHHA

e Bukopucmosysamu npucmpitl fiuwe 3a npu3HaqyeHHsIM.
Bpaxosysamu ymosu micyesocmi, nid 4ac pobomu 3
npucmpoem HeobxiOHO 38epmamu ygazay Ha mpemix ocib,
ocobnugo Ha dimedl.

e [Ipucmpiti He npu3HadYeHuli 05is1 BUKOpuUcmaHHsi ocobamu 3
obmexeHUMU ¢hi3UHHUMU, CEHCOPHUMU abo po3yMosuMU
30ibHocmsaMU, @ maKox ocobamu 3 HedocmamHiMm 0oceioom
ma/abo 3HaHHSMU.

o [Ipucmpoem 00380/19€EMbCSA KOPUCMy8amucs minbKu ocobam,
AKI podwnu iHempykmax w000 Mo8odOXKeHHs 3 HUM,
nidmeepdunu ceoi 30i6Hocmi uj000 Kepy8aHHSI HUM ma SKUM
GopydeHO Kopucmy8aHHSs1 PUCMPOEM.

e 3abopoHsiembcs npayrosamu 3 npucmpoem Qimsim.

e Cmexxumu 3a mum, w06 dimu He eparnu 3 nPUCMpPOEM.

e Tpumatime dimeli ma cmopoHHix ocib nodani 6id npucmMporo.

&N OBEPEXHO

® 3anobixHi npucmpoi npudHayveHi 0715 8awio2o 3axucmy.
BabopoHsiembcst 3miHo8amu 3arnobikHIi npucmpoi yu
Hexmyeamu HUMU.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 Kpuwkoro 6aka i 3axucHuUMu

deepuma!

Hebeaneka mpasmysaHHs1 KiHUIBOK i 20108U Yepe3 HecrodigaHe

3aKkpummsi Kpuwku 6aka i 3axucHux deeped.

[1id0 yac siOkpusaHHs1 ma 3aKpusaHHs KpuluKku 6aka i 3aXucHUX

dsepeli He onyckamu noMparisiHHS KiHUi8OK i 20/108U 8

Hebe3reyHy 30Hy.

Hebe3neka ypaXeHHs eneKTPpUYHUM CTPYMOM

A HEBE3IEKA

e 3asHayeHa Harpyaa Ha 3a800ChKil mabuyyi MosuUHHa
sidriogidamu Harpy3i Oxeperna cmpymy.

e 3a60poHEeHO mopKkamucs wmercerbHOI 8UNIKU ma po3emku
807102UMU pyKaMu.

e [Ipucmpoi knacy 3axucmy | nidknroyamu mirbku 0o
3a3eMsIeHUX HalleXXHUM YUHOM OxeperiaMm Cmpymy.

e 3 mipkysaHb 6e3neku padumo sukopucmosysamu npucmpit
MInbKU 3 MPUCMPOEM 3aXUCHO20 BUMKHEHHS (Makc. 30 MA).

AN TMOMNEPEOXXEHHA

® Y pasi BUHUKHEHHS 8UMOKi8 8UMKHymMU rpucmpid.
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e Y pasi niHoymeopeHHs abo 8UMOKY piOUHU He2alHO 8UMHIMb
npucmpiti i sumsi2Himb wimerncesibHy 8usky 00K-cmaHuii abo
3apsA0HOZ0 rPUCMPOXO.

o [Tleped KOXHUM 8UKOPUCMAHHSIM MPUCMPOI0 epeKoHamucs,
wo mepexesull kabesb 3i WMerncesibHOK 8UIKOKH He
rowkodxeHi. 5kujo mepexesuli kKabersib MoWKodKeHuUl, Mo 8iH
rnosuHeH 6ymu HezaliHO 3aMiHeHUl 8UPOBOHUKOM,
asmopu308aHOI0 CePBICHOI0 Cryx60t0 abo KearighikogaHUuM
eJIeKmpUKOM Or1s1 YHUKHEHHS1 Hebe3rneku.

® YHUKamu rnowkoO>XeHHs1 Mepexegoao Kabesio ma
nodoexysaya WiisiXoM Hai30y, cmucKaHHS, po3msay8aHHs
mouwo. 3axuwamu mepexesuli kaberb 8i0 8UCOKUX
mewmnepamyp, ofu8U ma 20Cmpux Kpais.

e Bukopucmosysamu nuwe mepexesuli kabernb,
pekomeHAo8aHUl 8UPOOHUKOM (Ue CmMOoCyeMmMbCS MaKoX
sunadkie 3amiHu kabesto). Homepu O 3amMoeeHHs ma munu
HagedeHo 8 iHCmpyKUii 3 ekcrimyamauii.

e He donyckamu KOHmMaKkmy mepexeeozo kaberso 3
obepmosumu wimkamu.

e 3'edHysanbHIi eleMeHmu Ha mepexesomy kabesni abo
rnodoexxyeaui 3aMiHo8amu MinbKu Ha aHaso2ivyHi supobu 3
makum xe 6pu3Ko3axucmom ma MexaHiYHOH MIUHICMIO.

ExkcnnyaTtauis

A HEBE3IEKA

e [Tepesipme nipucmpitl neped seedeHHSIM 8 eKcrilyamauito, siK
onucaHo 8 enasi «[lepesipka MpuUCMpPor».

e [lompumylimechb npasusi aemoHOMHOI pobomu, siK OrucaHo 8
enasi «[pasuna asmoHOMHOI pobomux.

e [1id yac sukopucmaHHs npucmMpPoro y Hebe3rneyHux 30Hax
(Hanpuknad, Ha 3anpaskax) dompumysamuchk 8i0rMo8iOHUX
npasusn mexHiku 6e3nekxu.

e Excrinyamavuisi y 8ubyxoHebe3rneyHux npuMiuieHHsIx
3abopoHeHa.

e 3abopoHsembcsi guKkopucmosygamu npucmpiti 0ns
po3nurneHHs i 36upaHHs 8ubyxoHebe3neyHuUx piGuH, 20prYvuX
2a3sie, 8Ubyx0Hebe3rneyHoe2o nury, a makox Hepo3basneHux
Kucriom i po34uHHuUKig. [Jo yux pe4yosuH Hanexams 6eH3UH,
po3pidxyeayi ghapbu ma malym, siki 8 pasi 3miuwlyeaHHs1 3i
8CMOKMYy8aHUM os8impsiM MOXymb ymeoptosamu
subyxoHebesneyHi napu abo cymiwi. Takox ue auemoH,
Hepo3sedeHi Kuciomu ma po34UHHUKU, adxe 80HU
MOWKOOXYomb Mamepiasnu rnpucmporo.

e He scmokmyeamu ripedmemu, wo 2opsimb abo miniromes.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

e He nunococumu nodeli abo meapuH rPUCMPOEM.

e He suxkopucmosytime npucmpili Ha cu3bKil ridno3i.

® Ha noxusnux rnosepxHsIx He rnepesuwysamu 3Ha4eHHs Kyma
Haxuny 86iK i 8 HarpsIMKy pyxy, 3a3Ha4yeHo20 8 iHCmpyKuyii 3
eKcrinyamaujii.

e O0s12alime winbHO rpurnsearoyul 00512, ujob 3anobiemu o2o
3amsiaysaHHI0 8 0bepmosi YacmuHu (He Hadsi2alime
Kpasamky, 0082y WUPOKY CcridHULK moujo).

&N OBEPEXHO

e Kopucmysaui nosuHHi 6ymu HanexHuMm YUuHOM
npoiHcmMpyKmosaHi w000 8UKOPUCMAaHHS MPUCMpPOIo.

o [leped KOXHUM 8UKOPUCMAaHHSIM repesipsmu cmaH ma
ekcrinyamaujitiHy 6e3neky npucmporo ma 0o0amkogo2o
obnadHaHHs, Harnpuknad mepexesoeo Kkabesnto ma
rnodoexysaya. Y pasi mnoWKoOKEeHHS BUMS2HYMU WMerncerbHy
8UJIKY 3 PO3eMKU i HE Kopucmysamucs MpUCMpOoEM.

e He nepesosbme nodell Ha npucmMpoi.

e He sidkpusamu Koxyx rid 4ac pobomu dguayHa.

e 3abopoHsembcs ekcrinyamauis npucmporo 0ns 36opy
wkidnugoeo 01 30opos’s nusy.

YBAIrA

® 3abopoHsembCs eKcrilyamau,isi npucmporo 3a memrepamypu
Huxyde 0 °C.

o [Ipucmpiti He € nunococom. He ecmokmysamu binbLue piouHuU,
Hix 6yro poanpuckaHo. He sukopucmosysamu npucmpiti 0n1si
36upaHHs cyxo20 cMimmsi.

o [Ipucmpiti nidxo0umpe minbKu Oris1 MOKPUMMI8, 3a3HaYeHUX 8
iHCcmpyKuyii 3 ekcrinyamauii.

o [Ipucmpiti npusHadyeHul 01151 O4UWEHHSI 80/1020i ma MOKPOI
nidnoau npu pigHi eodu o 1 cm. He 3acmocosysamu npucmpiti
8 30Hax, 0e pieeHb 800U nepesuwye 1 cm.

o [Ipu ymuni3auii 6pydHoi o0u ma rnyeie dompumysamucsi
3aKoHOOag4UX HOPM.

e He sukopucmosytime npucmpiti npocmo Heba.

Ekcnnyartauisi 3 Muo4um 3aco6om

AN OBEPEXHO e 36epicamu muliHi 3acobu y HedocmyrnHoOMy
0ns dimeli micy,. e [Neped sukopucmaHHSIM PEKOMEHO08aHUX
MuliHuUX 3acobig 0608’s3k080 ix po3secmu. Bupobu e
6e3neyHUMU 8 eKcrislyamauii, OCKiflbKU He MiCmsimb KUC/10m,
nyaie abo Hebe3ney4yHux Onsa G08Kinsi pe4o8uH. Y pasi
KOHmMakmy mMutiHo20 3acoby 3 o4uma HeaalHO pemesibHO
npomumu ix 600or0 ma 38epHymucsi 0o siikapsi, siK i 8 pasi
rpoKo8mMye8aHHs1 MUliHo20 3acoby. e Kopucmysamucs nuwe
OYUCHUMU 3acobamu, peKoMeHO08aHUMU 8UPOBHUKOM, i
dompumysamucs iHcmpykuiti w000 3acmocysaHHs1, ymurisauir,
a makox rornepeodxxysarnbHUX 8Ka3i60K 8UPOBOHUKI8 MUKYUX
3acobis.

AxkymynsiTop
Y LbOMyY NPUCTPOI BCTAHOBMEHI MiTiN-iOHHI akymynsTopu. [1o Hux
3aCTOCOBYIOTLCSA CreLianbHi KpUTepii. SHATTS, BCTAHOBMNEHHS Ta
nepesipka HecrnpaBHUX akyMyrnsiTOPiB MOXYTb 34iNCHIOBaTUCA
nue cepsicHoto cnyx6oto Karcher abo cneujanictom.
IHdopmaLito Woao 36epiraHHA Ta TPaHCMOPTYBaHHS MOXHa
oTpumaTu B cepBicHin cnyxbi Karcher.
A HEBE3IEKA
Modudpikauis ma 3miHa npucmpoto 3a60POHEH.
BabopoHsiembcs gidkpusamu akymynsmop, icHye Hebe3neka
Kopomkoeo 3amukaHHs. Kpim mozo, Moxyms sudinamucsi
rnodpa3sHrorodi napu abo azpecusHi piOuHU.
He niddasalime akymynssmop CuribHOMY COHSIHHOMY
8UIMPOMIHIO8aHHIO, HagpisaHHIO ma 8oeH!o. IcHye Hebearneka
subyxy.
He kopucmytimecsi 3apsOHUM rpucmpoem y
8ubyxoHebesre4yHoMy cepedosuLl.
He sukopucmosytime 3apsiOHul npucmpitl y 3abpyoHeHomy abo
80J1020MYy CMaHi.
3abesneume HanexHy 6eHMUAU0 M0 Yac 3apsi0KaHHS.
Hebesneka subyxy. lMobnusy akymynsmopa abo 8
aKyMynssimopHiti 3a60pOHEeHO 8UKOPUCMaHHS 8iOKpUMO20
802HI, CMBOPEHHST ICKOP YU MasliHHS.
Hebesneka subyxy. He knadimeb iHcmpymeHmu abo noOdibHi
npedmemu Ha akymynsmop, mobmo Ha eueoou rosiocis i
MiKesieMeHMHI nepemuyKu.
AN TNMOMNEPELOXXEHHA
lNeped KoXXHUM 8UKOPUCMAaHHSIM repesipsitime npucmpiti ma
Mepexesuli Kabesb Ha Hasi8HICMb MOWKOOXeHb. He
sukopucmosytme nowkodxeHul npucmpiti ma dopyvatime
peMoHm nowkodxeHux 0emarnel MinbKu creuiamicmam.
36epieatime akymynamopu ma 3apsdHuli npucmpit nodarii 8id
dimed.
He 3apsidxatime nowkooxeHi akymynssmopu. 3amiHslime
MOWKOOXeHi akymynsamopu y cepsicHiti cryx6i KARCHER.
He sukudatime nowko0xeHull akymynssmop y nobymose
cmimmsi. lMosidomme cepsicHy criyx6y KARCHER.
YHukalime koHmaxkmy 3 piOUHOK, WO 8UMEKA 3 MOWKOOXKEHUX
akymynsmopie. Y pasi euriadkogoeo KoHmakmy smutime piouHy
8000r0. Y pasi nompannsiHHs 8 04i 38epHiMbCs1 0 nikapsi.
&N OBEPEXHO
O6os’s13k080 dompumylimecs uiei IHCmpyKUii 3 excrinyamauji.
LHompumytimecb Hopm 3akoHodascmea w000 MOBOOKEHHS 3
akymynsmopamu.
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Hanpyza mepexi nosuHHa eidnosidamu Harpya3i, 3a3HaqeHil Ha
3a800chbKili mabnu4dyi npucmporo.

Bukopucmosytime akyMmynsimop nuwe 3 Yum rpucmpoem.
3abopoHsiembcst | HebesneyHo suKopucmosysamu Uo20 8 iHWUX
uinsix.

MpucTpoi 3 06epTOBMMM LiTKaMKn
&N OBEPEXHO
e HernpudamHi wimku 3agpoxyoms sauwil be3neuj.
Bukopucmosysamu minbKu wimku, Wo nocmavaromascs 3
npucmpoem, abo wimku, pekomeHA08aHi 8 iIHCMpPyKUii 3
ekcrinyamauji.

Dornsapg i TexHiYyHe o6CcnyroByBaHHA

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

o [leped oYUWEHHAM, MeXHIYHUM 06Cr1y208y8aHHSIM, 3aMiHO
Oemareli ma rnepexodom Ha iHWYy yHKyito npucmpid
HeobXiOHO sukoHUMU. BumsizHymu 3 po3emku wimercesbHy
8UJIKY rpucmpoig, Wo npaurroms 8id enekmpomepexi. [ns
rpucmpois, Wo npauyrroms i0 akyMyrnsimopa, c/id eumsizmu
po3'em akymynsimopa abo gid'edHamu aKkymynsimop.

&N OBEPEXHO

e Pobomu 3 peMoHmYy, 8CMaHOBMEHHS 3aracHuUX YyacmuH ma 3
e/IeKMPUYHUMU KOMIIOHEeHmMamu 0opydamu minbKu
asmopu308aHill cepsiCHill cr1yX6i.

o [IposedeHHs1 peMoHmMy Gopy4amu uwe asmopu3oeaHuUM
cnyxbam cepgicHo20 0bcriy2o8y8aHHs1 abo crieyianisogaHoOMy
repcoHarny 0nsi daHo20 peeioHy, 0bi3HaHOMy 3 ycima
8i0nosiGHUMU ripasunamu mexHiku 6e3neku.

e Y pasi 805102020 npubupaHHs npucmpili 06MEXeHHS pigHs1
800u 8 baky 0t 6pyOHOI 800U HEOBXIOHO peayrisiPHO
ovuwamu ma repesipsimu Ha Hasi8HICMb MOWKOOKEHb.

YBAlrA

e [lompumysamucs exka3ieok i3 nepesipku besrneku ons
repecysHux MPoMUCIIO8UX Mpucmpoig 32idHo 3 micyesumu
npasunamu.

e Kopomki 3amukaHHs1 abo iHwWi nowkooxeHHs. He oquwysamu
npucmpiti nid cmpymeHeM 800u 3i winaHaa abo rid 8UCOKUM
MmUucKom.

Mpunapana Ta 3anacHi getani
A OBEPEXHO e Bukopucmosytime nuuwe me obradHaHHsI ma
3anacHi YacmuHu, ujo 00380s1eHi 01151 BUKOPUCMaHHS
8upobHukom. Criid sukopucmosysamu opuziHarnbHe rnpunados
ma opueiHarnbHi 3anacHi YacCmuHuU, momy Wo camMe 80HU
e2apaHmytoms 6e3neyHy ma 6e3nepebiliHy ekcrimyamau;iio
pucmporo.

TpaHcnopTyBaHHA
AN OBEPEXHO
e [leped mpaHcrnopmyeaHHAM 3ynuHumu 0guayH. ikcyeamu
obnadHaHHs 3 ypaxyeaHHsIM 8aau, 0us. enasy TexHi4Hi
Xxapakmepucmuku 8 iIHCmpyKUii 3 ekcririyamauji.

3ano6ixHi npucTpoi
&N OBEPEXHO
BidcymHi abo 3miHeHi 3ano6ixHi npucmpoi
3anobixHi npucmpoi npusHayeHi dnsi gawo20 3axucmy.
3abopoHsiembcest 3miH08amu 3anobiXXHi npucmpor yu
Hexmyesamu HUMU.
Bka3zieka
QyHKUIT 6e3rneKku npucmpor He Mopywymscs y pasi
8idcymHocmi niOKoYeHHsT 00 MepeXi.

MpucTpoi 3axucty oneparopa
[MpucTpii ocHaLLleHnii 3aXCHUMK ABEpPUMA Ta KHONMKamu
aBapiiHOro 3yMUHEHHS.
Onepartopy HE MOXXHA nepebyBaTtu Ha npucTpoi nig vac
aBTOHOMHOI poboTn! BUHATKOM € aBTOMAaTUYHE CTUKYBaHHSA B
PYYHOMY pEXUMI.
AN TMOMNEPEOXEHHA
Hebe3neka mpaemyeaHHs Yepe3 pyx Npucmporo
[1i0 yac py4Ho20 KepysaHHs icHye Hebe3rneka mpasmyeaHHs
orepamopa pyxoMuMu YacmuHamu rnpucmporo abo
HasKonuwHiMmu ripedmemamu.
He sucosytime yacmuHu mina 3 npucmporo nid yac toao pyxy.
MpucTpint 4O3BONEHO ekcnnyaTyBaTK TifbKX TOAi, KON BCi
KPWLLKM | ABepi NpucTpoto 3a4nHeHi. IMig 4ac aBToHOMHOT po6oTun
3axuCHi ABepi NOBUHHI ByTW 3akpuTi.

KHonka aBapiHOro 3ynmMHeHHs
Y pasi HaTUCKaHHSA KHOMKM aBapiiHOrO 3yMUHEHHS BCi DYHKLi
NPUCTPOIO HEraMHO NMPUMUHSATHCS.
YBArA
Hebe3neka mpasmyeaHHS1 Yepe3 ypaXKeHHs1 eJIeKmpu4YHuUM
cmpymom
KHorika asapiliHo20 3yrnuHeHHs1 He suUMUKae rmpucmpitl i He
PO3'€0HYE ennekKmpuyHi 3'€OHaHHA.

3ano6ixkHUM BUMMKaY
AKwo nig Yac aBTOHOMHOT po60TU BiAKPMBaOTLCSA 3aXMCHI ABEPi,
NPUCTPIV 3YNMUHSETLCS.
B aBTOHOMHOMY pexumi HaTUCKaHHSA KHOMKK nay3u (KHomnka
naysu Ha 3agHiv naHeni npucTpoto abo Ha aucnnei) 3anyckae
po6ou4y naysy TpusanicTio 10 cekyHa.

OaTtyuk BigcTaHi
[aTymkn BigCTaHi BUSBMSAIOTb NEPELLKOAM i 3MYLLYIOTb NPUCTPIN
OMuHaTK ix. JJaTumkn BiACTaHi BiAnoBigaTb Knacy 3axucTy Big
nasepa 1 signosigHo go IEC 60825-1:2014.

OnNTUYHUN aaTymkK
OnNTUYHI JaTYMKN BUSIBAAIOTb NEPELLKOAN i 3MYLLYIOTb MPUCTPIN
oMuHaTK ix. ONTUYHI 4aTYMKM BiANOBIAAKTb Kracy 3axucCTy Bif
nasepa 1 signosigHo go IEC 60825-1:2014.

[ok-cTaHuis
[ok-cTaHuig npusHaveHa Ansa KoMepLinHOro Ta NPOMMCNOBOro
BMKOPUCTaHHS, HanpuknagHa 3aBofax, ckrnagax i B MoriCTU4HMX
30Hax abo y BENMKMX NPUMILLLEHHSAX AN MPOBEAEHHS 3axX0iB.
AN TNMOMNEPELOXXEHHA
Kopucmysadyi noguHHi 6ymu HanexxHuUmM 4YuHoM
npoiHcmpykmosaHi Wodo suKkopucmaHHs1 OOK-CmaHuji.
Bukopucmosylime 00K-cmaHUuito fiuwie 8 Cyxux Micysix.
lNeped nposedeHHsIM bydb-sKux pobim 3 mexHiYyHo20
o0bcry2o8ysaHHs 8i0’€OHylime OOK-CMaHUuito 8i0 po3emku.
3anobieatime KoHMakmy mepexegoeo kabesno ok-cmaHuir 3
obepmosumu wimkamu nids1020MuliHOI MawUHU.
AN OBEPEXHO
Bukopucmosytime G0K-CmaHU,it0 MifibKu 8 MpUMilyeHHSIX
36epizatime OoK-cmaHuito minbKu 8 MPUMIULEHHSIX.
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MonepemxyBanbHi cMUMBOMNU
Mig yac poboTn 3 akymynaTopamv JOTPUMYNTECSH HAaBEOEHUX
HWXX4Ye nonepemKeHb.

[oTpyMyiTECh BKa3iBOK B iHCTPYKLIAX A0

|I.l|| aKymynstopa, Ha akyMyrnaTopi Ta B LMX iHCTPYKLISX 3

ekcnnyaTtauii.

KopucTyvitecs 3acobamu 3axucty oden.

TpumanTe enekTponiT i akymynsaTopu gani Big giten.

)

BubyxoHebe3ne4vHo

Bornuwa, ickpu, BigkpuTe nonym’s Ta naniHHA
3ab0pOoHeHi.

Hebesneka ximivyHoro oniky!

Mepwa gonomora.

YBara!

YTunisauis

He Buknparite akymynatopu B nobytoBe CMITTS.

12> @

OxopoHa goBkKinns
&y, MNakyBanbHi MmaTepiany npuaaTHi 4O BTOPUHHOT nepepobku.
Q'é} YnakoBKy HeobxigHo yTunizyBaTv 6€3 Wwkoam Ansa OOBKINMs.
EnekTpu4Hi Ta eNekTpoHHI NPUCTPOI MICTATL LiiHHiI
maTtepianu, ki npuaaTHi 4O BTOPMHHOI nepepobku, i yacto
KOMMOHEHTMU, sIK-0T 6aTapei, akyMynaTopu Yn MacTuno, ki
y pasi HenpaBWIbHOrO NOBOMKEHHSA 3 HAMU abo HenpaBuIbHOT
yTunizauii MoXXyTb CTBOPUTW MOTEHLiHY HeGe3neky ans
300pOoB'a NoanHU Ta foBkinns. OgHak Ui KOMMNOHEHTU HEOOXiaHi
0N HanexHoil ekcnnyaTadii npucTpoto. NprucTpoi, No3HayeHi
UMM CMMBOSOM, 3a60POHAETLCA YTUMI3yBaTN Pa3omM i3
noByToOBUM CMITTAM.
MwuiHi 3acobu Karcher nerko cenapytoTtbest (ASF). Lie o3Havae,
LLIO BOHW He ByayTb nepeLukompkat poboTi MacnsHoro
cenaparopa. Cnncok pekoMeHgoBaHUX MUNHKX 3aco6iB
HaBeneHwn y rmasi [Npunadds ma 3anacHi demarni.
BkasiBku wopo komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi NP0 KOMMNOHEHTN HaBeAEHi Ha CanTi:
www.kaercher.de/REACH

MpunapaAa Ta 3anacHi getani

Cnig BUKOPWCTOBYBATU NILLE OpUriHanbHe Npunaaasa Ta
opwriHarnbHi 3anacHi 4aCcTUHKW, TOMY LLIO CamMe BOHW rapaHTyoTb
Oe3neyHy Ta 6e3nepebiliHy ekcnnyaTauio NPUCTPO.
IHdopmaLisa Wwoao npunagasa Ta 3anacHMX YacTUH MiCTUTBCA Ha
canti www.kaercher.com.

YkpaiHcbKa
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Ornag npucTtporo

(™ Servicebay

(@) KHonka HanpsiMKy pyxy Ta 3BYKOBWI cUrHan

(® EkpaH (ceHcopHuin)

@ KHonka aBapiiiHoro 3ynmHeHHs cnepeay

() Kepmose koneco

® lMepnanb akcenepaTtopa

(@) 3axucHi asepi

CwuaiHHs Bogis

(® LIiDAR

CBIiTnoBui enemeHT (OCBITNEHHS)

@ Kamepu

@2 [ok (niaknoYeHHsa A0 AOK-CTaHLIi)

(@3 Biuna witka (Tinbkn BapiaHT BR)

Biuni aBepi npucTpoto (aMB. AeTanbHWI onNuc)
(@ OunwysanbHa ronoska (BR / BD, 3anexHo Bif BapiaHTy)
BcmokTyBansHa nnaHka

(7 3axucHuin KoxXyx (ABepi) BCMOKTyBanbHOI 6anku
3anvBHWIA OTBIP ANSA YACTOI BOAW | CUCTEMA HANOBHEHHS
KHonka aBapiliHOro 3ynuHeHHs 33agy

@9 Mpobnmckosuin MasHoK

@) 3nuBHWI oTBIp Baka Ana YicToi Boan

@2 BcMokTyBanbHUiA WNaHr (NiaKNoYeHnn 40 BCMOKTYBasbHOI
6anku)

@3 BioHoBsnioBanbHa Kpomka Ans pyxy Hasag

() KHonka aBapiiHoro 3yrnumHeHHs cnepeay
(@) CeHcopHuin ekpaH

(® 'pyna nepemuKkadis (AMB. ONUC HIKYE)
@ Cuainxa sogis

() 3axucHi asepi

®) Mepanb akceneparopa

(@ Kepwmose koneco

PerynioBaHHS cuAaiHHA
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lpyna nepemukavis

(™ Bumukay YBIMK./BUMK.
(2 3ByKOBUI CUrHan
(3 lMepemukay Hanpsamky pyxy (Hasag / ynepen)

3apﬂn,)KaHH$I aKymyndaTopa
Y pasi poboTu 3 AOK-CTaHLIE aKyMynaTop 3apamKaeTbes
aBTOMaTUYHO.
Be3 pnok-ctaHu,i:
1. BigkpuTtu GiuHi gBepi npucTpoto.

@ Hi3O0 XMBNEHHS
@) 3apsgHuii kabenb (y 6iYHWMX ABEpSAX NPUCTPOLO)
a [ictatn 3apsigHuin kabenb 3 BiACiKy.
b Big'egHaTtu nigknioyeHnii BHYTPILLHIN kabenb Big po3eTKu.
¢ MigkniounTn 3apsigHuii kabenb 4o PO3eTKU.
2. BcTaBuTtu WwtencenbHy BUIKY 3apsgHOro kabento B po3eTky.
3apsagkaHHSA BUKOHYETLCA aBTOMaTUYHO.
PiBeHb 3apsaay BigobpakaeTbCa Ha CEHCOPHOMY eKpaHi.
MMpucTpii He MOXe BUKOPUCTOBYBAaTUCA Mif Yac 3apsagKaHHs.
AKLWo akyMynsaTop NOBHICTIO PO3PSMKEHNI, NPOLEC 3apsaaku
TpvBae 6nM3bKo 5 roguH.
. Micnsa 3apsmKaHHA BUTAMTY LUTEMNCENbHY BUMKY 3 PO3ETKMN.
. 3HOBY MigKNIOYNTM BHYTPILLHI Kabenb.
. Cknactu mepexeBuii kabenb y Biacik npuctporo abo
BiO ' eQHanTe MepexeBui kabenb.

a b w

3aBaHTaXuTu iIHCTPYKLilO 3 ekcnnyaTtauil

lMicnsa 3anycKky Ha ceHCOpHOMY ekpaHi Moxe BigobpaxaTtucs

IHCTPYKLiSA 3 ekcnnyaTauii npucTpoto. AKLLO iIHCTPYKLO 3

eKkcnnyaTtauii TakoX 3aBaHTaXeHO Ha cMapTdOH, KPOKM 3

ekcrnnyaTtauii MoXHa unTaTn napanensHo 3 poboToto.

1. BiackaHyBaTu HaBegeHUI HUXYe Ko Ha cMapTdoHi Ta
AOTPVMMYBATUCh iIHCTPYKLIN, W06 3aBaHTaXWUTU iHCTPYKLUIlO 3
ekcnnyaTtadii.

3anuBaHHA YNCTOI Boau
Y pasi poboTu 3 AOK-CTaHLi€ 3 AOK-CTaHLieo 6ak Ans YicToi
BOAW 3aMNOBHIOETHLCS aBTOMATUYHO.
Bes nok-cTaHuii 6ak Anst YCTOi BoAM MOXHA HAaNoBHIOBATU y Ba
crnocobu:

Be3 Aok-cTaHuii, 3 CUCTEMOIO HaNnOBHEHHS

1. Mig’eaHaTtn BOAAHWIA WNaHr 00 3’€AHYyBanbHOro naTpybka
CUCTEMU 3aMNOBHEHHA (MaKkcuMarnbHa Temnepartypa Boau
50 °C).

2. BigkpuTu niHito BogonocTavaHHs.

3. CnigkyBaTu 3a NpUCTPOEM; aBTOMATUKA 3aMOBHEHHS 3YNMNHSAE
nogady Boau, skwo 6ak ans Ymctoi BoAN NOBHUN.

4. 3aKkpuTu NiHito BOAONOCTaYaHHs.

5. 3HATU BOASAHWI LUNaAHT.

Be3 gok-cTaHuii, 6e3 cuctemn HaNnoBHEHHS
1. BcTaBuTu WinaHr nogadi Boau y 3anvBHUA OTBIP MOPYM i3
CMCTEMOIO HamnoBHEHHS. [loTpMMyBaTUCb MakCMManbHOI
Temnepatypu sogu 50 °C!
2. BigkpuTu niHito BogonocTavyaHHs.
3. KoHTpontoBaTu piBeHb 3aMOBHEHHSA Ta NEPEKPUTY Nogavy
BOAW, KON 6ak HanoOBHUTLCS.

YcTaHOBREHHA KaHIiCTpU 3 MMMHUM 3acoboM y fgo3aTop
Ha wnaxy oo ouniyBansHOT rofoBkM 40 YMCTOI BOAM Yepes
[03aTop A0AaETLCA MUIAHWIA 3acib.

Bka3zieka

Skwo 6ak Ot Yyucmoi 800U MOPOXKHiIl, O03y8aHHSI MUUHO20
3acoby rnpurnuHsIeMbCS.

. Bigkputun GiuHi ABepi npucTpoto.

. SHATU KPULLKY 3 KaHICTPN ANs MUAHOTO 3acoby.

. BctaBntun BcMoKTyBanbHy TpyOKy Ao3aTtopa B OTBIp KaHICTpM.
. MocTaBuTK KaHiCTpy 3 MUIAHNM 3acOOOM y TpUmau.

. 3akpuTu GiuHi ABEpi NpUCTPOIO.

abswON =

YcTaHOBMEHHS Ta 3HATTA BCMOKTYBarnbHOi 6anku

Bkasieka

lMeped nepwum 88edeHHAM 8 eKcrilyamau,ito HeobXxiOHO

8cmaHo8uUmMuU 8CMOKMYy8saribHy 6arky.

BcmokTyBanbHa 6anka moxe 6yTy 3amiHeHa onepaTtopoMm.

BukoHaTn Taki onepadii Ans MOHTaxy / AEMOHTaxy:

3HATTA BCMOKTYyBanbHOi 6anku

1. YcTaHoBMTW BCMOKTYBanbHy 6arnky B NOMOXEHHS 3HATTH 3a
[0MOMOro cepBiCHUX dYHKLUIN Ha gucnnel.

2. BigkpuTtu Baxeni 6r10KyBaHHS LWBUAKOPO3HIMHUX 3aMKiB.

3. 3HATM BCMOKTYyBarnbHy 6anky 3 npucTpoto (kpaLie NoTAarHyTu
3a py4Kku 3 0gHOro 6oky).

BcTaHOBREHHA BCMOKTYBarnbHOI NMaHKN

4. 3a [ONOMOrol CepBiCHUX OYHKLIN Ha Ancnnel BCTaHOBUTYU
BCMOKTYBarbHy 6anky B MOHTaXHe NONoXeHHs (ans
nonerweHHs MOHTaXy ofnycKaTu Ti TPOXM HWXKYe, HiX nig vyac
OEMOHTaxy).

5. BigkpuTu Baxeni 6noKyBaHHS LUBMAKOPO3HIMHUX 3aMKiB
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6. MoBHiCTIO BCTaBMTM BCMOKTYBarbHy 6anky B niasicky 6anku.
7. 3akputu Baxkeni 6nokyBaHHS LWBMOKOPO3HIMHUX 3aMKiB.
8. 3HOBY MiAHATM BCMOKTYBanbHy 6arnky 3a 4ONOMOrow
CepBiCHOI hyHKUi.
YcTaHOBNEeHHA BCMOKTYBanbHOI 6anku
Bkasieka
Bucoma ecmokmysanbHoi 6anku exe HanawmosaHa Ha 3agodi.

Moxnuso, nompibHo 6yde sidpezyntoeamu sucomy.
LHompumytimecs iHCmMpyKUid HUXYe.

HanawTyBaHHA BUCOTU
PerynioBaHHS BUCOTU BNMMBAE Ha BUTWH YCMOKTYBaIbHWX
KpamoK Npwn KOHTaKTi 3 Ni4foroto.
Bka3zieka
OcHoeHe HanawmyeaHHs1: 3 nioknaoHi walibu Had i 3
nidknadHi wadbu rid ycMokmyeasibHo 6askoro.
HepieHa nidnoea: 5 nidknadHux walb Had i 1 nidknadHa watiba
i@ ycMOKmysarbHot 6arskoro.
Ayxe anadka nidnoaa: 1 nidknadHa waliba Haod i 5 nidknadHux
watib nid ycMoKmMy8asbHOK M1aHKoK.
1. BukpytuTn ranky.

@ lanka
@ NigknaagHa wanba
(® OvcTaHuinHUin POnuK 3 TpUMadem

2. ToMicTUTM NOTPIGHY KiNMbKICTb NiAKNaAHNX Wanb mixk
YCMOKTYBaIbHOK MMaHKOK Ta AUCTaHLIHUM POINMKOM.

3. PewTy wanb noknact1 noBepx AMCTaHLiMHOroO ponuka.

4. HarBUHTUTY N 3aTAMHYTW ranky.

5. MNosTOpWTU NpoLedypy Ha APYroMy AUCTAHLAHOMY POSUKY.

Bkasieka

YcmaHosumu 0ea ducmaHUuiliHi posiuku Ha oOHaKkoeill aucomi.

MNMepeBipka npuctporo
AN TNMOMNEPELOXXEHHS
Hebe3neka HewjacHo20 aunaoky
lMowkodxeHul abo HecripasHull npucmpill Moxe npu3secmu 0o
HewacHux sunadkie nid Yyac ekcriyamauil.

lMepesipme npucmpiti neped sukopucmaHHsM ma riogidomme

npo 6y0db-siKi MOWKOOXXEeHHSI ma HecrpasHocmi 8idnoegioarnbHitl

0cobi.

He sukopucmosytime npucmpit, SKu0 8iH nowkodxeHul abo

npayroe HerpasusibHo.

1. MNepeBipnUTH NPUCTPIN HA FEPMETUYHICTD.

2. MepeBipuTh poBGOTY KHOMKM aBapiiHOrO 3yMUHEHHS.

3. MepeBipuTn poboTy 3axXMCHUX OBEPEN.

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka HeuwjacH020 sunadky Yepe3 HecrpasHicmb

3anobixHo20 suMuUKa4a 3axucHux deepeli

HeeatiHo susedimb npucmpsili 3 ekcrinyamaujl, SKu,o

3anobixxHUl euMuUKay Ha 3axucHUX 0eepsix rnpauroe HeHadilHo.

4. MNepeBipuTY Neganb akcenepaTopa (41 HaAIHO 3YMUHSETLCA
NPUCTPIN, KONW Negarne akceneparopa BignyCcKkaeTbca?)

5. MepeBipuTh JaTymKkn Ha HasBHICTb 3abpyaHeHb, 3a
HeobXigHOCTI OUMCTUTH.

6. lNMepesaBaHTaXnT NPUCTPIN.

7. MepeBipuTh pobOTYy AaTYMKIB (UM po3ni3HaAE NPUCTpili
nepewkoaun?).

YBIMKHEHHA NpUCTpPOLO

1. HatucHyTn KHOMKy mycky.
MpucTpin 3aBaHTaxyeTbCS.
2. 3auyekatu, JOKM Ha CEHCOPHOMY eKpaHi He 3'ABUTbCS eKkpaH
BXOAY.
HocTynHi dyHKUii BinoGpaxaloTbCs B TONIOBHOMY MEHIO.
Bka3zieka
Jodamkosi ekasieku wjodo KepysaHHs1 ma 3acmocyeaHHs1 0us. 8
OKpeMill iIHCmPyKUii 3 po2paMHo20 3abesrnedeHHs. Ix moxHa
3Halimu Ha cmopiHyi eidomocmed npo npucmpiti i 8
rpoepamMHoMy 3a6e3re4eHHi.

Bino6paxeHHSA iHCTpyKUil 3 ekcnnyaTtauil Ha

CEHCOpPHOMY eKpaHi
IHCTPYKUis 3 ekcnnyaTauii, LWo AoAaeTbea A0 NPUCTPOLO, MICTUTb
nvLe BKa3iBKM LLOAO BBEOEHHS B eKCrnyaTaLilo Ta YCYHEeHHS
HEeCrnpaBHOCTEN y pasi HECNPABHOCTI CEHCOPHOTO eKpaHa.
lMicns BBEAEHHS NPUCTPOIO B eKCrryaTauito MOXXHa oTpumaTy
[0CTYyN A0 NOBHOI iIHCTPYKUiT 3 ekcnnyaTtauii Ta NosACHIOBanbHUX
BieOoponuKiB i BigobpasnTy ix Ha CEHCOPHOMY EeKpaHi.
Bka3zieka
LHompumytimecb 8ka3igok 8 iHCmpyKuii 3 npozpamHo20
3abesneyeHHs1 051 NpUCMpPOXo.

HanawTtyBaHHs

Bkasieka

Yci HanawmysaHHs ma napamempu npubupaHHs ornucaHi 8
OKPEeMUX IHCMPYKUiSiX 3 MpoepamMHo20 3abe3rneyeHHs.
Lompumytimecs ix nid Yac eUKOpPUCMAaHHS MPUCMPOI0.

1. B ronoBHOMY MEHI0 HaTUCHYTU KHOMKY HanawtyBaHHs.
Bigobpasutbca meHio HanawTtyBaHHs. Baxnusi oCHOBHI
pyHKLi:

CTBOpEHHS KOPUCTYBaYIB | KEPYBaHHSA HUMMU
HanawTyBaHHs Yacy i atu

HanawTyBaHHS NigknioyeHHs 0o Mepexi

CucremHa iHdopmauis (roguHm poboTu, BepCis NporpaMHoro
3abe3neyeHHs, HoMep MaTepiany, cepiiHuin Homep,
OHOBJIIEHHSA)

lNMpaBuna aBTOHOMHOI po6oTun

[nsa HaginHoro Ta 6e3ne4YHOro BUKOHaHHSA aBTOHOMHOI po6oTun
HeobXigHO AOTPMMYBATUCH TakUX NpaBun.

1. O6ropoanTU 30HY OYMLLEHHS 3@ AONOMOIOK OrOPOXi Y TaKMX
MicusaX:

Yetynu

Cxogu

EckanaTtopw, 3ai3Hi Tpanu

MignomHi nnatdopmm
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2. He BcTaHoBMNoBaTN ApabuHu, puLLTyBaHHSA abo iHLi
TMM4YacoBi NepPeLLKOAMN B 30Hi NpUbUpaHHs.

3. He 3anuwatu enekTpuyHux kabenis abo iHWNX HNU3bKMX
nepewkog (Bucota Ao 15 cm) y 30Hi npubupaHHs.

4. He npoknagatv mapLupyTi Anst aBTOHOMHOI poboTu Yepes
nicpt abo ABepi, WO BIAKPUBAIOTLCS aBTOMaTUYHO.
BukopucTtoByBaTu nicpTn Ta aBTOMaTUYHI ABeEpi NuLLe B
PYYHOMY PEXUMI.

5. Tpumatucsa Ha gocTaTHIl BiacTaHi Big 6aceiHiB Ta CKIsHUX
NOBEPXOHb.

6. YHuKkaTn npsmMoro nagiHHS ceitTna (Hanpuknag, HU3bKoro
COHLIS1) Ha OaTUYUKK.

7. YHUKaTN NepeTuHy pi3kMX KOPAOHIB CBIiTNa/TiHi.

8. Ha aBTOHOMHMX MapLupyTax He HabnukaTucs 40 Xarnto3inHNX
BOPIT NEPNeHAMKYNSPHO, @ pyxaTucb naparnenbHO BOPIT.

9. Mo3HauMTH 30HY NPNBMPaHHS NonepesKyBanbHUMN 3HaKaMm
Ta BKas3aTu Ha MOKpY nignory.

10.B aBTOHOMHOMY pexumi He 3abupaTncb Ha NPUCTPIN.

Hok 3 60Ky npuctpoto (iHTepcenc no Aok-
CTaHUii)

@ IHTepdeic 3B'a3ky

(@ Bxia uucroi Boau

(3 3apsaHi KoHTaKTK

@ AwmopTusaTop

() JonomixXHuiA NPUCTPIN AN LEHTPYBaHHSA
(&) 3nuB 6pyaHoi BOAM

Bumoru pgo 6yaieni Ta pekomeHaauii woao
po3TawyBaHHSA JOK-CTaHUil
[MpucTpin nocTtaBNAeTbLCA ONUiOHaNbHO 3 AOK-CTaHuieto. [ig vac
BMGOpY Micust NS OOK-CTaHLUii cnig BpaxoByBaTh Taki MOMEHTH:
e [loCcTynHicTb:
HaBkono gok-CTaHUii Mmae 6yTn JoCTaTHBO Micusd
(woHanmeHLLe 4 M 3aBLUMPLLKM Ta 5 My HanpsMKy pyxy), LLob
npucTpin Mir 6eaneyHo HabnmanTucs Ao Hel.
e [locTyn [0 eNeKTPUKU Ta BOAM:
Y MmicLi po3TallyBaHHsA JOK-CTaHLii Mae OyTu 3abe3neveHunin
OOCTYN 0 eNeKTPOMEpPEXi Ta YACTOI BOAM, @ TAKOX A0
KaHanisauji.
3nuB NOBUHEH 3HaXOAMTUCS ONM3bKO A0 NIANOrY i MaTh yxun
1-3°. B iHWOMY pasi ans 3nveaHHs 6pyaHOi Boan noTpibeH
nignOMHUK.
e BigcyTHicTb gocTyny Ans CTOPOHHix oci6:
[ok-cTaHuito cnig po3amillysaTti B HE4OCTYMHOMY A5
CTOPOHHIX OCi6 MicLi, OCKINbKM AnS BUKOHAHHS MaHEBpPY
ctukyBaHHs KIRA B 200 noBuHeH geakTtuByBaTu AesiKi
dyHKLiT 6e3neku.
Bka3sieka
Haey4aHHs1 O0K-cmaHuii BUKOHYeMbCS 8 NpoepamMHOMy
3abesneyeHHi npucmporo. LLJodo uboeo dompumylimech
OKpeMoi IHCmpyKuii 3 Mpo2pamMHo20 3abe3neyeHHs.

MepecyBaHHA Ha MaLIUHI

MpucTpii Mae poboye micue Bogist.

1. Bigkpuntn 3axucHi aeepi.

Bkasieka

BaxucHi dsepi MoXXymb 3anuwamucs 8i04UHEeHUMU Mid Yac pyxy.

2. CicTn Ha CUAIHHSA (KOHTaKTHUI NepeMmKay CUAIHHS).

3. BigperynioBaTu cuaiHHS BOAiA Tak, WO yci enemeHTn
KepyBaHHsi 6ynu B Mexax Nnerkoi JOCSHKHOCTI.

4. BnbpaTtu HanpsIMOK pyxy 3a AOMOMOrol nepeMukaya
HanpsiIMKy pyxy.

5. OGepexHO HaTUCKaTV Nnegjarnb akceneparopa.

6. [Insa ranbMyBaHHs BignycTUTW Negane akceneparopa.

Bka3zieka

KHorika 38yk08020 cuzHary po3mauwiosaHa nopyy 3

repemuKaqyem HanpsMKy pyxy.

7. Micng noisakv npynapkyBaTy NPUCTPIN y 6e3neyHomy Micui Ta
3aX1CTUTW NOTO Bif HECAHKLIOHOBAHOIO JOCTYMY.

Py4yHui pexxum po6otu

Y py4HOMY pexumi NPUCTPIN NepecyBaeTbCs OYULLYBaHOK

NMOBEPXHEID OMNepaTopoM.

Bkasieka

Bubepimb y npoepamHomy 3abesnedyeHHi nyHKm mMeH «PyyHe

npubupaHHs» | dompumylimecsk IHCmpyKUid.

lMapamempu 0odasaHHsA Yucmoi 600U ma MutliHo20 3acoby, a

makox Yacmoma obepmaHHS Wimku, MuUcK MPpUMUCKaHHs i

B8CMOKMYy8aHHs HarawmosymbCs 8 MOMEH!0.

1. BigunH1TK 3axmcHi ABepi Ta CiCTM Ha CUAIHHS BOAISA.

2. MepemicTUTi NPUCTPI OO MiCLSI BUKOPUCTaHHS.

3. BubpaTu noTpibHi HanalTyBaHHS LWOAO KiNbKOCTi BOAW, J03M
MUWIHOTO 3acoby, NOTY>XHOCTI LLiTKM Ta NOTYXHOCTI
BCMOKTYBaHHS.

4. AxTvBYBaTW HEOOXiAHI PYHKLIT (BCMOKTYBaHHS, O4MLLYyBarnbHy
rOMoBKY).

5. MNepemiwaTt NpUCTpii NOBEPXHEID, L0 OYULLIAETLCS.

Py4yHe cnopoXHeHHs NPUCTPOIO Ha AOK-CTaHLi
Y py4HOMY peXMMi NMPUCTPIN MOXXHA CMOPOXHUTU 32 JONOMOTOH
[LOK-CTaHLUil.
Bkasieka
Bubepimb y npozpamHomy 3abe3riedeHHi ryHKm MeHro
«YcmaHosneHHs1 Ha 00K-cmaHujto» ma dompumylimech
iHcmpykuid.
1. MepemicTuTn NpUCTpIn Gnvkye OO OOK-CTaHLil.
2. 3anycTuTi CTUKYBaHHS.
YBAIrA
Hebe3neka nowkoOd)xeHHs1 Yyepe3 HenpasuJsibHe
HabnuxeHHs1 00 OoK-cmaHuyii!
[idsedeHHs1 00 OoK-cmaHuii 8py4Hy Moxe npussecmu 00
rnowkooxxeHHs1 doka ma/abo OoK-cmaHujl.
lMpoyec cmukysaHHs1 Moxe 6ymu 8UKOHaHUU MifbKu
asmomMamuy4HO asmoHOMHUMU cucmemamu rpucmporo.

Py4yHe cnopoXHeHHs NPUCTPOIO i MicLi 3NMBaHHA
Y py4yHOMY pexXumi NPUCTPIN MOXXHA CMOPOXKHUTU Y MiCLi
3MIMBaHHS.
1. MNepemicTnTi NPUCTPIN y BIANOBIAHE MiCLie 3NMMBaHHS (3NMB y
nignoasi, BignoBigHO 4O YNHHUX HOPM).
2. 3a noTpebu nig'eaHaTV 3NMBHWIA WNAHT (PO3TallOBaHUA Yy
6i4HMX OBEPSX NPUCTPOLO) 4O 3MMBHOMO OTBOPY AOK-CTaHLl.
3. 3anycTnTtu py4He CopOXXHEHHS 3a AOMOMOrOK CEPBICHOT
dyHKUii Ha gucnnei.

Py4He cnopoXHeHHA 6aka ans Y4McToi Boau
3a notpebu 6ak Ans YMCTOI BOAN MOXHA CMOPOXKHUTU BPYYHY.
1. MNepemicTuTh NpUCTpIilA y BiANOBiAHE MicLe 3NMBaHHSA (3nuB y
nignosi, BiaNoBiAHO 4O YNHHUX HOPM).
2. BigkpyTuTun KpuLKy 6aka ans uyictoi Boau (3HaxoamTbes Ha
3afHivi naHeni NpucTpoto).
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Bka3zieka

Bydbme obepexHi, sBidkpusaroyu 6ak O ucmoi eodu. 3anexHo

8i0 pigHs 3arnosHeHHs1 baka Moxxe cmamucsi 3abpyOHEHHS Yyepe3
p0o36pu3KysaHHs1 800U.

3. Micnsa cnopoxHeHHs 6akiB 3HOBY 3aKPYTUTU KPULLIKY.

[Jonomora B pa3i HecnpaBHOCTEN

A HEBE3IEKA

HeHaeMucHull 3anyck npucmporo

Hebesneka mpasmysaHHs1, ypaxeHHs efieKmpuUYHUM CMpyMom
lNeped noyamkom pobomu 8UMKHIMb rpucmpit.

BumsieHimb wmencenbHy 8uriky 3 po3demku abo 8id’eOHalime

npucmpidi 8i®@ Gok-cmarujr.

® 3nuTn 3abpyaHeHy Ta YMCTy Boay Ta yTunisysaTu.

@ Y pasi HecnpaBHOCTEN, SKi HEMOXITMBO YCYHYTU 3a
[0MoOMOro Liei Tabnuui, cnig 3BepHyTUCA 40 CEPBICHOT
cnyxom.

HecnpaBHocTi 6e3 iHAuKaLii Ha agucnnei

Momwunka YcyHeHHA

MpucTpint yBiMKHEHO,
AUChnIen NpucTpor
3anuaeTbcs TeMHUM abo
BigoGpaxae HenpaBUIIbHO

1. MNepesaBaHTaXWUTK NPUCTPIN.
2. 3BepHyTuCh A0 cepBicHoro LeHTpy KARCHER.

MpucTpin He 3anyckaeTbcs

1. MNepeBipnTK KHOMKY aBapiHOrO 3yMUHEHHS Y BEPXHI YaCTUHI NPUCTPOIO.
2. MNepeBipuTyK piBEHb 3apsAay akymynaropa Ta 3a notpebu 3apsavMT NpUCTpIn.

MepemilleHHA NPUCTPOI BPYUHY

3a noTpebu NpuCTpii MOXHa NepemillaTi Bpy4Hy. Lle moxe
cTaTuCA, HanpuKnag, KO akyMynsaTop NOBHICTIO po3psamBCs i
npucTpin Ginblue He Moxe nia'ixaTu 0o AOK-CTaHLUil. AKWwo
NPUCTPIV He BOAETLCH 3apsaanTU Yepes po3eTKy, Moro cnig
nepecysaTy BpyyHy. [ins Lboro HeobxiaHO BiANyCTUTU ranbMo i
aKT1ByBaTW aBapiliHe KepMyBaHHS.
1. BigkpuTu niBMIM 3aXMCHUI KOXYX (4BEPi) BCMOKTYBanbHOI
rOMOBKM.

2. MNoTarHyTn Baxinb ranbma Bnepea.

Bka3zieka

Tenep aanbMo 8idnyuw,eHo, i mpucmpil MoXHa wmosxamu
8DYYHY.

AN TMOMNEPELOXXEHHSA

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 Yepe3 HecriodieaHuli pyx
npucmporo.

SAkwio 8idrnycmumu 2anbMo, npucmpilt Moxe pyxamucsi
HEKOHMPOIIb08AHO, W0 MOXe rpusgecmu 00 ceplo3HUX mpasm
i nowkodxeHHs1 MaliHa.

Bidnyckalime 2anibMo minbKu Ha PiBHUX MOBEPXHSX i
38epmalime yg8azy Ha a2y NMpucmpOro, KO/u wmoesxaeme (02o.
He wmoexatime npucmpiti camocmitiHo i 36epmadlime ygaey Ha
nmodeli i npedmemu, w0 3Haxo00sIMbCsi Mo6U3y.

Bka3zieka

[icnis 8idnyckaHHA 2anbma HeobxiOHO akmusysamu asapiliHe
KepmyeaHHsi, w,ob Kepysamu MawuHow. AeapiliHe KepMy8aHHs
yHKUjOHyE 3a O0ITOMO20K OKPEMOZ20 aKyMyrsimopa, Hagimb
KOu akymynsamopHuUU b6510K noeHicmio po3psidxeHud.
Akymynsmop 3Haxodumbcsi y 6idHOMYy 8i0CiKy npucmporo,
3aeXo0u rnoguHeH bymu 8 HasseHoCmi ma 3apsIOXeHUM.

3. BigkpuTun Servicebay.

(® KHonka aBapiliHOro kepmMyBaHHs
@) Knonka BJTIBO / BINMPABO

4. AkTuByBaTK (OYHKLiIO aBapinHOIro KepMyBaHHS 3a 4ONOMOro
KHOMKM.

5. BukopuctoByBaTtu kHonky BI1IBO / BITPABO ans kepyBaHHA
nepeaHiM Konecom.

Bkasieka

[ns kepysaHHsA npunuHUmMu wmoexaHHs. lToeepHymu nepedHe

Kosieco 8 nompibHoMy HanpsMKy i wmosxamu oarii.

6. Micnsa npmbyTTa 4O MicuUst NPpU3HAYeHHS BCTAHOBUTY BaXinb
ranbma y BUXigHe NONOXeHHsI (ranbMo 3agisHe) i
AeaKTUBYBaTN aBapiliHe KepMyBaHHS.

Y KOXHil KpaiHi 4iloTb BigNOBIAHI rapaHTilHIi yMOBU, BCTAHOBIEHI
YNOBHOBAaXEHOI0 opraHisauieto 36yTy Halwoi npoayKuii B Lin
KpaiHi. MoxnumBi HecnpaBHOCTI NPUCTPOIO NPOTAIOM
rapaHTiiHOro CTPOKY M1 yCyBaeMo 6e3KOLLITOBHO, SIKLLO NpUYnHa
HecnpaBHOCTI nonsrae B fedektax matepianis abo
BMPOBGHUYOMY Bpaky. Y pasi BUHUKHEHHS MPEeTEeH3il NPOTSArom
rapaHTiInHOro CTPOKY NPOXaHHA 3BepTaTUCSH, Matoun Npu cobi vek
Npo MOKYMKy, A0 TOProBenbHOI OpraHisadii, Lo npoaana
npoaykT, abo [0 HaWBNUXKYOT YNOBHOBAaXXEHOI Cryx0u
cepBicHOro o6cnyroByBaHHs.

(Anpecw ouB. Ha 3BOPOTI)

[opaTkoBy iHOpMaLLt0 NPO rapaHTilo (3a HAABHOCTI) MOXHa
3HanTM B obnacTi cepBiCHOro o6cnyroByBaHHsi MiCLLEBOIO
BeGcanTy Karcher y posgini «3aBaHTaxeHHs».
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TexHi4yHi XxapakTepucTUKn

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

[eknapauisa npo BiAnNoBiAHICTb cTaHAapTam
€C

Linm mu 3aaBnsiemo, Lo Ha3BaHUM Hkye BUPIG Bignosigae
BiQMNOBIAHMM MOMNOXEHHAM NepeniYeHnx QUPEKTUB i
pernameHTiB. Y pasi BHECEHHSI HEeY3ro[KeHUX i3 HaMu 3MiH 40

3aranbHa iHdopmauis

BUPOBY LA 3asiBa BTPAYaE CBOK YMHHICTb. WanpkicTs pyxy B km/h 5,4 5.4
Bupi6: ABTOHOMHA MiANOroMUIHa MaLLVHa aBTOHOMHOMY pexuMi (Makc.)
Tun: 1.533-xxx Lsnakicts pyxy B pydHomy  km/h 6,0 6,0
LvipekTVBK Ta pernameHTm pexumi (Makc.)
2006/42/EG (+2009/127/EG) TeopeTuyHa NPOAYKTUBHICTb m?/h 4590 4890
2014/53/€C 3a nnoweto B aBTOHOMHOMY
2011/65/€C peXMUMI
3acTocoByBaHi rapMOHi30OBaHi cTaHOapTH TeopeTuyHa NPOAYKTUBHICTb m?/h 5110 5410
EN 60335-1 3a NnoLLeto B Py4HOMY
EN 60335-2-29 peXUMI
EN 60335-2-72 MpoayKTUBHICTL 3a nnoLueto m2/h 7143 7143
EN IEC 63000: 2018 Ha oaHe HarnoBHEHHS 6aka
EN 62233: 2008 O6’em Gaka gns ynctoi/ I 200 200
EN 61000-62:2005 Gpyavol sonn
EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011 Ob'em iitintinadd ! o ;
EN 61000-3-2: 2014 BOTMKMX JacToK DPYRY
EN 61000-3-3: 2013 O6’em Gaka ons MUINHOro I 10 10
EN 300 328 V2.2.2 3acoby (onuis Dose)
EN 301 893 V2.1.1 [o3syBaHHsi MuiiHoro 3acoby % 0..3 0..3
EN 301 908-1 V15.2.1 [osyBaHHs Boam I/min 0..6 0..6
EN 301 908-2 V13.1.1 Po3mipu
EN 301 908-13 V13.2.1 [loBxuHa mm 1944 1944
EN 300 440 v2.1.1 =
EN 301 489-52 \V1.2.1 LLnpurHa 6e3 ycMokTyBanbHOI mm 1138 1138
EN 62311: 2008 MNaHKM
EN 62368-1: 2014 LLnpoki BCMOKTyBanbHi mm 1120 1120
EN 301 489-1Vv2.2.3 nnaHku
EN 301 489-3 V2.1.1 Bucorta mm 1471 1471
EN 301 489-17 V3.2.4 Po6oua wupuHa mm 850 900
EN 301 489-19 V2.1.1 LLnpuHa npoxony B mm 1350 1350
EN 303 687 V1.1.1 aBTOHOMHOMY PeXuMi (MiH.)
ﬂOAaTKOBMVI 3aCTOCOByBaHVIl7I cTaHAaapT Bi,lJ,CTaHb Bi/J, Kpato (MiH.) mm 150 150
EE 2%2365322772?%21 1 FaGapUTHI poaMipy ynakosku, mm 2100x136 2100x136
iy OxWxB 0x1800 0x1800
EN IEC 60335-1:2023+A11:2023
' KomnnekT wuH
Im'ss Ta appeca
Ocoba, BinoBiganbHa 3a BeJeHHs AoKyMeHTaLii: MepeaHe koneco, wmpuHa  mm 125 125
LLl. Paiizep (S. Reiser) MepenHe koneco, giametp  mm 250 250
Alfred Karcher SE & Co. KG 3agHe koneco, W1puHa mm 70 70
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40 3apHe Koneco, JiamMeTp mm 350 350
71364 Winnenden (Himey4nHa) Maca
T 1 +49 7195 14-
q)eaj:(g_(tﬁHg 7185 12_522120 Honyctnma 3aranbHa maca kg 830 828
BnacHa maca (TpaHcnopTtHa kg 630 628
Bara)
— ; [/@QQ( 3ycunna nputuckanHs witkn, N (kg) 667,08 774,99
[V MakKc. (68) (79)
H. Jenner S. Reiser 3ycunns npuTUcKaHHs Witkn, HM? (/' 2,1 (215) 0,2 (29)
Chairman of the Board of Management Manager Requlatory Affairs & Certification MiH. CM2)
M. BiHHeHaeH, 01.04.2025 laeriialnopEpAHIo ,
Ocobu, Lo HMxXYe NignMcanucs, filoTk Bif iMeHi Ta 3a HanpsimHui ponvik N/mm max 0,6 max0,6
[OOBIPEHICTIO KepiBHULTBA. 3apgHe koneco N/mm? max 0,8 max0,8
Alfred Kércher SE & Co. KG Po60oui xapaKTepuCTMKN NPUCTPOLD
AIfred-qucher-Str. 28 - 40 KinbkicTb akymynsitopis 4 4
71364 Winnenden (Germany) - —
Ten.: +49 7195 14-0 .H0M|Hvaana Hanpyra, niTin- Vv 25,6 25,6
dakc: +49 7195 14-2212 IOHHIV
EMHiCcTb akymynartopa, nitin- Ah (5h) 320 320
iOHHMI
MoTyxHicTb Tarosoro agsuryHa W 2x 650 2x 650
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KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

MoTyxHicTb BcMoOkTyBanbHoi W 552 552
TypOiHn

MoTyxHicTb npnBoaa witok W 1500 1200
Yac po6oTu 3a NOBHOIO h 4 4
3apsay akymynstopa

CTyniHb 3axucty IPX3 IPX3

BcMokTyBaHHSA

MoTyXXHICTb BCMOKTYBaHHs1, /s
KinbKiCTb NOBITPS

19..24 19..24

PospbigpkeHHs (Makc.) kPa
(mbar)

11,9..14, 11,9..14,
7 7
(119...147 (119...147

) )

Muioui WiTkn

[oBXnHa LWiTkn mm 800 -
Yumcno obepTiB LWiTkK 1/min 380/670/ 177
950

BHyTpiWHiN 3apAgHUIA NpUcTpin

HominanbHa Hanpyra \Y 100...240 100...240
CnoxvBaHHS CTPyMy A 10-9,4 10-9,4
CnoxuBaHa NOTYXHiCTb kw 1-2,25 1-2,25
YacTtoTa Hz 50-60 50-60
[oTy>XHiCTb W 2740 2460
Yac 3apsgxaHHs h 11,9..4,7 11,9..4,7
aKkymynsrtopa

YMOBM HaBKONMULIHLOIO cepeaoBULLA

Honyctumnin temnepatypHun °C 5...40 5...40
fianasoH

TemnepaTypa BOAM MaKC. °C 50 50

Twuck Bogu B cucTeMmi MPa (bar) 1 (10) 1(10)
3aMoOBHEHHSA

Twuck BOAU B MPOMMBHIN MPa (bar) 1 (10) 1(10)
cuctemi 6aka ansa 6pyaHoi

BOOM

BigHocHa BonoricTb nositTps %

20..90  20..90

Yxun

Yxun poboyoi 30Hu makc. % 6auto/15 6auto/15
manu manu
Yxun Ha KopoTkin BigcTaHi (He % 25 25

Oinbwe 10 m) nig yac

TPaHCMOPTYBaHHS,
3aBaHTaXeHHS

PospaxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-72
3HaueHHs BiGpauLii Ha pyui/  m/s? 0,5 0,5
KMCTi

Moxwnbka K dB(A) 0,2 0,2
PiBeHb 3BykoBoro Tucky L,a  dB(A) 64,5 64,5
Moxu6ka Kpa dB(A) 2 2
PiBeHb 3ByKOBOiI NoTyxHocTi  dB(A) 79,2 79,2

Lywa + noxmnbka Kya

36epiraeTbcsl NpaBoO HA BHECEHHS TEXHIYHUX 3MiH.
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Xannbl Hyckaynap
f || KypbInfFbiHbl anfaww peT kongaH6ac 6ypbiH, ocbl

nanpanany XeHiHgeri TYnHycka Hyckaynblk neH
OepinreH kayincisaik xeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIM LWbIFbIHbI3.
Onaprfa cai opekeT eTiHj3.
Eki kiTanwaHbl Aa api kaparn nanganaHy Hemece Keneci neci yLi
cakTarn KOMbIHbI3.

ManpanaHyLwbl TONTapbI
Byn HyckaynblK nanganaHyLubl TONTapAbiH TYpakTbl
nanganaHyLbinapbl MeH 6akbinayLubinapbiHa apHarnfaH.
Opbip napaanaHyLbiFa KypbifFbiHbIH CEHCOPIbIK 9KPaHbI
apKbIbl 9PTYPII KypbinFbl PyHKUMSNapbiHa pykcattap 6epinyi
Hemece ThIVibIM CanbIHYbl MYMKiH.
BepinreH HyckaynbikTarbl 6apnblk cunatramanap KypbinfFbiaa
TUWICTi NangananyLbinap To6biHa YCbIHbINFAH HETi3ri
napameTprepre cinteme xacaupl.

Ocbl naﬁp,anaHy HYCKaylbifblHblIH Ma3MyHbI
HerisiHaeri MaHbI3abl €CKepPTY

Byn HyckaynbIK KypbINFbIHbIH kabblK KOMMNOHEHTTEPIH

cunatTangpl.

Heriari Ha3ap KONMEH >XyMbIC icTeyre, KyTiM XoHe TeXHUKarbIK

KbI3MET KkepceTyre, CoHAaln-aK akayrnblKTapbl XOKFfa KaTbICTbl

cypakTapra aygapbinagbl.

Hyckay

Bbardapnamarnbik KypanobiH ¢pyHKuUsInapsl natdanaHy

HycKaynbifbiHOa benek cunammarnfaH.

byn 6ardapnamarnsik Kyparnfa apHasFaH HycKaysbiKmabl

natiGanaHyws! uHmepgeliciHiH AHbIkmama 6ernimiHoe XoHe

OHnatiH mypde MmbiHa xepdeH mabyra 6onadbi

www.karcher.com

Byn eaeH xyfbll MallMHa Teric eaeHaepai aBTOHOMAbI AbIMKbIN
Tasanayfa apHarnfaH.

KypbIinFbl onepaTopAbiH apanacybiHa kapamacTtaH, 6ypbiH
YVpeHreH Tasanay XyMblCTapbliH OpbIHAAWAbI.

Backapy nynbTi KopLuaraH opTaHbl kabbingay xeHe Xyprisy
TopTibiH THiCTi xaFaaira benimaey yLWiH aykbIMAbl AaTYMKTEPAI
nanganaHatbiH 6argapnamansik Kypan apkbinbl xysere
acblpbinagel.

Kasakwa



Byn efeH xyfbill MallMHaHbI KONIMEH Tasanay YLiH ae
nanaanaHyfra 6onagpil.

MakcaTblHa calikec KongaHy

Byn KypbInfbl KOMMEPUUSbIK XXoHe eHepKacinTik MakcaTTa
navianaHyfra apHanfaH, Mbicanbl, 3aybITTapaa, caKray
KorManapblHAa, NorMcTukanblKk anMakrapaa Hemece YIikeH ic-
Wapanapabl eTkizy anaHgapbiHaa. byn KypbinfbiHbl TEK OCbl
nanganaHy HyckaynblfblHOaFbl aknapaTKka Cakec
navganaHblHbI3.

e KypbInfbiHbI TEK bifiFanFa XXoHe XblNTblpaTyFa cesiMmTan emec
Teric eaeHaepai Tasanay yuwiH navganaHyra 6onagbi.

e Kypblnfbl TEK Y1 ilWiHAE NanganaHyfa apHanfaH.

o KypbinfFbl TEK KypFak Xepae naviganaHyfa apHanfaH.

e KyMbIC TemnepaTypacblHbIH AvanasoHbl +5°C xaHe +40°C
apanbifbliHaa.

e Kypbinfbl My3gaTbifFaH edeHAepai Ta3apTyra xapaMmangbl
(MbICanbl, TOHa3bITKbILLITAPAA).

e CyabiH makcumangpl 6uikTiri 1 cMm GonFaHaa Kypbinfbl
xapamabl 6onaabl. CyabiH Makcumanabl OUiKTiriHEH acbin
KeTy Kayni 6ap arimakTa XyprisbeHis.

e 3apsartay KypblnFbinapbiH HeMece GaTapesnapabl
nanganaHfaH kesge nanganaHy HyckaynapbiHaa 6ekiTinreH
KypamaactapAbl faHa nangananyra 6onagbl. backa
KOMOBUHaUusIHBI 3apsaTay KypbInfbiChl xxaHe/Hemece 6aTapes
XeTKi3yLUici pacTaybl Kepek.

e Kypblinfbl Xannblfa opTak nanaanaHbinaTtbiH XXonaapapbl
Tasanayfa apHanvaraH.

e KypblInfbiHbI KbICbIMFA ce3iMTan eaeHaepae KongaHyra
6onmavigbl. EgeHre pykcar eTinreH 6eTTiK )XyKTemeHi
KapacTblpblHbI3. KypbinfblAaH TybiHAaraH B6eTTik )XykTeme
TexHuKanblk aepekrepae 6epinrex.

e Kypbinfbl bIKTUMan xapbinbiC kayni 6ap opTaga KongaHyra
apHanvaraH.

o KypbinfbiHbl 6eTTEpAE NanganaHy yLiH Makcumanbl eHiCTiri
6epinreH («TexHVKanblk 4epeKkTep» TapaybiH KapaHpi3).

Kayinci3gik TexHukacbl 60MbIHLIA HYCKay bl

KypbInfFbiHbI anFaiwl peT KongaHy angsiHaa, ocbl nanganasy
HyCKaynapbliH XXaHe ToNnblK NanganaHy HyckaynapbliH (Kypbinfbl
avcnneviHae) okbin, OpbIHAAHbI3 X8He COfaH CaKec apekeT
eTiHi3.

e KypbInfbiHbI TEK Kaknak, 6apnblk knanaHaap, eCikTep XaHe
KOPFaHbIC eciri xabblk 6onfaHaa FaHa icke KOCbIHbI3.

e TeTeHwWe Xarganga xelngam TypAe navganaHygaH wWoirapy
YLWiH anaTTblK TOKTATy TYMMECiH 6acbIHbI3.

e KypbInfblHbI pyKkcaT eTiflreH Makcumarnabl eHiCTiKTeH
acnanTbliH 6eTTepae faHa icke KOCbIHbI3 (« TeXHUKanbIK
AepekTep» TapayblH KapaHbi3).

e Tynicy npoueci kesiHae JOK-CTaHUMACHI MEH KYpbIFbl
apacblHa geHe 6enikTepiH KoMMaHbI3.

Kayin geHrennepi

A KAYIN

o AybIp xapakammaHyFra Hemece erlimae anaphbin corambiH
mikeneul Kayin 60lbiHWwa Hyckay.

AN ECKEPTY

o AybIp )xapakammaHyFra Hemece eslimMae anapbln Cofybl MyMKiH
Kayinmi xar0al 60lbIHWa HycKay.

AN ABAWIIAHbI3

o )KeHin xapakammaHyra anapbin COfFybl bIKmumarn Kayinmi
xardal bolibiHWa HycKay.

HA3AP AY[APbIHbI

o MamepuarnOblk 3usiHFa anapbin COfFybl bikmumars Kayinmi
Xxardal bolbIHWa HycKay.

Xeke KopraHbIC Kypanbl

A ABAUTIAHbI3
® KypblinfbiOarbl XymMbicmapObl opbiHOay ywiH muicmi KonFanmbl
natioanaHbiHbi3.

TexHMKanbIK Kayincizgik 60oMbIHLIA Xannbl

HycKaynapsbl
A KAYIN
o TyHwbify Kayni! Kanmama ninerHkaHbl 6ananap0aH anbic
ycmay Kaxem.
AN ECKEPTY

® KypbinFbIHbI MeK HyckayFra calikec KondaHbiHbi3. XKepeinikmi
xarlalnapObl €CKepiHi3 XoHe KYPbITFbIMEH XYMbIC icme2eH
ke30e, beede myrniranapobl, acipece bananapdbl KadaranaHbi3.

o KypbinfblHbl (hu3uKarsbIK, MCUXuKasblk xoHe olnay Kabinemi
Xxemkinikciz adamOapOblH, maxipubeci/binimi XemkKinikcia
adamOapObIH natidanaHybiHa 601madlobi.

o KypbinfbiHbl natidanaHy 6olibiHwa Hyckay bepinzeH Hemece
KypbinfbIHbI natdanaHy MyMKiHOi2iH pacmaraH XeHe OCbl
Makcamka Hakmbl maralibiHOaniFraH adamdapra FaHa
natidanaHyra pykcam emirneeH.

e Gananapra KypblnfbiHbl natidanaHyfa mbilbIM canbiHaobI.

e bananapde! bylibiMmeH olHamalimbsiHOal emin kadaranar
MypbIHbI3.

e bananapdbl xoHe 6e620e adamdapObl KypbinFbidaH anuak
ycmaHhbi3.

A ABAUJIAHbI3

® KopraHbiC KypbinFbiCbl Ci30iH Kayirnci3dieiHi3ze apHarFraH.
KopraHbIC KypbinFbIChbiH elWKalwaH e32epmrieHiz Hemece
axbipammnaHbI3.

&N ECKEPTY

Bak Kaknarbl MeH KOpFaHbIC eci2iHeH apakam any Kayni

6ap!

bak Kaknarbl MEH KOpFaHbIC eCi2iHiH KymreaeH xepOeH

XabbinybiHa 6alnaHbicmbl asik-Kondap MeH 6acmbiH

JKapakammaHy Kayrii.

Bak KaknarbiH XoHe KOpFaHbIC eCIKMePIH awKaHOa XoHe

JKankaH0a asik-KorbiHbI30bl HeMece b6achkiHbI30b! Kayinmi xxepae

KolMaHbI3.

Tok cofy Kayni

A KAYIN

® 3aybim makmadiwacbklH0a KepceminzeH KepHey Xeri
KepHeyiHe calikec Kerly Kepex.

e FlwKawaH Kyam awiacbl MeH 3/1eKmp po3emkKachlH bliiFanobl
KOIMEH ycmamaHbi3.

® | KOpraHbIC CbiHbIObI 6ap KypbinfbiHbI COUKEC Xepae
myliblKmarnfaH Kyam Ke3iHe KOCy Kepex.

e Kayincizdik makcambiHOa 6i3 8demme KypbinfbiHbl MeK
OugppepeHyuandbl MoK axblpamkbiwbl (Makcumym 30 MA)
apKblbl natdanaHyobl YCbiHaMbI3.

AN ECKEPTY

® ToKmMbIH KeMyi Ke3iHOe KypblnifbiHbl 0epey COHOIPIHI3.

e KebikmeHin Hemece CyUbIKMbIK arblir Kemce, KypbliFbIHbI
Oepey ceHlipin, O0K-CmaHUUSCbIHbIH Hemece 3apsidmay
KYPbINFbICbIHbIH awachkiH po3emkadaH CyblpbIHbI3 albiHbI3.

o KypbinfbiHbl natidanaHbac 6ypbiH, awack! 6ap Kyam cbiMbl
3aKbiMOaniMaraHbIHa K63 XemKi3iHi3. E2ep cbiM 3akbiMOarnfaH
bornca, kaH0ali 0a 6ip kayinmi 6ondbIipmay ywiH, OHbl ©HOIpY W,
eKinemmi KbI3Mem Kepcemy opmaribifbl HeMece Kacibu
3/1eKMpP MamaHbl maparibiHaH aybiCMbIPbilybl KEPEK.

o }KaHuwy, Kbicy, cO3y HEMeCe OCbifaH yKcac apeKkemrieH xersii
kaberiH Hemece y3apmKbilmbl 3aKbiMOan anmayra
mbIpbicbIHbI3. XKeni kabeniH XofapfFbl memnepamypa, mal
JKOHE BemKip XUeKmep aCepiHEH KOPFay Kepex.

o )Kenize Kocy ywiH a3iprneywi pyKkcam emkKeH esirnik cbiMObl
FaHa KondaHblIHbI3, Oyl wapm Xeninik cbiMObl aybicmbipFaH
ke30e Oe apekem eme0i. Taricbipbic Ne xeHe mypi. lMalidanaHy
HYCKay/ blfbIHKapaHbI3.

o XKeninik 6alinaHbicmbipfrbiw KabenbOiH aliHanmarbl
wemkanapra muroiHe o1 6epMeHis.

o )Keni kabeni MeH y3apmKbiw xanrafbllumapbiH MeK Cy
emki3belmiH xXaHe yKcac MexaHuKarbiKk me3imoinikke ue
b6anama mypimeH aybiCmbIPbIHbI3.
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ManganaHy

A KAYIN

o KypbinrbiHbl natidanaHyra bepy andbiHoa « KypbiiFbIHb!
mekcepy» mapaybiHOa cunammaisiraHOal meKcepiHi3.

e AsmoHoMmObI natidanaHy epexenepiH « ABMOHOMObI
natidanaHy epexenepi» mapaybiHOa cunammarraHoal
OpbIHOaHbI3.

® KypbinFbiHbl Kayinmi atimakmapOa (Mbic., AXKKC) KondaHraH
Kke30e callKec Kayinci3dik epexxenepiH ycmaHbiHbI3.

o )Kapnbinbic Kayni 6ap alimakmapda natidanaHyra mbilibiM
carnbiHaobl.

o )Kapbinfbiw cylbikmbiKkmapobl, XaHfbiw ea30aposbl,
JKapbinFbiw waH0apOobl, coHoali-akK cylblnmblimaraH
KbIWKbIIOap MeH epimkiwmepdi ewkalwaH wauwnaHbi3 XoHe
copmaHbI3. Onapra copbiniambiH ayameH bipae KyUbiHObI
apanacy kesiHOe xapbinfbiw Kayrni 6ap 6y Hemece
KocnanapObl Kypaybl MyMKiH 6eH3uH, 605y e3ziumep Hemece
cornisipka, CoHOal-aK ayemoH, CylbimbliMaraH KbIWKbindap
MeH epimkiwmep xxamaobl, cebebi onap Kypblnfbioa
KondaHblnambiH MamepuandapFra 036bip acep emyi MyMKiH.

® ©OpmeHemiH Hemece wWipin xamkaH 3ammap0Obl COPMaHbI3.

&N ECKEPTY

o KypbinFbiMeH alamOap MeH xaHyapnapObl COPbIN arMaHbi3.

o KypblinFbiHbl matrak edeHOepde natidanaHbaHb!3.

e Kennbey 6emmepde, nalidanaHy HyckaynapbiHOa KepceminaeH
6ip xaKka xeHe Ko3rasbiCc barbimbiHOa Kenbey 6ypbilibl
MOHIHEH acraHbi3.

o AlHanmanel 6enwekmepdiH anbin kemyid 60n10bipmMay ywiH
KOHbIMObI mypambiH KUiM KUIHI3 (2aricmyKcebl3, y3blH 60C
bendemwenepcis xeHe m.6.).

AN ABAWIIAHbI3

e [TaliGanaHywblnapra KypbiifbiHbl natidanaHy 6olbiHWwa
muicmi Hyckaynap bepinyi kepex.

® Opbip icke Kocy andbiHOa KypbinFbiHbI XOHE Kypamdac
benikmepiH mekcepiHi3, acipece KopekmeHAipy KaberiHiH
XKeHe y3apmKbiw KabernbOiH muicmi KyUiH XeHe Kayinci3
natidanaHblnamblHbIH MeKcepiHi3. Ezep 3akbimMOarnraH 6orica,
awaHb! po3emkadaH CyblpbIHbI3 XOHE KYPbIFbIHbI
natidanaHbaHbI3.

o KypbinFbiMeH xonaywbinapdbl macsiMandayra 6o1madiosbi.

e KosranmkblIw XyMbIC icmen mypca, kanmamaHb! auwnaHbi3.

® KypobinFbl OeHcaynbikka Kayinmi waHObl copyFra xapamalosbl.

HA3AP AY[APbIHbI

o KypbinrbiHbl 0 °C-maH memeH memnepamypada
KondaHbaHbI3.

o Kypbinfbl waHcoprbiw emec. Ci3 wawbipamkaHHaH Kerl
CYUbIKMbIK cOpMaHbl3. KypbinfbiHbl ewKawaH Kyprak Kipoi
copy ywiH KondaHbaHbi3.

e by Kypbinfbl natdanaHy xeHiHoeai Hyckayrbikma
KepceminzeH edeH xabbIHOapbiH XUHayFa faHa apHasiFaH.

o KypsbinFbl cyObiH mepeHdiei 1 cm-ee deliiH ObiMKbindaH
ObIMKbIT monbipakka OeliH xxapamibl. Cy deHeeli 1 cm-0eH
acambiH Xepriepae KeniK XypaisbeHis.

e /lac cy MeH cinmiHi ymunu3ayusnay kesiHoe 3aH0bl
HopMmanapObl cakmaHbi3.

o KypbinrbiHbl auwblk ayada natdanaHbaHb!3.

Tasanay KypanpgapbiMeH nanganaHy

A ABAWJIAHbI3 e Tasanay KypandapsiH 6ananapdbiH Kombl
JxemnelmiH xeprnepde cakmaHbi3. ® ¥CbiHbifiFaH ma3apmy
KypandapbiH natidanaHy andbiHOa cylbliimy KEpeK.
Mamepuandap KypambiHOa KopwaraH opmanbi jacmalimbiH
KbiWKbII0ap, cinminep Hemece 3ammap 6onmaraHObIKMaH,
onap natidanaHyra ceHimOi 6onbin ecenmenedi. Tasapmkbiw
Kypandap Kke3ze myckeH Ke30e OHbI CyOblH Kern MenwepimeH
XKybirn, Oapieepae KepiHy kepek. Tazapmkbiw KypandapbiH
batikaycbiz0a xymbin KoliraH ke30e me3 apalda dopicepee
Kapany Kaxem. e Tek eHOIpywi yCbiHFaH ma3apmkKbiu
KypandapObl KondaHbIHbI3 XdHe ma3apmKbiw Kypandapob!

eHOIpywinepdiH KondaHy, ok XeHe eckepmy HycKaynapbiH
cakmaHbi3.

Bartapes
Byn kypbinfelga nuTUA-noHabl 6atapesnap 6ap. Onapra apHaibl
enwemLwiapTTap KongaHbinagbl. Akaynbl 6aTapesnapabl anbin
TacTayabl, opHaTyabl XaHe Tekcepyai Tek Karcher
TYTbIHYLUbINIApFa KbI3MET KepceTy opTanbifbl HEMece
MamaHaapbl opbiHAaw anagbl.
Cakray >xaHe Tacbimangay Typarnel aknapar any ywiH Karcher
TYTbIHYLUbINApFa KbI3MET KepCeTY opTasbifbiHa XxabapnacbiHpbI3.
A KAYIN
Kypbinreidarsl mypneHOipynep MeH e3zepicmepae Xoil
bepinmeloi.
Axkymynsimopnapdb! awnaHbi3, cebebi Kbicka mylbikmarnyObiH
opbIH any Kayni 6ap. CoHbIMeH Kamap, mimipkeHdipaiw bynap
Hemece Kyldipeiw cylbiIKmbikmap Kipir Kemyi MyMKiH.
AKKyMynsimopObl KyH CoyeCiHiH, XblnyOblH HemMece ommbIH
acepiHe yuwbipamnaHbi3. XKapbinbic Kayni 6ap.
Bapssidmay KypbinFbiCbIH Xapbiifbili opmada rnatidanaHb6aHbI3.
Bapsidmay KypbirnFbiCbIH Kip Hemece ObIMKbI KyliHOe
nati0anaHbaHbI3.
Bapsidmay ke3iHOe xemkinikmi xendemydi Kammamachi3
emiHi3.
XKapebinsic kayni. bBamapesiHbiH HemMece OHbI 3apsidmay
apHarnraH 6enmMeHiH XaHbIHOa alblK XallbIHMEH XYMbIC
JKacamMaHbl3, YWKbIH WhIFapMaHbI3 XXOHEe MeMEKI WEeKMeHi3.
Kapsbinbic kayni. bBamapesiFa, aFHU ywmarbl MOII0CMep MeH
YAWbIK KOCKbiumapsbiHa KaHOal 0a b6ip Kypandapdbl Hemece
COfFaH yKcac 3ammap0bl canmaHbi3.
&N ECKEPTY
Op KondaHap andbiHOa KypbiriFbl MEH Kyam CbiMbIHOa 3aKbiMoap
bap-xofbiH meKcepiHi3. 3akbimMOarnraH KypblnFblnapobl
natidanaHyO0bl MOKMambIHbI3 XoHe 3aKbiMOanraH benwekmepoi
XxeHOeydi mek binikmi KbisMemkeprepee maricblpbiHbI3.
bananapdsl 6amapesinap MeH 3aps0may KypblifblnapbiHaH
aynak ycmanbi3.
BakbimOanraH 6bamapesinapObl 3apsiomayra 6o1maliobl.
BakbimOanraH 6amapesinapObi Kdrcher mymbiHywbinapra
KbI3Mem Kkepcemy opmaribifbl apKbibl @ybICMbIPbIHbI3.
Akayrnbl 6amapesiHbl mypMbICMbIK KOKbICTEH bipae
macmamanbi3. Kdrcher mymeiHywbinapra KbiaMem Kkepcemy
opmarbifbiHa xabaprnaHbi3.
Akayrnbl akkyMynssmopOaH akkaH CyUbIKMbIKMEH XaHacyFa Xoil
bepmeHi3. Kesdelicok balinaHbic bosiraH xardalda
CyUbIKMbIKMbI CyMeH walibiHbi3. Kesze mueeH xardalida
OoapicepdeH KOCbIMWa KEHEC arblHbI3.
AN ABAWIIAHbI3
Ocbl natiGanaHy HyckaynbiFbiH MiHdemmi mypde opbIHOaHbI3.
Akkymynamopnbik 6amapesinap0obl kondaHy 6olbiHwa
3aHHamarsblK mananmapObl YCmaHbIHbI3.
Keni KepHeyi KypbInFbiHbIH MEXHUKarbIK cuniammamachiHoa
KepceminaeH KepHeyae calKec Keryi Kepexk.
AKKymynsmopdbl meK oCbl KypbliiFbiMeH bipae nalidanaHblHbI3.
OHbl 6acka makcamma natidanaHyra mbilbiM carnbiHalbl XoHe
Kayinmi 6osbin mabbinadbl.

AnHanmansl KbiwakKrapbl 6ap Kypbinifbinap

AN ABAWIIAHbI3

o )Kapamchbi3 Kblwakmap ci30iH KayinciddieiHizee Kayin
meHaQipedi. XKemki3y xubiHmbirbiHOa 6ap Hemece natidanaHy
HyCKayrblfbiHOa YCbiHbINIFaH Kbinwakmapob! FaHa
natdanaHbiHbI3.

KyTim 9He TexHuKanbIK KbI3MeT KepceTy
AN ECKEPTY
e Tasanay, mexHuUKarsbIK Kbi3mem Kepcemy, benwekmepoi
aybicmbIpy xoHe backa yHKyusira kewy andbiHOa
KYPbINFbIHbI BWIPY KEPEK. rneKkmp XeriCiMeH XyMbIC
icmeldmiH KypbinfFblnap ywiH Kyam awachkiH po3emkadaH
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CybIpbIHbI3. BamapesMmeH XyMbIC icmelmiH KypbinfbliapMeH
bamapesi KOCKbIWbIH asnbiHbi3 HeMece bamapesiHbl
axblpambiHbI3.

A ABAUTIAHbI3

o )KeHdey xymbicmapsbiH, Kocasnksl 6enwexkmepdi opHamyokbl,
anekmpiik 6enuwekmepMeH XyMbICMbl MeK yakinemmi
mymbIHywbliapFa Kbi3Mem Kepcemy opmaribifbi OpbiHOaybl
muic.

® KypbinFbIHbI pyKcam emineeH cepsucmik Kbl3mem Kepcemy
opmarnbikmapbiHOa Kayinciafik mexHukacbl 6olbiHwa bapribiK
Heaizai HyckaynapObi 6inemiH ockl canadarbl MamaHoap
XKeHOeyi Kaxkem.

o [IbiMKbiT pexxumOe natidanaHraH ke30e arbiHObI CyFa apHasiraH
pesepsyapOarbl cy 0eHeeliH wekmelmiH KypblifbiHbI XyUerni
mypde ma3sanay xoHe 3akbiMOanmayblH MeKcepy Kaxem.

HA3AP AY[APBbIHbI

e OHOipicmik Makcamma KondaHbliambiH macbhiMarbl
KypbinfblnapObiH KayincizdieiH mekcepaeH ke3oe,
KondaHbIcmarbl Xepeinikmi HyckaynapObl ycmaHy Kepex.

e Kbicka mytibikmary Hemece backa 3akbimoap. Kypbinfrbinapob!
mymik KybbipOarbl Cy arbIHbIMEH HEMECE KOFapbl KbICbIM
acmbiHOa ma3sapmyfa mbllbIM casibiHalbI.

Kypan-xababiKrap MeH Kocasnkbl 6enwekrTep
AN ABAMIIAHbI3 e Tek asipneywi pykcam emkeH Kypari-
abdbikmap MeH Kocasikbl benwekmepdi natidanaHbIHbI3.
TyrnHycka Kypan-xabdbikmap MeH myrHycKa KocasKbl
bernweKkmep KypblnfblHbl CeHIMOI xoHe y30iKci3 natidanaHyra
kenindik 6epeoi.

Tacsimanpay
A ABAUTIAHbI3
e Tacbimanday andbiHOa KO3FanmKbiumbl HblK KOUbIHbI3.
KypbinfbiHbl canmarbiH eckepin 6ekimy myparibi akrnapammel
natidanaHy HyckayrnblfbiHOaFbl TexHUKasbIK cunammap
bernimiHeH KapaHbI3.

KopraHbic Kypan-xabablKTapbl
A ABAUTIAHbI3
)Xok Hemece e32epminzeH KopFaHbIC Kypan-xabobikmapbi
KopraHbic Kypbinfbickl ci30iH KayincizOieiHisee apHariFaH.
KopraHbIC KypbinfbiChbiH eWwKalwaH e32epmieHiz Hemece
axbipamnaHbi3.
Hyckay
Keninik 6atinaHbicsl 6onimaca, KypbinfblHbIH Kayinci3dik
yHKyusnapbiHa acep emneuoi.

ManpganaHyWwbIHbIH KOPFaHbIC Kypan-xababiKTapbl
KypbInFbl KOPFaHbIC ECiriMeH aHe anaTTblK TOKTaTy
TynmenepiMeH xababikTansax.

ABTOHOMAbI NaiaanaHy KesiHae naviganaHyllbl Kypbinfbl
*aHbliHaa KATTMAYbI kepek! KonveH 6ackapy pexvumiHae
aBTOMAaTThbl TYWiCy anbIHbIN TacTangbl.

&N ECKEPTY

KypbinfbiHbIH KO3Fasybl candapblHaH )XapaKkam any Kayni
KonmeH 6ackapy pexumiHOe KypblnifbiHbIH KO3fanambiH
benikmepi Hemece aliHanadarbl 3ammap oriepamopObiH
JXapakam arsy KayniH myobipadsbil.

Kosrarnbin mypraH KypbinFbiHbiH iwiHOe 6osiFraH ke30e OeHeHIH
ewbip 6eniziH KypblFbidaH MbiC ycmamaHbI3.

KypbInfFbiHbI Kaknak, Kypbinfbl €Ciri xxaHe KnanaHgap xabbinfaH
Kesge faHa naviganaHyra 6onaabl. ABTOHOMAbI Navaanaxy
KesiHe KopFaHbIC eciri xxabblk 6onybl Kepek.

AnaTtTbIK TOKTaTy TYMMECi
AnaTTbIK TOKTATy TYMMeECiH 6acaTbiH B0ncaHpI3, KypbinFbIHbIH
6apnblK PyHKUMANapbl Aepey ToKTaTbinaapl.
HA3AP AY[APBbIHbI
Tok candapbiHaH xapakam any Kayni
AnammbIK mokmamy myUmeci KypbiiFbiHbl ewipmeldi Hemece
371eKMP KOChINIbIMOapPbIH axbipammnaiobl.

Kayincisaik KOCKbILbI
ABTOHOMZIbI NaaanaHy KesiHae KOpFaHbIC eciri awbinca,
KYPbInfbl TOKTanabl.
ABTOHOMAbI NaiaanaHy kesiHae y3inic pyHKUumsackIH 6acy
(KypbInFbIHBIH, apThiHAAFLI HEMece Aucnnenaeri y3inic Tynveci)
nanganany kesiHge 10 cekyHATBIK y3inic kacangp!.

KawbIKTbIK AaTyuri
KawbIKTbIK AaTumKTepi kegeprinepai aHbIKTanapbl xxaHe
KypbinfFbiga onapabl 6ongbipMayra MyMKiHAIK 6epeai. KawwbIKTbIK
npartumkrepi IEC 60825-1:2014 6onbiHwa 1 nasepnik Kopray
KrnacblHa CoMKec Kenepi.

OnTuKanbIK gaT4yuK
OnTukanblK gaT4vKTep Keaeprinepai aHblKran, Kypbinfbiabl
onapabl bongsipmayra MyMkiHAIK 6epegi. OnTukansik
npartumktepi IEC 60825-1:2014 6onbiHwa 1 nasepnik Kopray
KrnacblHa CoMKec Kenefi.

[Ook-cTtaHuus
Byn Ook-CTaHUMA KOMMEepPLMANbIK XXoHe OHEepKacinTik MakcaTTa
navijanaHyfa apHarnfaH, Mbicanbl, 3aybITTapia, caKray
KoManapblHaa, NormcTukanblk anmakrapaa Hemece YIkeH ic-
Wapanapabl eTki3y anaHgapbiHaa.
&N ECKEPTY
lNMatdanaHywnbinapra OOK-cmaHUuUsiCbiH natidanaHy 6olbiHwa
muicmi Hyckaynap 6epinyi kepex.
Jlok-cmaHyusicbiH mek Kyprak xeprepde natidanaHbiHbI3.
TexHukarnbIK Kbiamem kepcemyOoi opbiHOamac 6ypbiH OOK-
CMaHYUSICbIH po3emkadaH axblpambiHbI3.
JloKk-cmaHyusicbIHbIH eri kabeniH e0eH ma3apmKbIimbiH
alHanmarnbl wemkarnapbIMeH xaHacybiH 60510bIpMaHbI3.
A ABAUJIAHbI3
Lok-cmaHyusicbiH mek yi iwiHde natidanaHblHbI3.
Jlok-cmaHyusicbiH mek yU iWwiH0e cakmaHbI3.

EckepTy TaH6Ganapbl
Bartapesnapgbl naiganaHfaH kesae kerneci eckepTynepre Hasap
ayaapblHbI3:

baTapesiHbl KongaHy eHiHaeri HyCKaynbIKTbI,
OaTapefa xasblnFaH Hyckaynapabl, COHAaln-aK ocbl
naviianaHy HyCcKayIblfblH OpbIHAAHbI3.

Kespai kopray KyparnbiH K1iHi3.

Bananapab! KbiLKbINAaH xaHe 6aTapesanapaaH
aynak ycTaHbI3.

XKapbineic kayni

©pT, YUWKbIH WbIFapyFa, allblK LaMFa XeHe TeMeki
Lueryre ThilibIM canbiHabl.

XUMUANbIK KyWiK Kayni

Eckepty

JAN
H AnFaLlKbl KEMeK.
/N
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TWiciHWe nanganaHy yuwiH kaxeT 6onagbl. Ocbl TaHOameH

YTunusaumsanay
GenrineHreH Kypbinfbinapabl Y KOKbicTapbiMeH Gipre Tactayra

BaTapesHbl KOKbIC XaLUiriHe TacTamaHbI3. GenriLuTiH XXyMbiCcbl Oy3blNManTbIHbIH Gingipeai. ¥cbiHbinaTbIH
XyFbil KypangapablH TidiMiH Kepek-xapak xoHe Kocarkbl
benwekmep TapayblHaH Tabyra 6onagbl.

Kypamparbi 3aTTap 6ombiHwa Hyckaynap (REACH)

KopLuaraH OpTaHbl KOpFay ByMbIMHBIH, KypaMblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHfbl ManiMeTTepai

o, Opaybill MaTepuangapblH yTunuaauusinayra onagpi. MblHa MeKeHxan bovibiHwa Tabyra 6onagbl: www.kaercher.de/
&o OpaybIlTapabl KopluaraH opTara kayincia Typae REACH

YTUNMSALUMANAHBIS. Kepek-xapak XxaHe Kocankbl benwekrep

OneKTPAK XBHE AMEKTPOHABIK GyibiMAapALIH KypamblHAa Tek TyMHyCKarnbl Kepek-Xapak Hemece Kocarnkbl 6enwekrepai
Kare Koriady HeMece ytunusaumsanay HeTV,WeC'HF':e e_"an nanganaHbiHpl3, ce6ebi on KypanabiH Kayincis xxeHe anaTtcbi3
AeHcaynbIfblHA XXaHe KopLuaFaH opTara kKayin Tengipyi YMbIC iCTeyiHe Keninaik Gonaasi.

gmmman, KYRABI kanTa GHAEnMen Matepraniap )K66He Kepek-xapakTap MeH Kocankel 6eniiekrep Typanel aknapat
aTapeﬂnap, .a KKYMYHHTOpnap Hemece man CMQKT,I’ | beriekTep www.kaercher.com Be6-caiTbiHAA KOIDKETIMAI.
Xui kesgecepni. Ananga, atanmelw 6enwekrep GynbiMab

KypbInfblHbIH CbIPTKbI KenbeTi

% <9 6onmangbl.
Karcher xyrbiw Kypangapbl oHan 6enineai (ASF). byn man
|

(™ KpbI3MeT kepceTy OpHbI (@ Tasanarbiw 6actueri (Hyckara 6annaHbicTel BR/BD)
@ Kosrany 6afbiTbl MeH AbIBLICTLIK CUTHANFa apHarfaH CopfblLll e3ek
Tynmenep (@ Kopfybil Kaknarbl (ecikTepi) 6ap copfbill ©3eK
(3 OkpaH (ceHcopIbIK 9KpaH) o TyLbl cyabl Ky caHblnaybl )XeHe TONTbIPY XYNECI
@ AnppiHFbl aI'IaTTbIK. TOKTaTy TYMMeECI ApTKbI anaTTbIK TOKTaTy TyiMECi
(® backapy peHreneri @9 AHanmanbl Masik
® las 6ac'<b”-'-'b_' @9 TyLbl Cy bigbICbIHA apHarFaH afbi3y caHblnaysbl
@ KopraHbic ecik ¢2 Copy WnaHrici (CopFbILL 63eKKe KOCbIIIFaH)
Z*_(I\:g%i_jyl-”i OpbIHABIFbI @ ApTKa Ko3faryfa apHarFaH KanmbiHa KenTipeTiH Tinwik
i

XKapblk anemeHTi (xapblKTaHabIpy)

@ Kamepanap

(@ Mok (noK-CTaHuMACkIHa KOChIIy)

(@3 Bbynipnik weTtkanap (Tek BR Hyckachbl)

KypbInfFbiHbIH, Oy1ipnik eciri (Tonblk cunaTTamaHbl kapaHbi3)
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OnepatopAblH XXYMbIC OPHbIHA LWONY
(konmeH b6ackapy pexumiHae)

(™ AnpplHFbl @anaTtTblK TOKTaTy TYMMECI

@ CeHcopnbIK 3kpaH

(3 AxblpaTKplL 6norbl (keneci cunatramaHbl KapaHpl3)
@ KyprisyLli opbIHAbIfbI

() KopraHbic ecik

) a3 B6ackblLbl

(@ Backapy neHreneri

OpblHabIK peTTey
AXblIpaTKbil 6Mn0rbI

@ Kocy/elwipy KOCKbILLbI
@) ObIbbICTLIK curHan
(® KosfanbiC BaFbiTbiH axblpaTKbL (anfFa/apTka)

BatapesiHbl 3apsiaTay
[ok-cTaHunsACLIMEH nanganaHfaH kesge 6atapes asTomaTThbl
Typae 3apsaranagsl.

[ oK-CTaHUMSACHI3:
1. KypbinfbiHbIH, OyRipnik eciriH albiHpI3.

(») OnekTp KyaT Kesi

(2 3apsaTay kabeni (Bynipnik ecik xafblHaa)
a 3apsapgTay kabeniH 6eniMHeH anbiHpI3.
b Iwki kabenbAi anekTp KyaT Ke3iHEH aXbipaTbIHbI3.
¢ 3apsigTay kabeniH anekTp KyaT Ke3iHe KOCbIHbI3.

2. 3apsinTay kabeniHiH awacblH po3eTkara KOCbIHbI3.
3apsaray npoleci aBTomaTtTbl TYPAE XYPeai.
3apsag Kyni ceHcoprblK 3KpaHaa kepceTineai.
KypbInfFbiHbl 3apsaTay KesiHae nanganaHyra 6onvangpl.
Batapes TonbiFbiMeH TaycbinFaH 6onca, 3apsaTay LWwamMameH
5 caraTTbl anagpl.

3. 3apsigTay npoLeciHiH COHbIHAA allaHbl po3eTkaaaH
CYbIPbIHbI3.

4. wki kabenbai kanTa KOCbIHbI3.

5. XKeni kabeniH KypbinfFbl GeniriHae cakTaHpl3 HEMEeCe OHbI
axblpaTbIHbI3.

ManaanaHy HyckaynapbIH XYKTen anblHbi3

ManpanaHyra 6epreHHeH KeliH KypbinfbiHbIH Nanganasy

HycKaynapbl CEHCOPIbIK 9KpaHaa kepceTinyi MyMkKiH. lManganaHy

HycKayrnapbl cMapTdOHFa a XyKTernce, XXyMbIC icTey

KaJamaapblH onepauvsMeH kaTap okyra 6onagbl.

1. CmapTdoHaarbl keneci KOATbLI cCkaHepnen, nakganaHy
HyCKaynapbIH XyKTen any yLiH 6epinreH Hyckaynapabl
OpblHAaHbI3.

[m ;
h_ ,
E

Kl

Tywb! cy kyto
,D,OK-CTaHLl,VIHCbIMeH XYMbIC iCTereH,u,e, Tasa cy 6ari aBTomMaTThl
TYpAe TONTbipblNaabl.
[ok-CTaHUMACHI3 Ta3a cy bariH eki >xonMeH TonTbipyFa 6onagpl:

[ok-cTaHUUACHLI3, TONTLIPY Xyneci 6ap

1. Cy WnaHriciH Kyto XXYMECIHIH KocblnbIM GeniriHe KOCbIHbI3
(cyablH eH xofapbl Temnepatypackl 50 °C).

2. Cy KyATbIH TYTIiKTi allblHpI3.

3. KypbinfbiHbl 6akbinaHpl3, aBTOMaTTbl TONTLIPY TYLbI Cy
bIObICHI TONFaH Ke3ae cy bepyai TokTatagpl.

4. Cy KysTbIH TYTIKTi )xabblHpbI3.

5. Cy wnaHriciH anbin TactaHpI3.

[oK-CTaHUMACHI3, TONTbIPY XYMNeCi KoK
1. Cy KyI0 LUNaHTiCiH TONTbIPY XKYWMECIHIH, XaHbIHAAFbI KYHO
caHplnayblHa canbiHbI3. Makcumanapl cy TemnepaTypachl
50 °C ekeHgiriH eckepiHia!
2. Cy KyATbIH TYTIKTi albIHpI3.
3. TonTbipy AeHreniH 6akbinan oOTbIPbIHbI3 X8HE CY KyATbIH TYTiK
TOnFaH ke3fge cy 6epyai eLwipiHia.

XKyfbiw Kypan KaHUCTPiH MernLieprey KypbUifbIiCbiHA
canblHbI3
XKyrbilw Kypan Tazanarbilw 6acTtmekke 6apap xonga meniiepney
KYPbINFbICHI apKbirbl TYLLbI CyFa KOCbINaabl.
Hyckay
Tywpbl cy bazi Hemece XyFbiw Kypar kaHucmpi 6oc 6onraHOa,
XKYFbIW Kypandbl Menwepriey mokmamainaosl.
1. KypbinfblHbIH Oyripnik eciriH albiHbI3.
2. Taszanay KaHUCTPIHEH KaknakTbl anbiHbI3.
3. Menwepney KypbInfbICbIHbIH, COPY TYTIirH KAHUCTPAIH
CaHplnaybiHa carnbiHbI3.
. XKyrbIWw Kypanbl 6ap kaHUCTPAi yCTarFbIlKa CarnbiHbI3.
5. KypbinfbiHbIH Oy#ipnik eciriH >xabblHpI3.

N
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Copfbill ©3€KTEepPiH OpHaTY XaHe anbIn TacTtay

Hyckay

Coprbiw e3ekmi 6ipiHwi pem natidanaHy andbiHOa opHamy

Kepex.

Coprbill ©3€eKTi narganaHyLbl e3repTyi MyMkiH. OpHaty/

GenLuekTey yLiH MblHa Kagamaapabl OpblHAAHbI3:

Copfblll ©3€eriH wWweLin anblHbI3

1. Oucnnewngeri KbI3MeT KepceTy yHKUMANAapbIH NanganaHbin
COPFbILL ©3€EKTi anbin Tactay OpHbIHA XbIIDKbITbIHBI3.

2. XKeingam 6ocaTtbinaTtbiH TyWbIKTayLLUbl MIHTIPEKTi allbIHbI3.

3. Copfbll ©3€eKTi KypblNfbl4aH anbin TactaHpbi3 (OHbI 6ip
XaFblHOaFbl TyTKanapabl TapTy apKbinbl XacafaH gypbIC).

Copfbill ©3eKTi 6eKiTiHi3

4. Oucnnengeri KbI3MET KepceTy yHKUMANApbIH NanganaHbin
COpPFbILL ©3€eKTi OpHATY KyMiHE XbIDKbITbIHLI3 (OHA OpHaTY
YLLiH OHbl COPFbILWTHLI BenwWeKTereH kesaerigeH con TeMeH
TYCIpiHi3).

5. XKbingam 6ocaTtbinatbiH TyMbIKTayLUbl NIHTIPEKTI allbliHbI3

6. CopFblLL ©3€eKTi COPFbILL 63K iNMECiHE TONbIFBIMEH UTEPIHI3.
7. XKbeingam 6ocaTtbinatbiH TyMbIKTayLLbl MIHTIPEKTi )abblHbI3.
8. KbiameT kepceTy (PyHKUMACHIH NanganaHbin COpFbILL ©3eKTi
KanTagaH KeTepiHi3.
Copfblll ©3eKTi peTTeHi3
Hyckay
Coprbiw e3eeiHiH buikmiei 3aybimma andbiH ana OpHambliifaH.

Buikmikmi kalima pemmey Kaxem 60rybi MyMKiH. On ywiH
memeHOeei HyckaynapObl OpbIHOaHbI3.

BuikTikTi peTTey
BuikTiKTi peTTey copfbill epiHAEePaiH eAeHre TUreH kesae uinyiHe
acep etepi.
Hyckay
Heezi3ai napamemp: coprbiw 63eKmiH ycmiHoe 3 mbifbIpbiK,
acmbiHOa 3 mbIFbipbIK.
Tezic emec edeH: copfrbi 6©3eKMiH ycmiHOe 5 MblfbIpbiK,
acmbiHOa 1 mbIFbipbIK.
©me mezic edeH: coprbill ©3€KMIH ycmiHOe 1 MbifbipbIK,
acmbiHOa 5 mbIfbipbIK.
1. ComblHAbl Bypan anbiHpI3.

® Kanbin

@) Teceme ThiIfbIpbIK
(3 ¥cTarbiLwbl 6ap Kepriw ponuk

2. CopfblLl ©3€K NeH Keprill poNNKTiH apacbiHa ThbifbipbIKTapAbIH,
KaXXeTTi CaHblH OPHaNacTbIPbIHbI3.

3. KanfaH TbifblpblKTapabl Kenril pOfnKTiH YCTiHE KONbIHbI3.

4. ComblHAbI Bypan, OHbl MbIKTan GeKiTiHi3.

5. MpouecTi ekiHLWi kepriw ponukTe KakTanaHpi3.

Hyckay

Eki kepeiw ponukmi 6ipdeli 6uikmikke pemmeHis.

KypbInfbiHbl TeKCepiHi3

AN ECKEPTY

Xaszamalibim oKura Kayni

3akbimMOarnraH Hemece akaynbl Kypbiifbl XyMbiC 6apbiCbiHOa

JKa3amalibiM OKuranapFra oKesyi MyMKiH.

lMatidanaHy andbiHOa KypbiFbIHbI MEKCEepIr, Ke3 Ker2eH

3aKbIMOaHy HeMece akayrnap myparbl Xayanmsl adamra

xabapnaHbl3.

Kypbinsbl 3akbiMOariraH Hemece OypbIC XYMbIC icmemece, OHbI

nati0anaHbaraHbIHbI3 XOH.

1. KypbinfFbiHbIH BiTeyniriHe Ke3 XeTKi3iHi3.

2. AnaTTblK TOKTaTy TYMMECIHIH XYMbIC iCTEN TypFaHbIH
TEKCEPIH3.

3. KopfaHbIC eCiriHiH, )KyMbIC iCTen TypraHbIH TEKCEPIH;3.

A KAYIN

Kayinci3dik KOCKbIWbIHbIH KOPFaHbIC ecizi aKkaynbiFbl

candapblHaH 6onambIH anam Kayni

KopraHbic ecieiHOeai Kayinci30ik KOCKbIWbI CEHiMOI XXyMbIC

icmemece, KypbinfbiHbl natidanaHyObl depey moKmambiHbI3.

4. a3 GackblWbIH TEKCEPIHi3 (ra3 6ackbilwbl 6ocaTbinFaH kesae
KYPbINFbl CEHIMAI Typae ToKTanm ma?).

5. DatunkTepae nactaHyablH 6onFaH-6onmaraHabIFbIH
TEKCepiHi3 XaHe KaxeT 6onca TasanaHbi3.

6. KypbInfblHbl KanTa iCke KOCbIHbI3.

7. OatunkTepain OYHKUMSCHIH TEKCEPIHI3 (KypbIsiFbl
Kedeprinepai aHblkTam ma?).

KypbInfbiHbI KOCY

1. Bacray TynmeciH 6acbiHbI3.
KypbInfbl icke Kocbinagbl.

2. CeHcoprblk 3kpaHaa Kipy akpaHbl naviaa 6onfaHwa KyTiHis.
OpblHaanaTbiH yHKUMANap Heriari Masipae kepceTineTiH
6onagbl.

Hyckay

Kocbimwa natiGanaHy xoHe KondaHy Hyckaynapbl ywiH benek

bardapnamarbik Kypan HyckaynblfbiH KapaHbi3. Onapdbi

KYPbInfFbIHbIH ManiMemmep 6emiHeH xoaHe bardaprnamarbiK

KypanbiHaH maba anacbi3.
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CeHcopnbIK 3KpaHAa nanganaHy
HyCKaynapbIlH KOPCEeTiHi3

KypbinfeiMeH Gipre 6epinreH nanganaHy Hyckaynapbl akaynbl
CeHcoprblK 9KpaH XaraansiHaa nanpanaHyra 6epy xaHe
akaynapbl O YLUIH KaXeTTi Kagamaapabl FaHa KamTuabl.
Tonblk NaaanaHy Hyckayrnapbl MeH TyciHaipme 6enHekaTapbiHa
KYPbINFbIHbI NanganaHyra 6epreHHeH KeliH Ko XeTKidyre xaHe
CeHcoprblk 9KpaHaa kepceTyre 6onagbl.
Hyckay
Kypbinrbira apHanraH 6ar0apnamarbsik Kypars HycKay blfbIHOafbl
HycKaynapObl KapaHbi3.

MapameTpnep

Hyckay

Bapnbik napamempriep MeH ma3sanay napamempriepi 6enek
bardapnamarnbik Kypan HycKaynblfbiHOa cunammarifaH.
KypbinfbiHbl natidanaHy 6apbicbiHOa MbiHanapOobl €CKepIHi3.
1. Herisri masipge MNMapameTpnep TyimeLwliriH 6acbiHbI3.
[MapameTpnep ma3sipi kepiHai. MaHbI3Abl Heri3ri pyHKUMANnap:
e [lavganaHylbina apKbifbl OpHaTY xaHe backapy

KyH MeH caraTTbl peTTey

YKeninik 6arnaHbICbiH KOHUrypauusanay

XKyne Typanbl aknapar (>kyMbIC yakpiTbl, bargapnamanbik
Kypan Hyckacbl, MmaTtepuarn HeMipi, CepusanblK HOMIP,
XaHapTynap)

ABTOHOMALI NanganaHy epexenepi

CeHimpj xaHe Kayincia aBToHoMAbl NanganaHy yLliH keneci

epexenepai cakray KaxerT.

1. Keneci HykTenepre TOKTaTbIN KO apKbifibl Ta3anay anmMarbIH
LLEKTEH;3:

Anangap

Bacnangakrap

Ockanartopnap, XblmKbIManbl xongap
KeTepriw nnatcgopmanap

. Tazanay anmarbiHa 6acnangakrapabl, MiHOenepai Hemece
6acka yakbITLua Kegeprinepai KonvaHpi3.

. Tazanay anmarbiHAa 3MeKTp cbiMaapbiH Hemece 6acka aa
TemeH kefeprinepgi (bwikTiri 15 cm-re geniH) kanapipyra
Sonmangbl.

. ABTOHOMAbI Nariganany xongapbl NMTTEpAEH HeMece
aBTOMaTTbl TYPAE allbiNaThiH eCikTepaeH eTnenai.
JIndpTTepai xxoHe aBTOMATThI €CikTepai KonmeH 6ackapy
KesiHOe FaHa nanganaHbiHbI3.

. Cy KoriManapbl MeH alHeK 6eTTepaeH XeTKIMKTi KaLbIKTbIKTbI
CaKTaHbI3.

. Jatumkrepre Tikenew, xxapKblH XapbIKTbIH (Mblcarbl, KYHHIH
TOMEH [eHrei) TycyiHe xon 6epmeHis.

. XKapkblH >apblk/kereHKe Lwekapanapabl Kecin eTneH)s.

. ABTOHOMZAbI XOnJap4a ponukTi kaknanapra 6etne-6et
XXYpMeWn, napannenb XypiHis.

. Taszanay anmarblH eckepTy 6enrinepimeH 6enrinexis xaHe
ObIMKbIN eaeHaepai KepceTiHi3.

10.ABTOHOMABI NanganaHy kesiHae KypbinfblHbIH YCTiHE

LWbIKNaHpI3.

(o> NG| e W Ne e e o
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©

Kypbinfbl xXafFbiHAafbl AOK (AOK-
CTaHUMACLIHbIH UHTepdenci)

() bannaHbic nHTepdenci
@ Tyuwbl cy Kipici

(3 3apsigTay 6annaHbIicTaphbl
@ Bydep

() OpTansblK Kanbibbl

(&) AfblHObI cynapapl arbi3y

FumapaTKa KOWbINaTbIH TananTtap X9He O0K-
CTaHUMUACBIHbIH OPHaNnacyblH KapacTbIpy
KypbInFbl KOCbIMLIA AOK-CTaHUmACLIMeH Bipre xeTkisineai. [ok-

CTaHUUACBIHbIH OPHbIH TaHA4aFaH ke3ae Keneci TapmMakrapabl
ecKepy KaxeT:
o Kon xetimainiri:
KypbInfbl JOK-CTAHUMSCBIHA Kayinci3 Kynae xakblHaayb! YLUiH
OOK-CTaHLMACBIHbIH aliHanacblHAa XeTKiNiKTi opbIH 6onybl
Kepek (eHi kemiHae 4 M xaHe Ko3fany GarbiTbl OoMbIHWA 5 M).
o JneKTp XaHe CyFa KOn XeTKi3y:
[JoK-CTaHUUSACBIHLIH OpHanackaH xepiHae po3eTkara XaHe
TyLLbI CyFa, COHAaN-aK afbiHabl cynapabl OypyFa apHanfaH
KOHAbIPFbINapFa KOrmKeTiMAinik 6onybl Kepek.
AFBIC xepre XakblH xaHe 1° — 3° xasbIKTbIKTa 60Mnybl Kepek.
onTnece, arbliHAbI Cynap YLiH KeTepy KypbIFbIChbl KaXeT.
e Koram ywiH Kon xeTimci3:
[oK-CTaHLUMACKIH XanmnbiFa KOrpKeTiMAI eMec xepae
opHanacTblpy kepek, entkeHi KIRA B 200 Tywicy maHeBpiH
OpblHAAY YLUiH 63iHiH kenbip kayincizaik MyMKiHAIKTEpPIH eLwipyi
Kepek.
Hyckay
Jok-cmaHyusicbl KypbinfbiHbIH bardaprnamarnbsiK KypanbiHoa
oKbImblnadbl. benek bardapnamarnbik Kypan HycKaybifbIH
KapaHbI3.

KypbinfbiHbl 6acKapbiHbI3

KypbInfFblaa XyprisyLUiHiH XyMbIC OpHbI 6ap.

1. KopfaHbIC ecCiriH allblHbI3.

Hyckay

Kosrary ke3iH0e KopraHbIC eciei aulbiK Kaslybl MyMKiH.

2. XKyprisyLui OpbIHAbBIFbIHA OTLIPbIHBI3 (OPLIHABIKTBIK, TyMicneni
axblpaTKpILLbl).

3. XKyprisyLi opbiHAbIFEIH 6apnbik 6ackapy anemeHTTepi oHan
Kon xeTimai bonaTtbliHAaM eTin PeTTeH;s.

4. Kosfranbic 6afbiTbiH aXblpaTKbILUMEH Ko3fFany 6arbITbiH
TaH4aHpI3.

5. a3 6ackblLbIH abarinan 6acbiHbI3.

6. Texey ywiH ras 6ackbilblH 60CaTbIHbI3.

Hyckay

[bibbicmblK cugHan mylmeci Kosrasbic 6afbimbiH

axXblpamKbIWMbIH XaHbiHOa OpHaacKaH.

7. KosfanfaHHaH KeWiH KypbIfFblHbI KaYinci3 xXepae cakTaHbli3
YKOHE OHbl PyKCaTChbI3 KipyAeH KOpFaHpI3.
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Kon pexumi
KonmeH 6ackapy kesiHge, naiganaHylubl KypbinfbiHbI
TaszapTbinaTtbiH GETTiH YCTiHE XbIMKbITaabl.
Hyckay
Bardapnamansik Kypandarbl «KonimeH masanay» Ma3ip
mapmarblH maHdan, Hyckaynapdb! opbiHOaHbI3.
Tywbl cy MeH XyFbll Kyparnodbl KOCy napamempriepi, coHOali-ak
wiemkaHbiH XblndamOoblifbl, XXaHacy KbIChbIMbl XXOHE COPY iWKi
Ma3ipde opHambisiFaH.
1. KopfaHbIC ecCiriH aLubim, XyprisyLli OpbIHObIFbIHA OTbIPbIHbI3.
2. KypbInfbiHbl OPbIHbIHA XETKI3iHi3.
3. Cy mernwepi, Xyfbll 3aTTbl MenLIEpney, WweTkanap Kyatbl
XKeHe copy KyaTbl YLUiH KaXeTTi napameTprepai TaHaaHbI3.
4. KaxeTTi pyHKUMANapapl icke KOCbIHBI3 (Copy, TazanarbiLu
6actueri).
5. KypbinfblHbl TazanaHaTtbiH OETTiH, YCTIHE XbIMKbITbIHbI3.

KypbInfbiHbI JOK-CTaHUUsSICbIHAA KONMMEH 6ocaTy
KonmeH 6ackapy kesiHae KypbinfbliHbl JOK-CTAHLMSACH! apKbinbl
6ocartyra 6onagpl.

Hyckay

bardapnamansik Kypanda «KoHObIpy» Ma3ip 3nemMeHmiH
maHdari, HyckaynapObl OpbIHOaHbI3.

1. KypbInfblHbl AOK-CTAHLUSCHIHA XaKblHAATbIHbI3.

2. KoHablpyabl 6acTaHbI3.

HA3AP AY[APbIHbI

Hok-cmaHyusicbiHa dypbic xaKbiHOamay candapbiHaH
3aKbIMOaHy Kayni!

JoK-cmaHYusiCbIH KONIMEH XblLmKkbimy 00K neH/Hemece OOK-
CMaHUUsICbIH 3aKbIMOaybl MyMKiH.

KoHObIpy npoueciH KypbiiFbiHbIH a8MOHOMObI Xylienepi FaHa
asmomammasi mypde opbiHOall anadkbl.

KypbInfFbiHbI KdAaere XkapaTy opHblIHAA KoNiIMeH 6ocaty

KonmeH 6ackapy KesiHOe KypblfbiHbl K94ere xapaTty OpHbIHaH

6ocaTtyra 6onagpl.

1. KypbinfbiHbI XXapaMabl Kafiere xapaTy OpHbiHa anapbiHpbI3
(konaaHbICTaFbl epexernepre celikec efeH arbi3y).

2. Kaxet 6onca, Tery TyTiriH (KypbInFbIHbIH, Oyripnik eciriHae
opHanackaH) KOHAbIPMaHbl afbi3y CaHplnayblHa KOCbIHbI3.

3. Oucnnengeri KpI3meT KepceTy DYHKUUACLIMEH KONTMEH
6ocatyabl 6acTtaHbI3.

Ta3sa cy 6ariH KonMeH 6ocaTty

KaxxeT 6onca, Tasa cy 6ariH konmeH 6ocatyra 6onagbi.

1. KypbinFbliHbI XXapaMabl kafere xapaTy OpHbiHA anapbiHpbI3
(konpaHbICTarbl epexenepre CoONKec efeH arbi3y).

2. Tasa cy bariHiH kaknarblH 6ypan anbiHbI3 (KyPbInFbIHbIH,
apTbiHAA OpHanackaH).

Hyckay

Ta3za cy 6aziH awy kesiHOe abali 60sbIHbI3. bak OeHeeliHe Kapal

cyObiH wawsblpayblHa balinaHbICMbl nlacmaHy OpbIH anybl

MYMKIH.

3. Baktapgbl 60caTkaHHaH KeniH ThifbI3AarbIll KaknakTbl
kanWTagaH MblkTan GypaHbi3.

Akaynap ke3siHaeri kemek

A KAYIN
KypbinrbiHbiH 6alikaycbi3da icke KOCbIybl
XKapakam any kayni, mok cory

Kes kerneeH xXymbicmbl opbiHOay andbiHOa KypbiriFbiHbl OUWIPIHI3.

KypbinFbiHbl OOK-CmMaHUUsCbiHaH Hemece Kyam auwachbiHaH

axblpamabIHbI3.

® Jlac cy MeH TyLLbl Cyabl TOriHi3 XoHe Kaaere XapaTbiHbI3.

® Ocbl KeCTeHi nanganaHy apKbinbl LWeLINMENTIH akaynap
6onca, TyTbIHyLUbINapFa KbIBMET KOpCeTy opTarblfbiHa
KOHbIpay LuanbiHbI3.

Oucnnenperi kepceTkiwci3 akaynap

Kate Xoto

Aavcnneni KyHripT 6onbin
Kanagbl Hemece AypbIC
KepceTinmenai

Kypbinfbl Kocynbl, KypbinfFbl |1. KypbinfFbiHbl KaiTa icke KOCbIHbI3.
2. KARCHER KbI3MeT kepceTy opTasbifbiHa XxabaprnachIHbi3.

KypbInFbiHbI icke KOocy
MYMKiH emec

1. KypbInfFbIHbIH YCTiHri XafblHAarbl anatTblk TOKTATy TYMMECIH TEKCEPIHI3.
2. batapes 3apsiablHbIH AeHreliH Tekcepin, kaxeT 6orca KypbinfbiHbl 3apsATaHbl3.

K¥pbl.l1Fblel KOJIMEH XbIITXbITY

KaxkeT 6onca, KypbinFbiHbl KONMEH XbImkbiTyFa 6onaabl. byn,
Mblicarnbl, 6aTapesiHblH 3apsabl TONbIFLIMEH Taychlica XaHe
KYPbINFbl JOK-CTAHLUSICbIHA eHA Kipe anmaca opblH anybl
MYMKiH. Kypbinfbl po3eTkameH 3apsiaTanmaca, OHbl KONIMEH
utepy kepek. On yLiH KypbInFbIHbIH TEXerili 6ocaTtbinbin,
anaTtTblk 6ackapyabl iCke KOCY KEepeK.
1. Copy 6acTueriHiH, con »ak KOpFaHbIC KaKnarbiH (€CiriH)
alWbIHbI3.

2. Texeriw TyTKacblH anfa TapTbIHbI3.

Hyckay

Texeziw 6ocambindbl XoHe KypbiffbiHbl KOIMEH umepyae
60nadkbl.
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AN ECKEPTY

KypbinFbiHbIH KeHemmeH Ko3Fany candapbIHaH apakam
any Kayni.

Texeeiw 6ocambinca, Kypblnfbl 6akbiiaycbl3 KO3farsbir, ayblip
JKapakammap MeH MYIiKKe HyKcaH Kesimipyi MyMKiH.
Texeaiwumi mek meaic 6emmepde 60cambiHbI3 XoHe umepy
Ke3iHOe KypblifbIHbIH cariMarbiHa KapaHbi3. KypbinFbiHbI Xarfbl3
umepmMeHis, aliHanadarbl adamOapra xoHe 3ammapra Ha3ap
ay0apbiHbI3.

Hyckay

Texeeiwmi 6ocamkaHHaH KeliH KypbirfFbiHbl backapy ywiH
anammeik 6ackapyObl Kocy Kepek. Anammbik 6ackapy, minmi,
bamapes XuHarbl mosbiFbiIMeH maycbinFaHoa 0a benex
bamapesiHbl natidanaHbin Xymbic icmelidi. bamapes
KYpbiiFbIHbIH 6yUip xaFbiHOa OpHaiacKaH, apKallaH XaHbIHOa
6ornybi xoHe 3apssiOmarraH 6011ybl Kepex.

3. ALWbIK KbI3BMET KOpCEeTY OPHbI.

™ AnatTblk 6ackapy TYMMeCi

(@ COI/OH Tynme

4. AnaTTbiK 6ackapy yHKUMSACBIH TYMME apKbifbl iCke KOCbIHbI3.

5. AngbiHsbl geHrenexTi 6ackapy ywid COJI/OH, TyinmeciH
nanganaHbiHpI3.

Hyckay

Backapy ywiH umepydi mokmambiHbi3. AndbiHFbl 06H2eneKkmi

Kaxxemmi 6arsimma 6ypbin, api Kapal umepiHi3.

6. Mexxeni xepre XeTKEHHEH KeliH TeXeril TyTKacblH 6acTankpl
OpHbIHA KanTapblHbI3 (TEXEriLL KonaaHbIfFaH) XeHe anaTTblk
6ackapyabl eLUipiHi3.

Op enpe Xeprinikti AncTpubbroTopnap 6epreH Kkeningik
WwapTTapbl KongaHeinagbl. byneiMga matepuangblk Hemece
OHOIPIiCTIK akaynap aHbIKTarnfaH Xxaraanaa, biIkTuman akaynapasbl
Keninaik Mepsimi iliHge akpiCbi3 xeHaenmis. Keningik mepsimiHe
HapasblfblKTapbIHbI3 6onca, OyMbiMabl caTkaH cayaa
MeKeMeCiHe HEMeCe XaKblHAarbl OKINeTTi KbIBMET KepceTy
OpHbIHa TYbipTekTi KepceTin xabapnacbiHpI3.

(MekeHxanbIMbI3 apTKbl 6eTTE)

Keningik Typansl KocbimMLia aknapatTbl (6ap 6onca) xeprinikTi
Karcher Beb-caiTbiHbIH «XKykTeynep» GenimiHaeri KblameT
kepceTy GenimiHae Tabyra 6onaapl.

Lbirapy kyHi ompmansik TakTanwaga MM/YYYY niwivinoe
kepceTineai, myHaa MM - engipic anbl, YYYY - wWheifapbinfaH
XblIfbl HEMECE KoAaTanfaH Typae.

>Keke caHgapablH MafblHachl kenecigen donagbl:

Meicani: 30290

3 ©HaipinreH xbinbl

0 ©HaipinreH facblpbl

2 OHAipinreH oHXbINAbIK

9 OHAipinreH anbiHbIH eKiHLWI caHbl

0 ©HpaipinreH anbiHbIH GipiHLWI CaHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 koAbl 09/(2)023 eHAipinreH KyHiH
Gingipeai.

EO cranpgapTTapbiHa COUKeCTiri Typanbl
Aeknapauus

OcbimeH 6i3 TeMeHae aTanfaH eHimM aTanfaH HyckaynbikTap MeH
epexenepaiH TWICTi TananTapbiHa CaNKeC KeneTiHiH
mManimaerimis. bisbeH kenicyciz eHIMHIH KOHCTPYKLUUSICbI ©3repreH
Xarganaa ocbl Aeknapaums e3 KyLiH xoaabl.
©HiMm: ABTOHOMbI €4eH Ta3apTKbILbl

Twvni: 1.533-xxx

HyckaynbiKkTap MeH epexenep

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/53/EU

2011/65/EU

KonpaHbinaTblH GipisaeHaipinreH ctaHpapTTap
EN 60335-1

EN 60335-2-29

EN 60335-2-72

EN IEC 63000: 2018

EN 62233: 2008

EN 55012: 2007 + A1: 2009

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-6-3: 2007 + A1:2011

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 300 328 v2.2.2

EN 301 893 v2.1.1

EN 301 908-1 V15.2.1

EN 301 908-2 V13.1.1

EN 301 908-13 V13.2.1

EN 300 440 v2.1.1

EN 301 489-52 V1.2.1

EN 62311: 2008

EN 62368-1: 2014

EN 301 489-1 V2.2.3

EN 301 489-3 V2.1.1

EN 301 489-17 V3.2.4

EN 301 489-19 V2.1.1

EN 303 687 V1.1.1

KocbiMmwua ctaHAapT KonaaHbinabl
EN IEC 63327:2021

EN 60335-2-72:2021

EN IEC 60335-1:2023+A11:2023

ATaybl X9He MeKeHxaunbl
KyxaTTamaHbl XypriseTiH yakineTTi Tynfa:
C. Paisep

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Fepmanus)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

W/ @@.:Q(

S. Reiser
Manager Requlatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Winnenden, 2025/04/01

Kon KonraHaap 6ackapmaHbliH TancbipMachl MeH yakingiri
BoWblHLWa apekeT eTeqi.

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (FepmaHus)

Ten.: +49 7195 14-0

Tenedakc: +49 7195 14-2212
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TexHUKanbIK MarnymatTtap

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)

Xannb! aknapar

Kosaranbic xbingamapifbl km/h 54 54
aBTOHOMAbI (MakKc.)

KosaranbIc xbingamaplifbl km/h 6,0 6,0
KonwveH backapbinagpl

(makc.)

AynaH 60MbIHLLA TEOPUSTbIK m?/h 4590 4890
eHiMainiri aBToHOMAbI

AyaaH 6oMbIHLLIA TEOPUSANbIK m?/h 5110 5410
eHiMainiri konmeH

Oackapbinagbl

BakTi TONThIpYAafel aygaH m2/h 7143 7143
OoWbIHLLA eHiMAiniri

Tasa/Kip cy 6arbiHbIH kenemi | 200 200
YnKeH KOKbIC KOHTEMHepiHIH | 9 -
Kenemi

KyfFbIL epiTiHAi bIABbICBIHBIH | 10 10
kenewmi (Option Dose)

XKysbiw 3aTThl Menwepney % 0..3 0..3
Cyabl menwepney I/min 0..6 0...6
©nwemaepi

¥3bIHAObIFbI mm 1944 1944
Copy e3eriHci3 eHi mm 1138 1138
Copy e3eriMeH eHi mm 1120 1120
BuikTiri mm 1471 1471
XKyMmbIc aykbiMbl mm 850 900
OTKi3y boMbIHWA eHi (MUH.) mm 1350 1350
LLleTiHeHn anfaHaarbl mm 150 150
KaLlbIKTbIfbl aBTOHOM/bI

(MUH.)

Kantama enwemgepi, ¥ x E x mm 2100x136 2100x136
B 0x1800  0x1800
[eHrenek Kypcayhbl

AnpbIHFbl J6Hrenek, eHi mm 125 125
AnblHfFbl OOHrenex, mm 250 250
aonameTpi

ApTKbI OBHrenek, eHi mm 70 70
ApTKbl OeHrenek, gnameTpi  mm 350 350
Canmarbl

Pykcat eTinreH »xannbl kg 830 828
canvak

Boc canmak (kenik canmarbl) kg 630 628
LLleTkaHbIH xaHacy KyLui, N (kg) 667,08 774,99
Makc. (68) (79)
LLleTKaHbIH »aHacy KbiCbIMbl, H/m? (7 2,1(215) 0,2 (29)
MaKc. cMm?)

AnaH KbICbIMbI

BarbITTaybilW WhIFLIPLIbLIK N/mm?2 max 0,6 max0,6
ApTKbI OeHreneri N/mm?2 max 0,8 max0,8
KypbInfbiHbIH, TEXHUKalbIK cMnaTTaManapsbl
BaTtapesnapgblH caHbl 4 4
HomuHangbl kepHey, Li-lon  V 25,6 25,6
BaTapes cbiibimgbinbifbl, Li- Ah (5h) 320 320
ion

TapTKbILW KO3FaNTKbILWTHIH W 2x 650 2x 650
KyaTbl

Copy TypbuHacbIHbIH kKyaTbl W 552 552
LLleTka xeTeriHiH KyaTbl W 1500 1200

274

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
Tonblk 6aTapesmeH xymbic  h 4 4
yakbITbl
KopfaHbIC knachl IPX3 IPX3
LLlaHcopfbIWNeH Ta3anay
Copy KyaTbl, aya kenemi I/s 19...24 19...24
Bakyym (makc.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
Tasanay wweTKkanapbl
LWeTkanapabiH, y3bIHAbIFbI mm 800 -
LLleTkaHbIH, Xblnaamabifbl 1/min 380/670/ 177
950
lwki 3apsaTay KypbinfFbiCbl
HomuHangpl kepHey \Y, 100...240 100...240
TyTbIHBINATBLIH TOK A 10-9,4 10-9,4
TyTbIHbINATBIH KyaT kw 1-2,25 1-2,25
Kuinik Hz 50-60 50-60
Kyat w 2740 2460
BatapesHbl 3apsagray h 11,9..4,7 11,9..4,7
Y3aKTblfbl
JKonorvanbIk Xaraan
Pykcat eTinreH Temnepatypa °C 5...40 5..40
ayKbIMbl
Cy TemnepaTypachkl Makc. °C 50 50
TonTbIpy XyneciHaeri cy MPa (bar) 1 (10) 1(10)
KbICbIMbI
Jlac cy bigbIChIH Xyy MPa (bar) 1 (10) 1(10)
XyWeciHaeri cy KblCbIMbl
KaTbICTbI binFangbinbIk % 20...90 20...90

Kenbey

KymbIC ariMarbIHbIH kenbeyi

Makc.

%

6auto/15 6auto/15
manu manu

Kpicka KalwbIKTbIKka kenbey
(makc. 10 m) Tacbimangay,

%

25 25

ey

EN 60335-2-72 ctaHgapTbiHa cankec ecenTeniHeTiH MaH
Konaarbl gipingid, MaHi m/s? 0,5 0,5
Benricisgik K dB(A) 0,2 0,2
[biBbIC KbICbIMbIHBIH AeHreni dB(A) 64,5 64,5
Lpa

Benriciagik Kya dB(A) 2 2

Ly neHreni Ly + 6enricisgik dB(A) 79,2 79,2

Kwa

TexHuKanblK e3repictep pykcaT eTinreH.

Kasakwa



OBLLMN YKABAHMS ...veeeeeeiiieeee e eieeee et ee e e eiatee e e e nveeeas 275
BaxHO yka3zaHue KbM CbObPXXaHNETO Ha TOBa
PBKOBOACTBO 3a eKkcnnoarauus ... w275

DYHKLMS .. ettt e e et e e e e e e ee e e e sneee 275
YnoTpeba No NPEAHA3HAYEHME ........ccceeevvreeeeeiiirieeaeaaens 275
VHCTPYKLUMM 32 BE30MACHOCT ......c..evviieeeeiiiiiieeeseiieeeee e 275
3aLNTa HA OKOJTHATA CPEOA .. evveeeeeinerieeeaeerieeeaeeeineeeans 278
AKCECOaPN U PEBEPBHU HACTU ... e e 278
MTPErnNen Ha YPEAA ....ceeiveee ettt 279
Mpernen Ha MACTOTO 3a ynpaBneHue (B pbYeH pexum).. 279
3apexgaHe Ha aKyMYMAaTOP@ ......uvveeeeeierrereeeeiirereeeseennenes 280
M3TernsHe Ha pbKOBOACTBOTO 3a eKkchnnoartaums ............ 280
[MPOBEPKA HA YPEOA ..cceuveierieeee it et .. 281
BkntousaHe Ha ypeaa 281
lMoka3BaHe Ha pbKOBOACTBOTO 3a eKcrnnoarauus Ha

CEH30pHMUS eKkpaH 281
[ F= T 1 0T 1 11 281
MpaBuna 3a ekcnnoataums B aBTOHOMEH PEXUM............ 282
[ok oT cTpaHaTta Ha ypeaa (CbeaAVHUTENHO 3BEHO KbM

OOKVHT CTAHLMATA) e eneeieeieieeseeeaesiieeeneeeesnneeeesseeeesneeeennnes 282
M3uckBaHus KbM crpagarta n cbobpaxeHus 3a
MECTOMONOXEHNETO HA LOKMHI CTAHUMATA ...cceevvevenennnn. 282
[TOMOLLL NP MOBPEAM ...ttt 283
TAPAHLIMS ...t 284
Oeknapauus 3a cbotBeTCcTBME HA EC... ..ottt 284
TEXHNYECKN JAHHM......ccevvnieeiieeeeeeee et e e e e e eeeans 285

A Mpean NbpBOTO U3NoON3BaHe Ha ypeda npoyeteTe
L_l TOBa OpUrMHarHO PbKOBOACTBO 3a eKcrroaTauus 1
NpUNoXeHUTe ykasaHusa 3a 6e3onacHocT. MNpoueanpante
CbOTBETHO.

3anaseTe ABETE KHUXKKW 3a NMOCneaBalllo U3nonasaHe unm 3a
crnefBalLmsa COBCTBEHUK.

Fpynu notpebutenum
Tasun NHCTPYKUMS e npeaHasHaveHa 3a rpynute notpebutenm
Hopmanuu notpebutenn n Cynepsanisbp
OT ceH30pHWS ekpaH Ha ypeaa moraT Aa 6baaT AageHn nunu
OTKasaHW paspeLLeHUst Ha BCEKN NoTpebuTen 3a pasnuyHu
dyHKUMM Ha ypeaa.
Bcnykn onucaHnmsa B HacTosiLaTa MHCTPYKLUMS Ce OTHAcAT 3a
npeanaraHoTo B ypeaa OCHOBHO HacTporBaHe 3a CbOTBETHATA
rpyna notpeburenw.

BaxHo YKa3aHue KbM CbAbpPXaHUeTO Ha
TOBa PBLKOBOACTBO 3a eKkcnnoatauus

ToBa pbKOBOACTBO 3a eKcnoartaums onucea xapayepHure
KOMMOHEHTU Ha ypeaa.
AKUEHTBT TYK € BbpXYy BbMNPOCU, CBbP3aHN C PbYHUST PEXUM,
rpwkara v noaapbXKKaTta, KakTo U C TbPCEHETO Ha rPEeLLKN.
YkasaHue
®@yHKYyuume Ha cogomyepa ca ornucaHu 8 omoesiHo
PBKOBOOCMBO 3a eKcrnoamayusi.
Ta3u cogpmyepHa UHCMPYKUUs Moxeme 0a Hamepume 8
pa3sdena 3a nomouw, Ha nompebumersickusi uHmepgbelc u oHnalH
Ha adpec
www.karcher.com

Tasun cMykaTenHa maluvHa 3a u3TpusaHe ce 13nonssa 3a MOKpo
NMOYMCTBaHe Ha paBHW NOJOBE.

[Mpu ToBa ypeabT M3NbHABa NPeABapUTENHO 3ayYeHun 3aaqun
3a NnoYymcTBaHe, He3aBMCUMO OT HamecaTa Ha onepaTopa.
YnpaBneHveTo cTasa 4pes codTyep, KOMTO N3NOM3Ba LUMpPOKa
rama OT CeH30pM 3a Bb3nprmemMaHe Ha okonHaTta cpefa u 3a
aganTypaHe Ha NoOBEAEHNETO NpW ABWKEHME CPAMO
KOHKpeTHaTa cuTyaums.

Tasu cmykaTenHa MallunHa 3a U3TprBaHe MoOXe Aa ce M3nonssa

1 3a PbYHO NoYNUCTBaHE.

YHOTpe6a no npeaHa3Ha4veHue

To3sn ypen e noaxoAsil 3a TbpProBcka U NpomMuLLIneHa ynotpeba,
HanpumepBbB habpurku, CkNagoBe U NOMMCTUYHN 30HU N B
ronemu 3anu 3a cubutus. MianonseamnTe To03un ypes camo B
CbOTBETCTBME C YKa3aHUATa, JafeHn B HAaCTOALLOTO
PBbKOBOACTBO 3@ ekcrnoaTaums.

e YpeawbT TpsabBa Aa ce U3nona3ea camo 3a NOYNCTBaHE Ha
HEeuYyBCTBUTENHW Ha BMara u Ha nonupaHe rnagaku nogose.

e Tosun ypen e npeaHasHayeH 3a ynotpeba BbB BbTPEeLLHN
NoMeLLEeHus.

Tosu ypen e npegHasHa4veH 3a ynotpeba caMo B Cyxu 30HM.

e TemnepaTypHUAT granasoH e mexay +5 °C n +40 °C.
YpeobT He e nogxosiy 3a NOYNCTBAHE Ha 3aMpb3Hanm
nogose ( Hanp. B XNagunHu cknagose).

e YpeabT e NoaxX0A4sLL 3a MakcManHa BMcodMHa Ha Bogarta ot
1 cm. He HaBnu3anTe B gageHa o6nacT, ako Mma onacHoCT
MakcumarnHaTta BUCOYMHA Ha BogaTa Aa 6bAe npesuLleHa.

e [lpu n3nonseaHe Ha 3apsiAHM YCTPOMCTBA uUnn 6atepun,
TpsbBa fa ce u3nona3eaTt caMo JOMNYCTUMUTE KOMMOHEHTMH,
NocoYeHn B pbKOBOACTBOTO 3a ekcnnoartauus. lNpu paznuyHa
KOMOBMHAaLMA OTFOBOPHUAT JOCTaBYMK Ha 3apsaHOTO
YCTPOWCTBO U/unun Ha batepusaTa TpsaibBa Aa NOTBLPAM Tasu
KOMOWHaUmA.

e YpenbT He e NpefHa3Ha4YeH 3a NOYMCTBaHE Ha OOLLECTBEHM
MbTULLA 3a OBWKEHUE.

e YpeabT He TpsibBa Aa ce M3non3Ba BbpXy YyBCTBUTENHN Ha
HaTuck nogose. CvbnogasanTe 4ONYCTUMOTO HaTOBapBaHe
Ha eauHuUa nnow Ha noga. HatoBapBaHeTo Ha eaMHULA
noLy OT ypeaa € NOCOYEHO B TEXHUYECKUTE AaHHMU.

e YpenbT He e NOAXOAsLL 32 U3MOoN3BaHe BbB B3PMBOOMACHU
cpeam.

e YpenbT e ogobpeH 3a ekcnnoaTaums BbpxXy NOBBbPXHOCTM C
MaKkcumaneH HakrnoH (BUxTe , TexHU4eckn aaHHn").

MHcTpyKuMn 3a 6e3onacHocCT

Mpean nbpBOTO M3NoN3BaHe Ha ypeda npoyeTeTe u

cbbnogaBanTe HaCTOSILLOTO PHKOBOACTBO 3@ eKcrfioaTauus u

MbIIHOTO PBKOBOACTBO 3a eKcrnnoatauus (Ha avcnnes Ha

ypeaa), v npoueanpante CbOTBETHO.

e l3nons3saviTe ypega caMo KOraTo KanakbT U BCUYKM Knanw,
BpaTUTE M 3aliMTHaTa BpaTa ca 3aTBOPEHM.

e B cnyyaii Ha aBapusa 3a He3abaBHO M3nu3aHe oT
ekcnnoartaums HaTucHeTe GyToHa 3a aBapueH CTon.

e l3non3eaviTe ypega camo BbpPXy NOBBPXHOCTU, KOUTO He
npeBuLwaBaT MakCUMaInHO A0MNYCTUMMUS HAKIOH (BUXTe
» T EXHUYECKN JaHHN").

e [lo BpemMe Ha npoueca Ha paboTa Ha JOKUHI CTaHUUsi He
NOCTaBANTE HUKAKBU YaCTW OT TANOTO CU MEXAY AOKUHT
CcTaHuusiTa n ypeaa.

CteneHu Ha onacHocCT

A OINACHOCT

e YkasaHue 3a HerlocpedcmeeHa ornacHocm, Kosimo Moxe 0a
0osede 0o mexxKU menecHU nogpedu unu o CMbPM.

AN NMPEQYNPEXQEHUE

® YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
dosede 0o mexKku menecHuU noepedu unu 0o cMbpPM.

AN NMPEQMNA3/INBOCT

e YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
0oselde 0o fieKu mesniecHU rnospeou.

BHUMAHUE

® YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
0osede do mamepuarnHu wemu.

JNlnyHo 3awmTHO OGOpPYABaHe

AN TPEQOMNA3/INBOCT
e [Ipu pabomu no ypeda Hoceme noOxo0suu pbKasuyu.
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O6wum yka3aHus 3a 6e3onacHocCT

A OINACHOCT

e OriacHocm om 3adywaeaHe. [Jpbxme 0nakoeb4Homo ¢honuo
Oaneye om obceza Ha deua.

AN TMPELQYNPEXOEHUE

e /3rnionssalme ypeda camo 1o rnpedHasHayeHue.
Cwbnrodasatime mecmHume ycrosusi u npu pabomama c
ypeda cnedeme 3a mpemu nuuya, ocobeHo deua.

e Ypedbm He e npedHasHa4yeH 3a ynompeba om nuya ¢
02paHuUYeHU hu3UHeCKU, CEH30PHU UU YMCMBeHU
8b3MOXXHOCMU, UU fiurica Ha onum u / unu rno3HaHusl.

e Ypedbm mpsibea Oa ce u3rosidea caMo om xopa, Koumo ca
o0byyeHu 3a paboma ¢ Heao unu Koumo ca 0okasanu
crocobHocmume cu 3a obcrnyxeaHemo My, U Ha Koumo
ronseaHemo Ha ypeoda e U3PUYHO 8B3NTOXEHO.

e [leyama He busa da usnonzeam ypeda.

e [leyuama mpsibea 0a 60am nod Had30p, 3a a ce 2capaHmMupa,
ye He cu uepasim c ypeda.

e [lowxme deyama u Heomopu3upaHume auya daney om
ypeda.

AN NMPEQMNA3J/INBOCT

e [IpednasHume ycmpolicmea cryxam 3a Bawama 3awuma.
Hukoza He npomeHsitime unu npeHebpeeasatime npedna3Hu
ycmpoicmea.

AN TMPELOYTNPEXXOEHUE

OnacHocm om HapaHsieaHe om Kanaka Ha pe3epeoapa u

3awjumHama epama/

OnacHocm om HapaHsisaHe Ha KpalHuuyume u enagama riopadu

Heo4YakeaHO 3ameapsiHe Ha Karaka Ha pesepegoapa u

3awumHama epama.

lNpu omeapsiHe u 3ameapsiHe Ha Karaka Ha pesepsoapa u

3auwumHama epama OpbXme KpalHuyume U enagama cu U3ebH

obracmma Ha onacHocm.

OnacHOCT OT TOKOB yaap

A OINACHOCT

e [TocoyeHomo Ha murnosama mabersika HarpexeHue mpsibea
Oa cbenada ¢ HarnpexxeHUemo Ha U3MmoYHUKa Ha MokK.

e Hukoea He dokocealime C MOKPU pblUe Mpexosus werncen u
KOHmMaxkma.

e Caenp3salime ypedu om knac 3auwuma | camo KbM rpasusiHo
3a3eMeHU U3MOYHUUU Ha MOK.

e [Topadu cbobpaxeHus!, cebp3aHu ¢ besonacHocmma, HUe
npenopwyYysame o npuHyun ypedbm Oa ce usrnosisa camo
npe3 npednaseH npekbLeeay Mpomue ymeyeH mok
(makcumarnHo 30 mA).

AN TMPELQYTNPEXXOEHUE

e M3krmodeme ypeda HezabasHO npu usmudaHe.

o [Ipu 0bpasysaHe Ha rfsiHa unu u3mu4yaHe Ha meyHocm
He3abasHo uskrrvyeme ypeda u uzgademe MpPeEXo8uUs ujernces
Ha 00KUH2 cmaHyusima unau Ha 3apsiOHOMmMo ycmpoulcmeo.

e [Ipedu scsika ynompeba Ha ypeda ce ysepsigalime, ye
Mpexosussim 3axpaHeauw, kaben c wiericesi He e nospedeH. AKo
Mpexxosusim 3axpaHeauy kabesn e nospedeH, moli mpsibea
He3abasHo 0a 6b0e cMeHeH om ripou3eodumerisi, om
omopu3upaH cepasu3 Unu om efiekKmpomexHuK, 3a da ce
u3bezHe ecsikakea oracHocm.

o Mpexosusim 3axpaHealy kaben u enekmpudyeckusm
yObsmkumerneH kaben 0a He ce nospexdam unu HapaHsieam
rnopadu HacmwbreaHe, NPUMUCKaHe, orbeaHe unu opyau
nodobHu. MNazeme Mpexosusi 3axpaHealy kabes om cunHa
morinuHa, Macso u ocmpu pbbose.

e /3rionssalme camo ornpedenieHus om rnpousgooumerns
Mpexoe 3axpaHealy kabes, mosa 8axu U rpu CMsiHa Ha
kabena. Ne Ha nopbyka u murose - 8Xx. Pbkoeodcmeo 3a
ekcriioamauusi.

e He nossornsisalime Ha mpbbonpogoda 3a NpucbeduHsI8aHe
KbM Mpexxama 0a erie3e 8 KOHMaKm ¢ 8bpMsiuiU Ce YemKu.

e CmeHsitime KyniyH3ume Ha Mpexosus 3axpaHeauw, kaben unu
Ha enekmpuyeckusi yobikumeneH kabesn caMo ¢ makuea CbC
cblama 3awuma om 800HU NPBLCKU U Chljama MexaHu4yHa
30pasuHa.

Ekcnnoatauus

A OINACHOCT

o [Ipedu 8beexx0aHemo 8 ekcroamauusi nposepeme ypeoda,
Kakmo e onucaHo 6 enasa “llposepka Ha ypeda”.

e Criasealime npasunama 3a eKkcruioamauyusi 8 a8MmoHOMEH
pexumM, kakmo e ornucaHo 6 enasa “lMpasuna 3a
eKcrnioamauyusi 8 agimoHOMEH pexum’”.

e [Ipu nonzeaHemo Ha ypeda 8 pucKosu 30HU (Kamo
beH3uHocmaHyuu) cnaseatime cbomeemHume rpasuna 3a
be3onacHocm.

e 3abpaHeHa e ekcriioamauyusi 8 30HU, 8 KOUMO UMa ornacHocm
0om eKcrno3uu.

e Hukoza He pa3snpbckealime u uscMmykealime eKcriio3usHuU
meyHocmu, 3ananumu 2a3o8e, eKCrII03USHU MPaxoee, KaKmo
u HepaspedeHu KucenuHu u pasmeopumenu. Kem msx
npuHadnexam 6eH3uH, pa3pedumenu 3a 6ou unu masym,
Koumo ripu 3asuxpsiHe ¢ 8b30yxa 3a 8CMyKeaHe Mozam 0a
obpa3sysam eKCrio3ueHU Napu unu cMecu, 0C8eH mosa
auemoH, Hepa3pedeHu KUCEeNUHU U padmeopumenu, mbl
Kamo me amakysam u3riosi3gaHume 3a ypeda Mamepuaru.

e He uscmykealime eopsawu unu meewu npedmMemu.

AN NMPEQYNPEXQEHUE

e He 3acmykealime xopa U XU80MHu ¢ ypeda.

e He usnonssatime ypeda ebpxy xib32asu nodose.

® Ha HaKmoHeHU MoebpxHOCMU He Hadsuwasalime nocoyeHama
8 pbK0BOACMBOMO 3a eKcrioamauyusi CmolHOCM Ha bab/la Ha
HaKJI0H 8cmpaHu U 8 rocokama Ha 08UXeHuUe.

e Hoceme nnbmHo nipunensawo obnekso, 3a 0a He 6b0e
3axeaHamo om ebpmswu ce Yyacmu (be3 epamospb3ka, b6e3
Onr12u WupoKu rnonu u op.).

AN TNMPEQMNA3J/INBOCT

e [Tompebumenume mpsibea 0a 6L0am cbLOMEEMHO
UHCMpyKMupaHu 0OmHOCHO yriompebama Ha ypeda.

e [Ipedu scsika ynompeba rnposepsisalime 3a U3rpasHoO
CbCMOSsIHUE U eKcriioamayuoHHa bezonacHocm ypeda u
npuHadnexHocmume, 0cobeHO Mpexoasus 3axpaHeaw; kaben
u yOnrmkumenHus kaben. lNpu Hanu4ue Ha nospeda u3sademe
wercena u He usnosideatime ypeda.

e He mpaHcrnopmupatime xopa ¢ ypeda.

e He omeapstime kanaka npu pabomew; dguzamern.

e Ypedbm He e no0xodsuy, 3a U3CMyK8aHe Ha ornacHU 3a
30pasemo rpaxose.

BHUMAHWUE

e He pabomeme c ypeda npu memnepamypu nod 0 °C.

e Ypedbm He e npaxocmykayka. He 3acmykealime noseye
meyHocm, omKosIKomo pa3snpbckeame. Hukoza He
usnonseatme ypeda 3a U3CMyK8aHEe Ha CyXU 3aMbpPCSI8aHUS.

e Ypedbm e nodxodsuw; camo 3a onucaHume 8 pbKkogoocmeomo
3a eKcrmoamauyusi HaCmuriKu.

® Ypedbm e nodxodsuwy 3a enaxHa 00 MOKpa 0OCHO8a C HUBO Ha
8odama 0o 1 cm. He nbmysatime 8 30HU, 8 KOUMO HUBOMO Ha
eodama nipesuwasa 1 cm.

e Cnasgalime 3akoHosume pa3sriopedbu npu u3xebprisHeMo Ha
omnadbyHU 800U U fTy2a.

e He u3snonssalime ypeda b6 8bHWHama obnacm.

Pa6ota c nouncTBawm npenapatu

AN TPEAOMA3JTIMBOCT e ChxpaHsigalime noyucmesauwume
npenapamu Ha Mecma, He0ocmbrHU 3a deya. e He
u3srion3ealime nperopbYaHUmMe rnoyucmeauwju npenapamu
HepaspedeHu. [Mpodykmume ca be3onacHu 3a paboma, mbli
Kamo He cbObpXXam KUCEJIUHU, Jly2a uiu 8pedHU 3a OKOfiHama
cpeda seuwecmesa. [Mpu nonadaHe Ha noyucmeawu npenapamu
8 oyume, sedHaza au rnpomulime OCHOBHO ¢ 800a U He3abagHo
rnombpceme feKkapcka MoMoW, CbU,0 Kakmo rpu rnoarbujaHemo
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Ha no4yucmeawu npenapamu. e Vanonssalime camo
rno4yucmeawume npenapamu, Npernopsb4YaHu om
npoussodumensi, u cnasealime UHCMpyKyuume 3a ynompeba,
u3xebprisiHe u npedynpedumesiHUMe yKka3aHusi Ha
npousgodumenume Ha royucmeawume rnpenapamul.

Akymynartop
B T03n ypepn ca BrpageHn nuTneBo-noHHM 6atepuu. Te ca
npeameT Ha cneumanHy Kputepun. JeMoHTaXbT, MOHTaXbT 1
npoBepkaTa Ha aedeKkTHU akymyrnaTopu TpsibBa ga ce
M3BBbPLUBAT caMo OT cepBu3a Ha Karcher unu ot cneyunanucr.
YKazaHus 3a CbXpaHEHWETO 1 TPaHCMNOPTUPAHETO LLe nony4vmTe
oT Bawwusa cepsuns Ha Karcher.
A OMNACHOCT
lMpeycmpolicmea u npomeHu o ypeda He ca pa3peweHu.
He mpsibea da omeapsime akymynamopHama bamepus, uma
ornacHocm om KbCo CbeduHeHue. B donbrHeHue moxe Oa
uamekam Opa3Heuwu napu unu passpkoawu meyHocmu.
He usnaeatime akymynamop+Hama 6amepus Ha cusiHa ClibH4Ye8a
ceemiuHa, curiHa monnuHa u oebH. Mima onacHocm om
EKCII03Us.
He usnonzeatime 3apssi0HOMO ycmpolcmeo b8 83pusoonacHa
cpeda.
He u3snion3satime 3apssdHomo ycmpolicmeo, Koaamo e
3aMBbPCEHO UIU MOKPO.
Ocuzypeme docmamb4yHa eeHmunayusi o epeme Ha rpoueca
Ha 3apexodaHe.
OnacHocm om ekcrinno3usi. B 6xiuzocm 0o akymynamop unu e
rnomeuwieHue 3a 3apexdaHe Ha akymynamopu He mpsibea Oa
pabomume ¢ omkpum nnamsK, 0a cb3dasame UCKpU uniu 0a
nywume.
OnacHocm om ekcrino3us. He nocmasslime HuUkakeu
uHcmpymeHmu unu nodobHu npedmMemu 8bpXy aKyMyramopa,
moecm, 8bpXy KpaliHume rnoscu U cbeOQuHeHuUsima Mexoy
Kremkume.
AN TNMPEOYNPEXOEHUE
lpedu ecsiko usnonssaHe nposepsigaltime ypeda U MPexosus
3axpaHeaw; kabern 3a nospeda. [NpeycmaHoseme ynompebama
Ha nospedeHume ypedu u eb3fiazalime pemMoHma Ha
rnospedeHume Yacmu camo Ha crieyuanucmu.
[Apbxme deyama danedy om akymynamopu u 3apsiOHOMO
ycmpolcmeo.
He 3apexdatime nospedeHu akymynamopu. Bbanazalime
cMsiHama Ha rospedeHume akymynamopu Ha cepeusa Ha
Kércher.
He usxenpnisitime nospedeHusi akymynamop 8 bumosume
omnadbyu. UHgbopmupalime cepsusa Ha Kércher.
U3bszealime KOHMaKm ¢ usmu4alja meyHocm om rnospedeHu
akymynupauwu bamepuu. lNpu cryyaeH kKoHMakm ommutme
meyHocmma c goda. [lpu KoHmakm ¢ o4ume GOMbIHUMESTHO ce
KOHcynmupatime ¢ fiekap.
AN NMPEOMNA3/INBOCT
3adbmkumenHo cnassalime ma3su UHCMpYyKUyusl 3a
ekcrninoamayus. Cnassalime npernopbKUume Ha 3akoHodamerssi
npu bopaseHe ¢ akymynamopu.
Mpexosomo HanpexeHue mpsibea 0a cbenada c MOCOYEeHOMOo
8bpxy murnosama mabersnka Ha ypeda.
U3nonssalime akymynamopHama 6bamepusi caMo ¢ mo3u ypeo.
Ynompebama 3a dpyau uyenu e 3abpaHeHa u ornacHa.

Ypeau c BLpTALM Ce YeTKU

AN NMPEQMNA3J/INBOCT

e Hernodxodswume Yemku 3acmpawasam Bawama
b6es3onacHocm. Msnonssalime camo yemkume, docmageHu ¢
ypeda, unu npenopb4yeaHUme 6 pbKo8oACMEoMo 3a
ekcroamauust Yemku.

Fpuvxa n nogapBLXKKa

AN TMPELQYTIPEXXQEHUE

e [Ipedu noyucmeaHe, NOAOPBLKKA, CMsIHA Ha Yacmu umnu
npemuHasaHe KbM dpyaa ¢hyHKkyuss mpsibea Oa u3kdyeame
ypeda. N3dvpnatime wencena Ha ypedume, pabomeuwju Ha
mok. Ms0bpralime KoHekmopa Ha 6amepusima unu
usknoyeme bamepusima Ha ypedume, pabomeuwu Ha
6amepus.

AN TPEQOMNA3/IMBOCT

® Bn3iacalime u3ebpuwieaHEMOoO Ha PEMOHMU, MOHMaxa Ha
pesepsHu Yyacmu u pabomu o efiekKmpu4ecku esieMeHmu
caMo Ha omopu3upaHusi cepsus.

e Bw3niazalime npusexdaHemo 6 U3npasHoCm camo Ha
0006peHU cepsu3U unu Ha creyuanucmu 8 masu obracm,
KOUMo ca 3aro3Hamu ¢ 8CUYKU C8bP3aHU ¢ mosa rnpasusna 3a
b6e3onacHocm.

o [Ipu MOKPO NpusnoxeHue ycmpolicmeomo 3a 02paHu4yasaHe Ha
HuUBomo Ha eodama 8 pe3epgoapa 3a omnadbyHa 80da
mpsibea da ce noyucmea pedosHo U Oa ce rposepsisa 3a
rogpedu.

BHUMAHUE

e Crbrodasatime nposepkama 3a 6e30nacHOCM Ha PeHocuUMuU
ypedu 3a npoghecuoHarnHa ynompeba cbaracHo 8anuéHume
Ha msicmomo npednucaHusi

e Kbcu cbeduHeHus unu Opyau nospedu. He noyucmeatime
ypeda ¢ 800Ha cmpysi om MapKy4 unu rnod 8UCOKO HarlsieaHe.

MpuHagnexHocTU U pe3epBHU YacTu
AN TPELOMA3JIMBOCT e M3rionzsalime camo akcecoapu u
pe3epsHU Yacmu, Koumo ca 0006peHuU om rpPou3eooumerns.
OpuzuHanHume akcecoapu U opuguHaHume pe3epsHu Yyacmu
ocueypsisam 6e3onacHama u be3npobrieMHa excriioamayusi Ha
ypeoa.

TpaHcnopTupaHe
AN TPELOMNA3/IMBOCT
e [Ipedu mpaHcriopmupaHemo uskoyeme dsu2amernsi
Hanb/IHO. 3akpeneatime ypeda, kKamo 83emame 100 8HUMaHUe
meaniomo, ex. anasa TexHu4ecku daHHU om pbKO8OOCME8OoMmo
3a ekcriioamauusi.

MNMpennasHun yctponcrBa
AN TMPEQMA3J/INBOCT
Jlunceawju unu npoMeHeHu npednasHu ycmpolicmea
lpednasHume ycmpolcmea cnyxam 3a Bawama 3aujuma.
Hukoza He npomeHsiiime unu ripeHebpezsatime rnpednasHu
ycmpoticmea.
Yka3aHue
BawumHume yHkyuu Ha ypeda He ca HapyuwleHuU rnpu
nurcealwa epb3ka ¢ Mpexama.

lNMpeanasHu ycTpoMcTBa 3a oneparopa
YpeabT e obopyaBaH ¢ npeanasHa BpaTta u OyToHW 3a aBapueH
cTon.
OnepatopsT HE TpabBa ga 3actaBa BbpXy ypeaa no Bpeme Ha
AaBTOHOMHa eKCI'IJ'IoaTaLlMﬂ! ABTOMaTUYHUAT OOKUHI B pbY€eH
pexnm e UsknoveHme.
AN TMPEQYNPEXQEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu deuxeuw, ce yped
B pbyeH pexum cbujecmesyea ornacHocm ornepamopbm 0a 6b0e
HapaHeH om 08uXXewu ce Yyacmu Ha ypeda unu om OKOJTHU
npedmemu.
lpu npecmod 8 dsuxewus ce yped He dpbxme Yacmu om
msi;10mo cu U38bH ypeda.
YpeabT MOXe [ia ce eKcnnoaTupa camo KoraTto KanakbrT,
BpaTaTa Ha ypea v BCUYKU Kranu ca 3aTBopeHu. Mpu
aBTOHOMHa eKkcrnnoaTtauusi 3almTHaTa BpaTa Tpsibea aa e
3aTBopeHa.
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ByToH 3a aBapueH cTon
AKo ce HaTucHe BYTOHBT 3a aBapueH CTOM, BCUYKM (OYHKLIMW Ha
ypena ce cnvpat He3abasHo.
BHUMAHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu esIeKmpPUYeCcKU MoK
BymoHbmM 3a agapueH cmori He UsKimoyea ypeda U He NpeKbeea
€/1IeKmpUYECKUMe 8P b3KU.

3awuTeH nsknoysarten
AKO Npu aBTOHOMHa eKcrnnoaTaums 3alumMTHaTa BpaTa ce OTBOpPY,
ypeabT cnupa.
Mpn aBTOHOMHA eKkcrnoaTauusi 3aaeicTBaHeTo Ha pyHKUMsITa
3a nay3a (OyToH 3a nay3a Ha repba Ha ypeaa unu Ha gucnnes)
CTapTupa npekbcBaHe Ha paboTaTa oT 10 cekyHau.

CeH30p 3a pa3cTosiHue
CeH3opuTe 3a pasCcTosiHMe pasno3HaeaT NpenaTcTBuS 1 gasaT
KOMaHZa Ha ypefa aa rv 3aobukansi. CeH3opuTe 3a pa3cTtosiHue
OTroBapsT Ha 3alUMTeH Kknac 3a nasepu 1 cbrnacHo IEC 60825-
1:2014.

OnTuyeH ceH3op
OnTuyHUTE CeH3opu pasno3HaBaT NpensTCcTBYSA U AaBaT
KOMaHZa Ha ypefa na ru 3aobvkansi. OnTUYHUTE CeH3opu
OTroBapsT Ha 3alUMTeH knac 3a nasepu 1 cbrnacHo IEC 60825-
1:2014.

JOKUHr cTaHuuA
[okuHr cTaHuuATa e noaxoasaLla 3a TbproBcka U MHAycTpuarnHa
ynotpeba, Hanp.BbB habpurku, CKNagoBe v NOTMCTUYHN 30HM
Unu B ronemu 3anu 3a cbouTus.
AN TMPEQYNPEXOEHUE
lMompebumenume mpsibea da 6L0am cbOMEeMmMHO
UHCMPYKmMUpaHU OMHOCHO U3r10/138aHEMO Ha OOKUH2
cmaHyusama.
U3nonsealime dokuHe cmaHyusima camo 8 cyxa 30Ha.
lpedu pabomu no noddpwbxxkama ussaxdalme Mpexosusi
wierices om KOHmMakma.
lMpedomepamsealime KOHMaKma Ha Mpexoeusi 3axpaHeau,
Kkaben Ha O0KUH2 cmaHyusima ¢ 8bpmsuume ce Yemku Ha
ypeda 3a noducmeaHe Ha rioda.
AN TNMPEQMNA3J/INBOCT
U3nonsealime OoKuHe cmaHyusima camMo b8 8bMpewHU
nomeuweHusi
CobxpaHsigalime QOKUH2 cmaHyusima camo 8 b8 8bmpewHU
MoMelweHusl.

MpeaynpeguTenHn cumBonu
CnasBaiite cneHuTe NpeaynpeavTenHu ykazaHus npu paboTa c
baTtepuuTe:

Puck oT KNCenuHH n3rapaHua

[MbpBa NnomoL,.

MpenynpexaeHve

N3xBbpnsHe

He na3xebpnante 6arepum B KOHTENHepa 3a CMeT.

CnasBanTe ykasaHusTa B UHCTPYKLMUTE 3a

|I.l|| aKkymynartopa, BbpXy akymyrartopa U B HacTosiluuTe

MHCTPYKUUKM 3a eKcnnoaTauuns.

HoceTte npeanasHu ovnna.

@ OpbXTe kucenuunte n GaTepVIVITe ganed ot aeua.

Puck oT ekcnnosus

Moxap, NCcKpn, OTKPUT OFbH 1 nyuleHe ca
HegonyctuMn.

1> 2o >E AP

3awmTa Ha OKONHaTa cpeaa

oy, OnakoBbYHUTE MaTepuany noanexar Ha peumkupaHe.
G Monsi, n3xBbpnsiTe onakoBkuTe Mo cbobpaseH ¢ okonHaTa
cpeda HauvH.

EnekTpuyecknTe 1 enekTpoHHUTE ypeam CbAbpxaT LEeHHN

mMaTepuanu, noanexalin Ha peLuKknmpaHe, a 4ecTo un

CbCTaBHMW YacTu, Hanp. 6aTtepun, akymynaTopHu 6atepum
WM Macro, KOUTO NPW HenpaBuIHO 6opaBeHe NN U3XBbPISHE
moraT Aa NpeAcTaBnsaBaT noTeHumanHa onacHoOCT 3a YOBELLKOTO
34pase 1 3a okonHaTa cpega. 3a NpaBuIHOTO PYHKLMOHMPaHe
Ha ypeaa BCe nak Te3un CbCTaBHM 4YacTu ca Heobxoanmum.
O6o3HayeHnTe € TO3M CUMBON ypeau He Tpsbea aa 6bvaat
U3XBBPNSAHU 3aedHO0 ¢ BuToBUTE OTNaABLUN.
MouncTtBawmte npenapatu Ha Karcher ca wapswm 3a
cenapatopw (ASF). ToBa o3Ha4aBa, Ye PyHKLUsITa HA MacneHusi
cenapaTop He e Bb3npenaTcTeaHa. Akcecoapu U pe3epsHu
yacmu CnnCHbK C MPenopbYMTENHM NOYNCTBALLM NpenapaTy
MOXeTe Aa HamepwTe Ha aapec .
Yka3aHusA 3a cbeTaBHM BewecTtBa (REACH)
AkTyanHa nHopmaums 3a CbCTaBKMTE LLe HAMepUTe Ha
WHTepHeT cTpanuua: www.kaercher.de/REACH

AKcecoapu n pe3epBHM YacTun

M3non3BanTte camo opuUrMHanHu akcecoapu 1 OpurnHanHm
pesepBHM YacTu, NO TO3M HauMH ocurypsisate 6esonacHaTa u
6e3npobnemHa ekcnnoaTtaums Ha ypeaa.

MHdopmaumsa 0THOCHO akcecoapy U pe3epBHU YacTy e
HamepuTe TyK: www.kaercher.com.
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Mpernep Ha ypena

(™ Servicebay

(@ byToH 3a HanpaBneHne Ha OBUXEHNETO N KNaKCOH

(® EkpaH (ceH3opeH ekpaH)

(@ byToH 3a aBapueH cTon oTnpes

(® KopmunHo koneno

®) lMepan Ha rasTta

@ 3awwmTHa BpaTa

Cepanka Ha Bogava

(® LIiDAR

CBETNMHEH eneMeHT (OCBETNEHNE)

@ Kamepu

@2 Hok (cBbp3BaHe C AOKVHF CTaHUMATA)

@3 CtpaHnyHa meTna (camo BapuaHT BR)

CTpaHu4yHa BpaTa Ha ypefa (BWXTe AeTalunHOTO onncaHune)
(@ MouncTeala rnasa (BR/BD, B 3aBMCMMOCT OT BapuaHTa)
JNeHTa 3acmykBaHe

(7 3awmTHO nokpuTne (Bpatn) CMykaTenHa rpeaa

OTBOp 3a MbMHEHe, NPsACHa BOAa U MbIiHa4YHa cuctema
ByToH 3a aBapweH cTon oT3aj

@0 CurHanHa namna 3a KpbroBo OCBETIIEHNE

@) ManyckaTteneH oTBOp pe3epsoap 3a y1cta Boga

@2 CmykaTteneH Mapkyd (cBbp3aH KbM CMyKaTenHara rpeaa)
@3 Recovery nanctHa 3a ABuXeHNa Hasag

(») byToH 3a aBapueH cTon oTnpes

@) CeH3sopeH ekpaH

(® Brnok npesknousaTenu (BuMXTe CrneasalLoTo onucaHue)
@ Ceparnka Ha Bogaya

() 3awmTHa BpaTa

®) Mepan Ha rasta

@ KopmunHo koneno

PerynupaHe Ha cepankaTta
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Bnok npeBkntoyYBaTenu

(™ lMpeskntoyBaTen 3a BKI./U3KN.
(@ KnakcoH

(® MpeBknioyBaTen 3a HanpaeneHve Ha ABKeHneTo (Hanpen/
Has3ag)

3apexaaHe Ha aKkymyrnatopa
Mpu ekcnnoaTtaums ¢ JOKUHI cTaHuust baTepusaTa ce 3apexaa
aBTOMaTUYHO.
Bes nokuHr ctaHums:
1. OTBOpETE CTpaHW4yHaTa BpaTa Ha ypeaa.

() Mpexosa bykca
(2 Kaben 3a 3apexgaHe (B cTpaHu4yHaTa BpaTa Ha ypeaa)

a VsBapete kabena 3a 3apexgaHe OT OTAeNEeHUeTo.
b WsknioueTe BkNtoYEHNst BbTpeLLeH kaben oT MpexoBaTa
Oykca.
¢ BknoueTe kabena 3a 3apexaaHe B MpexoBaTa Gykca.
2. Bkno4yeTe MpexoBus Lwencen Ha kabena 3a 3apexaaHe B
KOHTaKT.
MpouechT Ha 3apexaaHe ce U3BbpLLBa aBTOMAaTUYHO.
CbCTOSIHMETO NpU 3apexaaHe ce Nnokassa Ha CeH30pHMUS
eKpaH.
Mo Bpeme Ha npoleca Ha 3apexaaHe ypeabT He MoXe Ja ce
n3nonsea.
Mpu HanbNHO pa3peneHa 6aTepusa NPOLECHT Ha 3apexaaHe
npogbmkasa npubnuantenHo 5 yaca.
3. Crniep Kpas Ha npoLieca Ha 3apexaaHe M3BageTe MpPeXoBUs
Lencen oT KOHTaKTa.
. BkntoueTe OTHOBO BbTpeLUHUA Kabern.
. MpubepeTe mpexoBus 3axpaHBaly, kaben B OTAENEHNETO Ha
ypeaa unu ro nskro4veTe.

a b

U3TernsaHe Ha PBKOBOACTBOTO 3a

eKcnnoartauud
Cnepn BbBEXAAHETO B eKcnroataums pbkoBoACTBOTO 3a
ekcnnoartaumsa Ha ypefa Moxe Aa Ce nokassa Ha CeH30pHUSA
ekpaH. AKO pbKOBOACTBOTO 3a ekcnnoaTtaunsi 6bae n3rerneHo
OOMBIHUTENHO Ha CMapTdOH, CTbINKMTE Ha obcnyxBaHe moraT
[a ce yeTar ycnopeaHo ¢ 00CnyXBaHeTo.
1. CkaHupanTe cnegHus Koa Ha cMapTdoHa 1 crneaBanTe
WHCTPYKUMMTE 3a U3TernsHe Ha pbKoBOACTBOTO 3a
ekcnnoarauus.

] l.
ll; 5'
1 il

HanuBaHe Ha uncTa Boaa
[Npn ekcnnoataumst ¢ AOKMHI CTaHUMS pe3epBoapbT 3a NpsicHa
BOAa Ce NbJIHM aBTOMAaTU4HO.
Bes gokuHr cTaHumna pesepBoapbT 3a NPsSiCHa BoAa MoXe fa ce
NBbJIHU NO ABa Ha4ynHa:

Be3 AOKUHIr cTaHuuMSA, C NbJIHAa4YHa cucTema

1. CBbpKeTe Mapky4a 3a BoAa KbM NPUCHLEAVHUTENHUSA LyLep
Ha cucTemara 3a MbJIHEHe (MakcMMarnHa Temnepartypa Ha
Bogata 50 °C).

2. OTBOpETE NOAABAHETO Ha BoAa.

3. HabniogaBante ypeaa, aBTomaTtMyHaTta cuctemMa 3a NbrHeHe
npekbLCBa NogaBaHeTO Ha BOAA, LLIOM pe3epBoapbT 3a Yucta
BOJa Ce HambIHW.

4. 3aTBOpETE NOAABAHETO Ha BoAa.

5. OTcTpaHeTe Mapky4a 3a Boja.

Be3 fOKUHr cTaHUUsA, 6e3 NbHa4YHa cucTemMa
1. BknioyeTe mapkyya 3a 3axpaHBaHe ¢ BoAa B OTBOpa 3a
MbJIHEHE A0 MblHa4YHaTa cuctema. Cnegerte 3a makcumaria
Temnepartypa Ha Bogara ot 50 °C!
2. OTBOpeTe NogaBaHeToO Ha BOAA.
3. HabniogaBanTe paBHULLETO HA MbIIHEHE U CpeTe
3axpaHBaHETO C BOAa, KOrato pe3epBoapbT Ce HambIlH.

MNMocTaBeTe 6uAoHa 3a cCpeaCTBOTO 32 NOYUCTBaHe B
npucnoco6neHneTo 3a Ao3mpaHe
Mo kaHana kbM NoYMcTBaLLaTa rnaea kKbM YMcTata Boaa ce
no6aBs noYMcTBaLY npenapar ¢ NoMoLlTa Ha npucnocobneHune
3a JosnpaHe.
Yka3aHue
lMpu npaseH pesepesoap 3a npsicHa soda usu 6udoH 3a cpedcmeo
3a no4yucmeaHe do3upaHemo Ha royucmeauwjusi npernapam
cnupa.
1. OTBOpETe CTpaHW4yHaTa BpaTa Ha ypeaa.
2. CBaneTe kanaka Ha 61oHa 3a noYMcTBaHe.
3. MocTaBeTe cmyKkaTenHus NaHUeT Ha NpucnocobneHneTo 3a
[o3upaHe B 0TBOpa Ha buaoHa.
4. MNocTtaBeTe 6GuaoHa CbC CPEACTBOTO 3a MOYMCTBAHE B
Obpxkava.
5. 3aTBOpEeTe CTpaHM4YHaTa BpaTa Ha ypeaa.

MocTaBsiHe M cBansiHe Ha CMyKaTesiHaTa rpega

Yka3zaHue
CmykameniHama epeda mpsibea Oa ce nocmasu rpedu
MbPBOHAYaIHOMO ryckaHe 8 eKkcriioamauyusi.
OnepatopbT MOXe Ja CMeHs CMyKaTenHarta rpega. 3a MoHTax/
OEMOHTaX U3MbITHETE CNEAHUTE CTbIKU:
CBansiHe Ha cMyKaTenHarta rpega
1. NpwvBeaeTe cMykaTenHaTa rpefa B No3vLus 3a OTCTpaHsiBaHe

ype3 cepBU3HUTE DYHKLUM Ha avcnnes.
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2. OTBOpeTe NOCTOBETE 3a 3aK/O4YBaHe Ha MexaHu3MuTe 3a
6bp30 3aknoyBaHe.

3. Ceanete cMyKkaTenHaTa rpefa oT ypeaa (3a uenta Han-gobpe
€ fa u3gbpraTe APbXKATE OT e4HaTta cTpaHa).

MocTaBsiHe Ha cMyKaTenHa rpega

4. Ypes cepBusHUTE (PyHKUMMN Ha Ancnnes npmeeaeTe
CMyKaTenHaTa rpea B MOHTaXHa no3uums (3a no-neceH
MOHTaX CryCHeTe MarKo MO-HWCKO, OTKOSIKOTO Npu
AEeMOHTaXa Ha cMykaTenHarta rpega).

5. OTBapsiHe Ha NoCTOBETE 3a 3akryBaHe Ha MexaHU3mMnUTe 3a
6bp30 3aknoyBaHe

6. Mnb3HeTe cMykaTenHaTa rpefa B OKa4yBaHeTo W.

7. 3aTBopeTe NocToBeTe 3a 3aKMoyBaHe Ha MeXaHU3MuTe 3a
©6bp30 3aknoyBaHe.

8. MoBanrHeTe OTHOBO CMyKaTenHaTa rpefa 4Ypes3 cepBusHaTa
DYHKLMS.

Perynupal-le Ha CMyKaTeJiHaTa rpega
YkazaHue
BucoyuHama Ha cmykamerniHama epeda e ghabpuyHo 3adadeHa.
Bb3MOXHO e 0a ce HaloXu peaynupaHe Ha sucoqyuHama. 3a
uenima cnedsalime credOHUMe UHCMPYKYUU.

HacTtpownka Ha BUCOUYMHaTa
C perynupaHeTo Ha BUCOYMHATa Ce MOBMUsiIBa OMbBaHETO Ha
CMyKaTeNnHUTE HaKpamHULW NpW KOHTaKT C noza.
YkazaHue
OcHO8HO HacmpotieaHe: 3 MoO0XHU walibu Had, 3 MOOMOXHU
watibu nod cmykamernHama epeoa.
Hepaeen nod: 5 nodnoxHu watibu Had, 1 nodnoxHa watba nod
cMyKameriHama epeda.
MHo20 2nadbk nod: 1 nodnoxHa walba Had, 5 NoONoXxHU
wadbu nod cMykamesiHama epeda.
1. Passunte rankara.

@ lanka
(@ MoanoxHa wanba
(® OvucTaHumMoHHa BTYMKa ¢ Abpxad

2. MocTaBeTe xenaHus 6pon NoOANoXHM LWanbun mexay neHrara
3acMyKBaHe M AUCTaHLUMOHHATa BTYIKa.

3. MNocTaBeTe ocTaHanuTe NOASIOXHW LWanbu Haa
ONCTaHLMOHHAaTa BTYyrKa.

4. 3aBUHTETE 1 3aTerHeTe ramkara.

5. MNoBToOpeTe npoueca Ha BTopaTa AUCTaHLUMOHHA BTYIKa.

YkazaHue

Hacmpotime dseme ducmaHUUOHHU 8myriKU Ha e0Hakea

8UCOYUHA.

NpoBepka Ha ypeaa

AN NMPEQYNPEXQEHUE

OnacHocm om 3nonosyKa

lMospedeH unu dechbekmeH yped moxe 0a dogede 00 3/10MOyKU

10 8peme Ha eKcrioamauyus.

lpedu usnonseaHemo nposepsisalime ypeda u doknadsalime 3a

rnospedu u nospedu rnpu paboma Ha 0M2080PHOMO fUUE.

He usnonsealime ypeda, ako e nogpedeH umnu uma rnogpedu npu

paboma.

1. NpoBepeTe ypeaa 3a XepMETUYHOCT.

2. MpoBeepeTe dyHKUMATa Ha ByToHa 3a aBapueH CTon.

3. MNpoBepeTe yHKUMATA Ha 3alMTHaTa BpaTa.

A OINACHOCT

OnacHocm om 3s10M0s1yKka nopadu deghekmeH 3aujumeH

u3skr0Yyeamers1 Ha 3aujum+Hama epama

U3esedeme ypeda om ekcrinoamauyusi He3abagHo, ako

3awumHuUam U3KrYyeames Ha 3alyumHama epama He

YyHKYUOHUPa HadexOHO.

4. lNMpoeepeTe negana Ha rasta (cnvpa N ypeabT HAAEXOHO
npu OTNyckaHe Ha negana Ha rasra?).

5. MpoBepeTe ceH3opuTe 3a 3aMbpcsiBaHe, Npu HeobxoaumocCT
r noyncrerTe.

6. PectapTtupanTte ypega.

7. NpoBepeTe hyHKUMATA HA CeH3opuTe (pasno3HaBsa nu
ypeabT npenaTcTena?).

BknrouyBaHe Ha ypeaa

1. HatucHeTe ByToHa 3a cTapTupaHe.
YpenbT cTapTupa.
2. W3yakanTte, 4OKATO Ha CEH30PHUSA EKpaH Ce Nokaxe
VMHOMKaUuATa 3a BNUCBaHe.
N3nbnHMMUTE PyHKLMM CE NOKa3BaT B IMaBHOTO MEHIO.
YkaszaHue
3a donvnHumenHu ykazaHusi 3a paboma u rnpumnoxeHue, Moris,
suxme omoesiTHomo pbkoeodcmeo 3a cogbmyepa. Moxeme da
2u Hamepume Ha cmpaHuyama ¢ nodpobHocmu 3a ypeda u 8
cogpmyepa.

NokasBaHe Ha pPbKOBOACTBOTO 3a

eKkcnnoartauusa Ha CeH30pHUA eKpaH
MpunoxeHoTo KbM ypeaa pbKOBOACTBO 3a eKkcrnoaTaums
BKIMOYBa CaMo AENHOCTUTE 3a BbBEXJAHETO B eKcrnioaTauus,
KaKTO 1 NOMOLLHO CPEeACTBO Ny NoBpeaa npu AedekTeH
CEH30pEH eKpaH.
[MbIHOTO PBHLKOBOACTBO 3a eKcnfoaTauusi, KakTo n
passiCHUTENHWUTE NOpeauLm BUOEOKMMNOBE, MoraT a ce
M3BUKBAT M NOKa3BaT Ha CEH30PHWS eKpaH crnes BbBeXaaHeTo B
ekcnnoartauus Ha ypeaa.
YkazaHue
83a yenma cvbnodasalime ykazaHusima 8 pPbKO80OCME8OMO 3a
cogpmyepa Ha ypeoda.

Hactpownku

Yka3zaHue

Bcuyku Hacmpoliku u napamempu 3a royucmeaHe ca orucaHu 8
omdenHomo pbkogsodcmeo 3a cogpmyepa. Mons, cnasealime au
npu ynompebama Ha ypeoda.

1. B rmaBHOTO MeHI0 HaTUCHeTe ByToHa HacTtpoviku.

[NokasBa ce meHOTO HacTponkn. BaxkHn oCHOBHU hyHKLUK:

e Cwb3gaBaHe v yrnpaBneHue Ha notpebutenu
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HacTtpowka Ha Yac u fata

KoHdurypupaHe Ha MpexoBa Bpb3ka

CucrtemHa nHdopmaums (6posy Ha paboTHUTE Yacose,
Bepcusi Ha copTyepa, HOMep Ha MaTtepuar, CepueH HOMep,
aKkTyanusauun)

lNMpaBuna 3a ekcnnoartauusi B aBTOHOMEH

pPexum

3a HagexaHoTo 1 6e3onacHo N3NbHEHME Ha ekcrnoaTaumsaTa B

aBTOHOMEH pexum TpsibBa aa ce cnassaT usbpoeHunTe no-gony

npasuna.

1. OrpaHuyeTte obnacTTa 3a NoYNCTBaHe Ype3 NocTaBsHe Ha

BGapviepy Ha cnegHUTE MecTa:
cTbnana
CTbnbun
eckanaTtopu, NOABUXHN NbTEKN
nogemHu nnatgopmm
. B obnactTa 3a no4ncTBaHe He nocraeanTe cTbNOW, ckeneTa
UnNu Apyry BpEMEHHU NpensaTCTBUS.

3. B obnacTTa 3a NoYncTBaHe He OCTaBAWTE ENEeKTPUYECKN
kabenu unun apyrn HUCKM nNpensTcTeus (Ao 15 cm BucounHa).

4. He npokapBanTe MapLUpyTMTe 3a eKcrnnoaTaunsi B aBTOHOMEH
pexunm npes acaHCbopy UM aBTOMaTUYHW BpaTy.
M3non3aeaiiTe acaHCbOpY M aBTOMaTUYHU BpaTK camo npu
eKcrnnoartauns B pbyeH pexunm.

5. CnasBaliTe JOCTaTbYHO Pa3CTOsiHNE OT BOAHW BacewHun n
CTBbKIEHM NOBBPXHOCTM.

6. N3bareariTe OUPEKTHOTO NonagaHe Ha cunHa cBeTnuHa
(Hanp. OT HUCKO CMbHLE) BbPXY CEH30pUTE.

7. VN3bsAreariTe npecmM4yaHeTo Ha rpaHnLmM MexXay CUnHa
CBETIMHA U CSHKa.

8. MNpu aBTOHOMHU MapLUPYTW He ce NpubnmkaBanTe
(PPOHTANHO KbM PONIETHM BpaTK, @ Ce ABMXKETE YCNOPEHO Ha
BparaTa.

9. O6o3HaveTe obnacTTa 3a NoYNCTBaHe C NpeaynpeanTenHn
Tabenu n nicpopmmparite 3a MOKbp Nog.

10.IMpu aBTOHOMHa eKkcnnoaTauus He ce KauBanTe BbpXy ypeaa.

Ook oT cTpaHaTa Ha ypeaa (CbeAUHUTENHO
3BE€HO KbM AOKUHI CTaHLUATA)

Ne e e o

() KomyHukaumoHeH nxtepdenc

(@ Bxon 3a npsicHa Boaa

(® KoHTakTu 3a 3apexgaHe

@ Bydep

() MomoLLHO YCTPONCTBO 3a LieHTpupaHe
(® MsnyckaHe Ha oTnagbyHu Boan

M3nckBaHuA KbM crpagata u cCbobpaxeHus
3a MECTOMOJTIOXKeHUeTO Ha AOKUHI CTAaHUMNATA
YpenbT ce OoCTaBs ONUMOHANHO C AOMbIHUTENHA AOKUHT
ctaHuus. MNpu n3bopa Ha MACTO 3a AOKUHT CTaHUuMATa TpsibBa aa

ce B3eMar npeasug cnegHnTe TOYKN:
e [locTbnHOCT:

OKono AOKWHT cTaHumaTa TpsabBa Aa Mma AoCTaTbyHO
NPOCTPaHCTBO (Har-manko 4 m wuprHa n 5 m no
HanpaBneHue Ha ABWXEHNETO), 3a Aa MOXe ypeabT Aa ce
npnbnmxu 6e3onacHo Ao Hesl.
e [locTbn OO eNeKTpU4ecTBO M Boaa:
MsacToTo Ha OOoKuMHr cTaHuMsITa Bede TpAbBa Aa nma 4oCTbN
[0 eneKkTpUYECKn KOHTaKT 1 NpsicHa BoAa, KakTo U
CbOPBXKEHNS 33 U3XBBbPIIAHE HA OTNaAbYyHY BOAM.
M3nyckaHeTo TpsbBa oa e 6130 0o 3eMaTa 1 4a Ma HaKImoH
oT 1° - 3°. B NnpoTuBEH criyyam € Heo6xoanmMo NogeMHO
CbOpPBXEHNe 3a OTNagbyHUTE BOAW.
e He e poctbnHa 3a o6wecTBeHOCTTa:
JoknHr ctaHuusiTa TpsAibBa Aa ce NOCTaBu Ha MSICTO, KOETO He
€ JOoCTbIMHO 3a obuecTBeHocTTa, Tl kaTo KIRA B 200
TpsbBa fa AeaKkTMBMpa HAKOM OT OYHKUMWTE CU 3a
©6e30MacHOCT, 3a Aa M3BbPLUM MaHeBpaTa 3a AOKUHT.
Yka3aHue
O6yyeHuemo Ha OOKUHe cmaHyusima cmasea 8 coghmyepa Ha
ypeda. Mons, cvbnrodasatime omdesiHama UHCMPYKUUS 3a
cogpmyepa.

MpuaBuxBaHe Ha ypeaa

YpenwsT pasnonara ¢ paboTHO MSICTO 3a Bodauva.

1. OTBOpEeTE 3almMTHaTa BpaTa.

Yka3zaHue

BawumHama epama moxe da ocmaHe omeopeHa 1o epeme Ha

dsuxxeHuUemo.

2. CepgHeTe Ha cegarnkaTta Ha Bogada (KOHTakTeH npekbcBay Ha
cepankara).

3. Perynupaiite ceqankaTa Ha Bogada Taka, 4e BCUYKM
ob6cnyxBalum eneMeHTn aa ca ygobHu 3a gocturaHe.

4. N3bepeTe Nocoka Ha ABWXKEHUE C NpekbcBayva 3a n3bop Ha
NMOCOKa Ha OBWXeHue.

5. BHMMaTenHo HaTMCHeTe negana Ha rasra.

6. 3a cnMpaHe oTnycHeTe nefana Ha rasTa.

Yka3zaHue

BymoHbm 3a knakcoHa ce Hamupa 00 rnpeskoYyeamerns 3a

HarpassieHuemo Ha 08uxeHue.

7. Cniep nNpuvkniOYBaHE Ha ABWXEHNETO NapkupanTe ypeaa Ha
CUTYPHO MSICTO, 3aLLUMTEHO OT HEOTOPU3UPAH AOCTbHI.

PbueH pexum

Mpu ekcnnoaTtaumsi B pbYeH pexmm 06CnyXXBaLLoTo NuLe

ynpaBnsBa ypeaa BbpXy NOBbPXHOCTTA, KOSATO TpsibBa Aa ce

NMOYUCTWN.

YkaszaHue

U3bepeme moykama om MeHIomMo ,,Pb4yHO noyucmeaHe" 6

cogpmyepa u crnedealime uHCmMpyKyuume.

MNMapamempume 3a dobaskama Ha npsicHama eoda u

noyucmeauwjume cpedcmeaa, Kakmo u 0bopomume Ha Yemkama,

cunama Ha npumuckaHe u U3cMykgeaHemo ce 3adasam 8

MoOMeH10.

1. OTBOpETE 3alMTHATa BpaTa 1 cegHeTe Ha cefarnka Ha
BoJaua.

2. MNpuaswxkeTe ypeda A0 MSACTOTO Ha ekcnioaTauus.

3. V3bepeTe xenaHuTe HaCTPOWMKN 3a KONMYECTBO BOAA,
A03vpaHe Ha NOYMCTBALLOTO CPEACTBO, MOLLHOCT Ha YeTKuTe
1 CMyKaTernHa MOLLHOCT.

4. AxkTuBUMpariTe Heobxoaumnute PyHKLMN (MI3CMYKBaHeE,
noyncTealla rnaea).

5. MpuaBwkBarTe ypeaa no NoBbLPXHOCTTA, KOSATO TpsibBa Aa ce
NMOYUCTWN.

P1b4yHO u3npa3sBaHe Ha ypeaa B JOKUHI CTaHLMA
B pbyeH pexum ypeabT Moxe Aa 6bae nanpasHeH Ypes3 OOKUHT
CTaHLUms.
Yka3zaHue
U3bepeme moykama om meHomo ,[lokuHe“ 8 copmyepa u
cnedsalime uHcmpykyuume.
1. MpugsmxeTe ypeaa 6nm3o A0 AOKUHT CTaHUMATA.
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2. CtapTupaiiTe QOKMHra.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda nopadu HenpasusiHO
npubnuxaeaHe Ha OOKUH2 cmaHyusima!

PwyHomo nipubnuxasaHe KkbM OOKUH2 cmaHyusima moxe 0a
rnospedu doka u/unu oKuHa cmaHuusma.

lMpoyecbm Ha OoKUH2 MOXe Oa ce u3ebpliea camMo
asmomamu4HoO om aemoHOMHUME cucmemu Ha ypeoda.

Pb4HO M3npa3BaHe Ha ypeAa Ha MSICTO 3a
U3XBBbLprsaHe

B pbueH pexum ypeabT Moxe aa 6bae nanpasHeH Ha MSCTO 3a

N3XBBLPISHE.

1. MpuaBwxeTe ypeaa Ha NoAXoAALO MSACTO 3a U3XBbPIsHE
(nopoB cndOH, B CbOTBETCTBUE C MPUIIOXKUMUTE
pasnopeabu).

2. Ako e HeobxoouMO, CBbpPXKETE MU3MYCKaTENHNS MapKy4
(Hamupaly ce B CTpaHW4HaTa BpaTa Ha ypeaa) KbM
usnyckaTenHus oTBOp Ha JoKa.

3. 3anoyHeTe PbLYHOTO M3MNpasBaHe Ypes cepBu3HaTa YHKLUSA
Ha gucnnes.

Pb4yHO M3npasBaHe Ha pe3epBoapa 3a NpsicHa Boaa
Mpu HeoBxoaMMOCT pe3epBoapbT 3a NpsicHa BoAa MOXe Aa
Obae nsnpasHeH pbYHO.

1. MNpuaBwxeTe ypeaa Ha NoaxoasLLo MSCTO 3a U3XBbPIsiHE
(noaoB cndoH, B CbOTBETCTBUE C NPUIOXUMUTE
pasnopenbm).

2. OTBuNTE Kanaka 3a 3aTBapsiHe Ha pe3epBoapa 3a NpscHa
BoAa (Hamupa ce B 3agHaTa 4acT Ha ypepaa).

YkazaHue

BHumaHue npu omeapsiHemo Ha pe3epgoapa 3a rpsicHa eoda. B

3a8UCUMOCI OM pasHULWEMOo Ha Mb/IHEHE Ha pe3epsoapa Moxe

Oa ce cmueHe 00 3aMbpcsigaHusi rnopadu rnpbckawa sooa.

3. Cnep usnpasBaHeTo Ha pe3epBoapuTe 3aTerHeTe OTHOBO
Kanaka 3a 3aTBapsiHe.

Momowy npv nospeau

A OINACHOCT

HenpednamepeHo cmapmupauwj yped

OnacHocm om HapaHsisaHe, moKoeg yoap

U3knroueme ypeda, npedu Oa ussbpwseame pabomu ro Hezo.

U3zsademe mpexosus ujerncern unu uskmodyeme ypeda om

0OKUHe cmaHuyusima.

® /3nycHeTe 1 n3xebprieTe MpbCcHaTa 1 yncraTa Boaa.

® [lpu noBpean, KOUTO He MoraT Aa 6bAaT OTCTPaHeHW ¢
nomoLuTa Ha Tasu Tabnuua, noBukanTe cepsuaa.

NMoBpeau 6e3 nokasaHue Ha gucnnes

Ipelwka OTcTpaHsABaHe

YpeabT e BKINOYEHO, HO 1. PecrapTtuparite ypeaa.

WUIN NoKa3Ba rpeLwiKun

ANCNnenT My ocTaBa TbMeH 2. CBbpxeTe ce cbe cepsua Ha KARCHER.

Heobxoanmo.

YpeabT He Moxe aa ctaptupa|1. [poBepeTte 6yToHa 3a aBapreH CTOM B ropHaTa 4acT Ha ypeaa.
2. MpoBepeTe HMBOTO Ha 3apsifa Ha akymyrnaTopHaTa 6aTepusi u 3apefeTe ypeaa, ako €

PbyHO npemecTtBaHe Ha ypeaa

[Mpu HeoBXxoAMMOCT ypeabT MOXe Aa ce NpeMecTy pbyHO. ToBa
MOXe [a ce Cryyu, HanpyuMep, ako akyMynaTopHaTta batepus e
HanbIHO pa3pefeHa 1 ypeabT BEYE HE MOXe Aa ce NpUaBUXn
[0 OOKMHT cTaHumsiTa. AKO ypeabT He MoXe fa Obae 3apeeH oT
KOHTaKT, Ton Tpabea aa 6bae n3byTtaH pbyHo. 3a Ta3u uen
cnvpaykarta Ha ypefa TpsibBa aa ce ocsoboam 1 fa ce akTusmpa
aBapuIHOTO ynpaBsrieHue.
1. OTBOpETE NABOTO 3aLUTHOTO NOKPUTME (BpaTa) Ha
cMyKaTenHarTa rnasa.

2. VisgbpnanTe cnupayHus nocT Hanpea.

Yka3aHue

Cnupadykama eede e oceobodeHa u ypedbm moxe 0a 6b0e
u3bymaH pbYHO.

AN TPELQYTPEXXOQEHUE

OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu Heo4YakeaHo deWXeHue
Ha ypeda.

C oceoboldeHa criupayka ypedbm Moxe 0a ce 08UXU
HeKOHmMponupyemo u 0a NMpuYUHU CepuO3HU HapaHsi8aHus u
MamepuarnHu wemu.

Ocsobox0dasalime criupadykama camMo 8bPpXy pasHu
Mo8bPXHOCMU U 06bpHEME 8HUMAaHUE Ha mea2iomo My npu
uzbymeaHemo. He 6ymatime ypeda camu u eHuMasalime 3a
Xxopa u npedmemu 8 b6suzocm.

Yka3zaHue

Crnied ocsoboxdasaHemo Ha criupadykama 3a HarnpasrseaHe Ha
ypeda mpsibea 0a ce akmusupa agapuliHomo yrpasieHue.
AsapuliHomo yripasneHue yHKUUOHUpPa C noMouwyma Ha
omdesnHa 6amepusi Gopu rnpu HaMb/IHO pa3pedeH aKyMynamaop.
Bamepusima ce Hamupa 8 cmpaHu4Homo omaoesieHuUe Ha ypeda
u mpsibea suHazu da e Hanu4Ha u 3apedeHa.

3. OTBOpeTe Servicebay.
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(») ByToH 3a aBapwiiHo ynpasneHue
@ byTton NNABO/OAACHO

4. AkTBMpanTe yHKUMSITa 3a aBapuiHO ynpasneHue ¢ OyToHa.
5. YnpaBnsiBante npegHoTo konerno ¢ 6ytoHa JIABO/OACHO.
Yka3aHue

3a ynpaeneHue npekbcHeme u3bymeaHemo. Hacouyeme

npedHOMO Koesio 8 xesaHama rnocoka u npodbmkeme da

bymame.

6. Cnep gocturaHe Ha MeCTOHa3Ha4YEeHUETO BbpHETE
CcnMpayHust NOCT B MbPBOHAYaNHOTO My NOMNOXeHUe
(3apevncTBaHa cnupayka) U geakTuBupanTe aBapuiHOTO
ynpasneHue.

BbB BCska AbpKaBa ca BanuaHu u3gafeHuTe oT Haluus
0OTOpM3MpaH AMCTPUBYTOP rapaHUMOHHK ycnoBus. EBeHTyanHun
nospeau Ha Bawws ypeq e oTCTpaHUM B paMKuTe Ha
rapaHLUMoHHUsI cpok 6e3nnaTHo, ako ce kacae 3a AedeKT B
mMaTepuanuTe unm Npou3BoacTBeH aedekT. B cnyyai Ha
npensBsBaHe Ha NpaBo Ha rapaHuusi, ce 06bpHeTe kbM Bawns
ancTpubyTop Unn KbM Han-6nmMskMa 0TopmanpaH cepBus, KaTo
npencraenTe kacosaTta benexka.

(Aapec, Bx. 3agHaTa cTpaHa)
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TexHNn4YecKkn gaHHU

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
06K nonoxeHus
[MbTHa ckopocT, aBToHOMHO — km/h 54 54
(makc.)
[MbTHa ckopocT, pBYHO km/h 6,0 6,0
(makc.)
TeopeTuyHa NOBbPXHOCTHA m?/h 4590 4890
MOLLHOCT, aBTOHOMHO
TeopeTuyHa NOBbPXHOCTHA ~ M?/h 5110 5410
MOLLHOCT, pb4YHO
MOBBPXHOCTHA MOLLHOCT Npn M?/h 7143 7143
€0HO MbIIHEHE Ha
pe3epBoapa
Ob6em Ha pesepBoapa 3a I 200 200
yncTta/MpbCcHa Boaa
Ob6em Ha pesepBoapa 3a I 9 -
rpybv otnagbum
BmectumocT Ha pesepBoapa | 10 10
3a noyncTBall npenapat
(onumsa Dose)
[o3npaHe Ha nouncteawms % 0...3 0..3
npenapar
[osupaHe Ha BogaTta I/min 0..6 0..6
Pasvepu
ObmkuHa mm 1944 1944
LUvpuHa 6e3 neHTa mm 1138 1138
3acMyKBaHe
LLnprHa Ha neHTaTta mm 1120 1120
3acMyKBaHe
BucouunHa mm 1471 1471
Pa6oTHa wupuHa mm 850 900
LLnpoymHa Ha npoxoaa, mm 1350 1350
aBTOHOMHO (MVH.)
Pa3sctosiHne ot pvboBeTe, mm 150 150
aBTOHOMHO (MVH.)
Paamepu onakoBka Ixbxh mm 2100x136 2100x136
0x1800  0x1800
Fymun
[NpenHo koneno, wupuHa mm 125 125
MpegHo koneno, AgnameTbp mMm 250 250
3aaHo Koneno, WwypuHa mm 70 70
3aaHo koneno, ouameTbp mm 350 350
Terno
Honyctmo obuo Terno kg 830 828
CobcTBeHo Terno kg 630 628
(TpaHcnopTHO Terno)
Cwvna Ha npuTuckaHe Ha N (kg) 667,08 774,99
YeTKUTE, Makc. (68) (79)
HansraHe Ha npuTuckaHe Ha N/m? (o/ 2,1(215) 0,2(29)
YeTKUTE, Makc. cm2)
HansraHe Ha eaMHuua nnowy
Bopelia ponka N/mm? max06 maxD0,6
3aaHo koneno N/mm?  max0,8 maxD0,8
[aHHM 3a MOLLHOCTTa Ha ypeaa
Bpoin 6atepun 4 4
HomuHanHo Hanpexenwue, Li- V 25,6 25,6
lon
KanauwuTet Ha akymynatopa, Ah (5h) 320 320

Li-lon

KIRAB KIRAB
200 (BR) 200 (BD)
MoLLHOCT Ha Tarosus W 2x 650 2x 650
nsuraTen
MouHocT Ha cmykaTenHata W 552 552
TypbuHa
MoLuHocT Ha 3agBmkBaHeTo W 1500 1200
Ha YeTKuTe
MpoabmKNTENHOCT Ha h 4 4
paboTta npu nbnHa 6atepus
Twun 3awmTa IPX3 IPX3
U3cmykBaHe
CmykaTenHa MOLLHOCT, I/s 19..24 19...24
KONMYECTBO Ha Bb3gyxa
Bakyym (makc.) kPa 11,9...14, 11,9...14,
(mbar) 7 7
(119...147 (119...147
) )
MouncrTBawm YeTkn
ObrmkuHa Ha YeTkuTe mm 800 -
O6opoTn Ha YeTKnUTE 1/min 380/670/ 177
950

BbTpeLiHo 3apsAAHO YCTPOMCTBO

HomuHanHo HanpexeHne \% 100...240 100...240
MoTpebneHne Ha Tok A 10-9,4 10-9,4
KoHcymupaHa moLHocT kW 1-2,25 1-2,25
YecToTa Hz 50-60 50-60
MouwHocT W 2740 2460
[MpoabmKUTENHOCT Ha h 11,9..4,7 11,9..4,7
3apexpaaHe Ha 6atepusTa
YcnoBus Ha 3aobukansuiata cpega
Honyctum TemnepatypeH °C 5..40 5...40
OnanasoH
TemnepaTypa Ha BogaTa °C 50 50
MakKc.
HansiraHe Ha BogaTa - MPa (bar) 1 (10) 1(10)
cuUCTEMA 3a MbIIHEHE
HansiraHe Ha BogaTa - MPa (bar) 1 (10) 1(10)
cucTema 3a MUeHe Ha
pesepBoapa 3a MpbCHa Boaa
OTHocuTenHa BnaxHoct Ha % 20...90 20...90
Bb3ayxa
HaknoH
HaknoH Ha paboTHaTa 30Ha, % 6auto/15 6auto/15
Makc. manu manu
HaknoH npu TpaHcnoptupaHe % 25 25
Ha KpaTko pa3cTosiHune (Makc.
10 m), HaToBapBaHe
YcTtaHoBeHM cTOMHOCTU cbrnacHo EN 60335-2-72
CToMHOCT Ha BUbpauusaTa m/s2 0,5 0,5
pbka-pamo
HeycTonunsoct K dB(A) 0,2 0,2
HwuBo Ha 3BykOBO HansaraHe dB(A) 64,5 64,5
Loa
HeycroitumsocT Kpa dB(A) 2 2
HwnBeo Ha 3BykoBa mMowHocT  dB(A) 79,2 79,2
Lwa + HeyctonumsocT Kya
3anasBamMe cu NpPaBoOTO HA TEXHNYECKU MPOMEHM.
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KIRAB  KIRA B
200 (BR) 200 (BD)
A
ITHEEE, H3 (RKD km/h 5,4 5, 4
TR, F3 (KD km/h 6,0 6,0
FISIEEIRSCE, B3 n’/h 4590 4890
HigEE IR, F3h n’/h 5110 5410
YUK R IS AR n?/h 7143 7143
EKFE/ KR & 1 200 200
5 RV RRBN 1 9 -
EEAIMNAEE GERES 1 10 10
FED
TEVEAI R %
KH &= 1/min
R+
KE mm 1944 1944
ANELFER KPP 58 mm 1138 1138
WK\ 5 mm 1120 1120
= mm 1471 1471
TARTE mm 850 900
AT, B3 GeAdY) mm 1350 1350
MR, A3 (g mm 150 150
AL RS x xR mm 2100x1360 2100x1360
x1800 x1800
L]
RS SEA mm 125 125
FIEERE mm 250 250
Ja e TE g mm 70 70
Jafe HE mm 350 350
H2E
FVFI R E kg 830 828
FHER (BHER) kg 630 628
ERIER T, &K N (kg) 667,08 774,99
(68) (79)
BRIEEES, K N/m? (g/ 2,1 (215) 0,2 (29)
cm?)
KEEA
L mE N/mm? max 0,6 max 0,6
Ja% N/mm? max 0,8 max 0,8
R R
LRIk e 4 4
BUoEHE, HET v 25,6 25,6
A E, HET Ah (5 h) 320 320
IRBh LI R W 2x 650  2x 650
HIRIRFEALII R W 552 552
T8 Vi IX 30 2% B D% W 1500 1200
& I R (B 4T 1) h 4 4
Uik ia st IPX3 IPX3
e
HWRIE, T1E 1/s 19...24 19...24
(KR filk kPa 11,9...14 11,9...14
(mbar) 7 7
(119...14 (119...14
7) 7)
1BV Rl
ER mm 800 -
il -t 3 1/min 380/670/ 177
950
NE T HLAE
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KIRA B KIRA B
200 (BR) 200 (BD)

e B R v 100. . . 240 100. .. 240

7 HL L A 10-9,4  10-9,4

DIZIHHE kW 1-2,25  1-2,25

P Hz 50-60 50-60

= W 2740 2460

& HLIh 7 LK h 11,9...4, 11,9...4,
7 7

HEEMN

FOVFI L T °C 5...40  5...40

o KR °C 50 50

I A G KIS MPa (bar) 1 (10) 1 (10)

15RFAT e RGUKIE MPa (bar) 1 (10) 1 (10)

AR = SR % 20...90 20...90

Fard

TAEX S KRS % 6 auto / 6 auto /
15 manu 15 manu

FEEEE (K 10 m) kR % 25 25

W,

1B#E EN 60335-2-72 FRAEMAE KB

FEIREME m/s? 0,5 0,5

THEIE K dB (A) 0,2 0,2

FES Ly dB(A) 64, 5 64, 5

THEE Ky dB(A) 2 2

FINRE Lya + DHESE Kya dB(A) 79, 2 79, 2

TREE AR S HE A
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KIRAB KIRAB
200 (BD) 200 (BR)
dole bla;
5.4 5,4 km/h (bl 1>) agll 6508l ac
6,0 6,0 km/h (a8l 3>) a9l 8503l dc uw
4890 4590 m2/h 9 Llas d>lue 6a>9 JSU 692l
aglil 65Lall
5410 5110 m?/h 9 by d>lue 6a>9 JSU 698l
4,94 6>Lall
7143 7143 m?/h edo JSJ d>luws 62>9 JSU 694ll
o=l
200 200 | clall / Lail clall o3 px>
dansiol|
- 91 anid] glwoll b3 px>
10 101 Hbs) cabaiidl slgs G35 x>
(ée,>
0..3 0..3% dhill slge wle > juss
0...6 0...6 I/min cloll dc > u=i
sleyUl
1944 1944 mm Jslall
1138 1138 mm lnaid] wwiad o9x ol
1120 1120 mm diny,C lnai 6,85
1471 1471 mm elas,Ul
900 850 mm Josll o ,c
1350 1350 mm aglil 65ball (S 9,0l Lo ,e
(Lol 2>)
150 150 mm o3kl 5 @l J| ddluall

(Lol 2>) aglill

KIRAB KIRAB
200 (BD) 200 (BR)
il bl 9
- 800 mm ol ,ell Jglbo
177  380/670/ 1/min L8l &y
950
b o2 jlg
100...240 100...240 V o] 2g>
10-9,4 10-9,4 A il )l
1-2,25 1-2,25 kW 6281 Jlgiwl
50-60 50-60 Hz 535l
2460 2740 W 8)aall
11,9.47 119.47h dpladl b 620
dacall W9 kI
5...40 5...40 °C zoowall 6,131 a5 §los
50 50 °C Seadll elall 6),> é>)>
1(10) 1 (10) MPa (bar) cloll baso ¢ Jo ollas
1(10) 1 (10) MPa (bar) asuwioll ol w135 wlais plas
cloll lnsun,
20...90 20...90 % s diglo)
dguall
6auto/ 15 Gauto/ 15 % 08Ul Jos)l §los glas,l
manu manu
25 25 % 23S p 10) 6,ma8 @Sl 3920
Jroill Jail (8]
EN 60335-2-72 dawslgoll (589 dlauuall pysll
0,5 0,5 m/s? ebly 2l a;5loU1 anusll
0,2 0,2 dB(A) cLidl and K
64,5 64,5 dB(A) Loa woall olssl Sgiwo
2 2 dB(A) Koa clidl dod
79,2 79,2 dB(A) aoud + Lyya wouall 6,08 Soiwo

Ka <li!

izl davo 3 aisll olavlgall

ay el

2100x136 2100x1360 mm Ixwxh cadsil slsl
0x1800 x1800

oblbUl

125 125 mm Lol dgsloll dlzell

250 250 mm Lasll dloll dxsell

70 70 mm Lol daalll dlxell

350 350 mm Sl agalsl dzell

wisll

828 830 kg zsowall JlazUl ¢ j0)l

628 630 kg (Jaxdl o)) eolall ol

774,99 667,08 N a8l 23S 8Lin,all lnso 699
(79) (68) (kg)

0,2 2,1 2;/._-,;39 S oliydll puolls oo

(29) (215) (Cpwlg) el

ol beall

max 0,6  max 0,6 N/mm? a>gill dlxe

max 0,8  max 0,8 N/mm? aalsdl dlxell

Slel bl

4 4 ollladl sac

25,6 25,6 V eosilll Slgyl ol 2gx]l

320 320 Ah (5 h) ool Slgyl i layl dsw

2x 650 2x 650 W Sl I 20 690

552 552 W ladidl g5 699

1200 1500 W sLiall o 699

4 4 h alols d)lny go Syl 610

IPX3 IPX3 alaxll gg5

i

19...24 19...24 I/s clogll anS Jnaill 599

11,9..14,7 11,9..14,7 kPa
(119...147) (119...147) (mbar)

(adl) o> lngio

303



aooioll Giguill 4, gzios Ll wlaall by i 49> JS (9 S
8,8 JU3 Jsle> e Ll 28 il elasll pllo] Jgis o> W asyll
P e o€ p2b Jlacll 0@ cuw oS boaie (Jilao w9 wlall
o0 4295 (laall Glaziwl > 8 .guaill ddac 9 9l doasiuall slgall
iz ellac d033 5,0 9l 500 w8l I el dopus, cllind

(aalsl daxaall e olgisll)

s (S (0az9 o) oledall o> logleall (o ajall Jle giall Sa
lollsal" olsie e Jxell Kércher g9g0 e doazll

302

Lo lel ey

aoladl cols 15] Do o3 a6 .09, ledl ey Sor poll o) 13]
Jiss 5] el Ul oo | Jsosll 5Ll oSl a2 ply JolSUL a6
Jold sux o (Wi pldl) L9y aS,x wxd (b pe lell i
s Ul asd ‘_Lgngl.ele

(ML) bl alasdl cling baiis i, 9l A

oLl Jl &Sl glys ol 2
B oL/

Loy jlg2)| @95 (Kay9 Jolsill sz U pi

, &0 b iy jlg2l i s &loll o>

Olblo] (9 cuuirg 09520 _u ity _jlg2Il iy 19 (Jolsd)] 25 aic
Ldplo yluoly S bz

&8I i jlgl 019 6l 809 dygial] alawlll Lo U] Joludll 25 U
S 629290l eluisllly Lolzilll 5lcia; @S9 I ssay jlgx)l @525 U

.69 xall déniall

) b/

ol 2] azei 2l o )l a29i] rdi oy i Jolsdl i a2
do > oG boaic > dlasio dylby plaiiwl Jas, syl azeil
685 Ol e il ilg2 290 S dpyllad] azgi . JolSIL dc )15 dyylad/
digRio9 lail 639390

alall Ol pidl .3

ay el

sllall asil 5 (D
ol /5Ll 4> 55 @

ol plasiawly s Uall agill daoy Jumay a8 4
apololl izl azod Cuadll ) lul dg> 55 pasiwl 5

oL/
ollaall olaill 3 duololl] dlnell angis n5 251l e i arzoil]

Ag=9> Jolgy

Guos 5) LhoUl lgmiogs ] Jaball g1, acl agagll ) Jsogll 3=, 6

sl azsdl Jdas, 89 (Jol,al



oL/

Sladeil] @ity " 59 isaii" ol pric i3] olill 9

wadaill 5loo9 driell oball dSliof Clalzo tauo piy cduc 9 dails 9

dndirlly quolli] tasing 5Lis il dc s I @Sloll

Biludl azéo S pulzly ol Qb il 1

plasiwll oo | kel 65kay o8 .2

oLiv,all 6999 wlaliall dc,>9 cloll awsd a9 0l whlacUl 52> .3
Jnaiill 6989

(ki) Gl dasidl) dglinnll Gaslbg)l lagiuii, o8 .4

adybais >|yall alowdl Jle jlexl 65ké 8 5

elu,Ul doxo 5 jlexl) 924l & ail
clupUl dlazo e lel gudi oSy «s90l Jasiidl gio9 9
oL/
Cladzill gol9 "eluy,UI" daildll_paic i3l goli Wl 9
el Ul daxo o wuall lel 63k 08 .1
clw,Ulinyl 2
L b Jliy sl Ul dazo i sy o a2l il 91> s
dlaxo 9lf9 eluylUl 6 jsg2i pini | Ly eluyll dlazxo rsivi o4 5280 29
elu Ul
xS _jlonl) ilsiwall dalailll dlawle, Gl el Ul ddac pi of

calsl dais xie slgall s9al il |

bl dbas e Sl ks oS «soall st g9

ailol 899 cawo; Ul U8 a0) duwliall Lalzdl dlass J] jlgzdl 65Lsy o9 .1
y (@l

(bl gl Ul 3 sssall) iyl pslo s Jio9 ol 30 15] .2
.elw)Ul oy pai o0

bl (S doadl daaubbg gabo e s9adl el Il .3

aizll oball Gl 9l &yl

Lgx a3l oball Uiz &85 Say ‘)oUI o 13]

ol (39 «auio, Ul B u0) daawlinll Jalsll dlass | 5lel 5L b .1
(Ll

Olexdl po Lall o5l (9 azg)) widell oball ol cllas il .2

JL:IJ/

ol Kar i e fo Soiwo cunzs driod] olball G5 Zid e s yi>]

8,31 6,0 cllasll by, pS>1 il gyss a2y .3

o dolgll jeollly _iball L3 1®,3l05 w2loll liliniall

clu,Ul daxo @990
daxo @990 )l aie clw)| daxay jlgAl ae oSou Syl Sy
;@ bladl slels vy elw,Ul
Jowogll d5lSo] @
Hliol 4 o yey) eluyll daxe Jo> adls asbue IUD 0055 ol vy
ololy LLidUI (o 5lexdl Sty > Guadl ol L9 ol 59 JSUI Lo
b, Ul daxo 0
:olally £l,gSl a0 | Jsog)l @
Blb 3l S Joogll 4sl8e] elo ol oy el daze &990 9
90l obo o Lalil §9L0 | a9LoUL (drisll obally
°3-°1 o Jso a2, a9 dwo Ul o b8 O puanll 0eSy ol wxy
.ol | OLAU &9J IpLIo., 29=>9 pJL RUI \.9[12;9
tad] jogal Jguog, auu Ue
29l Sy U olSe (9 695 cux sl Ul dlaxo gioge lawo
wabas jasy Jass JIKIRA B 200 le> glicvw cu> cadl Jgogll
cluw,Ul 6,9lis eL,>U 4y 639>gall o loll
)Lzy/
S ] E92 M 2 SlgR qoliy (S cluyll dazxo isis plei pi
Jasiall ol

Slezdl 65LS
Sl Jac 0l e soixy Sl
Aylaxll oL zisl L1
oL/
.60ls)] elif Bgiso dlaxll b Iy W Kay
(2=l Juollo 2lics) g5lwll a2bo (8 Lul>l .2
IS Szl uolic o) Jowosll Sy cuxy sibull asio layol 3
e
ol ol LS| plias plasiwl Luul oll LS| 4
o Sl dwles e ol 5
s3g)l dwlss > Sl 6
oL/
-Jf“‘//OLW_/E&‘iDJb%' ol yj 1z
2souall e Jaogll o o209 ol U8 (9 el gio (65kall amy 7

S92l Jasdall
dawlos aiubais shall alawdl Jle 5lexl 6348 a5 59l Jasiadl] 9
Jéiaall

Juacl 90> dl> 9 saclull

el Ul dazo coc_jlgal Jadl 91 il sgSH Guso il zawl s A
gio Lalzilly aiill obolly auiall ololl Ly i @ b s jlgall Jpsitis
WJ9a 138 Saclua, gileo pis 0l WSou U Ll cllaz] 092> ic @ il g ddew Lol jns
ellasll doazy JlasUl -ade Jlacl ely>] S jlg] - abl
oly w9 elas

AlSinall J> s
Sledl s acl ] auono e JSin el 9l @Sy ledl ablis (b «Jusedad] 1 5l

KARCHER o3 gl .2
Slel Go solll sl e isyUall Glayll ;5 oo 3axs .1 el Jusds Hisn,

20Ul o3 13 5le] (il ciplad] s Soiws (o a5 .2
ay el 301



oblacl

S/

2w -Jasiadl zoli I s 9 @S990 cadril] olaleog ohblacl] guaz

el plasiil sic U Sle)uo

g Il amslal] U8 "obhell 3l e ol .1

jiold duwbul Willby .oblicUl dnld Lglas

porsinall 8,109 eLis]

&ollly wdoll ko

aSaall Jlasl o955

28,01 3Ll 08 (molill lao] < Jusiad] olelu) pladl Ologles @
(bl o Lualu]

ol Jaindl aclgd

LWl aclgsall oLcI_,o w5 0l Beige JSuin (sl Jasill uaid
Ul giolgall (9 s2loxy cadniill dslnis 52> .1

meéiJl °

pJllull o

Slyaally S =iall pJull @
°
2

4S9 gl oSl
9 850 639200l gilo=ll o B¢ 9l wUliudl ol plludl gins U .

(o 15 glas)l _i>) 5,31 dinasio gilse ol asl,eS LS sl U .3

aiss il o |9,‘U|9i aclaall pue SVl il Olylws 05 i 4
9l Jeeiadl 6 Ul aSLogigUl LlouUly aclaall pastinws U slak

iz 5 adawlly elall Jols>l o adls @dlws e bhdl> .5

e (sxaidl puasi] dzivl Jio) Ssally sibball coiall bogiw wixs .6
ool

Gygall Jlall / cqiall 392> 9l iz 7

OSJs bl Lloull s azg) lg=s <z U liiamall Olyluall (5 .8
ol 2o sjlailly

alliadl o, Ul | 6,5l uics olidly caaidl dalnio jusis 08 .9

Jatwoll Ju2iill go9 5 Slexl Lle S, U.10

(el Ul dlaxal dsiy g>19) kel el syl

Jlailll audl dg=loll (1)
dell ololl J3a0 @
ol olwelle @
edgall os2all @
S350l niall selue @
o)l olall Ly s (®

300 a2l

el Ul lwio
IS Ul sie baidl Blg> sl e il piy glas,Ul Jass b oo
.ol
oL/

adidl 6,85 Jswl SASLS 3. _Lell U283 i puwrliwlll nuiad]

ladid] 6,05 Jowl 61519 dSLs _Lell AL 5 ‘dygimall ub du )l
adidl 6,85 Jowl ASLS 5, _Lell 6119 dSLS :dylsll elulall duin ) U
.dgolall L5 1

dgolo (7

asls @

Job> g0 acls 6,5, @

aclidl 8,549 basill 6,08 L olslall e Lollaall 3a2)l g .2
Acbkill 6,5 §99 diiall oSlal giog .3

Lelay, plS>]9 dgolall Sy .4

sl aell 6,8, Ll adall 1,5 .5

oL/

sl lar Ul Lo aclidl iy US b
slgAl jaxs

ol oz

Ssiid] el ola> £999 | cuzall 9l I ilg2! 526, 19

Jacly 1,01 sl e Jodusall azidl gbls plaziwll S jlg2l Laxs]

Sacl 4y o Gl G115/ jlg] paius U

~oputi @0l90 3929 o $axill Slgall Laxd 1

gl ehlUl euw> o syLlaoll BlaUl 5 Laxsl 2

ol aiadbg o STl aloxl UL o 8835 .3

s A

dlal losl Ml Slolll 2lizo uuy Solo> £999 sda>

U dylaxl Llasly Lol Gloll pliso U5 15] 1195 jlexdl Jisivi e <i995

Sgige SSiv Jas

2> e Goige JSuin lel @doi JB) 2680)l dwlg> oo Gaxs 4
($999)1 duwly>

29301 sie lgaubni p89 o3 lusl 5929 e by ol yisuall Laxdl .5

Slel Juseis acl .6

(Sslooll 5lenl iiSy JD) wlysiiimall Laboll ehsUl (o gaxs .7

il 5 e lasiol .1
Sl Jasis oty
pualll aplidl Lo Jos3 Ul Jowws ol gl i sl .2
)l doila)l 8 sail) aL )l Gslbg)l o e oy
Jl&b_}/
ol > | 92 M1 2n uwlailly ] Claddsi o 4 jall
2ol 99 jlgx] Juolsi ixdo S lgde jgiell liSay . fursiall

auualll ablidl Je feddl > Jo,e
I @loll Juindl olol,>| 1nad lexll 9,00l Jsdesiadl Ju> Jouis
ol dolidl @l sie JUacUl éxlzo 9 61cluall
4,29 dzuogill gl glolio W3Sy JolsUl Jsawdl Jus elexiwl oSay
Sledl Jasis a2y dgnlll ali] e
Jl‘bJ/
eIl Lol goludl Mo 5 6216/l Sladed] 6leluo 20




diill olall £ o
byl doxo go Juiddl aie Bk il clodl o3 eJo piy
oyl diell oball Oli2 oo Sy el)] daxe 09>
cJall plbri go el Ul dazo 9

42,5 padl) eJall pllai; Lo Juogill Gusiay oball psbo,> Juo9 .1

A 50 olwoll &,1,>
.ol 5lao| 239 .2
elall G133 e o aic oball slaoll e Jall &l glasi cu> lexl L3I, .3

il
oball 3] 5le .4
elall g3 Jjl .5

eJall ol (95 elw Ul dlazxo (9

us:l_,; edall ol il e ol axid 8 clall slao] pglo > J>)| A

10° 50 gls Ll seuadll cloll 6,1, az o
.olall 5lao] is .2
.ol elliol i clall 3las] &89ls e Joll Sgimo B, .3

8 nleall 85 9 wilhiall ale Jo)
il guly JI 8,950 JUS (o ciardaiid] 63lo | il olall @9l p
6 l=all 6 5ug2 dlauwlg,
oL/
dde of 18,18 sl olall 1i5 65 lboaic il filw 6 yloo Sl ai
L8165 il 6-lo
Sl OL sl
il e oo cllagl Jji .
Jadell axid 8 6 uleoll 6 gt Lol baaidl zo, 3ol .
Joll 8 Gaiill 65l go dlell gio
aw Bl slexdl Ulsl sled
Lol oliad aljle S,

abh wWON =

oL/

asid] Gliad cuSy oy 60 JoU psiiidl ey S

olelazll i, o8 ol oS ill . il 49,420y basidll 6,08 juss oSou

Wl

il g liad &l

Lle doasdl Wil plaziwl, AUl giogs J| baaidl olind &> .1
oLl

il dzypuw JW@SUL Lol Jadll glys audl 2

(3519 Wl o Jaulsall wouw Jiagy) Sl oo laaidl Gliad Jji .3

Loaill 8,08 uS.y5

Lle doasdl @il plasiwl, Sl giogs | baidl olund o> .4
sl o lind eld aic ale oS5 sVl gogll lao Wl lginasl9) dlill
L el g

sl dspuw JWBUL Lol Jaall g3 aidl .5

Joaill wind gdws duwg (9 JolSUL asidl wind 285l .6
sl dgypw JWSUL Lol Jaall glys slel .7
oozl a9 plasiwl baxe lasidl Gliad g9l .8
baill gliad o
oL/
b 631 o iy 18 . giandl S lauo ladid] Sluia$ £lis)l b Joill pi
@l claddeil] gl Uiy plsll £ lis ) Ul

ay el

2sleall dcgozo

Sl Jeall 2o (7
‘ 3sdl @
(ploll / lxl) Luul obl 2lice @

alall o
cluyUl daso o Jusidl sic Wk a,ladl =i i
el Ul daxo G9x
bl 5lel Slod bl 1

C lugS pwie (D
(@bl Sledl Claal (9) il LS @
2Nl oo ol LS Jsl a
Ladlall Lo oo Jwsall 3131 LS Juadl b
a8lall Guday oidl LS Jo9 ©
comdall (S oadl LT Sl G all Juogiy 09 .2
Lk il adac 1ag
o] adac elil jlg! plasiwl, zowy U
olelw 5 Jlg> ol ddac 8 i «JolSIl dy,ladl disis £1,9 e
owaall o elgSl Gl Jadl il adac olgsl a2,
= 31 6,0 L3I ST o
Sl 1 Juadl sl 5ledl 255 S slugSdl Sl s 05

a b w

p5 3] dsalll alidl Slo 5Ll Jizis > (2,8 oS « il 2

Jesaall ololas 62,8 (Soud (S5 @ld le layl Jagiall Ju> Jujis

Jloiwll 2o s5lsilly

Jos Jsii) oladsill goly (S dasld e Ggio JWI o)l guol .1
i |"' & ”

299



) @

Pl s, Llanll BlaUl ;5 (B
dun) aliv @

(obsl cangll Jal) zuilaall dcgazo B
bl oL ®
2999l dwlg> ®
ssLall dxe @
azéall Jiasi

298 a2l

doal| dsloio (7)

S99 sl ol 55 @

() L) alidl @

ploll sl BlaUl 5 @

6okl dxe ®

599¢)l dwlgs ®

bl UL @

Bl 2280

LIiDAR (®

(aublaall) seloll yaic (0

oSl @

(elu, Ul daxas Juogill) elw,Ul @
(BRLb go lnad) duildl duiSall @3
(Chaadl Guogll Jlbil) (bl lell WL @@
Ol uuy (BR/ BD) waibaiill wl, @9
il oliad @®

lnaill cwind (Olgll) dlaxl ellae @
edoll plasg Lail eloll e o axid G®
@l s, Lol B ; (9

191 suaill 2luas @

asill olall O3 Gy pas a8 @)
(lasidll wins; Jogo) ladill pgbo,> @
@bzl 650a)l J>1 o dleiwll das @



»3xill oo,
ollindl go Joladl xic &l olyisall | agl

ap,layly ay,layl, a3l oladsd] s 63,lo)] o lias ol gsl
038 Juii)] oladsis

ol (Slg )l

Jabll Jslio e =y olylally Jola>Ul has|

Sl s

oy SgisSall gl ) idly Ol Jlaxs

o>l bo G920 aloll las

Ladoll Bl

walzdl

M%>H®®%@

dill 4 lo>
(g‘f oo vzl > u9ail solel dbld cadsill 9 doaimall slgall
= Al e sl dsyjlay cadsill slge
E o9l 83lel b8 dnyd slgo e g isIUly asl,esdl 32U KYVes
ool ol wlaSall ol el ladl Jio olisSe e Lyl S Lo Wieg
Le.QoJ.ol&;“dequuJbuLuuwwuLCOJ_gb)JLwﬁudb
o lieSall o,\a‘ul U] .aibols 6,9: lgio Lalzidl o5 13] 91 pauo b JSuin
6 u00ll 652Ul o Lalzidl oz U doulw 6025 jlgzdl Jasind 4,59 50
A jiall olladl go ol Iig:
adle] oy U wl iy 13®9 .(ASF) Juaall ds,a0 Karcher o cagbaiill slgo
B Lo Losall il Slgay aild e joiall oSy .l Jolb dddbg
b ghad9 ddaSil Clexlall Jund
(REACH) clgixall slgo Jo> wlslis)
2890l e clgixall Jo> @l Clogleall 2
www.kaercher.de/REACH

L)l @ladg duaSill o laxlall
s Lill9 (Jngd aboll L)l @lndy aoll aybaSil olaxlall plaiuwl

g8sall o Ll ghady dlasill olanlally daoll Glogleall 12
.www.kaercher.com

ay el

dolluwll ol g
495 &
6 wssial] 9/ &G/l dollu] ol jsgzs
yla> paz dollud] g
Sl dollad! Slingi_j9l35 9/ jussis i U
oL/
el Sl ity e ig, U dSuidly Jlailll Glag$

Joiall & la> oljgxs
6)'_9.'0“ UUL> u.9 L..Q.Q_QJ Jl))l_S GJLA.> uLu )_9).0)[.@.}.”

5934l gogll 9 _ilaldl elu,Ul gio
gl Do s dloll jhas
slizl D sy Joisall o] o> Hid G950 (59 ssiaiil] @29 o9
dlaxall cluislll of jlg=)l
e 2)5 awidl o clizl ST gai U S pxiall jlgdl S azloil] aic
aacll g9 5lexdl Lloils clagll oIS 15] U] 5lexl placiawly oy U
Al Ol BUE| Loy (il Jasiidl giog 9 .aalss

syl Sl 5
1s8 slexl wslbg g Blayl pd s, lall BVl 5 e bagiall pi 13
i

P M o Sblo] 91> s a2g

il g5 Mgl JuaS ol jlgxdl Jusivr Slégly ogs, Ucs yliall Sla Ul j

ool 2kao
Slel g (1l Jasial elsl dlaxdl UL aad s 13)
25) wd8all Olayll dalog e Inkiall $38; «Jiiumell Jusisdl giog 9

Clay] ] (aslidl U ol 5lesdl o Lalxdl a3l L5 cdsall LUl
olss 10 830) CB50 IS gl
FETIN | RO

$9low 15kl e ledl aclusy gsloall @luall ol ymiine aiiSs
daolgall (99 1 3l dlo> @5 go ddlusall oo
|EC 60825-1:2014

Sl jeiiuall
Bdlgi ;L e slexdl aclusy @sloell &l ol pmiiunll Guiuss
aawlgall (399 1 5l ala> a8 go dypall olyediiwall
IEC 60825-1:2014
cluw,Ul dlaxo
&laall 9 Ui «clually u.a(;.oJl plaiziwll daazo cluw)Ul daxo
Sl clleall Bye 8 ol dgwzolll sbolially olesgiually
#le A
elu Ul dazo plisiw! e cuvlio [y poiSiwall gyt o
@S] ibliadl S U] el Ul dlaro pasiiuws U
ely>] S ilsgSI quwiall pe cluyy Ul dazal il g5 G lid] JuaS]
-diluall Jacl
olis 8l dasollo (po clus Ul dlazxal (il eI U dla> e Lo ,>]
-l Ul cibarial 6,19/
4o &
b 3l S el dlazo pasiuwl
hags 31l S clu Ul daro iy a8

297



Karcher cllac doxs 0 Jaillg ol Jo> ologles Jle Jgaxl o Soy
<y aolzl

s A

. gl e clwsille clhoxill powy U

s | @Slollly .dwily 4gS @lsS 9> udas Jligh cdyylad] xid piy Ul ez,
ST dassod! Jilguadl 9f L lgiIll) dassad] 6,50 U] pussis' S Ky

s Iid il 9l 61,31 dyedll Guasidl dgisl | dllad] o2 U
J/Am/ ujJ}

lriill) dlell Slolll S o> Lidl sty i U

s 9f dwiio Wl> S 65 loic > Lidl pasius U

ol elsf &St d9¢il_uSgi e o>/

S i afaio poisall gl go Joloidl pac e s lxail] ia>
Ldyld] =i L,fla/uﬁj/czulh‘//kuzo S oI

ASUI_le sl .yl e U5 alis bo ol losl sl gaai U ylzaill o>
LU Sllogsg @S o)l

psiw U plasiwl JS S Gld] e bxy aSla)] Ji159 jlg] po (G635
ilDgall uidll fiS o taid ddllil elizlUl pllol 489 ddll & g>l
o>lidle clyladl e Sl as,l

cllac doas i ddllil olyylad] Naiwl .adllidl ol yladl i U
.Kércher

.Kércher cllac dous bl .ddiall SLlsdl 9 duso dyllay ou U

il guolld] > 8 sl lylad] o o pusial] Jilad] dasollo uizi
casdo)] i o ppis] diassollo > 5 .olually Lilud! cilais] g.d0ll

A/
. Qo5 &
Soleidly £ ritall Sluwoes Slel o clile 2y . 1id il ol £lil oo 15T
} olylhd] go
o d>g) e djgaall agl dad go 891gio Ll ag> 95 Ol iy
o>/
aolasiiu] ulal] o9 iz ilgl id polaiiwly 1adS iy lindl fusisiis a5
S3 ol
83193 ity 63950 6521
4o A
daS ol iy il jlgl go oSl cliolluw e a3 duwlial] 4 issill @
1a$ il Jul> S lgs _u0all 9]
alually a el

sl ol celi> Ul Sasiawl 91 cdiluc] 91 . cisbrid] JiS jlg=Il Slis] oy @
Ll dloledl 6 g2 U1 po g5 Guwrlal] ol 5,3 ddidog
dlolol] 6 ig> Ul Lo dyylad] JuaSl 9] dyyllad] uwls el . il eI
Ldyyly

aoi A

elizll e Jaclll isiiio bl glad cuSyi9 wololloll el ez
.1aéS anieal| cllasll doa> iSyo d s2as il g5

ol 13D 8 lg) 2 ] dsisl] illas)] 9] cllas] doa> _is]yal bagd sgcl®
dollud] lodles S ale e Goio$ agil cu> plolll cllaz plill
Jdlall 5

Oli3 9 elall Sgimio yax jlg> adaii oy ceudo I plaZiwl] > S
ol $3929 o §52019 pllisl dSuiall olall

duii

Uyl doasiimall 652Ul e dollud] Laxs cl,>] 6lc)uo e Lo,>]e
dy L] delzal] 2ilol) 399 lgilSo_us 9

5 palos ] elo jls s e ilg)| il U - s,3 110l 91 puad ilss @
A bsall clo ls

Jbsl glady dlasll o laxloll

g2l Cpo lgy 2 pcall Ll gla$9 clixlall U] pasivs Ue agi A

el i o ddoll L] gha$9 ddoll ddaSill o léxlall .dsilall

CUUSUI o JI59 ool JSiiy

Jail

@ué

Juzm// J,JJ q.a W/ Cliwolgall

296 a2l

g LIS 5 b 2929 pac o jlgl plaiiwl JS b 15T
08l e allniwl 2 alil] il gSH LI LIS o pes aic . uwlill
g5 9l nigall cllag)] dor> S o 9f dgicrall dSpidl o oo

ol Jl59 ilsgSIl Juogil] LIS S ol Lol SR i Ue
I i yo a4y s J28 91 il 1 G2 s g G s o ilesgS]
Gl Slo2ls eyl )L o ilgSH Suogil] S dlazy a9

lo 989 .dzilall dg2l Go lpde Loguniall iSuidl dlog U] paziu Ue
o il g9illo Ml 2 @S s2al o] Nosiwl aic L] s pus

610l s sll iSuidly Suorgil! JolS dusollo, powsi Ue

clle (ilgSI yaoill JIS 9l il pgSIl dSeid] dlog, dbogal] ollog)]e
608/l _uiss lgpafs elol] 10 dylazy 6390 0S5 53 1ai lpflagiawl

laad aSilSal!

: s A

oard" fald 9 rigo 9@ laS 60 JoU abisivi LS jlg=)l LaxSle
Vilgdl

essiiil] ac)g8" fuaS 9 xingo 9P la.s"_g.;'/,i//‘j,.é‘&z//;c@d, ol
" Ll

LUl Sl (o 359)] o llazo) 6 ,w/dbaa//JJzP//,o/M/w o
gblial] oig a3 dollud] acles,

‘ lxaill] bl sblial S Jpsiidl bl leio gias ®

k6 5l Jeiiol) @15 Slite 9/ 6 xdio low tadis 9l iss Il pds Ue
Sliall Jusawr e 01D i .ddi5o_uf Slyiog ola>l 9l xdio
clod plasiwly Gl U5 o Sas I 29990 9 clllad] bd50 1 pgji!
s 5 Loy dolu9 6 ,2bi09 Neiislll 5114 6,51 JSuiv ol basidl
ol Kay Ll ddizo ul dydo dloss Lola>ly il fio adlzo
eIl dorsiwall slaall S ST Gaxs

eiisll] &5 9/ ixdgio cluisl s/ tadiv U'e

lilo ] 91 il bnsid jlg=l pasiwi Ue

sl ol Ul e jlgxIl pasivi Ue

el o> S 62axall sadl g9l dasS_jolzis U cililol] plawll _lc @
A2 olzil 8 9l Lol o

Sl gie dbay) elui)l pac) 6)l9] eli>Ul lghaiils > dévd usllo i)l ®
(s alis log dolsind9 ibgl 6,95

4o &

e plaziwl Lo cuwlio JSuiy CuorSimal] oyt oy ®

dol39 Jsiill diol9 dagw Wl> 5 jlg2l Of Lo plaiwl JS S 15T @
Us logSI L] 8 JaS] . raid] Jo159 lsgSH Juooil] 1S o
ool 2929 aic_jlg2I] paRiuii

el dlawle, Joliwl Jéi Ue

b Jyxally Jxall_u> clac rici Ue

.ixally 6,Lall éy lll bhsid jlgxJl alay Ue

dy9in ° 0 e 6,1, ooy oSG boic g paivi Ue
S 5l tadid gl jpazivis

Aagd pssiil] > 9 63420l oyl cwlio jlg2)l @

U 1 _i> clall glé3)1 {8 gy illo dulo JI o )l cuwlio_jlgz/l®
aw 158 (S clal] Soiwo 1)y blio 9 jlg2] 204

@asind] olall Lo a5l aic dgilsl] &iloll] slcl,o Lo Lo ,>]e
-dgoldl] Jlxalls

2B oo S _jle pativii Ue

Gl slgo plasiwl, il

i Ue bl Jolio pc lues it dlgo o5 @ agis &

oliziwl] aic diol D olxiiall .dddso )90 S o wgall Slsbaiall

> 5 .dill 6)lo sleo e 9l 4ol 9l duna> Sloo e soixi U lgill

6olo gl 05 15] Lol > cladly 1195 lplaus iy c9u2l cisdrist] 63lo dusollo

wadaidll slgo plasiiwl e uaiSl® 1,99 cuddll 6l cueS sl

alzily plasiwll] chlinl pills deilal] dgll S o lg w90l

aulaid] slaal deilall dgl lgle ai Il uizidls

iyl

sul2al 13D gasys .dxos poid Slsd wljlay e 5l 13D soixy

elloc dox3 S o Ul aumall olladl ) Lisly wuS 9 dlj] o U .anls

Lo _id 9l Kércher



el Jadl §,b cubiid jouaze ue jlgll @

slel o oo asiall awlusdl oo, Ul e ledl plasiwl jou U @
alawlss alawll dga> 3ax oy dwo, W lg 2oawall alowdl dgo>
ksl olavlgall |5 jlexll

Sl ablall slolall L5 lel plasiwl aloy U e

SBl) $9.08 Juo iz ol glawl e plasiwl) aaizo jlgx)l o
("l olaslsall”

dolludl olsli,)|

Jeiall 59 03 Jugiill olowles sel,8 > jlexl pladiwl Jol Jid

A3 899 8 uailly Log: 259 Loy el Gleal divlis (9) JolSIL

loUls adacll o9 solell elagll oS 13] U] Lozl Jasiiiy pis U o
.aales dylaxll Llgilg

sylslall SUL 8 (598l SlaW s Lol Blall ;e heol o

zoouwmall a8l axl 59l U il alawll e 1nad jlexdl Jusia, o8 @
("awall olaolgall” Jlail) Juall a5l o,

b, Ul adac elisi jlgxly cluw,Ul dlaxo Gu pull cljzi s U @

)szl C.'Jl>._))

s A

dlly dpsi> ool L) 536 189 923 o9 yivleo_ylaz ] 6 Lis]®
.6L8gJl _J| of

ol asll dpu> Sllo] I 526 199 sbliall adxi 15 idgo ] 6,Li]®
.6l8gJl _JI

a5 AN

dhy oblo] J] s39s 199 _sbl5all as=i 19 8990 _Jf 6 Lis/®

auii

plo Lol &92> ) (526 199 sblRall aixi 15 ideo I 6L
dpazid] &laxl olazo

: 495 &

el e Jlac] el,>] aic duwliad] olilas)] elui)l _le o ,>1e
dolell dolludl ol

‘ s A
b lll Jolico pe cilsilly diseil] ulSTsles] le s Slas Ul bas o

9,81 5lc)po clle . 1asd af saxall ol (699 jlgl paiwle
iol39 o3l Lolilll | jlex)! plaziwl aic olisUly dlagall
agio Jabll

o C9il2y cul o sl 9] Jao Ul S oo ilg2] 110 polaziiawl oz, U
a9 ,2all9 6w g i) o 91 dulise 9 dsuwi> 9l duiy dSlef &f

A @a:1iy)] a5 uill o lesislll S oo U] ilg2 plazisly pansy U
259l pplaziwl e agiya8 ol uill 91 ilg2l plaziwl dudes
L ao/Ziwl olj.o,a@zl(;

eI vy Jabolll gy Ue

gl agi2) pac Lo STl Jabll dSlro 2 @

gl e ag) 2 paall ul Loliillls Jblll aeile

a5 AN

Sl dolld] gz 9l 9/ s pii U . lila> o5 dollud] cliugn @

laglazl losly oli elin usay &loll o>

2690/, 39 ill elias) gSgiall ub GUCUI connss ol 9 LU dylo] sas

plax)] ol
log=959 Lol 105 U cdylax)l loulo 2990/l 29l ellad e 2i8 aic
/] ddlnio )|
dgl Sl doxall s
s A

Sl yuao ag> go_jluall gl e r9290)l sg2l 59loir Of v @
Ll eloll; dlio 531 uniially il g il ol U'e
iy oy ladl Ll gSH U jolray | dglarl di$ 651 Juogis a5

(a1 6 L] @b l6 uc 1aiS jlgal i g colludlly Gl luwlle
Lol Mo 30 a5/ 12,)

)IJkI AN

Sl 2929 si0_4oill Lo jlg] ibole

08/l e jlgxl Jusiiiv: 4S9l i Jiluws oy 91 6685 165 Wl> 5
o> Ll 91 el Ul dlaxal il ,gSH lidl LuslS fuaSls

ay el

208 aole whbli)
295 e 13 Jyiadl Jo> Soize Jo> pl® L)
205 e aaboll
205 e, Slodseil) 8y Uaoll plasiwll
205 e aolludl ol
207 e all alo>
297 e, b2l 2lady ddaSil o laxlall
208 s Slexl dole 6,k
298 ..(s9 Jesiwill go9 9) Jiwall Jac daxo e dole 8,0
200 e, apladl i
299 e Jasizad] Jo> Josis
300 e Sl Laxd
300 e el Jaseis
1010 T dpmalll @ lidl Jle Jiidl JJ> so,e
300 e oblell
300 o Sl Jeeidl aclgd
300 e (el Ul dlaxal dgy ag=19) Slel sl el Ul

290 L dolgll jeally Liball |9 1B ,3lg5 wrloll & Lllaiall
30T e, el Ul dlaxo
301 e Juacl 9> > 8 éacbluall
302 e olaall
302 e 90Ul sl o lllaio) dsylaall ole|
0L OO auall oLl

aole obli,|

A ILl.J!I S 5lgal) plasiwl Jol b8 132 Juseiall > 6218 2
A 1899 jleal pladiwl ooy pi .aad ol dollud] ol
S Dol logadus 91 5> WI plaziwll) 39 sl USy blai>Ul elle

oo iwal|l olegoro
o inallg Guslell Gueatimall Glegaxal Lawvto JJal 13D
ablill e aalisall jlexdl slbg) pasiuus JS o3l Las) 9l zio oSay
Sleal dgunlll
a>jidall dwlwll blaell ] il 13D 5 65,190l BlogUl guaz uis
Jdugall uoriiwall dcgazal jlenll 9

130 Judad] Jo> Seixe Jo> ol 5Li|

652Ul ©ligSo cauny 13 Jusiwll Ju>

S Lol &lually dlely 9l Jsindl e a9 583l iy
Le>Wols elias Ul Glikiuwl

JLZ:J/

Sadio Juii J> 9 d99.090 poliwl iillrg

oiwall dg>19 9 Sacluall Gllai 5 1id golul J> Lc_jgill LiSa
Lyl e coilll_ucy

www.karcher.com

- .“.-9JI
i Ul e Sl ol cadaisl) 038 auually basidl diSle pacius
.dygiuiall
J3x5 oo il Jad Lauuo Lgalss @i il Gaubnidll plgo &le@J:
Szl dyds e dacall aiiy Iy gob Gub o ad pSail pig
i)l Wdgall Lol 85Lall Jolw go pileig dlolivl
.59 alniill Gamall 13® plasiuwl Loyl oSay

Slauleill §:laoll plaziwll
glaall (9 Say9 (clually Ligall phixiwll oo jlgxl 13
pzial 6 uSUl oWledll B, (S ol duwzslll bolially olesgiumally
ezl J> (9 69530l SLlull ad9 lnad lell i
189 dyob U do9las dacl oluo,l wayaiil laad jle=dl plaziwl, @.uu o
2ol aie dwlin>
Al plasiwlll janss sl 132
Jnad a8ll gboliall 9 plaiwl) cuwlio jled! 1id
) 40+_9 P ° 5+ Ux ro|.\2u.uU| OJ|).> c\>_).s L9l.|£).; ?.9')"‘
(il 5B (S Wio) ba0xall &l Ul caais) cuwlio e 5lgl
Slai 9 sl e giiol .puw 1 &y a8l elo glas,U paaso Slgll
sa8Ul ol gl Ul ol jlas a9 Lisyy
obsSall lasial @iy ol olpliadl ol oxidl 65621 plaiul xic paw; o
Ol oy dalite dagi plasiuwl xic 1asd il Jd> (9 lgy 2gouuall
ollall gy oxidl 65e21 e J9gumall g 59all (o BAST

295



THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome % %w % %w %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefe su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Benutzergruppen

	Wichtiger Hinweis zum Inhalt dieser Betriebsanleitung
	Funktion
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Persönliche Schutzausrüstung
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Stromschlaggefahr
	Betrieb
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Batterie
	Geräte mit rotierenden Bürsten

	Pflege und Wartung
	Zubehör und Ersatzteile
	Transport
	Sicherheitseinrichtungen
	Bedienerschutzeinrichtungen
	Not -Halt-Taster
	Sicherheitsschalter
	Abstandssensor
	Optischer Sensor

	Docking-Station
	Symbole Warnhinweise

	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Geräteübersicht
	Übersicht Bedienerplatz (im manuellen Betrieb)
	Batterie laden
	Betriebsanleitung herunterladen
	Frischwasser einfüllen
	Ohne Docking-Station, mit Befüllsystem
	Ohne Docking-Station, ohne Befüllsystem
	Reinigungsmittelkanister in Dosiereinrichtung einsetzen
	Saugbalken anbringen und abnehmen
	Saugbalken einstellen
	Höhe einstellen

	Gerät überprüfen
	Gerät einschalten
	Betriebsanleitung auf Touchscreen anzeigen
	Einstellungen
	Regeln für den autonomen Betrieb
	Geräteseitiges Dock (Schnittstelle zur Dockingstation)
	Gebäudeanforderungen und Überlegungen zum Standort der Docking-Station
	Gerät fahren
	Manueller Betrieb
	Manuelle Entleerung des Geräts an einer Docking- Station
	Manuelle Entleerung des Geräts an einem Entsorgungspunkt
	Manuelle Entleerung des Frischwassertanks

	Hilfe bei Störungen
	Störungen ohne Anzeige im Display
	Manuelles Bewegen des Geräts

	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	User groups

	Important note on the contents of these operating instructions
	Function
	Intended use
	Safety instructions
	Hazard levels
	Protective gear
	General safety instructions
	Risk of electric shock
	Operation
	Operation with detergent
	Battery
	Devices with rotating brushes

	Care and maintenance
	Accessories and spare parts
	Transport
	Safety devices
	Operator protection devices
	Emergency stop button
	Safety switch
	Distance sensor
	Optical sensor

	Docking station
	Warning symbols

	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Overview of the device
	Operator station overview (in manual mode)
	Charging the battery
	Downloading the operating instructions
	Filling with fresh water
	Without docking station, with filling system
	Without docking station, without filling system
	Insert the detergent can into dosing device
	Installing and removing the suction bar
	Adjusting the suction bar
	Adjusting the height

	Checking the device
	Turning on the device
	Displaying the operating instructions on the touch screen
	Settings
	Rules for autonomous operation
	Dock on the device side (interface to the docking station)
	Building requirements and considerations for the location of the docking station
	Driving the device
	Manual mode
	Manual emptying of the device at a docking station
	Manual emptying of the device at a disposal point
	Manual emptying of the fresh water tank

	Troubleshooting guide
	Malfunctions without information shown on the display
	Moving the device manually

	Warranty
	EU Declaration of Conformity
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Groupes d’utilisateurs

	Remarque importante sur le contenu de ce manuel d'utilisation
	Fonction
	Utilisation conforme
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Équipement de protection individuelle
	Consignes de sécurité générales
	Risque d'électrocution
	Fonctionnement
	Fonctionnement avec détergent
	Batterie
	Dispositifs avec brosses rotatives

	Entretien et maintenance
	Accessoires et pièces de rechange
	Transport
	Dispositifs de sécurité
	Dispositifs de protection de l'opérateur
	Bouton d'arrêt d'urgence
	Interrupteur de sécurité
	Capteur de distance
	Capteur optique

	Station d’accueil
	Symboles d'avertissements

	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Récapitulatif des appareils
	Aperçu du poste de l'opérateur (en mode manuel)
	Chargement de la batterie
	Téléchargement du manuel d’utilisation
	Remplissage en eau propre
	Sans station d'accueil, avec système de remplissage
	Sans station d'accueil, sans système de remplissage
	Insérer le bidon de détergent dans le dispositif de dosage
	Mettre en place et retirer le suceur
	Régler le suceur
	Réglage de la hauteur

	Vérifier l'appareil
	Démarrage de l’appareil
	Affichage du manuel d’utilisation sur l’écran tactile
	Réglages
	Règles de fonctionnement autonome
	Dock côté appareil (interface avec la station d'accueil)
	Exigences du bâtiment et considérations relatives à l'emplacement de la station d'accueil
	Conduire l’appareil
	Mode manuel
	Vidange manuelle de l'appareil sur une station d'accueil
	Vidange manuelle de l'appareil à un point d'élimination des déchets
	Vidange manuelle du réservoir d'eau propre

	Aide en cas de défauts
	Défauts sans affichage à l’écran
	Déplacement manuel de l'appareil

	Garantie
	Déclaration de conformité UE
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Gruppi di utenti

	Nota importante sul contenuto delle presenti istruzioni per l'uso
	Funzionamento
	Impiego conforme alla destinazione
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Dispositivi di protezione individuale
	Avvertenze di sicurezza generali
	Rischio di scosse elettriche
	Funzionamento
	Utilizzo con detergenti
	Batteria
	Apparecchi con spazzole rotanti

	Cura e manutenzione
	Accessori e ricambi
	Trasporto
	Dispositivi di sicurezza
	Dispositivi di protezione dell'operatore
	Pulsante di arresto di emergenza
	Interruttore di sicurezza
	Sensore di distanza
	Sensore ottico

	Docking station
	Simboli di avvertenza

	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Panoramica dell'apparecchio
	Panoramica della postazione operatore (funzionamento in modalità manuale)
	Carica della batteria
	Download delle istruzioni per l'uso
	Aggiunta di acqua pulita
	Senza docking station, con sistema di riempimento
	Senza docking station, senza sistema di riempimento
	Inserire il contenitore del detergente nell’apparecchio di dosaggio
	Applicazione e rimozione della barra di aspirazione
	Regolazione della barra di aspirazione
	Regolazione dell’altezza

	Controllo dell’apparecchio
	Accensione dell’apparecchio
	Visualizzazione delle istruzioni per l'uso sul touchscreen
	Impostazioni
	Regole per il funzionamento autonomo
	Dock lato apparecchio (interfaccia per la docking station)
	Requisiti dell'edificio e considerazioni sull'ubicazione della docking station
	Guida
	Funzionamento manuale
	Svuotamento manuale dell'apparecchio presso una docking station
	Svuotamento manuale dell'apparecchio presso un punto di smaltimento
	Scarico manuale del serbatoio dell'acqua pulita

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Difetti senza visualizzazione nel display
	Spostamento manuale dell'apparecchio

	Garanzia
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Grupos de usuarios

	Aviso importante sobre el contenido de este manual de instrucciones
	Funcionamiento
	Uso previsto
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Equipo de protección personal
	Instrucciones generales de seguridad
	Peligro de choques eléctricos
	Funcionamiento
	Funcionamiento con detergente
	Batería
	Equipos con cepillos giratorios

	Conservación y mantenimiento
	Accesorios y recambios
	Transporte
	Dispositivos de seguridad
	Dispositivos de protección del operador
	Pulsador de parada de emergencia
	Interruptor de seguridad
	Sensor de distancia
	Sensor óptico

	Estación de acoplamiento
	Símbolos de los avisos

	Protección del medioambiente
	Accesorios y repuestos
	Sinopsis de equipos
	Vista general del puesto del operario (en modo manual)
	Carga de la batería
	Descarga del manual de instrucciones
	Llenado de agua limpia
	Sin estación de acoplamiento, con sistema de llenado
	Sin estación de acoplamiento, sin sistema de llenado
	Introducir el bote de detergente en el dispositivo de dosificación
	Colocación y retirada del labio trasero de aspiración
	Ajuste del labio trasero de aspiración
	Ajuste de la altura

	Comprobación del equipo
	Conexión del equipo
	Visualización del manual de instrucciones en la pantalla táctil
	Ajustes
	Normas para el funcionamiento autónomo
	Acoplamiento en el lado del equipo (interfaz con la estación de acoplamiento)
	Requisitos de construcción y consideraciones para la ubicación de la estación de acoplamiento
	Conducción del equipo
	Servicio manual
	Vaciado manual del equipo en una estación de acoplamiento
	Vaciado manual del equipo en un punto de eliminación
	Vaciado manual del depósito de agua fresca

	Ayuda en caso de fallos
	Fallos sin indicación en la pantalla
	Mover el equipo manualmente.

	Garantía
	Declaración de conformidad UE
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Grupos de utilizadores

	Nota importante sobre o conteúdo deste manual de instruções
	Função
	Utilização prevista
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Equipamento de protecção individual
	Avisos gerais de segurança
	Perigo de choque elétrico
	Operação
	Operação com produto de limpeza
	Bateria
	Aparelhos com escovas rotativas

	Conservação e manutenção
	Acessórios e peças sobressalentes
	Transporte
	Unidades de segurança
	Dispositivos de proteção do operador
	Botão de paragem de emergência
	Interruptor de segurança
	Sensor de distância
	Sensor ótico

	Estação de ancoragem
	Símbolos de aviso de advertência

	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Vista geral do aparelho
	Visão geral do posto de comando (em modo de operação manual)
	Carregar a bateria
	Descarregar o manual de instruções
	Encher com água de rede
	Sem estação de ancoragem, com sistema de enchimento
	Sem estação de ancoragem, sem sistema de enchimento
	Inserir o recipiente de detergente no dispositivo de dosagem
	Colocar e remover a barra de aspiração
	Ajustar a barra de aspiração
	Ajustar a altura

	Verificar o aparelho
	Ligar o aparelho
	Mostrar o manual de instruções no ecrã tátil
	Definições
	Regras para a operação autónoma
	Dock do lado do aparelho (interface para a estação de ancoragem)
	Requisitos do edifício e considerações sobre a localização da estação de ancoragem
	Conduzir o aparelho
	Funcionamento manual
	Esvaziamento manual do aparelho numa estação de ancoragem
	Esvaziamento manual do aparelho num ponto de descarga
	Esvaziamento manual do depósito de água limpa

	Ajuda em caso de avarias
	Avarias sem indicação no display
	Deslocação manual do dispositivo

	Garantia
	Declaração de conformidade UE
	Dados técnicos
	Inhoud
	Algemene instructies
	Gebruikersgroepen

	Belangrijke opmerking over de inhoud van deze gebruiksaanwijzing
	Functie
	Reglementair gebruik
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Persoonlijke veiligheidsuitrusting
	Algemene veiligheidsinstructies
	Gevaar voor elektrische schokken
	Werking
	Werking met reinigingsmiddel
	Batterij
	Apparaten met roterende borstels

	Verzorging en onderhoud
	Toebehoren en reserveonderdelen
	vervoer
	Veiligheidsinrichtingen
	Beveiligingen voor de operator
	Noodstopknop
	Veiligheidsschakelaar
	Afstandssensor
	Optische sensor

	Dockingstation
	Waarschuwingssymbolen

	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Overzicht apparaat
	Overzicht bedieningsplaats (in handmatig bedrijf)
	Accu opladen
	Gebruiksaanwijzing downloaden
	Schoon water bijvullen
	Zonder dockingstation, met vulsysteem
	Zonder dockingstation, zonder vulsysteem
	Jerrycan met reinigingsmiddel in doseerapparaat plaatsen
	Zuigbalk aanbrengen en afnemen
	Zuigbalk instellen
	Hoogte instellen

	Apparaat controleren
	Apparaat inschakelen
	Bedieningsinstructies op aanraakscherm weergeven
	Instellingen
	Regels voor autonome werking
	Dock aan de apparaatzijde (interface naar het dockingstation)
	Gebouweisen en overwegingen voor de locatie van het dockingstation
	Met apparaat rijden
	Handmatig bedrijf
	Handmatig ledigen van het apparaat bij een dockingstation
	Handmatig ledigen van het apparaat bij een afvoerpunt
	Handmatig ledigen van het schoonwaterreservoir

	Hulp bij storingen
	Storingen zonder weergave op het display
	Het apparaat handmatig verplaatsen

	Garantie
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Kullanıcı grupları

	Bu kullanım kılavuzunun içeriğine ilişkin önemli not
	Fonksiyon
	Amacına uygun kullanım
	Güvenlik bilgileri
	Tehlike kademeleri
	Kişisel koruyucu donanım
	Genel güvenlik bilgileri
	Elektrik çarpma tehlikesi
	İşletim
	Temizleme malzemeleriyle çalışma
	Akü
	Döner fırçalara sahip cihazlar

	Koruma ve bakım
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Taşıma
	Güvenlik düzenekleri
	Kullanıcı koruma düzenekleri
	Acil durdurma butonu
	Güvenlik şalteri
	Mesafe sensörü
	Optik sensör

	Yerleştirme istasyonu
	Uyarı sembolleri

	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Cihaza genel bakış
	Kullanıcı yerine genel bakış (manuel işletimde)
	Akünün şarj edilmesi
	Kullanım kılavuzunu indirme
	Temiz su doldurma
	Yerleştirme istasyonu olmadan, doldurma sistemi ile
	Yerleştirme istasyonu ve doldurma sistemi olmadan
	Temizleme maddesi bidonunu dozajlama cihazına yerleştirin
	Emiş çubuğunun takılması ve çıkarılması
	Emiş çubuğunun ayarlanması
	Yüksekliğin ayarlanması

	Cihazın kontrol edilmesi
	Cihazın çalıştırılması
	Kullanım kılavuzunu dokunmatik ekranda görüntüleme
	Ayarlar
	Otonom işletme kuralları
	Cihaz tarafındaki bağlantı ünitesi (yerleştirme istasyonuna bağlantı sağlayan arabirim)
	Bina gereksinimleri ve yerleştirme istasyonunun kurulum yeri ile ilgili hususlar
	Cihazın sürülmesi
	Manuel işletim
	Cihazın bir yerleştirme istasyonunda manuel olarak boşaltılması
	Cihazın bir atık bertaraf etme yerinde manuel olarak boşaltılması
	Temiz su deposunun manuel olarak boşaltılması

	Arıza durumunda yardım
	Ekranda gösterilmeyen arızalar
	Cihazı manuel olarak hareket ettirme

	Garanti
	AB Uygunluk Beyanı
	Teknik bilgiler
	Innehåll
	Allmän information
	Användargrupper

	Viktig anmärkning om innehållet i denna bruksanvisning
	Funktion
	Avsedd användning
	Säkerhetsanvisningar
	Risknivåer
	Personlig skyddsutrustning
	Allmänna säkerhetsanvisningar
	Risk för elektriska stötar
	Drift
	Drift med rengöringsmedel
	Batteri
	Enheter med roterande borstar

	Skötsel och underhåll
	Tillbehör och reservdelar
	Transport
	Säkerhetsanordningar
	Operatörsskyddsanordningar
	Nödstoppsknapp
	Säkerhetsbrytare
	Avståndssensor
	Optisk sensor

	Dockningsstation
	Varningssymboler

	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Maskinöversikt
	Översikt operatörsstation (i manuell drift)
	Ladda batteriet
	Ladda ned bruksanvisning
	Fyll på färskvatten
	Utan dockningsstation, med påfyllningssystem
	Utan dockningsstation, utan påfyllningssystem
	Sätt in rengöringsmedelsbehållaren i doseringsanordningen
	Montera och ta av sugbalken
	Ställa in sugbalken
	Ställa in höjden

	Kontrollera maskinen
	Starta maskinen
	Visa bruksanvisningen på pekskärmen
	Inställningar
	Regler för autonom drift
	Docka på maskinsidan (gränssnitt mot dockningsstationen)
	Byggnadskrav och platsöverväganden för dockningsstationen
	Kör maskinen
	Manuell drift
	Manuell tömning av maskinen vid en dockningsstation
	Manuell tömning av maskinen vid en bortskaffningspunkt
	Manuell tömning av färskvattentanken

	Hjälp vid störningar
	Fel utan indikering på displayen
	Flytta maskinen manuellt

	Garanti
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Käyttäjäryhmät

	Tärkeä huomautus tämän käyttöohjeen sisällöstä
	Toiminta
	Määräystenmukainen käyttö
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Henkilökohtainen suojavarustus
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Sähköiskun vaara
	Käyttö
	Käyttö puhdistusaineiden kanssa
	Akku
	Laitteet, joissa on pyörivät harjat

	Hoito ja huolto
	Lisävarusteet ja varaosat
	Kuljetus
	Turvalaitteet
	Käyttäjän suojalaitteet
	Hätäpysäytyspainike
	Turvakytkin
	Etäisyysanturi
	Optinen anturi

	Telakointiasema
	Varoitusmerkit

	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Laiteyleiskuva
	Kuljettajan paikan yleiskatsaus (manuaalisessa käytössä)
	Akun lataaminen
	Käyttöohjeiden lataaminen
	Puhtaan veden lisääminen
	Ilman telakointiasemaa, täyttöjärjestelmällä
	Ilman telakointiasemaa, ilman täyttöjärjestelmää
	Puhdistusainekanisterin asettaminen annostelulaitteeseen
	Imupalkin kiinnittäminen ja irrottaminen
	Imupalkin säätö
	Korkeuden säätö

	Laitteen tarkastaminen
	Laitteen kytkeminen päälle
	Käyttöohjeen näyttäminen kosketusnäytössä
	Puhdistusasetukset
	Autonomista käyttöä koskevat säännöt
	Laitteen puoleinen telakka (liitäntä telakointiasemaan)
	Rakennusvaatimukset ja telakointiaseman sijaintiin liittyvät näkökohdat
	Laitteen ajaminen
	Manuaalinen käyttö
	Laitteen manuaalinen tyhjennys telakointiasemalla
	Laitteen manuaalinen tyhjennys hävityspisteeseen
	Puhdasvesitankin manuaalinen tyhjennys

	Häiriöitä koskevat ohjeet
	Häiriöt ilman näyttöön tulevaa ilmoitusta
	Laitteen siirtäminen manuaalisesti

	Takuu
	EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Tekniset tiedot
	Indhold
	Generelle merknader
	Brukergrupper

	Viktig informasjon om innholdet i denne bruksanvisningen
	Funksjon
	Riktig bruk
	Sikkerhetsinstruksjoner
	Risikonivå
	Personlig verneutstyr
	Generelle sikkerhetsinstruksjoner
	Fare for elektrisk støt
	Bruk
	Drift med rengjøringsmiddel
	Batteri
	Apparater med roterende børster

	Stell og vedlikehold
	Tilbehør og reservedeler
	Transport
	Sikkerhetsinnretninger
	Beskyttelsesinnretninger for operatøren
	Nødstopptast
	Sikkerhetsbryter
	Avstandssensor
	Optisk sensor

	Dokkingstasjon
	Advarselsymboler

	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Apparatoversikt
	Oversikt over operatørplassen (i manuell modus)
	Lade batteri
	Last ned bruksanvisning
	Fyll rent vann
	Uten dokkingstasjon, med påfyllingssystem
	Uten dokkingstasjon, uten påfyllingssystem
	Sett inn kannen med rengjøringsmiddel i doseringsinnretningen
	Monter og ta av sugebommen
	Still inn sugebom
	Still inn høyde

	Kontroller apparatet
	Slå på apparatet
	Vis bruksanvisningen på berøringsskjermen
	Innstillinger
	Regler for autonom drift
	Dokking på maskinsiden (grensesnitt til dokkingstasjon)
	Krav til bygningen og vurderinger for plassering av dokkingstasjonen
	Kjøre maskinen
	Manuell drift
	Manuell tømming av maskinen ved en dokkingstasjon
	Manuell tømming av maskinen ved ett kasseringspunkt
	Manuell tømming av ferskvannstanken

	Hjelp ved feil
	Feil uten skjerm
	Beveg maskinen manuelt

	Garanti
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske data
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Brugergrupper

	Vigtig bemærkning om indholdet i denne driftsvejledning
	Funktion
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Sikkerhedsforskrifter
	Faregrader
	Personligt beskyttelsesudstyr
	Generelle sikkerhedsforskrifter
	Fare for elektrisk stød
	Drift
	Drift med rengøringsmiddel
	Batteri
	Maskiner med roterende børster

	Pleje og vedligeholdelse
	Tilbehør og reservedele
	Transport
	Sikkerhedsanordninger
	Operatørbeskyttelsesanordninger
	Nødstopknap
	Sikkerhedsafbryder
	Afstandssensor
	Optisk sensor

	Dockingstation
	Advarselssymboler

	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Apparatoversigt
	Oversigt over operatørplads (i manuel drift)
	Opladning af batteri
	Download af driftsvejledning
	Påfyldning af rent vand
	Uden dockingstation, med påfyldningssystem
	Uden dockingstation, uden påfyldningssystem
	Indsættelse af rengøringsmiddeldunken i doseringsanordningen
	Indsættelse og udtagning af sugebjælke
	Indstilling af sugebjælken
	Indstilling af højden

	Kontrol af maskinen
	Tilkobling af maskinen
	Visning af driftsvejledningen på berøringsskærmen
	Indstillinger
	Regler for autonom drift
	Dock på apparatsiden (grænseflade til dockingstationen)
	Bygningskrav og overvejelser om dockingstationens placering
	Kørsel af maskinen
	Manuel drift
	Manuel tømning af apparatet på en dockingstation
	Manuel tømning af apparatet på et bortskaffelsessted
	Manuel tømning af rentvandstanken

	Hjælp ved fejl
	Fejl uden visning på displayet
	Manuel bevægelse af apparatet

	Garanti
	EU-overensstemmelseserklæring
	Tekniske data
	Sisukord
	Üldised juhised
	Kasutajagrupid

	Oluline märkus käesoleva kasutusjuhendi sisu kohta
	Funktsioon
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Isiklik kaitsevarustus
	Üldised ohutusjuhised
	Elektrilöögi oht
	Käitamine
	Käitamine puhastusvahendiga
	Aku
	Pöörlevate harjadega seadmed

	Korrashoid ja hooldus
	Tarvikud ja varuosad
	Transport
	Ohutusseadised
	Operaatori kaitseseadised
	Hädaseiskamisnupp
	Turvalüliti
	Vahekaugussensor
	Optiline sensor

	Dokkimisjaam
	Hoiatussümbolid

	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Ülevaade seadmest
	Operaatori koha ülevaade (manuaalrežiimis)
	Aku laadimine
	Kasutusjuhendi allalaadimine
	Puhta vee lisamine
	Dokkimisjaamata, täitesüsteemiga
	Dokkimisjaamata, täitesüsteemita
	Sisestage puhastusvahendi kanister doseerimisseadisesse
	Imitala paigaldamine ja äravõtmine
	Imiotsaku seadistamine
	Kõrguse seadistamine

	Seadme kontrollimine
	Seadme sisselülitamine
	Kasutusjuhendi kuvamine puuteekraanil
	Seaded
	Autonoomse režiimi reeglid
	Seadmepoolne dokk (dokkimisjaama liides)
	Ehitusnõuded ja kaalutlused dokkimisjaama asukoha kohta
	Seadme sõidutamine
	Manuaalne režiim
	Seadme manuaalne tühjendamine dokkimisjaamas
	Seadme manuaalne tühjendamine jäätmekäitluspunktis
	Puhtaveepaagi manuaalne tühjendamine

	Abi rikete korral
	Rike ilma teavituseta displeil
	Seadme manuaalne liigutamine

	Garantii
	EL vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Lietotāju grupas

	Svarīga norāde par šīs lietošanas instrukcijas saturu
	Darbība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Individuālie aizsardzības līdzekļi
	Vispārīgi drošības norādījumi
	Strāvas trieciena bīstamība
	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekļiem
	Akumulators
	Ierīces ar rotējošām birstēm

	Kopšana un apkope
	Piederumi un rezerves daļas
	Transportēšana
	Drošības ierīces
	Operatora aizsargierīces
	Avārijas apturēšanas poga
	Drošības slēdzis
	Attāluma sensors
	Optiskais sensors

	Dokstacija
	Brīdinājuma simboli

	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Ierīces pārskats
	Vadības paneļa pārskats (manuālajā režīmā)
	Akumulatora uzlāde
	Lietošanas instrukcijas lejupielāde
	Svaigā ūdens uzpilde
	Bez dokstacijas, ar uzpildes sistēmu
	Bez dokstacijas, bez uzpildes sistēmas
	Tīrīšanas līdzekļa kannas ievietošana dozēšanas ierīcē
	Iesūkšanas sijas uzstādīšana un noņemšana
	Iesūkšanas sijas iestatīšana
	Augstuma iestatīšana

	Ierīces pārbaude
	Ierīces ieslēgšana
	Lietošanas instrukcijas rādīšana skārienekrānā
	Tīrīšanas iestatījumi
	Autonomās darbības noteikumi
	Doks ierīces pusē (saskarne ar dokstaciju)
	Ēkas prasības un apsvērumi par dokstacijas atrašanās vietu
	Braukt ar ierīci
	Manuālais režīms
	Manuāla ierīces iztukšošana dokstacijā
	Ierīces manuāla iztukšošana utilizācijas vietā
	Tīrā ūdens tvertnes manuāla iztukšošana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Traucējumi bez rādījuma diplejā
	Ierīces manuāla pārvietošana

	Garantija
	ES atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Naudotojų grupės

	Svarbi pastaba dėl šios naudojimo instrukcijos turinio
	Veikimas
	Numatomasis naudojimas
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Asmeninės apsauginės priemonės
	Bendrosios saugos nurodymai
	Elektros smūgio pavojus
	Eksploatavimas
	Eksploatavimas su valikliu
	Baterija
	Mašina su besisukančiais šepečiais

	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Priedai ir atsarginės dalys
	Transportavimas
	Saugos įtaisai
	Operatoriaus apsauginiai įtaisai
	Avar. išj. mygtukas
	Apsauginis jungiklis
	Atstumo jutiklis
	Optinis jutiklis

	Statymo stotis
	Įspėjamieji simboliai

	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Įrenginio apžvalga
	Operatoriaus vietos apžvalga (rankiniu režimu)
	Baterijos įkrovimas
	Naudojimo instrukcijos atsisiuntimas
	Švaraus vandens pripylimas
	Be statymo stoties, su pildymo sistema
	Be statymo stoties, be pildymo sistemos
	Įdėkite valymo priemonės kanistrą į dozatorių
	Siurbimo sijos pritvirtinimas ir nuėmimas
	Siurbimo sijos nustatymas
	Aukščio nustatymas

	Mašinos tikrinimas
	Prietaiso įjungimas
	Naudojimo instrukcijų rodymas jutikliniame ekrane
	Valymo nustatymai
	Autonominio veikimo taisyklės
	Prijungimo prietaiso pusėje (sąsaja su statymo stotimi)
	Statybiniai reikalavimai ir aplinkybės, susijusios su statymo stoties vieta
	Važiavimas prietaisu
	Rankinis režimas
	Rankinis prietaiso ištuštinimas iš statymo stotyje
	Rankinis prietaiso ištuštinimas šalinimo vietoje
	Šviežio vandens bako ištuštinimas rankiniu būdu

	Trikčių šalinimas
	Triktys be rodmenų ekrane
	Prietaiso vežimas rankiniu būdu

	Garantija
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Grupy użytkowników

	Ważna wskazówka dotycząca treści niniejszej instrukcji obsługi
	Funkcja
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Środki ochrony indywidualnej
	Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem
	Eksploatacja
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Akumulator
	Urządzenia z obrotowymi szczotkami

	Czyszczenie i konserwacja
	Akcesoria i części zamienne
	Transport
	Wyposażenie zabezpieczające
	Zabezpieczenia operatora
	Przycisk zatrzymania awaryjnego
	Wyłącznik bezpieczeństwa
	Czujnik odległości
	Czujnik optyczny

	Stacja dokująca
	Symbole ostrzegawcze

	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Schemat urządzenia
	Przegląd stanowiska operatora (w trybie ręcznym)
	Ładowanie akumulatora
	Pobieranie instrukcji obsługi
	Napełnianie czystą wodą
	Bez stacji dokującej, z systemem napełniania
	Bez stacji dokującej, bez systemu napełniania
	Wkładanie kanistra ze środkiem czyszczącym do urządzenia dozującego
	Mocowanie i zdejmowanie listwy ssącej
	Ustawianie listwy ssącej
	Ustawianie wysokości

	Sprawdzanie urządzenia
	Włączanie urządzenia
	Wyświetlanie instrukcji obsługi na ekranie dotykowym
	Ustawienia
	Zasady działania autonomicznego
	Stacja dokująca po stronie urządzenia (złącze do stacji dokującej)
	Wymagania budowlane i wskazówki dotyczące miejsca ustawienia stacji dokującej
	Toczenie pojazdu
	Praca w trybie ręcznym
	Ręczne opróżnianie urządzenia za pomocą stacji dokującej
	Ręczne opróżnianie urządzenia w punkcie utylizacji
	Ręczne opróżnianie zbiornika świeżej wody

	Usuwanie usterek
	Usterki, które nie są sygnalizowane na wyświetlaczu
	Ręczne przesuwanie urządzenia

	Gwarancja
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Tartalom
	Általános utasítások
	Felhasználói csoportok

	Fontos útmutatás a jelen használati utasítás tartalmával kapcsolatban
	Az üzemeltetés
	A rendeltetésszerű használat
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Személyi védőfelszerelés
	Általános biztonsági tanácsok
	Áramütés veszélye
	Üzemeltetés
	Tisztítószerrel együtt történő használat
	Akkumulátor
	Forgó kefékkel ellátott eszközök

	Ápolás és karbantartás
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállítás
	Biztonsági berendezések
	Kezelői védőeszközök
	Vész-ki gomb
	Biztonsági kapcsoló
	Távolságérzékelő
	Optikai érzékelő

	Dokkolóállomás
	Figyelmeztető szimbólumok

	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	A készülék áttekintése
	A kezelőhely áttekintése (kézi üzemmódban)
	Az akkumulátor töltése
	A használati utasítás letöltése
	Frissvíz betöltése
	Dokkolóegység nélkül, feltöltési rendszerrel
	Dokkolóállomás nélkül, feltöltési rendszer nélkül
	A tisztítószeres kanna behelyezése az adagolóberendezésbe
	A szívógerenda felhelyezése és levétele
	A szívógerenda beállítása
	Magasság beállítása

	A készülék felülvizsgálata
	A készülék bekapcsolása
	A használati utasítás megjelenítése az érintőképernyőn
	Beállítások
	Az autonóm üzem szabályai
	Eszközoldali dokkoló (interfész a dokkolóállomáshoz)
	Az épületre vonatkozó követelmények és a dokkolóállomás elhelyezkedésével kapcsolatos szempontok
	A készülék vezetése
	Kézi üzemmód
	A készülék kézi kiürítése dokkolóállomáson
	A készülék kézi kiürítése egy ártalmatlanítási ponton
	A friss víz tartály kézi ürítése

	Segítség üzemzavarok esetén
	Üzemzavarok a kijelzőn való kijelzés nélkül
	A készülék kézi mozgatása

	Garancia
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Skupiny uživatelů

	Důležité upozornění k obsahu tohoto provozního návodu
	Funkce
	Použití v souladu s určením
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Osobní ochranná výstroj
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem
	Provoz
	Provoz s čisticím prostředkem
	Baterie
	Přístroje s rotujícími kartáči

	Péče a údržba
	Příslušenství a náhradní díly
	Přeprava
	Bezpečnostní zařízení
	Ochranná zařízení pro obsluhu
	Tlačítko nouzového zastavení
	Bezpečnostní vypínač
	Čidlo vzdálenosti
	Optické čidlo

	Dokovací stanice
	Výstražné symboly

	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Přehled přístroje
	Přehled operátorské stanice (v manuálním režimu)
	Nabíjení baterie
	Stáhněte si návod k použití
	Doplnění čerstvé vody
	Bez dokovací stanice, s plnicím systémem
	Bez dokovací stanice, bez plnicího systému
	Kanystr s čisticím prostředkem vsaďte do dávkovacího mechanismu
	Nasaďte a sejměte sací lištu
	Nastavení sací lišty
	Nastavení výšky

	Zkontrolujte přístroj
	Zapnutí přístroje
	Zobrazit návod k použití na dotykové obrazovce
	Nastavení čištění
	Pravidla pro autonomní provoz
	Dokovací stanice na straně přístroje (rozhraní k dokovací stanici)
	Požadavky na budovu a úvahy týkající se umístění dokovací stanice
	Jízda se strojem
	Manuální provoz
	Ruční vyprázdnění přístroje v dokovací stanici
	Ruční vyprázdnění přístroje na místě pro likvidaci
	Ruční vyprázdnění nádrže na čerstvou vodu

	Nápověda při poruchách
	Poruchy bez údajů na displeji
	Ruční pohyb přístrojem

	Záruka
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Skupiny používateľov

	Dôležitá poznámka k obsahu tohto návodu na použitie
	Funkcia
	Používanie v súlade s účelom
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Osobné ochranné prostriedky
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Nebezpečenstvo zásahu elektrickým prúdom
	Prevádzka
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Batéria
	Prístroje s rotujúcimi kefami

	Starostlivosť a údržba
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Preprava
	Bezpečnostné zariadenia
	Zariadenia na ochranu operátora
	Tlačidlo núdzového zastavenia
	Bezpečnostný spínač
	Snímač vzdialenosti
	Optický snímač

	Dokovacia stanica
	Výstražné symboly

	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Prehľad zariadenia
	Prehľad miesta operátora (v manuálnej prevádzke)
	Nabíjanie batérie
	Stiahnutie návodu na použitie
	Plnenie čistou vodou
	Bez dokovacej stanice, s plniacim systémom
	Bez dokovacej stanice, bez plniaceho systému
	Vloženie kanistra na čistiaci prostriedok do dávkovacieho zariadenia
	Montáž a demontáž sacej lišty
	Nastavenie sacej lišty
	Nastavenie výšky

	Kontrola zariadenia
	Zapnutie zariadenia
	Zobrazenie návodu na použitie na dotykovej obrazovke
	Nastavenia
	Pravidlá autonómnej prevádzky
	Dokovacia prípojka na strane zariadenia (rozhranie k dokovacej stanici)
	Požiadavky na budovu a úvahy týkajúce sa umiestnenia dokovacej stanice
	Jazda so zariadením
	Manuálna prevádzka
	Manuálne vyprázdnenie zariadenia v dokovacej stanici
	Manuálne vyprázdnenie zariadenia v mieste likvidácie
	Manuálne vyprázdnenie nádrže na čistú vodu

	Pomoc pri poruchách
	Poruchy bez zobrazenia na displeji
	Manuálne presúvanie zariadenia

	Záruka
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošna navodila
	Skupine uporabnikov

	Pomembno opozorilo o vsebini teh navodil za uporabo
	Delovanje
	Namenska uporaba
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Osebna zaščitna oprema
	Splošna varnostna navodila
	Nevarnost udara elektrike
	Obratovanje
	Obratovanje s čistilom
	Baterija
	Naprave z vrtljivimi krtačami

	Nega in vzdrževanje
	Pribor in nadomestni deli
	Transport
	Varnostne naprave
	Naprave za zaščito upravljavca
	Gumb za izklop v sili
	Varnostno stikalo
	Senzor razdalje
	Optični senzor

	Priključna postaja
	Opozorilni simboli

	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Pregled naprave
	Pregled prostora upravljavca (v ročnem obratovanju)
	Polnjenje baterije
	Prenesite navodila za uporabo
	Polnjenje sveže vode
	Brez priključne postaje, s sistemom polnjenja
	Brez priključne postaje, brez sistema polnjenja
	Vstavite posodo s čistilom v dozirno napravo.
	Namestitev in odstranitev sesalnega prečnika
	Nastavitev sesalnega prečnika
	Nastavljanje višine

	Preverjanje naprave
	Vklop naprave
	Prikaz navodil za uporabo na zaslonu na dotik
	Nastavitve
	Pravila za avtonomno obratovanje
	Priključek na strani naprave (vmesnik za priklopno postajo)
	Zahteve glede stavbe in premisleki o lokaciji priklopne postaje
	Vožnja naprave
	Ročno obratovanje
	Ročno praznjenje naprave na priključni postaji
	Ročno praznjenje naprave na odlagalnem mestu
	Ročno praznjenje rezervoarja za svežo vodo

	Pomoč pri motnjah
	Motnje brez prikaza na zaslonu
	Ročno premikanje naprave

	Garancija
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Cuprins
	Indicații generale
	Grupuri de utilizatori

	Notă importantă privind cuprinsul acestor instrucțiuni de funcționare
	Funcționare
	Utilizarea corespunzătoare
	Indicații privind siguranța
	Trepte de pericol
	Echipament individual de protecţie
	Indicații generale privind siguranța
	Pericol de electrocutare
	Utilizare
	Funcţionare cu detergent
	Acumulator
	Aparate cu perii rotative

	Îngrijirea și întreținerea
	Accesorii şi piese de schimb
	Transport
	Dispozitive de siguranţă
	Dispozitive de protecție pentru operator
	Buton de oprire de urgență
	Comutator de siguranță
	Senzorul de distanță
	Senzorul optic

	Stație de andocare
	Simbolurile de avertizare

	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Prezentare generală a aparatului
	Prezentare generală a postului operator (în regim manual)
	Încărcarea bateriei
	Descărcarea manualului de utilizare
	Umplere cu apă proaspătă
	Fără stație de andocare, cu sistem de umplere
	Fără stație de andocare, fără sistem de umplere
	Introducerea recipientului cu substanță de curățare în dispozitivul de dozare
	Instalarea și îndepărtarea barei de aspirație
	Reglarea barei de aspirație
	Reglarea înălţimii

	Verificarea aparatului
	Pornirea aparatului
	Afișarea manualului de utilizare pe ecranul tactil
	Setările de curățare
	Reguli privind regimul de funcționare autonom
	Doc pe aparat (interfață cu stația de andocare)
	Cerințe de construcție și considerente pentru amplasarea stației de andocare
	Deplasarea aparatului
	Regimul de funcționare manual
	Golirea manuală a aparatului la o stație de andocare
	Golirea manuală a aparatului la un punct de evacuare
	Golirea manuală a rezervorului de apă proaspătă

	Depanarea
	Defecțiuni fără afișare de mesaje
	Deplasarea manuală a aparatului

	Garanţie
	Declaraţie de conformitate UE
	Date tehnice
	Sadržaj
	Opće napomene
	Grupe korisnika

	Važna napomena o sadržaju ovih uputa za uporabu
	Funkcija
	Namjenska uporaba
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Osobna zaštitna oprema
	Opći sigurnosni napuci
	Opasnost od strujnog udara
	Rad
	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Akumulator
	Uređaji s rotirajućim četkama

	Njega i održavanje
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Transport
	Sigurnosni uređaji
	Uređaji za zaštitu rukovatelja
	Tipka za zaustavljanje u nuždi
	Sigurnosna sklopka
	Senzor udaljenosti
	Optički senzor

	Stanica za spajanje
	Simboli upozorenja

	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Pregled uređaja
	Pregled mjesta rukovatelja (u ručnom načinu rada)
	Punjenje akumulatora
	Preuzimanje uputa za uporabu
	Punjenje svježe vode
	Bez stanice za spajanje, sa sustavom za punjenje
	Bez stanice za spajanje, bez sustava za punjenje
	Umetanje kanistra sredstva za čišćenje u dozirni uređaj
	Pričvršćivanje i skidanje usisne konzole
	Podešavanje usisne konzole
	Podešavanje visine

	Provjera uređaja
	Uključivanje uređaja
	Prikaz uputa za uporabu na zaslonu osjetljivom na dodir
	Postavke
	Pravila za autonomni rad
	Dok na strani uređaja (sučelje prema stanici za spajanje)
	Zahtjevi za zgradu i razmatranja o lokaciji stanice za spajanje
	Vožnja uređajem
	Ručni način rada
	Ručno pražnjenje uređaja na stanici za spajanje
	Ručno pražnjenje uređaja na mjestu za zbrinjavanje
	Ručno pražnjenje spremnika svježe vode

	Pomoć u slučaju smetnji
	Greške bez prikaza
	Ručno pomicanje uređaja

	Jamstvo
	EU izjava o sukladnosti
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Grupe korisnika

	Važna napomena o sadržaju ovog uputstva za upotrebu
	Funkcija
	Namenska upotreba
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Lična zaštitna oprema
	Opšte sigurnosne napomene
	Opasnost od strujnog udara
	Rad
	Rad sa deterdžentom
	Baterija
	Uređaji sa rotirajućim četkama

	Nega i održavanje
	Pribor i rezervni delovi
	Transport
	Sigurnosni uređaji
	Uređaji za zaštitu rukovaoca
	Taster za hitno zaustavljanje
	Sigurnosni prekidač
	Senzor udaljenosti
	Optički senzor

	Priključna stanica
	Simboli upozorenja

	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Pregled uređaja
	Pregled sedišta operatera (u manuelnom režimu)
	Punjenje baterije
	Preuzimanje uputstva za upotrebu
	Punjenje sveže vode
	Bez priključne stanice, sa sistemom za punjenje
	Bez priključne stanice, bez sistema za punjenje
	Postavljanje kanistra sredstva za čišćenje u uređaj za doziranje
	Postavljanje i skidanje usisne konzole
	Podešavanje usisne konzole
	Podešavanje visine

	Provera uređaja
	Uključivanje uređaja
	Prikaz uputstva za rad na ekranu osetljivom na dodir
	Podešavanja
	Pravila za autonoman rad
	Priključna stanica na strani uređaja (interfejs prema priključnoj stanici)
	Zahtevi za objekat i razmatranja lokacije priključne stanice
	Vožnja uređajem
	Ručni režim rada
	Ručno pražnjenje uređaja na priključnoj stanici
	Ručno pražnjenje uređaja na tački odlaganja
	Ručno pražnjenje rezervoara za svežu vodu

	Pomoć u slučaju smetnji
	Kvarovi bez prikaza na ekranu
	Ručno pomeranje uređaja

	Garancija
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Ομάδες χρηστών

	Σημαντική σημείωση σχετικά με το περιεχόμενο αυτών των οδηγιών λειτουργίας
	Λειτουργία
	Προβλεπόμενη χρήση
	Οδηγίες ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Ατομικός εξοπλισμός προστασίας
	Γενικές οδηγίες ασφαλείας
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας
	Λειτουργία
	Λειτουργία με απορρυπαντικό
	Μπαταρία
	Συσκευές με περιστρεφόμενες βούρτσες

	Φροντίδα και συντήρηση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Μεταφορά
	Προστατευτικές διατάξεις
	Διατάξεις προστασίας του χειριστή
	Κουμπί διακοπής έκτακτης ανάγκης
	Διακόπτης ασφαλείας
	Αισθητήρας απόστασης
	Οπτικός αισθητήρας

	Σταθμός σύνδεσης
	Προειδοποιητικά σύμβολα

	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Σύντομη παρουσίαση συσκευής
	Επισκόπηση της θέσης χειριστή (σε χειροκίνητη λειτουργία)
	Φόρτιση μπαταρίας
	Λήψη εγχειριδίου λειτουργίας
	Προσθήκη καθαρού νερού
	Χωρίς σταθμό σύνδεσης, με σύστημα πλήρωσης
	Χωρίς σταθμό σύνδεσης, χωρίς σύστημα πλήρωσης
	Τοποθέτηση δοχείου καθαριστικού υγρού στη συσκευή δοσολογίας
	Τοποθέτηση και αφαίρεση της μπάρας αναρρόφησης
	Ρύθμιση μπάρας αναρρόφησης
	Ρύθμιση ύψους

	Έλεγχος συσκευής
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Εμφάνιση εγχειριδίου λειτουργίας στην οθόνη αφής
	Ρυθμίσεις
	Κανόνες για την αυτόνομη λειτουργία
	Στέλεχος σύνδεσης στη συσκευή (διασύνδεση με το σταθμό πρόσδεσης)
	Κτιριακές απαιτήσεις και σκέψεις για τη θέση του σταθμού πρόσδεσης
	Οδήγηση του μηχανήματος
	Χειροκίνητη λειτουργία
	Χειροκίνητη εκκένωση της συσκευής σε σταθμό πρόσδεσης
	Χειροκίνητη εκκένωση της συσκευής σε σημείο απόρριψης
	Χειροκίνητη εκκένωση του δοχείου καθαρού νερού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Βλάβες χωρίς ένδειξη στην οθόνη
	Μετακίνηση της συσκευής με το χέρι

	Εγγύηση
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Τεχνικά στοιχεία
	Содержание
	Общие указания
	Группы пользователей

	Важное указание по содержанию данной инструкции по эксплуатации
	Принцип действия
	Использование по назначению
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Средства индивидуальной защиты
	Общие указания по технике безопасности
	Опасность поражения током
	Эксплуатация
	Режим работы с моющим средством
	Аккумулятор
	Устройства с вращающимися щетками

	Уход и техническое обслуживание
	Принадлежности и запасные части
	Транспортировка
	Предохранительные устройства
	Предохранительные устройства
	Кнопка аварийного останова
	Предохранительный выключатель
	Датчик расстояния
	Оптический датчик

	Док-станция
	Символы предупредительных указаний

	Охрана окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Обзор устройства
	Обзор места оператора (в ручном режиме)
	Зарядка аккумулятора
	Загрузка инструкции по эксплуатации
	Заливание чистой воды
	Без док-станции, с заправочной системой
	Без док-станции, без заправочной системой
	Установка канистры с моющим средством в дозирующее устройство
	Установка и съем всасывающей балки
	Настройка всасывающей балки
	Регулировка высоты

	Проверка устройства
	Включение устройства
	Отображение инструкции по эксплуатации на сенсорном экране
	Настройки
	Правила автономного режима работы
	Док на стороне устройства (интерфейс к док-станции)
	Требования к зданию и рекомендации по размещению док-станции
	Передвижение устройства
	Ручной режим работы
	Опорожнение устройства вручную на док-станции
	Опорожнение устройства вручную в месте слива
	Слив чистой воды из бака вручную

	Помощь при неисправностях
	Неисправности без индикации на дисплее
	Перемещение устройства вручную

	Гарантия
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Технические характеристики
	Зміст
	Загальні вказівки
	Групи користувачів

	Важлива вказівка щодо змісту цієї інструкції з експлуатації
	Функція
	Використання за призначенням
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Засоби індивідуального захисту
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Небезпека ураження електричним струмом
	Експлуатація
	Експлуатація з миючим засобом
	Акумулятор
	Пристрої з обертовими щітками

	Догляд і технічне обслуговування
	Приладдя та запасні деталі
	Транспортування
	Запобіжні пристрої
	Пристрої захисту оператора
	Кнопка аварійного зупинення
	Запобіжний вимикач
	Датчик відстані
	Оптичний датчик

	Док-станція
	Попереджувальні символи

	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Огляд пристрою
	Огляд місця оператора (в ручному режимі)
	Заряджання акумулятора
	Завантажити інструкцію з експлуатації
	Заливання чистої води
	Без док-станції, з системою наповнення
	Без док-станції, без системи наповнення
	Установлення каністри з мийним засобом у дозатор
	Установлення та зняття всмоктувальної балки
	Установлення всмоктувальної балки
	Налаштування висоти

	Перевірка пристрою
	Увімкнення пристрою
	Відображення інструкції з експлуатації на сенсорному екрані
	Налаштування
	Правила автономної роботи
	Док з боку пристрою (інтерфейс до док- станції)
	Вимоги до будівлі та рекомендації щодо розташування док-станції
	Пересування на машині
	Ручний режим роботи
	Ручне спорожнення пристрою на док-станції
	Ручне спорожнення пристрою і місці зливання
	Ручне спорожнення бака для чистої води

	Допомога в разі несправностей
	Несправності без індикації на дисплеї
	Переміщення пристрою вручну

	Гарантія
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Технічні характеристики
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Пайдаланушы топтары

	Осы пайдалану нұсқаулығының мазмұны негізіндегі маңызды ескерту
	Функция
	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулық
	Қауіп деңгейлері
	Жеке қорғаныс құралы
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулары
	Тоқ соғу қаупі
	Пайдалану
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Батарея
	Айналмалы қылшақтары бар құрылғылар

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Құрал-жабдықтар мен қосалқы бөлшектер
	Тасымалдау
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Пайдаланушының қорғаныс құрал-жабдықтары
	Апаттық тоқтату түймесі
	Қауіпсіздік қосқышы
	Қашықтық датчигі
	Оптикалық датчик

	Док-станция
	Ескерту таңбалары

	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Құрылғының сыртқы келбеті
	Оператордың жұмыс орнына шолу (қолмен басқару режимінде)
	Батареяны зарядтау
	Пайдалану нұсқауларын жүктеп алыңыз
	Тұщы су құю
	Док-станциясыз, толтыру жүйесі бар
	Док-станциясыз, толтыру жүйесі жоқ
	Жуғыш құрал канистрін мөлшерлеу құрылғысына салыңыз
	Сорғыш өзектерін орнату және алып тастау
	Сорғыш өзекті реттеңіз
	Биіктікті реттеу

	Құрылғыны тексеріңіз
	Құрылғыны қосу
	Сенсорлық экранда пайдалану нұсқауларын көрсетіңіз
	Параметрлер
	Автономды пайдалану ережелері
	Құрылғы жағындағы док (док- станциясының интерфейсі)
	Ғимаратқа қойылатын талаптар және док- станциясының орналасуын қарастыру
	Құрылғыны басқарыңыз
	Қол режимі
	Құрылғыны док-станциясында қолмен босату
	Құрылғыны кәдеге жарату орнында қолмен босату
	Таза су багін қолмен босату

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Дисплейдегі көрсеткішсіз ақаулар
	Құрылғыны қолмен жылжыту

	Кепілдік
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Техникалық мағлұматтар
	Съдържание
	Общи указания
	Групи потребители

	Важно указание към съдържанието на това ръководство за експлоатация
	Функция
	Употреба по предназначение
	Инструкции за безопасност
	Степени на опасност
	Лично защитно оборудване
	Общи указания за безопасност
	Опасност от токов удар
	Експлоатация
	Работа с почистващи препарати
	Акумулатор
	Уреди с въртящи се четки

	Грижа и поддръжка
	Принадлежности и резервни части
	Транспортиране
	Предпазни устройства
	Предпазни устройства за оператора
	Бутон за авариен стоп
	Защитен изключвател
	Сензор за разстояние
	Оптичен сензор

	Докинг станция
	Предупредителни символи

	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Преглед на уреда
	Преглед на мястото за управление (в ръчен режим)
	Зареждане на акумулатора
	Изтегляне на ръководството за експлоатация
	Наливане на чиста вода
	Без докинг станция, с пълначна система
	Без докинг станция, без пълначна система
	Поставете бидона за средството за почистване в приспособлението за дозиране
	Поставяне и сваляне на смукателната греда
	Регулиране на смукателната греда
	Настройка на височината

	Проверка на уреда
	Включване на уреда
	Показване на ръководството за експлоатация на сензорния екран
	Настройки
	Правила за експлоатация в автономен режим
	Док от страната на уреда (съединително звено към докинг станцията)
	Изисквания към сградата и съображения за местоположението на докинг станцията
	Придвижване на уреда
	Ръчен режим
	Ръчно изпразване на уреда в докинг станция
	Ръчно изпразване на уреда на място за изхвърляне
	Ръчно изпразване на резервоара за прясна вода

	Помощ при повреди
	Повреди без показание на дисплея
	Ръчно преместване на уреда

	Гаранция
	Декларация за съответствие на ЕС
	Технически данни
	目录
	一般性注意事项
	用户群体

	关于本操作手册内容的重要提示
	功能
	按规定使用
	安全提示
	危险等级
	个人防护装备
	一般安全提示
	存在电击危险
	运行
	使用清洁剂运行
	蓄电池
	带旋转刷的设备

	维护和保养
	附件和备件
	运输
	安全装置
	操作人员防护装置
	紧急停机按钮
	安全开关
	距离传感器
	光学传感器

	对接站
	警告符号

	环境保护
	附件和备件
	设备概览
	操控台概览（手动模式）
	电池充电
	下载操作说明书
	加注清水
	无对接站，含加注系统
	无对接站，无加注系统
	将清洁剂罐装入计量装置中
	安装和拆卸吸水扒
	调节吸水扒
	调节高度

	检查设备
	接通设备
	在触摸屏上显示操作说明书
	设置
	自动运行规定
	设备端对接接口（用于连接对接站）
	建筑物要求及对接站的位置考量
	设备行驶（手动）
	手动模式
	在对接站手动清空设备
	在指定排放点手动清空设备
	手动清空清水箱

	故障时的帮助
	显示屏不显示故障
	手动移动设备

	质量保证
	欧盟一致性声明
	技术参数
	المحتويات
	إرشادات عامة
	مجموعات المستخدمين

	إرشاد هام حول محتوى دليل التشغيل هذا
	الوظيفة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	معدات الحماية الشخصية
	إرشادات السلامة العامة
	خطر الصدمة الكهربائية
	التشغيل
	التشغيل باستخدام مواد تنظيف
	بطارية
	أجهزة مزودة بفراشي دوارة

	العناية والصيانة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	النقل
	تجهيزات السلامة
	تجهيزات حماية المشغل
	زر الإيقاف الطارئ
	مفتاح الأمان
	مستشعر المسافة
	المستشعر البصري

	محطة الإرساء
	رموز التحذير

	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	نظرة عامة للجهاز
	نظرة عامة على محطة عمل المشغل (في وضع التشغيل اليدوي)
	شحن البطارية
	تنزيل دليل التشغيل
	ملء المياه النقية
	بدون محطة الإرساء، مع نظام الملء
	بدون محطة الإرساء، دون نظام الملء
	إدخال علبة المنظف في تجهيزة المعايرة
	تركيب وإزالة قضبان الشفط
	ضبط قضبان الشفط
	ضبط الارتفاع

	فحص الجهاز
	تشغيل الجهاز
	عرض دليل التشغيل على الشاشة اللمسية
	الإعدادات
	قواعد التشغيل الذاتي
	الإرساء بجانب الجهاز (واجهة بينية لمحطة الإرساء)
	المتطلبات الواجب توافرها في المباني والأمور الهامة في موقع محطة الإرساء
	قيادة الجهاز
	التشغيل اليدوي
	التفريغ اليدوي للجهاز في محطة الإرساء
	التفريغ اليدوي للجهاز عند نقطة التخلص
	التفريغ اليدوي لخزان المياه العذبة

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	أخطاء بدون بيان
	تحريك الجهاز يدويًا

	الضمان
	إعلان المطابقة لمتطلبات الاتحاد الأوروبي
	البيانات الفنية
	ar_59803260.pdf
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Benutzergruppen

	Wichtiger Hinweis zum Inhalt dieser Betriebsanleitung
	Funktion
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Persönliche Schutzausrüstung
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Stromschlaggefahr
	Betrieb
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Batterie
	Geräte mit rotierenden Bürsten

	Pflege und Wartung
	Zubehör und Ersatzteile
	Transport
	Sicherheitseinrichtungen
	Bedienerschutzeinrichtungen
	Not -Halt-Taster
	Sicherheitsschalter
	Abstandssensor
	Optischer Sensor

	Docking-Station
	Symbole Warnhinweise

	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Geräteübersicht
	Übersicht Bedienerplatz (im manuellen Betrieb)
	Batterie laden
	Betriebsanleitung herunterladen
	Frischwasser einfüllen
	Ohne Docking-Station, mit Befüllsystem
	Ohne Docking-Station, ohne Befüllsystem
	Reinigungsmittelkanister in Dosiereinrichtung einsetzen
	Saugbalken anbringen und abnehmen
	Saugbalken einstellen
	Höhe einstellen

	Gerät überprüfen
	Gerät einschalten
	Betriebsanleitung auf Touchscreen anzeigen
	Einstellungen
	Regeln für den autonomen Betrieb
	Geräteseitiges Dock (Schnittstelle zur Dockingstation)
	Gebäudeanforderungen und Überlegungen zum Standort der Docking-Station
	Gerät fahren
	Manueller Betrieb
	Manuelle Entleerung des Geräts an einer Docking- Station
	Manuelle Entleerung des Geräts an einem Entsorgungspunkt
	Manuelle Entleerung des Frischwassertanks

	Hilfe bei Störungen
	Störungen ohne Anzeige im Display
	Manuelles Bewegen des Geräts

	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	المحتويات
	إرشادات عامة
	مجموعات المستخدمين

	إرشاد هام حول محتوى دليل التشغيل هذا
	الوظيفة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	معدات الحماية الشخصية
	إرشادات السلامة العامة
	خطر الصدمة الكهربائية
	التشغيل
	التشغيل باستخدام مواد تنظيف
	بطارية
	أجهزة مزودة بفراشي دوارة

	العناية والصيانة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	النقل
	تجهيزات السلامة
	تجهيزات حماية المشغل
	زر الإيقاف الطارئ
	مفتاح الأمان
	مستشعر المسافة
	المستشعر البصري

	محطة الإرساء
	رموز التحذير

	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	نظرة عامة للجهاز
	نظرة عامة على محطة عمل المشغل (في وضع التشغيل اليدوي)
	شحن البطارية
	تنزيل دليل التشغيل
	ملء المياه النقية
	بدون محطة الإرساء، مع نظام الملء
	بدون محطة الإرساء، دون نظام الملء
	إدخال علبة المنظف في تجهيزة المعايرة
	تركيب وإزالة قضبان الشفط
	ضبط قضبان الشفط
	ضبط الارتفاع

	فحص الجهاز
	تشغيل الجهاز
	عرض دليل التشغيل على الشاشة اللمسية
	الإعدادات
	قواعد التشغيل الذاتي
	الإرساء بجانب الجهاز (واجهة بينية لمحطة الإرساء)
	المتطلبات الواجب توافرها في المباني والأمور الهامة في موقع محطة الإرساء
	قيادة الجهاز
	التشغيل اليدوي
	التفريغ اليدوي للجهاز في محطة الإرساء
	التفريغ اليدوي للجهاز عند نقطة التخلص
	التفريغ اليدوي لخزان المياه العذبة

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	أخطاء بدون بيان
	تحريك الجهاز يدويًا

	الضمان
	البيانات الفنية



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




